
Dritter ^ trselriritt

M >

Vorbemerkung ' ) .

Europa ist rwar der kleinste , »der der mächtigste , gebil¬

detste , verbältnissmässig bevölkertsts ^) und in jeder Ileriebung
von eilen Lxtremsn ein weitesten entkernte blidtlieil . Dureli seine

Hags grösstentbeils in der gemässigteu Xone stvlit es an VIenge,

Uanniolikaltiglieit und 8clion>ieit der IVaturproduets Vsien und

Vmerika nach , ist aber dureli die glücklielie Vereinigung des

kontinental - und Neerklimas käst allenthalben / . um Ackerbau ge¬

eignet , veranlasst dadureli die Lewoliner /u regelmässiger Ibätig -

keit , olme eigentliches lVomadenleben aulkommen /u lassen , und

gewährt dureli seine grosse Küsteneiitwiclielung , dureli die vielen

im kereieli des Lontinents gelegenen Inseln , dureli die /ablreieben

Dinnenmeere und die gleichmässig vertlieillen sehillbaren 8trüms

eine grosse Deieiiliglceit des Verkehrs . Da/ » übertritl ' t es die

andern Krdtbsile dureli Vlies , was klr/euguiss des Geistes ist ,

und wenn aucli die 8>aatenliildung , die Wissenschaften , die

mkidianiselivn wie die schönen Külists , Oewerbtleiss und Ilandel
ilnem Ursprungs naeli /um Hicil dem Orient angeliüren , so

haben sie doeb erst auf europäischem Hoden , und /war Zuerst

>) Vgl. Ileeren ' s Ideen, 3. ild. I, 8. 1. ss. ( abgedruckt im Vvutsckvn
hesekuvk lür obere Klassen von ?üt / mid kvmaclz,, 8. 33 f. ), kougv -
mnnt' s »andbueb der vergleichende » Krdbescbrvibung (dentscb von IIu-
Lvndnbvl) 8. 118—122. Wachsmutb Kuropäiscliv 8itte »gesvliivl >te I. Ld.
8. 2V ss., und Doebell Weltgesvb. I, 317 1.

-) Ks leben nämlich jet/t aus 1 o VI. in Kuropa last 1300, in Vsien
800, in Vl' rika 220, in Vmvrika 73, in Vuslraiivn 12 Nenscben .
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im 8üden , später im Norden , ibre böobste Ausbildung und Ver¬

vollkommnung erlangt . vurob wissen geistigen Vorrang und äen

kesitr einer überlegenen Kriegskunst baden die kuropäer nickt

nur stets jedem fremden Gröberer getrotrt , sondern auek ikre

Herrscbalt und mit dieser rugleick llivilisation in alle übrige Krd -

tbeile durcb katdeekungen , kroberungen , Kolonien und Ilanäel

verbreitet .
Die grosse kette der 4lpvn , änrvb ikre ivestlivbvn und ostlivben

Xvreigv mit ilen ?vre»Leii und <Ivm ktiimus rusammenbängend , trennt un¬

sern Krdtbeil in ?. v«i unglvieke Hälften , sebenlet üen nördlivbvn und

süillielivn kklanrenvvuolis, v̂ iv die nörlllivlien und siidlivlien Völkersvliakten,
und bildete im Mvrtbume rugteivb die Orvnre rvviscben der enltivirten

uiul der nielit enltivirten Welt, vväbrend Ost - und Westeuropa andere

Kontraste bilden, da in . jenem das Nassenbatte und die korm des Viek-

landes, in diesem die grössere Vkeilnng und die Vorm des Oebirgslandes
vorllvrrsvbvn .

keoKrspltiseke Vekersivkl von Luropn .

s. 42.

IM 6KKNXKN MIIOkV ' 8 .

Im N. das kismesr ( Ocssnus ssptentrionalis , Ilsperboreus ,

8eMous u. s. vv. ). Im ^V. das atlsntisoke oder äussere Nesr .

Im 8. das Aittelmeer oder innere Neer . Im 0. der lanais , die

Uaeotis , der cimmeriscbe Losporus , der Vontus kuxinus , der

tkracisobe Nosporus , die propontis , der Ilellespontus und das

aecraeisobe »leer . — Ueber die krösse dieses VVelttbeils bstten

die VIten bei ikrer bis aul die spätesten leiten berab ganr

mangelkakten Kenntnis » des Nordens eins sekr unvollkommene

Vorstellung .

Z. 43.

VIK IIVIlI ' V6kvlI ! 6k Vl4 ! 0I ' V8.

1) vie Pyrenäen I ^renaoi montes ) ,

2) die Vlpen (, « i l̂pes), 3) die Apenninen 0 «

^penninus ) , 4) der Ilamus (ö oder valkan , 3) die kar -

patken ( ö 6) der vral oder die bxperboreiscbon 6ob. ,

7) das k. jölon - keb. ( 8evo mons ? ) — vor „Ilerc ^nisebo >Vsld "

I*ktt L bsoA' -' . ». /. ô sr' 6 /. 5.
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sebeint ein allgemeiner Name für die Oebirge Deutscblands von
den OueHsn 6er Donau bis ?.u den karpatben gewesen ru sein,
6er spätei ' , als man mit den einrelnen Oebirgen genauer bekannt

geworden war , auf die Oebirge des üstlioken Oermsniens be-
sckränkt wurde .

8- d4.

Dlkl 6LVVX88M LDD0k^ ' 8 .

Lleere und Meerbusen ^ ) .

1) Das Lismeer . ' 2) Das atlantiscbs Aeer . Hieile desselben :

s) rmemASje/l/osEe : 1) das eantabrisebe (). biseaisebe oder

asputsnisebs ) lkleer, 2) das britannisebe U. 0- Oanal la Usnebe ) ,
3) das germanisobe N. oder die Nordsee .

b) Lr' nKMlmeers. - I ) das suevisebe oder ( ? ) sarmatisebe
U. 2) (). Ostsee ) ; 2) das mittellandisobe oder innere Lleer , wel-
ekes die 3 Oontinente der alten Welt Lugleiek trennt und ver¬
bindet , tlivilt sieb in ein westlicbes uud ein deinalie doppelt so

grosses östliobes Decken . ohne « umfasst den ligustisoben kusen

(D. von Oenua ) und das tuscisebe oder txrrbeniscbs Aeer ( rwi -
seben Italien und seinen 3 grossen Inseln ) ; das adriatiscbe
lUssr mit dem tergestiniscben D. (D. von ' (riest ), das ioniscbe U.
mir dem tarenliniselien und korinlbiseben D. ( 8. von Depanto ) ,
und das segaeisobe U. (). ^. rcbipvlsgus ) mit dem tbermaiseben D.
( D. v. 8»Ionicbi ) ; 3) die I ' roponlis ( Nsrmora N. ) ; l̂) der Dontus
Luxinus ( das scbwarne M. ) obne alle Inseln ; 5) die Uaevlis
(d. arowscbe U. ) .

Meerenge n.

1) b' rstum Oallicum oder kritannieum (j. Das de Oalais) .
2) kretum Oaditanum oder Ilercnleum (). 8trassv von Oibraltsr ) .

' ) Debergange » sind liier diejenigen Oewässvr , für welelie keine
besondere Denennung bei «/to » 8vl>rif <stv>lvrii vorkommt; ant den Kar¬
ten linde » siel, für soleliv oft Namen, die Zar keine vlassisvke Nutoritäi
baden.

0 Die Ostsee betraebtete man im NItertlinm nivllt als ein einge-
svklossenes Meer, sondern als eine » Ilivil des Oeeanus septentrionslis ;
l ' avitus 6. o. dü, d3 und dd nennt die Ostsee Oeeanus. Luevieum mare
bvrvielinet den südlivbe » 1' keil der Ostsee.
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3) krelum 8ieu >lim (j. 6aro di Messing) . 4) Helios,mntus ij. 8lrasss

äer Dardanellen ) . 3) Ibraeiseker Dosporus (8t,-. von Oonstan -

tino, >el). 6) Oimmeriseber Dosxorus (8lr . v. Ivalla oder leniksls ) .

Flüsse .

s) In das Mee,- : 1) 3er Daetis ( Ousdaliuivir ) ,

2) der ^nss ( Ouadiana ) . 3) lagus ( 4ago ) , 4) Durius ( Duero ) ,

5) Oarumna ( Oaronns ) , 6) 6er Diger ( Doire ) , 7) die 8öc,uana

( 8eins ) .

>,) in ,I «8 /I/ . 1) 6er lamesis ( Ibemse ) , 2) der-

Scaldis ( 8cbelds ) , 3) der Dbenus ( kbein ) , 4) der Visurgis ( Weser ) ,

5) der 41bis (6Ibe) .

^«denllüsse des kkeinis : a) rvvltts der Kieer (ttveL. ir ), Noeims

(Ugiii ) und die buzua oder buppia (kippe) ; links die Nosvlls, ( Mosel)
und die Rosa ( Maas) .

e) In das 4/ . 1 ) der ViSdus ( Oder) , 2) die Vi-

stüla (Weiolisel ) .

d) Das Meer nimm! , nur wenige grosse 8tröme

suk: I ) den Iberus ( Lbro) , 2) den Dbodanus ( kbono ) mil dem

^rsr ( 8aone ) , 3) den 4,rnus (4. rno) , 4) den Dberis ( über )

5) mitttelbar (dureli das <MrrH/re M. ) den 4l!u: sis ( Llscb ) und

den Dadus ( ?o) .

e) Der / - iu . rMus empkängt aul einer liur/en 8ttecliv

vier der grüsslen europäiseken 8tröme : 1) den Ister , dessen

oberer kauk Danubius ( Donau ) biess ; 2) den 1 > as ( Dniestr ) ;

3) den Vor^stbvnes ( Dniepr ) : 4) mittelbar ( dnrok die Nseotts )

den lanais ( von) .

kivkvnilussv dvŝ lstvr : .i) ree/tt »-- der Isarus (Isar ). ^enns (bu>),

^ruko ( kaab) , Di-avus (Di-au), 8avus ( 8au) ; b) Kusus (1!) aag) , >

kiscns ( Hudss) , Ilierusus (kiutti ).

tz. 45.

1)16 kIlXDDIi Ml' . OIW8.

4) ^ uk dem eigentlicben 6onlinenl . 1) K. diieu ,

2) Oermsnien , 3) die 8üddonauiander ( Vindeiicion , 6- ttmn , I>ori-

6UM, Dannonien ) , 4) Daoien , 5) das europ . 8armatten . ^
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k) Die Ilsibinseln ( oder die 6! ieder kiuropg ' s) : 1) die vier

s) drei grössere ( wie im 8üden -Vsiens) : klispsnien , Italien
rmd die grieckiselie Halbinsel (Ill ^rien, Nösien , ülneedonien , Hwa -
cien und Orieebenland ) , und b) eine kleinere : der taurisebe
( lkersones (>. lirim ) , die erste den Ilebergang von Luro>ta rn

Afrika , die dritte den xu tksien bildend . 2) Die üei «/en -m' rti -
iie/ -e„: die cimbrisebe Halbinsel ( lütland ) und 8candinsvien ( aueb
kaltia , 8cbweden und IXorwegen, vvelckes letxtere aueb ?ierigos
biess ) .

6) Die Inseln .

l ) Im « // < « ,Meere : kritannia oder illbion , Ilibernia

oder lerne ( lreland ) , die Ilebiides oder kbudes ( Ilebriden ) , die

Orkadss ( Orkne^s - Inseln ) , Ibule ( Island ?) -

2) Im 1/ die ?it ; - usae ( unter diesen blbüsus ,
aueb klbüsus , ^ lvixs ) und die Daleares (aucli von de¬

nen die kalearis maior und minor (). Nallorca und Nenoroa ) die

grössten sind ; 8ardo oder 8»rdinia ; K̂ rnos oder Lvrsica ; Letba -

lia oder Ilva (j. k3bs ) ; ' I ' riuskria oder 8icilis ; Nebte (). Nslts ) .

3) Im ionr' ze/«e-r M. Oorefra oder Keilers 0- Oortu) , Deu-

eadia (j. 8. Naura ) , Itbaca (j. Hieaki ) , ( le ^ballenia 0. Oepkslonis ) ,

Xakxntbus (j. Xante) , Oz' tkera (). Oerigo ) .

4) Im aeA«ei «e/re >r M. Oreta (). 6andia ) , die Dveladen , ILuboea

(j. IXegroponts ) .

8 . vie eiüLkInen 8tsat6l » Lurops ' s .

I. VIL 6DIkl ( lMI>i .

Duellen .

Der eigenttieken kesekiektsekreikung ginge » voran: a) die o; -vli -
seken Divkter , welekv die vvrseliiedenen 8agenkrvisv (xöx̂ oo?) novlr
in gednndener kede erxitkitvn, und >,) die b. o g o gra p Ii v n, welvliv die
8agen (-tr ôv?) xiierst in ?rosa erxäklten , so llekataeus , Oliaron, Iteüa -
iiiens u. a. , deren Vl̂ erke nur nocli in einrolnvn krirelistiiekvn erlirillen
sind.

Die kvseliivktselireiker .
I) berodktus (pater Iiistoriae ), gekoren ?.» balivarnassus (484) ,

srkriek naek einer grossen Avise ( dnrek Drieekenland , Navvdonien , Ikra -
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vivil, Xsien, XeMpten n»ck 8ib; -vn) ru 8amos eine Ovsvbiebte der ?er -

serbriege bis /um 8üvb/nge der 8erser aus Europa mit Lpisoden über

die Irnkere Ossebiebte derPerser und der mit dies«-,, i„ Zerübrung kom¬

menden Volker in 9 8. (karô . lü»), überarbeitete und vollendete dieselbe

ru Vburii. Vorlesung seines ) Verks ru Olympia? 2) Vkue ^ dides ,

8«!, . -u -,lb.>„ (l ?4), I' vldlierr im pelop. Kriege - ubgeset/t - sammelte

in der Verbannung auk dem tbravisvben Obersonos den 8toss ru seiner

kesvkiebte (Lr- , ^ß«v^ i» 8 8. ) des pk1n,>onnvsiseben Krieges, welebe l-,s

411 rvivllt. 3) XenLpbon , geb. ru Xtbon (443?) , 8ebüler des 8okra -

tes, wegen Lakonismus uns Xtbvn verbannt , sebrivb : a) M̂ ^v- x« (7 8-),

eine Kortset/nng der kesebiobte des Vkuez' didvs bis / »r 8eblaebt bei

Nantinva , b) (7 83 , v) Lüßou (8 8. ) d)
4) viodorus uns 8ieilie » in Xugustus Xvit sebrivb eine

kor ° Ĥ in 40 0, S) kluturekus (geb. SO ». 6l,r /u

Obaeronva ) sebrivb 44 ,̂o- und S ein/elnv bvbenskesvbrv, -

bungen.
Die Keograpbvn .
I) 8trubo ( im 1- dalnb. naeb Obr. ) im 8 - 10. 8. seiner

2) pausanias (in, 2. dabrb. »uel. Obr. / » 8om) in seiner 8esebreik „ng

krivebenlands ( ' EdSor >» 10 8. ). 3) Olundins ptolemaeus

( uns XvM' tvn im 2. dabrb. nueb Obr. ) sebrivb

llie narisebv Uarmorobrnnik ist eine ( 1627) ant ?uros gefundene

und iet/t ru Oxford aufbewalute Narninrtaiel , welebe ein ebranolngisobvs

Ver/vivbniss der Ilau,itbegebe »bviten tlrivvbvnlands und Xtkvns ins 1,e-

sondvrv entlnilt. , . ^
Von lulviuisebvn Ovsebivbtsebrvibern geboren b,er >„» Ooruel. ns kepos

und lustinus . — Ausser «Ivn Oesvlnvbtscbreibern : inr den ersten ( mM,-

geben) Xeitraui » die Ilibliolbek des V,>ollodorus , kür den dritten 2e,t -

ruum die 8eden des Isokrbtvs , Xesebvies und Oemostbenes, und f„r d,e

Kenntniss der 8taatsverfassung die Politik des Aristoteles .

a. 660gi 8s>! rie 6i ieelienlsnäs ^) .

h. 46.

0113 lX3NM 6l ! lI3 ( . IIMIHW8 .

In der ältesten Xeit gab es Mr ganz krieebenlund eben so

wenig einen allgemeinen IXamsn wie lür Italien und Kleinasien .

' ) Nannert , 6vogra>>I,iv der Orieeben und 8ümvr,
n. 1822. — Xrnse, 8. 0. II., Hellas, oder geograpbiseb -

7. u. 8. 8d. >812
anticjluariseb« Oar-
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vor IXome Helios Iiotte ?.u versobiodensn leiten sebr verscbie -

dens LedeutunZen : ursprünglieb bereielmete er nur die 8todt

Helios in Hiessslien , dsnn ( im bomer . Xeitoller ) oucb den von
den Uxrmidonen bewolmtcn Ilicil Hicssoliens (xw-iscltcn dem

Xsopus und Illnipeus ), noeliber (bei Ilerod . und ' bbue. ) gonr Hies -

solien , ober auoli sebon dos eigentliebe Krieebenlond im 6eZen -
solre rumpoloponnes ; noeb später wurde oucb der l ' clojmnnes
und die Arisobiscken Inseln liinrugereelinet , und -uiletxt (seit dem

mocedon . Xeitolter ) wurde der lXome Helios soZor oul ülooedonien

und dos südliebe Ill ^rien ousgedelmt .
Ilos Xel >ovisekv kond (' ^--t ? , -cö« bei llnmer ) bvrvivbnvt viZent-

lieli ouvli nur eine » kleinen Ibeil des sudlivben Iliossoliens , wo Keimens,
der 8obn des Xutbus, bvrrsvbtv, donn ober oneli dos übrige Krieebenlond
und ins kesonderv den Leloponnes , weil die Xoebbominen des Xvkoeus
sieb des keloponnes bemöebtizt botlen.

Xrxos beroiebnet iirsprünAlieb eine 8todt in Xr̂ olis , donn onvb
den ?eloponnvs und ruletrt Zon/. Krieebenlond .

Der bei den Krieoben niolit Keluöueliliclie IXome krseci

( / ^«,xo ! ) sobeint ursprün »licli einen i >elleniscl !on 8lon ! m in der

( lebend von Ilodono in klpirus be/ . eiclmet /.u liolien , und später
wieder durib die Homer in Kebrouob " ebommen ru sein .

Xls »imisobe krovinr : Iiioss krieebenlond ( susser l ' liessolien
und Lpirus ) Xeboio .

h. 47.

KKMXKiX 1. IlIllkIlllXb . VXI18.

Im IX. dos moeedonisebs ( oder combmiiscbe ) und ceronni -
sebe KebirZe ; im 0. dos ssgoeiscbc uiu! mz- rtoisobe U. ; im W.
und 8. dos ionisebe Neer .

Kein europöisebvs kond bietet verböltnissmiissiA eine so grosse
XiistvnentwiokvlnnA ( 720 Keogr. N. KiistenIönZe, wobrvnd Itolivn nur 380,

steUiniK des ollen krivebvnlonds und seiner Kolonien, > - 3 k. 1823—27.
— Lorebbonimer , Ilelleniko 1837. — 8. k. W. llossnionn, Krieebenlond
und die Krivvben in, Xllerlbume , 2 0. 18- 11. —Lobrib, 0. , Krieebenlond
in oltAeuFropkiseber keriebunA, >8-11. — l ' opoxropbisek-bistorisvber Xtlos
von Kollos und den bellvnisebvn Kolonien in 21 lilöttern ; unter Mitwir¬
kn,ix des ?rot . Korl kitter , bvorb. von k. Kiepert 1816. — Line grosse
Xnrob! kvisvbvsvln - vibnnAen.
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x,iu. kreiel . nur 27S N, Küste liat), also in Verbinclung mit äen äusserst

ral. Ireirt . en Ilükvu eine so ausgeiloluite Xugängliel. keit dar. Mit der

«rössten bei . ktigkvit konnte es navk allen kielitunAkn Handel treiken ,

naeü allen kegendeu Kolonien aussenden und ein Mittelpunkt kür (Ile¬

se ll>v» bleilien.

§- >̂8-

Mk OktiMkill eMKKllMI . ES .

In IVord griecb 6N lan d bildet der nackte , rackige , käst

immer besebneite Oindus ( 7000 - 8000 b. . eine bortset . ung

sles 8kardus ) die ^Vassersci . eide r - wisolmn dem ion . scben und

;>ega. . jsel >en Meere . Von ibm lauten aus : s) nacb «las

oerauniselt « 6eb. , Elel . es mit äen. jaben Vorsprung ikcro -

eersuuia , >lem 8ebeidepuukt des ionisel . en und adriatiscben Mee-

res , endet . I.) nael. Oske» 2 Ouerriegel : 1) das eawbunisobe

6eb . im IV., dessen borlsetrung , der Olxmpus , als Wobnsilr 6er

Kolter betraebtet wurde , und 2) 6er Otbr ^ s im 8. , an welcbsn

siel. als üstlieber krenrwall Il . essaliens der ? elion und der

kegelförmige Os s s reitien , welcl . er letrtsre von den 8üd- äbfällen

des Olympus nur durcb den engen betsenspalt des lemps - Ura -

les gesolneden ist . 8o ersel . eint das innere l ' bessslien als e,n

snk allen 8eilen von l . ot. en kronrwällen umsei,lossenor kerg -

kessel . dessen kewssser der kenöus durel . die enge kelsenpkorte

des lempe - l ' bales rum Meere kübrt.

k) In Mi! teIgriecbenIand : a) im 5l. Kortsetrungen des

?indus . wie der Oets mit dem durcb das Meer und einem ^us -

iäuker des Oels gebildeten , einst sel . r sckmalen liüstenxass der

Il . ermopilen ; b) im 8. einzelne isolirte , nur tose russmmen -

bängende , meist nackte und unwirtbkars Lerg - und ttugelgruppe »,

wieder mit 3 kipkeln scbrotk aufsteigende ksrnsss , der watd -

reicbe Helikon , der raube kitbaeron , der Ilxmeltus , der

kentelicus u. s. w.

6) Der keloponnes bildet ein ktateau ( 2000 K. über dem

Meere ) , dessen 8cbeitollläcbe ( Arkadien ) keineswegs gsnr eben

ist . sondern isolirte kergmsssen (bis ru 6000 1- über dem

Meere ) trägt und welekes auk allen 8eiten von bobein an ge
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birZsn umgeben ist , äie äurcli ilire Zweige äie 4 I . nnänunAen
6er llnldinsel biläen .

. ^m steilsten unä büebsten ist äer llorärsnä (^ebnin ) , >vvleber seine
xrüsste Lobe iin K̂ Ilene - 6vb . vrreivbt unä liessen KortsetrunAen sielt
ini Vs. n-ivli LIis, im 80. nueb î -Anlis erstreeben . Der Ostrunä (k-vtliv -
nius) senllet einen Xvveix bis nur 8näl >stsMre Kulloniens , äem Vvrxe-
bii-Av Nslen , 6er niebr äurcbbrovbene VVeslnoiä (Lr; -muntlu,s) füllt sebr
nllniüliA AvAen äie lliieken Küsten nk unä seine siiäliebv KurtsetrunA
äurvbriebt äie messenisebe KunäirunAe. Der 8üäriiiiä bünAt mit ävin
l ' sFAvtus , ävr büeksten ker ^reibv (7äl)0 K. ) ävs Innren ?vlo>,o>n,es,
rusummen, tvelvbv äie vrestlieke KunärunA « Knbonivns bis rum VorZe-
kii ' Av 1- tvnnrum 0- linp Nntnpnn ) äurvliriebt .

VorZebirgs : Helium sm rnubraeiselien Lusen (8elil . 31) .
ktiioii unä ilntirrltion , einsnäer Zetzenüber sm corinllnsciten IIu
sen. Nnleg unä 3' gennrum , äie Äussersten 8>iitren Kekoniens .
8unium , 6ie 8üäsftit ?. e ilttieg ' s. lVrtemisium , äie IXoräspitne äer
Insel Lulioen (8elänelit 480) .

tz. 49.

0IL 6LVVX88W OIiIL6IIILIXI ^?M8.

Ueere : I) äns «eA«eut . 7ie kleer , 2) «Ins nlArOi/. ve/ie Ü1.
uniselien äer 8üäsiiitre Luboen ' s , äer Ostlinsle äes p>; Io>>onnes
unä äen Inseln , 3) äes <<-»/.?<./, « kl. ; äie entge ^enZesetulen 8tro -

inun ^en äer Iiviäen letxtern begegnen sielt nm Vorgebirge Uslee ,
vvelebes äeslialb vegsn äer gelnbrlielien 8elnül : »>ut vvrrulen wer.

Ueerbusen : I ) äer tbermsiselie (,j. L. von 8alonieki ) ,
2) äie jiggasÄiselis (). 6oII von Volo) unä mnliselie ()- OoII von
Aeitun ) Iluebt , liviäe getrennt änreli äen Otln ^s , 3) äer snroniselis
Lusen (j. II. von Kngin) , 4) äer nrgolisclie (). II. von IVnpoli),
3) äer Iskonisebe (). L. von IvoIvIl; -tbiu), 6) äer messeniselie
(nueit lioronaisclie ,j. II. von lioron ) , 7) äer liorintlnseke (). II.
von Kepgnlo ) mit äer krissgeisclien Iluebt ' ) , 8) äer rnnbrgeisebo
(j. II. von V. rln).

' ) ^nfungs liiess äer vvstlielie Vlieil äes Lusvns äer krissnisebe ,ävr nstlivbe äiis Älltzmnisvbe Neer ; erst nueli Ikue ^äiäes Tüoit nnrä ko-
rintbisvber Lusen als nllgemvinvr IVuine üblieli.
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»leer enge : das euboeische Nser Zwischen Luboes und

Loeotien , -in 6er sebmslsten 8leI1e kluilpus genannt .

8een : 1) ^cberusi - ' » in Lpirus , 2) die liopsis , velclie mit

dem Ilerbstregen ru einem riusAmmenli - ingenden 8ee snscbvillt

unä im k' rülijnlne tbeilveise wieder sustroeknst , stebt durch ( 20)

lsnge unterirdische , meist von 6er I»atur gebildete lisnüle mit

6em euboeiseben Lleere in Verbindung - , 6iese leiten wegen ihrer

kotiern Lsge erst bei einer gewissen Hübe 6es VVgsserstsndes

d->s klusswAsser »b.

vie Llüsse sinä xv- ir , nie in ) vdem Lebirgslsnde , r-d>l -

roich , aber bei 6em »llseitigen Liiidringen 6es LIeeres un6 6er

6»6urcli bedingten geringen breite des Lsndes such unbedeutend

un6 so vsssersrm , dsss sie im 8ommer rum grossen Ibeil sus -

troeknen : I ) Lenens in 6en tbermsisclien L- , 2) Vcbelöus ().

Vspropotsnio ) rviselien Vksrnsnien nn6 Vetolien in dss ionische

U- , 3) Lopliissus in 6en 8ee Ivopsis , 6) Vliibeus in dss ionische

U. , 5) Lurotss in 6en lskonischen Lösen .

K. SO.

LLMV VW t ' LOVLLIIL 6LILLIIMLVIXV8 .

Vielleicht in keinem Lsnde ist 6er Kontrast 6er Ivlimste so

gross , vie liier : nscli Verschiedenheit 6es Lo6 «ns lierrsclit such

6iv verschiedenste lemiieratur , so dass r. k. im Narr Lrüliliog

( in Lskonien ) , 8on >mer (in Hlessenien ) und Sinter (in Vrkrulien )
neben einsnder bestehen . Die Nonste ltlsi bis 8eptember ein -

schliessliel » sind susserordentlicli trocken und es regnet lest nie,
desto stärker im Sinter , der in den nicht ru bock gelegenen

Legenden gewöhnlich nur rms 8türmen mit Lewittern und belügen ,
unbeschreiblich dichten Legengüssen bestellt . Die höchsten Lerg -

giptel sind mit geringen Unterbrechungen tortvghrend mit 8clinee

bedeckt ' ) . Lie von diesen so vie von der 8ee her webenden

>Vinde mLssigeii die llit/ .e.

Leber Iliinwel »in! bukt i» ilvn grievbiselieii h-iiiilscluittvii vgl.
Wecbsimitb lieNeiiisebv Vttvrilnimskuiule , 2. Viril. I. Lcl. 8. 44 s.
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Produkte ' ) :
1) Mr' »era/rsr ' o/r . Ldle Metalle waren im 6anren selten , 6olü -

kerAwerk « Aal Hiasos ( und 8i>>liuo8), 8ill >erxruben im Laurinn - Oeb. in
Lilien, ttu>>tvr und Lisvn uns Luboea Iivi Olialvis, Narmar aus dem ?en-
tvlivus und aus ?iU' 08.

2) / ^arrrMrern/r . Dntvr den Oetreidv,arten vorriiZIiell 6erstv (da¬
von ü̂ Pircr ): unter den Dol̂ artvn : die 8ill>vrsi,a>>pel, die r̂!eel>. Leder,
die iinmerZrüne Ölpresse und der »ia)vstatiscliv l ' latanus. Ausser einer
UeiiAv von Lruvlit - und Okstliäumvn vvrriiiKlivli Weinbau über A,a»r Hel¬
las vvrkreilet , Leihen und Oliven besonders i» t̂tiva .

3) 7/rrsrrero/t ^ Kinder , 8eliafe , Zielen , 8elnveinv , Maulesel ;
kterdv/iiivlit war wê en der OebirKe nie bedeutend ; Dauben auf l (stbvra,
killen in Lilien, Kienen vorrüKlieb aus dem thmvttus ; Lisvliv aller ->trt
belekten die kuvbte » und 8evn. Line bauliAv LandjilaAv sincl die kvu-
svbreeken .

LII >' IlID >DD! XD 6DlLDlII ^ I ^ IXD8.

IXor >IZi ieeI >l ! l >la >i <! entliält : 1) Hiessalien , 2) Lpirus .

D) IUi tte IAri e cli snls n d oder die eigentlicke Hellas ent -
kält 9 Dandsckal ' ten : drei tvestliclie : ^karnanien , ^etolien und
das oroliscke Dokris ; /.vvei Wttellandsekalten : Doris und I' Iioeis ,
und vier üstlieke : das östliclie Dokris , Dovotie », t̂tiea , Nê aris .

6) 8ü dZri eckenlan d oder der Deloponnes (friilier
). Rlorea ) entliält ekensalls 9 I . andsckasten : 1) korintkia , 2) 8i -

cxonia , 3) Dliliasia , 4) ^cliaia , 3) Llis , 0) Nessenien , 7) Dakonien ,
8) ^rZolis , 9) Arkadien .

D) Die Inseln .

tz, 32.

I ' OI' OKIi ^DHIL 6DIK6IIIMl ^ M8.

lVordZri ecken land ( im durvk eine niit dein Hu¬

mus parallellautende Dergkette Iietzrenrt , im 8. kis ruiu amkra -
cisclien und maliscken Düsen) .

1) Ikessalien , im keroiscken Zeitalter okne tzemvinscliaü -
lieken Rainen , naek der LinwanderunZ der d' Iiessaler aus Mespro -
tien nacli diese » I >enaunt , liat naek allen WeltgeAendcn Iiin sekr

' ) Vsl. krusv' s ltvllas I. kd, 8. 327—332 , und Wavbsniutb a. a. 0. ,
I, 46- 49.



139

bestimmte IVsturgronrisn und bestebt bauptsäeblieb aus rwei kssssl -

artigen kecken , deren grösseres ( nscb Ilerod . VII, 129) in den

lrübesten leiten einen 8ee gebildet beben soll , bis ein Erdbeben ' )

den Osss vom Olympus trennte und dem kenvus dureb des enge,
mslerisebs Vbsl lompo einen ikusgsng versebsllte .

Dieses band wurde ( von einem Dünnsten Glenns, Zeitgenossen 80-

lon' s) in 4 kreise ( Velraden oder Vetrarvbien ) getbeilt : Dvstiasolis iin

IV. (meistens maebt der Dvuvus die 8>idgren?. e), ?>Nl>iotis im 8. , Ilivs -

saliotis rwiseben beiden vorliergekenden , Delasgiotis im 0. bis ?,nn> Ossa

und Dvlion. Dureb spätere brobvrung knin Magnesia als tiintte band -

sekatt lünru.

8tLdte : 1) bbtliia , ->lte Hauptstadt , keburtsort des ^cbilleus ,

trüb verseliwumlsn . 2) Kami » ( der lamiscbo krieg 323) . 3) bbar -

sülus ( 8ebl . 48) ; in der »' übe die rwoi Hügel von b^nosoepbalas

(8ebl . 197) . 4) Dberse ( Iz - rnnnen ) . 6) barisss ain keneus .

6) loleus , der Versammlungsort der Argonauten .

2) bpirns (d. b. bestland ) bereicbnet noeb in der Odys¬

see überliau >,t dss ltkaea gegenüber liegende bestland und erst

später als kigennnme die von den oeraunisoben 6eb- , dem bin¬

dn», dem gmbrseisoken kusen und dem ioniscben N begrenrle

bandscbalt . kiese wurde wegen ilires vulkanisoben kodens mit

der Unterwelt in Verbindung gedsclit ; den heberen , welcber dureb

den 8umpk Voberusis Liesst , den Koitus aulnimmt und sieb ins

ioniseks Ueer ergiesst , versetzte die LIstbe in die Unterwelt ,

vodöna bstte dss älteste griecb . Orslrel ( des Xeus) .

kpirus , der Drsitr niebierer nnvliber wicbtig gewordener belle -

nisviler 8täi »me, verlor dureb Auswanderung bellenisvber und Vsvbrüvken

barbariseber 8tä >nmv immer inelir seinen grivelüseben Dbarakter der De-

vülkvrung , die von Vbuv) did «s und ändern ?.» den Darbarvn gereebnot
wird. Die bedeutendsten 8t-ii »me, die Dbaoner, Vbvsproter und IVlalosser,
nsvb denen dss band in 3 Vbeile: Dbaonia, Ibesprotia und Nolossis

getbeilt wurde, können nur als Halbbruder der Drieeben angeseben werden.

' ) Ueber solvbv krdvrsebiitterungvn und ibrv tVirknngenin̂tirie -
vlivnland s. Aaebsmutb kellenisebv ^Itertbumskunde b 8. !t t. (>-. ûn. ,̂ .
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D. Aittelgrieebenland oder llellss im engern
8 inn 6.

1) Vka rn ani en' ) .
87äd7e. - I) 8<ralns . 2) ^etium, erst von ^ugustns auk dem Vnrget,.

gieieken Linnens gegründet , wo krülivr nur ein Unken mit einem l empel
(lies VpoIInn) war. 3) Vmbravia (). ^rta ) , kesidvnr des I' ;rrl »is.

2) LetoIien . Dptstdt . : Ibermon ( aucb Vliermus ) , in

späterer üieit 8itr 6er Dundesversammlung ( I ' anaetolium ) .

3) Das vvsstliebe Dokris am korintbiseben LIeerbusen

bewolmton 6ie Oroliseben Dokrer , ein wildes räuberisebes

Volk. Kär/ke : 1) Vmpbissa ( rerstört 339) . 2) IXaupsklus (p

Depanto ) , Deberkabrt 6vr Dorier bei 6er Einwanderung in 6en

I ' eloponnes , später von 6en Vtbenern 6sn Nesseniern eingeräumt ,
welelie naeb 6en> pelop . Ivriege wieder vertrieben wurden .

4) Doris war naeb der Auswanderung unter den Herakliden

olme politisotis Dedeutung , jedoeli von seinen ausgewanderten
8vbnen als Uetropolis xeeliri . Dieses raube Dändoben um obern

Oepbissus entbielt 4 Städte , welelie die sog. doriscbe 4' etrapolis
bildeten .

5) Das östliebe Dvkris am euboeiscben Ueero und mit-

liscben Düsen bevvobnteu 1) die Opuntiscben Dokrer ( mit
der Hptstdt . Ojius ) und 2) nürdliob vo» diesen bis xu den 4' ber-

mopz' Ien die Dj >ikn emidiseben Dokrer , benannt von dem

Oebirge Lnemis .

6) I ' boeis . 87«ntte : I ) Delpbi (bei Ilom . ?) lbo ) am süd -

vvsstlieben busse des Darnassus rwiseken dessen beiden Ilsupt -

gipkeln , mit dem aueb im Vuslamb ; berübmten „untrügbcben "
Orakel des LpoIIo Dz-tliius , dessen Vussprüebe die I ' ztbis , im

Tempel auf einem über der propbetiseben Ilölile angebraebten

goldenen Dreilusse sitrend , verkündete ; in einem den Vempel

umgebenden Vorbote waren Weibgesebenke der versebiedensten

IXationen aufgestellt , und einzelne 8tädie batten dort eigene 8cbatr -

Die Orenre » der «unreine » bandsvkakten lasse man von der
Harte auksuelivn.
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bebsitnisss . Dss Anseilen lies Ortes vvsr4 noek vermehrt 4ureb

4en 8itr 4es 4. mpbiktxonen - Oeriebts un4 4«r p^tkiseben 8pie1s .
2) lirisss ' ) , krüb rurs nicbt beknniiten Drsseiien verödet , mit 4er

Ilnkenstsdt birrks , 4ie in 8oion ' s Xeit rerstört un4 deren Oebiet

dem deipbiseken Ootte ruZesprocben vvgrd. 3) bilstes im Huris

«ies Oepiiissus , der 8oblü88el ru Dboeis und Doeotien .

7) Doeotien , in der beroiscbsn Xeit okne Aemeins - nne Le-

nennun », wie liiessuiien . Dieser kruobtbsre DerZkessei wird durei »

den Dsrnsssus , den quellenreioben , lieblieben Helikon (8itr der

Linsen ) , «Ion unwirtbberen Oilimeron und die ruubs I^eisenketts

des Dsrnes gebildet und entliält im Innern Ebenen , wesbslb

Loeotien vorruKsweise 3er IlrieAssclieupIstr kör klellss , wie 4. r-

ksdisn kör den Deioponnes Mwesen ist . Die ( 14) kedeutendexn
boeotiseben 8lüdts bildeten einen 8t8dlebund unter der IleKemo -
nis von Hieben . >N«V/ts. - ;>) am I) Obseroneg , Orenr -

kestunZ ZeZen Dlioois (8ebl . 338 u. 86) . 2) Orebomsnus bildete

mit seinem Oebiete , vvelokes in 4er krübesten Aeit gsnr LVest-

boeotien umkesste , einen eigenen 8tast , liessen blinwobner Nin ^er

( sueb Dble ^er ) biessen . 8ieK lies 8uIlA 86. b) um r/eu >8ee

I ) liorones (8ebl . 447 und 394) . 2) Ilsliurtus (8ebl . 394) .

e) a», Meer «: I ) ilulis ( 8smmelplr >tr 4er Krieeb. klotte kür 4en

tro ) snisvl >en klrieZ). 2) Dvlium (8el>I. 424) . 4) rm

ikoeutre - r : I ) Hiespise sm b' usse 4es Helikon (4nsb, ' irren 4er

Umspiel - in 4er 8cbi . bei Ikermop ^lse ) . ^vviscben Ibespise un4

Dlstaeue leg wsbrscbeinlieb 4er Ort Deuktrs (8cbl . 371) . 2) Dlu-

tses o4er Dlntsese sm nordl . 4. bIisnZs 4es Oitbserou , welebs sieb

vom boevtiseken 8tgdtebuuds trennte . ( 8cblsebt 479) . 3) Hiebes ,
!>ucl> Ibeke ( E«»v1 . os ) , 4oren 4. kropolis von Dbüniriern unter

Oedmus gegründet wurde un4 dgker Osdmes biess ; 4ie Neuer

4er untern 8t »4t wurde 4er 8->A6 nscb 4llrek Lmpblon ' s OesenZ
erbeut . Dureb 4Iexender 4en 6r . verstört ( 339) , 4urcb Osssen -

4er wieder kerZestellt . 4) IkenNZr» (8ekl . 457) .

' ) >VklvI,8,nutk livlle». Lllertkiiinskunde (2. ä.»li . ) 1. 8<i 8. Lnm.
29 vvrmutket, lisell krülier VvrödunA liriss ^s »itiebte vielleitlil Uureli trku-
wiöiAks linialiriekeii seiner kewolinvr in rite Iliit ' enstnltt ttirrlin , uvr i>-u»s
Krissn nuk Itirrlin überlrnZvn worden seil».
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8) 4,ttiea ( ^rnxi ?) . in 4, seit Klistbenes in

10, nock später - in 12 kielen , welcbs wieder in Oemen getkeilt
waren («leren Xabl !>is aul 174 stieg ). ,8/ö >/te : 1) stiren

bestand aus 3 llaupltbeilen , 6er tkkropolis , Oer untern

8tsdt und den 3 Häfen : Dbaleron , Mnn; - eliia und piräeus . ?iseb

6er Zerstörung durel , die Perser baute ' Kbsmistoeles die 8tsdt

präebtiger wieder auf, umgab sie mit dauern und 6imnn verband

sie mit dem kiraeus dureb 2 lange dauern ( r « crx ^) , wo/. u in

kerieles Zeit noelr eine dritte , mittlere , wabrscbeinlieb bald ver¬

fallene Verbindungsmauer iiinnukam .

Die 8tadt ' ) in der Kbenv veeropia am KI. Dissus bestand aus:
a) der l̂ ^ropoff . v ( aueb Keeropia genannt ) auf einem steilen Kolsen.
8ie entbleit nur »lfvntlivke Ileiligtkümvr sowobl des Kultus als der Kunst.
Dureb die ( von Nnosikles erbauten ) Krnpzdaevn gelangte man ru dem

( von Iktinus und Kallikratvs ) ganr aus wvissem pentelisebem Uarmor
erbauten Kartbonon mit dem (37 K. boken) von Kbidias aus Doldund bllen -
bein gearbeitete » Lildv der Kallas «ktbenv und einem Hintergebäude
( Opistkodomos ) , in vveleb«; m der 8taatssebatr verwabrl wurde ; am Krivs
war der Xug der Kanatbenaeon , im Kivbeltvlde der 8ieg der Vtbvnv über
Koseidon in einer 6ru>«pe kolossaler , böobst vollkommener Narmorstatuen

dargestellt . Xur 8vite des Kartbenon stand der (70 K. bobe) von Kbidias

gegossene Krrkoloss der Vtbone Kromaebas und das Krevbtbeion oder
der Keinpel der 4. tlivnv Kolias. b) der uTrtsrrr In dem west-
lieben ' l' lieile der 8tadt war auf einem Hügel die KnM mit rum Kbeil
noeb vrbaltenvn 8itrrvibvn für die Volksversammlung , und aul einem
andern der «Kreopagus. «KmKusse des lvtrtern lag die mit des Kol^gno-
tus Wandgemälde » ( von der waratbonisvken 8ebl. ) gesebmüekte Koikile
und die Vgora^) . Körner lagen in der untern 8tadt : das Krztaneum ( wo
Dvsandtv und wvlilverdientv liürger bewirtbet wurden) , das grosse Kkvater
des Dion̂ sus , das OlAinpivion oder der Kvmpel dos 2eus mit der kolos¬
salen Dildsäule dos Oottes aus 6old und Llfenbvin , und jenseits des Ilis -
sus das Kanatkenaeisvke 8tadium. der 8tadt lagen 3 6vm-
nasien : a) die Vkadeinie, wo Klaton lvbrtv , b) der KMvsargvs , o) das

D̂ keion , wo Vristotvles mit seinen 8ebüler » umbvrwandelte (datier Keri-

patetiker ).

2) Hleusis mit dem l ' empel und den »vsterien der vemeter .

3) 8unium , Kestung auf dem Vorgeb . gl- mit dem in Irüm -

' ) 8. das 1>. LIatt in Kiepvrt' s Vtlas.
)̂ Dass es nur eine oinrige Vgora gegeben bat, ist von Korebbam-

mer (Xoitsekr. f. Vltvrtbnmswissensvbatt >838. Kr. 57) und von koss (>ö
6>,a »or, /ktben >838) gezeigt worden.
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mern noeb vorkandvnsn Kempel der ^tl >ene 8uniss . 4) AsrStbon
in der Kbene gl. N. . mit noeb erbaltenen Denkmälern 311 die
8cblael >t 490. 8) pb^Is , wo Ibrasxbulus die Oegner der 30 l' )' -
rannen sammelte . 6) Deeelea , von den 8psrtanern im peloponnes .
Kriege befestigt .

9) NsgLris dureb die dorisebe Lroberung von Vttiea los¬

gerissen . In der Kt«r/k Vlegära ( r « L ) gründeten die Dorier
bei ibrer Ilüekkebr aus dem Kriege gegen tlodrus eine Kolonie .

6. Der I ' eloponnes .

1) Korintkia , die Kandsebalt des Istbmus am saroniseben
und korintliiselien Lusen , mit der8tadt Korintb ( krüber Kpb; ' ra )
am Kusse eines steilen Lerges , auf welebem ^. krokorintb , die
stärkste grieebiselie Kestung und der 8eblü8se1 rum keloponnes ,
lag. 8ie war durel , ibrv Kage der 8lgpelplatr lür den Kandbsn -
del rwiscben dem nördlieben und südbeken Orieebenland und
nocb mebr kür den 8eebsndel rwiseben Italien und Lsien , indem
die 8cbikke rai Kande aus einem kleerbusen in den andern bin -

übergeirogen wurden , ausserdem der Ilsuptsitr der grieebiselien
Nsnukaeturen und Kunstarbeiten (korintb . 8äulenordnung ; Vöpker -
ardeiten , korintk . Kru) und wurde dnreb alle diese Zweige ikres
Handels die grösste , bevölkertste ( 300,000 K. ) , reiebste und

präobtigste , aber sueb üppigste 8tadt Orieebenlsnds - Von Num -
mius bis auk die Zitadelle verstört 146, ward sie von Käsar wie¬
der aufgebaut . Vuk dem Istbmus war ein Vempel , 8tadium und
4' bester desDoseidon , wo die istbmiscben 8piele geleiert wurden .

2) 8iexonia mit der 8t. 8iexon ( aueb .̂ egialia ), ebenfalls
ein Hauptsitr der grieeb . Vlanukacturen und Uetallarbeiten , ru -

gleieb der lUalerei und der Mdbauerei .

3) Dbliasia naeb der doriseken Kroberung ruerst von

^rgos abbängig , später selbständig , mit der 8t. kbliüs .

4) 4ebaia ( aucb Vebaia , trüber ^egialus ) an der Nord¬
küste des peloponnes . 4Vie überall , wo Inner ansässig waren ,
Ludet sieb sueb bier ein 8tsatonbund von 12 Ortsebakten mit
demokratiseber Verfassung . N/örl/e : 1) Ilebke , die alte Ilptsldt . ,
sank ( 373 ) durcb eins der an dieser Küste irablreicken Krddeben
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ins Meer ; ikr kekiet kam an 63s benscbkarte 2) Mgium , 8itr

äer kansg ^ris . 3) katrae (j. katras ) , koken .

5) klis ( auck Kleis) , kintbeilung in 3 äurcb kerge gs-

scbieäene Abtbeilungen : 1) äas sigentliebe oäer beble Klis

mit äer llptstät . klis obne Mauern ( unä äeren kakenstsät Helene ) .

2) ? isotis mit Olympia ; äies war keine 8taät , sondern eine

allmälig entstsnäene Masse von kebäuäen , Hainen , Mären unä

LsmptMtren , welcbe ^u clem lempel äes Xens OIzim,>ius ge-

ltörten unä ?u äen ol ) mpiscben 8pielsn bestimmt waren ; in

einem Olivsnbain (Altis genannt ) stanä äer lempel mit äer von

pbiäias aus kolä unä klkenl . ein gvkertigten nnä bis an äie Decke

reiebsnäen kiläsäule äss 6oltes in sitrenäer 8tellung . Die Känge

äes 8taäion ( i/ ^ geogr . M. ) war äen Orieeben äas IVormalinaas

kür alle kntkernungen . 3) ^ ripb ^ lia ( benannt von äen 3 8täm -

men, äie es bewobnten : kaukonsn , Kielern unä Mindern ) .

6) Messenien (auel » Messens ) . 1) kzäus (). IVa-

varino ) , kesiäenr äes Nestor , mit einem äurcb äie gegenübsr -

liegenäe Insel 8j »kakteria geselüitrten Haken. 2) ltböme , lestung

suk einem koken Lergs , an äessen Kusse kpaminonäas 3) Mes¬

sens erbaute . 4) Ira, 11 äakrs von Aristomsnes vertkeiäigt .

7) Ka Ironien ( /̂ «xrorix»/ ), wo/. u seit äem 2. messenisrlien

kriege bis rur 8el . Iaekt bei keuktra Messenien gereobnet wuräe .

«M/ke. - 1) 8parta ( ^ « ^ ) oäer ksceäaemon auk mekreren

Hügeln am Abbsnge äes ' la ^gstus unä am reckten vker äes

kurotas , in bückst romantisclier kags , okne Mauern , bis äer

I ^rann ttskis sie beköstigte ; sie entbleit äas gesammte Volk äer

8par,iaten . 2) Helos (rc> "Llox) in äsn Weäerungen am ^usklusss

äes kurotas . äe. rsn kinwolmer von äen 8partanern v.u keibsigenen

gemacbl wuräen . 3) 8eIIasiL (8clä . 222) .

8) Arg 01is ( suck rö unä H «-«)- .- 1) 4rgos

(Ist . auck Argi ) , äie älteste 8taät im I ' eloponnes , wovon äie

ganre kanäsebalt benannt wuräe ; ibre Mropolis , ksrisss ge¬

nannt . war eine pelasgiscbe Anlage mit c^lopiscken Mauern .

2) lVauplia iin äer IMie )etxt lVapoli äi Ilomania ) , Ilakenstaät

von Argos . 3) Mz' oenae , wovon nocb cxcloinsebs Mauern , äas

kvwentbor unä äas sog. 8<bat/ . I,aus äes - Ureus erkalten sinä ;
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ilesidsnn des Lgsmemnon . 4) lirxns mit noek erksllenen c^clop .
Mauern . 5) Kerna am gleieknamigen 8ee (die lernäiseke 8eklange ) .
lXemtza, keine 8tsdt , sondern nur IVsme eines Males nnd des
darin belindlieken Ilviligtkums des Xeus. ( Der Köwe — die ne -
melsoken 8piele . ) — Die 3 kleineren keioks : Ilermione , Irosrene
und Kpidsurus .

9) Arkadien , ein wellenkormigss , von koken Ksndgedirgen
umgebenes l ' akelland mit rankem Klima aber kerrkeken Irikten .
Krackte : 1) lVIsntines ( 8eklaekten 418 und 362) . 2) 1' egea. 3) Me-

galopolis , die jüngste und grösste arkaäiseko 8tsdt , suk des Kpsmi -
nondss Halb ( 371) gegründet und durek disöewokner 6er ( 38) um¬

liegenden Orte bevölkert ( Vaterstadt des kkilopoemsn und kol ^bins ) .

v. Die grieokiseken Inseln ' ) liegen meist in 6 er
Mke des Oontinonls gruppenweise neben unä kinter einander
und sekeinen einst die Ilsnder des Kestlandes gebildet ru kaben ,
von welckem sie durek vulkaniseke oder neptuniseke Kräüv ab¬

gerissen worden sincl.

I ) Im ioniscken Meere : 1) LerLfra oder llorcvra (,j.

tlorlu ), ' bei Homer : das von den kkaeaken dowoknts 8ekeria .

kptstdt . : Kerkers , llolonie von 6orintk , rur 2eit der kerserkriege
näcllst ^ tken die bedeutendste 8eemsekt . 2) / . eaeackr« ,(j- 8.

Maurs ) , so benannt von ikrem weissen Kalkboden ^ war krükvr

eine Halbinsel , welokv Homer nock rur Lpeiros recknel ; die

Korintkivr durokstacken den Istkmus und markten beucsdia ru

einer Insel . Hptstdt . Keukas (bei Homer l ^erikon ) . 3) Die

ee/i/tatre/ck «e//ea /rrse/a oder die Inseln , weleke rum Keioks des

Od̂ sseus gekörten : a) ItkÜea (j. 4' keaki ) deslekt aus ^wei

grossen , rauben Kebirgsmassen , weleke durck einen sekmalen

Istkmus verbunden sind ; aus diesem lag die 8tsdt Itkaca mit

einer Kkropolis , wo der kalast des Od̂ sseus war ( davon angeb -

liek noek Iluinen , von den Kandleuten das 8ckloss der keiligen

vollständigern 6«liers >vl>t wegeni) Wen» liier der leivktvrn und o . , , ,
auek die Insel » an der klvinasiatiselivn Kiisle mit aulgeraklt werNen, so
wird dies . Vliweivlivn von der starren 6on8v(,,ivnr /.u «uinsten Ues ,n - ^-
tisekvn ilv -lürtuisses wob! eben so gvrevlitkorügt erseiienien , a s -ns zu¬
gaben der auswärtigen llolonien >>vi den vnrnparsenen I. ani e
Kelirlnivkern der neuern lleogra>i !>io.

/. oöers /tt. 1 6. I "
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d) tlepballenia , bei Homer 8omo8 oder 8aino (p Oepkalonia
mit der 8tadt 8t. 83ms) . o) ^ ok ^ ntkus ( p Xante ) mit 6er

«innigen 8tadt Xak̂ ntbua . — 4) 8pbskteri3 ( oder 8pbagia ) , ?; Iu8
gegenüber . 5) llxtkera ( p (ierigo ), vor dem I3lioni8oken Ku8en :
8tadt gl. mit ciom Tempel der ^pbrodite li ^tbereo .

II ) Im aegseiacben Aleere .

s) Im wo8tlieben Hieile : sa) im zoro ». L««e»r. - I ) lis -

lauria ; Tempel dea Poseidon mit ^8^1 ( wovon nocb lieste erbsl -

ton) , wo Demostlienes 8tsrb . 2) Regina . Die aeginetiseken Lild -
werbs ( vom Tempel des Xeus panbellenios oder wsbrsekeinlloker
der ^tbens ' ) , ^etnt in der tll ^ptolbelr nu Nüneken ) . 3) 8al3mis
oder 8al3m>n, dureb 8olon den Uegsrern entrissen ; 8eblsckt 480.

bb) im eriünerse/rerr Meere : kiuboea (j. IXegroponts ) , wabrsekein -
lieb durolr ein8 der bier 8el>r IiäuOgen Erdbeben vom kestlsnde

losgerissen , mit dem Vorgeb . ^rtemisium ( benannt von einem

Tempel der Artemis ; 8eblaebt 480 ) und den 8l3dlen oe) 6balois

( p I ^egroponte ) , dureb eins krüelie über den kiuripus mit dem
killende verbunden , starke kestung und bedeutende Handelsstadt ,
8tilterin von etwa 30 Lolonien , s. Z. 02. Lrelri «, deren kiin -
wobner von I)3ti8 nocb Lsien versetnt wui den.

b) Im nörd lieben ' kbeile : 1) lbemnos , sl8 deren älteste
kiewobnsr Homer die 8intier nennt , welebe 8eeräubsrei trieben
und den 3U8 dem Himmel geworfenen Ilepbsistos suinalimen .
2) 8amotkräke . 3) l ' basos , eben>3l8 mit koldkergwerken .

v) Im ö8tlioben ' kbeile : 1) Ibesbos mit vornüglicbem
^Vein ; K7«rtte : «) Nitvlene ( 3nob Û tilene ) , dureb Wettkämpis
der Diekter berülimt und Vaterstadt mebrerer Ixriscber Iliebter
( wie dö8 "kerpandsr , ^rron , ^lcaeus , der 8sppbo ) . ^) Netb ^mna,
welobe den ^tbenern ( 428) treu blieb . 2) Die ( 3) ^rginusen
( 8eblsokt 400) . 3) llbios (j. 8kio ) , vorrüglicker ^ ein ; Ilptstdt . :
6bios ; 8gngersokuls der Ilomeriden . 4) 83MO8 mit der Ilptstdt .
gl. IV>, Vaterstadt ds8 pz' tbagoras , wo >Vein und Oel reiebe , num
' I' keil doppelte kirnte gewabren , vorrüglick blübend und msebtig

koss im Kunstblatt 1837, -ir. 78,
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unter kol^Iirates ( K32) . 8) libodus , mit tresslioben käsen , be¬
rühmt dureb 8ebitffabrt und fliege der Wissensebafton ; der 70
Mlen bobe , eberne lioloss ain listen der 8tndt !ll »odus.

6) In» südlieken Hieile : aa) die 12 kv/r/or/e, «, darunter
die wielitigsten : I ) llelos in der Mitte, Keburt des Apollen unck
der Artemis snl dem Ilerge k^nlltus : bei dem l ' empel des Apollo
wurden slls 6 ,l. feierlielio 8j»iele gekalten . 2) IXaxos, die grösste ,
wegen ibrer üppigen kr»>el»!bar!<eit xuweilen Ii ! ein-8i6ilien genannt ,
dem kion ^sns beilig . 3) ?a»os , vorxügliek weisser Marmor ; die
Marmorebronik . bl>) (^etxt kandia ) in der I ^äbe dreier

ki' dtlieile nnd in der Hütte eines vielbesuebten Meeres , mit einer

dureb vulkanisebe Kewalten xerkrümmerten löergkette , welcbe von
naeb 0. die Insel durel»xiel >t und deren briebsler Kipfel

der lds ( 7200 b. ) ist ; sclion lrüli bewobnt (dslier bei Homer

srr«rö,u?roil. i§) und cultivirt ; die IXordküste bst käsen , xu denen die

kinfabrt viel sebwieriger war als das Auslauten , dabei ' wies die

Kstur Kreta auf 8eeb6rr8eb »ft über die kxeladen an, die es sueb

unter Minos bebsuptete . Haupts ! . : Luossus , Ilesidenx des Minos

mit dem von Oaedalus erbauten l . abvrintb (viellvivbt niebts An¬

deres als die weitläufigen , xum I' beil unterirdiseben 8leinbrücbe

in ĵener Kegend) . ee) die äusserste Ostmark belleniseber

^nsiedlungen , jedoeb mit vorberrsobend orientaliscbem , nsinent -

lieb pbünixisebem kbaraliler . Die bedeutendsten 8tädte griscbi -
scben Ursprungs waren : 8sl3inis (8cbl . 449 ) und l ^eu- kapkos .

' ) «övk. Kreta, 3 8. 1823- 29.

lO»
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d. Lesekiekle der Orioolikn ' ) .

M8IM ( MV1HI861IKK )

Von den Ältesten IXaobriebten bis sut die Wanderung
der Oorier 1104 v. 6br .

h. 53.

tlLK1 ' L8VK LKVObKKÜK ^ O 6irilü6W ?is . V̂ 08 .

1) llreinwobnor . IVls die Altosten Lewnbner Oriecben -

Isnds ersebeinen die kelasger , eines der grössten Völker iin

südlicben kurops , wolebes rugleieb über Italien , Maeodonien ,

Vbracien und selbst über einen Vkeil Kleinasiens verbreitet war.

Die kelasger batten sebn» eine gewiss « Oullur vrreiebt , denn bei
iknvn entstanden die älteste » grierb . 8taate », 8ie)-nn »»>! Vrgvs, sie trie¬
ben Ackerbau und Vieb/. uvkt, legten in trueklbaren Vbalebenen ( Wrgos
genannt ) , vorrüglieli in snleben, welekv dureb auslretvndv 8trüm « gedüngt
wurden , 8tädte mit testen Lnrgen (Karissa genannt ) und vzvlosiisvbvn
Mauern (ru .̂ rgos, Mveenae, ViiIns , Orvlinmenus u a. ) an, batten ein
Orakel des Avus /.n Ondona und den vigentkümlivben , gvbeiinnissvollvn
Kultus der Kabireu (^ersonilieirte truentoringende iXaturkrätte ) aut den
Inseln des nürdliebvn Hiebes des aegaviselien Meeres. 8ie verbreiteten
sieb dureb Auswanderungen , wvlebe 8ekilltabrt voraussetzen , »neb Vor-
derasien , Kreta und Italien .

Den kelasgern als sesskakten Lswobnern und öebsuern der

Ebenen standen die Keloger und Ksrer als unstäte Küsten - und

Inselbewobner entgegen . Wiebtiger nocb sind die ( mMuseben )
Vbraker von kierien , vvelobe siel, bis nseb ^tties und Kuboea
verbreiteten und ru den Ältesten kewobnern Krieobenlands ge-
recbnot werden . Ibnen wird die Kinlubrung des Musendionstes

' ) Ausser den englisvkvn Werken von Mitlord , Oillies und Oliver
koldsmilb : Oesebiebte » bellenisvbvr 8tädtv und 8lä,nnie vn» X. 0. Müller,
3 k. 1820 - 23 (I. Orvlwinvnos und die Minder, II. und III. die Oorier) .
— Oesvbiebte krivckvnlands voin Anlange gvsvbielitlielier Kunde bis mit
unsere Vage von lob. Willi. Tinkeisv». I. Vb. 1832. — kvnop Vbirl -
wall' s Oesrbiobte von Kriecbenland , 8 8. , übersstrt von lla ^inann und
lk. 8vb»iit <!, I. u. 2. kd. 1838- 40.

°) lieber diesen Weltraum s. vorzugsweise I. oebell Wrdlgvsvli. I.
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rugeselirieben , unä iltnen geliörten äie Ältesten Kriecdiseltkn Sän¬
ger an: Orplieus , kinus , lllusseus , TTnnnvris unä Lumolpus .

Die LenennunZ Hellenen Imneiolmete ursprünZIielt unä noeli
kei Homer (II. II, 684 ) äie Levvokner cles 6sus von Helles in
Thessalien oäer äie Uzrmiäonen (äie Alaunen äes ^cliilles vor
T' rvM) , vvalnenä Vckäer , Lrßeisr unä Oanaer als 6esammt -
namen äer Kation ersolieinen . Illrst nacl > Homer lauerst äurelr
Ilesioäus ?) t,vuräe ein Heros Hellen ' ) , lleulialion ' s 8olm , als
8tammvater sn äie 8>>itre cler Zrieck . VölkerMsolnelite gestellt
unä von dessen 8öimsn L. eolus uncl Oorus , so wie von sei¬
nen Illnkeln Ion »n«l Veliseus äie Ilauptvölker 6rieeltenlanäs :
isolier , Ilorier , loner unä ^eliäer aliZeleitet . 8eitäem ist äer
Name Hellenen niclit mel,r sul äie Alzrmiäonen bescltränlil ,
svnäern dereielinet äie ( lesammtlieit äes »rieelnselien Volkes .

In äer sllestv » 2eit erselieint svlio» ON' Avs sl8 ein in Xtties unä
Loeotiv » Iierrselieiiävr liöniA, so nie Insel,us sls ltöiiiA von XrZos. 8v-
ävntenä nur snel, das kvieli äer Ui,i)-vr in Orvliomenns.

2) I " remäe klinn anäerun ^ en , sclmn im 16. . laluli .
v. kln . , sollen rur Levülkerunx unä llultivirunZ äes kanäes wit -

ßetvirkt lislmn :

s) tleorops soll mit einer äzz' ptisoliell Kolonie sus 8sis
nsel , tVttioa gekommen )̂, äes Honigs (^tctaeus ) 8elitvieA6rso8n
und lVselilolAer genoräen sein , unä äurclr LrbauunZ äer Lur ^
keeropia äen 6runä iru Lilien ßvleZt Italien .

b) kaämus , 8olm äes Königs VZenor ru 8iäon , kam, äer

8aZe nseli von seinem Vater ausMsanät , um seine von 2eus Ze-
rsulite 8eliw68ter Luropa anHusuclnm (mvtliiselie Vnäeutung äer

' ) ?rnmell >eus

llenkaüon , LSuiZ von l' Iitlua, «ivmskl äer Vzrrks
^ lkllTlT ^

Xeolus Ilorus Xutluis

Ion Xeltäus.
keerops , äer in t̂liiseltv Kriiiiävr Xlliens, wurde erst ru einem

XeMptier Lvinselit in, 4̂ äalirli. v. klir, , als äie sW' I ' tiseken kriester
siel, als keiner äer 6r!eel,en darstellten .
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Verbreitung 6er ?bönirisr nscb llllurops ), mit einer Oolonie naxb

Loeotien , legte in Hieben clie Oadmea an und iebrts die pböni -
riseke kuokstsbensebrist .

c) vsnsus ' ) soll aus ( Okemmis in) Obsrägxpten , vor seinem

jjruder ^egxptus lliebend , mit SO Ivebtern nscb Vrgus gskom -
men sein , wo er rmm Ibrone Zelsngte . 8ebon seine vreukel

tbeilten das lteieli in rwsi : Vrgos und lir ^ ns , welebes letrtere

unter den 8obnen des ?erseus sbermsls in uwei Iteiebe : I ' ir ^ns
nn<> M̂ cense xertiel , die 8tbsne ! us durcb Verdrängung seines

Wellen Ilmpbiti ^on wieder vereinigte , ikucli sein 8obn klurz ' stbeus
beberrscbte das vereinigte Oeicb, ober nscb dessen l ' ode kam es

sn Sie I ' eloinclen ^Vtreus und l' liz ' estes. illlo 3 grgivisclien Iteiobs

wurden durcb Orestes wieder in eins verscbmoiren , vvelelier noeb

8parts kinüugewsnn .
Ilie 80 8ob»e seines krndvrs V,vUptus, bvisst es, tolgten ilnn navb

^rgos , vrbivltvn seine Itoviiter r»r Lli«, wurden eben von ilinvn ermor¬
det, nur ll )peiin »estra selinnte ibrvn OvmabI k^- nkeus, weil bor den IIa-
naus todtste innt König von ^rgos wurde. Die 8tratv <Ivr Oanaiden in
der Unterwelt, Wasser in ein durvblöebertos Kass seböptvn ru müssen,
kommt erst bei spätern Iliebtern vor.

6) kelops ^ ) kam ( um 1320) , nscbdem sein Vater 3' antslus ,

liünig in 8ipvlus , durcb die 1' rovr vertrieben worden wer , aus

kbr ^gien , nsbm ?isalis und Vrkadien ein, und seine 8öbne Utreus

und linkstes gewannen die Herrsckatt von M̂ oenss und l ' ii ^ns,
welebs Vtreus »neb Vertreibung seines Lruders allein bebielt .

' ) buttman » (Mztbol. II, 8. 178) erkennt in der 8age von Ilanaus
die 8) mkolisvbe Linkleidung einer oliv» Ovberliesvrung, wonaeb ein Vbvil
der Levölkerung von Argalis, »innentiiek die Ilanaer , ibrvn Ursprung aus
^ «Mpten Iierlvitvtvn.

2) warb diiekubr (kl. 8v! niben I, 370) wär« die Wanderung des
kelops die keneivbnung der Verwandtsebast der Volker an den beiden
»fern des aegaeiseben Meeres.
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rwiselivn 1500 u. 1300.

Deukalion ' ) , 8obn des kromstbeus , aus dem ( lesebleobts der
die Oötler bekämpfenden Dtanen , welober naeb einer allgemeinen
Debersobwemmung aus einer Iloebvbene des ksrnassus landete
und mit I ' vrrba durclt 8teine (/ . «?) nens Volker ( 1«oH Zebus, nog
mit diesen , um ibnen Kandvigentbum rn erwerben , naeb kbtliiotis ,
^vo ilmi sein 8obn Hellen und diesem nieder sein ältester8olm
Genius in der llerrsebalt folgte . Von Dbtbiötis aus verbreiteten
sieb die Veolier unter seinen lVaebkommen vorrüglieb in Ibessa -
lien und dem westlieben Hiebs Llittelgrieclienlands (Vetolien ,
Vkarnanien , ?bocis , Kokris ) so nie des keloponnes (Klis, Korintb ,
Nessenivn ) und versebmolron mit den Ilreinnobnern dieser (le¬
genden .

llorus vertrieb die Dr^oper am Oets und gründete die
dorisebo Vetrapolis ; ein anderer Vbeil der Dorier ging naeb
6reta , nelebe Insel im 13. labrb . dureb Kroberung bonaebbsrter
Küsten und Inseln das Debergewiebt nur 8ee errungen katto und

einige iieü bebauptete . VIs invllnsebcr liepräsentant dieser klerr -
scball galt König klinos ^) , nelcber aus eins böeiist gennungens
Xrt ( dureb Adoption Urenkel des Dorns ) mit der doriscbvn Wan¬
derung in Verbindung gesetzt wird.

Xutbns , Hellen ' « jüngster 8ol >n, ging naeb Vttics , erhielt
vom Könige Kreelitbeus als lbolnr für geleistete Kriegsdienste des¬
sen locbter Kreusa und von ibr nwki8öline : Ion und Vcbasus .

Wenn eine keineswegs allgemein gültige 8age von lon' s 4 8üb »en
die bintbeilnng der kewolnier Xttiea' s naeb den Lebensarten in 1?b) - Ien :
llupleten (Krieger ) , Veleonten oder Keleonten ( Xinsbauern ?) , Krgsdeis
( Handwerker ) und Xigikorvis (Xivgenbirtvn ) ableitet , so svbvinen viel-
nivkr umgvkebrt die Xamvn der kbxlen ru )«nvr inz-tbisebv» kersonen -

' ) lieber die versebiedenen Können der Ileukalionssage s. (lerlaob
bist. Studien 8. 5 ff.

2) Koebell, Wvltgesek. I, 481 s.
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sebtlpfung die Veranlassung gegeben z» bakvn, da vor der Vereinigung
der Lewobner Xttiva' s zu einem gemeinsamen 8taatsbande dureb Vbe-
seus eine polilisoke Lintbeilung derselbe » »ndeubbar ist ' ).

Xutkus wurdo von den 8ölinon dos Lreelitbeus vordrangt und

ging nack Xegialus ( Xobaia ) , welobos von «einem liier zurüok -
dloibondon älteslon 8oline lonis genannt wurde ; soin jüngerer
8okn Xobaous zog naeb ' lfbessalion und ordnn das vätorliobs

Iloiob , klitbiotis , ein , von wo die Xcbsoor unter 8einen 8öbnon
naob dem I ' eloponnos zurüokliobrten und siob über Xrgolis und
lbakonion verbreiteten .

vas Vorbältniss der erobernden Hellenen zu den Belasgorn
und andern Ilrbewobnern gostaltoto sieb »iobt überall auf dieselbe

' Weiss ; wäbrend an einigen Orten die kosiogto » den 8iogorn
dienstbar wurden , versobmolren sie an andern völlig mit den¬
selben .

tz. 55.

VX8 1lfd. I)I ' b>/d-dI l̂/l ' bl ' >.
>300 bis gegen lltXl.

Die Wanderungen der belleniscben 8tämme liatten scbon in
den krübesten leiten einen Hang zu bülinen , aussorordentliolien
Ilnternebmen gowoebt . 8ololie wurden Anfangs in der Heimst ,
bald aber auob in fernen Ländern und zwar zuerst von einzel¬
nen Heroen , wie Hercules , Hieseus u. a. , spätor aucb bei lieson -
dern Veranlassungen von Nebreren gomoinsoliastlieb bestanden .

llercnles ^) wirrt in der N)>tbv dargestellt als rlas Ideal nienseb -
lieber Vollbominenbeit , geweibt dem Heil«: der Nvnsvben unrl besonders
dem Heile seiner blattn». Das Vortrvlflivbv in ibm ist göttliebe » Ur¬
sprungs — er bestellt also aus einer guttliebvn und einer meusvbliebe »
blatur — ist datier 8obn des Avus und der bilbmöne, einer Bnbelin des
kersvus und Kemabli » des ^mpliitr ^on, der wegen einer klutsebuld aus
dem vaterlivben keivbe Virziis ( naeb Hieben ) entllobeii war. 8vbon als
Lind in der Wiege bebundet Ilerviiles durvk Brwiugung zweier 8eblangen
seinen Vorzug vor seinem blos iiieirseklivben Bruder Ipbilrles. XIs düng-

Waebsmutk bebe». iOtertbumsIiiindv I, 383 tl.
2) Bttttmann' s bd^lbologus , I, 246 ts. — lieber die bislorisebe » und

die eingewebten auslandiseben klviiivntv in diesem Uztbus s. bovbell I,
476 tl.
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linx wird er vvrsuekt (die Riebtung von II. auf dem 8ebeidewvge ) , be¬
stellt lliv Versuebung und wendet sieb rnr lugend . kr wird von der

eilvrsiiebtigen Ilerv wäbrend seines Innren Gebens verfolgt , aber von
der Rallas ^tbene besebütrt . Her« bedient sieb als ( Vvrkrvuges des

Rur̂ stbvus , Künigs von lVlzcsnav und Rir ^ns, auf dessen Refebl 8er -
enlvs die r ?oü// ^r - 6r ' ten unternimint , welobe, dein Xwevke des Mxtlius
entspreokend , in kerwliigung svbädlieber und gvwalttbätiger ( Vesen (des
nvmvisvbv » Röwen, der lernLisebeu 8eblango , des erMantliiseben
Lbvrs, der stzmpbaliseben Vogel, des brvtisvkvn 8tie. res, der 8ossv des
Iliomedes in Rbravien ) oder in Rrwvrbung des berrlieben Resitres fremder

Länder (dos ( Vvbrgebknkvs der Künigin der ^maronen , der Ilirsebkub
der Artemis , der Kinder des dreikopligen KerFon, der goldenen Vvpfel
der liespvridvn ), überbanpt über in iibvrmvnsoklieben Anstrengungen (Rei¬

nigung des 8talles des Vugias ) bestunden ; die Reibe seiner Arbeiten
besoblivsst er mit einer siegrvivben Riivkkebr aus der Rnterwelt , aus
wvleber er den Rerberus Iierauksvbleppt. Ilamit ^edoeb das Ideal fruekt -
bar sei, so muss der Held aneb (eklen, dabvr die viebtung von seiner
Raserei und von seiner Riebe rnr IMseken Rönigi » Ompbäle; iiaturlivli
kvlirt er rur Rügend ?. urüek. ikueb naeb seiner Vermäblung mit der

avtoiisvbvn Künigstoebtvr Vv̂ anira , die er dem sieb im Kämpfe mebrfaeb
verhandelnden Rlussgolte ^ebvlous abgerungen battv, eilte er, hie ruvor,
von einem Abenteuer rum andern, bis er vndlivb, dureb ein mit vergif¬
tetem Rentaurenblut benetztes üewand rasend geworden, sieb selbst auf

dein Rerge Oeta einen 8eb6it6rlianfen verlebten liess und seinen f reund

kbiloktetvs bewog denselben anruründen . Rabvr erbte dieser die sieg -
reiebvn (Ralfen dos Holden, der sielt im Oh' mp selbst mit luno aussiiknte

und deren Rovbter liebe , die Köttin der ewigen lugend , rur Remablin

erbivlt.
Rbeseus ^ ) , 8obn des alben. Königs Segens , ersebeinl in der

Uxtbe ebenfalls als ein Wobltkater der Uensvbbvit und namentlivk seines

Vaterlandes . Klvieb dem llorvules , den er sieb sebon in der lugend rum

Vorbilde genommen batte , säuberte er das Rand von berüebtigten Räu¬

bern und svkädlieben Rblereu und befreite Vtben von der Verplliebtung ,
alle 9 lakre 7 Knaben und 7 lungsranen edier 8erkunft dem Könige

Luttmann deutet die im klubl liegende 8vlilangv mit vielen Kopien
als eine nntbätige , dovb dos Rosen viel in sieb liegende Volksmenge mit
llire » Häuptern , gegen welvbe aber der Rinrelne mit blindem ^»grill
nicdit verfabren darf. 8tatt eines, den er darnieder wirft, erbeben sieb
andere rsbn , die sonst sorglos und unseliädlieb goblivbe » wären. Rber
ein bodävbtig angelegtes Ründniss , a»ei> nur von Zweien, 4ie stets in
Rekvreinslimmuiig bandeln , wird 8vrr über das blinde Kewübl. Ries
lebrt Rorakles , der das Rntbier mit Hülfe des lolans bekämpft , welenei
die Rümpfe sogleieb mit einem Rvuerbraudv senget.

-) Vgl. Rnebell, Weltgesek . I, 481 ss.
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Miros iravlr Orvta als 8ülrnv für die Vrrnordung seines 8ol>»es ru senden,
indem er mit einem von der kretisvlrvn konigstovlrter . Kriadne empfange¬
ne» lLanbvrsvIrwvrtv den Mnotaurus , der die unglüvklivbvn Opfer würgte
und vorrvbrte , in dem krotisvlren Vabz' rintke erlegte und mittelst eines
abgewinkelten Vadvns den küvkwvg durvlr die lrrgängv fund. Vraurig
ülrer den Verlust der Vriadnv , die ilrni Lavobus entlülirt lratle , vergas «
er bei der küvkkelrr navlr Vttiva die seliwarren 8egel mit wvissvn, gemäss
des kelelils seines Vaters, /.» vvrtausvlren und versvlrrildete dadurvlr, dass
Segens sivlr ins Nver stürrte , welvlrvs von da an seinen Rainen trug.
ttuvli er stellt unter dem 8vl>ut/. o einer Kottlieit, des Vosvidoir (dalrvr er
auel, dessen 8ol>n lrvisst, und irr Vroerenv , Voseidon' s 8tadt , gvliorvn
wird) ; dieser lässt ilin ans Oreta und aus der Unterwelt , wolrin er mit
seinem Vrvunde Viritlious lrinalrgvslivge » war, um die Versepbone ru ent-
fülrren, glüvklivlr rurüvkkonime », und dieser tödtvt dessen 8olin klppo -
Iz-tus, als er von seiner 8tivfmnttvr VIraedra blutsvlränderisvlivr tkbsivlitvir
bvsvlrnldigt worden war. 8vinv 8taatsvinrivl >tungeir i» rktliea s. H. 61.
— rkls er aus der Unterwelt iravlr stiren rurüvkkar » , wollte das Volk,
von seinen Voinde» aufgeregt , ilrrrr nielit melir gvlroreliv »; dvslialli spraelr
er den Vluvlr filier stiren aus und begab sivlr navli der lnsel 8v̂ ros , wo
König V̂ - vomedes ilrn Irinterlistig von einem Velsv» ins Neer stürrle .

8sgen von gomeinsclraftlielie » llnternölrmungen .

1) Der ikrgonauteliitug .
rktlramas, kunig von Orvlromvnus, lrattv seine erste Oeiiralrli» (rXv-

plrele) verstossvn und sivlr mit Ino, Oadruus Vovlrter , verirrnlitt. Diese
bewog durvlr ein erlogenes Orakel ilrreir Oemalrl, seine beiden Kinder
erster Vlre, klrrixns und Helle, den (lütter » r:u opfern ; deren vvrstossenv
ülnttvr aber rettete sie, gab ilrnerr einen Widder mit goldenem Volle, auf
wvlvbvin sie entllobe ». llelle versank in der» Virilen des navlr ilrr be-
narrnten Ilellespontus , Vlrrixus aber kam naeli kolvlris, opferte den Wid¬
der und svlrvnkte dessen goldnes Vlies« dem Könige Beetes , welvlrer
dasselbe in einem Haine des . Kies durvlr einen Oravlre» und rwvr feuvr-
svlriiaubvndv 8tierv kvwaelrvn liess.

4,1s dason , künigssolin aus lolkos in Hessalien , von
seinem Olreim und Vormund (Velias ) die ilrm vorentlraltens Ilerr -
solralt in lolkos rurückverlangte , stellte dieser als Ledingung ,
dass er das goldne Vliess in ekea (kolclris ?) lrole. vestralb un-
ternslrm dason mit den lrerülrnrtesten Helden seines Xeitslters ,
wie Hercules , Ureseus und dessen Vreunds kiritlrous , ksstor
und VoIIux, dem 8ängor Orplreus und den Vätern der vor ' Vro. ja
kämplenden Helden ( Veleus , Ivlamon , Orleus, i ^eleus , Uenoetius )
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auf dem 8oliiffe ^. rgo den Argonauten rüg , landete nsob

manniobkaltigen Abenteuern in iles ( an derNündung desbbasis ? )

und erfüllte ( wie Vbeseus mit Hülle der Lriadne ) alle ilnn aufer¬

legten Arbeiten mit Hülle der Nedes , der loebter des Beetes ,

vvelelik er nacli Kuropa enlfübrle ' ) . VIs der Vater ibnen nseb -

setirte , tödtete und irerstüokeltv VIedea iliren mitgenommenen klei¬

nen Lruder ( rVbsxrtus ) , um den Verfolgenden durcb die 8amm -

lung der llebeine seines 8obnes siilVubslten .

2) Der krieg der 8iel >on gegen Hieben . Der Kö¬

nig I. alus in 1' beben , ein Urenkel des Kadmus , batte seinen mit

lokaste gereuglen 8nlm Oedipus wegen eines Orskelspruebes

mit dinolistoclienen Müssen ant dem Kitliäron anssetren lassen ;

gllein dieser werd gerettet und von der Königin in korintb (l ' e-

riboea ) anfer/ogen . Unwissend ersclilug er im 8treitv seinen

Vater , beiratliele , nacbdem er das Ilälbsel der 8pbinx gelöst

listte , seine Nutter und ward König in Vl>ol,e ». tlls er seine

doppelte breveltliat erkubr , blendete er sieli selbst , sprsob den

bluoli über seine 8ölme aus, irrte dann, von seiner Voobter ^n-

tigoue gekülnt , als kettlor umber , Ins er ru kolönos in illtiea ,

wo er sieb am Altare der kumeniden niedergeworfen batte , von

Vlieseus mitgenommen waril und bald naolilier starb . lokaste

erliängte sieli selbst . 8eine 7willii >gssübne kteöoles und bo¬

lz ' nloes entzweiten siel« ül»er die verabredete tlbweebselung in

der llerrsoliaft ; der susgeselilvssene bolziiiees veranlasste den

7mg der 7 Helden ( ildrastus , bolxnices , Vz' deus , Lmpbiaraus ,

kapaneus , llippomedon und kartbenopaeus ) gegen ' blieben , die

beiden IZrüdor durebboluten sieli gegenseitig im 7weikampke , ibr

Olieim kreon wagte einen Ausfall aus der 8tadt , wobei die be¬

lagernden bürsten alle umkamen bis auf ^drastus . kreon ( der

Ilruder der lokaste ) übernabm die Vormundsobakt über kteooles

unmündigen 8obn ( kaodamas ) .

' ) tleker den kistorisoke » Inkalt der 8age vergl. k. 0. ölüller, 6v-
svkickien kellen. 8tLmmo. I, 238 tt , »nd über die versekiecleneii Nestal -
tv!> der kürktakrt boebell Weltgvsekiektv l, dSO !t. Die wmksende
6er^onnini88 inMe nuk l!io Vor8letlunK von äor R.üok.sn!irt oor ^lAONnMon
<ivtt Si' ö88ren Linilu88. Man Ü688 816 roellt Ki0886 UNOAelnm' voue
woge ( sogar durek den sabellialten kridanus üker' s Uitlsliiiser naoir
l (trika ) »elunvii.
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3) Der LrieZ 6er LpiZonsn . Xebn Iskre , spöter ko¬

llerten die 8öl >ne der Zesnllenen Helden , » m ikre VSter zu

reellen , Hieben von I ^eusm, eroberten es und setzten l ' bersen -

6er, cles ?ol ^niees 8ol>n, sls Höni » ein.

4) Der KrieA AeZen Iro ^ s ' ) 1104 —1184 " ) . Die?rivgt -

seindsebolt zwiselien den troiselien Xöni ^en uncl den I ' elopiden ,

welebe dsber rülnde , dassl ' elons einst vorn troiselien llöni ^e Oni ds -

nus zur ^tuswonderunZ AenolbiZt worden wor, brnn /um ^usbiuelie ,

sls lOuris, 8ol >n des troiselien lioniMS krinmus , die ( von Xeus in

8eIiWonen»6Sl, ' lIt mit der bedo erzeiiZte ) Ilsleno , die Oem- ililin

des Königes Nenelous ( knbels des 1' elops) , nebst vielen 8cbütz6N

. ins 8psrtii entlobet bette . Uenelous und sein Ilrnder . 4§nniemnon ,

der müebtigo lioni » von N̂ eenas , bewogen die meisten grieolii -

solien dürsten , wie den ölten , weisen Nestor von I' l̂us, den bluZen

Odz- sseus von Itbiili.' ,, den . . sclinelllüssi ^en" ^eliilleus , Lelierrsolier

der Nzrmidone » in Hiessslien , den linbnen viomedes von iVrZos

( 8obn des vor ' Hieben ßetbllenon ' Ivdous ) , >Iie beiden ^lss ( der

eine , 8obn «les ' selsmon , von lZidnmis ; der nndere , dos Oileus

8obn , ^ntülirer der bobrer ) , ldomenens aus 6reUt ( den Lnkel

des Hlinos) ». g. einen gemeinseluistlielien Xu» dro ^e zu

unternebmen . ^Is die ^rieob . Idotte ( von 1186 8ebilsen mit

100,000 N. ) im Hosen von ^ulis versammelt wor, sondte Artemis ,

welebe dem itKsmomnon weAvn eines erlebten Ilelies zürnte ,

Windstille , bis dieser noeb Kglelios kotb seine ' soclitor Ijiliigenis

zum OM>r dsrbrselite , die ober von der Oottin durcli eine Ilirseb -

buli ersetzt und in einer Wölbe noeli ' souris entrüebt wurde .

Die ' s euer botten zu ibrem 8el >utze llülssvolker I>kriii >Aezo»en,
namentlieb die ibnen benkicliborlen Ilordoniei ' unter Heuens , dem

8obns des -Vncliisos und der iV>>lliodite .

Der ItrieZ , weleber nur in einzelnen /tugrillen und in Xwei-

-) kesvkivkto des l ' roz»». Xnexvs. »it kvilax «» »der die Lltvstv
kesvliiekte (trienkonlninls iuid ' sr-d-i' s. kin Ilistnriselivr Versiieli von
lob. IIso bald . >836.

Midi klinton billt der lvrieZ von 1136 —>! 27, »iivli tlsekold die
Liolieruns der 8tndt zwiselien >>24 nnd 1104. Xwisvlion den äussersten
^. nnulunen bildet sieb ein Ontersvliivd von 200 ,1.
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kämpfen der Helfen bestand , verrönne sieb dureb einen Streit

rwiseben Vgamemnon und Vebillsus , der , wegen der öriseis dem

tlgsmemnon Zürnend , allen Vntbeil am Kawpke versagte , bis er,

um den Vod seines freundes patroklus üu räeben , von IVsuom

die Wallen ergriff und den Ileetor erlegte , aber sueb er bel ( dureb

Paris ) - lVacbdem im reimten dabre des Krieges sul beiden

Seiten die Untersten gefallen waren : llektor ' ) , der Hauplan -

fükrer der lbo ^aner , dureb tlebilles , dieser dureb einen von

Paris abgesebossenen und von Apollo gelenkten l ' leil , braebte

eine kist die kntsebvidung . Odxsseus mit viomeclss raubt das so¬

genannte Palladium aus der Stadt , auf seinen listb wird das bül -

rerne Pferd erbaut , welelies ilm mit andern Kriecben aufnimmt

und von den Troern selbst in die Stadt gebraebt wird. In der

klacbt steigen die Helden aus demselben und lassen das rum

Sebein abgebogene Heer dureb die 1' bore berein , welelies die Stadt

in Sekutt und ^sebe verwandelt . Der alte kriamus ward am

Altare des Xeus von Vobilleus ' Sobne ( Kieoptolemns ) erselilsgen ,

Kinige retteten sieb dureb die kluebt , wie Veness , der seinen

Vater ^ncbises auf dem ktüeken dureb die klammen trug , die

Kleisten wurden Selaven .

tl . ueb die grieobisebsn pursten erlebten au ! der

Ilüelifskrt in an ni eb ka e b e Sebiebsale : 1) t ^ gsmemnon ,
der die Seberin passandrs , eins Vocbtvr des prismus , als Kriegs¬

gefangene mit nseb Ilsuse braebte , wurde von seiner 6emablin

' )
IIu8 II.

kaomvdon

piiamus
mit Ilevuba

Ilesioiie
mit Velamon

kassandra , kieusa , Itektor , kai-ls
mit mit mit mit

^gamemnon, . Vvnvas, Vndromavlie, Helena

^st ^anax
oder

8vam ander.

^iax .

Vros, Urenkel des Veuoer.

Vssaravus

tiap ^s
kaoconn ^nolnsvs

^teneas

Vsvanius
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Ol^tsemiiostru uml ikrom Loblen cVogistlms, und clioso beiden von
ägamemnon ' s 8obne , Orestes , mit Hülle des P^Indos ermordet .
Orestes , wegen cles Aultermordes von clen Kurien verfolgt , ging mit
seinem kreunde Ozdgcles snf clen Ostb cles clelplnsclien Orslcels
üum ' i ' emjiel der Oiuno gut ^suris cincl sollte clort von seiner
Sekwester I,,bigenii, , als cler Orieslerin «ler Artemis , geopfert wer -
clen, würd aber von clieser erlcrcnnt uncl Not, mit ibr nciclc Orieetien -
l-cncl, wo er «los von Oiomecles verlassene c^rgos mit seinem vöter -
lioken (clvm 8olme cles Legistlius entrissenen ) lieicbe vereinigte
uml nls 8edwieg6rsol >n cles Uenelscis nueb König von 8p,orta
wurcle. 8ein 8otm I ' isumenus werd von clen floriern vertrieben ,
s. tz. 36. 2) IVIenslous irrte mit cler Helene, ( 8 .1.) on clen
Küsten von kapern , Oböoiüien u. s. w. umlier . 3) Oiomecles
lancl seine Oemolüin ( ^eginlen ) von IVeuem ( mit kometus ) ver -
mölilt , verliess c^rgos nncl klüebtete nocl, Ilolien . >1) Ois monnioli -
foltigsten Abenteuer beslsncl 0 d ) s s e u s, cler eigentlielie kroderer
15' o)->' s.

Homer lusst den ( ld ) sseus out cler knclclcebr von Vro) » durvb 8liirmv
n-cvl, .Vfrilco ( ru clen botoiibogvn ) versekluge », von dort nueb 8ieilivn
ru clen s. ^vlope» gelungen , wo cler vinüugige ?ol )pbe>», 8ol>» des ko-
seicion, t> lieliibrtvn cles Odzcsseus frisst , ober von diesem im kousvbo
und keblole seine » einrigen öliges beronbt wird. Ilvsbolb verfolgt il>n
nun der belüge 2orn des IVlvergottes. Onisonst erbölt er ous der sebwim-
menden Insel dos c^oolus einen Windsebloueb , der die ungünstige » tVind«
versvliliesst , denn, ols er selion im ct. ngo8iebtv von ltbolco wor, üllnen die
neugierigen Keldbrten den 8vblo»ck, und die losgelossenen 8türme trei¬
ben ilin noek 8!vilien ruriieb rn den OcistiIgonen , die ikm alle seine
8vlülfe bis uul eins vernieliten ; mit dem novll übrigen lonclet er ous ( Xeo)
der tnset der Xouberin Kirve, welebe seine Oelöbrten in 8ebweino ver-
wondelt , oder, von ibm mit dem Voile bedrobt , denselben mensvbliebe
tlestolt ruriiebgibt . ^loeb einem Lesuvbe in der Unterwelt , wo er von
kiresios sein Iciinftigvs 8vbielcs»l vrföbrt , Icekrt er rurnelc , den 8irenvn
gliivlcliob entgebend , rwiseben den getübrlivben 8trudeln der 80)110 und
6bsr ) bdis , vertiert im 8eb! lfbrueb olle seine Oelobrten ( welebe wider
sein Verbot Kinder dos Helios gvsvblovktet bottvn ) und erreiebt selbst
noeb neuntdgigem Ilmberseliwiinmon die Insel ( Og) gio ) der Vzmpbe ko-
l )pso, wo er 7 dukre verweilt , Lndlivb entlossen , erreiebt er noeb neue »
8lürmen 8eberio , die Insel der kköolcen, welebe ikn noek 20)öbr!ger Xk-
wvsenbeit noek ltbolco bringen . Dort von cVtken« in einen kettler ver-
wondvlt, erröblt er dem 8!tubirteu kumöus von Od̂ sseus , «ntdeelct sieb
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dann seinem 8nbnv Velemacliiis und tüdtet mit liessen Hülfe die (98)
kreier seiner Oemabiin keneiope .

Oie Vor fit ss u NA des kero v n - 2 v i ta l t e rs )̂ war die erblicke
Nnnarebiv . lieber il!v LrbfoiA« Aab es keine feste, AiviebmassiAv 5' vrm,
meistens Aait das kvekt ilvr LrstAvburt , öfters Avsebalien über auvli
IkeiiunAen . Die küniAe, vvoiebe in kiiitsverwaiidlsebaft mit ilen Ooitern
Aedavbt werden (fx 61 liniier bei Homer: 6-ô i, -k' kx, dLnr̂ r -

ölnl ), waren siebter , kverfiibrvr iinii Vertreter ibrer Voiker bei
lier Oottkvit durili 8taalsopfer ; iiirv kinkünfio bvstnnileii in einer ko-
mninv einem Arössern t)ntiieii nn <ier keilte null lier Osisermabi-
reit und in frviwiiliAen Oabvn .̂ Is katiiZeber «rseiieinen
in der niiebsten kuiAebunA dos XöniAS vinreine Ldeie, bnld unter dem
büimen von kürsten und kübrerii ,«kdl>rr-?), bnld von .wei¬
testen (scharr-?), .wiieil fittideu sieb seiion VersammiliiiAeii («/Nj,«t ) der
VoIksAvinvinde ( d^o?) , die ober mir berufen ward, um ru börvn, niebt
um ru entsekeiden .

Von der Wanderung der Oorier bis ru den ? erser -

Irrießen 1104 500.

Z. 86.

IM IVtwWLKViXci l ) M VOIULkt OMI1 Mk WltVIiblvM
1104 .

8ebon etwa 50 4. nseb dem liriege ZeZen ' Irojs waren die

Hiesssler , ein XweiZ der Vbesproter , aus Lpirus in das Vbai
des keneus eingewandert , und das bisberige wrgos l ' eiasgikon
wurde nun nack ibnen Ibesssiien genannt ; die krükeren kinwob -
ner ( weolier ) wurden tkeils leibeigene (»sr/ltr «, ), tbeiis wanderten
sie aus, so die Loeoter , ein Ilauptstamm derselben , weloke das

von Omen benannte voeotien eroberten , dessen ebemslige Le-

wobnvr ( wie die »linder in Orcbomenus , die kadmeoneu in Hie¬

ben , die Ibraeier u. /w. ) sieli über die iXaobbsrstasten und in

' ) karsteliung der srioeb. 8taatsverfsssnng von 4. W. Vittmann,
1822. — »vervn' s Idee», 3. kd. t. Lbtk. - Ileilenisebe VUertkumskmide
aus dem Oesioklspiinkte des 8taatvs , von W. Waeksmutb, 4 L.
(2. H. u9. 1843) . — ikelirbueb der grieek. 8taatsaltvrtiiümer , von k. rr . »er¬
mann, 1831 (3. wuii. 1841).
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maneberlei Ovionien verstreuten und von dieser Leit an aus der
Oesebiekte verscbwinden . Viel folgenreicber war

Die Kroberung des Deloponnes durcb die Dorier .
Diese wird in der 8age dargestellt als unternommen , um olle

Krbansprücke der Ilerakliden Eilend ru macbsn . Vmplntrxon ,
beisst es , der Vater dos Hercules , war durcb 8tl >enolus , König
von Uxcense , aus der Ilerrscksft von l ' irzms vortrieben worden

(s. §. 33. ) , und die Demübungen seiner IVsebkomnien , diese llerr -
scbaft wieder ru gewinnen , waren vergeblicb gewesen , bis 80 3.
naeb dem Kriege gegen Iroja die 3 lVaebkonimen des Hercules :

Vemonus , Krespbontes und ^ ristodemus , an der 8pitre
von » oriorn , weleks bisber rwisclion den, Oeta und Darnass

gowobnt batten (s. h. 34) , und begleitet von ttetolern unter

Ox̂ lus , bei lVaupaktus über den liorintbiscben Düsen setzten , die
Vcbäer unter llsamenus , dem 8obns des Orestes ( weloker von
Uxconse aus lbakonien und ä. rgobs rugleicb beberrsebte ) , besieg¬
ten und die eroberten Dändor der Vtriden tbeilten . lomonus er -
bielt Vrgolis , Kres >dmntes Uessenion , des ( wäbrend der Vorbe¬
reitungen ? um ^uge ) vom Dlitre erselilagenen ^ristodemus Xwil-

lings - 8öbnv , Drokles und Kurxstkönes , bukonien , und die
Vetoler Klis. 8päter wllrden aucli in 8ic ^on, Korintb , Megara
u. s. w. doriscbe Deicbe gestiltot ; Vttica verlor Negaris und be-

bauptete selbst seine Onabbängigkeit nur dnrck die freiwillige
Aufopferung des letrten atbeniscben Königes Kodrus , welober auf
die Kunde von einem den Doriern ortbeilton Orakelspruck , dass
sie siegen würden , wenn sie den leindlicben König uicbt tödteten ,
unerkannt ins doriscbe lbager ging, dort 8treit suelits und den
gewünscbten Voil land 1008 . 8o viel scbeint Instoriscli gewiss ,
dass um 1100 v. Obr. Dorier unter mebreren ^nlnluerii sicli
nack einer grossen 8cblacbt in dem Deloponnes festsetzten , keines¬

wegs aber auf einmal , sondern nur allmälig und erst durcb lang¬
wierige Krimpte den grössten 14u-.il der llallnnsel eroberten . Vur
Vrkadien belnelt seine alten Dewobner von pelasgiscber Abstam¬

mung. Die Veluu: ! ' wurden tbeils unterworfen , tbeils nalimon
sie die von den tönern bewobnte IVordküste des I ' eloponnos ein,
und die vertriebenen loner wanderten nacb Vttiea , den Inseln
und Kleinasien aus .



161

§. 57.

VIL kklirettlseljM HEIM VIV vkk Vi ^ l - ^ IL

kbkM^ 8I ! LIX8 M0 l̂lk ' VKIV KMVOI1KVD1k ? i IIV8KDIV.

»er Wanderung 6kl- Ileraklidon lolgten übsrseeisebe Aus¬

wanderungen auk die Inseln und Küsten Kleinasiens , wozu sieb

tbeils 6,6 erobernden Völker wegen rn grosser Anbäulung 6er

Levülkerung , timiis die unter ) ocbten kinwobner aus Kiebe nu

ibrer bisberigen kreibeit veranlasst saln-n' ) . Die so gestifteten
Oolonien untersobeiden sieb von den spätern (§. 62) dureb gänz -
liebe Entfremdung von, Vlutterlande .

1) Veolisol ^ s Oolonien . lXaeb dem Verloste der Ilerr -

sobsft ülror denDeloponnes zogen vertriebene Vcbäer ( unter Vn-

fübrung 6es kentbilus , eines 8obnes des Orestes ) , gemisolit mit

aeolisoben 8ebaaren aus l ' bessalien und Loeotien , naoli VIvsien

und Ib îlien ( daber /teolis ), wo sie 12 8lädte tbeils besetzten ,
tbeils neu gründeten , unter denen k ) Me und 8mxrna die vvicb-

tigsten waren ; in 6er letztern batten sieb Anfangs Veolier und

loner neben einander niedergelassen ; bald aber erbielten die

loner llas Ilebergewiobt und vertrieben rulelrt die Veolier . ^n-

gleieb verbreiteten sie sieb über kesbos , wo sie lVlitvIene und

Netlivmna gründeten , und besetzten melirere kleinere Inseln .

2) louisobe Oolonisn . Dieselben loner , wslebs , dureb

die Vebäer von 6er IVorilküsto 6es Deloponnes vertrieben , ru

ibren 8tammverwan6ton in L. ttie3 geüoben waren , wsn6erten ( unter
6en jüngern 8übnen 6es kodrns ) , vermisckt mit Ileberresten an-

6erer grieokisoben Völkersobslten , naob 6en Oz' eladsn , nseb Obios

un6 8amos , so wie naeb 6sm süülioben kz' disn un6 nördlieben

Kanon ( 6sber lonia ) , wo sie ebenfalls 12 8tä6te liatten , 6ie einen

Lundesstaat mit einem gemeinseliaftlioben lleiligtbum ( 6em ? an -

ionium aul Vokale ) bildeten , und unter denen die wiebtigsten
waren : 1) Niletus , mit 5 Haien ( deren kerrliobster von der Insel

Dsda gebildet und gedeckt ward ) , Nutterstadl von mebr als 86

' ) Veber <Ij<> Veranlassungen zu den Xnsvvandei »»gen s, Vt̂ ael>siuutb
kell. /tlterilnimskunde , !, 8. SS ss. (2. >ntl . )



Kolonien , vorrügliob am Dontus kuxinus und der Dropontis
(s. 62) . 2) kpbvsus mit dem berükmten lempel der Artemis
( einer orientalisclien lXsturgottkeit und versobieden von cler
8cbwester des Apollo ) , welvber dureb Ilorostralus ( 339) abge¬
brannt , dann noek praobtvoller vieler aulgebaut wurde ; 3) Dbo-
csea , deren kinwobner nseb Vlassilia rogen (vgl. 8. 69) ; 4) 8m^ rna
(s. oben) .

3) Dorisebe Kolonien . Dorier (-, „8 verscbiedenen
Städten des Doloponnes und aus lVlegara) wanderten naeli den
Inseln Kreta (s. §. 53) , Modus , Ibera und naeb dem südlieben
Larien (dabei- Doris ) und gründeten einen Dundesstaat von 6
Städten (die do,' isoI >e Ilexapolis ) , von welcben Ilaliearnass ( der
keburtsort des Ilerodot un<I Dionzsius ) und Knidus (8ebl. 393 )
aul dein Festlands lagen . Von 33iera ging ( um 631 ) eine Kolonie
naeli kz- rene an der lXordküste von iVlrilra.

s- 58.

MI8IKIIMK KKDKDKIK ^ ! Vl86MD VMKlt88Ill >l6M ' ) .

Die politiscbe Kesobiebte Krieebenlands in dem Zeitalter von
dei Ileralilidenwanderung bis ru den I ' erserliriefen drebt sieb vor -
- rugsweise um die Dewegungen , dureb welebe last alle grieobisobe
8taaten nu republilianiseben Verlassungen übergingen und diese
in mannieblaltiger Weise ausbildeten . Wt dem Ilelden -reitalter
sobwand nämliob aucb die Ilerrsokalt der 8tammlürslen dabin ,
tkeils dureb ^ussterben der Lünigsgsscbleobter , tbeils dureb De-
sckranliung oder gewaltsame Vertreibung der ILonige, tbeils guck
dureb das kntsteken so vieldr neuer 8taaten - , statt der monsr -
ebisoben Verlassungen bamen in last allen grieebiseben 8,asten
runäelist aristobra tisobo , später demokratisobe Verlss -
sungen mit den mannieklaltigsten iVbstulungen aul ^) .

8owaIi! in den ältern als liaiiptsäelillvli j» de» lieugegriindvte » 8taaten
kam die Ilvrrsvlialt an den ltrlegsadvl (t/rTi »?), der rugleieli durvli klrund-

' ) llermann
3. itnll. H. 33 ss.
1833. 8 . 7 - 10.

, L kr. , kelirbiioli der grieelilsvlien Staatsaltortliümer ,— tiospatt , 3. 3., die polilisvliv » Parteien krivekviilands .

") Wavlimnutli livllon. ^Itertliiimslrunde I, 8. 329. (2. ûll . )
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besit?, und kollere Lildung kervorrugte . Diese kerrsokenden Oesoklvvk-
ter (die kö/rx»?, a' .̂ orol, verloren -illmälig ikr Anseilen durok
Kvdrüokung des Volkes (d-l/ot , xirxvl, Trnv̂ pvl), durok kigennutr und
durok k- lrtviuugen unter einander , wäkrvnd das r» Moklstsnd , Lildung
und andern ^nsioktv » gelangte Volk naek den kvoklen des rkdels kinaut
strebte ; in Ilnndvlsstaatvn tkateii dies gewöknliob die durok Itandel und
Oewerbe roiok gewordene » ilürger , woraus dun» eine Vimokratie ker -
vorging .

In diesen Krimpten des Volkes gegen den t )del trat ott ein

entartetes Uitglied des lierrsebenden 8tandes selbst aus llerrseb -
suekt an die 8pitr ?e des neuerungssüobtigen Volkes und blieb
aueb naob der Kntsebeidung des Kampkes nock an der 8pit ?. e des

8taat6s . Dies waren die grieobiscben l ^ rannen , die man vor
den Perserkriegen tost allentbalben , im Nulterlsnde wie in den

Oolonien , antrittt . Ibre usurpirle Nacbt vor gewöbnliob von kur¬

zer Dauer , indem der unterdrückte .̂ del sie stürmte , woraut dieser

dann entweder einen neuen Krimpt mit dem Demos besteben , oder

demsellikn , docli meist nur den Iteiebern , einen ^nlbeil an der

Degierung rmgesteben musste (also ' ltirnokratie oder gemässigte
Demokratie ) . Durck jene Krimpte brüte sieb ober ein sebsrter

Oegens. it ! ? rwiscken beiden 8tänden ausgebildet , der sieb über

ganr Orieelienlrmd verbreitete .
Hon mruinioklältigsten Meoksol der Verfassung vrlekto Korintk ,

wo seit der dnrisokvn Mandvrnng Itvraklidv » korrsekten , dünn die Lao-

obiaden, weloko , -t.ntangs die Nonarokio koibokioltcn , später über eine

Oligarokie unter der Peilung eines jäkrliok gowäklten Protonen einrivli -
teten (in diese 2eit tällt . div 8titlung der meisten korintkisoko » Oolonien,
wie 8zrakus , Ooroxra, I ' otidaea u. s. w. ), darauf trat mit Ozrpsölus (637)
l ^rannis ein, ikm folgte sein 8okn periander , einer der 7 Meise», und
diesem sein Netto ksawmvtivk , kis die Korintkier (582) die Verrinnen
vertrieben und rur oligurokisvken Verfassung rurnvkkebrtvn

Orieclienland rertiel in trist eben so viele unadbängige 8tsa -

ton, rds es 8tädte mit ibrem Oebiet gab, nur wenige Dandsckat -

ten , wie Dakonien , Negaris , t̂tiea , bildeten jede einen gemein¬
samen 8tggt .

Xur Vereinigung dieser vielen kleinen 8taaten , in vvelcbs

Orieokenlsnd itvrstüokelt war , dienten 1) die panegxreis (Kost-

gemeinsekatten )
r>) der rVmpbikt ^ onien (eigentliob ^mpbiktionien ) , d. b.

gesvblossener Vereine der IVaclibarvülksr eines Ileiligtbums baupt -
It ^
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säeblieb rum ilwseke gemeinsamer Vestleier . Die berübmteste
war die delpkiselie Vmpbiktxonie , welvlie sekon krülis 12

Völker ( und deren Oolonien ) von Vbessalien und Uittelgrieoben -
land umfasste , deren Vnnalil und lieebts bis auf I' Iiilipp II. von
Aaeedonieu unverändert blieben . Ls war den Vmpbiktz ' onen das
8obirmreelit über das delpbisolie Orakel , die llewabrung 601- lem -

pelsobätre , die Unordnung der Veste und die Lesebiilxung cler
IVallfabrer übertragen . Xugleieb batten sieb die 80 verbündeten

Völker xu gewissen menseldirdien Lesokränkungen der Kriegs -
lübrung gegenseitig verptlielitet ' ) .

In den 2 jäbrlivbkn kundosvvrsammlnngon , wolvkv in, Vrüblingv xu
Nolpbi unä im Herbste bei den Vbermopvlo » (xu Vntbvla ) 8tatt ländon^) ,
bildete die Oesammtbvit der aus den Ilundvsstädtvn ainvvsvndvn kürzer
die gross « LKKIvsia, worin walirsvlivinlirl , Volksweise abgestimmt wurdet ,
daneben bestand ein Lnudvsratb von Vbgeordnvtv », welvber (ausser der
Vorbereitung der beratkendvn Oegenständv und der ckusfülnung der
keseblüsse ) die Kvaufsiidltignng der kundesbeiligtkümer und der daran
geknüpften füllte, »amentlieb des delpbisvbvn Vvmpels und der pztlusvben
8pivle, batte .

b) Die Zusammenkünfte bei den vier grossen National¬

spielen , die mit wenigen Vusnabmen allen Orieelien und diesen
aussebliesslieb xugängliob waren .

aa) Die O/AM/iren , die berükmtesten von allen , waren der

Sage nael , von Hercules gestiftet und naek langer Onterbreebung
von Ipkitus ( einem Naebkommen des Oxzdus ) von Llis und

kurg von 8parta erneuert ( 300 4. uacli Irojs ' s Zerstörung —

also 884 ? ) ; dock ist diese sogenannte Erneuerung wabrsobein -
lielt ilire erste 8tiktung ^) . Vom 4. 776 (01. l, 1) an wurden die

Zieger in denselben regelmässig aulgeireielmet und seit dieser

' ) Niebubr kleine bistor. und pbilol. Nebriltvn, II, 8. 162 f.
Oerlavb bistor. 8tudivn 8. 13 erklärt dies doppelte buudesbeilig -

tbui» dabvr, dass bei der Versekmvlxung der Velasgvr und Hellenen die
beiderseitigen Vmpbiktz,onivn (die pvlasgisvb « xu iVntbvla und die bel-
isnisvbv xu Ilvlpki ) in eine vinxige vereinigt worden, wvlebe, die Völ¬
kerschaften beider 8tä »une umfassend, jedes . labr um beide llviligtbüiner
sieb versammelte , die Ovmeter wie den Vpollo durvb gemeinsame Opfer
und teste verobrend .

' ) Vgl. Niebubr a. a. 0. 8. 171.
*) 8. N. II k. Nvier in der LnvMop . von krseb und kruker ,

Vrtikel : Ol^mpisvbe 8pivlv, 8. 293.
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Xeit ( bis 392 naok 6kl-. ) die Spiels im Anfange js6es ersten

Ol^mpiadenjabres su Lbren «Iss Xeus in Olympia mit gMnsstiscken
und ritterlioben Wettkämpken wsbrend einss Oottesfriedens an

8 aufeinander folgenden lagen begangen unä mit Opfern ( so wie

einem psstmakle unä einer grossen Prozession ) bssoblossen .

Die g ^ mnastisekon Wettkümpf « der Vlänner ( später auvb cler

Knaben ) bestanden anfangs blos im Wettlaufen im , wurden
»der durel» lies Dentatblon (die Verbindung von 5 Hebungen: Springen ,
Werken ävs Diskus und lies Wurfspiessvs , Kaufen und Dingen) unä ?an -
Irration ( Verbindung des kingens und paustkampfs ) allmälig erweitert .
Die ritteriiebvn Dämpfe bestunden i»> Wettrennen zu I' lerdv und zu

Wagen (mit 2 und 4 Pferde ») im //rppockromav . 6ross war die tkus-

reiebnung der 8ieger sowobt in Olympia (ein Dranz uns Zweigen des

wilden Ovlbuums, 8tatuen im Iluine Mis ) uls noeb mebr bei der kiiek -

kvbr in die Dvimut ( Linzug im lriumpbv ) . Die Lnwesenbvit so vieler-
Dellenen uus ullvn Kegenden und die 8vl>wivrigkeiten , mit denen da-

muls allgemeine kvkuuntmuvbungvn verbunden waren, gaben die Ver¬

anlassung , dass die ol^mpisvlie Danegz-ris auvk zu Verkündigungen aller

r̂t , so wie zu Darstellungen von Werken der redenden und Ausstellungen
von Werke » der bildenden Dunst benutz. ! wurde».

bb) dio /b/t/tt ' o», zu bibren des p; tbisc >>6N Apollo in der

zwiseben Delpbi und Oirrba gelegene » Dbene D) lbo alle 4 -l. (in

jedem 3. Ol^mpiadenjakre ) .

ec) die ^Vsmeerr in einem Ô pressenbsine bei dem Doris

IVemea in ärgolis , zu Dbren des Xeus (in iedem Zweiten und

jedem vierten Otzmpisdenjabre ) .

dd) die /st/nn - en in dem piebtenbaine auf dem korintbisoben

Istbmus , zu Lbren des Poseidon (in jedem ersten und jedem

drillen Ohmpiadenjabre ) .

2) Vereine zu gemeinsamen Leratbungen über po-

litiscke Interessen ' ) . In mebreren grisckiscben Daudsekakten bat

ein soleber Hund aus 12 Städten bestanden , namsntlicb bei den

lonern , sowokl als sie noeb in Mbais wobnten , als naob ibrer

Niederlassung in Mies und in lileinasien (s. §. 87, 2) ; und von

den Mbäern ward diese Verbindung naebgsabmt , als sie die pe -

loponnesisobe Dandsekakt der loner besetzten .

' ) 8. Wavbsmutb, bell. . Wtvrlbumsknnde, 2. tOl«. , I, 8. 188 - 161
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3) Vereins 2U g sm einsobaftli eb em Handeln ' ) , ge¬
kündet entweder auf Osugenossensebaft , oder auf Vertrage , oder
ant begemoniseben ^wang .

I1»8 begemonisvbv Verbaitniss kilclvte si«l> sebon vor den ?or -
serliriegen , indem a) entweder die 8tadt , welebe der 8itr des riirsten -
gesokleebtes gewesen war, aueb ,ia«I> dem ^ulVominen repuklilianisvlisr
Verfassungen , eine Okerkobvit fortruubon suebte , wie Hieben
über die boeotisoke , larissa über die tliessaliseb « fVatfengvuossvnsvkaft ;
«der d) eine mävbtigvre Stadt die sebwäekervn RavIibarätLäts sieb un¬
terwarf , wie 8,,arta die 8lädt « Nesseuiens , 8; u-abus die 8tkdte 8ieiiiens ,
oder e) «ine Nutterstadt ibre lolnnien in einer gewissen ^bkängigleit
ru erbalten wusste.

h. 59.

8 l' V It 1

labonien war bei der Vertkeilung des t ' eloponnes dem Lu-
r ^stbenes und Rrokles üugefallen , datier Iierrsctileu in Sparta
immer rwei Könige , ein Lgide ( benannt von Lgis I., dem 8oIme
des Kurz- stbenes ) und ein proklide . Oie Kämpfe mit den ru -
rüebgebliebenen ilckaeern dauerten noeb etwa dreitmnderl . 1. fort ,
und nocti bis ins aebts und siebente labrbundert gingen aebaeisebe
Oolonien von lacedaemon aus ; am bartnaekigsten widersetuten
siel , die Kinwobner von Ilelos , welebe nseb Zerstörung il »rer
Ltadt leibeigene wurden . 8v gestaltete sieb ein dreiläcbes Ver -
bältniss der Levnlkerung : 1) die lierrsob enden florier oder die
8p . artsner , welebe aussebliesslieb in der 8adt 8parta wobnten ;
2) Rerioeken oder laeed semoni er biessen die besiegten
^edaeer , welebe ilirs personliebe Kreibeit und das Kigentbums -
reebt an Orund und Hoden bebalten Iistten , und mit den 8iegern
die 8taat8lg8ten , aber niellt den Vntlteil an der Regierung tbeilten ;
3 ) Heloten oder leibeigene des 8tsates wurden die Kin-
wobner der mit Oewalt eingenontmenen Orte ; sie wurden als 8ela -
ven unter die einrelnen spartsniscben Kamilien vertbeilt , bestellten
deren lsndereien und entriebteten ibnen einen ' flieil des ) abr -

' ) 8. Waclismutk , beilvn. Altert ! ,umsbu,nie, 2. ûtl . l, 8. 172—182.
r) 1. 6. K. Aanso , 8,>arla, 3 Ible . , I800 - 18W. — K. 0. Müller' «

vorier , 2. kd. — . Vnticputatum lavonivarum libelii IV. ser. K. K. Üer-
mann. 18-11.
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koken LrtrsKes , dienten im Lrie »o tkeils sls Wsssenkneclite ibrer

Herren , tbeils . sls Deicbtkswsffnete , dursten sber sls 8tsstsei8en -

6mm weder susser lindes verksult , noeb Aelödtet werden .

I ^ kurs sus 6er ksmilie der krokllden , Vormund seines

Kelken, des LöniZss Dbsrilsus , wurde dureb eine DeZenpsrtkl des

8trebens nsck eiZener klerrsebsft besebuldiZt und dsber versn -

lssst susnuwsndern , kebrle aber , nsobdem er 6rets , Vorderssien

( wolier er die Immortellen KessnZe mitAkbrseiit lisben soll ) und

^eZ^pten ( ?) bes. lebt bstte , nseb 8psrts nurüek um 880 , wo

innwiseben bekige LürZernwiste susZebroeben wsren . Aufgefordert

von 8eine » Mitbürger » und mit Denoliiniguiig des delpbiscilea

Orskels , gsb er seiner Vsterstsdt , also bsuptssolllieb nui den

8psrts »ern , eine Verfsssung , welciio />>»> dlisil uiebt neu wsi ,

solldern sltes Herkommen sls Oesetn bestätigte , und deren ein¬

zelne 8st/ungen in 8prüo ! len ( ^rg «t ) mündlicll fortgepüsnnt wur¬

den. 8owolil jene dreifsebs blintbeilung der Devölkerung I ^sko-

niens , sls die nwei erbli eilen Könige wurden beibelislten .

Kur die 8psrtsner , sls Ksebkommen der Lrobersr , I- stten das

volle Dürgerroebt . Die Könige verrioliteleu fortwabrend die 8tssts -

opfer . batteu im kriege den Oberbefebl mit unumscbrsnkter 6e -

wslt ; im Frieden aber wsren sie nur dureli besondere Kbren

( ^ obnung , t - indereieu , Kieferungen su Opfsrvieb und Hauten ,

Leute , Vorsitn und doppelte kvrtion beim Nslile , ieierlieke Le-

ststtung ) susgeneiebnet ; und I . vkurg besollrsnkte ibre Uscbt , in¬

dem er ilinen die ^ rpoi - nt « nur 8eite setnte , beslebend sus den

beiden Konigen und 28 wenigstens 601 . slten Nsnnern , die vom

Volke sus den lugendbsftesten lllten suk Ksbensreit erwslilt wur¬

den und unversntwortliob im rlmte wsren . Dieser Dstb bstts

sllgemeine 8tgstsssokon nur Mittbeilung sn die Volksversammlung

vornubersiten , leitete die 8tsstsverwsltung , bildete dss böokste

Lriminslßeriobt und bstte mit den Kpboren die 8ittensu !siol >t .

Die Volksversammlung , woran . jeder 8psrtsner , der über

30 1. slt wsr, Ibeil bstte , wurde regelmsssig sn jedem Vollmonde

unter freiem Himmel verssmmslt und bescbloss mit bejsbondem

oder verneinendem Oesobrei okns Debsttv über dss , wss «s

Herusis dir vorlebte , besonders über Kesetne , Dsswtenwsbl , Kilsg

und Kriedeu . Die keektspilege geborte ibr niebt sn.
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Ungewiss ist . ob Lykurg suok sebon clie 8 kpboren kill -
iübrte , weicbe ursprünglieb (als Oemeinclevorsleber ) kiebter in
Oivilsaclien waren , später (seit llsm I. messeniscben kriege ) gls
Vertreter des Volkes , aus dessen Mitte sie Mriieb gewäblt wur¬
den , eine Opposition gegen die Könige und die Oerusia bildeten
und eine last uubesebränkte Oewalt erbielten . 8ie uginnen als
VVricbter über die keobaebtuug der Oeset/e eine 8leI1ung über
Königen und Volk /ugleieb ein.

8,e unterwarfen die 8itten der kürger , die Kr/iekung , die Kremdvnüirer ^uf8lcbt , beriefen un6 leiteten Volk. 8ver8NMlr,Innren unä maebtenbesonders die auswärtigen tkngelvgvnkvitvi , von siel, abbängig (die ab-
^esenden 8taatsbva »,tvn « mengen die kvtelde der 8,,koren durvk die
8kz,talv), s,v prüften die Vmtsfükrung der Magistratspvrsonen und durfte,!selbst die Könige verkafton lassen.

0er I ^kurgiseken Oeset/gebung wird guek die Lrn/Mrnn . , /
«t -re« A/e-o/rer , /ugesebrieben , dem /ululge dos Vaml
in 30,000 unveräusssrlieke und untbellbare Voose oder Oüter
getbedt wurde , 0000 grössere , wovon jede spgrtgnisebe kamiiis
( wenigstens ngek der Lroberung Aesseniens ) eins erbivlt , 30,006
kleinere für die kaeedaemonier . Oiese 6IeiebI,eit des Oiundbe -
sit ^es, nu deren krbaltung ein besonderes Lrbrscbt diente , be¬
zweckte / dass Vorrang niebt dem keiebtlmm , sondern persönlicl,er
VreMiebkeit zukommen und so der verderbliebe Ilong /um 6e -
winnste gusgerottet werden sollte ; allein diese Liniiebtung ist
wgkrsekeinlieb erst naek dem ersten messeniscben kriege a„fge -
kommen .

l ^knrg ' s Verordnungen über die Lr/iek „ „ g und dos privat -leken betrafen kanptsäebiiei , die Ausbildung aller preien /um Kriegs¬dienste und d,e Unterordnung alles privalinteresses unter das 8taatsin -
teress «; )edes »viigvbornv Kind wurde, wenn es sebwiteklivb oder ver-wavlisen war, aul dem Vaz-gvtus /um Verkungern ausgeset/t , die starkenKnabe » bis /um 7. . labre von den Mütter,>, dann bis /um 30. dabreölfentbeli in Vdliieilungen naek dem Vlter für den 2wvek des 8taates
er/ogen . in Mmnastiseben bedungen , Musik und Van/ unterriel . tet undin den l-' ertigkv,tei, und Kntbebr,ingen des künftigen Kriegers geübt.Oamit der bürget fortwäkrvnd wie der 8oIdat im Vager lebe und sieballer baussbvlieii 8orgvn und kesetiäflignngen völlig enlsebiage , so ver¬ordnete Vzkurg gemvinsvliafllieke «ffvntlieke Mabi/eiten der Männer
(ovoa/r ««, in Vaevdaemon Pr-d/i. «, - die sekwar/e 8»ppe) in gesvlilosse -«en ikbtkeil,ingen von 15 Personen , und grosse Linfsekllvit in Kleidung
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und Wobnnng ; und um allen Vertübrungen der kaksucbt oder der Vb-

^eicbung von der beimiscbvn Sitte vorzubeugen , tübrte er Lisengeld ein,
verbot Handel und keisen nacb dem Auslande und den ^ufentbalt der

kremden in Sparta . Hie Ilauptbescbükrigung des freie » kürgers war

Hebung im Kriegsdienste , wozu jeder vom 20. - 60. dakrs verpüicbtet war;
die kerioeken betrieben aussckliesslicb Ilandel und Kewerbe; die Heloten

,nu88ten den rVckvr bauen und alle mvcbaniscben Arbeiten verrieblen .

flaekdem I ^kurg die Könige , den kalk und das Volk dureb

einen Kid verpfliobtet kalte , wsbrend seiner ^bwesenbeit niekts

an seinen Oesetzen zu ändern , verliess er die Stadt und kekrts

nie wieder zurück . IVlacbdem er in Oelpbi einen günstigen ^ns -

sprueli des Orakels üker den krlolg seiner kinriebtungen erkal¬

ten Iiatte , ging er naek Oreta , wo er den kost seiner läge ver¬

lebte .

tz. 60.

VIK KIMM KK8IM NK88KIVI80HKIX KKIbl . k.

1) krster mssseniseker Krieg ( 743 —724 ) .

Sage üker die Veranlassung *) . Spartanisebe dunglrauen ,
die zu einem den Nesseniern und I . acedaemoniern gemvinsekafilieken
Tempel der Artemis gekommen waren, wurden von messvnisebe » -lüng-

lingen geraubt , und der spartanisebe König (Veleklus) , weleker sie

Zurückforderte , erseblagvu . Kald darauf rückte sieb ein edler blesseuiei

( VolMiaros ) , als er vom katb zu Sparta lür die Veruntreuung seiner

Ueerden und die Ermordung seines Soknes (dureb eine » Kacedaemvnier

Luaepbnus ) keine kenugtkuung erlangen konnte , dureb Ermordung der

ibm begegnenden Spartaner . liessen Auslieferung ward gefordert , aber

von den Nssseniern verweigert .

Die Spartaner begannen den Krieg mit wiederkolten kinkallen

in Nessenien ; die kliessenier kekaupteten sielt nur in ikren festen

Plätzen und zuletzt nur in Itkorne , ikr König rVristodeinus ,

naekdein er zufolge eines Orakels >>rucbss seine eigene 4' oebter

zum Opfer angeboten und trotz, des VViderstrebens ikres Lräuti -

gsms ersloeken kalte , besiegte mit Hülfe der rVrgiver , tVrkadei

und Sic ^onier die Spartaner ; aber als neue Xeieben Unglück ver¬

kündeten , tödtets tkristndemus sick auk dem Orabe seiner ver -

*) Kacb einer Andeutung bei l ' acit. ttnnal. IV. d3, sebeinen Krenz-

streitigkeiten die wabr « Veranlassung gewesen zu sein.
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gebens geopferten l ' oeliter , die Messenier wurden von iliren Lun -
desgenossen vvrl-issen , und Itltome eingenommen , viele entkgmen
NÄok c^rgos uncl tWIcndien , die Xurüeliltleilienden wurden unter -
vvorlon und i -inspüivlttig , indem 8is Mirlicdt die Mitte des krtroges
iln -er ^eelcvr sn clie 8psrtgner -il,liefern mussten .

Itte Witbrencl des Krieges liernngewnebsene ttvnerkUion der ?: utlu; -
nivr (vivlleiellt keine 8elrtvenkindvr , sondern uus kben rwiseben ?«-
lioeken und spurtitnisvlivit Innglr - tuen entstunden ?) wurden nueb dem
XiikKS nicdit für vkvnbürlig ungeselivn , nuinentlieli wnlcl bei der neuen
tti ' itvrvertlieiiung nielit bednvbl ; dulivr wunderten 8ie „-reit Itulien aus
und stifteten lurenl )̂.

2) Zweiter m essenisolier krieg ( 683 —668 ) " ) . Die
iiruten kriedensltedingungen uncl clis Verselitung ' von 8eiten cler
8p- >rtgner reinten clie tölgendv Osnerolion cler Messenier ruin
c^ukstunde . ckristom en es s- tnnuelte clio 8ölme uncl knlcel cler
geüüeliteten Messenier um sielt uncl liel init iluien in Messenien
ein ; sie erhielten nioltt nirr von iliron frütrsren Ilundesgenossen ,
sondern uuell von clen kleern Hülle gegen clie von clsiu lolimen
otlleniselien 8ünger j ^rtneus sngottiiuten 8pnrt - nter , belt - cupteten
siolc in cler I ' estung lro II -lsltre uncl inseltten von d-> ous ott
glüelclielte Ausfülle in dos sp-irt -tniselte Oeltiet . Dei einem solelten
ckuslallv wurde ^rislomenvs selbst gef - nigen , entseblüpfto über
( einem buoliss folgend ?) sus cleni Defungnisse (Kne- td -ts ) und
lceiute n-ieti Irs rurüelc . Diese kestung fiel encllieli durell den
êil-il,It eines sp- irtanisolien Deberläulers in einer stürmiseiien

Igelit , 3 l ' gge und 3 lVSeltte cl-tuerte noelt cler ksmpf in der
8tc»dt. ckristomenes nulim die Weider und Kinder in clis Mitte
seiner 8obr,r >ren und sclilug sielt n-telt ^rkodien durolt ; sber sein
1' lmi, von liier nus 8psrtA ru überrssvllen , wnrd clureli den Ver -
rstl , des urksdiselien Königes (ckristokrutes ) vereitelt . Die meisten
Messenier w- mclerten nneii 8ieilien »us und nnitmen Xnnlcle ein,
welebes von nun m, Messrnr- , biess , die wenigen Aurüelcgobliebs -
nen wurden Deloten . ^ristomenes Holt nseli llltodus , wo er slsrb .

Wuelisinutb kell. ^lterlbumskundv , I, 468. f2. ûll . )
)̂ lV-tvii k. 0. Midier liütt « der rweile invssvniseliv krieg erst 636.nuvll kusebius erst 634 begonnen.
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h. 61.

ik III k l>.

1) Periode der Könige bis 1068 . Der 8age rukolge

vereinigte Ibvseus die Bewobner von Lltics ru einem 8t »ste ,

maekte ^tlien nu dessen Nittelpunkte , und lülirts neben der ölten

Kintbeilung der Bevölkerung ' ) in 4 Bbxlen eins neue naeb

Lländen ein : in ee?rrer (>/ö«l ( Adelige ) , /eco^viior ( ikekerbauer ) und

öWlor ^/ot ( Dewsrbtreibende ) ; den erstern übertrug er die obrig -
keitlioben Remter . Der letzte Ibessids verlor den Ibron on den

lXestorideu Nelsntbus , der bei der Kinwanderung der Dorier aus

Bvlos tloll und nscb ikttiea kam, sls dieses mit den Boostern in

Brenüstreitigkeiten verwickelt war. Da er den vom »tbeniseben

Könige abgelelmten Xweikampk mit dem boeotiscben Könige über -

nsbm und dsdurcb Milieu rettete , so gelangte er dort rum Ibrone .

Diesem lolgte sein 8obn Kodrus , naeb dessen sreiwilligem ' lode

)s. §. 66) der 1 bronstreit seiner beiden 8übne Nedon und lXeleus

den Kupstriden Oelegenlieit gab, die Königswürde gsnrlieb abru -

seballen ; Ksleus weigerte sieb seinen ältern , ober labmen Bruder

3>s König anzuerkennen ^) und wanderte als ^nlübrer der loner

naeb Kleinasien aus ; LIedon und seine IXaebkommen bebielten die

Begierung nur als verantwortliebe ^ rokonten .

2) ^ rcbonten » ul Debensrieit ( 1068 bis 762 ) aus dem

Beseblecbte des Kodrus ; sie waren von den Königen nur durok

die Verantwortliekkeit versebieden .

3) iVrebonten aul 10 labrv ( 762 — 682 ) ; nur die 4

ersten waren aus der Kamilie des Kodrus ; später wsblte man

sie aus allen Kujistrideu okns Dntersebied .

4) IXeun ^ rebonten rugleicb aul 1 1. seit 682. Der

erste derselben oder der - irebon weil nacli ibm das

dabr benannt wurde , stand ursprüngliek an der 8pitre der Oivil-

verwaltung , der Zweite oder Sa. «7eu§ war Ober>>riester , der dritte

*) Wie sieb beiderlei Bintbvilungen Zueinander vvrkalton baden, ist
dunkel, s. Bnttinann IVIvlbolngus II, 8. 318 ü., Waebsnuitb lirllrn . ' llei -
tbuinskundv I. 382 II. ;2. X»!I. ) und boedell , Wellgesvb . I, odo 1.

2) Waebsiuutii keilen. ^Itertkuinskunde , I, 8. 340. 1,2. -Kuli. )
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oder bstto dio Vnlubrung im Kriege . Dio 6 übrigen
biosson ?Vre. ,mo( / «et «r und betten die wirbligsten Oriminelpraeosso
einruleiten . Da dio Vrebonten immer nool> nur aus don Kupa -
triclen gowäldt wurden , und dioso in Drmsngolung sein istlicbor
Dosotro die niedern 8tändo dureb Willllür uncl llärto in der 6e -
riobtsberlioit drücliton , ebne liess es gegen ibren 8>>rueb eine
Vppollation gab, so verlangten dio Dnüulriedonen gosoliriebono 60 -
setre , mit deren Abfassung der rVrcbon Drakon 624 deeultregt
wurdo ; eber dessen waren aul Umgestaltung der Vorlas -
sung niobt bereebnet , sondern belestigten nur die Vlaobt der
Vristokralio dnreli übermessig strenge 8tra ( on, wosbalb der Un¬
wille des Volkes nur orbübt wurde ; Drakon onIÜob neeb Regina ,
wo er starb , und die meisten seiner Oosotro treten beld ausser Krslt .

llvr Ausstand des K^ Ion (612) . ^n die 8git-ie der über Dra-
kon' s Desvtrv Nissverguügten stellte stell K)' Ion und werbt « einen Ver¬
snob rur V̂ rannis in Stilen ru gelangen ; mit einigen Vru>ipen seines
8ebwiegervaters ( Vbeagenes , Tyrannen von Negern ) bemäebtigte er sieb
der ^kropolis , werd eber vo»i Volke srkivekt untvrstüt/. t und von den
Dn>>atridvn unter kutübrung des lkrobonlen Nvgaklvs (eus der Kamille
der ^lkmäonidvn ) vertrieben und eut dessen Ovlebl seine . knbänger,
die e» den Altären der Lumeniden 8vbntr surbten , ermordet. Die mit
dem klnok keledenen ^Ikmäoniden mussten eut 8vlan' s Antrag ,Iio
8tedt verlassen , wvloliv durrb Lpimvnides von Orvta entsübnt wurde.

Dio 8paltung rwisobon don Dttpstridon und dem Demos eus -
rugloiobon , wer dio ^. nlgabo des 8olon , oinos I8eebkommen des
Kodrus , woicbor sobon trüb des Vertrauen seiner Mitbürger ge¬
wonnen bette und / . wer : 1) l/nro/r r/r' s 1Vre«/rr «ro ( >rrtMA ro-r -8«-
/ «mr. v ( um 604) .

Die Ebener kette » 8elem! s en die Negarvr verloren , und eile Ver¬
snobe die (»sei wieder ru erobern misslengen , so dass man bei lodvs -
slrete verbot, die WIvdererobernng derselben vorrusoblagen . 8olon aber
bewog dnrvk seine im verstellten Wabnsinne dvolemirtv Dlvgiv die lVtlie-
ner rur Lrneuerung des Krieges ; er selbst wurde Vnlnbrer , lovkte die
Negarer nevlt ^ttiva kinüker, liess sie durob seine eis krauen verkleidet »
Nannsvbalt ermorden, und als naobbor die Dntsvbvidung den baoeilaemo¬
niern überlassen wurde, soll er durob Dinsebiebung eines Verses in die
Dias (II, 538) seinem Vaterlande ru», kesitre der Insel verbolken beben.

2) l/ttro/ « c/e » ersten /,<-/// -/,>» /Vrie - ' ) . Dio Krissaoor in

)̂ 8. Kerlaeb, bistor. 8tud!en, 8. 27 I.
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Xirrbu Kutten nickt nur von den durcb ibr Oeliiet uscb De. Ipbi

zieltenden kiaukleuten und Wsltksbrern iiurts Abgaben erpresst ,
sondern sucb den 3' empel des Apollo selbst geplündert und die

dort Anwesenden Dremden ermordet . 8olon bewog die ^m>»bik -

t ^onen zun> liriege gegen liirrbu ; die 8tudt würd zerstört , die

blinwobner als 8claven verkauft und das Debiet einem Orakel -

sprucbe zufolge dem p) tliisolien Apollo geweibt . — Inzwisclmn

Kutten sieb in ^tticu 3 Dsctionen gebildet : 1) die Luputriden ,

oller clie reieben Orundborren (o» eu von rreömv ) , verlungten die

Deibebullung ller Oligareliie , 2) die ürmern und dem ^del ver -

sc. buldeten keoinoren i » den gebirgigen Idieilen t̂tieu ' s (ö-zxH«xp!0t) ,

welcbo Demokratie , 3) die Demiurgen oder der wolilbsbende Mit¬

telstand welcliv weder ^dels - nool» Döbellierrsebalt ,

sondern eine aus Aristokratie und Demokratie gemiscble Verfassung ,

wie sie 8olon einricktete , wünscbten . Diese letztere Derlei bot

dem 8olon die Ivrannis an , welekv er zwar ablebnte , aber sls

iVrcbon eponz ' mos 523 ordnete er den 8taat in der ^rt , dass er

dem woiilbabenden Mittelstände dss Debergewiebt in ollen 8taats -

angelegenbeiten sioberte und »Her sobwsnkenden Willkür ein Duds

muckte .

8olon ' s Oosetzgebung .
Xuuaebst wusste er der momenUmen lXotl, sbzubellen und

die Darteien zu kescliwielitigen 1) duroli die iVbscbalfung dei

Desetze Drakon ' s ( ausser denen über den Mord) , 2) durcb die

sogenannte «ert -oc/nl/röm, wodurcl , die 8cl >uldsorderung6n ermässigt

und iln-e /ulilun » durcb blibobung des Deldwertbes ( um 27A )

erleioktert wurden ; zuglsiek kok er dss slte , Kurte 8okuldreckt ,

durcb welclies der 8cbuldner seine pvrsonlicbe Dreibeit verlieren

konnte , suk und gsb , mit tVusnabme eigontbeber Verbreeber , ullen

kür ebrlos («vt/rox ) «rklürten kürgern ibr Lürgerrecbt wieder .

2,u8gv8vkl0S8vn von dem knrgvrrvvktv wure » 1) die ,,kral>-->t, mei¬

stens lüemde, vvelebv» der 8taat die iVusnknng von kiirgvrlivkvn kewer -
dvn i» ^tben gegen ein bestimmtes 8vkutzg «Iä nnd gegen i lieilnulnne
»n ander » Hssentlivlien Kasten laucli am Kriegsdienste ) gestaltete ; sie

mussten sieb in allen keektsverkältnissen von einem Kärger als Patronen

(rctzoar«rq?) vertreten lassen ; 2) die Kokauen , nur gekaufte Vusläiidei
und deren lVavlikonimen, waren gegen liidtung gesickert und erkielten

von 8olon das keekt der klag « wegen ükermütkiger Nisskaudlung . Drei-
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gelassene traten in das Verbällniss der Vletoeken und mussten lkreit
freilassenden Herrn als krostatvn tortwälirend aebten.

Der Verfassung Vtben' s gab 8olon sebon dadurcb einen demo -

kralisokern Dliarakter , dass er ^edem kürzer Vntbeil an der 6e -

setrgekung , an der brwäblung und Prüfung der Deatnlen und an
der Ausübung der Desetre dureb die Dericbte gab und dass er
als Naasstab der Derecbtigung ru den obrigkeilliobon Würden

statt der Oeburt das Vermögen annabm . br tlieilte nümlick die

kürger naol» dem (bei der 8tener veranscblagten ) brtiage ilires

Orundeigentbums in vier blassen : I ) die E- r «xo(no^kö,/4 »-o, ,
welcke päbrlieb 900 »aas so an trockenen und llüssigen brückten

einernteten , 2) die tEkr ? , welvbe 300 »aasse batten und ein
8treitros8 ballen konnten , 3) die welcbe 200 »aasse ' )
batten und ein Vckergespann lnelten , 4) die Sdrrx , welcbe we¬

niger batten . Vber er miscbte docb sucb ein arislokratiscbes

(eigentlicb timokratiscbes ) blement ein, indem nur die Dürger der
er8ten blasse rinn Vrcbontat und also mittelbar in den 4reopsg ,
die der drei ersten ru den übrigen 8taatsämtern gelangen konn¬
ten , nur nur Volksversammlung und vom 30. . labre an rn den
kicliterstollen stand Vllen der Antritt ollen .

Oiv kurzer der Istvn und 2ten blasse dienten als Kelter , die der
3lvn als Ooplitvn, und die der dien nur im Aotblalle als beivlubvwattnete ,
oder später aut der Klette.

Die neun Vrcbonten wurden beibebalten und jälnlicb durebs
Duos aus der ersten blasse gewäblt , mussten jedocb vor dem Vn-
tritt ibres >Vmtvs eine formlicbe Prüfung bestellen und sckwören ,
weder die Oesetre ru übertreten , nocb Oescbenkv anrunebmen .

Kolon nalitti lbnen die bülivr « kvüignlss ?.u kvvlitssprüvlivn , gab
ilinvn dagegen die llntvrsucliiing und bintülirung der wlelitigsten keelits -
kändel in die Volksgerlekte und den Vorsitr bei denselben

Der Ilatb , /Soul?/ , dessen trübere binrieblung unbekannt

ist , bestand seit 8olon aus 400 wenigstens 30 ,l. alten »ännern ,
100 aus ĵeder Dlivle , wurde aber , als blistbenes den 8taat in
10 Klivien lbeilte , ant 900 , und später , als nocb 2 kielen bin -

rnkamen , auf 600 vermebrt . Die Nitglieder wurden jabrlicli

' ) iVavb köekk ktaatsbansbaltung II, 31 u. f nur läO Naassv .



— 175

nacb vorbergegangener Prüfung der kewerber aus den 3 ersten
Klassen durebs Doos gewäblt - Der Balb Iiatte niebt nur alle 6er

Volksversammlung vorzulegenden Begenstände vorder ru begul -
sebten , sondern aueb die oberste Aussiebt über alle Beamte und
die versobiedenen Zweige 6er Verwaltung , namentliek über die

Binanrverwaltung .
Duroli il>» wurde» )äbrlibk die öllentlirben kinkünste aus dem Er¬

trage der Staatsgüter und den Bergwerken , aus den Süllen und uns der
Personen - un<I Oewerbstvnvr der Xielitbürger (^^rn-xvt) verpaelitet und
die Lintreibiing im Binrvlne » den pärlilern überlassen -

Die Volksversammlung , /xx^/oan - , welelie aus allen we¬

nigstens 20 6. alten Bürgern bestand , wurde ( regelmässig vier¬

mal in Mler Brztanie von 33 oder 36 lagen ) auf der B» ) x

( später aueb im lbeater ) versammelt und entsebied auf Antrag
des Halbes naob formlieben Debatten über Beselre , Leamten -

wabl , krieg und krieden , einige Beelitsfälle u. s. w. Das Ab¬

stimmen gesebab bald durek ^ufbebung der Bände , bald ( wie
beim Ostraoismus ) mit 8teineben .

Dem t ^ rsopag , einem Oeriebtsbofe , weleber aus den ab¬

gegangenen ^robonten bestand , die ibr t ^mt tadellos verwaltet

ballen , und in seinen näebtlioben 8itrungen auf dem Bügel des

Lres über die sekwersten Verbreeben riobtete , übertrug 8olon

die oberste ^ufsielit über die 8itden der Dürger und über die

oü' entliebe Bririeliung der - lugend , so wie das Beekt Deseblüsss

des Volkes rru unlersueben und aufitnlieben ' ) .

kür die Beliaea , welvbe nivbt blos eigentlieb « Bevlitssacben , son¬
dern oft aueb allgemeine politiseliv Kegenstände statt der Volksver¬
sammlung ru entsokeidv » Iiatte , wurde Mbrbeli dureks Boas aus der
Volksversammlung ein ^ussekuss von 6 < M wenigstens 30 dalire allen
Männern, Htl-ror«/ , gewälilt , aus wvlvbe» die lliesmotbeten die für ) oden
krovess erforderlivkv tknrslil (gewüluilieb 300 —600 ) nalnnen.

8olon liess seine Besetre in bülrerne 3' aleln eiugraben , stif

der tVkropolis ausstellen und sul 100 1. besebwörsn , reiste nscb

Vorderasien , Oreta und ^egvpten , fand aber bei seiner küekkebr

den 8taat von IVeuein in die alten 3 kaetionen getbeilt , da die

' ) Die atkenäisvbe Oerlelitsverfassung van W- kleltter- 1822-
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beiden Äussersten Parteien sieb mit seinen Unordnungen niebt

befreunden konnten .
Die reichen Drundlierren unter ^nlübrung des I ^burgus

suchten ihre alte Vlleinlierrsebalt wieder zu gewinnen , wakrend

der ^lkmäonide Megakles an 6er 8pitze des Mittelstandes die

bestellende Verfassung «les 8o! un vertheidigte un<> Disistratus

als Vertreter des gedrückte » Döbels sieli mit Hülle einer keib -

wacbe von ( 50) keulenträgern der ilkropolis l >emäcbtigts und so

zum l ' ^rannen erlmb 560' ) . /wer vereinigten sieli nun die

beiden andern Parteien gegen ibn und vertrieben ibn ; allein ibro

neue Uneinigkeit maclite es ibm möglioli , die Ilerrselialt nock

zweimal an sieli zu reissen , sie zuletzt zu behaupten und seinem

ältesten 8obne Hippies zu ülierlielern . Dieser gestattete - seinem
Drnder llipparebus viellaclien Vntbeil an der Degierung ; als dieser

aber dureb die piivatraclie des Ilarmodius ( dessen 8cl >w68ter die

kisistratiden von der 1' beilnabme an den Danatlienaeen zurückge¬
wiesen liatten ) und des Vristogiton unigekominen war ( 514) , ting

Ilijipiss a» strenger zu verlabre », suvlite dureli zaltlreiebe Hin -

rivbtungen sinne Herrsebalt zu belestigen , ward aber von den

( aus Macvdonien zurückgekelirten ) tklkmäoniden in Verbindung
mit den jede Irrsinns bekämpfenden 8partsnern ( unter kleomenes )

und den missvvrgnügten ^- tlienern vertrieben 510 und Oob ZiiM

persiscben Könige Dsrius I.

IVeue parteikämple lübrten die weitere Ausbildung der Demo¬

kratie dureb den ^lkmäoniden klistbenss lierbei , welcber ,

um das Princip der Kvscblecbter und die sieli daran knüplenden
bistorisvben kriiinerungen ganz aulzubeben , das Volk in 10 neue

und zwar lokale l ' bzden theilte , weleken er ganz neue IVsmen

gal> und in clie er viele premdlinge aulnalim . Xugleicb ward

der Dali, auf 500 Mitglieder ( 50 aus jeder l ' bz' Ie) vermehrt und

die tlrebonlen , gleich den meisten andern hoben Deamlen , nun

durclis Doos gewäldt . Vergebens suchte Isagoras , an der

8)iitze der Aristokraten und mit Hülle der das aristokratische

Princip überall beschützenden 8partaner , dies « neue kinrielitung

umzuslossen ; klistlienes ward zwar mit seinem Vnbang aus

8o naob Olinton.
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Llksu vor » leben , icekrte »der bald ( 308) wieder rurüok , und alle

weitere Versnobe , das ^ulstrebon des Demos in tltken ru kommen ,
blieben obne krlolg .

-Vuoksoll von ikm die Linlukrung des Ostravismus berrükren ,
eines Volbsgvriebtes , wodurvb allru mäektige Männer auvb obne äussere
Veranlassung nus der 8tadt verbannt wurden, meistens auk 10 dakrs.
Oadureb würd die Demokratie in 8tand gesetzt , jede . Vusrvlebnung durvb
kelebtbum , Valvnt oder Verdienst , die sie türvbtete , ru beseitigen .

S- 62.

» M 6KILtM86IIIM cODOIVILIV.

In «liegen Zeitraum ( nsmsntliok von 750 —650 ) lallt die

8tiltung der raklreioken grieok . 6olonion , woloke aul den Inseln

und an den linsten des mittolländisokon Meeres , sn der Dropon -
tis und dem sokwarren VIoere angelegt wurden , tkeils um der

Deberbevülkerung oder politisolien Dnruben vorzubeugen , tkeils

um dos kosit ^tkuw und die Nackt der Vluttorstadt ru erweitern

oiler ilnen Handel ru lördorn . Im erstsrn kalle waren diese

l ' llsnüstädte von der Nutlsrstadt meist unskkängig , im letxtern

natürliok aklrüngig , in Ireiden VäII«-n »bor bokielten sie in der

Hegel die Verfassung , die Iteligionsoulto , Sitten und iiinrioktungen

ikrer Vletropolon bei und fliegten diese suok aus Dietät durok

gewisse Vornügo und ^usreioknungen ru obren . Sie kalten in

der Ältesten Xeit »ristokratiseke oder oligarokisoke liegierungen ,

die ober kier nook lrüker als im sigentlioken brieokenland in

Demokratie oder I ^rannis übergingen .

Vorsv>>i«!<lou sind diese beiden Katlungen meist von 8tädten aus¬

gegangener Kolonien sowokl von jenen durvb Auswanderung von Volker -

stämmen gegründeten (H. 57) , sls von einer vierten Kattung , den lilv -

ruobien , wobei besiegte Drivebvn ibres Dnrgerreelits und Desitrtbums

beraubt und dies sn Vllanrbürger dos siegenden 8tsstes gegeben wurde.

Unter den 8tödton roioknen siok durok die VIenge der von iknen

gegründeten Kolonien verändern sus : liorintk und Vlilet , jenes

in den wsstliokon Nesren , dieses Mutter von 80 Dllanrstädten , voi -

rugsweiss am Dontus , dann kkalois , das etwa 50 Oolonien ge¬

gründet baden mag, und Vleg s r a, das siok durok snseknlivks

ikussendungen käst ersoköplt /u ksken sokeint .
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I. Ooriseke Oolonien in Onter - Itsl ien oder 6ross -

xrieekenlgnd : 1) "Inrent (s. §. 60) . 2) Imkri Lpirepkzrii ( erst
von ouvlisoken oder opunliscken lkokrsrn AeZründet , denn von
messeniseken Ooriern snzesiedolt ) .

II. ilokäiseke Oolonien in Unter - Itslien : 1) Lroton .
2) 8^bgris ^ naek dessen XerstorunK durek die lLrotonieten ( 510)
die illkener in der ? läk6 Hiurii ' ) Zründeten ( 116) , nm il >rs 8ee -
derrsckgkt suek über den IVesten eusrudeknen .

Von 8) beri8 uurdvn Notnpnntum und ?»8ldonie (woiolivs »nier >u-
tnniselwr iioilsciud' l In,, -!iu„e„ ?öslu „> ennelun ) Aostikiel.

III. 0! , n! oidi 8 o l>v Oolonien : g) an rler maeec/anise/mn
Mäste , wo die Zsnre lkdkinsol rwiseken dem tkermsisoken und

str ^moniseken kusen den l >' r>men Oksleidiee erkielt , wersn 32
Orte ( Ol^ntkus , Lkslois u. 8. w. ) ekeleidisoken Ursprung . t>) /n
k/nter - /tak/en . - 1) lvvmo, die älteste aller Arieckiseken IXitzderigs-

sunZen im Westen , von weleker lXsspel eusginK- , 2) ItkeZium .
o) ^<n/' M' ei/ten1 ) Vnxos ( des spätere 1' surowenium ) mit den
l ' öekterstädten keontini und Lsisna ; 2) dunkle ( später doriscks
8tadt unter dem IVemen Nesseng ) ; davon Ilimers ( und Uxlae )
ZeZründet .

IV. Ooriseke Oolonien : s) r' n KrM' en : 1) 8xrgkus ( um
735) ' von dem kvrintkier ilrekias suk der Insel Ort ^is snAeleZt ,
später ru einer vierläoken 8tadt »nZewgcksen ; 2) Oxkla oder
NeZsru mit der loeklerstsdt 8elinus ; 3) Oele mit der 1' oekter -
stsdt i ^krezss oder ^ZriZent ( durek die kartkgZer rerstört 105 ,
von limoleon wiederkerßsstellt ) ; t») eine Heike /carrnMse/ter IXie-
derlgssunZen an e/sr <tes ranr' se/ren Meeres kielt die Os-
vässer von Helles frei kür die kuKilon der Lorintkier : Oeulms ,
tlnsktorium , ilinkracia , ilpollonig , Opidsmnus und besonders 6or -
exrs , welekes ( durck 3 Häken beßünsli ^t ) eine Ilerrsekakt im io -
niseken Nesre beksuptete ; e) an r/er t/rraerse/ren Miste : I ) Oo-
tidäs ( von üorintk ) , 2) Lzrsntium ( von UeZsrs ) ; d) anr tLracr ' se/ren
/1os/ - oras . Oksleedon .

' ) II». Nüiler de Vinirinrum repuklio », 1838. — I. Lekiller äs rokns
Viuirioinm , 1838. liviilv kreissvliriltvii entselioideii sivk kür 116 eis
8tM>i „A8)<d,r tzSAen die gewüliiillvkv Vmieiime von 111.
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Bokvrsiobt derOesekivbtevon Bz- rakus : 8zrakus erlebte
einen noeb grösser » IVeeksvI 4er Verfassung als ibrv Nutterstadt Bo-
rintk (s. H. 58) : «) Aristokratie von <ler 8tiftung bis aus Kelon ( 738 —
484) . Die Bvrrsobaft war in dv» Bänden einzelner rvieber Bamilien
( Kamoroi) , weleliv durvk eine demokratisekv Baetion und einen Aufstand
der 8vlaven vertrieben , aber durvb 6elon, Lebvrrseber von 6ela , zurüvk -
gvlübrt wurden. ^) 1)vra»„is ( 484 —466 ) unter den 3 navbeinander fol¬
genden kriiilern : Oelon, woleber die Bartliager bei Bimora besiegte ( an
dein Vage der 8cb! aebt bei 8alaniis7 ) 480, liiern und Ibras ^bnlus : letz¬
terer ( sebon navb 8 N. ) wegen Orausamkeit vertrieben . / ) Demokratie
( 466 — 405) . Binlnkrung des ketalisnius zur Vertreibung verdävbliger
Bürger . Bntvrneliinung der ^tkvnvr gegen 8) -rak»s ( 415—413) . Kvsetz-
gvbung des Diokles. 4) l ^rannis ( 405 — 343) . Dion̂ sius I. und sein
8obn Dion̂ sins ll. fübrlen einen dreimaligen Bring mit Bartbaga ; der
aus Borintb gerufene Beidberr Vimoleon besiegte die Bartbagvr , vertrieb
die Vxrannv » aus 8,vrakus und stellte -) die Demokratie ( 343 —317)
wieder ber. () V; rannis ( 317 — 269) . ^gatboktes (317 — 289) eroberte
die meisten griovb. 8tädte ant 8ieili «n und fübrte einen neuen Bring mit
Lartbago (vgl. H. 40, II ). ^) IVaeb kurzer Demokratie wieder Grannen ,
von denen liivro sieb Bönig nannte. H) Bünige ( 269 —212 ) . Unter
Hier « II., welvber einen kurze » Brieg mit Bom kulirte (s. §. 118) , er¬
lebte 8) rakns seine blübendste keriode . 8vin Bnkei llivronvuius veran¬
lasste durek ei» Bündniss mit den Bartkagvr » die Belagerung und Bin-
nabme der 8tadt dureli lVIaroellus 212.

V. Lolonien von Nilet : s) aur : t ^b^dus und

lkampsacus ; b) a-r c/er : Ovzieus ; e) rurrok run /Vm-

/nv pflanzten die N dosier auf günstig gelegenen Land¬

spitzen , Halbinseln und in sivbern Luetiten ibre Köckterstädts

und befreundeten das Anfangs als unwirtbliek verrufene Aleer den

tlrieeken so, dass es fortbin vorzugsweise das gsstlreundliebe ge¬
nannt wurde : 8inöpe mit der "Boebterstadt Irapezüs , kbasis , 1a -

nais an der Uündung des lansis , Danticspaeum , Olbia an der

Nündung des kor ^stkenes , lomi , llioscuriss und ?basis , die

Ilanptmärkte der kaukasiseken Völker , wo 70 ( oder gar 300 ) ver -

sekiedene 8praeben vernommen wurden , wie 8trsbo dsriebtsk .

VI. Oolonien der kboeaeer : ^leris auf Oorsios und
Nassilia ( Nassalia ) an der 8üdküste Oslliens .

Die beiden tlolonien von ^tben : ^mpbipolis in Uaesdonien
und Iburii in krossgrieebenlsnd fallen erst in den folgenden
Aoitraum . Die Oolonie in t ^rene s. tz. 37.
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OlilVILI ' . XININEl ' ) .

Von den perserkriegen bis aut den Untergang 6er

Onakbängigksit Or ieebenl s n d s 300 —338 .

S- 63.

VIL eiWKNKMLOIL - ) 300 - 449 .

Veranlassung zu den perserkriegen dureb die ' pbeilnabms

6er Vtbenvr und Illretrier am Vufstande 6er Inner ( 300 —404 )

8. 8. 74.

vefsnsivkriez die Perser 492 — 479 .

Erster peldzug 6er Perser unter Nardonius 402 , zweiter

peldzrrg derselben unter Ilatis unii tlrtajdierues 490, s. 8- 73.

ideell dem 8iegs bei Naratl >on ( 29. 8ej>tbr . ) 400 wollte

Niltjedes die zu den Persern abgefallenen Inseln des aegaeiscben
Neeres bestrafen »nd den Vtbenern unterwerfen - , dies gelang

auek bei bemnos , aber paros belagerte er vergebens und ward

deskalb Iiei seiner kückkebr zu einer Oeldstrale ( von 30 ' Talen¬

ten ) vvrurtbeilt , welcbe sein 8ol >n Oimon nacb des Vaters I o«I«:

sntricklsu musste . lVacb Niltiades lüde leiteten vorzugsweise
' Ibemistokles und der „gereckte " ^. ristides Vtbens 8el»iek -

sal, vvodurcb die alten Parteikämpfe wieder begannen .
Vbemistokles suebte seine ebrgeizigen Zwecke dureb Er¬

greifung der Partei des Volkes zu erreicbsn und wusste dieses

zu bewegen , den damals noeb mebr in aristokratisckem Interesse

Iiandelnden Vristides dureb den Ostracismus zu verbannen , indem

er die Verlaumdung verlireitete , tVristides wolle dem Volke den
Xutritt zu den Ilicbterstellen entzieben . Xugleieb veranlasste er
den Kescbluss , von dem bisber Mu' lieb vertbeilten Klrtrage der

8ilbergruben zu psurion ( 30 —40 Talente ) eine plolte zu erbauen ,

vorgebliek um so das Orakel , welekes Vertbeidigung binter K6I-

zernen Nauern anristli , zu erfüllen , eigentiieb aber weil sein

' ) Obarnkterislik dieses Xeitrauinos bei Xinkeisen, Kvsvb. 6i-ieel>en-
land», !, 197 f,

lieber de» kanlbrss der pvrsvrkriege auf die pntuivkebmg des
bellenisvbea 8taatslekens s. Wavbsmutb Iiellen. ^Itvrtbnmskundv I, 8.
! W ss. (2. äu«. ) .
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Lebarlblick in 6er Leböplung einer 8eemackt , Lpsrta ' s Dandmaebt

gegenüber , V. tkens kettung un6 künftige Orösse erkannte .

Dritter keldrug 6er Perser 480 . Das llerannaben

des ungebeuern persiseben Heeres (vgl. 8. 79 1.) vermoebte niebt

6ie Drieeben ru einer gemeinsckaftliclieu Düstung gegen 6ie Dar -

baren ru bewegen ; Hieben un6 last ganr Loeotien , von 6kl Op-

timstenpartei >,eberrscbt , trat sogar entsebieden auf 6ie Leite 6er

kerser , nur Lparta mit dem peloponnesiscben Lunde nn6 Vtben

mit seinen Dundesgenossen Vbespiae un6 plataeae vereinigten sieb

rur gemeinsamen Verteidigung . Xaebdem ein Versuel >, 6em

kein6e 6e » Eingang in Vbessalien 6urck 6ie Pässe von Vemps

( mit 10,000 U. ) ru versperren , misslungen war, vvar. I 6er spar -

taniseke Lönig Dsonidas mit 300 8psrtanorn un6 4900 an6ern

Oriecben rur Vertlieidignng des kngpässes von Vbermop ^ lae )

abgesandt un6 in 6er Mbe , beim Vorgebirge ^rtemisium , 6,e

grieebiscbs kielte unter 6em Lpsrtaner kur ^ biades aufgestellt ,

lbsonidas , als er von 6er Verrätberei 6es kpkialtes borte , entiiess

6is Dundesgenossen ausser den persiscb gesinnten Vlivbanern , nui

6ie 700 Vbvspier und 300 Lpartaner starben mit itun naek

tapferm widerstände 6en freiwilligen Heldentod , wäbrend die Vbe-

baner sieb den Persern ergaben , die nun ungebindert naeb Vttiea

vordrangen und das verlassene Lilien verbrannten . Inrwiseben

batte die grieebisebe kloltv naeb einem rweimaligen unentsebm -

denen Lampfs bei Xrtsmisium sieb naeb 8alamis rurüekge -

rogen , und Vkemistokles , welcber sclmn früker den knr) ' -

kiadss nur dureb Desteekung rum Xusbarren batte bewegen

können , rwang die peloponnesier dureb bist ru einer neuen 8ee -

seblaebt und erkämpfte den glänrendsten Lieg (23. 8ept . ) . Xor -

xss ward dureb eine rweitv Inst des Vbemistokles ( der Xbbrueb

der Drücke über den Ilellespont ) bewogen , naeb Xsien rurüeb -

rukebren und liess den Nardonius mit 300,000 U. in Vbessalien

rurüek , welcber 479 naeb vsrgsblicben Ilnterbandlungen duioli

den Lönig Xlexsnder von Nseedonien in Xltiea einliel . Xum

rweiten Nals verliessen die Xtkener ibrs Ltsdt , sieb auf die

Lcbisse und naek Lalamis Üücbteud . Dies bewog die Lparlaner

' ) 8. das Lpeeialkärtvke » im kieperlselivn Xtlas 13. klatt .
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nur llülleleislung ; Vlsrdonius rog sieb wieder nsek Loeotien Zu¬
rück , wurde ober von den ^tkenern unter dem Zurückberufenen
Xristides und den 8psrtonern unter dem Könige ?sus - >nies bei
plstgeee ( 23. 8ept . ) gescblsgen und blieb mit dem »rossten
I' beile seines Oeeres , des reicke persisebe Koger wsrd geplündert
und blieben bslogert , bis msn msbrere IllSupter der mediscben
?->rtel suslieterte , welokepoussnios ( ru Korinlb ) binriebten liess ,
^ n demselben Tage wurden die ?erser in Vordernsien bei dem
Vorgebirge Û lrüle , wo sie sieb mit ibron 8cbillen »ut dem
bsnde verselmnrt bslten , von dem spsi - tsnisclien Könige ibeot ^-
elndes und dem Ebener Xsntbippus geseblggen , ibr pgger und
ikrs flotte verstört und so der erste 8ebritt getlio » iruui ossen -
siven Vertabren gegen die Perser und rur llefreiung der Inseln
und der kleiogsistiseben Oriecben .

r^tken wsrd unter Tbvmislokles ' Keitung in einem grösser »
llml ' snge wieder »ulgebsut und trotr des Widerspruelivs der ( gut
^tbens wgobsends Msebt eil ' ersüebtigen ) 8p»rtaner mit grosser
8obn6llig >ieit befestigt , nugleieb der gerüumige listen piraeeus
vollendet und ebenfglls befestigt .

Den Dürgern der vierten Klssse verseligffte /tristides rur lle -
lobnung der bewiesenen Tapferkeit dss Iteeld ru eilen Remtern

gelsngen und vollendete so die Demokrstie .

ö) Offensiver 8eekrieg gegen die Perser unter
Xtbens Hegemonie , 478 —449 ' ) .

Die Lundvstlotte unter l ' susgniss , ^ristides und Oinion setrts
den Krieg fort , um die Perser guck sus Tbrsoien , den griecbi -
seben Inseln und den Oolonien Vorderesivns nu vertreiben , und
eroberte den grössten Tlieil von Ovperu und Lxrsntium ; pguss -
nios vsrsnlssste sber durcb sein übermütliiges und gebioterisclies
Lenebmsn gegen die kundesgenossen den llebergsng der Hege¬
monie rur 8ee von 8psrt » gn ^tken 477 (?). Die 8pgrtgner
rieten den psussniss rurüek und ontlnelten sieb sller fernern
Tlieilnsbins sn dem Kriege gegen die Perser , den die Ebener
und ibrs öundesgenossen mit Olüek fortsetzten .

' ) vsr Opvrulinnsplun der (irivekvn nseli den 8et>Ii >vkt«ii bei ?Iu-
laeae und Vlvkule v. pr. Leekel im Museum dos rkeinjsvti -weslpliiilisellvn
8vtlulm5nner - Voreins I, I, 118 tt.
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Die Hegemonie Sparta ' » über die Staaten des Beloponnes be¬
stand darin , dass es den Oberbelebl in dem gemeinsebaftlieb besvblos -
senen Brivge fübrte und -lass in Sparta ,!!e Zusammenkünfte nnä Be-

ratbungvn der Bundesgenossen Statt fanden. Liese Hegemonie besebränkte
sieb bis rui- 2v,t der ksrsvrkriege auf den Beloponnes , erweiterte siolr
aber durelr die fast allgemeine Vbeilnabmv der Lrieeben an diesen Brie¬

gen so, dass seit der 8eblaebt bei M) - Kale Sparta an der Spitre eines
Bundes stand, wvlcber ausser den meisten Staaten des Mutterlandes anob
die Kolonien an der Büste Kleinasiens umfasste. ^Is das berrisvbv 8e-
nebmen des Bausanias die Bundesgenossen veranlasste , sieb von den

Spartanern lasriisagen und die Ebener ru vrsuvben, sieb an ibrs Spitrs
ru steilen , nin sie gegen die tlvwalttbätigkviten des Bausanias ru sebütren ,
nabmen diese den Vntrag natürlivb an, und . Vristidvs ordnete die Ver-
bältnisse (namentlivb die Beitrage ) der neuen Bundesgenossen : die ein¬
zelne » Staaten gaben rur Bortsetrnng des Briefes gegen die . Berser
tkvils Seliiffe, tbeils Leid, die Insel Velos ward der Sitr des Sundesratkes
und der von atlieuisvben Beamten verwalteten Bundesbas. se. Bald aber
wurde aus dem freiwilligen Verein ein nur dnrvb 2wang rusawwen ge¬
llaltenvr.

8eit dieser Xeit beginnt die Entwickelung eines sckarfen

t ^egensatres xwiselien den aristokratiscken und den demo -

kratiscben 8taaten kriecbenlands , welebes sieb allmälig in swei

Parteien spaltet , an welcben tast alle Ztsaten desselben Hieil

nebmen und als deren Mupler und Verlreler Sparta und l ^tben

erselieinen . / (ber aueb in ^lben erbielt sieb eine nie rubends

^. ristokratenpartoi , und dieser gelang es den l ' bemistokles wegen
seines ausserordentlicben ^nseliens als der Verfassung getabrliok
darzustellen und unter gelieimer Mitwirkung der Spartaner die

Verbannung desselben durek den Ostraeismus ru bewirken ( 473?) .
Lr kleb runäobst naeb tVrgos , und als er in den Verdaebt der

3' beilnsbine an dem verrätberisoben Einverständnisse des I ' ausa -

niss mit den Persern gerielk , v.» ^rtaxsrxes I. , erbielt von die¬

sem die Einkünfte dreier 8tädte ( Magnesia , Mxus, bampsaeus ) und

starb ( an (litt oder Oebsenblut ?) , ollne gegen sein Vaterland ru

bandeln . paussnias , weleber mit den Persern in ploterbandlungen

getreten war , um die ( lewslt der blpboren in 8psrts sutnukeben

und eine absolutere Bönigsgewait kerrustellen , entging der Ver -

bsftung dureb die plucbt in einen ' Bempel, wo man ikn verbungern
liess , t ^ristides starb um dieselbe Xeit in der äussersten ^r -

mutl » ( 468?) .
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6ei- Verbannung des Ibemistokles und dem lode dos
.̂ ristidos ersobeint Lerikles als das blauet der demokratiseben

Lartsi , und Linien , der 8obn des Niltiades , an der 8)>itze der
wiedererstandenen t ^ristokraton ^artei , wolobe das Volk durob die
Fortsetzung des Krieges zu besebältigen suobte . Limon erbielt
die 4nlübrung des Lundesbeeres , vertrieb disperser aus Ibraeien ,
Karion und L̂ oien , sel >Iug ilire Klotto und dir lbandbeor an> Klusso
Kur ^ medon in kampb ^lien 469 , vorsebönerte von der Leute
Stilen und verband durob die langen Neuern den Liraeeus mit
der 8tsdt .

Die Leendigung der perserkrioge 449, 8. §. 66.

tz. 64.

0144 I)I!I4"I ' 1 NK88Ml8LllL Klil16
46S ( oder 464) — 486 (orte,- 486).

Die 8partaner waren eben zum Lruebe mit 4tlion bereit und
im Legrill in 4ttiea oinzulallon , um die Ebener von der Irobe -
run ^ der In8ki lbasos abzuleiten , als ein birobtbares Erdbeben ,
nobei 20,096 Nensoben umkamen , sie. deren binderte . Die bert
bedrückten Heloten ( und die l ' erioeken einiger Ortsobalten ) be-
nututen dieses Kroigniss zu einem Vngrill ' gut die bestürzte Hau,,l -
stedt , senden eber die 8partanor unter ibrem Könige Vrobidämus
sokon gerüstet und zogen sieb zurück , woraus sie in Verl >indung
mit den Nesseniorn ltbomo besetzten . Die 8, ) artaner erlnelten
von den 4tbenorn , auföetroiben der Aristokraten und nementüob
des Oimon, llüite ; Oimon selbst zog zweimal naeb Nessenien ,
ward aber , als der Krieg sieb in die Länge zog und die 8,,arla -
ner ibm niebt mebr trauten , zurückgesandt , wolobe Beleidigung
die Oemokraton und namentlieb sein Oognor Lerikles benutzten
um sieb seiner dureb den Ostraoismus zu entledigen . Die
8partaner vermoobten niebt die Empörten unter das alte dock zu
beugen , denen die Ebener das kurz vorbei - den Ozolisoben Lo-
krern entrissene lVaupaktus anwiesen .
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tz. 63.

V. 48 MI ^ VVKII VK8 PKIIIKVK8 .

X) kulurtung der stkeniseben vemokrstis .

IVscli Limon' s Vorknnnung begnnn in Lilien d-is Ileberge -
wiobt des grossen Ilnulens und seiner kölner , unter denen ke¬

in kies , der 8ol,n des Xnnlbippus , des 8iegvrs bei M) ksle , obne

zemrds Xrelion zu sein , sls Iledner und keldkerr 40 4. ( 468 —429 )
die Volkspartei leitete . vieser erliielt die Mittel zur Xuslübrung
seiner Xsuerunge » vorzugsweise durcb die Verlegung der Ilundes -

kasse von Velos naeb Vtben. 8sitdem die Xlkener sielt von den

andern Lundesgliedern , um diese zu entwassnen , leere 8eliille und

lleld statt Mannseball lielern liessen und den krieg allein lübrten ,

lingen sie an den Lundesscbslz sls ibr kigentbum snzuseben und

denselben , statt gegen die Perser , zu ibrein eigenen Sulzen , ja

gegen die Lundvsgenossen selbst zu verwenden und diesen sogar
ibre politiscbe 8elbständigkeit ( Xulonomie ) zu nelimeu , so dass
sie z. 8. gezwungen wurden , ibre Prozesse in Vtben von den

naeb Ilicbtersold gierigen Ilelissten entsclieiden zu lassen und

bei der Masse der lieobtsbändel aul eine solcbe kntsebeidung ott

beuge zu werten . Xuob naeb keendigung der Perserkriege muss¬

ten die lluudesgenossen ( wozu eile grieebisebe 8tädte i>n der

Küste von Mseedonien und Vbraeie », der West - und 8üdküste
Kleinasiens bis naeb pampb^lien , so wie die Inseln des aegaeiseben
Meeres und im ioniseben Meere üepballenia und Xsczntbus ge¬
borten ) nicbt nur lvrtwäbrend Kriegssteuern zablen , sondern diese
wurden aucb erbobt , und aus der so bersieberten 8tastska88e liess

kerikles sowolil Xtben mit den Kvrrliebsten prsoktgebäuden ver-

scltünern , sls suob den ärmern kürgern , um sie zur grossem
Vbeilnabms an 8tgatsgoscbästen gtilzumuntern , einen 8old. lnr ilire

6egenwsrl in den Volksversammlungen und Volksgeriebten aus -
zablen .

kbvn so tübrle er einen 8nld im beere ein inut liess den armer »
bürgern das Eintrittsgeld zum Vbe- tter uns der 8taatskasse bezaklen .
Vm in «einem Ltreben , die niedern bürg er zu lieben und durvb sie zu
berrsvbe », von dem ^r«o>iug, der einzigen bvbürdv , welebe novli aristo -
kratisrbes Interesse vertrat , niebt gebindert zu werden, liess er demsel-
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ben (auf den Vorschlag eines gewissen Kpbialtes ) die Kntsebeidung in
maneken kecditsfällen , so wie die ^»fsiekt über die Litten der kürzer
und den Ltaatssebatr «»trieben .

ö) ^ eussere und innere Kriege in diesem Zeit¬
räume .

1) Diellieilnaltme der ^ tlivner an dem ckukslande
der ^ . eg ^ ptier und des 8atrapen Inarus ( 460 —433 )
gegen die l ' erser endete mit der Kinsoldiessung der all »eni-
seksn Kielte aul der lNilinsel Drosopitis , s. tz. 21, L. 6.

2) Krieg der Stilen er mit den Lpartanvr » und ko votiern
( 457—450) . tkin durch Wiederherstellung des Krincipats der aristokratisch
regierten Kbebaner in koeotien ein Ovgvngewickt für t̂livn ru selutlfen,
und selbst einen festen Inhalt im niirdlielivn Hellas wieder ru gewinnen,
sandten die Lpartanvr unter dem Vorwandv, die in das darisvlie Nntter -
luiid eingefallenen i ' bocivr ru vertreibe », ein Heer nach Niltelgriecben -
lnud; sie bezogen die Kkocier Doris ru verlassen und wollten darauf
»avb Hause riebe ». Da bvmmten ibnvn die Xtbenvr den Kückweg, sie
aber schlugen diese bei Kanagra ( 457) und setrten ibren kückrug fort.
Die Optimalen in Hieben gewannen wirklich die Obvrbvrrsebast über
Koeotien, wofür sie den Kacvdavmonivrn , die ibnen dar » verbellen , ver-
spraebvn gegen Vtben ru kämpfen und sie von dieser Leite sivber ru
stellen . llm diesen Klan ru vereiteln , rogen die Athener, als die Lpar-
tanvr ru Hause waren, von Neuem naok koeotien , siegte » bei Oenopliz-ta ,
führten die von den Lpartaner » verlriekenvn Häupter der Demokraten rurück
»nd gewannen so die meisten ikoentier, die kbncivr und die Opnntisvken
lnkrer für den atbeniseben kund. 8o versckailton sie überall , so weit
ibre Nac- bt reirbte , dem Demos die Herrschaft , welvbv dieser nur durvb
Kestkalten an Ntben bel,auplen konnte. Da man aber «inen svbweren
iirieg mit Lparta befürchtete , so liess kerikles den Oiinon rurückkvrufen
und dureb ilm, weil es ru einem entscdieidendvn Kampf« novb ru früh
war, einen fünfjährigen Waffenstillstand mit den keloponnesiern ver¬
mitteln (480) .

3) Oimon bewog die Athener nack der ckusscilmnng mit
8parts ru einen , neuen Keldruge gegen die Perser , er »n-
lernalim die Kroberung der Insel tivpern und starb bei der ke -
lagerung von Oitium, seine Klette alter und sein Kandbeer seblllg
aus dem Ilüekwege die l ' erser bei8alsmis auf Ofpern 449' ) .

' ) lieber den sog. ei in o n i s ob « n Krivden , welchen Diodor und
die atlisvben kedner rrwäkne », Kbucz-didos aber nicht kennt, s. />»./«/-
marrn , Korsebungen auf dem Kvbivte der Keseb. , l. k. ( l822 ) 8. I —148 ,
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4) Krieg der . Vtbenvr gegen Sie boeotisebvn Aristo¬
kraten (447). ^us den boeotisiken 8>ädten, wvleke die kundesgenos -
sensvbutt der . Vtbvner unnvbmen mussten, War eine Vlenge uristokrutiseb

gesinnter Linwoliner verdünnt worden; diese suedten die Ebener civiler
uns Lovotivn ru vvrtreiden , was iknen uuvb dureb den 8ieg bei Koranen

(447), Wo lolmides blied, so vollständig gelang , d-uss nivdt nur Lovotivn,
l ' bokis unil Kokris drei dliedv», wo nun die Optimaten wieder berrsekend

wurden, sondern uuvb anderwärts , wie in Lubova und Uegara , die Opti-
matenpartei einen Îiläli von t̂iien bewirkte .

-KIs die Vvloponnesier navb Ablaut des 5) übrigen Wussenstillstandes
einen Kinl' all in .̂ ttiva mavbten , um de» kvrikles an der )Viederunter -

wertung der ukgetulleuvn Insel Kubova ru diudvrn , svdloss dieser , um
nur Luboes ru retten , einen dreissigjülirigen )VadonstiIlstand mit den

keloponnesier » (448) und gab die einzelnen im Veloponnes besetzten
Orte rurüvk.

Z. 66.

VKll ?l - ! K0I' 0iViXK8I86HK KIM6 431 —404 .

Ilrsgoksn : 1) Der immer l ' oinclseliger Korvortretendk 6e -

gonsutr rwisekon äer Optim stenpsrtoi und Oem ülier -

iiuncl nekmonOon Oeniokrutisoken Elemente , nsmeutlick

die r«,r ' se^en un, / 8) -o»7u, vvsloko sckon in äsn

I ' ersvrkrjkgsn Ourek den Dekergsng der Hegemonie an ^tken

und die llolostigung dieser 8ta6t entstunden , im dritten messe -

nisetren Kriege duroli die Xurücksendung des stlieniseden Heeres

noed gestiegen und dured die llieilnrdnne sn den 8treitiglteiten

anderer 8tsut6N rur Vertretung entgegengesetrter Verlassungslor -

men keständig genülnt worden nur . 2) vss </e?'

von ^tlmn als Ilntertlisnen deliundellen x«r v^xovk )

Lrt - rtie . tAMEe?r , unter denen selmn mel>rere ( 8smos , ltvruntium )

den vergedlieden Versucli gemuckt Kutten, von ^tken skrusallon .

Veranlassungen rnm . Vusbruvbe waren: l ) /drn Ktrer' t rror' veLerr

tinm Ô oO' msten rinck ÄE Dsmov rrr Lxrdamnn » und ein daraus ent¬

standener KVO. v/ Mr' vc/tvn. 6orrr/r « nnck ( 434 — 432) . dpi-
dumnus, eine oöloniv von Oorvvra, liutte, als sie von vertriebenen Opti-
muten in Verbindung mit ill ^risvben Völkern (den Vaulantiern ) bedrängt

und L>ür/er , bist. pbil 8ludien , 8. 76 ff. — 0. 0. Kackinann , dv pave
kimonia . 1835. Vgl. ^Vsvksmutb, kellen. . ^Iterlkumsknnde , I, t. l, .
Lull. ).
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wurde um! von ibrvr Nutterstadl vergebens Hülfe verlangt batte , Grup¬
pen von Korintb, der NuUerstadt von Korezra , erbalten , wtibrend 6or-
cxra di« vertriebene » Optimaten unlerslülxte ; die <loro >rävr siebten (bei
^btinm ) , nabmen Lpidamnus ein und erlangte » ein Zündniss mit den
^tbenern , die an einer xweilen grossen , über unenlsebivdvnen 8vvseblaebt
I' iieit nulimen und dureb dieses Lündniss ibrv Iterrsvbalt aueb über dos
ionisvbv Nvvr ausdvbnte ». 2) Der / *otr <1aea' §, einer Irorintbisekeu
(toioniv, von Xtben, als dieses aus IVtisstrauvn die klivderreissnng der
Nüuvrn verlangt batte , gab Veranlassung xu vinvi» neuen Kriege xwiseben
Lilien nnd Korintb ; die ?otidavatvn , von dem maeedoniseben Könige ker -
dibbas gereixt und im Vertrauen auk die verbeissene ltiiite der kvlvpon -
nvsier , sagten sieb von ibren Vorplliektungvn gegen .̂ tbvn los, wurden
über trotx der bnrintbisvbe » und inuvvdonisvben ttiiilv von der lieber -
maebt der l̂bein ^r (bei stivntk ) besiegt und ibrv 8tadt eingeseklossvn .

IZei einer dureli die Knrintbier veranlassten Versammlung
der pelojionnesier xu 8(>aida ward , vorxnglieli auk kotrviben der
Korintbier und Uegarer , lrotx der VVnrnnngen des Königs tlrebi -
damus , der Wslsenstillsland lur gebrvelien erblärt und der Krieg
descblossvn , als dessen Xweeb man die Ilulreiung Orieobenlands
von der lieb er, na ein. tltkens angab , dessen waebsendv Vlaclit die
Kaeedaemnnier inr ilire 8ell ) sterlialinng besorgt ntarble ^) . Xu

8parta als Kandrnaobi wandten sieb Anfangs die nieislen 8taaien
des Kestlandes aus freiwilliger ^nliängliolibeit , ibrv Ibindesleistungen
bestanden nur in ( ivrsönlicliem Kriegstlienst und Iteitragen von
Kriegsmaterial , ein 8ebaix existirte nietet ; ant der 8eite ^tbens
als einer 8evinaobt stand der grösste Ibeil der Inseln und Knsten -
städte als gexwnngene tiabuläre Ilundesgenossen .

I. Der xobnjälirjgs Kriegs ) bis xum lün Ixig ^jäbrigvn
Krieden des Violas 431 —421 .

Der Krieg begann mit jäbrbeb wieder ! >o! ten Kinkäilen der
I ' eloiinnnesier unter ^rebidamus in tltlira , wogegen die Ebener
(in l - emeinselialt mit den ( iorevräern ) niit einer blnlte die Küste
des peloponnes beunruliigken nnd mit ilirer Kandinacbt jäbrlieli
xweimal in das megariselie Oebiet einlielen . Da sowvli ! die ^tbe -

0 Dies war »aek IbuvFd. I, 23 der Hauptgrund xu einem entsekei -
tleinlen 8vkritt .

Vbuti. V, 25 v Tinlk/to?.
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ner nu bände als die 8psrlaner rur 8ee stets ibren Oegneru

auswieben , so konnte keiner von beiden einen entsekeidenden

8ieg erlangen , und dies musste den krieg in die bange rieben .

Die Lewobner ilttiea ' s batten sieb aul den katb des Derikles

nseli stiren rurückgerogen , wo 430 die best ausbraeb und unter

rablreicben Opfern aucb den Derikles binraffle 429 , naob liessen

loäe die stbeniseke Demokratie vollends in eine rügollose Oeblo -

krstio ausartete . i ^n die 8pitre der Volkspartei trat nun der

unverseliamto kleon , dem die Optimalen den raglialton I îeiss

entgegenstellten . Das oingeseblossene kotidaes war den ^tbenern

wieder unteiworfen worden ( 430) , und die 428 ebenfalls von

Lilien abgefallene Insel besbos ( wo nur Metb; - mna treu

blieb ) musste sieb, ebe die sparlsnisebe Hülle ankam , aus 6nade

oder Ungnade ergeben ( 427) ; die Ebener spracben aus kleon ' s

Itatb über alle Männer in Miylene das Ivdesurtkeil aus , be-

sekränkten dasselbe aber am folgenden läge auf die Anstifter

der Versebwörung ; dennoeb wurden mekr als 1000 mitxlenäiscke

Oplimaten bingeriebtet , die Mauern niedergerissen , die kriegs -

sebitle weggenommen und die Insel ( ausser Metbvinna ) in Moosen

atbenisebvn Oolonisten angewiesen . Dagegen ward die sobon im

ersten . lalne dos Krieges von den Ibebanern angegriffene atbe -

niscbe öundssstadt Dlatseae rerstört .

Im lalnv 42? sandten die Ebener den ionisvbvn bvontinvrn im

kriege gegen 8; - rakus eine klotte ru Hülle; Demostbenes , welvber eine

rwette dalnii abgerivbtete Klette begleitete , lainlele in dem zerstörten
Onlen von I^Ios, befestigte denselben als einen vortreMvbvn Stützpunkt
für die Dnternebmungen der . ^tbvner im keloponnes , aber aueb die Spar¬
taner erkannte » die ibnen daber drobende Oetabr , wesbalb sie den Ort

nieltt nur von der Seite des kestlandes angriffen , sondern aueb die ge¬
genüberliegende Insel Spbakteria besetzten ; dovb wurde die vingeseblos -
svne kleine atbenisede kesatrung , navbdvm sie einen Angriff der keinds

rurüvkgesvblagvn batlo , von kursinedon befreit ; die auf der gegenüber¬

liegenden Insel Spbakteria aufgestellten und von ibrem Ilauptbverv durob

knrymedon abgesebnittenen Spartaner nabm kleon gefangen (426).
Im. labrv 424 eroberten die Vtbener die (für die Oildung einer Sve-

maebt im Deloponnes ) wiebtige Insel Ô tbera und plünderten die lakonisebs
Küste fast obnv ^Vidvrstand ; dovb ibr 6Iüvk batte svbon seinen böcb-

sten Dunkt erreivbt . .-VIssie nämlieb den in kovotis » gereiften Klan, die

Verfassung demokratiseb vinrurivbten , unterstützten und eben iw Linver -
ständnisse mit den boeotisebvn Demokraten Delion besetrt und notbdürftig
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beköstigt Kutten, so wurde ibr Ilauptbver auf dem keimwege (bei Delion,
wo . ^Icibiadvs dem 8okrates das 1-eben rettete ) von den koeotiern ge-
svblagon und kelion wieder verloren .

Knüliok scbion der kriog eine entsokiedenere IVsnclung ru
nekmon , als clor spartsnisobo keldberr lirasillas den Klan eotwarl ,
die Nsobt der ^tboner clurcb den Verlust ibrer Oolonien ru
sobwäciion und clsslialb den 8cbauplalr des Krieges au die Küste
von Vbracien und Ascedonien rui versetzen . Nelirere stkeniscko
Oolonien in Obaloillice und selbst Vmpbipolis , d. b. die Optimalen
in denselben , erhuben sieb il »n, dem Lefreier vom atbenisoben
Oruelr , und nulnnen spartanisebe Ilesatrungen auf. (Vbuezclilles
Ironnte niobt ^mpbipolis , sondern nur klon retten und ward des -
bald verbannt . ) Ilm diese 8täclte wieder ru erobern , fülirte kleon
ein Heer nacb der maeedonisoben Küste , ward aber von Lrasiäas
rur 8oblaobt bei Lmpb ipalis 422 gezwungen und geseblagen ;
da ) edovb kleon auf der kluokt gefallen und klrasidas an seinen
>Vundsn gestorben war , so vermittelte Violas einen krieden
auf 50 1abre 421, dem rufolge die kroberungen und Oelangenen
gegenseitig Zurückgegeben werden sollten .

II. Von der krnvuerung des Krieges bis rum

Ausgangs der Untern e b m u ng gegen 8ieilien

418 - 413 ,

Da einige dorisvke Staaten dv» (nur im Interesse der beiden Haupt-
Staaten gesoblossenvn , aber die kundvsgeuossen »iobt berüeksiebtigen -
den) brieden des kivias inissbilliglen und günstigere Bedingungen kür
die 8ivger verlangten , so seblossen Sparta und Lilien ein kündniss rur
^ulrvebtbaltung des kriedens , welebes «in kegenkündniss rwiseben l^rgos,
klis und Uantinva ( Anfangs auvb korintk ) veranlasste , .-tls aber gegen¬
seitige klagen über die Mebtvrküllung der kriedensbedingungvn neue
Nissbelligkviten rwisvben Stilen und 8parta veranlasst kalten , erbob
sieb in Xtben die Kartei , vvelebe von Xnkang gegen das kündniss mit
8parta gewesen war, und an der 8pitrv derselben der leiebtsinnige und
kriegslustige t IviI > iad « s, wvlvber die Ebener ?.u bewegen wusste, das
kündniss mit 8parta ru verlassen und dem deinokratisekvn argivisvben
Kunde bei/ . utrvten; aber die kavvdavmonivr mit ibren kundvsgvnossen
besiegten das kundesbeer bei Nantinea (418) . kadnreb war der Klan
der ^tbenvr , ibre Hegemonie auek über den keloponnes ausrudebnon ,
völlig vereitelt , vivlmvbr wurde die dorisebe 8) mmaobie bald wieder ber-
gvstellt .
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Die Dnternebmung gegen 8ieilien 416 — 413.

Die Ebener , w-elcbe sebon unter Derikles darauf bedacbt ge¬
wesen waren , die Herrsebaft über 8ici >isn ^u gewinnen , glaubten
llaru eine günstige Oelegenbeit gefunden ru baben , als Dgesta
ibro Hülle gegen tlas mit 8; u' akus verbündete 8elinus anriek. Da-

ber liess der Demos sieb von seinem Dübrer ^ leibiades , troln
des ^ bmabnens des Weiss und der Optimalen , bereden eine flotte

( von 134 8ebiffen ) unter LIeibiades , IVioias und bsmaobus nsok
8ieilien ru scbicken , in der Ilollnung dureb die brobvrung 8iei -

liens die Oberkerrselialt Htbens über alle Orieclien rm begründen .
Ws die Optimalen dieses Dnlernebmen niebt ballen Verbindern

können , benutzten unter ibnen die Oegner des Weibiades einen

in Ltben vorgefallenen Drevel an den llermessaulen , um ibn ru

stürben , und sie setrteu seine ?lurückbvrufuug und Verurtbeilung
dureb . Darin lag der Hauptgrund , vvesbalb das Dnlernebmen ge¬

gen 8iodien einen unglüoklielivn /Vusgang nakm ; denn niebt nur
feldle demselben diebeitung des Vleibiades , sondern dessen ganre
3diatigkeit wandle sieb nun sogar gegen ^tbvn , indem er ru

8parta den Datli gab, die 8; raku8aner iru unterstülren und Dscelea
in / t̂tiea ru besetnen . ^. uf diese Weise wollte er ^lben in eine

solebs lbage bringen , dass man in seiner Xurückberulung das

einzige Vlittel rur kettung seke .

Doeb siegle Weiss in einer 8cblaobt unter den Kauern von

8srakus , belagerte die 8tadt , und scbon war diese der Debergake

nsbe , als Oz- Iippus mit psloponnesiseben 8ebilfen ibr ru Mlke

kam und die Ebener einsebloss . ?lwar erbielt sueb Weiss Ver¬

stärkung unter Dur ^ medon und Demostbenes , aber die 8^rgkusaner ,
denen alle griecbiseke 8tädte auf 8ieiben ( ausser ^grigent ) bsi -

trsten , besiegten die atbenisebe Dlotte , seklossen sie in den Halsn

ein , vereitelten aueb den let/rten Versucb derselben , sieb den

tVusgang aus dem Hafen ru erzwingen , und nabmen die üiann -

sekaft auf dem dureb Weiss llnentseblossenbeit verzögerten Düek-

rugs bände gefangen ; Weiss und Demostbenes wurden binge -
ricbtet , die übrigen befangenen ( mebr als 7000 ) in 8teinbrücbe

geworfen , und nacb 70 ' lagen die llebriggebliebenen , mit Vus-

nabme der Ltbenvr , 8ikelioten und Italioten , als 8elaven verkauft -
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lllk. Der Deceleisebe krieg 413 - 404.

^ut ^niatben des ^leibiades batten die 8partsner unter ^n-
kükrung ikrss Königes Lgis bei einem kinkalls in ^ttica Deeelea
besetzt , un<i bielten daselbst lortwsbrend eine kesatzung , welebe
(iie Verbeerung des Dandes fortsetzte und sieb mit ( 20,000 ) ent -
laufenen 8elaven der ^tliener vereinigte . Xugleicb batte die gsnz -
lieke krsebüpfung «Ier Dundesgenossen «iie ^. tbener geuütbigt , die
direkte Abgabe derselben in einen Hafenzoll ( von des Wer -
tbes aller ein - und ausgebenden Waaren ) zu verwandeln ; dies

bewog meiirere Dundesgenossen in Vorderasieu zum Abfalle , wo¬
bei sie von cien Daeodaemouiorn unterstützt wurden . Wäbrend
so /Oben «Her der Xntlüsse beraubt wer, weleke dem Demos die

Majorität in den Oericbten und Volksversammlungen sieberten ,
erbie. it 8parta durcb ein Dündniss mit l ' issapliernes , dem per -
siseben 8tattbaiter in karien , Hült ' sgelder zur Fortsetzung des

Krieges , Oer immer mebr «Ien Ollsrakter eines 8eekrieg6S snnabm ,
seitdem die 8partsner bei 8ieiiien die Deberlegenkeit ibrer klotte
kennen gelernt betten und von ibren sieiliscben Dundesgenossen
Unterstützung erlüelten . Man geb in Ltben »lies Dnlieil den

Demagogen 8ebuid , welebs zu dem Dnternebmen gegen 8icilien

geratben betten , und die Obgaroben , deren geiieime Dmtriebs
dieses alles längst vorbereitet betten , benutzten die Vbwesenbeit
des Kernes des Demos auf derklotte ( und vor Deeeiee ) und die

Verzweigung der Menge zur Dmgestellung der Verfassung .
kin oligarvbisvkvr katb von 400 bemLvlitigte stell der klerrseliekt

und Iiesvlliankte die Volksversammlung auf 6000 kärger , deren Well!
und Xusammenkerufung ganz von den 400 ebliing, und deren Merkt els »
nur eine svkvtuberv war, wäkrviiä )env intt unumsvliränkter Willkür re¬
gierten .

Allein auf Vnratlien des Hires ^bulus bestand des Heer auf
der klotte (bei 8emos ) euk Deibebaltung der Demokratie und riet
den ( vor den IXaebstellungen der 8partaner zu Vissapbernes
entklobenen ) VIeibiades els Oberbeleblsbsber zurück , weleber den

l ' issepbernes bewog vow Dündnisse mit 8>>srte abzulassen . lVur
mit Nübs gelang es diesem , einen 2ug des Heeres gegen Vtlien
zu Verbindern ; doeb bedurfte es dessen suob nicbt , da sebon
naeb 4 Monaten die ( sueb sebon unter sieb uneinigen ) Oligareben
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in Lilien wegen 6es Verdacbtes verrätkerisoker Verbindung mit

8parls gestürmt wurden .

11er alte Kali» kedrts rurüvk , da »der die Mittel rur kesoldung
einer radlreivken Volksversammlung ledlten, so blied die dvedste Kewalt

einstweilen in äen Minien cler 8000 und die Verfassung war nun eine

Misedung von Oligaredie nnd ileinnkratie . Die keloponnvsier in idrer

Dneiitseldossvnlivit und Olaniosigdeit dritten es versäumt diesen Gleitpunkt
des Zwiespaltes rwisvllvn der ritltenisoden blatte und der ( daru dured

innere Darteiungv » rerriitteten ) 8tadt /.u eineni entsodeidvndvn 8eI>Iage
ru dsnutren .

illeibiades wieder beldberr 411 —407 . Die sparta -

nisebe blotte unter Nindarus segelte naek dem llellespont , um

sieb mit I ' barnsbarus , 8atrapen von Ditbsnisn , ru verbünden ,

wurde aber in der Mbe von Lbxdus (bei Lnrös <7M«) Zweimal

besiegt und bei Dxrious 410 von ^leibisdes verniebtet . Dieser

bebrte , naebdem er die Husten Inoder des Ilellespiunt und der

kropontis unterworfen , tikalovdon und I' ,v/ . antium eingenommen

batte , unter grossem lubei naeli Vtlien Zurück 40 / , erneuerte

die beier der Meusinien , verlor ober seinen unumsebränkten

Oberbeleki sebon bald wieder , als in seiner /Vbwesenkeit sein

Dnterfeldberr ünliöcbns von Dxsauder (bei iVotiu>n) geselrlagen

worden war und die Oligareben diesen Dmsland beuutriten , um

in der ^bwssenksit des bessern Vbeilss des Demos seine ^bsetriung

ru bewirken . Lr Oüebtete naeb dem tbraoiseben ( ibersones , und

rrekn beldberren , unter diesen Lonon , wurden statt seiner ernannt .

ikuok in 8parta weebselte der Oderliefebl : dem Dsssnder

folgte liallikratidss als IXauarok . welober mit einer bedeutenden

Dedermaekt den lionon im Hafen von Willens einsobloss , aber

von einer neu ausgerüsteten atbsniseben blatte bei den V rgi -

nusen 406 gescblagen wurde und selbst blieb .

Von den l0 atdviiisvden bolddvrren , weledv wadrsvdeiiitivk alle

dem Demos angedürteii , wurden aut Letreidvii der Oligarvden 8, wei! sie

bei einem 8turme die 8vdilfdrüvl >igeu nivdt gerettet und die bereden

niedt gesammelt datten , / . umlade veriirtdeilt , und die 6 anwesenden so-

gleied dingerivdtvt , rwei waren eutiloden .

bxssnder , von IVeuem/knfübrer der spartanisoben Hotte , und

von dem jüngern lbrus unterstützt , verniebtet « die atbenisobe in.

ibrer böobst ungünstigen Stellung und violleiekt nicbt obus be, -

Ät s rr. / . oÜ6/-e /k/. / « 5 . ^
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rstb 6er oligarcbiscken Kel6berren ' ) bei 4 . egospotamoi ( kamp -
ssbus gegenüber ) 405 , so 6sss nur konon mit ö 8ebi1ken nseb

6xpern entkam . Darauf unterwarf D̂ sancler alle kunüesgenossen
6er ebener , nötbigte allentlialben 6ie stkeniseben Lesstmungen
naeb t ^tben murüokmuliebren , um 6ort einen Mangel an Debens -

mitteln mu bewirken , übergab in allen 8ts6ten , 6ie in seine 6e -

walt gefallen , 6ie Derrsebalt äen mit ibm längst einverstandenen

Oligsrcben un6 sperrte mit seiner klotte 6en kiraeeus , wäbrend

Ltben von 6er Dsmlseits 6urob 6ie kesstrung von veeeles unter

4gis un6 ein spartanisekes Leer unter Tansanias belagert wurde .

Um 6ie in ktben wütkende Ilungersnotb mu steigern un6 dsdurcb

6is knnakme 6er bärteslen Ledingungen mu ermvingen , bielten

I ^sander un6 6er mu ibm mit unbesebrankter Vollmaebt gereislv
stbenisebe 6essn6to Hleramenes , einer 6er Oligareben , 6ie krie -

66N8V6rban6lungen 4 Monate «uü Doek gingen 6ie Dacedaewo -

nier auf 6as Verlangen 6er korintbier , l ' liebaner un6 an6erer

Orieoben , 4tben ganm ru vertilgen , nicbt ein , weil sie Vtben als

eine Vormauer gegen Loeotien unter ibrem kinllusse bestellen

lassen wollten . ktken aber musste slle8tä6te berausgeben , seine

8ebikle (bis auf 12) ausliefern , 6ie langen Mauern un6 6ie ke -

stungswerbe des Diraeeus niederreissen , die Verbannten murüek -

rufen , 6en 8partanern in allen kriegen Hülfe leisten un6 sieb

ibrem Oberbeleble nnteror6nen 404. Mit 6em kalle ktkens war

aueb 6as dlireb ktben reprssentirte demoliratiscbe Princip ge¬

stürmt , nn6 6ie Daiteikärupfe mwisclien 6en Optimalen u»6 6em

Demos scbienen für lange Xeit mu ruben .

8- 67.

8l ' kll ' l ' k' 8 HKOKMO? iIK ' ) .

Da viele stbenisebe vundssgenossen wabrend un6 in kolge
6es Krieges sieb an 8parta angeselllossen batten , un6 Vtben im

r) Vgl. kospatt , die puiitisvbvn Parteien Orieebeiilands 8. 93 ff. und
8el,vil,v die oligarebiselie vmwäimnng ru kllion (1841) 8. 17 n. 20.

-) kesekivbte Krieebeiilands vom Lade des >iv1oponi>. Krieges bis
mur 8ebiaebt bei Maiitinea von 6. k. 8ivvers. 1840. — kvscbiobtv 6,-ie-
ebvniands vom Lade des peloponn. Krieges bis kegierungsantritt
kivxaiidvrs d. Or. von kaebmaim . 1840.



195

Xrisdsn dies ebenfalls tbun musste , so durfte sieb 8parls nun

lies Droteetorats über gsnr Hellas rübmen , welobes oder sowokl

dureb die kegünstigung einer despotiseben Oligarebie , als dureb

clie iLurüeklassung von Desatrungen und blinset ^ung von üar -

mosten in allen früber «len ^tbenern verbündeten Orten , wie aueb

dureb Oelderpressungen , bald eben so drückend als gebässig er -

svbeinen musste . Uebrere 8tssten , nsmentlieb 1 beben und Xo-

rintb , batte » nur desbslb so eitrigen Lntbeil an clem Xriege gs -

nommen , um cVtkens gekalirdrobende VIsebt nu breeben , keines¬

wegs al>er, um lien 8partsnern ein entselnedenes Dekergewicbt rn

verselisssen . lVIs daber 8parta lüe von äsn l ' bebanern verlangte

Zerstörung ^tbens verweigerte , so änderten die Ibebaner il >rs

?obtik in cler tlrt , dass sie )etrt lVtbens Demokratie und Dnab -

bängigkeit , clie sie bisber mit grosser Erbitterung bekämpft liatten ,
wiederlier ^ustellen suclNen .

1) Die Ilerrsebatt cler Dreissig in ^ tben 404 bis

403 . 11m eine neue Verfassung ru entwerfen , wurclen unter b, -̂
sunder ' s Xinlluss 30 Nänner (alle oder docb meistens aus der

2abl der ebemaligen Vierlnmderl ) gewäblt , denen , gemäss einer

8ilte des /Vltertbums , für die Dauer ibrer Arbeit rugleieb die

Itücbste Oewalt übertragen ward . Allein diese rögerten mit dem

Entwurf einer Verfassung , vielmolir suebten sie ibre Naebt dauernd

ru bekannten , und 4edvn , der diesem DIsn entgegentreten könnte ^

aus dem Wege ru sei,allen . ^ls sie dabsr alle einllussreiebsn

Remter mit ibren Darteigenossen besetrt batten und dureb i ^ut-

nakme einer spartaniscben Lssatrung in die ^kropolis so wie

dureb Xntwallnung aller Ebener bis auf 3000 oligarelnscl , 6e -

sinnte ibre Ilerrsebatt gesiebert glaubten , erfolgten , vorrüglieb

durel , Xritias , einen abtrünnigen 8eküler des 8okrstes , rablreiebe

Anklagen , Dinriebtungen ( 1500 ? ) und Verbannungen vorrüglieb

der reicbeu Vletosken , und Ibersmenes , einer der Dreissig , wel -

eber die Dnbaltbarkeit der iZebreekensberrsekatt einssk und Zuerst

aul Uenscbliebkeit drang , musste , mit Verbübnung aller Keriobts -

for,n rum 4' ods verurtkeilt , im Xerker 6itt nebmen .

Vn<!> ^leibiades sein«, , den Si' artanvrn getälirlivk , dvsskalb veran¬

lasste l . vsander den kkarnabarns , ilin in Viirvgie » nl,erfüllen und todten

rn lassen.
13«
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^ber ein klück lür ^tken wsr die 8psnnung zwiscben Me¬

lier, und 8psrt3 ; die Meb - mer nsbmen , trotz des Verbotes der

8j,srtsner , die gtbenisclien klücbtlinge euk. Ibese en / »bl stets

zunebinend rüsteten sieb zu gewgltsnmer ltückkebr ; sie bemäcb -

tjgten sieb unter Mlübrung des Ibrns ^ bülus der Krenzlestung

kb^Ie und nscl , einem 8iege über die Irnppen der Oliggrcben

gueb des Rirseeus , wo die 30 eine neue 8cblucbt verloren , in

vveleber »neb kritiss bei. M die 8teIIe der grössteutl . eils neck

LIeusis geilücbtsten Oreissig treten zunävbst wieder zebn Oli-

gurcken ( einer sus jeder kbzlv ) , ober sus den Kemüssigteien ,

velebe , von I ^ssnder unterstützt , ibre Herrsebett beb-n,,,toten ,

bis der spertsn . König prrusenigs , eilersücbtig sul den Ilubn , lies

k^ssnder , ebenlklls mit einem Heere vor Vtbon srsebien unrl mit

Ibrus ^bulus einen Verbleiet , unterbnndelte , in lolge besser , bis

Itemokruten zurüekkebrten , welcbe bie Demokiutie I,e, stellten ,

ebvr guck eine Allgemeine Amnestie uusspruelien , nur bie llreissig

wurden , sls sie sieb zu einem neuen kriege gegen Vtben ge¬

rüstet ketten , zu einer Unterredung gelockt und suk verrätbsriscbe

^Veise getöbtet . Xunäel. st stellte men 8olon ' s Oesetze wieder

ber, ernennte jedocl , zur zeilgemässen Revision derselben ) eins .

eigene ( lesstzgebungs - Lommission .

2) krieg der 8 s, srtsner mit den l ^ ersein , zuerst zur

Unterstützung des jüngern 6^rus , dann zur llelreiuug und Le-

scbützung der kriecken in kleinssis » (s. 8- 21. 1l. 10) .

3) Der korintbiscke krieg 394 - 387. llm des Königs

^gesilüüs kläne gegen des siersisebe keick zu vereiteln , benutzten

die l ' erser ( der 8strgp Vitbrsustes , wevblolger des lissss,Kernes )

die demels gegen 8psrts berrscbende krbitterung und bewogen

druck kesteckung die zu neuem kinüuss gebürgten Vsmvkrrrten

in Hiebe ». Lorintk und lkrgos zum kriege gegen Spsits , zu

welckem sieb »rieb die Vtkener bereit erklärten , in der llollnung ,

sn die 8s,itze dieser neuen dewokrstisclien Verbindung zu gelangen ,

vm eine Verunlassung dszu zu k- rben , reizten die Häupter der

Die in Valgv dieser Revision eingvtülirtvu Veränderungen sind

im Einzelnen nivlit bekennt ; sie selieinvn übe, kiu alle wivbtigvre >er -

tuiltnisse des 8teets - und krivatlebens durvkgrerkend gewesen zu sein.
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tbebaniseben Demokraten die vpuntiseben Dokrer ru einem Daub -

ruxs in eine Legend von Dboeis , aus welcbe sie ^nsprucb mseb -

lsn , unci unterstützten die Dokrer in cliesem Dnternebmsn . Die

klmoiei - rissen die Daeedsemonier ru Hülle ; D̂ sander vereinigte

sicli mit den Dboeiern in Doeotien und bei im Kressen unter den

Mauern von Daliartus . ^Is des Dündniss gegen das besiegte

8parta wegen der allgemeinen Dnrulriedenbeit mit dessen Hege¬

monie sieb bedeutend erweiterte , ward rlgesilaus aus Vsien ru -

rüeliberulen , indem man lieber die auswärtigen unsiebern Le-

sitriungen als das Drincipst in Lrieebenland verlieren wollte . In -

rwisoben besiegten die Dacedaemonier sekon die Verbündeten ,

welrbe ikre 8troitkräste bei Lorintk - russmmengerogen katten ,

um den noob scbwsnkenden Deloponnesiern ru der ersebnten

Delreiung vom spartaniseben . loobe ru verbellen ; aber ibre Dlotte

ward von der persiseben unter ^ntübrung des atbeniseben blüebt -

lings Louon bei Lnidus 394 vernieblet , woraus säst sämmtlitbs

8eestaaten ru Dbsrnabarus und Lonon übertraten . Diesen Ver¬

lust verbeimliebte .̂ gesilaus , als er über Ibrscien obne besondere

Hindernisse von 8eiten der Verbündeten bis Doeotien gekommen

war, seinem Deere und siegte bei Loronea , wobin die Verbün¬

deten blos einen ' l ' beil ikres in Lorinlb stebenden Devres ge-

scbielit brüten . Lonou und I ' barnabasius , naebdsm sie die spsr -

taniscben Darmosten aus den griecbiseken 8tädten Vorderasiens

und den Inseln vertrieben brüten , kamen naob Lrieebenmnd und

plünderten die lakonisebe Lüste ; Lonon stellte mit persisekem

Leide die »lauern rltbens wieder bor und gewann seiner Vater¬

stadt sür kurre 2eit die 8e68taaten und die ( von 8parta verlorene ,

von Dersien ausgegebene ) »leeresberrsebast wieder . Dm die Derser

von dem Dündnisse mit rVtben abriurieben , scbiekten die 8partaner

den IVauareben ^ntalci <la8 au den persiscben Dos mit briedenssn -

trägen , nacb welebe » sie dem Derserkönige das asiatisebe besk -

land überlassen wollten , dagegen verlangten , dass die Inseln und

die übrigen grieebisoben 8laaten sämmtlieb unabbängig sein soll¬

ten. Unter diesen Dedingungen kam der sogen , sntsleidisebe

Lriede 387 ru 8tande , durck welcben 8psrta erreiebt brüte ,

dass alle Drineipste in Lrieokenland susborten .
Vut Lvpvr», welelies ebensalls dem Xünigv ^riaxvrxes II. im an-

talrirbselmn Vriedvn rngvsprovkvii worden war, keliauptvte sieb iitmig
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Luagoras in Kaiamis, und die ^tbonvr kebielten Kvmnos, Imbros, kkxros,
welvbe Sie seiion in den kvrserkrivgen erobert kattvn.

d) Der Ol ^ ntbisvbe Krieg ( 383—379) . ^Is Olzmtbus viele grie -
vbisvbe 8tädtb in Kbaleidive und an der mavvdoniseben Küste bewog sieb
mit ibm ru einem Kunde ru vereinigen und allentbalbe » Demokratien
vinrufükren , verweigerten /ikantbus und i ^pollania den keitritt , und auf
das Kvsueb des Königs ( ^m̂ ntas ) von Naevdonien sandte » die Spartaner
«in kevr dabin, welebvs erst i»> 3te » .1, und uacb bedeutendem Verluste
die OlFNtliier nötbiglv ilire kroderungvn aukrugeben und sieb der spar -
tanisvbvn Szunmaebie anrnsvblivssvn , wogegen sie ibrv llnabbängigbeit
beliielten ,

§. 68.

DKD KDIKO IWDKIV MD SD^ KIiV 378 —362 .

In Hieben , wo sieb die oligarcbisebe und die domokraliscks
Partei damals das Oleicligewicbt kielten , standen im 1. 383 der
Demokrat Ismenias und der Oligsrcb Deontiades als kolemareben
an der Spitze des Staates . Detrteror bewog, um die Demokratie
ru verniebten , den Spartaner Dkoebidas , als dieser auf dein
Msrsebe nsck Ol^ntb sieb in der IVälre Kliebeus gelagert batte ,
mitten im Trioden Hieben iru überfallen , und die Kadmes , die
er ibm überliefern wollte , in Dositr i?u nebmen . Ismenias ward

verlisstet , die meisten Demokraten ( 306 —dOO) , unter ibnen ? e -

lopidas , tlüoktelen nack ätben lind landen bier dieselbe Oast -

freundsobaft , weleks sie vor 20 .1. den vertriebenen albeniscben
Demokraten gewäkrt bstten . pelopidas aber , im Kinverständnisss
mit den in Hieben Zurückgebliebenen feinden der Oligareben ,
forderte seine Mitvorbannten auf , ibre Vaterstadt von der Herr -
sebaft der Oligareben und der Spartaner ru befreien : ^wölf Ver-
sokworene keiirten verkleidet naeb 3' beben - rurüek , überraseliten
und ermordeten die bvrausebten Häupter der Aristokraten bei
einem Koste ( pelopidas tüdtete selbst den Deontiados in dessen

eigenem Hause ) , die spartanisebe Lesstruiig auf der Durg musste

wegen Mangels an lbebensmitteln auf freien Lbrug espituliren
und die Demokratie ward wieder kergestellt . Somit begann noek
einmal der Kampf um das Debergowickt dos aristokratiseben und
demokratiseben Princips .

kald erscliienen die spartaniseben Künige Kleombrotus und

tkgesilaus mit einem Deere in löoeotien und macbten wiedorbolts
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LmMs in das Osbiel von lieben , aber mit so wenig Lrkolg ,

<Isss die Lundesgenosssn 6er 8psrtsner rietben , die kntsobsidung

6urck einen 8sekrieg zu versueksn . Allein bier landen die 8par -

tsner sn den ^. tbensrn , welobs dureb billige Dedingungen eine

neue 8) ' mmaebie ( von etwa /0 8tädten ) gestiftet batten , übei -

legene Degnsr , indem diese unter Lbsbriss bei Naxos ( und unter

^imotbeus , dem 8obne des konon , keim Vorgek . Keulras ) die

spartanisebe klotte vernickteten und dadurcb die noek unseblüs -

sig gewesenen 8eestaaten bewogen , sieb sebnell dem atbeniseben

Dündnisse anzuscliliessen . tlls tltben so sein Drineipst über die

Zeestaatsu Iiergestellt batte , sucbte es dasselbe dnreb einen all -

gsmeinen Frieden zu siebern , dem jedoeb die Ibebaner nicbt

beitraten , weil man sie niebl im Namen der Doeotier unterzeieb -

neu lassen wollte und weil ibr Verlangen nscb völliger kleiek -

stellung Ibebens und 8psrta ' s dnreb den Widersprueb des ^gssi -

lans kein Debör fand. Desbalb liel kleombrotus noebmals in

Doeotien ein, wurde aber von der sebragen 8eblaebtordnung des

Kpaminondas und der lieil. 8ebaar des Delopidas in der

lkbene von keuktra 371 gänzliob gvscblsgen und blieb selbst .

Da die Niederlage der 8par >aner den Abfall ibrer Dundes -

genossen im Deloponnss ( wo die Demokratie sieb jetzt wieder

erbob ) beförderte , so maol>ten die Ibebaner , um diesen Abfall

?.u unterstützen und aueb im Deloponnes ibrs Debermsclit zu

begründen , unter Lpsminondas und Delopidas einen Kinfall in

den Deloponnes und vereinigten sieb mit den tlrkadern , ^rgivern

und kleern zu einem Angriffe auk 8parta . 8ebon waren ibre

keiter bis in den Hippodromes vorgedrungen , als unerwarteter

Widerstand , Mangel an bebensmitteln und die scblecbts dsbres -

reit sie bewog von dem Angriffe aul 8psrta abzusieben . um mit

noeb ungesebwäebteu Kräften ( zufolge des antsleidiseben Driedens )

Messenien als unabbängigen 8taat berzustellen ; deswegen wurden

die in Italien , 8icilisn und sonst zerstreut lebenden Messenier und

besonders die Heloten eingeladen sieb daselbst niederzulassen .

Die neu erbauten 8tädte Messens und Megalopolis sollten mit

^Degea und . Vrgos eine befestigte kinie bilden , vvelebe die 8psi -

taner von jedem Vorsebreiten in dem Deloponnes abbalte . ^Is

aber die Ebener , welcbs weder Hieben noeb 8parts zu wäeiltig
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Erden lsssen wollten , beunrubigt über die kortsebritte 6er IKe -
dsnsr , den Lpsrtsnern ru Hülle körnen , kebrten die Ikebsner
rurüek .

Lin Zweiter kinfsll derselben in den pvloponnes bewirkte nur den
sreilivk wivbtigen keitritt Linons , so wie ein dritter LinkII nur eins
voriibergebvndv Unterwerfung Nvbui-t ' s.

Im Norden unternommen die Ibebuner einen dreimuligen Xug ( 368
—364 ) gegen den grausamen Izronne » Alexander von pberae /,, , Be¬
freiung der von ikm unterjoebten ' lfbessalvr. ^nt dem erste » 2»ge gerietb
der ätnt' iilirer kelopidas in die Kefangvnsvbatt des I ' . vronnen, ward ober
auf dem rweiten 2ugo durvb Lpaminondas befreit , und bei beim dritten
Auge siegend bei 0) - no8ovpbaIae") . Die l ' kebaner waeble » die grössten
Anstrengungen , um den Ilod ikres geliebten kukrvrs ru r-ieben, und nd-
tbigten den rönnen ru einem dvmiitbigenden privden , der seine Herr-
svliult -ruf kberav besvbränklv .

Lglä naek dem ' pode dos pelopidas veranlasste ein Awisspalt
unter den ^- - Kadern einen vierten Aug des Lpaminondas naeb
dein peloponnes . Die ^. rkader namlieb batten (naell Oesiegung
der Lleer ) angefangen sivlr der l ' empelseliätöo ru Olympia ru
bedienen , um davon ibre Aietbtruppen riu besolden und , gls ein
Tbeil der ^rkader , nrunentlieli der Nanlineer , sieb diesem krevel
widersetrle , die Ibebsner xu Hülle gerufen , denen sie vorstellten ,
Arkadien sei in Oelabr wieder aul die spartaniscbe Leite ru treten .
lXoek einem abermaligen vergeblioken Angriffe auf Sports bei
Lpaminondas siegend in der Leblaobt bei Mantinea 362. Die
Tbedsner in der öestürrung über den ' l ' od ibres peldberrn be¬
nutzten den Lieg so wenig , dsss beide Parteien ' propäen errieb -
teten . Die allgemeine Lrsebopfung versnlsssts die griecli . Ltssten
ru einem briedensselilusse , dem Mlocb Lparta , weil es die On-
abbängigkeit i ^Iesseniens anerkennen sollte , erst nscb violfsebem
Sträuben beitrat . ^gesilaus stsrb suf dem Ilüekwege von einem
Auge nsek ^egz- plen , um dort eine Empörung gegen die Perser
ru unterstützen .

' ) p. Vater, beben des pvlopidas in dalw' s labrkiieber der ?bilo -
logie. Luppl. 8, 3.
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tz. 6V.

VM NV^ DL86M088MKKIir0 6L6M ( 087 —355 . )

vie Ibsbsner bstten , um -Vtlicn die let/Ien IIüllsWellen sb -

ruscbneideu , die wegen Ilrböbung des Nributss missvergnügten

Nundesgenossen derselben und rwsr die reielisten und mscbtig -

sten : Obios , Nbodus , Kos und kvrsntium , bewogen von

Stilen sbrulsllvn . lVIseli einem dreijsln ' igen Ksmple , den cito

Vtbener nscli Obsbriss ' Vode unter Iplukrstes und limotbeus ge-

lulnt lrsttsn , mussten sie, sls suelr ^rksxerxes III-, gegen weleben

Olunes die llmsiörung des 8slrspen V>! sl >s^ns unterstützt bstts ,

mit Krieg drobte und Dliilipp von Asceclonieu erobernd snltr . it ,

die vnsbbsngigkeit der sbgklsllenen Lundesgenossen anerkennen

und sul deren 3' ribut verliebten . 8o war il >re (seit 377 neu

gegründete ) 8eelierrs6bslt abermals vernicbtet und Oriecbenlsnd

der Nulle des 8tnstk8 beraubt , der sllein seine Kreibeit batts

sckütren können .

h- 70.

onn NIIOLI86NN ovnn NNN. I6N KIlIKO 355 —346 .

Veranlassung : Die Dboeier waren vor längerer Xeit we¬

gen Denutruug eines dem ^pollotem ) ) el ru Del̂ lii geliörigen

Ksndgebietes bei Kirrba von der delpbiseben Vm,rbikt ^onie ru

einer unerscbwinglicben Oelilstrale verurtbeilt worden , deren itiu -

treibung IViemand gewagt katte , Iris die Ibebsner , welcbe in den

Dboeiern , sls Duudesgsnossen der unterdrückten boeotiscben

Städte , ilrre Kgjnde erblickten , die Vmpbiktzonen versnlsssten ,

sul der Gablung der Nüsse v.u besteben . Die Dbocier im Kin-

verständnisss mit den 8psrt »nern , weloke wegen der Desetrung

der Ksdme « ebenlslls xn einer Oeldbusse verurtbeilt worden

wsren , seilten sieb gewsltssm wieder in den kesitr des llempels

von Delsrbi, dessen Vorstand und Lssebütlung ilmen trülier die

Delpbisr entrissen bstlen , und vsrwsudlen , sls der Krieg gegen

sie durek die t1mpbikt ) ' onen beseklossen wsr , die Vempelsekatre

rur Vnwerbung von Vietbkruppen . Nit den 3' kebsnern dsgegen

vereinigten sieb die Kokrer und lsst slle tliessnlisvbe Volker -
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seligsten ( aus Danltbarlieit wegen 6er trübern Hülle gegen die
Grannen von kberae ) .

vie klmeier unter ^nlükrung des Strategen kbilomelus
kämpften glüolilieb gegen äie Dokrer unä ' kbessaler , verloren
ober eins Seblsebt gegen die ä' bebaner , in weleber kbilomelus ,
um niclit in die Hänile äer keinäe zu lallen , siel, von einem
weisen berabstürzte . Sein Lruäer unä IXgelttuIger Onomar -
cl >u8 setzte init neuen "l ' ompelsebätzeu äen Krieg fort , dessen
Hauptsebauplalz nun ä' lmssalien wurde , inäem äie klioeier sieb
an äie allen Kennte äer Ibessaler , äie Grannen von klierae
(äie liaelilolger äes von äen Hiebanern geäemütbigten Alexander ) ,
anseblossen , wogegen äie Kliessaler äen König kliilipjt von Na-
eeäonien zu Hülle riefen . lXael, abweebselnäem Kriegsglüelre er¬
lagen zuletzt äie Dkocier äer tliessaliseben Keilerei unä äer ma-
eeäoniseben ' lalitik , Onomarelms kam auf äer KluelN um, unä
seine Deivbe wurde ans Kreuz geseblagen , äie übrigen Oelangenen
als Kvmpelräuber ins Neer geworfen . Docb äie Kempelscbätzs
waren noob niebt ersobö, >ft unä äie Kimeier setzten äen Krieg
gegen äie Kbebaner fort , zuerst unter I ' baxllus , äem Lruäer
äer beiden vorigen Strategen , mit entsebieäenem Dnglüek , spater
aber mit solekeni Krlolge , «lass äie Ibebaner äen König kbilipp II.
von Naeoäonien zu Hülle riefen . Dieser wusste äie kboeier ,
welcbe sielt ebenfalls an ibn gewandt batten , aul eine so seblaue
^Veise zu tauseben , dass viele pbooiscbe Slääte sieb ibm freiwillig
ergaben , andere leielit bezwungen wurden , infolge eines ttm -
pbiktz ' onenbesoblusses ( äen ^eäoeb , wie es sebeint , nur die 1' lis -
baner , lbokrer unä äie tltessaliseben Stämme ausspracben ) wurden
äie pboeiselien Städte ibrer Itlauern beraubt unä deren enttäusebte
Linwobner in Dörfer zerstreut , Wallen unä Pferde iltnen genom¬
men , die Ersetzung des Kempelseliatzes auferlegt , die beiden
Stimmen der Lbocier im Lmplukt ^ onenbunäe äem Könige Lbilipp
unä diesem zugleiek mit äen Kkessalern unä Kbebanern die ttul -
sielit über äie p^tbiseben Spiele übertragen .
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tz- 71.

0M KDIKO OKOKlX PIIIDIPP II. VOI>l lD ^ OKDOMM.

Philipp II. versolgte mit der grössten Oonseiiuenr ! sein von

it iilang AN gestechtes /. iel, Ileir 6kl' OrieTben ru werden , um

sieh ihrer gegen >tsion /.u bedienen .

1) ^. „s 3er macedonisehen Küste ( 338) .

Om clie Küsten seines Dsndes , welche rmn I' beil noch in

3vn Händen 3er Athener waren , gsnr /.u besetzen , hatte Philipp

schon während 3es vundesgenossenhrieges itmpbipolis und p^ dna

eroherl und, um ein Lündniss Zwischen ^tbsn und Olsntbus , der

mächtigsten 8ta. lt aus der clialoidiscben Halbinsel , zu verhindern ,

den Olvnlhiern das ebenfalls eroberle polidaes ( so wie iVntbemus )

übergeben ( 358 oder 356?) .

2) In Thessalien ( 357 und 353 — 52) .

vie erste Veranlassung , sich in die Angelegenheiten Oris -

chenlsnds einzumischen . land Philipp , als die Umsssler ihn gegen

die I vrannen von pherae , welche nach einer Oherherrsehslt über

die andern lierrsehenden Oesclilecliter strebten , zu Hülse riesen .

Kr hals den tliessalisehen 8tadten ihre Kreibeit wieder gewinnen ,

liess aber damals die Grannen von pborae noch bestehen , da¬

mit die rkessaler auch seiner seiner Hülse bedürsten . Dieses

war der Kali, als die phocier sieb mit jenen Grannen ( Dscophron )

verliündet hatten , er besetzte Hiessalien , behauptete dasselbe im

Kämpfe gegen die phocier ( unter Onomarcbus ) und behielt die

eroberten Orts .
K' avb dem 8ivg « über die V) rannen und die pkovier bonntv Philipp

dem Drängen seiner Kundesgenosse » ("pbvssalvr und Vkekaner) , die pbovier

ru vernivliten , nivlit länger widerstehen und zog deshalb gegen die Vber-

mopxlen, bind diese aber von einem athenischen Deere besetzt , vermied

den Kamps und war / . »friede », einen Vorw- and gesunden zu haben, die

pbovier bestehe » zu lassen, damit seine preunde auvb ferner seiner be¬

dürfte ».

3) ^ „ s der macedoni sehen und tbrs eis eben

Küste ( 339 —340 ) .
Während Philipp die Parteien in Oriechenland bestehen und

sieb einander schwachen liess , war einstweilen sein Ilauptplan die

Kroberung der griechischen 8esstadte an der tbraciscben Küste
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von 6er maeedomseben Orenxe bis kxxsntium und die 8eböpkung
einer maeedomseben 8eemacbt . Den bartnsoliigsten widerstand
leistete das mäebtige Ol ^ ntb ; dock llel die 8tadt , nacbdem die
susllemostbenes kalb ibr xu Hülse gesandten , aber xu sclivvgoben
und sebleebt angelübrten Heere gvseblagen waren , dureb Verratk
idrsr Oberbriupter in kbilipp ' s Oswalt ( 348) , der sie nebst vielen
andern xerstürte , wäbrend er clie ^tbsner dureb den bestoebenen
keilner iVesebmes mit Ilnterkandlnng und ^bsebliessung eines
Lrisdens tliusebte . Lrst neck cler Leendigung cles Krieges Fegen
die kboeier (s. §. 70) , wodureb er bis naeb iVltics bin ^Iles in
seine 6ewalt gebraeld batte , erneuerte er die Lroberungspläns an
der tbraeiscben linste mit der Lelagerung von ? erintb und

k ^ xantium ( 341) , gber eine stbenisebe Llotts unter kbooion
verlrmderte die Linnabme dieser beiden 8tadte . Ueber sucbte er
eins neue Oelegenbeit , um aus sriedliellsm Wege sein Ileer naeb
Orieebenland xu bringen .

4) vsr beilige Krieg gegen ^ mi >bissa ( 339) .
11m einen soloken Vorwand xu beben , verenlesste ?kilip )i

dureb ^esebines die timplükt ^onen xu dem kescldusse , die lbobt er
von ^mpbissa wegen kenutxung eines in trübern leiten dem del -

pbisoben Lotte gebeiligten Lrundslüekes xu bestresen , und eis
der erste Leldxug gegen die tVm̂ kissier olme Lrtolg blieb , über¬

trug men dem 1' bilipp die ^»slubrung des Lsseblusses . Lr kam
dsber mit einem bedeutenden Heere naeb Lrisekenland , xeigts
aber dureb diö Lesetxung Llstea ' s, des 8oIdÜ88eIs xu lloeotien , dass
er noeb gsnx anders Absiebten bsgtv , sls den iVmpInlit ^onenlirieg
xu beendigen .

3) Der L n ts eb ei d ungsba m p t in ko sollen 338.
link die , sllgemeine Ilestürxung verbreitende IXaeliriolit von

der klesetxung LIatea ' s batte in ^tben nur vemostbenes den Autb
xur Ausrüstung einer Llotts und eines Landlmeres sutxutordern ,
er selbst ging an der 8pitxe einer Lesandtsebatt naeb Hieben
und rietk xu einem llündnisss mit Stilen ; seine Leredssmkeit

siegte bier über die von kbilipp bestoebenen kedner ( kxtbon )
und die maesdoniseb gesinnte Kartei ; guck mebrere andere 8tas -
ten traten xu dem Kunde, kbilipp grill' nun , den Krieg gegen
die Ltkener und 4' bebsner nock versebiebend , xunäobst die tVm-
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passier An, 6ie er nsoli Lesiegung 6er von Arbeit ges3n6ten

Hülfstruiipen rur Unterwerfung genötkigt ru bsben sokeint . Dann

sol ^le 6er Lntsobeiüungslismpf , in 6em 6ss lleer 6er Verbündeten

(6ie Vtbener unter Olmres >»i6 lb ŝilcles ) nseb 2 glüelilieben 6e -

feoliten von 6er MAeetloniseben pbslgnx bei ObseroneA 338

überwältigt wurde , wo 6er junge ^lexsnder 6ie bsilige 8<: I,uur

6er Ib ebnn er gänrlieb sutrieb un6 dsdureb 6en ^usscblsg gn5-

Hieben wurde für seinen ^bfgll streng bestrsft un6 musste eins

mscedonisebe kesstriung in 6ie lÜ86me3 sufnebmen . Stilen 6s -

^egen , welelies sie!, noeli ru einem verrweifelten Mderstsnd rü¬

stete , erlnelt ( 6amit seine Schwingung nielit 6en liswpf gegen

^sien verzögere ) einen billigen frieden , 6ie lileineien 8tssten

beeilten sieb knsds ru erksuien , un6 kbilipp wurde suf einer

grossen IVstionsIverssmmlung 6er Orieoben ru kiorintb ru ilirem

Obsrfeldlrerrn gegen 6ie Perser ernsnnt . Die innere Verlgssung

6er 8tä6ts un6 6er 8cbein von 8elb8tüu6igkeit blieb .

8- 72.

( UM 0LK 0klkl6W ! >l .

Die Meinung des -iltertkums , die grievbisvbe «- ldung sei von

^egzipten AusgegAiigen, kvrulltv tbeils Alll den ^usssgen der AMPtiseben

Priester , wvlebe die grieoli. kottbvitvn von den ANl' tiscben Ableiteten, um

siel» so sls 1. einer der krievbvn dAirustvllen , tbvils suk der Keigung der

Krievben, fremde kotlkeitvn mit griveb. klumen ru benennen. Line leb-

bAÜe Verbindung rwiseben beiden l . . Indern ist Aber erst in pssinmetielis

und înASis Leit Aufgelconunen, und in Krieelienlsnd lindvt sieb »lebt

die geringste 8pur von »ivroglz -plien, von Ag)Ptise. I>vr keligion , Kunst,

UensvIienrAvv u. s. w. Sollte Aber ein trüber Sinlluss orientsliselisr

Kultur suk die grivebisebe Ststt gefunden buben, so ersvbviut diese dovb

niebt blos -ruf ibrvm Kipfel, sondern sueb svlwn uuk den nüliern Vor¬

stufen desselben Als durelisus selbständig ' ) .

1) Seligion ^ ) .
vie keligion 6er Orieobsn bostsn6 ursprünglieb iu einer

' ü Die entseLvnsvsetrten .̂ nsivbton vertreten Vkierseb ( Lpovben
der bildenden Kunst bei den krievbvn ) und K. 0. «»»er (in den Aivner
dskrb. 36. Kd. ).

-) Die keligion der krievlien und kümer , besibeitet von IleMvr.
1843. — Lekermann , I^ekrkuok äer R6U§ion8Ae8eiüMe mrü N̂ inoloZm
der vorrüglivbsten Völber des Xltertbums . l846. 2 »de.
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göttlicken Verekrung von Oegsuständen und Kräften der küatur ;
sllmälig »bor verlor sieb diese Lodeutung der Oötter als L^mbols
6er in der lVstur wirkenden Kräfte und trat in den Hintergrund
KeZen ilrre Lvriiekungen ru den Nonscken , indem sie nickt nur
deren 8ekick8sle leiten , sondern iknen suek <lio ru ikren versekie -
denon Lerukstkätigkeiten nötkigen kälngkeiten verleiben und selbst
sllo geistigen kigenseltaften der Nenscken , als Ideale derselben ,
vortreten . Nan ling an die Oötter als sinnkcke Wesen ru bo-
trackten und iknen monscklioke kmpllndungen , Handlungen und
Koidensobaften beirulegen . I)ie86 sinnlieke Vorstellungsart wurde

vornüglick durck die Iliobter Homer und Hesiod , 8»vvis durck
clio Künstler ausgebildet und msekts tlie Volksroligion aus , wäk-
rend die ursprünglicke s^mboliscke Auffassung sieb als Orioster -
religion fast nur in clen NMerien (d. Ii. gekeimen Oulten , an
wslcken nur die kingeweikten Ikeil nalunen ) erkalten ru Koben
sckvint . ^Is kükers Oewslten wirken sie den Anforderungen des

ZiltenZesetrios gemäss , ober als Individuell menseklicker lkrt l,an
deln sie diesem auck nickt selten entgegen . Ilm dakor eine
moraliseks Weltordnung festzustellen , tritt die Idee dos 8ekiok -
soIs ein, dessen Nackt (bei den tragisckon Oicktern ) selbst Aeus
unterworfen ist.

Her ?ol ^tkvism »s Iierulietv in der ältesten Xeit luniplsävlüivli auf
der Vvrseliivdviikelt der 8tä »imv, deren jeder seine eigene kottkeit als
kvpräsvntant olles 0«tllivl,en in der kiatu, Kutte, und wurde sowolil ilurvk
die Wunclerungen, als durvlr die 8tiltung der Kolonien stets munnieklul -
tiger . kuvk ist keineswegs unrunvkmen , dass olle 8vko>>lungen der
kovsiv und Kunst out dein Ordnete der keligion ilvskulb immer Oegen-
stände des Kultus geworden seien, vivlmvlrr ist die lVhtkologie des Kultus
und der Vivlrtersuge wolrl rn untvrsolrvidvn und nielrt von dieser out
jene rnriivkrusolrlivsson .

tVIs Wolinsitn cles Asus nakm der Volksglaube die keckste ,
in das ekerne Himmelsgewölbe (oür-crros' ) kineinragende 8j)!t/e des

Berges OI ^ mpos an; auf den niedrigern Oiplelu kalten die übri¬

gen Oölter ikren Wollnsitr . Die verscluedenen lXationalgottkeiten
der einrelnen 8tämmo sind sckon früko in einen Verein von
12 Ol ^ mpiscken oder lVationalgottkeiten verbunden wor¬
den ( ob dies mit Lviuekung auf die 12 Nonate dos lakres oder
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3ul eino Vereinigung von 12 Staaten oder Stämmen gesebak ,
bleibt ungewiss ) .

l ) Leuv , der alte polasgisvke , in allen Lrsvkeinungvn der obern

Luttregionen , besonders im Donner, vornelunbare Katurgott , der als solober
die Kegis und den LIitr tülnt , ersebeint bei den Divblern als der

maebtige Lünig und Vater der Kdtter und Menscben , der über alle
menseblieben VerbLltnisse , ins besondere über Kasttreundsebatt , Lid,
Kolli des 8ebutzll «benden ( daber L 8§xio?, txtslo ? in s. w. ) waebt
und den irdisobvn Lonigen 8ovpter und Kewalt verleibt . Die 8agv legte
vielen beiden , um sie desto berübmter darzustellen , eine Kbkuntt von
2vus bei — duber dessen zablreiebo Kattinnon und Linder — duber die
Litersuvbt der Dere. Mit diesem Kottv des Himmels ist , obwobl niebt
als ein Wesen desselben Langes, eine Kottin der Li de verbunden, welobv
bei den Doriern 2) //er « genannt wird, bei den loniern 3) HeMeter °)
oder /H «, letztere gebiert von ?lous die LersvpbLne (d. b. die Lrde, vom
Himmel betruebtet , bringt die 8aat bvrvor) , welebe von Lluton geraubt wird,
aber nur eine » Vbvil des dabrvs beim Kemabi, den andern bei der Mutter

zubringt (die 8aat zuerst im 8vboosse der Lrde — dann bervorkeimend
und reitend ). Demetvr selbst lebrt den Lriptolemus , Lönigssobn zu

LIeusis , den Kvkerbau und gibt ibi» kecbte und Kesetze — dakvr ibr
Lest die Vbvsmopborien genannt . Den Kotiern des Ilinnnels und der
Lrde siebe » die Liebtgottbeiten zur 8eite und worden als Linder des
2eus gedavbt , so -!) rt/Zrene, 8) und 6) ^rternrv . Vtbvne bat
eine Lezivbung aut Lvuvr und Liebt, sowob! aut >>bvsisebos ( daber /t «»-
xüirri?) als aut geistiges — daber ist sie Kottin des Vorstandes und der

Wvisbeit ; als solob« wird sie aus dem Danpte des 2vus geboren (d. b.

die bövbstv Weisbeit kommt von Leus) ; aber auek mit dem Llvmente
des Wassers wird sie in Verbindung gesetzt , daber ibr Käme Lritogenvia
und ibr Wettstreit mit Loseidon. Leide Llemento, das warme und tvuebte,
bedingen die Lruektbarkeit der Lrde, somit wird Vtbene aucb kottin des
kvtrvides und des Wavbstbums , und ibr 8obn beisst Lriebtbonius . 2u-

glvivb ist sie Lriegsgöttin und Vorsteberi » der wviblivben Lunsttertig -
beit. — Kpolion ^ ) und Krtemis , ^wiliingskinder dos 2vus und der
Lvto (d. b. der Linsterniss ), geboren am Lerge Kzntbus aut Dvlos, sind

Livbtgoltbviten : die i» 8on»e und Mond waltenden Limite — daber
beisst Kpollo » Lboibos und aut seinen Altären wird ein ewiges Lvuer

«ntvrbalten , Artemis wird mit Lackel und Halbmond abgebildet ; ibrv
8trablvn verglivb man mit Lteilen und betravblvte sie dvsbalb aucb als
kottbviten der dagd ( daber ' /tü. o^^vro ^o?) , dovb ist Kpollon
niebt blos ein Kott des Verderbens , sondern aueb des Dkils ( daber

Vater dos Ksklepios ) ; Lezivbung aut die Wirkung des Lieblos :

' ) Lreller über die Demeter 1837.
kuttmaun' s M̂tbologus , L Ld. 8. 1 lt.
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Zerstörung der kruekt äurvb Ketreiäebranä ( äaber kHuS//S,o?), M
selbst äurvk Mäuse ( äaber ^»rvS- ö?) wird äem Vpollon zugesvbriebvn .
. Vber er ist nivlit nur 6ott äes pk^siseben , sondern aueb äes geistigen
siebtes — äaber wird ibm äiv Weissagung beigelegt , er ist Orabelgott ,
über als solober zweideutig (7oLi«?), ferner Oott der äivbteriseben 8s -
geisterung , äes Kesanges unä der Musik, Knfükrer der - Musen. Katür -
liok knilvn in llieser Wvltansvlrauung aueb äiv Klemvnte äes Wassers unä
Keuers eine Stelle. 80 kezvivknvt 7) K' o. rerÄon sowobl das Meer als
ruivll das süssv Wasser in ävn liefen äer Krde unä 8) //ep ^arvfo . v das
iräisvbe Kotier ( auf unä in äer Kräo) , äessvn vrsprnng vom liinnnliselien
Keuer versinnlivkt wird äurek äie Oivbtung, Kepliaistos sei von, Himmel
auf äiv Krde gosvbleudvrt worden. vas vorzüglivbe Oeäeiben äes Wei¬
nes in vulkanisekem 8aävn Kai, Veranlassung ävn Kvpkaistos mit äei»
Weine in Verbindung zu bringen unä ibn zum Munäsvkvnk äer Oöttvr
ru mavken. Wegen äer 8earbeitung äer Metalle vermittelst äes Kvuers
wird ibm selbst als Keuerkünstlvr äiv Verfertigung kunstvoller Vrlieit
( äer 8ebilä äes Vobillvs) zugesvbriebvn . 9) // «nmev, vivllviebt ursprüng -
livk 8; -mkol tkieriseker Beugung , ersvbeint als Kesebützvr äer Ilevräe »,
vorzügiivb äer 8<: kafbeerävn, unä äureb allerlei Omwandlungen auvb als
Oütterbote unä . Vufsebvr über äie 8trassen ( äaber äie Hermen) ; i» gei¬
stiger 8vziebu »g ist er Kriinävr äer K̂ ra unä äer Ô mnastib , Vorstebvr
äes üanävls unä als solober sekr sekla », )a selbst Dieb. tO) //evtrs
oder der vergötterte Kegrilf des Herdes , als Mittels,unbtes äes kiauses
unä 8a»unol,,latzes äer Kamiliv. N) zlz-sv oder äiv personiüvation äes
Krieges. 12) oder äer personilivirt « kegrilf äer Kiebe unä
der Wollust, eine vvabrsvbvinlivk von ävn pkönizivrn entlebnte Oottkvit.

Linzvlnv 8tänäe kalten ibre besonderen Ilauptgottbeitvn , so vor-
ekrten äie Negvnbirtv » unä äie Weinbauern vorzügiivb äe» / )tor »/vov,
äer als Volt äes Krüblings 8lumen unä tkierisekv Kruvbtbarkvit verleibt ,
als 6ott äes Herbstes den Wein sekenkt ; Vereinigung äer beiden 8ag «n
von seiner kvkurt (aus der Kende des 2vus, unä von 8vmvlv, äor Vovk-
tor äes Kaämus) — äaber Ditbz- rambos genannt ; in geistiger kozivbung
orsvbvint er als Wakrsagvr , als loätvngott ( Xagreus) unä als Kvsvkützer
äer Oomobratie.

Kino niedere Klasse von gottlieben Wesen bildeten : I) die D«s - no-
MM, tkeils uralte Kovalgottkeitvn , tbeils vergötterte waturbräftv , wie
KillSS-, 8vrg- , Walägütter , tltvils abstraete Kvgrilfv als Personen gväaebt ,
wie 770̂ ,̂ /Kdw?, s«v«va?, ' Käs?»?, äiv Ibin -

nz-en oder Kumvniäen u. s. w. ; 2) äiv KKst-osm oder uaeb dem Kode
vergötterten Mensebvn, auek 8albgötter genannt ; diese waren tkeils
Stammvater ganzer Oesvkleobler , äie zugleiob als Köttersöbno geäaokt
wurden , wie Ilvreules u. a. , tbeils Vorstebvr (glvivbsam Patrone ) ein¬
zelner 8tänäv , wie Daväalus äer Heras der bildenden Künstler u. s. w.
— Die Vorstellung von einem Koben naob äem Kode erzeugte äie 6ott -
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leiten der Unterwelt : klulon oder Xides, die 3 IVlnervn(lilotlio , paetiksis ,

4tropos ) .
Oötterdienst ' ) .

Ort « «te« 8ebvn im frühesten iVltertliume wablte

sie!, die Verebrung 6er 6ütter vorzugsweise llsms , kerge und

Hciblen als Stätten des Oultus , und suok als dieser sicli aus der

ü oien ?iatur in geseblossene l ' empelräuine ru rieben suling , wur¬

den bei deren Anlage pb^siscbe küolisiebten (in die ^ ugeu lallende

klätre , amnutbige pllauriungen in der Hingebung ) eben so wenig

nnbeaebtet gelassen , als etbisoke und bistorisebe (r. k. Verebrung

der Heroen an ibrem 6rabe ) . ver . Vltar aber , von vvelclmm der

Dampf des Opfers in die Höbe wirbeln sollte , bebielt eben des¬

halb seine Stelle unter freiem Himmel und kam entweder vor

den Tempel ru steben , oder es blieb doeb ein Kaum übel dem¬

selben frei ; der ' ksmpel dagegen war runaebst nur Obdseb des

Oötterbildos und die Stätte der Anbetung , wie der iVItar die

Stelle des Opfers .
Ausser dem -fempel selbst geborte » r »m Ligentbume der Oütter :

Dander- ir ». welebe nlt n»be»u,rt liege » bliebe», Weibgesebenke (oft als

I, ;u>k i,,r oi-börte Oelükde u»d liviliing oder kettung aus 6efal>r), lLebnlen

,, »d sonstige Abgabe », die der Tempel von sei »e» VereI. rer » r » be¬

stimmte » Leiten oder ausserordentlieber 44eise berag , Sklave » ku» die

nieder » Dienste , . »d kreie beiderlei 6esrl. leel . t8, die bald aus eigenem

piitsrlilussv , bald aus fremder Stiftung tlierodulen des 6ottes geworden

^ 16 N.

/,) OeSrüu «/m cie»- das 6 «bot , welcbvs stebend und

laut in Kurrkn Formeln bei allen wiolitigen Idandlungen . gesprocben

wurde ; die Weibe der der Oottbeit bestimmten Oegenständg

und Personen ( namentlicb die Lebränrung der Priester , der opfern¬

den und orakelsuebenden Personen , der kleamten , der Itünigs ,

der Sieger in den psstspivlen ) ; die Opfer , welebe nur den

augenblielilieken Oenuss der Oottbeit bvrwecbtrn und dabei ' aucb

in der Pegel sofort — meistens dnrcb peuer verstört wei¬

den mussten .
Die Oegeiiständv der Opfer waren tl .viis Miere (bald e. nrvl», bald

in grösserer ^„rak ! - Hekatombe») , tbeils leblose Dinge: d. s b- rstunge

-) Ilermiinn, L. Dr. , lbelirbueli der grier . bisrbe» XntiquitLtv», 2. kk.

At>tt68lÜ6N8i!io!ion ^Uerliiümcr
L 6veoK' .̂ n. 6ese/r. /. oöer' e /. 5. ^»^.
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des Veliles, kauckopser ( anfangs 8pevereien , später Weiliraiieli ), biba -
tionvii von Wein, Wasser oder Nilvb init Honig, in den frülivsten leiten
aueb Vkvnsvlivnnpfvr, die man selion lriil, durek stellvertretende Oegen-
stände , meistens Ikiere , ru ersetren bvmülit war. Die mit dem Opfer
verbundenen Kebräuebe trugen das Keprägo eines Uables , welvbes der
Nenseli rugleieli der kottkvit gab und mit dieser tboilte , und diese
Hieilnalime war ein wesentliebes Lvnnrvieben einer religiösen Kenossvn -
sekatt .

Die Leit rwisolien den in der Hegel link am d' age dsrge -
braebten Opfern und der Opfermablreit wurde du red festliebe 6v -

sange , länüv und Lufrüge , so wie dureli sein- mannielt -
laltige liampfspiele ausgefüllt . Dem Opfer wie dem keimt
pflegten Wasebungen und lieinigungen vorlieinugebon . Die
Leitung des Kottesdienstes gesebali dureli Priester und priesterin -
nen, die in der Verwaltung des tlultus von kebüllen und Dienern
mannielifaolier ilrt unterstützt wurden . — Die llrforscliung des
göttlieken Willens gesebab dureli die Weissagung oder lila li¬
nk auf rwei llauptarten : a) durcb Orakel , indem die kottliei ' t
dureli den Mund eines Uenselien xu reden seinen , wie v.u Deljdii ,
oder l») dureli Lvieliendeutu ng , welelie 4 0»ellen liatte :
Vogel, Vvrliedeutungvn , 8timmen und langeweide der Opferlliiere ;
in einer solelien Leielivndeutung , die aus Lrsolieinungvn der leb¬
losen lVatur ilire Drodigien entleliiite , liestand aucli die Nautik
des ältesten aller grieeliiselien Orakel , des des Leus /.u llodona .

2) Verfassung .
IVaeti dem Verfall des liönigtbums der beroiseben Leit

(§. 3ü) trat runäelist die meistens elirenwertlie und der klerr -
soliatt würdige Aristokratie , mit einer iVbart , der d ' imo -
kratie , liervor , und erliielt siel, bis gegen linde des 7. dabrb .
v. 6br . in der Neliriüibl der griecbisebvn Staaten . Dann folgte
in einer grossen Lab! von 8tasteil d ^ rannis , naek deren 8lurirk
die Demokratie die vorberrseliende Verfassungsform wurde .
Die lmtwiekelung des feindseligen Kegensstnes der beiden Ver-
fassungssxsteme , der Aristokratie und Demokratie , lubrte
ru widrigen Abarten , indem die Aristokratie in Oligarobie ,
die Demokratie in Ocblokratie entartete , und endlieb anok ru
der in ibrem Walten von der trübern wssentliek verscbiedenen
Düngern d' z rannis . Lwistraclit , peilbeil , Verrätbervi und llr -
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scblall ' ung maebten Orieebenland endlieb reis lur Iremde llerr -

scbakt ' ) .

3) bilteratur ^ ) .
/ ^oerre .

l)io Poesie , und rwar ruerst die episebe , dann die l ^risebe ,
blübtk am trübesten in den Oolonien im w-estlieben Vorderasien ,
die dramatisebs entwiebelte sieb erst seit S00 , voivüglieb im

Mutterland e, namentlicb in iVtben.
Das Lpos ^ ) . Wäkreud vor Homer Klos einrelno Handlungen

und Abenteuer in ralilreieben bürden Oesängon der ^ oeden ( einer

eigenen Klasse erxäblendor 8änger ) verberrlicbt worden waren ,
ersebeint bei Homer das Kpos Zuerst in einer solebon Knt -

wiebelung , dass neben den Hauptbeldon noeb die bedeutendsten

Personen eines grössern lloldeiikreises in ibrem eigentbümliebon
Obarabter bandelnd dargestellt werden , vie /L » und

das Vollendetste , was die episebe Poesie je bervorgebraebt , wur¬

den dureb die Itbapsodsn , namentlieb die llomeriden , eine 8änger -
sebuls aul Lbios, 1ortgepkIan/,t , später ( im Zeitalter dos pisistia -

tus ?) aulgesebriebon und dureb die viasbeuasten in iVIexandria

überarbeitet . Die sogenannten komeriseben Hymnen , welebe den

klispsoden als Einleitungen ru ibren postiseben Vortragen dienten ,

sind grösstentbeils Werbe der Ilomeridsn . Die bomeriseben

Oediobto errieugten eine Menge IVacbabmer , die sogenannten eAeK-
( rwiscben 800 - 600 ) , welebe tbeils andere Lege -

benbeiten des beroiscben Zeitalters ( wie den Krieg gegen Hieben )

besangen , tbeils Portsetrungen der Ilias und Odyssee lielerten .

Llviebreitig mit der iouiseben 8ängersebuls der Ilomeridsn auk

Lbios blübte eine andere in lZoeotien , deren Haupt llesiodus

' ) lieber die Entartung der ttrievlivn s. kospatt die politiscbeir
karleieii Orievbenlands 8. 207 st, vgl. 8. 241.

8vkovtl , M. , kvsvkivbte der grivdnsvbe » Litteratur . tVus dem
kranr . üdvrsvtrt . 3 Lde. , >828 - 30. - Vtrivi, II., kesvliivkts der kol-
Ivnisekeu Vivlitbuiist , 2 ^bte . 1833 — kernbardx , 6. , Kriindriss der
grivvb. bittvratnr , I. '! >>!. 1836. — 8odv, (1. II., kesebiekte der Iiellv-
»isebvn Oietrlbuust, >837 — 30. l. — 3. 8d. — Midier, li. 0. , Oesvlnebts
der grieeli. Litteratur !>is aut das /toitatter Alexanders , 2 0. I84i.
Muueb, L. , Oesebivbtv der grieekisvlivn Litteratur , I. 8. >83,t.

boebell , WeliMseb . I, 318 ü. u. 600 ü.
14*
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aus lVskra war ; von ibm sind nocb drei episobe Lediebte vor -

lianden , rwei m) tl >ologisebe : 1) ffroz-orr«, ein Versueb , das ganre

8^stem der grieebiscben Lölterwelt naeb der Abstammung ru

ordnen , weleker für die Entwielrelung des religiösen Llaubens

von der köebsten VViebtigkeit war, indem dadurcl , die Vorstellungen
von den Lottern , iliren Eigensebaften , Verwandtscbalten u. 8. w.

eins bestimmtere Lestsit erbielten , und 2) « om? ' Lp«xil . iou§, und

eiii8 didsktisober Vrt : ^ 7 « a«t welcbes Eebren für das

bäusliobe uml bürgerlioke beben entkall .

b) Die Isrisebe Poesie , bestimmt rum Lesange mit ve -

gleitung iler Ê ra , oder der Elöte, entwickelte sieb erst seit dem

7. 5abrb . v. Ebr. gleiobreitig mit dem Vulkommen repulllikaniscber

Verfassungen und umfasste sebr versebiedene Lattungen und

Versmsssse .

V̂Is Erfinder des von dem episcben wenig versebiedenen

c/«</r . ; ,7mu Nsssses wird Lallinus ( um 660 ) genannt , der eben

so wie sein Zeitgenosse E^ rtaeus vorzugsweise krivgerisebe

Elegien diobtete .

In demselben Naasse , als die lonier , bei denen die Elegie blübte,
unkriegerisebvr und weieklieker wurden, verlor diese Divbtart auvb ibrvn

politisvben Ekarakter , der bei Nimnvrmus svliwaeb ersvlivint , aber
dann in Vtben in 8olon ' s Elegien wieder kräftig auftaurbt . Der Elegie
gekürvn »avb Inbalt und Dorrn auck die Ilebvrresto des Vbeognis an,
wvlvbv fast nur in den aus seinen Kediebten exevrpirtv » 8vntenren ob»e

innern iLusammenbang bestellen . Der letrte der grossen Elegiker ist 8i -
inonides aus Leos, der den VesvbMs mit einer Elegie ru Ekren der
bei Vlaratbon Ketallenen überwand.

Das elsgisebs Ulasss ist aucb die boi weitem gewüknliebste
Eorm für das L/uAr «m/», vielleielit sobon desliaib , weil Lrabin -

sebriften , die bei den Lrieeben bäukgsts Vrt des Epigramms , den

"Erauerliedern am meisten verwandt scbienen . Lerads die Epi¬

gramme des ausgvreiebnetsten Epigrammendiobters , des 8imo -

nides von Leos , waren vorrugsweise Lrsbsobriften auf die in

den Derserkriegen Lefsllenen .

Die religiöse Sitte , sieb bei gewissen besten der Demeter mit

beissenden und ausgelassenen 8pottredsn — dsmben genannt —

einander ru necken , gab dem iVrcbilocdus ( Zeitgenossen des

Lallinus ) Veranlassung , diese ru einer eigenen Kunstgattung ,



213

welche den lXameu behielt , ausnubilden . Dieselbe unter -

soliieä sieb sowohl durch ein neues Aelrum als eine der Drosa

sioii mein nähernde Sprscll « vom kpos wie von 6er Klsgie .

Die /A,-r' r' o/-e der Kriechen im engern Sinne verfällt

in tiie seelische D̂ rik , welche beslimmt wer von einem Kin-

nelnen mit kegleitung eines Saiteninstrulnentes und mit »nge -

messenen kvvvegungen vorgetragen ru werden , und in die do -

ri seile Dvrlk , welche ?. um Kliortanr gesungen wurde . Hiess

kette Strophen von einem olt sein- künstlichen kau mit ^nti -

stroplien und kpoden , wälnend ) eno entweder gar keine oder nur

einkeile Strophen von wenigen Versen , alle nach demselben Naasss

und ohne Unterbrechung dureti Lpodeil i>stte . Vueb der Iniunl

keider Kattungen w: >r verschieden : bei der eilorischen hvrik ver¬

langte scilon die Darstellung durch einen gsnnen Klior 6szen -

stände von öikentlicllem und allgemeinem Interesse , walirend die

asoliscke hzrik vorrüglicll die Kelullle und Kedanken eines 6e -

inütiies ausdrückte -

Mv Ilunptci ller »eolirvkvn Iliclitcrscliul « wäre » I-esdivr : VIcaus

( um 600) lind seiuv ^eilgvnossiiin 8u,, >> l>o, denen sieb ^ nukreon uu-

rvikl. Die doliseliv lilnnpoesik ersekeinl bei Vdkin. ' l » »nd 8ivslo ! >oru5

n«eil in der kutwickelung Ilegrilten , !>ei il ^ vns ^ ° °

(uuvl, klegikvr ) und »umeiitlicli >>«i Oiiidur ( 622—442) in llirer vollen¬

dn,>s. Von den ?.nl>l>oivl,vn Urteil der eiAeullivlien h>r,k , >» denen 8,el>

pindiu- nnsrviclinetv , sind nns nur die SieMslivder oder L,i,nlklvn erlu, -

ten, welch« kreiliek du,ei, grossen kedinikenreielllllum , Iiüellst lrunstvo, v

koni,,osition und iVIunnidil' ulligkeit der Vorn, und des Stils um ersten

gvvignvt sind, uns einen kvgriss von Vindurisollvr liuust ru verseiln den.

c) Die dramatische Poesie . Die Vragödiv eiltwickelte

sich aus den Kborgesängen ( Ditll ^rambon) hei den Dion^sieu , uis

Hl68,,is ( uns Vtiien um 540 ) in dieselben eine monologische Dar¬

stellung «LLtnoAlo»-) eines N̂ lbus durch einen vom ( . bore

getrennten Scliauspieler einmiscilte , wobei derselbe

Schauspieler ill einem Stücke liintereiilander meilicle i,oi !lll

spielte ; diese Handlung oder das kpeisoclion mscble ^ eseb ^ Ius

( 325 —450 ) aus Vtben rur Hauptsache und ward , indem er rn

dem einen Schauspieler ausser dem Ober noch einen Zweiten bin^
üulügte , Urheber des dramatischen Dialogs . Sophokles (40>i

bis 406 ) krachte den dritten Schauspieler sul die Kulme und
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niaokte <1,6 Handlung noek mein- - - um Ilaupttkeilo «les vrsma ' s ,
indem er den llkvrgessng sbliürrte , weil er nickt sowokl den
Iriindruek 6er kegebenkeiten auf die IXioktliandelnden , als vielmekr
clie Oemütkskswegungen 6er kandelndsn Personen darriustellen
suokte . Luripides , woleker angekliok »in ' Page 6er 8oklaokl
kei 8alsmis auf dieser glücklioken Insel geboren wurde ( wakr -
sckeinlioker 482 oder 481 ) und wenige Monate vor 8opkokIos
starb , ingedte in Ilexug ant die poi m der Iragüdis wieder eins
doppelte IVeuerung , indem er durok einen / ^ro/oA den Aukvrer
7n dem Punkte der Handlung Mkrt , mit welokem die 4>agödie
beginnt , und in seinen spätern 8tüe >! en die dramatisoke Ver¬

wickelung durok Krsckeinen eines sog. niclit
lösen , sondern skkreoken lässt .

v̂soliz-Ius tülu-tv koi Ivilvin tragisvlivn Wettkamps , i» den er siok
vinliess , drei Vragodivn auf, die ein 6a»r «s bildeten mid denen ein
Kriimn satxrikou folgte. In diesen Vrilogien vrsvbeinen die grossen
VI; -t !ienkrvisv drawatisoli ausgebildet und ?. war in der Wt, dass der
6rievlie mit 8tannen und krvud « die gtittlielivn Vügungen in der 6v-
svliicdite seiner lVation erklivkto. Xwar befolgte -und, 8opl,okl «s die 8itte
drei Tragödien und ein 8at >rdrama rnglvicdi aufrulubron , allein dies «
waren nietn dem Inbalte naeb eine vinrige grosse Diebtung, sondern vier
vvrsvluvdvnv Werke *).

Die iiytlnsvben Deberliefernngvn der Vorzeit, in wvlebvn ^eseli ^Ins
die erbabvnvn Diigungen der Dottbvit erkannte und in denen 8n>>bovles
die tiefsten Wilseblusse iilivr wenselitielie Dinge Kind, beliandelte 8»ri -
pidvs als aufgeklarter ?bil »so>,b fast so, als wollte er ilirv Viiorbeit
dartbu », und lässt dalivr die Heroen olnie ideaiisebv tlrösse , ga»r als
Personen seiner 2vit mit allen klvinlivlurn kvidenseliaften und 8vliwavkon
derselben erselieinvn .

Klino Vkart der Tragödie und eins Uiltclgatlung / . wiscken
dieser und der Komödie kildeto das 8 st ; r - Drama , mit einen , 6kor
von 8st ) rn und 8ilensn , welokes gewöknlick nsok einer trsgjsolicn
Vi' ilogie snlgeMkrt wurde . Okgleick diese 8itte sick selion vor
Lesck ^Ius gebildet kstts und sioli so lange erkiolt , als die Tra¬
gödie in4tkcn klülite , so ist uns dock nur em vollständiges 8tüok
dieser Vrl in dem Dvclops des Luripides erkalten .

D 8. Midier, 6. ()., 6vsvb. d. grieeb. Idtvralur , II. 8. litt —116.
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Die sogenannte alte Komödie , welcbs sueb aus Oesängen

bei den Vrinkgelaoen ( xŵ o, ) an den Dionxsien bervorgegsngen

wsi-, orbielt ebenfalls im 5. lakrbundert v. Okr. ikre kunstmassige

Ausbildung , sowobl auf 8ioilisn dureb Kpiobarwus , als in ^tben

durcb Kratinus , Kupölis und besonders durob ^ ri stop bau es

( blübte rwiseben 427 und 388 ) dessen ( von 54 noeb erbslteNe

11) 8lüoke mit dem bittersten 8potte ein treues Oemälde der

atbenisekvn 8itten seiner Xeit verstellen .

Kls unter dvr ltvrrsoliett dvr Vivissig in Ktken (404) (lie Dar¬

stellung von 2vilvrvig »isson und pvrsoiilivlier 8pott mit cker Dübne ver¬

boten wurde, bildete sieb dlv sog- iiiittlore Koniodie , welvliv tbvils

lävlierlieliv Vkorbeltvn 4er versvkivdeuen Stunde und Klassen darstellte
und dabei DIn>raktvrsoI,lIderu »gv» allgemeiner Krt in mMisvbe Oestaltvn

einkleidete , tlioils ibren 8>>ott mit littvrarisvbe kezenstündv rivbtots .

I!) / ^ros «.

!,) Oescbiebtsebreibung . Dass ein so geistreiebes Volk,

wie die Orieeben , erst so spät das Ledürlniss einer genauen Vuk-

neiebnung seiner Oesebiebte empfand , erklärt sieb bsuptsseblieb

dadureb , dass v. wiseben den von iliren episeben Diebtern verberr -

licbten Ereignissen der m̂ tkiseben Xeit und den Derserkrisgen

keine Degsbenbeit , an der «lie gesummte lVation Vntbeil genommen

batte , vorgefallen war. Wie in der episeben und lz -riseben Poesie

und in der Dbilosopbie , so ersekeinen sueb liier die / »nrer als

die ersten , «klebe Dal>n breeben — daber auob ionisebs pivss

die älteste ist . Die Oesebiebtsebreiber vor Derodot , gewöbnliek

die Dogograpben genannt , geben die Desultste ibrsr Kor¬

sebungen in der Völkerkunde , besonders des Orients , obne dabei

auf Kunst der Unordnung und Darstellung Vnsprueb ru maeben .

Dagegen weiss llerodot seine I^lsebriebten von den Dändern

und Völkern des Orients als Kpisoden in eins Ossebiebte des

Kainples rwiseben dem Orient und Oeeident ^u verweben und

so rugleiok ein ansebauliebes Dild der einander gsgennbersteben -

den Völkermassen ru geben - Ausserdem gebt durcb das gsnre

Werk die Idee von einem gereebtsn 8ebieksal , welebes ledsm

seine Labn und 8ekrsnkon angewiesen babe und eins alDu grosse

Kusdsbnung von Usebt und lleicbtbum mit Dntsrgsng und Ver¬

derben strafe . Die erste und rugleicb vollkommenste Darstellung

selbst erlebter Ereignisse gibt V l» u ev d ides in seiner Oescbiebte
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des psloponnesiscken Krieges mit einer unübertroffenen klarkeit ,

Wakrksfligkeit und Kensuigkeil , wie mit einer bewunderungswür¬
digen keinksit und 8okärle der kkarakterreicknung . Xu einer
solcken Ilöke der Darstellung war sein lVacklolger Xenopkon
nickt beläkigt . IVskrend er seinen keldnug nackXsien nook okne
alle pkilosopkisclie Xebensbsickt mit ansprucksloser 1' ren«; er -

iräklt , benutzt er in den folgenden Werken (nanientlick in der

kxropaedie ) <iie kesckicktsckreibung rur Verbreitung seiner mo-

ralisek - pkilosopkisoken Krundsatne .

b) kereds amkei t- Wenn in Kriecbenland aucli sekon
in den frükesten Leiten Heden an das Volk gebalteu wurden , wie
wir dies namenllick von den Königen des komerisclien Xeitalters
wissen , so Kot siok dock eine eigentlicke 8laat8berodsamkkit
nur in Xtken ausgebildet . Ins Lesondere reiclumten sick die
kedsn des Derikles aus durek eine ausserordentliclie külle
und 8ekarfe der kedanken und durek De/iekung aller sinrvlnen
Vorfälle aut allgemeine Principien und Ideen . Das Vrrllende , lür

jeden kestimmlen Kali Oeoignets und nugleick Drosse und Ides -
kscke in seinen Oedanken , verkünden mit majeslatiscker Hübe
des Vertrages , versekallte ikm den Leinamen des Olympiers .
Die eigentlicke künstleriscke Xusbildung der kede ging von den

8opkisten aus , von denen die im eigentliekeu Hellas mekr die

Licktigkeit , die auk 8icilien ( wie 6orgiss ) mekr die 8ckönkvit
der Hede als Ilaupt/ . iel anssken . Xus der Vereinigung jener na-
türlicken Uralt der Kode , wie sie am grössten in Derikles vor -
kanden war, mit den rkstoriscken 8tudien der 8opkisten gekt dann
die kunstrnässige 8taats - und kvricktsberodsamkeit liervor , wie wir
sie kei den sog. rc/ur attrzo/ecn antrellen . Unter diesen
sckuf D^ sias durek seinen kpilapkios eine neue Oattung der
Deredsawkeit , die sog. Lrunkreden oder

wvlcke sick dadurek von den übrigen Haltungen unter -
sckeidet , dass sie keinen bestimmten praktiseken Xweck erreicken
will. kür diese paneg ^riscken keden bildete Isokrates , ausge -
reicknet als lbekrer der Lsredsamkeit , eine kunstvollere Kom¬

position und einen mekr abgerundeten 8til aus. Die köckste
Kraft der geriektlicken und politiscken Deredsawkeit ersckoint
in dem VVettkampfe des in macedonisckem Interesse redenden
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^ esek ines ( 393 - 317 ) und seines unversübnliebsten keZners

Demostbenes ( 385 - 322 ) , >velelier 14 labre lanZ durcli seine

lnübvoll erworbene Dunst geZen DI- itipp It. kämplto .

e) Die Dbilosopbie beZsnn mit 8peculationen über die

IVstur 3er DinFe und mit kosmoZonisoden Ontersuekungen über

3ns Dntsteben 3er ^Velt . Sie ward /meist in 3en Dolomen des

westlioben Vorderasiens un3 vnteritaliens aus8ebiidvt , dort in der

rH - / - e » 8obule 3es Vbales , eines 3er sieben weisen , deren

knl . m mein- aul ibrer l ' bätiokeit »l » Staatsmänner nn3 Datbgeber

3es Volks 3eun aul ibren pbilosopluseltkn 8peoulut . onon berubte ;

bier in 3er Sei. nie un3 in 3er ( 3es

Xenopbanes ) . Die iomsoke nn3 eleatiscbe Selmle »evvsnnen erst

Xnselien u>,3 6e3eutunZ , als sie ( jene dureb Vnaxatzoras ) nacli

Xtben verpüan/t wurden . Hier erl . ielt die l ' bilosopbre eme neue

Itiektung , in3em sie — ins Desondere 3ie Dialektik /ur >

3un » 3er 8taatsmännor 3iente . rVus 3vr Dialektik aber bildete

sieb" m Dnteritalieu eine /weite pbilasopbiscbs Dunst , dm ->o-

^,/rrH , welebe 3urcb 8,. il/lii . 3iuke>leu illles naob Lelieben /u

beweisen un3 /u widerl . ^on lebrte . Diesen Nissb . aueb , den 3,e

8opbisten ( Dorgiss . DrotaZoras u. a. ) mit 3er Dialektik trmben .

bekämMe 8 obrat es ( 469 - 399 ) . uit 3er >bm eiZentbumbeben

sokratisclien Aetbodo . Dr suebte 3er Sittenlos . ßkeit seines Xe. t -

slters 3,neb Deine un3 Deispiel eut ^ en/nwirken . 3en Aleusoben

riebtibere Desrills von sieb selbst , ibrem Wissen ur>3 ikreu

DNieliten ( dsker Do8. ünder 3er Dtbik ) in Dorm vortraulieber Oe-

spräobe bei/ubrin8vn ; 3ocb wurde er niebt nur von äristopbanes

in 3en „ Wolken " als kepräsentant 3er 8opbisten dargestellt un3

verspottet , sondern sueb der lrr «Ii »it ' si >ät und Verlübrunss der

atkenisclien luFend »i ^eklaZt und trank , /um ' lade vorurtlieilt ,

den Oittbeobsr . 8eine Deinen sind uns in den 8ebrllten seiner

8el,üler , namentlieb Xenoplion ' s und Dlaton ' s ( 429 —347 ) , des

8tiltei ' s der akademiscben 8cbule , erbalten . lbre Xu8bildun8 ru

einer eigenil . el . eu Wissensebalt verdankte die Dbilosopbie dem

Aristoteles ' ( 384 - 322 ) . dem 8tilter der peripatetisebe » 8obule

( im Dxkeion /u iVIIu-n), weleber das erste System der Do8>k ent -

vrark und die pbilosopbiscbe l erminoIoZie scliul .

il) Von den m atl > v m at is v !>v » Wissensol > alt « » ' vurdvn am
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iridieston die niatlieinaliscbv tlvograplue und die Vstronomio von inelire-
rvn Dbilosopben bearbeitet .

o) Die ^ rrneiwissensebatt blieb, weil 8iv mit Religion und
- Iberglanbvn auls engste verbunden war, lange im alleinigen Lesitre
priesterlivlier Kesvlilocbter , sekon D̂ tbagoras Iiatte vinvn Versueb ge-
mavkt dieselbe ins öltentlivl »« beben vlnruliibren , was ,jvdoeb erst seit
llippokratvs ( 460—370) , dein vigentlivben 8vl>ö>,tvr <!er Heilkunde , voll-
koininvn gelang.

IV. Kunst ' ) .

a) Die 8/ der Driecben begann mit sebr roden ^Im¬
pfungen , den gewaltigen Iliesenmauern der Vkia^iolen , welelie ,
wiewobl von Delasgern erriebtet , als übermenscliliclie Werke an-
geseben und in Vrgolis exolopiscbe Nausrn genannt wurden .
Oiksk bestanden aus kolossalen , unregelmässig gestalteten , in der
ältesten Zeit sogar gani? unbebauenen (so in I îr n̂s), obne Rörtel
auteinander getliürmlen 8teinblöeken . Diese woblbelestigten Lur -
gen erlnelten bald aueb geräumige Paläste der Dürsten des
beroiseben Zeitalters , init denen 8obatrbäuser ( Idiesauren ) ,
domartige , ol' t unterirdisebs Osbäude rur V»fl »ewabrung von
lassen und allerlei Kostbarkeiten verbunden waren ( das ?.n Vlv-
eenae noeb erkalten ) . Von dem lempelbau des beroiseben
Zeitalters baden wir nur wenige und dunkle iVacbrioblen ; aber
naeb der dorisclien Wandvrting treten bald drei versebieclene
8tilarken : die einlaebe r (orr . wVm, die reieb ausgescbmüekte / <-/ »<-
//r,' .ve/re und die nwisebon beiden in der Nitte stellende rHLe
bervor . In dem gannen zweite » Zeitraume Illiuben Düttertempel
last der aussobliessliebe Oegenstand der Daukunst , erst im Zeit¬
alter des perikles begann die Vussebmückung der 8tadte , ins De-
sondere ä. tbens durcb kau werke für die 8pielo : Vbeater ,
Odeen , Hippodromen , wäbrend die ' I ' vmpsldauten und rwar vor¬
zugsweise in dem beitern , eleganten ioniscben 8til fortdauerten ,
nur in 8ioilion bebarrte man auf den altdorisolien , durcb riesen -
mässige Oiüsse und Kübnbeit des Planes imponirenden Dormen .

' ) Wüikvlmann, .1. 1., lteseb. der Kunst des l̂torlbnins . Ilerausgeg .
v. II. Wovor n. 1. üeluilrv. 4 Ode. 1809—16. — Miller , K. 0. , Ilandbuedr
der tkrebiiologie der Knnst. 1831 (2. Vnsg. ) . — Kngler , Dr. . Ilandbuek
«ivr Lunstgvsvkivklv , 1842. — 8ebnaasv , 6vsvb. der bildenden Künste.
2. Rd. 1843.
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H. US der ersten Periode (bis 0I) ' MP. 30 oder 590 V. 6br. ) Slnck

nur oxvlopisolts Slsuvri. und dss 8vbstrbsus des Xtreus in N. vvonu er-

iiniten ; aus der rueite » Periode (bis Oh' mp. 80 oder 460 v. Obr. )

sinll n) «er »«/rWurrcke »der Tempel der Artemis in Lpbesus , der Her«

in 8ui»os, des Ol. vmpisvbvn 2ous ru Ktbvn, des Apollen in Ovlpki; b) sr -

die (4) lenipei ru p-istnm, invbrvre unk 8ieiiivn (in 8elin »s und

KAriZeut) , der des 2vus (oder der . ^tbenv ?) auf ^eZinu. tüe wiebtiZstou

Mnnmentv der dritten Periode sind: in ^tbon das pbesvion , dus

I ' urtbviwn, die Propyläen ; der Zrosse "pempel in Lieusis, der der puiius

unt 8uuioi>, des Leus ru ()I;>npia, der «lere ?.u .Vi-Zos, des Polinn ber

PIiiKuiiu, der t̂bviie ru IvAeu, uiebrero in lonie » und 8iviiivn.

b) Die (/«' ,-«- lieferte seliun in ssbr lrülmu leiten ver -

rierle UetAllsrbeiten ( der 8ebild des ^ebilles ) , tliönerne Vnssn

mit zekr »nuter Nslerei , voiv-üAlieb aber Oötterststuen , ^ntsnAS

von üolr: und mit wirkliclien kevLndsrn bekleidet , später von

llri ! und Nnrinor , und rur ^eit ibrer liöebsten Illüte seit den

kerserkriegen nnell von Kold und Kllenbein . Uie vsrstellunZ

menseltlielier Individuen besoltränkte siel, bis ru I ' erikles Xeit »ut

die 8ieger in den beiligen ^Vettklimpfen . bin IlAuptZezenstgnd

der 8enlptur vvru-en aueb ' pempelver/iernnbvn , xvelelie ^nfnnZs m

tzlsn ^euden IVeibZesolienken , Kelüssen und Leriitbscb . ' dton mit

Ileliels , rum Llieil von kolossnler Ilimension und prsebtiZem Lls-

tvrinl , später in Zsnren Kruppen von 8lstuen , inztlmloZisebe 8oe-

nen dgrstelleud , bestunden ; letrtere dienten rur ^ussclunüebnnA

der kivbellelder , briese , »letopen , Kkroterien .

Die bdel . ste Illüte erreiebto die bildende Kunst im Xeitulter

des perikles , nnmentlieb dureb I ' bidiss in Ltlmn und ? olx -

eletus in /tr ^os. . lener , der ruzleieb ssmmtliebe perikleisclie

Ilsuten leitete und ein Heer von Künstlern über ^rt nseb seinen

Ideen besebsttiZte , Arbeitete selbst besonders die sus 6old und

Klksnbein ^ usAmmenMsetrten oolossAlen 8tstuen , nsmentlieb der

I' gllAS partbenos und des Xeus Olz- mpios. In der sdrxomseb -

Arsivisebsn 8o!nile des polxelet erbob sieb die im I ' eloponnes vor -

vtgltende Kunst ^tbielen - Ztstuen sus Kr/. ru hiessen rur büek -

sten VoIIIcommenbeit . I ^seb dem peloponnesiselien Kiiegs Zsb

die in Stilen entstsndens 8ebuls des 8kopas und sxitelss

der Kunst eine vorberrsobends IXeiZunZ rur DsrstellunZ sutzoieo

terer und vveielierer KmptindunZsn , nsmentlieb sus dem Kieiss

des vionxsos , der ^pbrodits und des Kros. vsZe ^en setzten
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Lupbranor und b ^ sippus Zig sik ^oniseb - srgivisebe Lebule dos
kolselet fort , deren Aufgabe mebr die Oarslollung stliletiseker
unZ lreroiseber Kraft gewesen war. -Vucl, bescliältigte k^sippus
sicli mit Portraitstatuen .

c) I)iv Malerei lteselträitkte sieb lange auf die /eielmungeit
suk gebrannten Vasengemülden ( meist sebwsrrepiguron aus rolb -
Asldem Ibon ) , der sinnigen Vrt der grieobiscben Ualerei , von
nelelige wir noeb nalilreiobe kleberrvsto Italien . Somit blieb die
Nsleegi der Ilildneiei untergeordnet , bis sie im Zeitalter cigs pe -
rikles und besonders im 4. dalnli . v. Klir. durclt pol ^gnotus ,
^suxis , parrbasius als selbständige Kunst geübt ward und im Zeit -
alter Alexanders des Kr. dureb /Kpell es die böebste Vollendung
erbielt . Die Werke derselben waren tbeils Wandgemälde ( meist
Kroskomaleroien ) , tbeils gemalte lateln .

V. Handel ' ) .
Der llandel der Orieeben war im lmroiseben Zeitalter tast

nur passiv , sie liessen sieb den Verkebr der pböninier an ibren
Küsten gefallen , welebs ibnen sowold die Krneugnisse ibres eige¬
nen Kewerblleissss als die Produkts rWtkiopiens , Vrabiens , ln -
diens und anderer fremden bändet ' ( namsntlicb aueb Plektron ^)
l -raeliton ; doeb waren die Kreter ( und pbaeaksn ) sebon früb
dureb Leefaln t und Leeräubvrei bekannt . Ourob die Verdrängung
der pböniiiier und die Ilesebräukung der Lserauberei wurde der
Verkebr allmälig ein durebaus «etrver Leeliandel , der vornügliob
von Korintb , Lie ^on, Regina , Stilen , den kzelsden und den ioni -
seben Kolonien betrieben und dureb Anlegung von ptlannstädten ,
dureb Handelsverbindungen und best vereine befördert ward .

«leg gri«vl>isv!>«>» ltandels : »
1) rwiscben den grieebisolivn 8ti >at«n nntoroinandvr ,
2) nwisvli«» dvm NtiUvrlaiid « und den Kolonien,
3) naek dem Auslande : a) «vtfre/i „avlt der Küste Voi' derasieiis ,

von da aus ins Innere bis naek Kappadovivn und ?o»tus : b) rrordovtiro/i

' ) Handolsgesoliivltl « der Kriveben von K. l>. Ilnllmann, 1839,
Kaoli llüllmann' s vntersuelmnK in dem eben angetülirtv » Werk«

8. 63 It, wär« u»t «r Plektron bei Homer und llesiod niclit kernstoin , son¬
dern pdvlsteine nbvrbanpt nn verstellen.
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Nklck Hn- seien , der propontts , dem Losporus , dem kontus Kuxinus und

von dessen »ördliokvn Küstenstüdten (vioseurius und Olbi-r) »> das inner «

8,»' m: Uien; e) v«dü>/i nuvl, <!. »>«>„. ^«Nple » (dus »ellenion , ein ^n-
IÄNL8Klo« Kireblivber, nuebber -nie!. Ii ;>uI,»ü»ni8(I>«r Verein gründete

Vuukrutis als eine llundelsniederiussnng ) , <^re »v und von du ,n du8

innere ilfriKu. d) nueb dein ioniseken und -ulriutisvlien

Meere und von K,mliuiru8 i»8 innere lihrien ; e) rEt/iek »uvb Italien ,

8punie » und 6-dIien.
I) der Linkukr: kelreidv aus den Volonie » um

eimmeriselien bosporus , ileNi ' ten und 8ivi!ie„; Lsu - und Xutrbolr aus

II „ ueiei, und Mueedunivn ; Kitenbein uu8 . Xlribu; 8e>uven ->»8 ?t >r; 8>e»,

Vbrueien, den »oMisvKen und kuubusiselien lindern ; I . elnnund u° ä

p^rus aus . VeM"c- n, 2) der ilusiubr : IVein, Oel, »onig , 1Vue!>8. Me¬

tall,arbeiten u. s. vv.

II . » ie AU» eea «i,ier ).

Duellen .

viodor ( im ,7. k) . - r̂rl . iu. i ls. 8. 84). - klulurcl , in den Ke-

bvnsbeselireiknngen d«8 Demostlienvs und Alexandere dee >>. nn nie

de rvbus gvstis . ilexundri M. 3. - I0 . k. - K' nigv kedvn des vemostbenes

und ltesebines . — Einiges uueli bei Kerodot, Vbuexdides, lustinus .

tz. 73.

tiK06llV ?IIIK VO. V MiVlMOTilM .

6r euren . Das ursprüngliobo Mucedonien oder Lmatbien

ersirecirte sielt ' ) vom Olympus bis rum /lustlusse des I ^dias und

berübrts also nur mit einem scbmsien Streiten den tbsrmaisoben

Lusen ; mit der Ausbreitung der llerrsebalt der mscedoniseben

Könige breitete sieb suob der IXams Zlaeedonien weiter sus und

in der 7eit Alexanders des 6r . ward dasselbe im M' . bis rum

See lbvcbnitis , im IX. bis ru den sksrdiscben kebirgen , im 0. bis

- rum IXestus, im 8. bis ru dem mscedoniseben oder 0I ) mpus- 6eb .

-) lieber die Aolmsitre , die ^ ' ^ " «» ' 8 . ^ 1 ^
des iiiabedon. Volbs, von X. 0- UuUer. leib », , , ,V ). „^o,uens
vor König ?I>iIipi>, von ^bel . 1847. - klatke .
unä 6er kvii ke, >vekk6 von mLeeäoniLoken Lom^ en d

^ -^oUrLren
Keiprig , >832 - 34 . 2 Vbeile. — Manne,t , Kesebiebte der »„mitteMure

Xaelilolger . Vlexunders des Krossv», Keiprig, t/8/ . .. .
8. die Kurte in der ungvtiilirten 8vllritt von K. . » .
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und dem aegseiseben Neero gereeknet . Xur römiscben Provinz
Llsesdonia geborte aueb Hiessalien und ein IbejI von Ill ^rien.

Loden : im 8. dos macedou . oder Olympus - Leb . ( auob
6-unbuirii montes ) , im VV. , und 0. mekiere Zweige des 8ksr -
dus. 8owobl in politiseber als militäriscber Leziebung ist sm
wiobtigsten die macedoniscbe Küstsnebene , in welcber ( mit Xus-
uabme dos Lronzgusses 8tr ^mon) alle Lewässer dos lindes , wie
dio Ladien eines Halbkreises , innerlialb weniger Ueileu von ein -
Ander münden . 8ie ist die IViege , wenn nicl>t dos Volkes, doeb
dos 8lastes der Naoedonier , und in mililarisebor Ilinsiebt der
8cldüss6l zu Ibessalien und Helios .

Lew Ässer : dos tliraoisebe User mit dem strzmoniselien
und tbermaiseben linsen , welebe die Halbinsel Lbalcidiee ein -
seldiessen . Diese Iloeldläebe endet wieder in 3 kleinere ( dureb
den singitiseben und torvnaiseben Düsen gebildete ) Halbinseln : '
->) Xkte , die Halbinsel des Xtbos , deren lstbmus von Xerxes zu
einem Kanal durelrstoeben wurde , Ii) 8itbonia und o) pallene , beide
letztere weniger gebirgig , als dio erstere , dabei - l ' ür Xekorbau und
Handel geeigneter und vorzugsweise von Lolvnien . angebaut . —
Der 8ee K̂ cbnitis . — Klüsse : a) in den str ^mon. Düsen : der
?iestus und 8tr ) mon. b) in den tbermarsokon Düsen : der Xxius
und Ilaliakmon .

Die Dewobner : I ) der grosse p elasgis ebe Völkerstamiu
bildete auob die ursprüngliebe DevMerung Ugeedoniens ; 2) ferner
wanderten lange vor dem trojaniscben Kriege Lbrxgier aus
Xsien ein und verbreiteten sieb über einen grossen Ibeil von
Naeedonien , wurden aber durek die 3) naeb dem tro ^aniseben
Kriege aus dem nordliekon Kuropa einwandernden ( jüngere )
Hiraeier tbeils verdrängt , tbeils unterworfen . 4) In seiner
spätern Xusdelmung umfasste Naeedonien auob illxrisebe
8tämme .

8tädte : 1) I ^ dna ( 8oblsebt 168) . 2) ?ella , Haupt - und
liesidenzstadt seit Xrebc- Iaus ; 3) Ibessalonieo ( üüber Ilierma ,
j. 8aloniebi ; Lieero ' s Kxil) , von Lasssnder erbaut . 4) ?otidaea
auf dem lstbmus von DsIIeno ; 3) Ol^ntbus , vonDbilipp II. zerstört ;
0) zVmpIupolis am8tr ^ mon, Kolonie von Xtben (8cbl. 422 ) ; 7) ? bi -
iippi , früber Kremdos (8ebl. 42) .
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h. 74.

628611161116 MX6K60X12X8 618 Xbk IMIIblbl ' II.

Leber die 8tittung des maeedoniscben keicbes gibt es Zweierlei

83gen ' ) , welclie beide niobts weiter beweisen , als dass die msce -

doniskben Könige sieb von Herkules berleiteten : 1) berdilikas ,

ein lemenide , entÜob mit seinen beiden Lrüdern aus Xrgos und

eroberte die tietgelegsne küstenebene bmatlna um 700 v. (dir.

2) Karanus , ebentälls ein lemenide , 20g aus ^rgos , um sielt ein

Iteieb ru erobern , nseb der Weisung des dolpbisvben Orakels ,

gegen X. , unterstütze den König der Oresten in einem kriege ,

erbielt datür die Haltte dos bände « und gründete das 6eicb Make¬

donien . dustin lässt ibn einer rHegenbeerde l ' olgen, kdessa in

kmatkia erobern und es ttegae benennen .

Die beralilidiskben Könige von bmatbia gewannen allmälig

das gsiM Küstenland von Ibessaliens 6ren?. e bis über den Xxius

binaus (l ' ierien , kottiaea und Mfgdonien ) und eine gewisse llerr -

scbatt über die Könige der varbareu im obern bände . König

Xmzmtss b gab dem persiseben 8atrapen von ' bbraeien , Megabsrus ,

die Xeicken der Lnterwertung , krde und Wasser , und blieb die

übrige 2sit seiner Legierung persiscber 8atrsp . 6e2wungsn nabm

sein 8obn Alexander an dem lleeresruge des Xerxes Ibeil und

unlorbsndelte als Gesandter dos Mardonins vergebliol , mit den

Xtlrenern , denen er vor der 8klilakbt bei blataeae den Xngrills--

plan der Lsrbaren verrietb . Den glorreiebeu krtolg dieser 8cblacltt

maebte sieb »ueb Alexander 2U Xut/en , die persisebe 8atrs,ns

batto ein Lnde , er vollendete die Xiederlage der kerser , als sie

durkb Mseedouien üoben , mit solvbem Liter , dass die Xtbener

ibm, dem „pbilbellenen ", das Lürgerreebt verlieben , kr debnte

snek die maeedonisebe llerrsebstt bis rum 8trvmon aus.

Xlexander ' s I. 2eit bildet den Wendepunkt tür die Verbült -

nisss Makedoniens 2» den Orieeben . 6ie ?erserkrieg6 bstten sie

einander genäkert , aber bei erböbtem krattgelükl aucli in beiden

' ) 8. g. a. 0. 8. 92 ff. 6r nimmt a», das t̂igos i» äiesmt

8agvn sei »i,I >t das Iivndnnto pvloponuesiscltv , sondta » . ^rgos »> »<>>
inavedottiseln !» bandseliakt Orestis, wo (aus Oestiaeotis ) vertrieb «»« "o-
rier eine 2vit lang iluen Woinnntr Kation.
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<>38 8tr «ben nsek Vergrösserung ibrer Nackt erweckt . 4lken ds -

nutrte die Ikronstreitigkeiten , weleke unter den 8öbnsn 4Iexan -

dsr ' s I. entstanden , um durck Kinmisekung in dieselben dasKand

unter der Korm der pundesgenossensebalt von sieb skkängig ru
macken und 7. ugleick durek 4nsiedlung von 4mpkipolis der wei-

tern Ausbreitung der macedoniscben llerrscbaft im 0. ein Xiel xu

setzen . Kaum batte dal >er perdilibas II. die Vlleinberrsebsft

( 436 — 413 ) erlangt , 8« trat eine 8pannung rwisclien ibm und

4dien ein, die siel, bald /.u offener beindsrbal ' t seiger !. «, vaker

stand er im peloponnesiscben Kriege wiederbolt auf 8eits der

8partaner und musste durck seine soidaue Politik sekon damals
die spatere Hegemonie Nacedoniens vor/ . ubereilen . — lVackdem
die beiden vorbergebenden Könige den Eintritt Nacedoniens in
das grieckiscbe 8taatensfstem erwirbt katten , wollte tirckelaus

( 413 — 399 ) seine Nacedonier auck in geistiger keriebung den
llriecken näbern . Deskalb verlegte er seine liesidemr näker an
die KrenTs 6riecbvnlands ( von Kdessa nack pella ) und liess die¬

selbe durob Xeuxis ansscbmücbon , lübrte den g, iecbisclien 8pielen

entsprecbende Keste ein und siegte selbst als Wettkämpfer in

Olvmpia und Delpbi . Kr beriet grieebisebe llickter ( Kuripides )
und pbilosoplien ( 8okrates sclilug sein Anerbieten aus) an seinen

Hot. Wicbtiger noek war die llekorderung dos Vckerbaues , An¬

legung von Kandstrassen , llefestigung der 8tädle , Kinricktung des

Heeres naob grieebiseber Weise n. s- w. IVack 4rebelaus ' lods

folgte die unkeilvollste Xeit der maoedoniseben klesebickte . tlenssere

Peinde im 0. und W, im innern die Wutk der Parteien , dsnu

bändger Königsmord , das 4IIe8 bracbte den 8t »st an den Hand
des Verderbens , und nur der grosse tleist pbilipp ' s II. rettete ibn
vom Untergänge .

8- 73.
plllt . !!' ? !!. ' ) 339- 336 .

Vls die Ibebaner ( pslopidas ) Ibronstreitigkeiten in Nscs -
donien dnrcb die 1' lieilung des lteioliss unter / . wei Prätendenten

' ) König ?lnlipp , 8<>Inl des Kni,v»tas von Nakvdvnien , und die Iivt-
lenisolivn 8taatvn , von 6. V. V. 8 rückn er. t837.
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selilieliteten , nslimen sie kliilipp ' ) ( 8otm äes Königes ^mxntss H. )
sls kürgsobsst kür äis Lrksltung jener Meilung mit nsek Meben ,
wo er wsluenä 8ein «8 ( wenigstens äreijslirigen ) ^ufsntksltes ( im
üsuse äes Lpsminonäss ? ) griei . äilsebe kiläung , tkebsniscke I ' sktik
unä äis surelitbsrs 8psnnung 6er grieebiseben 8tsslen gegen ein -
snäer keimen lernte . 8pstsr kekrts er nsek ^Iseeäonien /urüek
unä ei kielt Iner ein ' kkeil - Kürstentkuin . .̂ Is sker suk seinen
Lruäer ?eräikkss III. äessen uninünäiges Kinä ^mxntss III. ge¬
folgt wsr unä sowokl «lie kenaekksrten Lsrksren (Illvrier , kseonsr
unä Hirseier ) äss Keiok keärokten , sjs auek rwei snäers Ikron -

prstenäenten sink erkoken , 80 trat I ' kilipp sls Lesckütrer «les
lieielies sut , verärsngts runsekst jene Unonkewerker , soklug
äsnn clie llsrbsren rurüek unä entriog , olme Oewslt ru gebrsueken ,
seinem Wellen äsn tfliron (äie nskern ttnistsnäe siuä niokt be -

ksnnt ) . Ourek einen gi - ossen 8isg über «lie lllz -rier gewann er
alles Kanä bis ruin 8se Kzcknitis ( 358) .

8ekon äautsls sekeint kkilipp ' s flauptplsn «lie Krokerung
äes perserreiekes gewesen r,u sein. Xu «liesem Xwseke ver¬
besserte er niekt nur «las Kriegswesen «luvet« Linfülnung äer

msesäoniseken ?kalsnx , äersn Kuroktkarkeit in 6er Oeseklossen -
keit äer klsiken , äsn sokwsren küstungen unä «len langen 8s -

risssn bestsnä , sondern suelite guck äie Küste 1' krseiens (sls
Krücke /u äem neu ru erobernäen lieioke ) ru gewinnen unä

eins Hegemonie über krieokenlsnä ?u erlsngen , welcke «lie grie -
ebiseben 8treitkrsfte unter seinen Lelekl stellte . Dies erlsngts
er tkeils äaäurck , ässs er sieb lange Xeit sls kesckütrier grie -
ckiscker Kreikeit u«rä Autonomie , js als Ileseliirmer äer 6oUer

Orieckenlsnäs äsiu -ustellen wusste , tkeils aber suck äurck äis

Keilkeit Kinrelner , äurck äis 8ckwseke , Kifersuelit unä ksrteiungen
äer grieckiseksn 8tsslen überksvpt . Das IXskere s. K. 71.

Kaum sber kstts er «liess „llsgemonie " gewonnen unä scbon

' ) ^mxiitss I«. -f 36N.

ö. Ivxs»ävr II. t ' er -kkkss III. ?I,il !psi II.
1- 368. 364. 1- 336.

^mviitas III. .̂ Irxsiiller ä. ttr.
-I- 323.

«««L u. . «. oösi' s s /. «. . 5. .e. /«. 16
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war die Vorbut des Heeres »soll Xsien vorsusZesebickt , als er
bei dem ^nsKang aus dem ' bkeater ( ru Xê sv ) von einem Zv-
wissen ?susanias , dessen KIsZe über AissbandlnnF von einem

Verwandten des Königs er abgewiesen bette , ermordet wurde ;
doek rubte sebon im VItertbum der meiste Verdarbt sul der kö - »

nigin Olympias , liess sie den Nord ibres Kemaids veranstaltet
bebe .

Z- 76.

XbkXXIWM vkk 6K088K ' ) 336 —323 .

Xiexendvr , geboren 356 in derselben i ^aebt , in weieber Ile -

rostratus lien Vempel <ier Artemis ru kpbesus enxündete , durok

Xristoteies gebildet , ein grosser Vereine, ' lier Oielltkimst un«i na-
menliici , der Immeriseben Kesänge , bestieg , kaum 20 3. slt , cien

33>ron, bestrette die Vlörder seines Vaters , räumte die seine Lebte

Xbstsmmung anteeblenden IVebenbuider sns <1em Wege unci er -

sobien , eis die von ltemostiienes eulgeregten 6rieeben seine lile -

gemonie nieiit ane,kennen wollten , plötxiieb mit Heeresmsebl in

krieebenland , wo ibm enl ciem oar/ö ^kor xu Lorintb von cien
sebneli gedemütbigten 6rieei,en ( ausser <ien beeecisemoniern ) «ier
Oberbekeid gegen ciie ?erser überlragen wurde .

bin aber nivbt durvll neu« Bewegungen in Orieelieulenll in der X»s -
sülirnug seines Blaues gegen kvrsien gestört xu werden , mussten die
Orieelwn mit den Naevdonivrn und unter einender einen allgemeinen
Brieden seliliessen und die Lntseüeidung ilirvr 8treitigicvilvn einem 8; ne-
drivn überlassen , welclies tortwälirend in Ivorintli versammelt gewesen
ru sein selieint, so lange Alexander regierte .

VVäbrend er ant einem Xuge gegen ciie Vbrecier , Vribailer
und 6eten , denen er ebentails ciie Xussiebt xur eilen blnebiiängig -
keit xurüokxullvbren ebsebneicien wollte , bis über cien Ister vor¬
gedrungen wer unci aus ciem Itüelcwege ciie Iliz -rier unci leuientier

gliieklick bekriegte , Iiatte eine isiscbe IVeebriebt von seinem Vode
in 6rieebeniand neue Bewegungen unci cien Xblali Ibebens ver¬
anlasst , wo trotx der verkündeten Vreibeit und Autonomie nocl.

' ) Keseliivbte Alexanders des Krossen von 3. 6. vroxsen . >833. —
v. 8pruner ' s Xtlas anti>;uus, 3. Blatt.



227

eine msLeäonisebo Lesslrung lsg. In 12 l ' sgen ersekien er von

Hceben , besiegte äie Ibebsner in einen 8cblsebt , verstörte ge¬
mäss eines Lsseblusses äes 8^neärions ru korintl , ilire 8tsät ( mit
^ usnsbme äer ksämes ) bis sut äie lempel uncl äss Usus äss

pinäsr uncl verkautte äie noeb übrigen ( 30,000 ) kinwobnen in

äie kneebtsckstt .

8ein kelärug gegen äie Pensen . tVsebäem en ävn ^ n-

tipster sls Ileiebsverweser Oder Alseeävnien bestellt bstte , unter -

usbm en äie Unot-err «»/ / cte.? äurcb innene 8ebwsobe sebon tsst

sutgelösten 7Le/o/m§, ging im biüliling 334 mit nun

30,000 U. kussvolk uncl 8000 Heitern über äen llellespont , be¬

siegte sm Orsnieus ( wo LIitus ikm äss beben rettete ) äie 8s -

tnspen des vsrius uyä ciie grieebiseben Nietbtruppen unter «lern

kboclier Nemnon . ^Vut seinem weiter » Lugs gn äen Westküste

Voräerssiens wsrä er sls Letreier von cler Ilerrscllstt 6er Pensen

uncl 6er von cien Persern eingesetuten Izrsnnen treuäig sukge -
nommen unä verlielr äen grieebiseben 8tsälen Autonomie , um

ibre listen cler persisebsn klotte ru sebliessen ; nur in Nilet tsnä

er sn ciem persisebsn psteläslisber unä in Ilsliksrnsss sn äem

Ilboäivr Nemnon Wiäerstsnä , beiäe 8tsclte wuräen erobert , vsnn

tbeilte er sein Heer ; er selbst rog sn cler 8üäküste Voräerssiens

bis sn äie knenren cles rsulien kiliciens , wsbrenä sein pelclbern

purmenio klir ^gien eroberte , V-ls clie steilen Kebirge sn äer

kremo Kiliciens äie portsetrung äes Weges sn cler 8ücllcüste un-

möglieb msvbten , wsnäte cllsxsnäer sieb vorcllieb in äss Innere

von kleinssien , um in clecn truebtbsren l ' brvgien ru überwintern .

Um äen Klauben äer Völker Asiens tür seinen Lweek ?,u be¬

nutzen , Aerbieb er in Koräium äsn berübmten knoten . — Im

3. 333 drseb en mit psrmenio nseb kilieisn gut , erkrsnkte in

l ' srsus nseb einem Lsäe ( im kz- änus) , wuräe sber von seinem

verleumäeten Vrrte pbilipp gerettet . Lei Issus gut 6er s^risoben
Krenrs siegte er über psrius selbst , 100,000 Perser kielen in 6er

8eblsvbt , Psrius entksm mit Nübe , 6ss reicbe bsger mit 6em

kostbsren Leite unä äie nsclisten ämgebörigen äes psrius üelsn

in äie pgncle äes 8iegers , cler clie Ketsngsnen mit seiner ge-
wobnten Niläe bebsnäelte ; psmsseus mit äen äort sutgsbsukten

8obstren äes Königs nsbm psrmenio ein. Wsbrenä psrius über
15*
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den kupbrat entlloli und vergebliebe Kriedensanträge macbte , in

denen er Abtretung aller Dänder bis üuni Kû brat anbot , er¬

oberte Alexander 332 Serien , Dxpern , Dboenirien , wo

nur ' die Inselstadt l ' ^riis siel, weigerte eine maeedonisebe De-

satrung autruinebmen und erst nseb einer siebenmonalliebeu De-

lagerung mit Sturm ( über einen vom Kestlande naek cler Insel

aufgeworfenen Damm) eingenommen wurde , Palästina , wo nur

Darm 2 Monate lang widerstand , und ^ egvptsn , wo er eis

Dotter vom persiseben loebe freudige ^utnalune fand und i ^lexan -

dris eis «ine feste , grösstentbeils griecbisebe Hafenstadt an der

westlieben I >iilmündung rur Ziokerung seiner Ilerrsebatt gründete .

Vo» bier eus begleitet « ibi> ein Hivil lies Heeres llureb die libvsebe
Wüst« ruin l ' empvl des 2vus itmmnn (dessen Driestvr ibn für einen 8obn
des 2vus erklärt linken sollen ), wabrsvkeiiilieb vn> sieb den . VvMptivrn
nls Diener ikres Iiüebsten Oottes auf eine teierliebe Weise anrukünlligen .
Dnrvb die Lrnbvrung kliönirivns und tlzperns war er nueb in den Dvsitr
einer innebtigvn l ' IoUv gekoinmv», welekv trüber den Itau>itbvsla>ultbvil
der kersertlntte ausgemaebt batto.

Diaek i ^sien rurüekgekebrt , besiegte er den Darius bei 6au -

gameia in der kiäbe von Hvbela (I. Oct. ) 331, weleber in die

unwegsamern nordöstliobsten Dänder seines Deiebes tlob, waluend

der 8ieger sieb sobnell in kesiti ! der reicben und wiobtigsrn süd -

östlieken Provinzen : Dab ^ Ionien , Zusians , Dersis setzte .

Dieser kebrte dann dureb Medien rurüek , um den Derserkönig

autrusucben , fand ibn über in Dartbien sebon ermordet dureb die

Satrapen von Daktrivn ( Dessus ) und ^raebosien .

Mit dem l ' ods des Darius war die letrts Zobranke gefallen ,
wvlolis die vornelunen I ' erser noeb abgekalten kstte , sieb dem

Zieger in die ^ rme iru werten , und diesem gelang mebr noeb

dureb kluge Politik als dureb seine glänzenden Ziege die Stif¬

tung eines persiseb - maoedonisvben lieiebes . Die

scbnelie Dnterwertung des östliebsn ' tkeiles des Deiebes erreiebts

er bauptsäeblieb dureb 3 Mttel : 1) er liess diejenigen Zatrapen ,
welebe ibn als Deberrseber des Morgenlandes anerkannten , im

kesitne ibrer bisberigen Zatrapien ; dadurcb gewann er den ost -

lieken Ilmil des Deiebes ; 2) er nabm Iraebt und Sitten , 6ere -

moniel und Hofstaat der trübern persiseben Könige an, um so

wenig als mvglicb in dem Dicbte eines fremden Lroberers ru
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ersebeinen ; 3) er bebsrrte bei seinem bisber mit gutem Krlolge

sngmv. -wlli . en 8^8teme , eine im Vergleiob mit der persiseben lle -

gierung miillei -e und clie iVstionslität mebr obrende IlerrSebsll
susruüben .

IVaelidem Alexander die üstlicben krovinren durcbxogen bstte ,

folgte er dem Weder des Osrius , dem 8strspen Ilessus , weleber

den Königstitel unter dem IVgmen ^rtsxvrxes IV. sngenommeu
bstte , nsob 8ogdians ' ) , nsbm diesen getsngen und liess ibn bin -

riebten . tVIs er die nordüstliekste 6renrs des persisebvn kteiebes

erreicbt und so dessen Ilssitrnsbmo vollendet bstte , Issste er

den I' Isn, König von gsim Vsien rni werden , dessen Äussersten

Llrenren er selwn nsbs 2» sein glsubte . Deslislb wsrd der Xug

gegen die sogensnnten 8e ^ tken und der gegen Indien

unternommen . Kr setzte über den Isxsrtes , bebrte sber , sls die

lVomsden einer 8eblsol >t suswiolien und dss band immer unwirtli -

bsrer ersebion , ksld xurnob und begnügte sieb mit der kekesti -

gnng der Orenre sm Isxsrtes .

birwisvben bstte sieb die Knrusriedenbeit mit Alexanders Ilvrrsvbslt
suk eine d»;>>ielle Weise kund gegeben : I) «»/ «>- Äs» no,- reL»re- r M<r -
«sl/o »rsrir , webibe ibm »sek Xsien getolgl wsren und weder die Ver-
Ivibnng von 8strspien sn den persisvben ^del billigten , novb dein Könige
die göttliebv Vvrebrung , welvkv er sis Ksebtolger der Kvrserbünige lür
sieb in .Vns>ir »«I> iiebmen »insstv, erweisen wollten ; susgereivbnete Nsn-

ner, wie Oarmvni» und sein 8obn Kbilotas, Klitus und Ksliistbenes biissten
ibrv freimütbigv Nissbilligung der unwürdigen lbosbvnesis mit dem Vode.
2) /?r 6>rre«/tenfK7rct, wvlvbes voll Alexander und seinem Kvivbsvvrweser
Kntipater immer willbürlivber und gewaltsamer bebandelt wurde, benutzte
der spartanisebe König ^gis II. die kelegenbeit , sls ^»tipster mit der
Wivderuntvrwerl ' ung des skgetallenen Vnterteldberrn Nemnon in Vkraeien
desvlutltigt wsr, den Kampf für die Kreibeit ru erneuern . . Vker nur die
Kellner Klevr und ^rkadvr traten ibm bei; und «in 8ieg des ^ntipater
(bei i ^egse in ^rbadien ) endete den ä-ulstand (330).

Alexanders Keldrug nsob dem westlioben Indien
327 u. 326.

Nit einem aus den tüclitigsten Larbaren gebildeten lileere ,
in welebem die Weedonier und tilriecken nur nocb den Kern

bildeten , übersebritt Alexander im Krülijakr 327 die blronre In -

') 6. Nenn: meletvmstum bistorieorum speeimen I. 1839.
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äiens unä ärang in 6er Meinung , 6ie Ostlrüste Asiens l>alä er -
reielten üu können , unter bestanäigen un6 tiartnackigen Kämpfen
mit 6en wiläen u»6 tapfern Völkersokskten äes kengäb dis rum

ll ^pkäsis vor. Leine Kortsekritte veräankts er liauptsäclllieli äer

^wietrsclit unter 6en bürgten Ilioräinäiens un6 äer liunäesge -
nossenselisft äer maelitigsten Könige , wie laxils unä ? orus , weletie
äureli grosse Vortheile bewogen wuräen , sieb äer maeeäoniscben
Oberkobeit ru unterwerfen , äie Anlage von Festungen ( wislXieaes
unä Lucepbsls an äen beiäen wiebtigslen Oekergangspunkten ä«8

Hxässpes ) in ibrem Oebiele ru äuläen , maeeäonisclre Latrapen
(als lisfelilsliaber in äen Oarnisonen ) aukunebmen oäer selbst

Satrapen ru weräen . äv mein- sieb ^lexanäers Keniilniss von
äer ^ usäebnung knäieii8 erweiterte , je melir sein Heer in äen

verrwsiklungsvollen Kämpfen rusammensclimoli ! unä je beun -

rubigenäer äie I^sotirieliten von äem lienekmen äer Satrapen im
lieiebs lauteten , äe8to mein' kam er von äem Oeäaiilien an eine
wirkliche Unterwerfung linliens sllmälig Zurück unä besebränkte
sieb auf äie Krforscbung eine8 leiebteren Weges für eine spätere
Unternebmung . ^ m llxpbasis gab er ( »ngeblirb äureli äie llnüu -
krieäenbeit 8ei »68 Heeres genütbigt ?) äem Xuge statt «ler üst -
lielien eine süäliebe kiebtung ' ) . Kr segelte mit einem ' klieile äes
Heeres auf einer auf äem llväaspes erbauten unä von IXearebus

gelübrten Klotte ( von 1800 — 2000 Lebilfen ) äen lä ^ässpes unä
^eesines binak »nä naoll äer Unterwerfung äer tapfern Maller

( unä Oxvtbracer ) äureli äen lnäus , äessen Münäuugeu erlorsebt
unä kür eine baläige neue Onternebmung befestigt wuräen , in
äen inäiselien Oeean . ^earebus külute äie Klotte äureli äas

erxtkraeiseke Meer in äen persiselien linsen unä entäeekte äie

Münäungen äes Kupbrst unä ligris ; ^lexsnäer aber trat mit
äem grössten Ibeile äes Heeres ru Ksnäe äen liückweg nseli
kersis an. IXur äie Könige laxils unä l ' orus selieinen iioeli bis

' ) li. kitter , Lräkunäe V. 163, nimmt als llauptgriinäv äer liiiek -
kelir an: äie in Kolgv siebenrigtägiger kvgengüssv eingetretenen Oeber-
sekwvmmungen unä äie Ootierrvugung ^lexanäers , dass ei» Kriegszug
in äie reivlien Oangeslänäor lnielistvns ru ktiilnn nnä keutv, niilit aber
rn bleibenäen Kroberungen tüliren konnte , äa svlion äas (. anä üstiielr
voin lnäus einlieiiniselien Kanäestürsten gelassen weräen musste.
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2U ^lexsnüers Io6 in einer gissen ^kküngigkeit geblieben ru

sein .

8sin küekrug n » ek kub ^ lon 326 —324 .

Alexander rog mit dem H,eilo des Heeres , 6er nickt ant

6er klotte eingesokikt worden , von den Mndungen des Indus

so Ignge als moglick an 6er Küste einker , um in 6er Mke 6er

klotte ru kleiden un6 6ie8s vom Ksnde aus mit lbebensmitteln

ru versorgen , denn 6urek 6edrosien , karmonien , ?ersis , 8usn

nsek kokvlon un6 bestrstte 6io ükermütkigen 8slrspen mit grosser

8trenge . llie letzte ksbensreit verlloss okne kriegeriseke vnter -

nekmungen ( einen kurzen Xug gegen dss räuberiseke Lergvolk
6er Lossäer out 6en 8»signs von Medien trennen6en Oebirgen

Ausgenommen ) unter Unordnungen tür 6ie innere kestsltung 6es

keiekes , besonders sker unter grossen Brüstungen ru einem

neuen Kriegszuge , vvskrsekeinliek gegen In6ien .

L' rnrtr/rtMAenkntternung 6er bArburlseben Kutrupen,
vvelek« das Volk drüvkten , und Lrsvtrung derselben durvb Nueedonier .
II»! sieb und sei »« Umgebung mit den Ilulluirv » melir ru bekrvunden, nulim
er die älteste Vovbter (llursino ) des Durins Lodomunnus und llie jüngst «
Zolivvestvr (Vur̂ sutis ) künigs Vrtuxerxvs III. ru Kemublinnen und ver¬
anlasste die . -tngvseliensten seiner Umgebung, so wie I0M0 andere Vla-
vvdonier rugleivb kvrserlnnvn ru beiratken . Das Uisskallen der Maee-
donier über die llesreundung des künigs mit den Larbaren kam ruin

- rusbruvb, als derselbe das Heer und selbst seine keibvvaebe aus Lar -
buren ergänrte und dagegen die alten und dienstunlabigen Navedonivr
entliess ; docb die knvrgiv, mit wvlvber der künig aus seiner Maassregel
bekarrtv , stellte die kube ber.

/tn 6en kolgen übermässiger Anstrengungen un6 6er Ikeil -

nukme an 6sr 8okwelgerei seiner kreunde stsrk er ru ksb ^Ion
sckon im ^lter von 32 6. 323.

§- 77.

OIK UlklblilXbl 0K8 ?kkt8l8till - M̂ 6KVOI>' I8clIKIV kklc « L8
bis 301 ' ).

IVack Alexanders I °ode kesoklossen seine sngesekensten beI6 -

kerrsu und kreunde : I ' erdikliss , ksonnstus unü plolewäus ( Ksgi)

' ) kesekivbtv des Hellenismus van d. 6. Dropsen, I. Vbl. (tiesebiebtk
der Kaebtolger Alexander des tlrossen ). 1836.
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in Uebereinstimmung mit den ^nlübrern des Heeres , das bind
als bönig susruruken , welebes man in bursem von Alexanders
Mttwe Itoxsne ' ) erwartete , in cier Ilollnung , dass es ein Knabe
sein werde . ? erdikkss , dem Alexander aus dem 3' odesbetto
seinen 8isgelring übergeben bstte , sollte ( Anfangs mit Lvonnstus )
in ^sien , ^ ntipater und 6 rSterns in Lurops kleiobsverweser

werden und die sngesebensten Naoedonier 8atrspien
erbslten . llooli dss Heer errwang suib die Anerkennung des

Lrrkidaeus , des blödsinnigen Halbbruders Alexander des 6r- ,
neben dessen naobgebornem 8oI «ne Alexander .

Um sieb gegen den IXoid und die llerrsebsucbt der übrigen
Leldberren siebor ru stellen , veranlasste kerdikkss eine neue
Lert/re «/, »«/ / «/er âtr «/,r ' e?r, wo lud der ganxe Osten dos Iteiobes
unverändert blieb , im besten dagegen erliielten Ltolemäus

( Lagi) die 8atrgpie von ^og^pten , Leonnatus das lmllespontisebs
kbr ^gien , Oassander liarien , ^ nligonus ?am>d^lion , I ' ln ^gien
und L̂ eien , Lumen es ( Alexanders Oebeimselireiber ) die nvek
unerobert gebliebenen Länder I ' apldagonien und Oappsdoeion ,
Lxsimsobus l ' brscien und die westliolion Küsten des I ' ontus.

kerdikkss , xvelober die Iloielisverweserwürde mit der

Ilollnung übernommen batle , die 8cbattenkönige ^ rrlndsous
und Alexander nu vordrängen und Alexanders Ibron ein ^u-

nelnnon , veranlasste dureb sein kerrisobes Lenebmen ( nsmentliek
gegen ^ntigonus ) ein Ilündniss mebrerer 8»trapon gegen sieb
und wurde aus einem Auge gegen ktolemsus in L,6g ^pten von
seinen eigenen Gruppen erseblagen ( 321) . Das empörte Heer

übertrug die vakante Ileiobsverwesung dem ^ ntipater , welcber
eine neue Vertbeilung der 8strsiüon veranlasste , derrukolge 8e -
leueus die Nattbaltersobstt von Lsb^Ionien erkielt . bei seinem
lode ( 318) übertrug er die Vormundsebatt über die Könige niebt
seinem 8obne , dem mit wildem Hasse gegen dss mscedoniscbe

Königsbsus erfüllten Oasssnder , sondern seinem kisborigen Unter »

-) ?Iü>ipp II.

Alexander der Krossv. ?I»iti >>p ^rrlndaeus .
mit koxsne . mit karsins .

Alexander . tlervnies .
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seltiberrn ? o Iv sp ercb on. Daker ontstsnä rwiseben OASSAuclol-

unä ?ol ) ' sperobon ein Lsmpi um die Deiobsverwesuug , in wel-

cbsm Dnssancler sieb mit ^utigonus , äem 8trstegon des west -

iicken Asiens , und Dol ^spercbon mit blumenes verband ; ^ntigonus

blieb in iksien 8ieger , wie Dsssander in Luro ^s , und wie blumenes

in ^sien durcb ' kreulosigkeit und Verrstb unterging , so Dol) S>ter -

cbon in lllluro>>3.
Da ^ntigonus durcb die Kesisgung lies klumenes Herr von

dsien geworden war und den 8eleueu8 , der niobt , wie die übri¬

gen 8tattbsller , ilm als Deicbsverweser und obersten Osbieter

Anerkennen wollte , 3,is Dabvlon vertrieben kette , so entström ein

Dündniss gegen iim rwiscbsn den 8atr3 ^en des bestens : ( iesssn -

der von Vscedonien , Dtolemäus Dsgi , Dz- simacllus und dein ous

Dabvlon vertriebenen 8eleuou8 . Dieses veranlasste einen riwei -

m 31igen Krieg r! wisoben ^ ntigonus und ^ enen 8 atrs -

pen 314 - 301 , welcben ersterer mit seinem 8obne Demetrius

Dolioreetes lange glücklicb fülirte , bis er in der 8cblaolit bei

Ipsus 301 gegen Dzsimacbus und 8vleuous bei und die 8ieger

sieb in seine bänden tbeilten , so d3ss auf den ' Krümmern des

persiscb - macedoniseben lioicbes sieb vier neue Uonarcbien er -

Iioben ' ) . Die beiden 8ebattenkünige waren inrvviseben ermordet

worden .

Lrstvr krieg ( 314—311) . Nntigonus surbts ibireb 8ebneIIigkeit
niul Lülmbeit seine KoZnvr, deren ?IL»o verscliieden wsreu, ru trenne ».

Kl' äbrend er grosse küstungen ru einen, kinfaliv in ^«Nstteu bereitete

nnd den krieg gegen Dtolemäus dureb die krokernngDbüniriens begann,
liess er, nm Osssandor von Navodonieu ru svbwäoben, die Krieeben für

unabbängig von der mavedonisebe » Ilerrsvliaft erklären . . U>er sein 8o!>n,
Dvmvtrius Dolioreetes , den er in Dkönirien rnrüvkgelasseii batte , wurde

von Dtolemäus und 8vlv»vns bei Kara (312) gänrliel , geseblage », worauf

8vleuous die ilnn entrissene 8atra >,iv kab ^ Ionien wieder er¬
oberte (312) und damit jtledivn und 8usia »a vereinigte . Dm duker die

Niedereroberuug des Ostens untornvbme » ru können, seblass ^»tigonus
mi, Oassandor , b^simaebus und ktolemuus Drieden, worin er sieb die

Ilerrsvbuft über ganr -tsien vorbei,ielt und die Drvibeit der krieeben be¬

stätigt wurde (311) .
Zweiter krieg ( 309—301) . Da Niemand die kvdingnngen des

Drivdens erfüll !« und Oassander die koxsne mit ikrem 8ol>ne Alexander

' ) v. 8pruner ' s Ntlns antiquus, viertes klatt , Nebenkarte .
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bsttv ermorden lassen , so entbrannte der Krieg vo» lVeuem, 4ntigonus
liess durek seinen 8obn Demvtrius 4lken vinnebmen unter dem Vorwande
der Lefreiung vo» Oassandvrs Gruppen, wofür man die vorgvbliebvn ke-
freier mit den ausserordentlivbsten Kkrvnkereigungvn ükerbäufte (2 neue
Dkzlen: 4ntigonis und Demetrlas ) ; bald aber ward Demetrius von seinem
Vater rurüvkgerufen und vntriss nael> einem grossen 8eesiege über die
agzptisvke Vlotte dem ktolemaus Dagi Ozpern, In der Vreude über diesen
8ivg nalimen Vntigonus und Demetrius den Königstitel an, und diesem
Leispiele folgten Dtolemaus, Kzsimaekus und 8vleueus, !VavI> einem ver-
geblieken Versuelie in Vegzplen einrudringen , wollte Demvtrius an der
klükenden und mäebtigen kesiublik Kbndus, welvko ilim Dülfe gegen den
ibr befreundete » Dtolemäus verweigert battv , kavbe nelimen, aber als
auvk die fureblbarsten Anstrengungen (die Ilelepolis , eine övlagernngs -
masebine, wolvliv aus einem 9 8tockwerkv boken Vburme bestand und
von 3d00 (?) Nann gelenkt wurde) erfolglos blieben , bob er die Le-
lagvrung auf, um der willkommene » Einladung der Orieeben rum Kriege
gegen den wieder um sieb greifenden und Vtkvn belagernden Oassander
ru folgen. Die rasebvn und glüeklieben Vortsvbritlv des Dvmvtrius in
Oiieebenlaud , der auf einem 8znvdriuin v.n Korintlr rum ^nlükrvr der
kriovben gegen die Naevdonivr ernannt ward, veranlassten den aus 6r!e-
ebvnland fast gkn/Iivb vertriebenen Oassander ru einem neuen Lündnissv
mit Kzsimaebus, 8eleuens und Dtolemäus. Vls daber Kzsimaebus in Vor-
derasien über den Dvllvspont eingefallen war und ruglvivk 8elvuvus aus
dem Osten und Dtolvmäus von 8üden lieranrüekte , rief der 81)iibrigv
Vntigonus seinen 8olui aus Orieebenland zurück, fiel aber in der 8eblackt
bei Ipsns 301, Die 8ivgvr tliviltvn sielr in seine Länder : Kzsimaebus
erbielt Varderasien diesseits des Vaurus , 8elvuvus das übrige Vorder-
asivn und 8zrien sammt Dbönirien und Dalästina ; da Dlolemaus an dem
8iege keinen ^»tkeil gvbakt batte , so ward er aueb bei der Vbvilung
»ivlit berüeksiebtigt , Demetrius , welelivr novb im Lesitrv von Ozpern
( Vzrus und 8idon) und der grössten Klotle war, ging naeb Krivebenland
und bvnut7. lv einen Vbrunstreit zwiscken zwei 8öbnen Oassanders , um
sieb selbst auf den Vbron Naeedoniens zu erbeben.
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m Vi « » U8 üsr M« a » rol > ! v

kervorgeKSNAenei » ILeivke .

§. 78.

U^ eirvMlM Mv LlllLciM ^ ' v ' ) 323 —146 .

Der lainisobe lirie »^) 023 —322 .

I)iö 6rieeben , welebe 8ebon wäbrend ^lexsndera IleZierunZ

den Versnob , ibrs I<reibeit wieder rn gewinnen , AewaZl. bsllen

(s. h. 76) , verbsnden sieb sul die 5iaebriebl von des kiüniZes

lods und sut ' Zelorderl von den ^dienern rn einem Iol.ri .en krei -

likitsligmplo . 1>eostIi6N68, der ^inlübrer des ( 3U8 ^tbenein , ^Veto-

lern und 8öldnern bestebsnden ) Lundesbeeres , roZ nseb Iber -

niop ^Ise , selduZ den itnn enIgeZen rüeken <Ien änliputer , weleker

sicii in die kesle 8tsdl I ^amis warl , uin die Ankunft seiner llun -

desAtznossen Oralerus und I . eonnutus abruwarten - I ^kONNAlus

I<sin ruersl und bei in einer rweiten 8ebisebt , als sl>ei aneli

( irslerus gnßelsngl . wsr und nnl ^nlipster in einer drillen 8cklscbl

(bei Ixranon ) dss OeberAewielit bebsiien balle , sueblen die mei -

8ten Zrieeiiiseben 8tsaten , jeder iür sieb, ein leidlicbes ^ bbommen

und bald stünden die /Vlbener und letaler vereinrelt ds. Lilien

vrliiell nur unler sebr Irrten IledinKNn ^en 1' rieden : 68 sollle die

Ixoslen 6e8 IlrieZes und eins 8lrale rsblen , eine msoedonisobe

LesslrnnZ in Nunxobia sulnekmen , die lledner Demoslbenes und

Ilzperidss susbelern und eine ( limokrslisobe ) VerlassunK nseb

^. nlipsters LestimmunZ snnebwen . Die beiden kedner , welebe

„iebl weniZ rum /Vusbruebe des brieZss beiZelrgFen kslten , wa¬

ren su8 V,lben enllloben , wurden aber ereil ! , Il ^perides nseb

Vlaeedonien ^eseble ^pl und ibm die /nn ^e sus ^esebnillen . Oe-

mostbenes nsbm auf der ln8el Lslsuris Oill.

-) kleikenfolA « -lei liüniAe : «u. , ve?- ^r «cks»e». ^amr/rs ».

I) klillipn ^rrliidueus und Alexander . 2) Osssunder. 3) ?>>d>I' I' .
lipulri - und Alexander. 5) vemetiius I' nlioi-eeles. 6) »nd bzm-
muebus. 7) 8«Ie °o»s Me»l »r . 8) ktulenmus beruunus S) LIele»s«r .
10) . VnNputer. 1l) 8ostlienes . I>) ^ "
/ ' ottoreers . , . - I) /nliKomi» 6oiiu1u8. 2) Vvmeiiius II. 3) ^ntlZonus II.
Iloson. 4) kliilipp III. 3) ker5«u8. 6) ^»drisous .

-) llvsvlnvlite t̂liens seit dem ? ode Alexander des 6r »>» rur

kriieueruilK des aeliueiseken Hundes, i» d«:n lnstorlseken und plnlolo -
AlSvken ^»nlekten von W. 6. Kruuert. 1833.
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Oio Könige des nou - mscodonisclien koickes lüklten wokl,
d»ss ^sien nickt zum zweiten Nulo zu gewinnen sei, und be-
sckrünliton sieb dnker auf dss Lsstreben , Orieclioiibmd , welckes
noek immer nickt fest mit Llseedonien verbunden wer , in eins
mgcedoniscke Provinz zu verwgndeln , ^kor wie selir sie suek
ckesen Krbgedanken des mseedoniscken Königsksusos mit Festig¬
keit und ^usdsuor voi folgten ; so wurden sie dock tkeils durek
wiederkolte Ik rons trei tig I<ei ton , tkeils durek KSmpfe
gegen die Lurksren des Kordons , numentlick gegen die
Ordlier , spster guck durcli dgs Kinsekreiten der ktömer
von der Krreiekung dieses vieles skgekgltsn , so oft sie ikm guck
nako wsren . Xugleiel , kinderto sowokl die gegenseitige Kiler -
suckt der Könige der drei grösser » veieke gls die Kntstekung
des getolisekon und die Erneuerung des gekseiseken
vund es ( 280) die günzlicko vnterwerfung Orieckenlgnds . Kur
3' kessglien wgr und Idiek msesdoniselie Provinz , die meisten
übrigen 8tggteu wurden nur vundesgonossen Nscedoniens mit
vorsekiedenen Verkültnissen zu dem Könige, gls dem Ibuiplo dieser
nigcedonisck - griecliiscllkn 8Mingckie .

ver Kintgll der Osllier in Ugeedonien und Oriecken -
Ignd 280. Kin Xug der grossen gglliscken Volkerwgnderung ,
weleke sekon ein dgkrkundert trüber den südwestkelien 1' keil
des ^bendlsndos erseküttert lmtte , wgndte siek ngck Osten und
ersekien 280 in 3 Horden in Ugeedonien ; die erste Horde be¬
siegte den König ptolemseus Oergunus , weleker selbst in der
8cklsckt blieb , wurde »bor ( von 8ostkenes , dem dritten Ksek -
solger dos ptolemseus Oersunus ) wieder gus dem pgnde ver¬
trieben ; eine /weite Horde unter l . rennus umging zwar ( nsek
der Lesiogung des 8ostl >enos, der selbst blieb ) dgs ( mit Ugee-
doniern und 8^riern verstsrlite und ) bei Hiermopzdge gufgestollto
vundeskoer der. Orisekon sut dem >Vege dos Kpkigltes und kum
bis voll,In , >vgrd »ber kier durcl , Krdbeden (?), K3Ile und Hunger
sutgsrieben , der sckwor verwundete liönig Lrennus todtete siel,
selbst , nur wenige entligmon und gründeten mit ikren zurückgo -
bliebenen bnndslouten in dem seit vvsimgclius ' bode mit iVlsce-
donien vereinigten ' bbrncien einen gslliscken 8t »st , der etwg 60
dsln e bestsnd ; ein IlunI setzte nsek Vorderssien über und grün¬
dete ebenlglls ein veick in Oulgtien .
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Die Dntstebung des astoliseken und die Er¬

neuerung des aekoeiscken Dundes ^ ) 280 bervveekle 0,6

Mederberstellung und die Dslmuptung 6er Dnsbbongigkeit der

Orieeben .
ver oetolisobe Dund " ) . Die Ikeilnsbme 6er tketoler

sn 6sm lomiscken Lriegs (s. 8. 233 ) kolte sobon eine engere

Verbindung 6er einzelnen rouberisoben 8tomms untereinonder

veranlasst , wslcbe sieb seitdem immer mebr ausbildete . Vn 6er

8pilrs derselben stand ein von 6er Dundesversammlung (D-' ui-

aitolion ) Mnüeb gen- ablter 8trateg un6 ein von dieser Versamm¬

lung ern3nntsr ^usscbuss ( 6er Halb 6er ^pokleten ) .

Der aebseisebe Dun 6^) entstand dureb 6ie Erneuerung

einer 6er vielen Vmpbikt ^onien trüberer Xeit , ^nkangs von vier ,

nacbber von 10 8tädten . ĉlieie ' s. Diese Vereinigung einiger
kleinen Orte rur Drbaltung ilirer Deebte , vvelebe unter Deitung
eines jäbrlieb gsn' äklten ( oder bäulig nieder erväklten ) 8trategen
rwei ) äbrliebe lagsatrungen kielt , ervvuebs durcd den von ^ r 3 -

tus vermittelten Deitritt 8ik ; ous und llorintds , so wie der >viek-

tigsten 8tädte des Deloponnes ( ausser 8parts ) und selbst Vtbens

ru einer Hauptmseld Drieebenlands . Vber eben diese Dorlsolnitts

der Vekseer erregten I,.»ld die Dilersuebt der Vetoler , welods eine

Vereinigung von gans Drieobenland unter setoliseber Dübrung be-

Lneekten . Vls tliese deslialb idren Dund aueb über die 8t33ten

des Deloponnes susnudebnen begonnen , dessen Vereinigung der

Illauptsveek der Veboeer war , so entstand rwiseben den beiden

Dündnissen ein Lampk um die neue Degemonie Krieebenlsnds ,

den die Vekseer Undings unglüekliek lübrten und desbolb — dem

Xvveoke ibres Dundss entgegen — den Lönig von Useedonien ru

Hülle riefen .
I» dem sogenannten /c/eomenr »e/ten LrreAS ( 228 —222 ) verbanden

sieb die letaler mit 8>>arta und vvrspraelleu vielleielN einander , die neue

' ) Kesebivbtv Krieebenlands von der Dntstvbung des ntoliselien und
aebäisvbvn tlundes bis uns die Xvrstorung Xorintbs von Or. >V. deiiorn.
1833. - —v. Zpruner' s .t llas aulupnis , 4. klatt . Kebvnkartv .

Kesvbivbtv des aetolisebvn Randes , Volkes und Hundes, naon
den (Znolten dargestellt von V. .V. krandstättvr . 1814.

)̂ kvsvbivbtv des aebäisvben Rundes von L. Helling . !829. Vnlnn-
eornm libri tres eomp. 6. D. Älerleker. 1837.
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Hegemonie in Drievkonland unter sieb ru lkvilvn; die ^vbaeer erlitten
wiedorkolte Kiederlagen und waren svbon im kegrilfo sieb 8parta ' s He¬
gemonie unterruardusn , als der vkrgeirigo ^ratus , um seinen persün -
liekvn Llniluss niebt untergeben ru lassen, die Maeedonier rn Hülle rief
und diese den durek den langen Krieg sekon abgemüdeten und an lreld -
mittvin ersebüpflvn Kdnig Kleomvnes von 8parta , weleker den wivktigen
Dass von 8e lins in rwisvkeii Arkadien und Dakonivn deekle , mit kbrer
Dvbermavbt und überlegenen Kriegskunst besiegten (222). llie kerwingung
der ^etoler , welebe niebt in der grossen mavedonisvk- grievbisebe » 8zm-
muekie waren, kinterliess ^ntigonus seinem 8ol, »v kkilipp III. liaru
seinen die Kelegenbeit gekommen ru sein, als die rüstigen tketoler der
weiter » Vusdebnung der grosse » mavedonisel »- grieebisvben 8^mmaekie
bindernd entgegen traten und so der Au»«/ «VAe»o. vLerr/rr ' reA ( 219 —217 )
rwiseken den Velolvrn und einem Vkeile )ener 8)nimac. kie entstand .
Diesen tübrtv Dkilipp fast allein und mit so bedeutendem Lrlolgv , dass
er sekon naok 2 1. lkrivdvn svkloss, als durvb Ilannikal ' s 8ieg « in Italien
der kvdanke eines Kampfes gegen Kom in ibm aufstieg , ^etolivn ( und
Klis) blieb frei.

Die Vorbaltnisse Naevdoniens und Krieeben -
lands xu Dom 8. h. 123 —126 .

Oultur der Orieoken ' ) von 338 —116 .

a) Dill erst ur : I ) In der 1' oosio war die bedeutendste

Lrsobeinung die neuere /Vomör/re ebne 6bor , welebe Obarskter -

8obilderullgen aus dem gewöbnlielien Deben /u ibrvr IIa »i >taufgsbv
maclite und mit der Maobt des Däeberbelmn das, was von 8eblecl >-

tem niebt melir gemieden wurde , besonders Diebesverbältnisse
und 8el >mgrororei , doeli als Vliorbeit darslelits . Diese Oaltung
wurde vorLüglieli von Menander , dem Vorbilde des DIantus und

l ' erontius , mit Deikall bearbeitet . 2) Die Deredsamkeit ver -
sebwand immer mebr aus dem ülfentlicben Deben und wurde

nur nocb als Kunstübung in den 8obulen der Dbetoren , beson¬
ders aulDkodus , betrieben , 3) Dm die Ausbildung der Dliilosopbie
ru einer eigentlieben IVissenscbalt bemübten siel, 6 neu entstan¬
dene 8ebulen :

a) die des Aristoteles , dessen Vkilosoplne , als

Inbegriss alles Wissens , in eine tbeoretisebe und praktisvbe rerfallt , ) ens

Die in tklexandria lebenden Drieeke » sind bier ausgeseklnssen
und werden im folgenden §. besonders bekandelt .

") 8. K. (1. Müller, Oesek. der griveb. Diteratur , II, 27V kf.
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umtusst die Nrrtliemirtilr , ?lr )silr und lttetuplr ŝilr , diese die ktliilr öden
Norul, die kolitilr und die Oekonomie. Lr war niclrt nun der 8e!, »i>ter
der kogilr , sondern Irruelrte diese Wissenst-turkt »neli selron in ein sein-
vollkommenes 8^stem. 8ein 8vl>üler V l>vo p Irrn stu s sindrte dss von
seinem -ttvlrrer Vngetirngene ru vollenden und ru vrgünLvn. Wülrrend
Aristoteles von den Auturwissenselrutte » vorrugsweise die Zoologie be-
Inrndelt Irutte, widmete er seine korselningen der klluurenkundo und ru
den morulisvlivn Vorseliritten seines ttelrrers gulr er kvispisle und 6Inr-

rrrktvrgemirlde . l>) Die eprerrretso/re , gestiftet von kpivurus , weleliv
d-rs ^Volilsvin (»jdar^) itls das Iiüvlrste lLiel des IVIonselien durstellte , nlrvr
»ielit ein siniilielivs, sondern ein geistiges Uolilsvin , wvlelies i» der krvi -
lrvit der 8evlo von tlnrulrv und 8eliwvrr Irestvlie. e) ttiv v/orve/re, ge¬
stiftet durelr 2eno » , welelro in der Vugvnd dirs einzig witlirliskte 6nt
erkanntv , und diese setxt « sie in das 8trel >en, den mensi klicken Nillen
mit der Arrtur in vollkommen« ttekereinslimmnng rn bringen. d) Die

»L«2»tt »eLe, woru srdio» kxrrlion den gründ xolvxt Kutte durelr seine 8s -
knuptung von der Ilnruliinglickkeit dos mvnsvklicken t/Vissens, woruut
Vreesiluus weiter ging und kvkunptete , es gebe keine positive kinsivkt
durelr die 8in »v und dns Aimlrdenken. e) Die »srte ^Lac/emrs , gestiftet
von Körnendes , weleker mit seiner skvptisvken Leredsirmkeit die 8toiker
bekümpfte.

I>) Die Kunst erlrisit durelr die /Virile grieetrisclr einge -
rielrtelor 8lüdte mitten im Lurbsrenlunde , ins Lesonders durelr

die 8tittung von ^lexkmdriu und ^ntioolriu , tortwülrrend reiolr -

lioire Leselrkttigung .

Ilio errielitvte in diesen 8tüdten den grivvkisvlrvn Kutter »
neue IloiliKllrümer, wur ulrer novlr inelir tliLtig kür die kvqiiemlivlrkeit
des ttebvns , den ttuxus der kirrste » und die glünrendv Kinriektung der
8tüdte im 6-rnrvn. l» der blülrte Vnftrngs noelr die

sikyonisoke 8vliule der Krrgiesserei , von welvlrer die rliodiselre unsging.
Ain meisten erselreint die Wa/orer selron im Verlud , die suelr in llirr -

stellnng von Krrrieuturon und Vr<rv«8tiriingvn r,i )tl,isolier Kvgenstirndo
rrusrrrtete; nebe » dir entwiekelte sielr seline » die MoxarL, welvlre die

D-rrstellung grosser llvldenkümptv und Irvlelrter 8ckl-rekt - 8eenen, lruupt-
sLvklick rur Vussodmiivkung der kussbdden , untvrnirlnn.

c) Hund ei. llauptlisiideisplstre wuren nueir dem Kntor -

gsngs der grieelrisclren kreilreit Korintlr , Ittiodus und Lz' ^snlium .
Die durek rtlexsnders Xüge lrökunuter gewordenen ssi -rtiseirsn
Kuxussrtikel wuren Iruld in Luropg gesuclrt .

L

Ilk

V

! L
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h. 79.

EVl ' IM Il . VVKll 1 ) M klOkküdXkk . V 323 - 30 v. 6br .

Illnte des Keiebss unter den 3 ersten ? tole -

mueern 323 —221 .

Die Dtnlemseer bstten von den 3 grössern aus Alexanders

Uonarcbie bsrvorgegangsnen keirdien das kleinste , »der das eben

desbalb »in leiebtesten ru bebsuptende erbslten , sie bstten den

Vortbeil , 6er Lstrspen entbekren ru können und über ein un-

kriegsrisebes Volk ?.u gebieten , welebes sebon langst an eins

fremde , oft dis tkeuerston Interessen verletzende Ilerrseksft ge-
wöbnt wer und sieb daker ein fremdes königsgesebleebt mit

fremder Umgebung ( Orieoben und Uaoedomer im Heere und den

wiebtigsten Remtern ) lviebter gefallen liess , rumsl da diese 0) - ns-
stie ibrs Ilntertkansn milde bekandelts , deren Ileligion , Verfas¬

sung und Litte aeldets und sieb damit ru befreunden wenigstens
den 8ebein annalim . Vermisobung von Orieebisobem und frem¬

dem ward daksr ein Hauptebarakterrug der Xeit. 8o riobtig
aber aueb die 3 ersten Königs : Dtolvmseus 8otsr ' ) ? to -

Ismaeus pbilsdelpbus ^ ) und Dtolemaeus kuergstes ^ )
die innern Verbältnisse des llviekes erkannten , indem sie das¬

selbe und namentlick ilire maoedoniscb - grieebisebe Hauptstadt
VIexsndria rum xorvo/r/ </er

Ariie«/r »e/ren IVUse- rse/to/Ü «»>7 ru maeben strebten , so

sebr verkannten sie ibr Verbältniss xum Auslande , ,ns -
mentliob ru den 8eleueiden , indem sie sieb mit dem Lesitr von

Veĝ pten , Ozrene und Ô pern Oenes liatte l ' tolemaeus I. erobert ,

dieses , wie es sebeint , durek einen Vertrag erbslten ) niekt be¬

gnügten , sondern fortwäiirsnd naeb den allerdings wiebtigen , aber

niebt unentbebrliclien iXaebbarlä >! dern : OoelesMSN , kboni ^ien ,
Dslästin » und sogar naeb Kleinasien tracbteten und dsdureb in

' ) Diese» kviname » vrtbeilten dun die kliodier , weleben er llidts
gegen Dvinvtrins Lalioreetes leistete .

8a genannt, weil er seine Lvbwvstvr ^rsinoe beiratbvlv .
b) Lin Leiname, den die kriester ilnn beilegten , weil er aus ^sien

äg; ptiseks Kiitrenbilder rurnvkgvbravbt batte.



241

einen öktern Kampf mit den 8eleneitlen verwickelt wurden . Xuck

ward itmen dureb die kroberung die Anwendung des 8strapen -

sxstems unentbekrlick .
2ur krieiebtvrung lies Handels rwisvben Indien und dein

Mjttelmeero liess ktolsinaeus klüladeipbus den sebon von Xeko begon¬
nenen (s. 8. >08) uvil von Oarius Ihstaspis fortgesetzten Kanal ' ) aus
dem rotbe » Meere in den k>lil vollvnilvn; doeb sekeint llerseibe später
wenig gebrauvbt worden ru sein, «in ller nür<»ivke Ibeil lies arabisoben
Meerbusens rn küppenreieb ist ; man rog es vor, die 8eeiabrt bis rn äen
von lieinselbvn Könige angelegten Haien Lervniev unll Mxos Kormos ru
besvbränkvn unil clie Waaren von llort ant kamevlen naeb koptus unci
von da dureb einen kanai auf äen Xil ru bringen. 8o ward Xeg) pten
ein Kanptstapvipiatr lies indisvben und arabisoben Handels u»li blieb im
kesitre eines grossen Ibeiles liieses Verkebrs bis rur Xufiindung lies

8eeweges naeb Iiniien um Afrika bsrnm.

8) Verfall des Ileiebes 221 —30 v. kbr .

Mit clem sebwslgeriscben Wütbericli ktolemaeus IV. kiiilo -

pstor beginnt der Verfall des keicbes ; die Könige überliessen

die Kescbafts ikren Künstlingen , wsbrend sie selbst in 8cbwel -

gerei und Wollust versanken , die auswärtigen kroberungen gingen

verloren , das unterdrückte Volk versuebte mekrmsls sieb gegen
die krsmdberrscbgft nu empören , 1' bronstreitigkeiten lübrten die

kinmiscbung der Homer und Teilungen des lieiebes berbei (vgl.

h. 123) . — kaesar ' s alexandriniscben krieg gegen ptolemaeus XIII.

vion ^sus ru Künsten der kleopslra s. h. 148, 1. — Des Xugustus

krieg gegen kleopatrs und M. Xntonius s. h. 154. Xegvpien

eins römisclie krovinr 30 v. Kbr.

6) Xlex sndrinis cbs kei el> rs am kei t )̂.

8eit Xlsxsndsr dem Krossen und nocb mebr seit der 8tif -

tung des alexandriniscben Museums (-rur Xulüabme sowobl der

Kslebrten als der littersriscben 8cbätre ) dureb l ' tolemseus Idii -

ladelpbus trat die neue Hauptstadt XsUptens an die 8t6lle Xtbens

als 8itr der griecbiseken kitterstur , die jedock mit der Verptlsn -

rung in einen andern Ilimmelsstrieb sueb ibrsn 2week und 6ba -

rakter veränderte . Die bildenden Künste so wie die I ' oesie und

-) 8. livutsvbv Vivriviialirvssvlu-ift , 1834. l. IIN. 8. 273 - 80

-) 8. 8ebiasser ' s Wvltgesvkiobtv für das dentsebv Volk, bearbeitet
von kriegk , 3. Lli. 8. 80—>26.

ni L / . oüers a /. t. lt,/ /. a. O/ 16
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Leredssmkeit erscheinen im Verfall , wahrend die IVissen -

schakten eine gründlichere und ssstematische Ilehaudlung er¬

fuhren . Die Thätigkeit der alexandrinischen kelelirten heslsnd

vorzugsweise im 8ammeln mit! kritischen vurchforsclien 6er litte¬

rarischen 8ehätze cler classischen Vorzeit 6er Kriechen , so wie

6er keil . 8chriften 6er duden , ^egfptier und Kerser .

1) ^oe^re . Den alexandrinischen viclitern fehlte es an

poetischem kenie , an Kindildungskrsft und nicht seilen an ke -

schmack in 6er Wald un6 Lehandlung ihrer kegenstande .

In der Ixriseken Dichtkunst glänzt OallimLodus (Klegien) , im Kpos

4,,ollonius Kkoclius (dessen 4rgonautiea ) , im Lehrgedichte 4rL!us, in der

p, ^t eist ausgebildeten bukolischen Poesie VlivokrOus ( von ikm noch

30 Idyllen übrig), Klon und Nosvkus.

2) Die „ 6 ram matik " , verbunden mit Kritik un6 Interpre -

tstion 6sr alten Sein ikts teil er, kor / 6ie /V»Vu4) Ate, wurde erst in

diesem Zeitalter zu einer tür sich bestehenden >Vissenschaft er -

Iiolien , als die aiexandriniseiien 6rammat ! ker die vorzüglichsten

8e!>rilten der griechischen lkittsratur auswählten und in einen

Kanon brachten , den Vext derselben berichtigten und in gramma -

tiseiier , liistorisclier und ästhetischer Lszielmng erläuterten . Die

berühmtesten Orannnatiker waren Xenodotus ( aus Lpbesus um

280 ) und sein 8oliülvr 4rislo, >I>8nes von I ^zanz ( um 240) , wel -

ciisr den ersten Kanon der classischen 8cl>riftstel >6r ablasste ;

dessen 8cbüler . Vristarebus ( um 180 ) galt tür den ausge -

/eielmetsten Kritiker des Alterthums ; seine „klecension " der bo-

merisetien kediebte , deren Kintbeilung in 24 Oesängs ilnn sucli

zugeschrieben wird , bildet die Krundlage unseres heutigen l extes .

3) 4m erfreulichsten und einllussreiclisten sind die Leistun¬

gen der Alexandriner in der ülatirsmatik und Naturkunde

gewesen , in welchen Käebvrn sie die hehrer der Homer , der

Iraker und des ganzen christlichen Nittelalters geworden sind .

Kür die Mathematik schuf Luklldss ein 8fstsm und eine wis -

ssuscksftlieks Methode ; wichtige neue Kntdeckungen in der Astro¬

nomie und mathematischen Keograpliie machten Kratostbsnes

und 4rob im eil es , letzterer zugleich der grösste Kenner der

Mechanik , dessen 8clmler 4pollonius von ?erga (in Dsmpbflien )

durok seine Kekre von den Kegelschnitten ebenfalls kür einen der
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grössten Mathematiker 468 Vltertkums Agil, wie Dipparchus kür
den ersten 4slrononisn .

80.

04. 8 8VDI8KM KKIKH DM 8KDM61DM ' ) 312 - 64 .

8eleucus , 8»trap von Lsb^lon , war , als Vntigonus ihn
^ur Deolienschskt über 8ein6 Verwaltung aukgekordert hatte , nach

4. 6Nptkn enthoben , aber mit ägyptischen Dülkstruppen nael» Da-
dxlon xurückgekebrt 312 , hatte sieh gegen des Vntigonus 8obn
Demetrius glücklich vertheidigt uncl im unabhängigen Lesitxe von
Lab^Ionien , Medien , 8usisns und einiger benseltbarten Dandstriebe ^
behauptet . Durch den 8ieg bei Ipsus gewann er clik blauptlan - -
der des 4ntigonus und nach der IViederlage und dem lode des

Dxsimaebus ( 282) auek dessen gsiatisebe Münder. 8o umfasste
das s^riselie Deieli nun alle asiatisclmn Münder aus Alexanders
des ( Grossen Monarchie ( nur koeleszrien , Palästina und Dkönixien

gingen bald an 4sgspten verloren ) und hatte eine mein- nstur -

gsmässe Kestalt als diese . 8olebe Kunst der Verhältnisse ver¬
kannten aber die 8el6U6iden , indem sie die naturwidrige Verbin¬

dung mit Luropa lierxuskellen bemübt waren und , anstatt sieb

durch eine gsnxlicb morgenländisebs Degisrungswsise vorn Mittel¬

punkte des Deiches aus ( 8usa , Lsbzlon , kkbatana ) mit den Vsis -

ten xu bekreunden , eins msoedonisch - griechische llerrsohgst in

neu erbauten 8tadten ^) an der westlichen Krenxe , umgeben von
Kriechen und Macedoniern und nur sie ehrend , einrichteten . Da¬
durch wurden die Völker des Morgenlandes ihnen entfremdet , der
kerne lVordosten (Dartliien und Daktrisn ) üvl schon bald ab, die
dürsten des nördlichen Kleinasiens (in Ditbxnien , Daphlagonien ,
Dontus , Kappadocien ) , welelie Vlsxander nicht xu Unterwerken

vermoelit hatte , behaupteten ihre Unabhängigkeit und dehnten
ihr kebiet noch aus , selbst griechische 8atrapen , wie der von

' ) Ikvlliviisolge der küiiigv : Lvlvucus bbvatoi ' 4iitiovluis I. 8oter,
4ntiocl >us II. Vkens, 8«Ivuvus II. Oallinjens, Lvleucus III. Oeraunus, 4n-
tiovkus III. der Krnsse , 8«Ivneus kbilnpatnr , 4i>ti »«Iius IV. hplplianes ,
4at,ovluis V. Lupatnr , Oemvirius I. u. s. w.

-) Dar»Hier 17 Xntiovlnen, nacb 8vle »eus Vater benannt.
16*



244

perg - unus , künäigten äen in Wollust unä 8cluvelgerei versunltsnen

Tiuebiolgern äes 8sleueus äen Oeborsont suk unä eroberten «lie

' j ' lioile Rleinssiens , xvelelis äis ^egzplisr niokt sckon weggenom¬

men buttvn .
Mr ^ ntioolius IH. oäer äer 6, rosse ( 224 —187 ) bielt

rlsii Vsrloll äes sinkenäen Reiobes nocli einigermussen uul unä

versnobte sogsr äie Wieäerberstellung ässsellien in äem slten

Ilmkangs .
?ln,i !wl>8t nul »v er <>en ?toleinLvrn «luv usiutisrlien lkrolierungen

«»treisseii , un«i uls «liess » »ieltt gelang , unternuliin er «lis Wivllernnter -

nerlunK ?iutl,ie »s unä kubtriens-, «lis rmtllvr , wvleliv siel« »slion nuel.

Nvilien nml vielleiebt bis über «len rigri » -msgebreitet liutte », beseliriinkte

vr nisiler aul kartlüen m>«I Ilvrli -unen, musste ukvr ilir keivlt su nie «las

buktrisvliv bestellen lassen »n«I bvl»rt « mit «Isr Vvbvrreugung , «lass im

Mrilostvn <>,;» l ' erserrvivlies nielits ri, gewinnen un,I «!»» etwa Ovwon-

neue «loel« nivlit unk «lie liauer ?i> Iivliaupten sei, nueli «>emWesten rnrnvli. .

liier erneuerte er «Ivn krieg gegen «Ivn seliwuvlien ptulvniuvus b>>i>>I>,«nes
init melir Müek, fast -«»« 8tä«lte in Vvvlvs>ri «n, kliünirien un«I I' ulüstinn

8el«einv» wivävr szrisvlt gvworllen rn sein.

it-ls 6i' sber gueb seine Reebte ->ul äie Rönäer ->n äer 8üä -

untl Westküste kleinssiens , vvvlebe tbeils >in äie ltolemüei , tlieils

mi äie liönige von l ' ergsmus gelsllen wsreu , geltenä msvbte unä

«isi ' 6n b' nterwerinttg beinsbe v«>ll «!nä<;t blitts , ti ' üten «lis llömer ,

vvelolle nsob äer Oomütbigung Rbilipps von llloeeäonien nuob mit

Kvrien krieg suobten , ibm mit «lor Krklürung entgegen , «lis 6ris -

otiou in t̂sisn sollten frei sein . vor König liess sielt von <len

^etolern bewogen naolt Orieobenlsnä /u kommen , um äort äurcb

eins grosse 8z«mntr>obis rwisoben 8^rien , Nnceäonien unä ollen

Orisoltsn äem Woitergroifen lioms im Osten ein Ziel ru setron .

Doolr liier ssb er sielt in seinen krwsrtungon bitter betrogen ,

inäsm pbilipp von Useeclonien «lurel , Zrosse VerspreeltunAen von

«len liömern Zstvonnen vvsr uncl 6is Orieetien tlieils ->us i ' ureltt ,

tlteils in 6er 8eItt8ttÄusclmnZ , »ls seien «lie Römer «lie vvoliren

löescltütrer ilirer kreilieit , ilm» keinssveZs »ll ^omoin lieitrsten , viel -

melti ' «lis ^cliüer snk seinen tl «ntrsZ mit einer Rrie ^serlilörunK

-inttvortsteu , 6er bsl6 6ie römiselre koIZte. Lnststt unter so miss -

lieiten Vsrlisltnissen nselt lt . 8ikn rurüolirukelirsn unä sioli unZe-

selnvüelit mit äsn >m Innern seines Reicltes rusemmenZerogenon

8troitl (ri «stsn ^u vereinigen , blieb er in seiner Onsoblüssislieit in
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Krieebenlanä , bis der 8ieg des L1' . ikcilius Klabrio bei Hier mo¬

psige ilm nur Dluekt nötbigte . Die keiner folgten il >m naoli

^sien und k. Lornelius 8oipio errwsng äureli einen neuen 8ieg
bei Magnesia am 8ip ^lus die Gablung von 18,000 lalentsn ,
äie Auslieferung 6er DIotte unä der klepksnten unä äie Abtretung
von Kleinasien diesseits lies Naurus , welebes sie einstweilen unier
ibre kunäesgsnossen , den König Lumenes von Dergamus unä die

kepublik KIloäus , vertbeilten . — Diesen Unfall des kntioebus be¬

nutzten auelr äie 83tr «pen von 6ross - unä kleinarmenien , um
äen Iribut ru verweigern unä von äen 8eleuoiäen ab/ufallen .

8eit ^ntiovkns lll . Vodv vereinigten sieb besonders rwvi Umstände,
um ävm keiebe der 8vloueidvn einen langsamen aber ävsto sivkerern
Untergang ru bereiten : i ) Das runolnnendv Dbsivgen lies inargenlän -
disvken Ovistes über (Ins Orivelientbuni der 8vieuei( Ien, befördert durell
das fernere Vordringen der kartber gegen IV. nnd der kaktrer gegen 80.
2) Die Dolitik der kölner, welvbv dns Nisstrnnen der ktolemner , 8elvu-
viden und der Könige in Kleinasien gegen einnnder niibrtvn, dnmit diese
nn keine Vereinigung ru gemeinsebnftliebvin Widerstände gegen kom
dnekten, vivlmekr sieb unter einnnder selbst selnväebteu und so den
könieru den Weg nnvb t^Lion inimer mvbr ebneten.

Der König ^ ntioebus IV. kpipbanes erkannte sowenig
seine 8le ! iung , dass er , als äie kümer äen Derssus von Nace -

äonien angriffen , statt mit äiesem einen kräftigen kunä gegen
kom als äen gemeinsekaftlielien keinä nu sebliessen , äen Zeit¬

punkt benutilte , um äie abermals verlorenen kanäer tloeles ^rien ,
Dalästina unä Dbünirien wieäer riu gewinnen unä sogar rVeg^pten
bis ant äie Hauptstadt ru erobern ; äie Dtolernäer wandten sicll

an äie Körner , unä auf deren kelebl musste ^ntioebus 5eg) - pt6n
wieder räumen . In Dalästina land er neben äen eifrig am 6esetr
baltenäen Israeliten , welobe es mit äen Dtolemäern bielten , eine

neuerungssücbtigs , grieekiseben 8itten nugetliane Dartei , unä da
er sieb von diesen abtrünnigen luden mir Verfolgung der Alt¬

gläubigen verleiten liess , so veranlasste er äaäurek äen Abfall
derselben von der sxriseben Ilerrsebaft . Vgl. Z. 81, 6.

Dnter seinen seliwaeben lVaebfolgern , welebe meistens ^n-
tioobus biessen unä von 8eiten der kümer fortwäbrenä Demü -

tbigungen unä Kränkungen erfuliren , wurde das keiek ( welebes
sieb scbon êt?:t im 0. nielit mebr über ksb ^lonien unä Vleso-

potamien binaus srstreekle ) äurel , bäulige , von äen Körnern ge-
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Mirte Ibronstreitigkeiten rerrüttet und durek die Kroberungen

der l ' srtber ruletrt auf das eigentliebe 8z- rien eingeseb , änkt, wel -

ol>«s 6n. pompeius 64 rur roniiseben Provinz maelite .

8- 81.

1W VOIV 0LK 8MI8CWIX lII ' i ! ! l !8dIX1' V Xll ( lbI - Xbl. b>iCX

HKICIIC.

1) pergamum ( 283 — 136) . pbilktaerus , 8tsttbslter des

Cssimaebus in kergamum , kel ru Zeleucus ^iestor ab und maelite

sink wäbrend 6er Ilnruben nacl » dessen Ermordung mit Hülle

«inkr 8»ü! dnsrsobsar unabbsngig . 8e. ine lXaolilolger nslnnen den

königlieben litel an und erweiterten das Kebiet - Kumsnes II.

unterstützte die Homer im Kriege gegen Xnlioebus III. von 8vrisn

und erbielt im Kriedvn den grössten "Ibeil von Xntiocbus Le-

silrungen in Vorderasien . Lr stiltete die berübmts pergameniscbe

öibliotbek , welebe später N. Xntonius cier Kleopalra sebenkte ,

und liess ruerst Pergament bereiten . 8ein rweiter , wabnsinniger

Vaclilolgvr Xttalus III. setzte die llömer iru Krben seines Ileiebes

«in , welckes in eins römisebe provinr : unter dem binnen Xsia

propria verwandelt wurde . Kin gewisser Xristomeus , vveleber

Knspruobe daraul maclite , wurde von dem Konsul perperns unter¬

worfen . Vgl. §- 132.

2) In Oalatisn erbislten ilrei nseb Vorderasien geltommeno

gsllisebe Völlrersekalten von wioomedes , Könige von Ilitliz -nien

und kapklagonien , VVolinsit/e und lebten liier unter 4 Vvtrareben ,

von denen lleiotsrus Zuerst den Königstitel annabm und von

Caesar das ganre Kami erbielt . Ilömisebe I ' rovinü unter Xugustus

<25 v. 6kr. ) .

3) psrtkien . s) Unter den 256 (?) v. dir . bis

226 u. 6br . Der Knterstattbalter XrsSees tödtete den allgemein

verbsssten ssiiseben 8atrapen ( Xgstboldes ) und gründete ein un-

abbängigss Ileieb , welcbes von seinen Xaeblolgern über alle Län¬

der üvviseben dem Kupbrat , Indus und Oxus ansgedelmt wurde .

Ilesiden/en : Ktesipbon und 8eleneia am Vigris . 8eit >lem Xrsaees XIV.

den römiseben ' Iriumvir Crassus besiegt Imtte , lolgten liäukgs

Kriege mit den Körnern , vor/ügliel , wegen der Vbronlolgs in

4rmenien . Xrsaees XXX. ( »neb Xrtabauus IV. ) wurde 226 n. Ki-r.
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von einem Perser Xrtsxerxes , 8obn äss 8ssssn , vertrieben , unä
mit diesem beginnt : b) clie v^nsstis 6er n̂̂ crrrr ' cieTr ocler üss
TVerc- ^ er . E^ e Ker' c/r 226 —631 . lVsrsss verlor ( 297) sn 6en
rümisebsn ksiser Kslerius Ne8o>rotsmien , 3 provinren jenseits
cles Tigris uncl clie OberberrsebsK über Xrinenien uncl Iberien ,
cloeb vvurüen jene 3 Provinzen vorn ksiser lovisnus rurüolcgs -
geben .

4) Lsktrisn vvsr gleiobneitig mit ksrtbien von äsr s^-
riseben llerrsolrslt sbgst ' sllen uncl bilclete ein unsbksngigss keieb ,
bis Vrssces VI. clie krovinr ksktrien mit clem xsrtbiseben ver¬

einigte , rvsbrencl sieb snclere kroberer 6er übrigen kestsnütbeils
cles ksktriseken keiebes bemsebtigten .

3) Armenien . iVseb «lern unglücklioken kriege Xntioebus

cles Grossen kelen üiv beicleu 8tsttbslter Armeniens von ikm

sk ( 189) , nsbmen clen Königstitel sn , uncl tbeilten üss ksncl

unter sieb. s) tcro >^- ^rmettE . Unter clen Königen ist msrlc -

cvcnclig ligrsnes I-, welcber xuglvicb über 8^rien , klein - Armenien
uncl ksppscloeien berrsebts , ober eis Verbüncleter seines 8obvvieger -
vsters Ujtbriclstes VI-, Königes von pontus , von äen Körnern ks -

lcriegt uncl suk Kross - Xrmenien besobrsnkt rvurcle. 8pster vvsr

clie Lestimmung cler 1' bronlolgs ein Kegenstsncl clss 8treites rvci-

soken üen kumorn unü psrtbern . Lrsisnus eroberte ( 106) Xr-

menien unü msekte es rur rümisebsn provinr , ober scbon Ksüris -

nus gsb clem ksncle seine eigenen kürsten unter römisober Ober -

berrsobslt rvieüsr ( 117) . Xuletrt ging Armenien in clss IXsu-

kersisebe keieb über ( 412) . b) Ker' rr -/4r,ne,rr ' e»r unter eigenen

Königen , bis l ' igrsnes I. clssselbe eroberte ; üsrsul rvsrä es von clen

Körnern eingenommen , sbvvecbselncl sn clie bensebbsrten Könige
versebsnlct ocler mit cler römiseben provinn ksppscloeien vereinigt .

6) pslsstins .

s) von clen /Xlo/ecrröerrr unü ^e/ercerc/en 323 —167 .
Lei cler Ureilung 6er Uonsrobis Xlexsnclers cles Krossen üe!
pslsstins clem 8tsttkslter von 8Men ru , rvurüe aber bslcl von
ktolswsus I. erobert , vveleber eine Kolonie . Inäsn nseb Xlexsn -
clris bibrte , cvo 6is KXX volmetsober clss X- l' ins krieekiseke
übersetzten . In üem kriege Xntioebns äss Kressen gegen Xeg^p-
ten sobiossen sieb clie luclen , cler ägMlisobsn Ilerrsoliskt müäe ,
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dem s^riseken Könige freiwillig an und blieben nun (seit 203 )
unter der llerrsobalt der Selsuciden , big Hntiocbus IV. kpi,,kanes
an eine unter den luden entstandene , grieekiseben Sitten ruge -
tbane Partei die llobepriesterwürds verkaufte und um die Hit-

gläubigen nur Hnnabme des grieckiselien Dultus ru zwingen , sie

in lerusslsm überüel , clen Tempel plünderte und entweikte unci

clis Stadt grösstentbeils niederbrannte ; 6a befreiten sie sieb von

der s^riseben Derrsedakt unter Hntübrung des Natalkias , eines

Priesters aus dem Stamme der Ilasmonaer und seiner S Söbne ,
namentlieb des ludas Nakkabasus .

b) Unter den // «. »mouaer» oder Wcr/c/caöäer». ' ) 167 — 30.

In einem beinabs vierrig ) äbrigen Dreibeilskampfe ( 167 —130 )

bekaupteten die luden , begünstigt dureb die Vbronstreitigk eilen

im Seleueidisoben Hause , ibrs Dreikeil . Des Vlatatbias 8okn ,
Simon Ikassi , ward endlieb von Demetrius als llobepriester und

unakbängiger Dürst der luden anerlcannt , und dessen Dnkel Vri -

stobulus nsbm ( 107 ) den Königstitel an. Unter dessen iVacb-

folgern stritten sieb die religiösen Sekten der pbarisäer und

Saddueäer um die Ilerrsebsft und fübrtsn dadureb den Vntang
der Vbbängigkeit von Ilom berbei , indem pompeius , von 1I) ika -

nus , dem Hntübrer der pbarisäiseben Partei , /u Hülfe gerufen ,
lerusslom den Saddueäern entriss , dem llvrlcanus das Ilobe -

priestsrtkum verscballte , aber dem kleinen Staate für den romi -

seben Sobutr sueb einen Iribut auferlegte .

Die l ^/rcrrrH nabinen ausser dem gesebriebenen ltesetre des
Noses novk eins Tradition an und glaubten an eine Vorkvrbestimmung
des Svlüvksals , die Dnsterblivbkvit der Seele und das Dasein der Kugel ;
alles dieses läugnetvn die rationalistisvlivn eine besondere
Hat der pbarisäer , die LVvrr«, ' , sübrtv eine strenge möneksartige Dvbens-
vveise.

Da der Von den Dörnern als Ilobepriester eingesetirte Il ^r-
kanus siolr um die Verwaltung ludäa ' s fast gar niebt bekümmerte ,
so kam diese in die Hände eines von tisesar begünstigten Idumäers

Hntipater , welcker über 6- dilsea seinen Zweiten , erst 1S) äl,rigen

>) Kesebiebtv der Isiaeüten seit der Zeit der Nakkabäer , nacdi den
Duellen bearbeitet von l Vl lost . 1820 bis 1828. 0 Vbrile. Vgl. k.
v. kauwers Palästina , 8. 281 lf.
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8otm I1ero6es setrte , 6er 6ureb äsn Sckutr 6er » omer sieb

Aê en alle 4n1ein6ungen 6er kbsrisäer debauptets un6 von 6en

Kriumvirn rum Könige von 6u6äa erklärt vvuräo.

c) Ilnter 6en Üero6ianern 39 ( 37?) v. 6br . - 70 n. 6In .

vs HeroOss 6er krosse (!) als ein 6uret > eine auswärtige Naebt

aulge6rängter ( tuslsn6er notliwen6ig alle strenge 4u6en gegen sie l

kaben musste , 80 vermoebte er sieb nnr . lureb enges ^N8el6ie8 -

8en an 6is kömer unä 6uroli ^utlösung 6er alten ) u6lscben

8itten un6 kinriebtungen wäbrencl einer 37) äbrigen llöebst t ; -ran-

nisoden kegierung ru bebanpten . In 6em vorletrten -lsbre senler

kegierung , 4 ( o6sr gar 7) 6alirs vor 6em Anlange unsei ei

reollnnns , wur6e vetblebem ^ k7 . 8 geboren ,

«geil einer Kurren kegierung 6er 3 8öi,ne 6e8 Hsro6e8 vvui e

Zucläa rur römisoben krovinr 8xrien gerogen , je6ocb von eigenen

?roeuratoren o6er Kan6p «egern regiert ; 6er bekannteste 6er -

seiden ist Pontius kilatus , unter welebem kbristus lebrte unc

starb 33.

VMer Ile . o. tes ^grippa I.. einem koket «erocte - äes Kronen , rveleker

6em I<g. . er 0Iau6ins bei meiner l - kranbesteigang wioktige v. enste g -

leistet kalte , wnrko kalastina »oek einm-lt -u>! 3 lakre (31 )

Httiii r̂vicll »avk ävssen loäv aber wivcler röiinsvke krovinr untei
- - «

l,inner (tgripi' -l II. (8oln> 6es IIero6es 4gri,>, ' a I).

Mie 6urek 6en »ruek 6ik8er Kan6püeger >m 6. 0b aus -

gebroobene km,,örung gegen 6ie kömer enclete mit 6er ^ersto -

runb 0er rugleieb 6urel > innere parteiungen gesebwacbten 8ts6t

6nroll Mus , wobei 1. >00,000 6u6en , 6is bier rur ke' er 6es

pascliasestes versammelt waren , umkamen , 70. »er romisobe

Kan6pt1eger verlegte seinen 8itr uael, Samaria . lkls 6er Kaiser

8a6rianus an 6er 8tel !e lerusalems eins Lolonie ansleclelte un6

einen lempel 6es lupiter Lspitolinus erriektete , braeb >33 nocb -

mals ein allgemeiner ^ulstan6 6er 4u6en aus , vveleber mebr als

einer kalben MIlion 6as keben kostete un6 6oeb 6,e 6>un6ung

6er 8ta6t lkelia pairitolina an 6er 8telle 6es rers,orten lerusalems

nicbt ru Inn6ern vermoellte . Zerstreuung 6er 6u6en.
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8. 82.

0 ^ 8 KOiVIKKKlOII ? OIVIV8 .

Oonlus , ssit Osrius I. «ins persisobö 8gtl ' Apis, wgr bsi der
Allgemeinen 8gtrapsnempörung gsgsn ^rtsxerxes II. oucli un-
»bliÄngig gewordsn . Osr pontisebe König VlitbridAtss II. Unter¬
werk sieb Alexander dsm krassen , vertriel , ober den ^ntigonus ,
welebsm l ' ontus bsi der 4' lmilung 6er Provinzen ringelAlIen nur .
Osr letzte König UitbridAtes VI. oder der Orosss , rugleieb
Kelsbrtsr und 8ebrillstoIIsr , eroberts Kololiis , debnts sein Ileieb
bis Vrmsnion Aus und rag sieli durob seine Kroberungsn in Vor-
derAsien einen drei in öligen Krieg mit dsn Kömern ( 87 —84 ,
83 —81 , 74 64) ru, s. Z. 138 und 143. V. Is sein eigener 8obn
Obarnuoss , nu welobem er üuletxt seine iüulluelit genommen listts ,
6ie Iruppen gegen ibn Aufgewiegelt batte , nsbm er sieb selbst
äss Koben ; 6er mittlere Hieb von kontus word üur römisoben
Orovinr Litbznien Aeroben , spÄter Aber nebst dem östlioben Hieil
AN einen Kiikel lies UitbridAtes ( Oolemo) gesebenkt , bis beide
unter 5iero romisebe Provinz wurden ; der westliobe »n kAlatien
grenriende Ibeil kam sn den gglAtisclien dürsten Oeiotarus .

tz. 83.

I11IHM1L . V UM KVPl' ^OociKIX .

In beiden Provinzen nabmen die persiscken Sstrs ^en den
Königstitel sn und bebgnirteten gegen die Uncedonier ibre Ilnsk -
bÄngigkeit . Unter den bitb ^niscben Königen sind sm bellAnntesten
Orusiss II-, ru welebsm Ilgnnibgl bücbtets , und iVioomedes III. ,
welcber von UitbridAtes VI. vertrieben , aber von den Körnern
nieder eingesetzt wurde , und diese dskür ru Krben seines Keicbes
ernsnntö ( 73 v. 6br. ) .

OAilpgdoeien bei , als der letrte König ( Krcbsluus ) in Kom,
woliiu der K- user liborius ibn gelockt b»tle , ( im 4. 18 n. 6br . )
»uk unbeksnnts Weise gestorben wer , den Körnern als eins be¬
sonders I ' rovinr snlreim .
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IV IN « » « mer )

0 u 6 11 6 II )̂.

Urs Hatten . Nie römisebe koseliwlilsvlueil »,, ^ be¬

ginnt mit einrvlnvn dürftigen . kufreioknnnZvu. Die vvivbtiASte» derselben

8i,u>: I) Die ma- rrmr oder vntstandvn ^ <l«r

Verreicbnnns der )äbrlivken Magistrate nebst dürrer ^»ga « l ei "ivi

7 en kreignisse jedes labres , vvelcke der kontisex max. mus nm Lude

^ ^a' 7s aus ebrer »eissen ausgesebrieben in se . nem »ause

vilentlidt ausstellte . Diese kitte dauerte bis aut die Draeoben, darb s»

die Annalen vor der gallisvken kroberung Rums »abrsvkv. nlieb bei dem

Lr- mde der 8tadt »utergegangen und später durvb neue eiset?. ^"icen .

,,ie jet . t nul dem kapito au»ie »abrt und da-

l,er a»eb /Voc/r 6- r^rko/Drr genannt »erden , ein d ei reiobniss

liebe » liebsten Magistrate (Dunsnlen, Dietatoren mit den equi-

inm und den Dvnsnren) bis aus ^ugustns und m dessen letale . -

srübern Verrvioliuissen r . usaminengesvkrieben ( >346 >n kom en cv

M der neuesten ,eit dnreb einige neu autzesundene

3) Die »der keiebenrede ». »° rm den >o>sabren o

erdivbteto Iriumpbo , Donsulate u. s. ». rugesebriekv » »nrden , die

die kesebiebte übergegangen sind.

b) Lrs îr»o.sr. ,t «,r , deren rablrvivbv Aerke verloren und nur - u>er

die i )ns. . br>,ngen spaterer 8°briststell °r bekannt s. nd v' ° ^st °n
d.

0 / ' „/, «»' und L. 6»-c-rw. , . -t/ -»,e»r«s, »elebe beide .

.dselenErlese dienten und eine Desebiebte ibrer 2eit mit e. ner k. nlei -

rv Line ganr neue kpoebe lnr die kebandlnng der rö,n. 0«^' - >' «'

I8U 7^Eit : ° : »L umILt :
NS - LM - « L ^ k - SL - ES
LL LSVL1W : r LS?. E
ZV ^ LELLLL Sr - PSL - « . ' S » .
Desediiebte. Doms ausrntübren versnobte. Mit ^iekukr s
Lt übereinstimmend̂bat ^
1' ltertbü.ner "2"». 1843) ei» bild der rüm. Darktellün^en' von

/-, -A (Ovscli. der rümisekvn ktaatsverkassung ^ 0) ' in
suobniiLeii über römisebe Verfassung und Deseblobte
1. Vb. 1839, eine ganr andere kestsit erbalt .

-) Einleitn . ,K in Doms alte 6°s°k. v L, k «Inm. 1828. und W.

Lecker , llandbuob der röm. Vltortbümer , I, 8. 3 I».
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tung über die frülivre keseliivkte koms svbriebe». Wenig spnter besnng
H 1̂ m?rrrr.v in einem Lpns ( 18 L. ) unter dem Vitvl: ^nnnles die rü-
misvbe 6esebiebte bis unk 8eine 2eit , und N. koreius 6a?c> Oensorins
bebnndelte dieselbe (bis >31) in 8einen Origines (7 k. ) mit gründlivker
Kritik. Die rnblrviebvn Vnnnlisten der folgenden 2eit 8ind meisten8 nur
dem iVnmeii »neb beknnnt. ( Der svbnmloseste Verfülseber der (lesekivlite
besondvr8 der 2nI>Ieii , wnr Vnlerius ikntiss . )

nn) ln grievbisvber Sprnvlie bebnndelte, > grössere Vksebnitto
der rüm. klesvliiebte: ô/,/ -r' rr.v (llnnptc)iivllo für die 2eit von 220—137) ,
Drsrlor «» i8rerr7uv (dns krbnlten « rviekt nur bis 302 und gibt nur ein¬
zelne , oft unruverlnssige Kotigen) , /liV,»?/ . ««. ? besekreibt in seiner

( 20 0. , wovon nur l — II erlinlten ) die nlteste <üe-
sebiebte und Vertüssung koms, (eine Ilnujdljuelle für die
nnebste 2eit „neb dem rweilvn puniseken kriege und für die Kürgvr-
brivAv) , Dr « (dns krbnltvne umfnsst die 2eit von 87 - 8 v. 6kr. ) ,
/7erocfra-?rrt,v (die Kesvli. seiner 2vit von 180 —238 in 6kr. ) , Lormrrr. «
( im 12. .Inbrli. svbrivb ein ^»r - »or vom i )»fnnge der flinke bis IlI8 ).

Ast entknltvn 22 kebenskeselireibunge » be-
rübmtvr künivr, wob! meistens uns grieeliiseben Uuellen.

bb) In rbm isolier Kprnvbv : u. 8 ob ri ftst v 11v r, vveivbe
die rüi ». flesvb . von i ( »fnng bis nuf il,re 2eit sebrieben :
I) LrHv (geb. rn ksdun 38 v. 6br. , und gestorben dnsvlbst 19
n. 6kr. ) , von dessen iknnnles (in 112 k. ) nur dns I. —10 . k. (IInu,it -
r,uelle für die 2eit von 753 - 293 ) und dns 21. —13 . 8. ( 218 - 167 ) voll-
stnndig erbnltvn sind. 2) <7. V«// «ruv /Vi/er<. r/ . fnv ( im I. Inbrli . n. 6br. ) ,
dessen bistorinv komnnne libri II einen Kurren der Wvltgesvb,
mit besonderer kneksivbt nuf die kümvr (bis mim 3. 30 n. III,r.) gebe».
3) L. 77n,' «. v (wnlirsvk. in Vrnjnn' s 2ieit), dessen kernn, ku-
mnnnriinl iibr! IV von koms krknuung bis n»f ikugustns ( 20 v. 6br. )
rviekvii. 1) / . ü/r-n̂ ru. » ( im 1. dnkrb. ) sebrivb ein krvvinrium bistor.
knin. (in !0 k. ) von der krbnnniig koms bis nuf Vnlens. — kurrv An¬
deutungen über die rbm. Kvsoli. bis nuf ikugustus entlinltvn nuvli des
TVmAA. ? bistorinv kbi!i>>>>iene (11 k. ), vvvlebv nur im ^»sruge
des / «. vtrM. v erbnlteu sind.

/?. 8 v b ri ft s t e 11v r, wvlebe ein reine 1 I>v i >e iler roni ,
Iivseb . svliriebeni I) k. 3ul. (7<rsv«r ( 100 — 11) beselirieb seine
leidrüge in knllion in dvil eummentnrii de belln gniiivo (8 k. ) und
seinen krieg mit komjivius und dessen knrtei in den eoinnivntnrii dv
beiio viviii (3 k. ). 2) 6. kriszius ( 86 —35) , dessen beiluni
kntiiinnrium »n<I bellnm. lugurtliinum «ilinlten sind, wülirend wir von den
liistorinr . I. VI ( 79—67) nur wenige Krug,»eilte knben. 3) 6. (inrneiius

( etwn 32 —130 ? n. 61,r. ), dessen Iiistorinrum libri ( 68 —96 ) und
. ^minies in 16 k. ( 11 —68 ) beide nur rum Ibvil erbnlten sind. 1)
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niLrrmrt.« Nareellinus ( um -10V), von Oessen rerum gestarum libri XXXI

^ tlbr . ) nur Oie letrten 18 ( 332—378) , kreilieb Oie vviebtigsten,

uul uns gekommen sind.

Liograpbien svbrieben : I) kornelius ( Vexov ( im I . -Oabrln

v. kkr ) , aus Oessen vitse exevllentinm imperatorum Oas beben lies

Ilainilear , kannibal , dato unO Xttieus kierbin geboren. 2) 6. dorn. 7«r-

or' rAV, vila Xgrivolav. 3) 6. «8rr«/oirruv Tranliuillus ( um 100 n. 6br ) ,

viine XII imperatorum ( üaesar bis pomitianus ) . 1) i8err --korev Xr. ^o, - r«e

«ine 8am,»Iung von 34 8iogra, ' bie » romisebvr Kaiser ( von

kaOria » bis karus uncl liessen 8üknen ocker von 117— 283) von 6 vvr-

seliioäenen Verfasser ». 5) 8. ^ro/r «v Vroko,- ( im 4. Oabrk. ) , Oe virls

iiluslril -us komae unO Ov kaesaribns . - Line 8ammlung von . nteressan -

ten llbarakterrngen unO XnevOoten sinO Oes Valerrttv A/«. rr »»rv (in

l ' jlivrius 2eit ) favtorum Oietorum<lus memorabilium libri IX, >uul> etbisvben

kesiebtspunkten georOuet.
Xusser Oen kosvkiebtsvbrvibvrn können aueb bVoero' v «ueber äe

re nubliea ( von 6 nur 2 - um Tbeil erkalten ) nn-I Oie (3) «ueber Oe le-

Libus kür die kesvbiebte Oer altern Verfassung , sowie seine «riefe kur

llie kesvbiebte seiner 2oit als Duellen llivne». Unter Oen keograjibeu

bebau,,tet «tr <rSo (5. u. 6. 8. ) llie erste 8telle .

KvoKiApiiie Itsliens .

§- 84.

oik IXXMIX vl ^v kkkixrLix nxiE8 .

vsr Xanie Italien bereioknvts ursprünglich nur <len süü -

westliclisten Theil 6er Halbinsel ( nörülicb bis rur bsnüenge am

scxlletiscben Losen ) , unä Oiese balle in 6en trübern Seilen kei¬

nen Kessmintnamen ( eben so wenig wie Kleinasien ) , sonüern üie

einzelnen Lanüscbstten wurüen nsob 6sn sie bewoknenüen Völker -

svbslten benannt .

Oenotria Illess Oie süOwestlivke Halbinsel vom baus a», Xuso -

uia oller Opika reiebte vom Laus bis rur Tiber, Tzn - rbenia von Oer

Tiber bis xum X,,v»ni »us, Ombrika war Oer »orOüstlivbe Tbeil Oer

Halbinsel , lapxgia Oer süOöstliebv Tbeil.

krst als «lie römische Herrschaft üie ganre Hallnnsel ru

einem Staate vereinigt balle ( 266) , warü Itslis üer kessmmt -

nsme üer Halbinsel nörüliob bis ru üsm Zweige üer Xpenninen ,

welcber sieb von äen Seealpen bis in üie Mbe ües bsüriatiseben

Ueeres erstreckt , nnü bis su üem Ll. Ilubicon . Das scbon - 21
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untervvorlsne Ksllia eisalpina ward als eine eroberte Drovinr sn -

gsseben und erst in Kaessr ' s 2eit ( 49) , Ibgurien aber so wie die

kediete der Veneter , karner nnä Istrer (bis Dola) erst seit ^u-

guslus ru Italien gereebnet ( dessen vvestliebe Krenre gegen Kalben

nun der LI. Varus , die östliolie der Ll. 4rsia bildete ) .
Die Oriveken und die lateiniseken Divbter gebraneken auvk novb in

späterer 2eit mauvbv der allen kvnvnnungen bald für die ganre Dalk-
insel , bald für einzelne Ibeile derselben , lVuvb nennen sie, Italien II o-
sporia (vigentlivb Wvstland überbaupt ) und 8aturnia (vielleivkt bei
den allen Datinern eine kenennnng l' ür einen Hielt des inilllern Italiens ).

tz. 88.

VII- KLIIlllKL II5I . IM8.

Die ^. Ipen , vvelebe in cler kiobtung von 8W. naeb IXO.

Italien umgeben , verfallen in 3 Ilaupttbeile , deren jeder wieder

aus 3 Letten bestellt :

1) Die westlivken ^ Ipvn ( vom Mittvlmeer bis rnm Montblanv )
aus den lVIpes oder Meeralpen (von, Meere bis rum Visa),
den O' otO' «« ( von iivvei norditaliseben Königen benannt ) oder Dan-

pbineer Llpen (.bis run, Nont Oenis) , den «rar ' as oder 8avozdsvben
^Ipvn (bis rum Montblanv) .

2) Die Mittel - oder Oentralalpen (von, Montblanv bis ruin Oross-

gloeltner ) aus den l (Ipes / 6̂-rrrr ' rr«e (viellvivbt vom Oeltisvlien Worte

pen—Kijifel ) oder Walliser l (Ipvn ( vom Montblanv bis run, Maule kosa) ,
den lbe-rarrtra -s ( von den bvpnntiern am Dvinus — der 8t. Kottbard ) ,
den //asfreao oder den Oraukündner - und Kiroler l )Ipvn.

3) l)ie cistlivbvn LIpvn ( vom Ornssglovltner bis rum adria -
tisvbvn Meere) aus den ldpvs (Vorr' eas oder den saDburgisvken , ösler -
reivbiseken und stvierisvbvn ^Ipen (bis rur Donau bei Wien) , den
6ar »ro «s oder Kärntkisvlivn l ^Ipen (bis runi d' vrgln), den /«t (r' as
oder den Krainisvkvn lVIpvn (bis rum adriatisebe » M. ) .

I!) Der ^ penntnus , eine einlaobs Kette mit bur- ien Zwei¬

gen auk beiden 8eiten , welebe , von «len Meeralpen ausgebend ,
sieb dureb die gan/ . e Halbinsel orstreebt , deren mittlern Ibeil

einnimmt und sieb noek über die Meerenge von Nessins naeb

8ieilien fortsetzt .

Der Apennin »» verfällt ebenfalls in 3 Ilivilo : I) Der iro>,//r ' c/,6

Apennin,, » erstrevlet sieb Von den Mveralpvn gegen 0. und 80. , mit den

^I>ien kvinabv parallel lautend, und trennt die Do- Lbvn« vom Meere und

vom lWno. 2) Der rurW/ers , (pvnni»us beginnt bei den Duellen des
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^rno , bildet die eigentlivbe Halbinsel und errviebt an der krenrv des

Lönigreieks Keapvl seine grösste Höbe (in den ^. brurren 7000 - 9000 I . )
und krvite ( vom t ^rrbeniseben Neerv bis rm» adriatiseben , wokin er
livn ksrgänus »Is ein weit ins Neer biususragendes Vorgebirge aussen¬
det). 3) Her ^pvnninus bestvbt aus 2 t ) rmen, einem niedern öst-
livben und einem böliern wvstlieken, wvlvliv beide eine Halbinsel bilden.
— lli « kranitgvkirge 8»rdi »iens und Oorsiea' s gvliören weder rum VIpen-
novb rum ^pvnninens ; stem.

h. 86.

VII 6I1Vä . 88lM IIiVbIM8 .

Users : U. Museum (). toseanisobes N. ) oder Iz - rrbenum ,
sucli inlerum . N. Iladristieum oder suxerum . N. internum

( Uitlelmeer ) .
Meerbusen : 8inus lbigustious ( Lusen von 6enus ) , 8. Innen -

tinus (8. v. Isranto ) , 8. lergestinus (8. v. Irisst ) .

8een : a) in OSerr' taKeu: baous VerbZnus ( l . ago maggiore ) ,
äer in rvrsi 8pitren ausgebende 8. larius (8. 6i 6omo ) un6 cler

8. 8enäous (I.. cli karris ) , 6er grösste 8ee Italiens , namentlicb

in der 8reils . l») in 8- Irasimenus ( Ilsnnibal ' s
dritter 8ieg 217 ; j. I.. di Perugia ) , 1,. Vlbanus (j- 8. Oi 6a -

stello ), 8. 8egillus (8clil . 4V6; ). I.. di Ilegillo ), I.. lueinus

(I.. di 6elano ) .
I lös s 6-

n) / » </as /raclr/aO' »«/ : « Meer : Die beiden grüssern Vlpen -
slröins : der Ltbesis ( Ltscb , selige ) und kadus ( 77 §Ä«ros ? ). Po) ;
dann die kleinen Iltisse am scbmalen Ostrande der Apenninen :
der kubicon (jet -rt ?), Nstaurus ( Metsuro , Ilssdrubal ' s Niederlage

207) , und ^ulnlus ( Olanto ) .

Derko entspringt auf dem Vesulns ( N. Visa) , erbrüt von den ^lpen
und Apenninen 30 Kebvnllüsse , bat dnrvk viele » 8elilamm sein Kett um
30 I. über die anliegende Niederung vrböbt, welvlie desbalb dureb lliiwmv

geselnUrt wird, und bildet dureb seine 7 Mündungen ei» snmpligvs, un¬

gesundes Hella. Die wiebtigstvn lVebvnllnsse sind: a) von den Vlpen
ber: der Klein,is (). Ivssino , Itannibal ' s erster 8ieg 218) , ^ddua ().
^dda ) und Mine,ins (Ninvio) , welvlie sammtlieb sieb als wilde kvrgwas -
ser in einen der grösser, , 8evn Oberitaliens slürrvn und geläutert nus
demselben dem ko rnlliessvn ; b) von den Apenninen die dbebia ( 8an-
nibal' s Zweiter 8ivg 2l8) .
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K) / » «üas t ^r,Le,rr ' 8c/m Meer : von dem breitern VVostrande

äse Apenninen : I ) der t ^rnus ( Xrno) und 2) derliberis ( levere ) ,
weloke einen langer » kauf dsdurek erkalten , dass 8ie nuerst

durok kängentkaler Messen , bevor sie durek ibre untern (Zuer-
tliäler in sumpfigen Mündungen das Meer erreieben , 3) 6er kiris

(Osriglisno ) , 4) der Vullurnus ( Volturno ) , 3) 6er 8il8rus (8ilsro ,

8isg des Orassus 71) .
i ^ebentlüsse des Viberis : links die ^Ilia ( 8ieg der Oallier 389) und

der ^nio ( keverone ) , rsokts die Oremera («liv 390 kubier ) .

§- 87.

LONIM, kklMib KK0000VK IIäkIM8 .

1) Das italiscke IViederland oder die po - kbene ist

im I>lVV. von den mit ewigem 8obnee bedeekten ä. Ipen, im 8.

von den minder Koben und steilen Apenninen umgeben , im 0.

aber gegen ein vielbesucktes vinnenmeer geöffnet , von einem

sokiffdaren Ilsuptstromo mit raklreiekon Aullüssen und Kanälen ,
sowie von 4 ksrrliok umgebenen 8een reiokliek bewässert , und

gekört durol , sein mildes Klima, die üppige Vegetation (Mais, keis ,

Vkein, Obst - und Maulbeerbüume , immergrüne Meson , Viekwei -

den u. s. w. ) und die tkätigen und gewerbssmsn Lewobner ru

den gesegnetsten ksndsekaften kuropa ' s .

2) Die italisoke Halbinsel ist durck eine einförmige

Lergkette in eins Menge kloinsrer , von Vkaldströmen durebklosse -

ner Iksler und an die Küste stossender kbenen Zerrissen und

entkält eine ktsibs sekr versekiedenartiger , eigsntkümliek abge -
soklosssner kandsokskten . käst an der Orenne der gemässigten
und keissen Aono liegend vereinigt sie die meisten Vortkeile bei¬

der Äonen, okne von den IVaoktkeilen derselben sekr berukrt su

werden . Die Temperatur ist durek Oebirge , Nüsse und IVäke

des Meeres gemässigt . 8ekon das Mittelland , noek mekr vnter -

itslien , erfreut sieb eines fast beständigen krüklings .
Vvr Kamm dieser beiden keb irgske tte bietet nur lVeidoplätre

dar, wäln- end die ^bluinge derselben mit unvrmesslivben kastanivnwäl -
dvrn und am Kusse mit )V«in - und 0>ive»pl!au/ . ungen, wie mit Orange,
garten bodvvki sind; Oalabrien und 8ivilivn babvn ein fast afrikanisokvs
Klima, welebes Kalmen, tlaumwollenstauden und Auekorrolir gedoiben
lässt.
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Her Westrand 6er Apenninen ist vuikuniseiivr -istur , und diese

üussvrtsieb u) im » öEeLs » Vbviiv desselben (bis Verrsvinu ) , »ument-

iieb in 6er OumpSANu di Koma, tbeils dureb 8een, welobe Krater uus-

"vkrunuter Vulksnv sind, tbeils dureb die uns Höckern und 8psltvn lies

koäens wie uns (Zueilen uufsteiKvnden sebwekeliAv» Dünste , welvbe im

Verein mit den Küstvnsümpken, wie den Uuremmen im südliebvn Voscunu

und den pomptiniseben 8ü,npkeii, «inst bindende I -nndsebniten so ver¬

pestet buben, dass sie im 8ommer unbewobnbur sind und nur im dinier

rur Viebweide benutzt werden ; b) im . vüM' o^ew Vbeile des Westrandes ,

wvivker den Vesuv ( 3700 V. ) , die pblvZrüisvbvn Delilde, llslukrien nnd

den . Vetns (10,280 K. ) entbült, durvk lututiZv Lrdbvdon (wie in den d. 79,

1693, 1783) und ^usbruebv der Vulkane.

In ReruK nul die KüstenentwiekelunZ stekt Italien >m Ver-

bültnissv /.ii Orivekenland bedeutend im Kavbtkvil , seine viiiiormizen

Küsten boten wenige Krasse, sivbere und bequeme Knien dar, und selbst

diese (Ostia , kajae , krundusium ) verdunkle » tust mobr der Kunst uis

der blatur.

8- 88.

Obsritslisn , vvelekss von den iklpen bis ru den Flüssen

Users und kubico reiobte , sntbslt die Ksndsebskten , velebe die

Homer vor Osessr und ä. uKustus niobt ru Itslien rsobneten : 1) b,i-

Zuris , 2) 6silis oisslpins oder tozsts , 3) dss l ^snd der Veneter

nebst dem bsuds der tlsrner und Islris .

8) Uilleiitsiien , oder Itslis propris , vom Users und ku -

bieo bis rum 8iisrus und Krsnto , entiisit :

s) suk der Mestssüs . - kltruris , kstium und Osmpsnis .

0) suk der Oskserke. - vmbris , piosnum und Ssmnium .

6) Ilnteritslien , oder UsZns Orseeis , umsssst siles noek

übrige lbsnd der Hslbinsel und enibslt :

g) suk der lbuesnis und örutlium .

b) suk der Oskser' te. - Vpulis und Oslsbris .

8) Die In sein :

8iciiis , 8srdinis , Oorsies , die kleineren Inseln .
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K. 89.

IM VÖKKLK Ĥ KILl >18' ) .

Die ältesten Vülkorstämmk .

1) Die kelasger bewobnten svwokl die ganne Westküste

vorn ^rnus bis nur 8üdspitns Italiens , als auok l ' beiis 6er Ost -
küste .

Kuk der Westküste kiessen die nürdlivkern (bis rum 8ilarus ) 7^r -
r-/te?rer, die südliekern Oerrolrsr, ' aut der Ostküsle gekürten die Verretsr
im KI., die / )»»»! «?- und / ' eueetrer im 8. wakrsvkvinlivk rum pelasgisvken
8tamme.

2) Die Opiker und Osker , aueb ( mit einem griecli . IXa-

men ) Lusoner , bewolmten westliebe Zweige der ^penninenkelte .
2u diesem 8tammv gekürten die und ko/»/c «r in katium ,

die <7avor ( »der / r̂r' ver' ) nm den 8ee Dueinus, weleke später von den
8adinsrn verdrängt naek katium auswanderten , und wakrsekoinlivk auvk
die westliek vom tlarganus , weleke die pelasgisvken Daunier
unlerwarten .

3) Die 8 ab eil er oder die von den Ka-r' ,rer ?r ausgegangenen
Völkersebakten .

Die ursprünglieke Heimat der 8abiner war in den küeksten Kbrnr -
ren um Kmilernum, von wo die übermässige Bevölkerung navk versvkie -
dvnen biegenden auswanderte : die / ' reenter navk ?icen »m, die //ernÄsr
navk Kalium, die ,8rrm»r/er eroberten Oampanien, die / . Avarrer I. nea-
nien. In den alten 8tammsitrvn blieben die Narser , keliguer , Vestiner
und Narruvinvr , welebe eine Didgvnossensvkatt bildslen .

3) Die blmbrer , ein uraltes Volk Italiens , welebes vor der

Einwanderung der ktrnsker vom ? adus bis ins 8sbinerland und
wabrsebeinliob auob im südlieben klrurien ausgebreitet war.

5) Die kigürer , deren Abstammung unbekannt ist.
8ie delintvn sieb in trübern leiten weit über die von Kugustus be¬

stimmte » Krenren kigurivns aus (viellviebt von den ?; renäen bis rur
kiker und nürdlieli bis ru den 8evennen und über den ?o lunaus ) ; später
wurde » sie einerseits von den Iberern , andererseits von den (leiten rurüvk -
gvdrüngt .

Vgl. die erste Karl « in der ersten Kult. von Kiebnkr' s rümisvkvr
Oesvkiekte, oder von 8prnner ' s Ktlas anliii „us, 22. !>I, Nebenkarte .
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6. lüingcwanclcrtc Völker .

1) bis ktruskcr ' ) oder Itisker ( llssoner in ihrer eigencn

Zprseke ) kamen aus Kation , walirschsinlick von den Celten ge¬

drängt , nach OI,eritaIien , drängten die Cigurer , Veneter und Um-

tirer ruriick und gründeten in Kolli» eisaljüna ( dessen westlichen

Iheil clie kignrer heiiielien ) einen vundesslaat von 12 souverainen

8tädten . 8pätvr gingen sie such über den Lpenninus und Vrnns

und gründeten in lose »»» einen Zweiten Lundesslaat von 12

8tädten , nachdem sie die rwischen dem ^rno und «ler lidsr

wohtienden Cmhrer und 1' vrrliener unterworfen oder vertrieben

hgtten . Auletrt ( etwa 170 ) drangen sie noch kis nsch Campa -

nien vor, wo sie Kolonien ( wahrscheinlich einen dritten Lundes -

stost von 12 8tädton ) stifteten , wie kapua und IVols, die sie »her

bald »n die 8»niniter verloren .

t/er / ( tru . ^cr .

») keligion : Ihre Kolter (tiisvisvk : ^esar ) theilten die Dtrusker

in 2 Ordnungen : I) die «Ssirr oiler rer/r »///en kottkeiten , dunkle , im

kelieimen wirkende kvwaiten , deren . ^n?»HI unbekannt war, und 2) die

untern ?w6lf kotier , Ausserdem dachte man sieb die vin?eln «n Vlieile

iler Mbüpfung : Himmel, Wasser, Unterwelt, unter «lein besondern 8olmt ?e

von Dämonen (pennten , Kare», Vlanvn) stellend. — kbarakteristiseb für

die keiigion der Ltrusker ist es, dnss in ikrviu Kottesdienste die Divi-

nntion oder die Lrforsoluing des göttlichen Willens einen Dauptbestand -
tlieil nusmnelile. Die Kunst dieser Divination oder „die Disciplin*' , welche

der 8ag« nnvli Inges , ein Lnkvl des luppiter , oklvnhart hatte , wurde

Vnkangs in den Vamilien des ^dvls durch Irnditia » fortgepklan?t , spater
»her in eigene » Sehnten (ähnlich den jüdischen prophetensehule ») kür

alle 8tände gelehrt und in Meliern (Ltruscav diseipiinne voluminn) genau

nufgervivltnet . Diese Disciplin »nhm n», dass die Kdtter ihren Willen

und die Ankunft des lVIenselivn gewöhnlich dureh Dlitre, nueh durch den

Plug und das kesvkrvi der Vögel , sowie dureh die kingewvide der

Opfertiiierv und sonstige Zeichen ?u vrhennen geben, mit deren Deutung
siel, die llaruspives hvsohäktlgten .

b) Die Verfassung : kau?. Ltrurien bildete einen
von 12 «irn -K/tü- rArAM welche 8tädte aber Dnndesgliedvi ge¬

wesen, lässt sieh M? t nicht inebr mit 8iehvrl>«it bestimmen, da mehr a s

) Die Ltrnskvr von K. 0. Nülivr, 2 Ddb. , 1826.
17*
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>2 bekannt sind, welvbe als unabbängig ersebvinvn , so dass vielleivbt

«uiige von den duodevim pupulis (wo- , »?) Ltruriae nivlit ant ei »«

eingesebränkl waren, sondern mekrere Städte bewobnten , die un¬
tereinander unabbängig waren, aber bei der kundesversnmmlung nur eine
Stimme battvn, ki « kundesglieder kalten regelmässig )edes dabr i-e/r-

yrüvs bei dem Tempel der Voltumna ( liefen kage
»iebt sivker r.u be8timmen ist ), vvvlvke mit Markten verbunden waren
und wo von den prinvipvs gemeinsame kriegsunternebmungen besvblos -

sen und ei» gemeinsobaktlieber ^ufükrer für dieselben gewäbll wurde,
deder Kundesstaat balle , wenigstens in den trübern leiten , einen auf

1. ebens/. ei! gewäklten . Lonry und eine » von den Kö¬

rnern prineipes ( — kucumonen ? ) genannt , welebvr allein auf die bövb-
sten wurden des Staates ^. nsprueb kalte ; daneben gab es ein freies,
dem rkdvl persönlivk niebt untertbänlgvs und eine grosse Nasse

ÄonrA«» oder C/r' ents», wabrsvbvinlieb die kaebkomnivn der unterjovb -
ten Ilreinwokner ( V̂ rrbener und kmbrer) ,

e) Kunst und Wissensebaft , Die Werke der etruskisvbe »
L««Lw»»k' ) : Städtvmauvrn von pvlasgisvber Bauart, welvbe den keber -
gang von den ezudopisobvn Nauern nun, Ouaderbau bilden , gewölbte
' kkore, krakmäler , Vempel, Vbeater und ^mpbltbeater sind kolossal und
wabrsekeinlivb ebenso dureb krobndiviiste entstanden , wie lbre grossar -
tigen kkaws , Lmissarien nur Ableitung von Seen, kämme und
Kanäle , wodurek das kelta des ?o geregelt und die Sümpfe am tWnns
ausgetrovknet wurden, — kerükmt ist die etruskisvbe Lr/«/irenei in ge¬
branntem Dron , welvbe Oefässv, keliels und Statuen lieferte ; aus der
Arbeit in VI,on entwickelte sieb der krnguss , und in Werken soleber .̂rt,
namentlivb in versierten Waffen, Kandelabern , Svbalen , Sebmueksavbvn,
erreiekte die etruskisvke Kunst ikre kövbste kntwivkelnng ; die Mriener
wurde tkeils ?,ur Kärbnng von Statuen und keliets aus Ikon und Stein
angewandt , tkeils als »nabbängige Kunst ?.u Wandgemälden (in Kräbern )
Kitz bildende Kunst der Ltruskvr vntlekntv bei dem Mangel einer ein-
beimiüvkvn Ilvroengesvbivbtv die Kegenstände ibrer Karstellung baupt -
säoklivb aus der grievbisvben Mztbologie , die sie mannielifavb umgestal¬
tete und mit einkeimisvbvn Sagen versvbinolr . — kiv kömer vntlvbnte »
von ibnen den grössten Vbvil ibrer Wissensebaft von der Xeivbendeu-
terei , die kerelvbnung der Lsblen, die Lintbeiiung der Monate in Kaien¬
den, Konen und Ide», sowie alle » äussern Pomp der Magistrate in Klei¬
dung und Insignien .

d) Handel : Wabrsebeinliob kaben die Vusker sokon frük (vivl¬
leivbt svbon in ilomvr' s /eil ) in lkrvn kesitrungen am ?o einen ansebn -
livben getrieben und auf einem kandwege von den Küsten
des baltisoben Meeres dureb germanisebe Völker den kernstein erkalten ,

' ) k. kngler , kandbuvb der kunstgesvbiebte , 2, ûll , Seite 247 ss.
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äen sie rar 8ev navb krieebenlaml drillten . «» degan »

mit Seeräuberei i,n wesllivben Nittebuver , danebv » bildete sieb om krivd-

twber Verkebr durel, Ilandelsverträge mit einrelne » Volker », »awentlieli

,»ii den Lartbagvrn u»d ävn Krieebvn In vnteritalien . Lm dritter 2wv, §

6«s Verkeil , der SsnÄeV knüpfte sieb an die allgemeinen re¬

ligiösen leste , die ruzlvivb Messe » ' raren, und nmss bedeutend gewesen

sein, da ganr Nitlelitalien das tuskisebe Müm- s ^stem anualnn.

2) Die grisebiscben Niederlassungen s. Z. 62.

3) Die 6 silier , ein äusserst roker 8tsmm des grossen ,

über den besten Luropa ' s ausgebreiteten Volkes der Veiten , wun¬

derten gegen 400 v. 6br . ' ) in grosser Vnrabl ( 300,000 ) nsclr Ita¬

lien . ein lbeil derselben breitete sieb über Oberitslien aus und

rog gegen Dom. waluend der andere sieb naeb Dsnnonisn wandle .

K. 90.

I0D06EIW IILDIDN8 .

ik. Oberitslien .

1) Diguria umfasste in tlugustus 2eit den llüstenstriel !

rwiseben den llussen Varus und Msera nördlieb bis mim ?sdus .

Oenua ( Osnova ) war der Ilauptbandelsplatr der Digurer .

2) Oallia cisslpina oder togsta .

Diese grosse , von den Oalliern eingenommene Lbene wird

vom kadus in rwei lbeile gesebieden :

6aiK « EMtian « ( kewvbnt von den Duü, 86llonss und

Dingones ) . 8tüdte : 1) kisoentia ( Diaeebra ) , am bilNÜusse der

Irebia in den Dadus von den liömern angelegt ( 219) . 2) Nü-

tina ( Modena ) , Niederlage des N. Antonios (43) . 3) kononla

( Dologna) . 4) Davenna , trüber im Neere liegend , jetrt vom Neere

entkernt , Ilesidenr seit Ilonorius .

krrmsMckana ( bewobnt von den lammn , Insubres

und Oenomani ) . 8tädte : 1) Vugusta laurinorum ( lorino . lunn )

am I ' adus (krüller unter dem Namen laurasis Hauptort der lau -

rini ). 2) Vsrcellae (Vereelli ) , Niederlage der Oimbern in den

csmpis ksudiis ( 101) . 3) lieinum (1' avla) am licinus . 4) Ne-

' ) Ueber die 2elt s. §. 109, Vnm. 1.
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äiolanum ( Nilsno , NsilsncH) , unter 6en Knisern ein 8i!r äer Künste
unä Wissensebusten (liniier novue ^. tbenne ) unä Iiünt !» kiesiäenr : .

3) Lremünn sm 836ns von 6en kömern nnxeietzt ( 219) . 6) Ann-
t>is in einem äureb 6en KI. illinoius Aebiiäeten 8ee ; äsbei 638
Dort Lnäes , wo Virgiiius Zeboren wuräe .

3) II3 s ibnnä 3 er Veneter .

8tZ6te : 1) Verüns r̂u keilten 8eiten 6es ^tbesis , mit 6em
noelr erli3ltenen . 3. inpbitbe3ter ( unk 33 8tnfenrsilien 8itrs für
etW3 25,000 Llenseben ) . 2) pnluvium ( ?3äov3 , pgäun ) , keburls -
ort 6es Kivius ( äessen k3t3vinil3s ) .

8eit ^»»ustus wuräe nock ferner ^u Veneli3 gereobnel : 1) 638
Knnä 6er 63rni mit 6er 8t. ^ljniiem , verstört von ^tlÜ3 ( 352
n- ieb 6br. ) . 2) Islrin mit 6er 8t. leideste (Iriest ) .

8. Nittelitniien .

1) Klrurin aller " l ^ rrbenin , später nucl» Zusein .

Kreuzen : im !X. 6er Uaern , im 0. unä 8. 6er Iiberis , im
IV. 63s Heer . kreinwobner : txrrksnisebe peinsZer ; einZewnnäert :
<Iie Klrusker von kätien 3us. Die beäeutenäslen 6er rroö' // ' son-
rrrnme » meistens 311l' Vnbüben liegenä , wnren : I) k3ere ,
wo Aerenlius kerrsobte un6 wo 6ie Homer im Kläiiseben KrieZs
ilme Ileili ^tbüiner bürden . 2) Veü, 6is grösste un6 müobtiZste
8ln6t Ktruriens ( 100,000 K. ), weiobe N3eb 6er Kroberunz äureb
klimilins ( 395 ) unbewobnt blieb . 3) l ' nrqninü . 3) Kiusium
(kkiusi ) , porsennn . 5) 8ernsi3 (perli în) , iVieäerl3 »e 6er Ktrus -
ker ( 309) , verstört im kernsiniseben kürZerkrieAe (30) . 6) ^r -
retinm ( Vrezro ) .

-Vll/ll . ,»?rus?-ar7re Orte. - I) kueu (8nlv3 ) . 2) ?isnv (kisu ) 3,»
i ^rinm mit klein kurtus kisunus ( wo ĵetrt I îvorno). 3) kiorentiu fkio -
rvnrv, Vinrvnz) 3in lVrnns.

2) 83t >um.

N<tn nntersvkieä Lakrunr re/ «» vom Viberis bis rum VnrAvb. liir -
eeii um! L« tr,E a-cir «ot«M 06er Trorum bis über äsn biris Iiineus. In
lbritium vetus wulinte » VniÄnAs ilie 8ivulvr ( t ^rrbvniseke Velus^er ) , wvicbe
bei 6er KinwAnävrunA äer von äe» 83binvrn verärünAlen Ousei tbvils
n3vk 8ivi!ieu 3»sw»n<Ivrten , tbeils unterworfen wnräon unä mit äen Ousvi
vermisvbt äie I>i3tio» äer I - utiner bilävlen . Im KeAensutre zu äer äureb
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Lrokerunx entstandenen -letion der ketiner nannte men die 8i°uler

als die krükeren Linnnliner von Kalium »ucl. VI,v,i »ines.

ssmer den Lstinern bildete siel. «ebon vor 6er kründunZ

koms ein kund von 3N 8tedten , »n deren 8Mrs lonZs

stsnd . Dieser kund (-. ul den die Nten 8cbrislstet ! er den lXnmen

Drisei betiui belieben ) keierte jül . rliek ant dem ätbenerberse d. e

seriös letinss , und bielt ( im Hain am (Zuett der ferentm ») InZ -

essrunsen , um »IlMmeino ^nZkIegenbeiten somomsel. estl . ol . ru e-

rsümn . 8üdlie >. und ostliet . von b- >tium vetus tvobnten die

Neuner . Herniker . Votsker und ikusoner , deren keb. ete neck dem

letzen Isli . uset . en DrieZe ( 337) mit ru k- ttmm (sls I . st,um no-

vum) Zereelinet wurden .

Näc/ke cüer Lu/ » « 1 ) koms ' ) ts » ekemsts sm lmken Mer

des liberis -u. l 7 klügeln , von denen der ^ verrtrE ),

< 7 « r ^ und der rwisoken diesen lieZende / ^«/ «krnr » Zsnr lsol . Ns,

duret . It . üter Zesekiedene „ montes " sind , wstirend der mons L. -

mit den „eoltes " und Smrmaüs siel. m einem

Metren verein . »! ; dsru tremen seit Luretisnns der e <M§ //orto -

r«, » ( monte ?inei °) und jenseits des M. eris dss / — ÜE und

der t ^akremrus.

vor I-eletinns meoktv .lss älteste kenn die 8tedt des komulus eus;

ilun »e«eni »,er ant dem Ouirinelis lex eine snblnlseke Kolon,e, deren

8ür»kr üu. rites genannt werden und deren erx d. e nordostl. elre 8p,tre

des ^eoitolinus war; diese beiden Orte verv. niAtvn s,e>, nncl, dem 8e-

l,inerlrriv8 ° r.u einen. 8teete , und die aus dem kep. tol . nus sngvlegte 8u>8

ward ilire Kvmeinsel. estlivlie Vkro,>olis , so w. e d. e liese ^w. seken den

Nudeln der Aemeinseme Nerktple, ^ Deru siedelte us »ost . I . us d. e

-riksner der iLerstürunA il . rer 8ts. it euk dem v.ellv, °l,t sei . »» von

den Ltruskern bewolmten , keelius , so wie ^neus Nere. us d. e bes. eAten

kstiner ant dem . Vvontinus sn. Verquinius krisens troeknete d. e sn. npkAen

Medern»- ; «». nsmentiiel . ( dss Velsl. ru,n) . wisel . en kNNmos und >v«° -

tinus durel, O' oeken s»s und beKSi. n den Den e. ner reZelmess ^en Neuer

den 8ervius Vullius vollendete . Diese Neuer »msekloss 7 DuZel, . »de n

8ervlus euel. den Dsqnilinus und Viminelis , «r 8tedt -oz. Die sebweelrste

Decker, l. Vi.eil . welel. er die Vo,. o8>e>,l . . e '>e. 8tedt Dom enD. DN

2) Dur die südöstliel , von, ^venlin Selesen « rum' Eve. Uin ^ereoknet
sieb im kliert ! ,um kein i>lrmr, obAleivl, s. v .uel. t rum iV. ennn »

^vor6vn 86in
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Keile, wo die 3 vereinigten Lergrüeken ullmälig in die Lbene ablausen,
suvkte er durvk einen ( 30 k. ) iireiten Wall, der eine mit Vkürmen ver¬
seilen « Armer trug und unter sieb einen ( über 100 k. ) breiten und ( 30 k. )
tiefen Kruken Kutte, ru svkütren . kervius tkeiite uuvk die 8tudt (mit
Vussokluss des Kapitals und ^vvntins ) in 4 Legionen ( 8uburaua , Lsqui-
iina, kollinu und kalatinu ) . dvnseits der Viber erbieit das lanieulum
scbon von tknvus Narvius eine Lokestigung, obne deskalb ( vor Augustes )
rur alten 8tadt gereebnet ru werden. Iin gullisvkvn Lrande ging die
Ltadt unter bis auf den kapitolinns , würd dünn sebr unregelmässig wieder
aufgebaut , seit den punisvkvn Kriegen und novk mebr seit Vugnstus, der
sie in 14 Legionen tkeiite , bedeutend erweitert und versvkünvrt , erkielt
nuvk dem Lrande unter Nero ein regelmässigeres Anseilen , aber erst
nuvk einem lleberfulle germaniseker Völker von lkurelian eine neue King¬
mauer und Kutte unter Oiovlvtian ikren kövkstvn Klunr errviekt. Mit
der Verlegung dos Kuisvrsit/es nuvk k^- rantinm begann der svknvlls Ver¬
fall der 8tadt und die allmälige Verödung einzelner Vkeilv, besonders
seit der klündvrung und Verwüstung durvk die kotkvu (410) und Van-
dulen (458).

Der Monv Or/rrVo/irru «, krüker 8aturnius , der kleinste der 7 Hügel,
bestellt uns rwei durek einen beträvktlivken 8uttel ( wo dos lks Î wsr )
getrennten Kipkeln r dem kupitolium und der arx. lkuf der südwestiiekvn
Lükv, auf dem Kipfel des inons Varpeius , lug der von Varljuiuius su-
perkus erbaute Tempel des lupplter kapitolinns , wvlekvr dreimal ub-
kranntv ( 84 v. Kkr. , 69 u. 80 n. Kkr. ) ; Oomitlan stellte ikn rium vierten
Aule mit einer vorkvr nivkt gesvkvnen Lravkt kor. 8owokl im Vempel
uls ausserkulb desselben befand sivk eine Menge 8tatuen , Lkrendenk -
müler und Weikgesvkenke . Lebrigens kedeokle eine grosse Lnrakl
Tempel ullmälig das vigentllvkv Kupitolium, wäkrend der nordüstlioke
Kipfel oder die arx uls eigvntlivke Veste und als notkwendig freier klutr
kür die uuspiviu publivu nur wenige ölkviitlieke Kebliudv entkieit . Die
kivktstätte , weleke den Namen suxum larpeium , uuvk nuvk der Lrbuuung
des vapitolinisvken Vempels, kekielt , lug wakrsvkeinlivk auf der West¬
seite.

lkm Kusse des Kapitollnus ( im N. und 0. durvk die savra via be¬
grenzt ) lug das / »»», «, »/m, jetrt vampo vavvlno , durek die
kednerbükne , rostru ( von den Niitiutisvkvn 8vkilfssvknäbvlu so benannt ,
krülier templum) , in dus Komitiuw ( Versammluiigsort der vomitiu euriatu )
und dus kornm im engern Kinne ( Vorsummlungsort der vomitiu trikutu )
gesekiedsn . Das Komitium war der ältere Vkvil des korum, wo Numu
den Vestutempel und die kvgiu , Vullus llostllius die kuriu uulegte ; den
untern, erst durvk die Kloaken trovken gelegten Vkeil, umgab Vanpniuus
krisvus mit Lullen und Vubernen, und seitdem erst kund ein Lntvrsvkied
rwisvken Komltinm und korum statt . Las korum war nivkt nur der Ort
der vomitiu euriatu und trikutu so wie der kerivktsvvrkaiidlungvn vor
den Lruetoren , sonder » auek der regelmässige 8vkauplatr der Kludiu-
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torenkämpfo . Nie Kuria Rostilia (auf der Kordseite lies Komitiuur) , von
Julius Rostilius rn ilon 8it/ungen des Kenatvs eingeräumt , brannte bei
der Verbrennung der kviobe des Klodius ab, mu! Oetavian erbaute die
Kuria lulln für den Konnt. — Die Vorn der Kaiser ( lulium, Vugustum,
Kervav, Vraiani ) waren niebt freie klat/e , sondern )vdes ein von Nauern

eingesvblossener Xusammenbang von Kvbäuden, bauptsäeblieb kür die
immer /ablreivber gewordenen Keriebtsvvrbandlnngen , oder aueb nur ein

Tempel mit einem kv/irle . Ki» Ilaupt/wevle derselben war venkmaler
iliror Lrkauer ru sei». Ki» grossartigstvn war das körn», Iraiani mit

kasillea , kibliotbeli: , einem Vvmpvl und Vriumplrbogen nel>8t der (117 K.

Iiolien) volumnu Vraiani , umgeben mit liarstellungon der Kriege Vra^ans
gegen die llaeier in vortrelflivlivn Reliefs.

Der war seit Vugustus die Residenz der Kaiser, deren
kalast unter seinen navlistvn Kaobkolgern mebrmals erweitert wurde, Iris
Nero naeb dem krande mit unsinniger Vvrsebwvndnng die domus aurea
vrliuute , welebv niebt nur den ganzen kalatinus , sondern selbst einen
Ureil des Rsciuilinus bis in die Käbe des esrinilinisoben Vbores umfasste
und okne Zweifel von mvkrervn Ktrassen , namentlieb der suvru via,
duroksebnitten wurde. Vvspasiau kesobrünbto den baiserlicbvn Ralast
wieder auf den Ralatiuus .

Unter den Vvmpel» auf dem /formt ««» war der älteste und wivb-

tigste der Venipvl der Diana, den Kvrvius Anilins von den vereinigten
Lviträgvn der 8tädte des lutinisvlivn Rundes als gomoinsvbaftliobes Rnn-

desbeiligtbuin erbaute.

I» dem Vbale zwiscdren dem Ralatinus und Kventinus legte karcpri-,
nins krisvus die erste und borübmteste kvnnbabn , den
an, der, Anfangs sebr vinkaeb, erst unter den Kaisern eine praebtigere
Rinriebtnng erlüelt . Vn der andern 8eito des Ralatinus (in dem Urale
zwiscben Ralatinus , Kaolins und Rsquilinns ) lag das von Vespasian be¬

gonnene und erst von Domitian gänzlivb vollendete /l »r/r t/re «/o «M

rp' /Kvr«»», wovon jetzt »oeb die gewaltige Ruine des Kolosseum übrig
ist. Kabv dabei, auf dem Rscpiilinus, sind bedeutende Ilokerrvste von
den Vberme» des Vilns (in denen die Kruppe des Raoboon gefunden
wurde) , Kueb der l)nn' i»alis entbält nngebeurv Vrümnier von den Her¬
men des Diovletia ». — In der grossen Rbvne von dem Rlussv bis zu
den ^bbängvn des kapitolinus , Ouirinalls und Rinvius lag (der eirons
Rlaminius und) der Martrrtv , weleber bis / . umLude der Republik,
ein freierRiatz , snwobl für g) -mnastiseke und krivgvrisobv Reknngvn, als
auvb für grosse Volbsvorsammlungen blieb , seit Käsar aber wurde der
der 8tadt znnäebst gelegene Vboil von einer Nasse zusammenlrängendvr
kraebtgebäude : marmorne septa, Kgrippa' s und Kero' s Hivrinen, Vgrippa s
kantbeon (). 8. Naria ad martere », aueb della rotonda) , dos Kugustus Obe¬
lisk und Nausoleum , bedeekt . In dieser Rkene lagen aueb die beiden gröss¬
te » Urvater : das dos Rompeius (kür I0M0 2usvbauer ) nebst dem Rortivus
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mit derburiu Pompeji, wo Oäsar ermordet wurde, und das tkeatrum Narvetli .
Ausserdem gab es viele 7Vr»Mx/rKüAS7r (des litus , 8eptimius 8everus

und Oonstantinus ) , / ^orkron»' , /javr/i ^err , welebv urspriinglieb liir kauf-
männiseben Vvrkvbr bestimmt wirren, später aber anek ru Keriebtsver -

bandlungen bvnutrt wurden, , /dtVr/vrru/err, Orieeir, ItV/. vjer-

êr/A-rAert oder welebv ganre 8äebv Wassers in manns-
boben Kanälen aus rakllosen bubvn Logen navli kom fülntvn, die 6/o «-
Le?r u. s, w.

Die näebste Umgebung der 8tadt , besonders an den 16 navb allen

Kiektungen bin läutenden Kunststrassen , war mit rabllosen Villen, 6rnb -

monumenten und Vnlagen aller Vrt angebaut . — 8owolil unter der 8tadt

als an der via Vppia befunden sieb die Katakomben .

2) Ostia ' ) , sekon von tVneus VIsreius als Iloms Hafenstadt

an der Aliindung 6er liber angelegt . 3) b. aurenlnm , ebenfalls

an der Küste , wo Künlg Kalmus bei 6er Zukunft des ^eneas

berrselite . 6) Kavinium , 6er Lage naeb von ^eness erbaut un6

Nutterstadt von 3) iVlba longa am iVbbange des TVlbanerberges

( wo die ferlae lutlnae gebalten wurden ) un6 am Ilands des iVIba-

nersees , 6er 8age naeli Vlnttersladt von Kom, von "Itdlus Ilosti -

lins rerstürt . 6) ' l ' useulum (in der lVäke des ) elrigen Krascati ) ,

umgeben von raklreieben Villen ( tneero ' s ^nseulanum ) . 7) krae -

neste ()et?. t I ' . destrina ) am ^. bbange eines Kerges terrassenförmig

angelegt un6 stark befestigt , im Kürgerkriege des 8ulla verstört

( 82) . 8) Oabii , angeblieb von 8. I ' aripnnius durcb bist einge¬

nommen . 9) libur (). Ilvöli ) um iVnio, Kivbllngsa »!entl >alt 6sr

vornebmen Ilüiner un6 daber mit rablreieben Villen ( 6ss Nascenas

u. s. w. ) umgeben . 10) Kollatia , wober "larciuinius Koliatinus ,

6er Kemabl 6er Kncretia .

n1//r/rre 1V-// >er rr» : 1) Die Kutü/ / mit 6er 8t. Vrdea ,

welebs l ' ar ^uinius sup. belagerte . 2) Die //ermcr ( mit 6er 8k.

iVnagma) . 3) Die un6 mit 6en 8tädten Vnlinm

( eingenommen un6 seiner 8ekilfe beraubt 338) , lerracins ( o6er

^nxur ) , 8uessa kometia , von l ' arclninius sup. erobert , Kregellae

(s. §. 116) , Lrplnum , Vaterstadt 6es Vlarins und Lieero , Oorioli

(s. §. 106) . 6) Innige oder mit 6er 8ta6t

Uinlurnse am Kirls ( Narius ) .

' ) koms kampagna in ber. iebung auf alte kesvkiblitv , Oiebtung und
Kunst v. Cbr. iVlullvr. I82-l. 2 bdo.
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3) OsmpAnis ( vom I îiis bis rum 8ilgrus ) .
LMwo/ntsi - . t ^rrbeniscbs pelssger , dann Ojiiker ( Susans ?) ,

grieckisobe Wederlsssungen sn der Lüste , Linnsnderung der
Ltrusker , deren Lerrsebukt sebon bslä dureb dss Eindringen der
Lsmniter ein Lüde nAbm. ^ us der Msebung der eingensnderten
8smniter mit den trübern Lenobnern des Lsndss : den Opikern ,
Orieeben und Ltruskern entstsnden die OsmpAner . Lerge : der
Osurus Am Lusen von Lnteoli ( erste IXiederluge der 8Ainniter 342 ) ;
3er Vesuvius ( lViederluge der Laliner 339) . Lslerner und Vlsssi -
ker - ^ein . — eO M rter M/s/r : I ) Oumse , die Älteste

grieebisobe Oolonie in Italien , gestiftet von Obslcis in Luboea

( 1030 vor Obr. ?) , ibre IlAlenstsdt vieAeurrbiA ( dss spätere Lu-

leoli , )etirt Lô ruoli ) ; in der IVübe der Iseus ^vernns ( ^o^rox )
dabei eins Hoble , die man als Lingsng rnr Unterwelt snssb .

2) Uisenum , IIsfenstAdt . 3) Linse , ksdeort ; dabei der Iscus

Luerinus , sus nelokem siol> ( 1538 ) 3er monle nuovo erbob . 4)
lVeapolis (IVspoli), dsl>ei Lsrtlmnope »3er kslsipolis , eins Lolonis
von Oumss. 5) Ilerculsnum ( darüber Lortici un3 Lesins ) un3

Lompeii nebst vier kleinern Orten sm Lusse 3es Vesuvs , 3ureb
3sssvn tkusbruek 79 nseb Obr. so nerstürt , 3sss soggr 3ie 8pur
3srselben giinrlieb verloren ging , 3ie bei3on erstern wurden im
18. 4sbrb . nieder Aufgefunden und gsben eine reiebe Ausbeute

von ^ltertlnimern Aller Vrt.

Obgleieb Voinpei! un den tiefsten 8tellen »ielit über lö Luss unter
^sekv und kleinen 8tv!nen begruben nur, so ist bis )etrt doeb kuum ein
Viertel der alten 8tudt uufgvdeekt ; von dein unter visenbAitvr Luvn be-
grubenvn Lereulunum ist »ovb weit weniger Aufgefunden, weil die Vus-
grAbnngen nivbt obne Ovlulir für die darüber liegenden Orte sind.

ü) Kürzte im / «»er/r : 1) Oapus , tvrrl >ei>isr . b unter 3em IX.' i-
nien Vulturnuin , 3snn elruskisek , später von 3en Lsmnilsrn ein¬

genommen , xnletrt römiscbes Vlunicipium und 3ie rneite 8ts3t

Ilsliens , bis sie sieb sn IlAnnibsl ansoldoss n»3 nsrk der IVie-

dererobernng dureb die Homer «ebner bestrsit nurde . Lennock
blieb sie bedeutend bis rur Verwüstung «lureb die Vsndslen . Die
8telle des slten Ogpus bereiebnen noob die Oeberreste des t ^m-

pliitbesters , no die Olsdistoren tür gsnr! Italien geliildet nurden .

2) IVols (llANniltul rneimal von Ngreellus besiegt ; ^ugustus ge¬
storben 14 nseb Obr. , Lrlindung der Olocken ?) .
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Die Dievntini wnren von ävu kömern nus kivvnum in äns sücllick«
Knmpnnien verseift worclvn, uin clie 8ninnitvr vom untern Meere ru tren¬
nen. Ilir llniiplort 8nlernn>».

4) Um drin ( vom Itubiean bis rum Vesis uncl IXnr).

,8/üc/ts : «,r r/er /vn . vteI ) Vriminum (Ilimini ). 2) 8nun

(8ini»n»li, ' i ), Hssclrubsl ' s IXieclerlnge ( 207) . ö) r»r // „renn : 8vn -

tmum , MeOerlsge cler 8smniter ( 298) .

5) kieenum .

LHô rrer . - frübor Delasger , später Dicenter , ein snbelliscbes

Volk. I) ^ neünn (^( /xwr) . 2) ^seulum Dicenum (Vseoli ) ,
erobert im llunclesgenossenkriege .

6) 8nmnium .

Lervo/Mer : clie 8sbiner un6 clie von ibnen nusgegnngenen
Vülkersebiilten ocler 6ie 8nbeller .

/I . c//s . 8«ö»rrr mit clen 8täilten : 1) 6ures ( —ium ) , llsuptst .
cler 8i >biner ( wo V. Vatius berrsebte uncl iVuiuu kompilius ge¬
boren wuröe ) . 2) Vblenne . 3) Lrustumerium , in clsssen 6e -

biets cler mons sneer l»g. ä) Vmiternum (8gl>ustins geboren ) .

L. c( m,8«/,r//or uncl nw»r : a) 6is 8amniter (^r -vrrr «k) , wcrlcbe

vor 6sn liriegen mit clen liömern vom bnclrintiseben Meere bis

nn ciss tz ' rrbenisebe wobnten , mit clen 8täclten : 1) Leneventum

( Lenevento ) , iriiber Uslevsntum ; l ^ieclerlnge cles l ' vrrbus ( 278) .

2) Lovinnum (8ebl . 303) . 3) Lnuclium mit clen Engpässen kur-

eulse Lauclinse ( 8ieg cles 8»mniters I ' ontius 321) . ü) clie Licl-

gvnossensobnlt «Ivr Mörser , /V//Aner ( mit clen 8täclten : 6orlinium ,

llsuptstnclt cler itsl . vunclesgenossen , uncl 8uImo , 6eburlsort cles

Ovulius ) , MarrrmMer uncl bV' s/rner . o) clie //rr/ -»r«r unä /rerr -

tcmer.

6. I) nter >tslien ( 6ross - 6rieebenlsncl ) .

1) I . uenni - > uncl vruttium (clureb clen kluss lbsns ge¬

trennt ) .
L«rc,o/ »mr: Oenotrer , clureb grieobisebe IXieclerlnssungen sn

6er Küste gräcisirt , wurclen von clen Imennern ( 8gbeIIern ) unter¬

worfen uncl versenken in beibeigensekslt , empörten sieb »der

später ( um 386 ) uncl entrissen , mit Oskern verstärkt , clen Imen -
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nein die südliebe Witte des Dsndes , wobei- sie den lXsmen Drutti ,
d. k. empörte Lneokts , erkielten .

Stockte m Lrrea »i «: 1) 8; bSris ( 510 durcb die Lrotonisten

-rerstort ; ibr Duxus) , von welebsr Dosidonis oder ksestum ( dsvon
sebr bedeutende ltuinsn ) gestiftet wurde . 2) Iburii , von den

Ebener » ( 446) in der IMie des verstörten 8) -bsri8 gegründet .

3) Dells ( sueb Velis und Lies ) , 8itr der slestiscben 8cbule der

Dbilosopbie . 4) Ilergkleg ( 8ieg des kzrrbus 280) .

Stockte ür Lrottumr ( dem jetzigen Cslsbiien ) : 1) Lroton ,
in der Sslis des Vorgei) . Dseinium (rerstört 8fbsris ; 8cbule des

DMisgorss ; die ^tkleten , Milo) . 2) kbegium (tteggio ) . 3) Doori

Lpirepb ^rn ( der Oesetrgeber Xsleueus ) . 4) tlousentis , die Ilsupt -
stsdt der kruttier , wo ^Isrieb stsrb und im Ousentinus begrsben
wsrd .

2) ä,pulis und 6slskrig , von den krieoben lapxgis 8«"
nsnnt .

/lertio/rnerMsssapier , Deuoetier und Dsunier —dsbsr ^pulis

peueetis und ä. p. Dsunis , gesebieden durcb den ^uüdus . Die

llvxsntiner übertrugen den IXamen Dslsbrig von der südöstlicben

llslbinsel , sls sie diese verloren bstten , gut die südwestliebe .

Stockte /̂,rckt «. - 1) Imceris (tz. 114) . 2) Lseulum ^ pulum

( 8ieg des D̂ rrbus 279) . 3) 6snnse (vierter 8ieg des Wnnibsl

216) . 4) Venusis ( röm. Dolonie , nscb den 8smniterkriegen An¬

gelegt , Keburtsort des Ilorstius ) .
Stockte r,r <7tttotu-ro. - 1) krundusium ( Krmdisi ) , gewölmlicbe

Deberfslirt nscb Krieebenlsnd ( nseb D; - rrbsekium ) . 2) Isrentum

sl ' cks«?, j. Isrsnto ) , gestiftet von den kgrtbeniern sus 8psrtA

(vgl. K. 60) , die blükendste grieck . Ilsndels - und WlirikstAdt in

ltslisn ( mit 300,000 Linwoknern ) , ^robxtgs ; rebn ) sbriger Lrieg
mit den Hörnern .

D. Die Inseln .

1) 8ieilis ( ^kxe7t «, Hsorto ,
Diese im Msrtkum berrliok sngebsute (die liornksmmer

Itsliens ) und susserordentliek stsrk bevölkerte Insel wird von

der llslbinssl dureb die sieiliscke Meerenge (). v. Messing ) gs -
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trennt , in weleker die 8trömungen des Mittelmeeres rusammen -
stossen und die unter dem lXamen 8e^lla und Obarz' bdis beksnn -

ten Wirbel bilden . Line fortselrung cler Apenninen rielit sieb

in der ?iäb8 der IVordküste bin und sendet einen Xweig nack

80- sus , weleber der Insel ibre dreieckige , in , 3 Vorgebirge
( Lelorum , Laeliznum und Lil ^bseum ) endende form gibt . Der

vulksniscbe Loden an der Ostküsts , wo der ^etna ( Mongibello )
sied 10,000 f . über das Meer erlrebt , ist der lruebtbsrste .

Lervo/rner . - die 8ikaner ( wabrscbeinlieb uns lberien einge¬
wandert ) wurden von den aus Lalium einwandernden 8iou ! ern in

den 8üden und besten der Insel Zurückgedrängt . Lböniriscke
und grieckiscbe lViederlassungen , ) ene an der IVord - West- liüste

( später an die Lartliager übergegangen ) , diese an der 8üd - und
Ostküste .

87«r//e : «) rm Ô e». - 1) Messana ( trüber Xankle, )et/t Mes-

sina ) , wo die Mgssenier , später die Mamertiner siel» niederliessen .

2) ^ auromenium ( laormina , mit einem nocb erbaltenen Ilreater
für 30 —40,000 M. ) . 3) OalÄna (Oatania ) am Lusse des r^etna.

4) 8jravusae (8iragosa ) , vierlacbe 8tadt (Or!; -gis , ^clrradlna , I ^cba ,

lXeapolis ) , Oolonie von Lorintlr (gestiftet 735 ) , batte in ilirer

blübendsten 2eit vielleicbl I Million finwobner .

ü) r' m : I ) 6ela (Ool. von Lliodiis ), davon 2) ^gri -

gentum (Oirgenli ) mit nocb sebr bedeutenden Oekerreslen grie -
okiseber Tempel ( unter denen der I' . des Xeus Olxmpios von
viodor als der grösste der Well bersicbnet wird , von den Hö¬

rnern eingenommen 262) . 3) 8elmus .

o) r' m ILeÄe » rrnr/ Worr/c/r : 1) bilvliaeum ( das pböni/äsobe
Mot̂ e) . 2) Orepäna ( Vrapani ) . 3) 8egeste oder Lgesta . 4) ka -

normus ( I ' alermo ) , 8ieg des Metellus ( 250) . 5) Ilimera ( 6e -
lon' s 8ieg 480) . 6) Mzdae (erster 8eesieg der Lömer 260) .

</) r' m /,r »ern. - Henna ( Lnna , Laub der Lroserpina , Lus -

brueli des ersten 8clsv «nkrieges ) .

2) 8ardinia ( ^oi ^öw und Lr( ,ö <»r ) .

Die beiden vereinzelt liegenden Inseln 8ardinien und 6or -

siea untersclieiden siclr von dem übrigen Italien wesentlicb dureb

die Oranitnatur ibrer Oebirge , wie dureb den roben Obarakter
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ibrer Levvokner . Die 8srder lebten in Ilöblen und gingen in
kelle gelileidet, ; nur die fremden Oolonisten , die kbönirier und

spgler die L- ntkoger , verbreiteten einige Oultur on clen Lüsten ,
8srdiniens . Ilsuptstedt OorLIis (Osglieri ) :>n 6er 8üdküste .

3) Oorsie - t ( Lr^rox ) .
öewobner : Ligurer un6 Iberer , vorübergebsnd 6ie kbooöer

(s. §. 21) , Lurtbeger . Die klioeöer gründeten sn 6er Oslküste

l̂olis , vvelcbes spöter sls rüiniscbe Oolonie Pierre biess .

6) Die kleinern Inseln .

I ) IIvs )etrt Llbo ) on 6er etruskiseben Lüste ,
rsieb sn kisen . 2) Ospreoe (jetüt Ospri ) , lXeopel gegenüber ,
lbieblingsoufentbolt 6es kiberius . 3) Die ( 11) insulse ^eolise
oder Vuloonise (jetrt 6ie lipsriscben Inseln ) , 6ie grösste ist Li-

p8rs . 4) Die Regstes ( —sdes , )elrt 6ie oegsdiseben Inseln ) , 8ee -

sieg des kulotius Ostulus über 6ie Lsrtboger ( 242) . 5) Nelits

(Llsltg ) mit 6er Ilouptslodt gleieben IVsmens , eine pkönnisebe
Oolonie , unter kerlbogiseber Ilerrsebslt sebr blübend 6urek Hän¬
del und Ugnusgeturen .

ö . VoiZksnIiielitk Köm « ,

tz. 91.

8 ^ KL VOIX DLL bMVMVMIMO VLIi MOLL M LLIlH

8obon vor der kinvvsnderung der Iroer soll der srkgdjsclie
kürst kvsnder mit einem Oekolge von ^rksdern in Lstium ein -

gewsndert sein, on der kiber die 8todt I ' olotium aus dem gleieb -
nomigen Hügel erbsut , Lünste und Lildung eingelülirt lisben . —

8pöter , lieisst es, kom ^eness mit wenigen kroisnern und den
troiscben Ileiligtliümern nsek lsnger Irrlsbrt in dss Oebiel des
Lsurenliniseben Löniges Lotinus , dessen l ' oebter Lovinio er
beirotbete . Ilrre erste lX' ikderlsssung in Lstium nennten die l ' roer
Iroie , donn gründeten sie Lovinium ( en der 8telle , wobin eine

Opfers : »! üüebtete ) .
kurnus , kürst der kutuler ru 4rdeo , dem die Levini « trüber ver-

spruebv » wer, bekriegte den Lenees und Letinus und werd besiegt ( Le-
tinus bleibt ); verkündet mit Merentius , linnige von ttsvre , erneuerte er
den Lrieg , in wvlvbem er blieb, ober die Lettner linken, Menses sliirrts
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sivk in den kiuss ib' umieius und ward als luppiter Indigos göttlieb ver¬
eint. lulus (^seanius ) , lies . ^vneas 8obn, tüdtete -ivn Merentius und
bvrrsvbto über katium.

Dreissig lalirs nscb der krkauung von kavinium külirts .̂ 8-

nanius die katiner von der ungesunden Aaremma auk den ^ b-

bang des ^lbanerberges und gründete M> a longa .
Oils Vvrreivliniss der (14) albanisekvn Könige von Xsvanius bis

kmulius ist vordäebtig tbeils wegen cler l r̂t der ^lamon, lii« bei kivius ,
Ovidins null »ion ^sius keineswegs iikvrvrnstimmend angegeben werden
und bald aus trüberer oder spaterer 2oit wiederkult , bald aus geogra -
pkiseken erkunden ru sein sekvinen , auvb tast obne alle Lrräbinng du

sieben , tbeils wegen der genauen kebvreinstimmnng der Leitrevbnung
(bei Ilion ^sins) mit dem Kanu» dos Lratostbenes und nivbt mit der ge-
wöbniiebe » Xeitrvebnnng der Körner, wviebo 300 ,1. von der krbauung
/llba ' s bis rn der von kum rvekneton, wäbrvnd die kvgiernngsreit des
kenvas und der 14 alkaniseben Könige bei vion^sius 431 1. beträgt
(431 d- 7S3 — 1184).

6 . kksokikkte koms .

s. 02.

I11L 8 ^ 6L VO?i Dkli 6M ^ 0MK KOA8.

krooas , der 1-1. König von klba , binterliess Ei 8ölme :

IXumitor und timulius ; letrterer entriss seinem »Korn kruder

die Herrsebsft , todtste dessen 8obn und wüblte dessen loobter

8ilvia unter die Vestalinnen ; diese gebar von Aars den liomulus

und liemus ; ^mulius liess die Zwillinge in die ausgetretene 1' ibsr

am Kusse des kalatinus ( wo später nocii der ticus liuminalis

die 8tütte bereioknete ) sussetren , allein sie wurden gerettet , von

einer Wölkn gesäugt und von einem 8peol >te genabrt , bis der

Hirt kaustulus sie land und seiner krau tkoea karentia rum Lu( -

sielien braobte . krwaeksen tödteten sie den tkmulins , und ! »unitor

gelangte smr Ilerrsollalt . Her 8treit beider örüdor über die 8lit -

tung einer neuen 8tadt ward durek die 12 6 ei er für liomulus

entscbieden und liemus erscblsgen . 8tiltungstag der 2Ii tlpril

( keisr der kalilis ).
kei l l̂asvius und Lnnius wird die Mutter des Kumulus llia genannt

und als loobter des Xenons angegeben.
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KK8IKK MlkälM .

k 0 IN unter kLöniZen .
753 - SlO v. 6kr.

h. 93.

NOMI . V8 37 3. ( 753 —716 ) .

Der- Zage zufolge ward die neue 8tadt dureb krössnung eines

^szds bevölkert , uncl komulus lud , nacbdem sein Kesuob um

connlibium mit den benacbbarten 8tsdten zurückgewiesen worden ,

die katiner und 8akiner zur keier der Donsualien ein , wobei

deren ( 36) lockten geraubt wurden — dalier entstand ein krieg
mit 3NtttÄo » ( kaenma , Xntsmnae und Drustumerium ) ,
welebe nackeinander besiegt wurden , und mit den >8' oö/»er», deren

König litus latins durck l ' urpeia ' s Verratb das Dspitolium ein -

nakm , wobei also vorausgesetzt wird , dass der capitoliniscbe

Hügel sobon damals zur romuliscben 8tadt gezogen oder dock

von den kömern befestigt gewesen sei. Der kriedv ward dureb

die geraubten . Inngfrsuen selbst vermittelt , und die kümer ver¬

einigten sieb mit den 8abinern (fZliiritvn ) zu einem Doppelstaate ,
indem beide Könige bis zu latius lode gsmeinsebaftliek regierten
und in den von komulus gestifteten 8enat von 106 kömern aucb

166 8abiner aufgenommen wurden . — Den langen Zeitraum bis

an Kumulus lod kabsn die Annalisten mit zwei kriegen ausge¬

füllt , deren Darstellung wenig bistoriscb lautet : der eine mit li -

dsnse wird last genau so erzäblt , wie die spätere kinnakms der¬

selben 8tadt (im,l . 426) : ein anderer gegen Veü ward naeb vielen

8cblacbton , in deren einer von 15,666 erseklagenen ktruskern

mekr als die Hälfte von Kumulus lland lielen , dureb einen kun -

dertpäbrigen Waffenstillstand beendet . — Wunderbar erscbeint

wieder das Kinde des Kumulus , der bei einer 8onn6llknsternis8 von

seinem Vater Kars auf feurigem Wagen /um Himmel entrückt

wird , dann dem Droculus lulius erscbeint , und dureb diesen

dem Volke gebietet , ilin als 6ott Ouü ' ES zu verebren .
lVacb dem lüde des Kumulus bsabsicbtigte der 8enat die

l,öcksts Kewalt selbst in Händen zu bebalten und , als das Volk

dies nickt zugab , sondern einen König verlangte , trat bis zur

erfolgten Wald ein einjakrigss / »/errer/MM ein.
L ttieoA'i' . «rtoso/,. /,t . Zür/,. s. Ztt/t. l8



274

§. 64.

IWNä. I >( Ml>I1M8 39 4. ( naeb I. ivius 43 4. 713 - 672 ) .

IVums kompilius aus kurss , 8ckwieger8obn des 1' . Istius
unä rio » don llomeiri ««. , den 8abiuern gowäblt , vertbeilts die
eroberten I ^ündereien dem Volke end begann , belebrt von der
6smena Lgeria , die Linricbtung des römiseken Kottesdienstes , in¬
dem er anordnete : 1) die pontilioes , 2) die Vugures , 3) die I' la-
mines oder ' lempelpriester , 4) die Vestales , 3) die 8alii kalatini
und vvabrscbeinlieb aueb 6) die ketiales (s. §. 165) . Ibm wird
aueb die Lintbeilun » des labres in 12 Vlonate ( mit 355 Vagen )
/ugesebrieben , so wie die Erbauung des lanuslompels , der w: d>-
rend seiner triedlielmn kegierung geseblossen blieb .

§. 95.

UOL18 X,/! ' ! ' i8Vbi 8VÜNW .

Xu den mit gleieden Ileebten verbundene »' ) Isomer ». und
^u/rrte - r ") kam scbon sebr l'i iib ein dritter Destandtbeil des rö -
miseken Volkes , die // «eere § von ungewisser Herkunft mit ge¬
ringeren Ileebten ( desbalb gentes minores ) . Ilsber war die Äl¬
teste Lintbeiluog des römisebeu Volkes in 3 Vribus : K« „ me§

( Homer) , ( 8abiuer ) und Lrroere«. Die 3 Vribus waren in
30 ouriae und diese in 300 gentes eingelbeilt ( eine Vribus
entbielt alsm 100 gentes und biess datier auel, lienturie ) . leder
l ' ribus stand ein Vribunus , ) eder Kurie ein Lurio , ) eder 6ens ein
lleeurio vor, weleke sowobi Magistrate in der 8t: uit als aueb 4n -

blavk ülivbiibr' s rnlvtrt (II, 8. 86) aiisgessuaebener Vermulbung
wären Koma und Ouirinm (Kolonien der gieirb verbündeten Xlkaner und
8akinvr, die kuvervs von viiiein nngleirb verbündeten Volke oder llnter -
worl' vnv gewesen, ändere killten die kuoeres für ein« auf dem Kaolins
betindlivbe etruskisvbv Niederlassung , die svbon vor dem Kabine,kriege
naek kom gekommen sei und derei, 4nlübrer kavles Vibenna mit ko-
mulus genieinsebaMieb gegen die 8ak! nvr gekämM bade.

") 6ege » bliokukr' s Meinung, dass dnreb die kenennung populus
komanus (et) Ouirites oder Ouirjtiui » die vereinigten kalinvr und 8abinvr
bvrviebnvt würden, erklärt Köttling H«r >rts » für „politiseb miteinander
Verbündete' ' und kevker (a. a. 0. II, I, 22 ss.) riebt diese Lrklärnng
der Xiebubr' soken vor, denkt selbst aber an eine Ableitung der tzurrit «?
von errrr«!, so dass sie „die in Kurien Kvgliederten " bereiebneten .
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(ühl-cr im liricgo warcu umi die Opkcr kür ihre Abtheilung ver -

ricltteteu . Viv Nitgliedvr einer geus waren (nicht Alle einander

verwandt ' ) , sondern nur ) durch gemeinsclialtlieks saers und ein

krhreelil (kür den Kali, dass einer der kentilen ohne nähere kr -

l )6n und ot>ns Testament starb , vielleicht aueli durch Verpllich -

tung ru gegenseitiger Ilüllsleislnng ) ru einer Korporation verbun¬

den und trugen dasseihe nomen gentile . Wahrscheinlich sandte

jede gens ibren Vorsteher ( decurio ) als iVhgeordneten in den

Senat ?) — daher 300 Senatoren . Lben so stellte jede der 30

Kurien nach eigener Wald 10 liitter daker 300 Hitler , einge¬

theilt in 10 turmae , jede nn 30 Usnn ; die gessmmte Keilerei

führte aticli den lXamen Keleres , dalrer ihr keleldshabet IriottUktS

kelerum hiess .

Vor der Lildnng der Plebs bestand das römische Volk aus

Patronen und Klienten ( Hörigen , von cluers , xilr>a>?), ein

Verhältniss , welches bei den italischen Völkern weit verbreitet

war, und dessen kntstehung sieb historisch nicht nachweisen lässt .

So brachten die siegenden Kasker ohne Zweifel schon Klienten

mit. deren 5n/ . »bl durch aufgenommene kremde und freigelassene

knechte , auch wokl durch freiwilliges kintrelen ( der Plebejer ) in

dieses mit manchen Vortheilen verknüpfte Verhältniss vermehrt

wurde .

Der l ' aN,,u hatte dein Klienten in ülsvntlivkvn unll krivatangelegen -
hviten jeden 8ckutr r » gewähren , nainentlivk aber ihn vor kviivk, ra

vortreten ; dagegen mussten die Klienten , wenn der Patron niekt ver¬

mögend genug war, seine Kochte,- aussteuern Heiken, ihn aus Kriegsge¬

fangenschaft loskaufen , kvldbussvn für ihn raklen , ilim den mit vsseu!

liehe » Remter » verkundenen Aufwand kostrsiten hellen , ohne Lweüe'

aueli als Vasallen init ikni in den krieg riehen.

-) kiese Ansieht Mvkuhr' s bvstreitvt Köttling ( röm. Staatsversas -

sung 8. 62 !>.) und Lecker ( röm. Alterthümer II, I, 37 if.) p hehw« leh¬
ren,, bei; beide svken die gentvs nivlrt als polilisekv tlnterabthodung >.vr
euriae lm unä üiüwn liio ZenU! 68 für vertanllt .

0 Kino soivhv kepräsentation der Kurien und im ^»a e
nehmen Mebukr . llusekke ( Verfassung des 8erv,us 8.
köttiiug an, während Lecker ( röm. Vlterlh. II, I, 8. k) r» reig
nackt, dass der König selbst den 8enat wählte und erganrtv (leg' t sab-

legi!<i»e).

l8 *
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8. 66.

R0ZI8 KKIK8IK VKP. K. 488IMK ÜI8 kill -' 8KLVIV8 Ivbklll8 .

Die booliste kewelt wer veribeilt unter den König , den
Zvli st und die komitivn der Kurien .

Das künigtkum ' ) erscbeint in Ilom »ls eine vom Volke,
übertrsgene Kewelt , dis suek mit dem lods de8 Königs wieder
sn dssselbe /urüektiel . Lei Erledigung des Ibrones tret ein In¬
terregnum ein, dessen wesentliolists Ausgabe die Lewerkstelli -

gung einer neuen VVsbl wer. ks sctieint sber jedesmal nur ein
Interrex , wold suf Vorsebleg des 8en->tes , von semmtlieben ? e -
trioiern erwiiidt worden /u sein , der dünn selbst seinen Nseb -
iolger bestimmte ( prodebet ) , und erst der / . weite Interrex konnt «
die Wsblvers - nnmlung versnstelten . 11er Interrex seblug ( rogsbet )
mit kenebmigung des 8enstes den /u IVZIdenden vor , welciien
der populus ennebmen ( creere ) oder verwerten konnte (also keine
völlig freie Wsld) . lienii bedurfte es, nsmentlieb wegen der
kigensebsft des Königs els oberster Priester , noeb der Lestöligung
der Kolter durck die ^uspicien oder der insuguretio . Xulel/t
erfolgte gewissermassen die bluldigung , indem die Kurien , slso
wieder der gen/e populus (niobt blos die 8oni >loren ) , dem kr -
wäblten sul seinen iVntreg ( lex eurists ) des imperium , die bockste

kriegerisebe und riebterliebe kewsdt , übertrugen , vewnsob übte
der König eine dreifeebe Kewelt aus : I ) eine / --7ev/er//e/ie , indem
er die dos gsn/e Volk betrelkenden Opfer dsrbrscbte , 2) eine
rn/ikor/rräe ^ indem er jeden v. leg guk dem unter freiem Him¬
mel erriebtelen Iribunel ( sul dem komkium ) ru Kericbte ssss
und über 8treitigkeiten und Vergeben entweder selbst sntscbied
oder liiebler ( ijueeslores perrioidii ) demit beiiuftregte , jedoeb stend
von seinen ^ussprüeben eine prvvoeetion sn die Volksversemm -
lung frei , und 3) eine /rir//er »o/o?, indem er sls keldberr im
kriege ein unumsebrünkles imperium bette und denn durob den
von ibm ernennten oustos oder prsefeetus urbis in der 8tsdt
vertreten wurde .

' ) <̂ve!i Locker' s röm. l̂lerdi II, 1, 8. AI —339 .
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8vi»e vomuine bestuncl in ein«, » bestimmten 7bvilo dos ugei- >,ub!i -
eus. Hie Insignivn umren: -liv irrsees uls 2vicko „ der 8! rutzeunit , die
svil.t eurniis und die togs pruetexta .

vor Sonst , tvelobor ^nsgngs 100 , nncb der Vereinigung
Oor liömer und ^uiriton 200 , und seit Vsrquiuius Oriscus 300
Uitgbodor rülllts und in 30 Doourien gotlmilt tvsr, vvurdo durcb
don bönig boruton rur Lergtbung und Lntscbeiduug üslbntlioiiei ,
nsmentbeb austvÄriiger , ^ngologenboiten .

Die comitia eu > ist », sn volobon nur die Ostricior , nicbk,
ilu ' 6 ( dienten Umil nsbmen , vurden vom Könige suk dos comi-
tinln Iiernlen und ontsolueden über Kriegserklörung , Vnnsbme
neuer Losotro und dio ^VsI>I dos Königs ( und dor Ousostoros ?) ,
vvsron ober immer ruik dio Vorscidiige ( imgtdiones ) dos Sonetes
boselnünltl . Vuob betten die comiti » ourists , tvonigstons seit Jul¬
ius Ilostibus ( der dio Kntsobeidung über den Sclmmstormord dos
Ilorstius dem Volbe übvrlioss ) , die oberste Keriobtsberbeit in
Lsjtit - llssobeu (dsiier dio oben oru - übute provoostio von dem ^us -
sjtruolio des Königs) . ^is durcb dio Vortsssung des Sorvius lul -
lius diese vier kokugnisse grösslenlboiis out' die comitig oenturisl ! ,
übergingen , boluelten sioii die Oetricier dos tvicliiigo Kecljt vor,
die Lesebiüsso dieser obgomoinon Vorssmndung ru boslstigen .

h. 97.

IVKKliS lI08Hlv8 32 1. ( 672 —640 ) .
Lin Krieg mit VIbs longs , dem Usupte dos Igtiniseben

Lundes , vvolebor durcb gegenseitige Oiündorungen entstsndon xvsr,
tvurde dor 8g»e nscb durcb don vom slbsnisebon Oictslor Uettius
Kussetius vorgescblsgenen Ksmpk der 3 Ilorstior ( kömor ? ) und
3 ( Untier ( ^Ibsnor ?) , Drillinge und 8obno Ltveior Sobvmstorn
( ?) , 7. um Vortboil dor liömor ontsoliioden . Sobvvostermord dos
siegenden Ilorutiers , uelcbvr durcb Orovoostio gn die Volksver -
ssmmlung unk die Kürsjtrsebo seines Vetors dor susgosproobenen
l ' odosstrgso entgobt .

liriog mit Veü uud Kidongo , «olelm Aotlius Kû elius
gegen Kom sutgewiegolt bslto ; dessen besbsicbligtsr Kebertritt
in dor Sobliiebt missl - ing, er tvurde govierlboilt , .̂ Iba verstört und
die kstvobner aus don ( isobus vorsetzt , lubus verdoppelto ( aus
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den bedeutenderen slbsnisvlien Kescbleebtern ?) die Xubl derLsjui -
tes , indem er 10 ne ue turmue scllul , ebne die A»bl der Centu¬
rien r » vermekren , deren jede nun 200 liitter rüblte . IVübrend

eines glüeidieben Krieges mit den 8nbinern brueb in Ilom eine

8euc1le aus , Julius selbst erbr. nnlite und würd um ältere vom

Llitre erseblagen .

h. 98.

^ . ^ 6V8 U^ K6IV8 23 1. ( nsob Kieero ; nucii kivius 21 1.

610 - 610 ) .

Vnous, der loebtersobn des IVumu, Hess die IleligionsgesetLs
uukcl,reiben und ülkentlieb uiisstellen .

Hin krieg mit 1 lutiniseben 8tüdten (Oolitorinin ,
' lellenue , kicun » und Aedulbs ) wegen Plünderungen im römi -
soben 6ebiete würd scbnell beendet und die Lewobner nsob
3ein gut den -Vventinus verselrl . Ursprung der I ' Iebs. — ^ncus

legte Ost! » sls erste rvmisebe tlolonie sn und lielestigte dss
lsnioulum .

tz. 99.

I.. I ^ HtzlI1MV8 M18M8 ' ) 38 1. ( 616 —378 ) .

Urcjuiuius , der 8sge nseli ein 8obn des sus korintb vor
dem 1' vnmnen kxpselus nseli Lsrcjuinii enthobenen Lsboliisden

Dsmsrstus , bsm mit seiner Kemsblin "Ignstjuil »soll kom , würd

Vormund der 8übne des -Vneus, über »»eil dessen ' lüde selbst

rum Könige gelvsklt , und d-n»it bürte slso der IVeobse ! römi -
soker und «̂ uiritiseber Könige suk^) . Wiobtiger sls sein « sieg -

' ) Oainsrstns

k. Vsrlsiiinius krisens ^runs .

Vsrquinis , t> Vsrquinins ^rnns kgvrius ,
6em. N. Innius kuperbus , vvrmäbtt verm. mit kräb in Oollstis .

— I ) mit der ältern Lnlli », dvr) i »igkrn .
lunins ü intus 2) mit der . jünger » Vullis. 1' ulbs. b. Vsrijuinins

Vitus, Lextns, .̂ runs. vermälilt mit
kuervtis .

-) k 0. Miller , ktrusber , I. k. 8. 119 ts., siebt in der Legierung
der beiden ' Isrquinier eine lierrselinll der ktruslcer über kom, die diireb
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reicben kriege ( mit äen Dstinern unä 8sbinern ; naeb Dion^sius
unterwirft er sogar äie 12 8tääte 6er ktrusbsr ) sinä seine Lau -
len u!><! Veränäerungen in 6er Verfassung . kr begann äie von
8ervius vollenäete Dingmauer , erbaute äie Lloaben unä legte
in äen äaäurolt ausgetroekneten 3' balern äss lorum ( im engern
8inne ) unä für äie Iuä> Domani oäer msgni äsn eireus maxinius
an. Xugleiob vermeinte er äurek Zulassung äer buceres äsn
8snst ant 300 Nitglieäer (äie Vestalinnen ant 6), unä wollte aus
äen ( äureb äie Eroberungen ) rablreicb angewscbsenen Plebejern
3 neue "bribus biläen , allein wegen äes ^Viäerspruebes äes lierr -
sebvnäen 8tanäes ( äes Auguren ^ttus lVavius) begnügte er sieb
äureb eins äuswabl aus äsn Plebejern c/er As- rtes rrr
aercil, ,̂/ieLi unä äiese neuen gentes unter äenseiben IVamen äer
lismnes , T' ities unä lbueeres seer«u/r ' äen alten gentes ( ) eäoek mit
geringern fioebten ) beiruMgsn . kben so wuräen äie 3 alten kilter -
tribus beibebslten , aber äie Aabl äer kitter abermals veräojipelt ,
so «lass jeäe äer 3 Doppeleenturien 400 Nann ( 200 primi unä
200 seeunäi ) entbleit , kr Lei äureb Neuckelmorä , angestiftet von
äen 8obn «n äes ^neus .

§. 100.

8KKV1V8 1- läbl . IV8 44 4. ( 378 —534 ) .

Der 8ags navlr gebar Oorisis , eins 8clavin äer Königin 3' sns -
<;uil, von einem Lotte äen 8ervius (äiese 8age von seiner Leburt
im knevlitstanäe bat äer lXame 8ervius veranlasst ) ; äieser , naeb
einer feurigen krsebeinung auf seinem blauete wie ein Irönigiiebss
Linä errogen , warä äes Königs kiäam unä uaek äessen loäe
erst sein 8teIIvsrtr6ter , äann sein IXaeblolger . 8iegreieker krieg
gegen Veii' ) . Lr erlangte für Dom äie ^ ulnsbms in äen lstini -
selien Lunä , worauf ein rweiter Dunäestsm ^el ( äer Diana ) auf
ävm ^ventinns gegrünäet wuräe , wo äer römisclie König für

8ervius' Regierung unterbroeben worden. lüOelitig ist , (lass Varcjuiniusi riseus IlaiisU der 12 vtrnriselie » 8tadte genannt wird. Vgl. IViebuIir I, 403.
bür die Vnsielit k. 0. IVIüIIor' s, dass 8ervius' Regierung eine Rn-

terbreennng der elruskiseken Ilerrsvliatl über Rom gewesen , liesse sieb
der vinstand geltend inavlivn, dass die röinisvlien Annalen ilun keine
andere » kriege beilegen als gegen die Rtrusker .
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Körner und Dstiner opferte , wie dos Lundeskoupt der Dgliner
dies bei den lotiniscben Derien suf dem slbeniseben berge tlist .
lieber die Vollendung der 8t: ult und die kingmouer des 8ervius
l ' ullius s. 8. 263 , Dr werd ermordet dureb seinen 8cliwieger -
sobn D. 1' Arczuinius supsrbus , welelier nseb der Ermordung sei¬
nes Lruders ^ runs ) dessen Oemsblin , die 8elnveslei Mörderin
lullie , gebeirotbet und siel, rm die 8pitre der mit 8ervins Din -
riebtungen (s §. 101) unzufriedenen »8enstoren gestellt bstts .

h. 101.

D1D VDKD̂ 88DIX6 DD8 8DKVID8 IDDDM8 .

Der Ikuptrweck der Verfsssnng des 8ervius ' lullius wsr die
Organisotion der Diebs , vvelebe sieb, vorrüglieb seit ^ neus
Aereius ' ) , ous den Dinwobnern eroberter Orte ols ein neuer ,
dureb Aobl und Lesitn bedeutender bestondtbeil der lVotion ge¬
bildet bette und nur freie ^ekerbouer ^) in der 8lsdt und den
Vorstädten , bauptsäebliek ober in den 8tädteu und DIeeken der
Dendseboft entbielt - Diese neu Aufgenommenen woren rivvgr per -
sönlieb unsbbängig , botten über keinen L. ntl>eil »n den 8togtsge -
sebäftvn und kein eonnudium mit den Mitbürgern . 8ervius ober
erkennte , doss nur dureb ^ut ' n-olnne dieser beissssen ins bürger -
reebt und dureb sngemessene ' Ibeiluobme derselben nn den kbren -
recbten die innere kube begründet und das VVocbstbum des
8tootes gefördert werden könne . Dr begonn seine kelörm mit
der Dintbvilung des röwiseben Oebietes in 30 kegionen , nämlieb
der 8tsdt in 1 urbsnoe (s. 8. 261 ) und der Dondsebiift in 26 rusticse .
Die in einer kegion snsässigen Plebejer bildeten eine Oemeinv ,
die , gleick den pstrie . 8tämmen , ' 1 r i b u s biess und einen
Iribunus ols Vorstebvr bstte .

Dm den Oenuss des römiselien Ilürgerreobts sueb out die
I ' lebejer - msxudolinen , nomentlieb denselben wenigstens /Vntbei!

v>' v,i» NNUIniel>l mit -Viebnbr in den von Vntlns Oosliliiis nns den
Onetins vvr>>f !nmtvn Vtbonvrn den 8t <unm der Duevres siebt , so knin,
man diese ^iknner sebon nis dv» ersten 8tomm der ?!ebe)vr onseben.

Die Otivntvn und die freigelassenen waren die Ovwvrbtrvibenden ,
0 .̂oel, kevker roin, îtvrtli , II, I, 182 bätlen die löndtiebon Vri-

bus sowobl I' otiieier sts ?!eke)er entkolten .
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sm 8tim,nr6cbl6 nu versobsü ' en und rugloicb ilne Ver,,D ! cbtung
-lu 8t6uern und briegsdienst nacli dem Vermöge » 2» bestimmen
selmk 8orvius Mr die Volbsversammiung und das Heer eine neue
bintbeilung aber freien binwobner in lion turienin weloben
slso die Patricier ( und jlire dlienten ?) den Plebejern enlbal -
len waren . IVacb dieser bintbeilung batte die Kation 3 llaupl -
bestandtbeile :

^ Die kcsuites mit 18 llenturien : 0 jiatriciscben und 12
idobe ^iscben , indem 86rviu8 aus den 3 Dopj>eIcvnturien des H -
cjuinitis Driseus für den Xwecb der Oomitien 6 Centurien bildete
und ibnsn 12 neue Oenturie » aus den Lürgern vorn böebsten
6ensus biii2ufügte .

L) vas bussvolb in 5 ( ilassen oder 170 Oenturion :
1) die wenigstens 100,000 asses batteu , mit 80 6enturien .
2)
3)
4)
5)

73,000
50,000
25,000
12,500

iede mit
20

— mit 30 —

(7) Die ausser den Liasses mit 7 ( oder 5) Oenlurien :
1) die fabri mit 1 deut .
2) die btioines und die cornieines mit 2 6ent .
3) die accensi und velati ( mit 1500 —12,500 asses ?) mit 2 6out . ? °).

die proletarii (mit 375 - 1500 asses ?) mit 1 6ent .
5) die oapite oensi ( mit weniger eis 375 asses ?) mit 1 beut .

Iede dieser 195 ( oder 193) Oenturien batte in der Volbs -
verssmmlung eine 8timme (also war «lie bntsclieidung bei den
liittern — den eenluriis >,r3öroggtivis — und der ersten blasse ,

lieber diese Darstellung der Denlurienvvrlassung s. b' ivbubr.
1, i» den kpoeben der Vvrfassungsgescbirbte der rüin.
«vpublik rvigl gegen bivbidir , dass die Datrieier beineswegs bloss Keiler
oder Kitt,u genesen , sondern dass ein grosser Vbeil d7r Datrieier in
den ovntilrien des Dnssvvlbs gvstinnnt babe; damit stlinml Herbei überein.

' ) Diese beiden Denturien kennt Dion̂ sius nickt und list also 193
nvntiirivn womit es idiereinstiniuit , wenn Dioero rwvimal 96 als die M-
noritittsrabl nennt. Dabvr wird in den meistvn neuern Dntvrsnvlningennie /lab! >33 lvstgebalten und der Degrilf der vroletaru ansgedvbnt auf«n> Vermögen bis 2,1 >2,SO» asses.
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von . jedem MgMtruie der 8tsdt 8N dus Volk i!tt uppelliren , dtirolt
öio lox Vuleriu sesloestelll und später durek undere kesetre er -
Nßnert . Dudurek kum die liüelisto Llrstzewult gn die Oomilien ,
öonon diiieli die 12 lufelgesetre die iudicis oupitis ( kntsolieidunZen
ober lodesslruse oder VerbunnunZ ) uucli Zeselrlicli übortr3 ° on
wurden .

1>»8 kvokt die Ceiiturienvoinition ru berulen und in ilinen den Vor-
8>tr ru lukreu (voniitiu liniier «, vomitiis pruevssv) liutten div^eniZen Mu-
Aistrute, vvelvlieii diirvli ein« lex enriutu dus imperium militure nbertiUAen
v̂or, ulso ilie köniAv und Interrexes , später die Donsulen und Dietutoro».

Vviiii die Ceuturiuteomitien wurden uls «in vxvreitus bvtruvklet Nie Le
rusuiiK Avsebuli durek «in vsseutliek unZeseklUAenes edietum, wvniZstvnsdrvi iiundinue vor dem 3nZoset/. lon Vermine. Vl̂ uron div Vnspivien (s.
H. I«!), I) in AvI,0riF«r Nein « »NAestvllt und keine obnuntiulia «rsolKt,80 trut d»s Volk uns dus kornsiAnul ?.ur eomoro d. li. rur kerutkun ^ uns
ein«, » liesondern klutrv rusumiiien und nuek kvendiKiin ^ der Üorstliun ^
mursvkirtv es, in Centurien Avorduot, uns dus Nursseld ?.u den ei§ent-lieliv » CoinrVre» d. I,. r.ur ^bslimmuu! ; . Der Vorsitrende erdssneto die
kundlunK nuel, vorkerigvn , Opfer und Debet mit der korinvl : 0»od ba-
nnni, selix, suustum, fortunutuiinpiv sit, und stellte den ^„truA un dus Volk
( roAUt populnm) , ülivr den verkundelten DvAvnstnnd einen kesekluss ru
fussen (vvlilis , iulivutis, Ouiriles Iioo keri). Die ^bstimmunK Aeseliuk
nrspriinxliek mündlieli und ülsentlieli und erst im 2. dukrk. v. Ci>r. wurde
durvli die leZvs tukelluriue die Avkeimv ^kstiminuiiA durek Vüseleken
(tvsserue ) vinAvsükrt. Die VerkündiKniiA des kesultutes (renuntiutio )
svkloss die IIundlunK.

Die krivAsverfussnnK .
I) Die 2?r' tter wurden in der ältesten Xvit von den Kurien uueli

«iKener ^ulil Aestvllt; als über seit 8ervius div ' Miklburkeit runi Kittor
un einen gewissen Census Kekniipst wur, ist wukrsvkeinliek die VVulil in
die künde dessen überKvAUNAen, der den Census kielt , ulso runävkst
des küiiiAs , dünn der Consule», später der Censoren. Der 8tuut Zukikne » 10,000 ussvs r.ur ^»sekuffnnK und . jäkrlivk 2000 ussvs ( unbewiesenuus rvivkv duiiKsruuen, Aittwen und Luisen ) sür die DnterkuItuiiF eines
8treitro8svs und eines keitknevktes nekst dessen Pferde.

Wükrend des vejvntisvken kriexes entstund »ekv» diesem ulten In¬
stitute der 18 Centurien (mit 1600 kijuitvs ) eine Aunr neue ^rt von koi-
ierei , welvk« mit eigenen Pferde », uker Dir einen koken 8old diente,
kis uul die 2eit der 6ruveken bildeten die k^uitvs eine weekselnde mi-
litürisvke llivnstklusse : erst uls die lex iudiviuriu des D. kruvvkus (122)
Vlie, weleke den Census der kitten (100,000 8esterren oder I Million
Hssv) besessen , / . um kiektersmt wüklbur erklärte , bildete diese Verniö-
Zensklusse einen vum übriAen Volke dvntliek ubAvsondertvn und bleiben -



284

81- m4 (or,Io e. ,uest «r oder auek ordo iudioum) , versekiedeu von der

Lr! 7üo! ll -ere«. wetol. e srl . ou seit dem 2. puniseken itr . ege au- La¬

unen und krovinrialvn gebildet wurde. - , . .
2) Die L, « E . und »u>- sie, waren in Ve. . tur . v° ävr lnmo. v

LLnr r7r - « r, ^
derer ausserbalb der Linie.

3i 1,iv «cosnvr und ve/att standen unkewaffnet ausserkaib der Le-

" . 7 * « - - ^

blivbvnvr /.u nvinnen und sie ru ersetzen .

4) vie ^n/e, « , -en wurden nur in ausserordentbeben wallen v

8u,at ° ausgerüstet . die c ><^ « - E- ' vordem ^ugurtbunseke » Knege

mals. >

K. 102.

I.. 4^ L9LL >IL >8 8VLMM8 25 1. ( 534 —510 ) .

Olme voll, Volke gewäblt oder voll den Lurien bestätigt ÜU

sein , bemäebtigtv er siel, des Ibrones und berrsebte , von «iner

Leibwaebe gesebüUt . gan . wiMrurliel . ; er entrog den liefern
die ilmen von 8ervius erll,eilten Leobte und legte dlnen barte

8teuern und Lrobndiensle für grosse Lauten ( Lapltolmiscller em-

pel ) aul ; der durei , Slvrd und Verbannung vernnndsrte 8ens

vvsrd nicl. t berufen . Vucli unterwarf er die Latmer um ei -

niker seiner llerrscl . aft und erbielt den Vorsitz be, den lern »

lalinis aul dem 4Ibanerberge .

8eins Lriegs :

1) Lr soll S« e « a / >«,metra erobert , die Linwvbne , ve, van t

( deunoek wird die 8tadt 503 sebon wieder eingenonnnen ) und

die Leute rur Erbauung des capitoliiuscben' I ' ewt>els des " p>" ' ' '

der luno und Mnerva verwendet baben . wo m erner unte . nd -

sel . en eella die von einer unbekannten Vlten angekauften 3 s,-

2 8. «. >°>

aulbewalirt wurden .

2) welebes den Leitritt ?. um vündnisse nut Lom

verweigert balte , soll Sextus ' larquinius dureb tust und lerratb

eingenommen bsben .
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Die Lrräklung von kies 8extus 8elkstverstiiminelung und -lein katbe
Oureb die abgvscblagenen Nobnküpfe sebvint rusammengvsetN aus der
Lesvbiebte des 2op; rus und der Antwort des 3' kras. vblllns an Leriander ;
beide bei Lerodot . 8endung des Vitus und . -truns nebst ibrem Vetter L.
lunius Lrutus (der durcb sebeinburv Ilummbeit sein lieben gerettet batte )
nacl» llelpbi .

3) Lei der Lslagerung von l̂rr/ea , der reieken llauptstadt
der kutuler , entspann siel, ein 8treit rvviscben den 8öbnen des

Königes und ikrem Vetter L. Vartiuinius aus Lollatis über die

Vugend ibrer brauen . IVscii dem 8eIbstmorde der von 8extus

enlebrten Lucreli » versammelte Lrutus als 3' ribunus 6elerum

( daneben die 8age von seinem Llödsinn ! ) das aufgeregte Volk,

welcbes die larquinier verbannte , die Künigswürds abscbssste

und diese 2 ? r » stören , später 6 onsuien genannt , ant 1 dsbr

übertrug , ruerst dem L. lunius Lrutus und L. larquinius llol -

latinus -
»iv liönigslluclit , regitugium oder fugalia , wurde am 24. Lebruar

gefeiert . Mt ^rdsa soll ein Walfenstillstand (ank 15 d. ) gvscblossen
worden sein , aber i»> Ilandvlsvertragv koui' s mit liartbsgo von, d. SOS
ersebeint ^rdva als eine kom unterlbänige 8tndt. Widersprücbe in der

2eilrvebnung ^) : Vanakluil, welebe ibren 8o!ui . Vrnns, der gegen Lud«
von 8ervius VnIIius Legierung ermordet wurde, überlebt kaben soll, bätte
ein ,tlter von lI5 d. erreivken müssen; Lrutus wird ein Lind genannt
und 25 d. später Vater von erwaeksenen 8öknen.

XtVKIVKL XKllkVVN .

Kon » als kreistsat .

500 30 v. llbr.

a) Aristokratie 5 t>9 — 366 .

h. l<>3.

VIK lVMK VILLt ' V88vjVL.

l. Die wackligste Veränderung in der Verfassung war die

Vksilung der bisker in der Person des Königs vereinigten drei -

fseben l -iewalt:

s) für die Firvesterü' o/rerr punclionen des Königs ward ein

») 8vbon Mooxsia» IV, 0. 7. 30 bat solebe Nidersprüvbe aufgedeckt .
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rsx sacrorum oder saorikiculus angesetüt , jödock dem

pontikex maximus untergeordnet ;

b) die üürAer/ie/te und r̂reAerr- ' e/te tlewalt wurde rwvien

sieb gleiebslebenden , vom Volks (comitiis esnturistis ) gewäblten
Consulen ( ^nkangs ? raetoren genannt ) mit nur einjäbrigem

imperiutn übertragen , die am 8eblu8ss ibres ^mtsjalires in

den 1' rivatsland rurüekkebrten und dann ?. ur Heebensebakt ge¬

zogen werden konnten . t ^nkangs batten nur die ?atrieier das

Keebt , sieb um di>8 Consulat ru bewerben , nur 8vbr allmälig

und naeb den bektigsten Ksmpken baben aueb die Plebejer sieb

Ibeilnabme an den iu/wiseben vermsbrten 8taatsamlern erstrit -

ten, und seitdem war zur kewerbung um dieselben nur Abstam¬

mung von dreien , seit der lex annalis ( des l ' ribunen b,. Villius

180) ausser lOjäbrigem Uilitairdienste aueb ein bestimmtes ^lter

( von 37 3. kür die ^edilität , von 30 kür die 1' rätur , von 43 !ür

das Consulat ) erkorderliek . Lwar durkte naeb einem klebiseit

( vom 3. 341 ) niemand krüber als naeb 10 .1. dasselbe ^ mt ver¬

walten , allein wenn man in bedeutenden brieten erprobte Aänner

an der 8pitre der Heere bebalten wollte , so verlängerte man

ibnen niebt die Vlagistratnr , aber das Imperium ( imperium pro -

rogare oder propagare ) kür den kriegssebauplatn ,

Starb einer der konsnlen wäkrend seines -untslabres , so ward an
seine 8te »e kiir den best des dalu-es ein Konsul snffevtns gewäblt. kür

Vag des Amtsantritts der Konsuivn war wenigstens bis rum 2. puniseben
Lrivg « sekr versebivden und versvbob sieb immer, so okt ein Konsuipaar
trüber abtrat oder ein Interregnum eintrat , weil die kolgeinle» Konsilien
duvk ein volies dabr regiere » wollten ; später (seit IS2) war der I. da-
nuar der V. ntr!ttstag .

Die Ovwalt der Consulen war ^nkangs der koniglieben

gleiek ; zuerst wurde sie durcb die lex Valv. ria de provoestione

(Z. 104) , dann dureb die lntsreession der Volkstribttnen (tz. 10S) ,

dureli die Trennung der Censur (tz- 107 ) und der oberriebter -

lieben Oewalt oder der krälur (tz. 110) von derselben besekränkt .

^Is o- erste standen die Consulen an der 8pit?. e der

Verwaltung : sie berieken den 8enat und die Volksversammlung ,

kübrten in beiden den Vorsitz und bstten kür die . Vuskübrnng

der Ileselilüssv ilerseiben zu sorgen . 8ie batten ein susgetlebn -

tes , jedocb dureb die provocatio bvscbränktes 8lrakreeltt , und zur
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Vollstreckn ! ! » ibrer Lekeble vvsren ikuen ( wslirscbkinlicb ubweck -
selnü einen Uonst lsug ) 12 bietoron mit t ' usces beigsgeben . —
VIs Oöer/is/Merreu liolien sie die Legionen und die klüllstruppen
der 8ocii gus, Kulten in der ibnen sngewiesenen ?rovinr die un -
besekränkte beilun » sämmtliober Xngelegenböilen und sogar dss
keelit über beben und Vod. - 80 lange sie noeb OüerrüMer
waren (bis 368 ) , ssssen sie entweder selbst ru Ksricbt oder
kübrten doeb die Oberriutsickt über die 6ericbte .

Wenn i» leiten uusserordvntiieber Kvfaiir die gewöbnlivlie blaebt
der Konsule» niebt unsreiebend seinen, so wurden sie dureb ein ssnutiis -
eansnltlnn mit der Vorinei nr</ers ?rt couvu/sv , ne </«-

eu/, «, ek, mit divlutoriseber Kewult verseilen , nuinentlieb gesebub
dies in der 2eit, wo die Ilietutnr weniger üblieil geworden war.

Die Ilestimmnng des von ) vdem der beiden konsule » ü» ilberneb -
invnden kesvküftskreises (provineiu ) gesebub tkeiis durviis boos (sortiri
provinvius), tbeiis dureb freie Vereinigung (ooinpurure inter sv provin-
vins). Verliessen beide Konsilien rugieieb die 8tudt , so ernannten sie
für die 2vit ibrer Vbwesvnbvit als 8teiiverlrvier «inen praefeetus nrbis,
doeb sebeiut diese uusserardentiiebe Nugistratu, ' nur so lange iiblick ge¬
wesen ru sein, als nur die beiden Konsilien an der 8pitre der ltegiernng
stunden. — 0«»' «» den Nissbraueb der eonsnlariseiivn Kewuit sebutr. t«
tbeiis die ^biiüngigkeit von dem mit gleieber Kvwnit versvbenen Kol¬
legen, tbeiis dos kvvkt sie »neb Ablauf des konsiiluts unrukiugen , tbeiis
uueb die ^bbängigkeit vorn 8vuutv.

II. Der 8vnst , weleker clnrei! des letzten Königs 6rau -
samkeit becleutend verminclert war, wurde vorzugsweise aus den
kittern , sowobi patriciseiien als plebejisoben . bis rur VVab! von
300 Nitgliedern ergänrit und der ältere und neuere bestandtbeil
in der Zurede Patres (et ) conscripti untersebieden .

Die /ectr ' a vs/ratAv ging ' ) von den Konsilien später an die Kvnsoren
über, die,jedovk bei der Vufnabmv neuer Mitglieder okne besondern Krund
kleinen übergingen , der ein rui» bintrittv in den 8enat bvfäbigendes î »t
(d. b. von der Ouaestur aufwärts ) bekleidet butte. — Die Lsru/ ' urrA dien

( voearv oder vogvrv senatum ) gesebak dureb
die Konsilien oder deren 8teilvertretor (r. 0. dietator , interrvx , pruv-
fvvtus urbis ) in die euria Ilostiiia oder auvil in einen Vempel. Der 8e-
rnfende lnbrle anvli den Vorsitr bei den Verbund langen, bultv dus Kvvbt
des Vortrugs (rvterre ud senulum) , forderte die Linrelnen iiumvntiioi!

IVavIl Kecker' s lVnsiebt (s. oben 8. 27S, . ^nm. 2) von den bü
nigvn iluf die konsuion.
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(nomiinitim) auf i!>re Meinung r» itossern ( sententiam dieerv), stellte dann
die versvluedenen Neiiuuigen , die r»r Abstimmung kommen soüleii , ru-
summen (pronuntiubut sententius ) null liess endlieb dureb die diseessio
darüber abstimmvin Das Votum live «Vlajoritüt Iiie8s uuctorilus , und,
wenn keine intervessio gesekak , in seiner sebriftlivben . Vbfussung senu-
Inseonsultum ; ein solebes konnle mvkrere deeretu ( kegenstünde lies
kesvblnsses ) entbaltein

Der lp ^ rMAsLrs/s «les 8enstes berübrtv s) die auswär¬

tigen . ^ngelegenbeicent er bstte den kesobluss über lirieg beim

Volk«; nu beantragen und den genekwigle » ausirufübren ; demnacb

verfügte er die ^uskebung der Nsnnsobaft , bestimmte die 6on -

tingente der Dundesgenossen , ernannte die keldberren , nswentlieb

sueb den Dictator , bewilligte 6e! der , Verlängerung des Imperium ,

Iriumpb - und Dsnkfeste , und genebmigte die priedensscblüsse .

Ausserdem standen die völkerrecbtlieben Deriebungen ru andern

8t »aten und die Verbältnisse der 8oc! i unter der unmittelbaren

Deitung des 8snstes ' , b) Zweige «ler innern Verwaltung : die

Hmlsiebt über Deligion und Lultus , die Verwaltung und Verwen¬

dung der 8tsgtseinkünft6 , l ' beilnabms an der kssstrgedung ,

Dispensalion von einem bestimmten Desetre . VVicbtig war aucb

«lis Leseliiung aller bedeutendern Oerickte mit 8enatoren bis rur

lex iudiciaris des 6. Oracebus .

III. Die Versammlung des Volkes in den cmm' tr ' /s

blieb runäekst obne Veränderung fortbesteksn . IVur

tiel Dir die Waiden der Vorbesebiuss des 8enates weg. Die ke -

fugnisse der von»' // « «r/rmt « besvbrsnkten sieb im Wesentlicben

auf die kestäligung der in den Denluriat - und Iributcomitien ge¬

gebenen Ossetre , die lex cnrista <le imperio (also sueb mittelbar

«in Destätigungsreebt für die Waiden ) und die lilrilkbung von Ple¬

bejern rum Datricist .

tz. 104.

VODOLIV D8Ii V!-di' lill -IItl ) . VD Dbl! MlDMMM .

V«r «tuinius ging naclt Varrpunii ; eine von seinen Oesandten

in Dom gngestistete Versebworung Fegen die neue Verfassung
wurde verratlien , uml Drutus liess seine eigenen 8ökns wegen
Ibeilnabms an derselben tüdlen , die ganze gens larquinis ward

verbannt , auelr ^3r <^«nnius Dollstinus musste die 8tadt verlassen ,
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unä . in seine 8telle trat ?. Valerius eis consul sulleetus . vie

Vomsine äer Könige weikte man äem Llsrs unä nennte sie nun

esmpus Nartius .

Xrieg mit Veii ( unä T̂ arquinü ? 809). Xacbäem äie beiäersei -

tiAvn ^nlübrer äer Kelterei , ^runs , lies Ulluinius 8obn, unii krutns
sicii einanäer äurebbobrt ketten , blieb äer kein,,!' unentsvbieäen , bis äes

Walägeistes 8timme um Nitternaebt äie keiner eis 8iegvr erklärte , weil
ein ktrusker mebr gesellen sei! Oie rümisoben Aetronv » trauerten um
Lrutus wäbrenä eines ganren äekres .

?. Velsrius (Lublieola ) verscbakts äureb äie lex äe pro -
voostione auek clsn Llebejsrn äes Leobt , innerbglb äer 8tsät -

meils gegen lies Ilrtbeil eines Lonsuls an äie Volksversammlung

(also sn äie Lenturiatoomitien ) ru sppelliren . verselbe übertrug ,

um aueb äie Verlugung äer Lonsulen über äsn Ltaatssebatr ru

besobränken , äie Verwaltung äer öllentlicken Leläer äen 2tzuae -

storen , welebe ursprünglick ( sokon vor äer kspublik ) kicbter

in Lspitalsaeben waren unä nun äaneben 8obatrbeamte wuräen ;

später ( 420) kanä man wr nölbig , im kriege äen Lonsulen ( na-
mentliok i-ur Lontrole kür äen Verbeut äer Leute ) ( Zuaestoren

beirugeben , woru rwei neue ( äie elsssiei ?) , ^. nlangs noeb pstri -

eisebe , baiä (seit 408 ) auvb plebejisoke , äurob äie eomitia tributs

xewäklt wuräen ; beim Lsginn äes eisten punisoben Krieges ( 206 ? )

Iistte eins abermalige Vsräoppelung auk 8 statt , 8uII » vermebrte

sie auk 20 Caesar auk 40. Immer blieben ?. wei (cluasstorss ur -

dsni ) als unmittelbare Vorsteker äes ssrarium in kom, empfingen
äss tributum , so lange es geraklt wuräe , äie Lacblsumms äer

veetigalia , äie stipenäis rinsplliobtigsr käu äer , äen krtrag äer

Leute u. s. w. unä besorgten eben so alle vom 8enst angewiese¬

nen Gablungen aus äer 8tsatsks88e ; äie übrigen weräen neck

Leäürlniss in Italien unä äsn krovinren vertkeilt woräen sein.

8eitäem äie tzuasstoren nur noeb Lassenbeamten waren , betraeb -

tete man äie ( Zusestur als äie unterste 8tuts äer Usgistratur ;
äook war mit ikr äer Eintritt in äsn 8enat verbunäen .

krstvr Nanäeisvertrag mit karlbago , wnänrok äen kümer » äie

8vbitklabrt süäiiok vom bermäisvbeil Vnrgebirgv untersagt wuräe (809).

Linweibung äes vapitoiinisebeu Vempvis äureb äen Ooiisul snlieelus bt.

Koratius, weleber Zuerst äen viavus kür äie iLvitreebnung einsebiug ( 808 ?).

Der krieg mit Korsen na von Clusium ( 808 ? angebliob
rrkL tveoA' k. r̂ . /. oüs-' e /k/. /. j^
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smct, von den ' larcjuiniorn veranlasst ) , wololter in der 8ags clurclr

susseroräentlieke Ilelclentliaten ausgeselimüekt ist ( Vertltenligung

6er liberdrüoko dureli N. Horatius Ooeles ; des 6. Nuoius 8c»e-

vols misslnngener Versuell den Dorsenna AU ermorden ) . Im Kin-

relnen enthält die LrAäldung viel vnwalnsclieinliekes , so das Kr-

8vli6in6n dos etruskiseken »esres suk dem laniculum olme Wider¬

stand und die daduroli erAeugts Hungersnot ! , . ledenlalls endete

der Krieg mit einem seliimptlielien 1' rieden : die 8tsdt musste

sioti ergeben , würd entwsllnet , verlor watirselivinlicti ' ) >/z ikrer

keldmark — dalier nur nooli 20 ^ribus — (vielleieltt ward da »

Debrige Avlnntplliettlig ), - nun Imldigte dem 8ieger dureb Debersen -

dunF der königlioiten Dnsignien und stellte 20 Oeisseln , unter

diesen Oloelia , welebe der 8age /ulolge mit den übrigen Oeisseln

über die Hber aus römisobs liier sobwamm , aber auk Degebren

des korsenna wieder ausgeliefert werd , welcher il,r und den von

ilir ausgewäblten ( ) üngsten ) Oeisseln die Kreikeit scbenkte .

Die Diktatur , eine ansserordentliebe Nsgistratur latiniseben

vrsprungs , wodureb in leiten grosser Dedrängniss die königliebe .

Oswalt ( olme Drovoeation und olme Verantwortliebkeit ) auf böell -

stens 6 Normte wieder bergestellt werden konnte , ward , als der

latinisebe Krieg drobte , eingesetzt ( 501) . Ilir ll »uptrweck wer

die grössere Kinkeit und 8obn6! Iigkeit des Handelns , wie sie aus

der unumsebränkten Naebt eines Kinzigen entspringt . Dem Dicta¬

tor ward jedesmal ein Magister e - luitum untergeordnet , zu-

näebst als tknlubrer der Deiterei .

Die Llnvunung (diverv ) des Ilivtators ( Anfangs Magister i>o,»,Ii
genannt ) aus den Lonsnlaren gvsckak durvk einen der bonsulen nack

vorkergegangenem senatusvonsultnm oline IVakI des Volkes. Die ordent -
liolivn Uagistratv wurden alsdann nickt aulgekoken (abrogare ) , sondern
nur dem Imkern im,,rrium des Dictators untergeordnet . TVakrsvkeinlick
konnten anvli die Volkstriknnen gegen den Dictator lntervessian und
auxilium nickt geltend marken. Die wiektigste Veranlassung zur Wakl
eines Dictators war rei gerundav oder seditionis sedandae eausa, und

Decker röm. Îtvrtk . II, 1, 8. 169 nimmt an, die Abtretung von
Kami an Dorseiina kabv nickt gerade lv abgegrenzte liegianen mit deren
Linwnkiier » getrossen, sondern es sei navll dem Verluste eine ganz neue
Litt,kelln, >g des novk übrigen Oekietes (in 21 Vrikus ) vorgenommen
worden.
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mir ein soieber orbieit das imporium auf 6 Nennte . Ausserdem sind aber

oft, wenn die Konsilien abwesend waren, rur Lriedigung einzelner 6v-
svliiifte (vomitiorum ilabendoruni v. , viavi ügvndi o. , iudorum fuviendo -
rum o. u. s. w. ), die k<on msgistratiis minor besorgen konnte, Dietatoren
ernannt worden, weiviie sofort naeb ^usfübrung dieses einzelnen Xuftragbs
Abtraten (abdivabant ) . Die eigentiiebv Divtatur ist nur für die kriege
in Italien , nivbt für auswärtige , in Anwendung gekommen, später ersetzte
man sie dnrek eine aussvrordentlicbe Vollmaebt , wvivbe den Konsilien
durell ein senutuseonsuitiu » ertiieiit wurde (H. >03).

krieg mit den kutinern , weleks wübrend des etruski -

8eileri Krieges sielt von Korns kerrsebait iosgessgt bstten nnd

vieiieiekt uuek von den larquiniern rum kriege uufgesordert wur¬

den. Die kömer nennen sieb als Sieger in einer 8cblsebt um

8ee kegiilus ( 496?) , welelre unk eins ganr diebterisebs Weise ge-
seiriidert wird , räumen über einige Isbre spater in einem Lünd -

nisse ' ) den kstinern und bald naebber uueb den llernikern gleioben
^ntkeil sn der Leute und un den eroberten kündereien ein.

Der 9ü) äbrige König Variprinius würd i» einem 2weikampfe ver¬
wundet von dem rümiselivn Dietator Lostumins, der vielleiekt nur wegen
seines Lamiiieiuiamens kegiiiensis uls Defeblsbabvr in dieser 8vblavbt

genunnt worden ist, sogar die Dioskuren erseiieinen in derselben .

Z. 103.

KIK i11l8WV ? iI ) KKM6 kkk LKKL8 494.

Zustand der Liebs vor der Auswanderung .

iVaeb der Vertreibung der Könige irstten die Patricier die

Plebejer Lnlungs begünstigt dureb die Wiederbersteilung der Ver¬

fassung des 8ervius luilius , durcb die valerisoben kesetse u. s. w. ;

über seitdem von den ) fsr <juiniern niebis niebr r » lürebien und

der elruskisebe krieg vorüber war, wurde die Liebs bart bedrückt ,

die Liciatur gegen sie eingeiubrt , ^ntbeil um gewonnenen Kunde

ibr versugt , vbgleicb sie siiein dus tributum entricbtete und die

Huuptstürke des Heeres susmaebte . kuru wuren die dureb die

' ) Letvr (Xoilsebr. f. kltertkumswissvnsebaft 1843, 23) n>miit, dus
üündniss sei nur vinv Wivdvrbvrstvliung dos von Viilbis Itostiiiiis ( »aon
i.iv. I, 32) mit den kalinern geseliiossvnen , aber dureii 3 arliliinius super -
bus verlvtrte » Lündnissvs. — iViebubr nimmt auob einv ^bwee. isluug des
Oberbefebis rwiseben kömorn und katinvrn an.

>9*
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wiederholten Verwüstn ngskriege verarmten Dlebejer 8cbuldnsr der

wuchernden Datricier geworden und einem Karten 8e! uddrecbte

unterworfen . Wer sieb und das 8einige für eine erhaltene 8umme

verpfändet kstte , Iiiess EE ; konnte er das Darlehen in einer

bestimmten Brist nickt /urück/sblen , so ward er dem kiäubiger
nls 8ekuldknecbt , «MieOtt , /ugesproeben und verlor seine bür¬

gerlichen Hechte (eapite deminutus ) .

Die Vuswandsrung .

Die Diebs , aufgeregt durch einen alten , aus dem 8cbuld -

kerker entsprungenen 8oldaten , forderte 8chuld6ntilgung und ver¬

weigerte den Kriegsdienst ( 498 und 494) , liess sielt ober zweimal

durch Versprechungen ( des Konsuls ?. 8ervilius und des Dictators

M. Valerius ) bewegen ins Bsld /u rieben und keimte als 8isger

( über die 8abiner , Volsker und Vecjusr ) zurück . Da jedocli die

Versprechungen vom 8onate nickt erfüllt wurden , so regen die

Dlsbejer über den Luio und lagerten sieb auf dem mons sa -

e' er im kebiete von krustumerium ; naek wenigen lagen (nicbt
nscb 4 Monaten , wie Dionxsius sagt ) scblossen die Datricier dureb

Menenius Vgrippa (seine Allegorie vom Magen) einen förmlichen

frieden mit cher Diebs , demrufolge die 8cluddcontrsete der vn -

vsrmögenden aufgekoken , aber das 8el >uldrecbt selbst beikeballsn

wurde .

Zugleich erkielt die Diebs eine eigens 8cbutrobriglikit , die

( 5, spater 19) lrikuni plebis , welche aus den 8 Klassen

dureb die kenturien , seit dem keset/e des Volero Dubiilius ( 471)
aber durch die lribus , nstürlick aus den DIebejern , gewäklt
wurden und persönlich unverletrlicb ( saorossncti ) waren , so dass
wer sie in Ausübung ikrss ^. mtes binderte oder sieb an ihrer
Derson vergriff , geächtet war und ungestraft getodtet werden
durfte . Ikre ursprüngliche Bestimmung war den einrelnen Dle-

bejer gegen Ungerechtigkeit und 6ewsltlbätigkeit der patrivisobsn
Obrigkeiten ( innerkalb der 8tadtmeile ) zu schützen , nicbt aber

das Interesse des Dieb ej erstände » im Kanzen zu vertreten . Lus

diesem ursprünglicken ius suxibi zu Künsten eines Einzelnen bat

sieb ein « « rntereer/eucki entwickelt , welches sckon trüb/ . eilig auf

die Kesetzgskung ausgedehnt wurde , indem die lribunen den

Bogationen der Magistrate , wie denen ihrer eigenen Kollegen und
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den Lescblüssen des 8enates intereedirten . Lben so baden sie
ibrem îrensr' o-«' .« ( 6er Verbsltung ) eins weile ^ usdebnung ge¬
geben und dasselbe nicbt nur gegen Privatleute , sondern gegen
die liücbslen Llsgistrale , konsulen und kensoren , in Anwendung

gebraebt , nur die Dictatoren betten weder iine lntereession nocb

ibre Anklage su bekürcbten . Werner beriefen sie die klebs , seit

dem Decemvirst sneb die kstrieier obns Vuspicien ru den eo -
mitia tributs auf dem korum , deren öeseklüsse , Plebiscits ,

Anfangs nur die Interessen der Plebs , seit der Isx des Volerc»

kublilius aber alle kegenstände des ölfentlicben VVobls betreffen

konnten und später ( 118) durcb die Isx Vsleris (s. §. 107, 1) ,
welck. s die Iributoomitien aus einer karteiversammlung in eine

Volksversammlung verwandelte , den Leseklüssen der kenturien

gleiebgestellt wurden . Die IVirksamkeit der Vributeomitien um¬
fasste sllmälig 1) Leamtenwabl , und rwsr die ^Vsbl der nrsprüng -
lieb plebe ^iseben -llagistrste , der Tribunen und ^edilen , so wie

der niedern und susserordentlieben Leamten , welcbs früber vom

Konsul oder8onat ernannt wurden ; 2) Leseblüsss über auswärtige
und innere Vngelegenbeiten , wie die Leststigung der kriedens -

scblüsse und Verträge ; die kesetrgebung Lel immer webr den

Vributeomitien snbeim , weil die Initiative daru meist von den

Vribunen (niebt von den konsulen ) ergriffen wurde , und weil

eine Klasse von Lestimmungen , welolis Anfangs auf dem KVege
der Administration , d. b. durcb den 8enat oder die Magistrate

getroffen waren , in den Kreis der Oesetrgebung der Iribus ge¬

sogen ward ; 3) Kerieblsbarksit , indem a) die Vribunen aus ibrem

ins suxilii das ( kerbt berleitsten , kesmts vor den Vribus auf

Keldstrsfe snsuklagen , b) die Kedilen auk 6rund ikrer sittenpo -
lireilieben Kulsielit Anklagen srboben , e) ein klebiseit den 8enst

sur Unordnung einer ansserordentlicben tpisestio bevollmsektigte .
In deil Vributcomitivn Kutte jede 1' ribus ei» sussragium, iunerbaiü

der Vribus selbst aber ward »aek Kopsen gestimmt. Dieses demokra -
tisvk « klemvnt der Vributcomitien (die Lntsvkcidnng durcb die Klasse)
kämpfte fortwäbrend gegen das aristokratisvks der ksnturienversassung
an, besvbränkt « dieses immer mvbr und drängte es rulvtrt in den Hinter¬
grund. Die Patricier , welebe durcb ilire Ltimmen keinen Lintiuss aus¬
üben konnten, scblugen nun das Vertabren ein, dass in dem Krade, wie
die Vributcomilivn die Deckte der Kenturiatcomitien an sieb risse», iknen
suek die Därmen aufgedrungen wurden, wotcke den ietrteren eigvntbüm-
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livk w-rren , so die vorkvrigo senutus guetorit-rs, die ^»spioien , Vorsitr
des Konsuls ollvi- kruetors .

kdeiobreitig mit «lein Volkstribungte entstand guck dss ^ mt

der llediles plebeii , welobs die keitung der plebe ) iscben

keligionslests und die ikulsiebt über dss irlebejisclie 4rokiv

butlen ; wgbrscbeinlieb bsben sie suob sobon eine gewisse poli -

reilicke ^ulsicbt über Oebäude , den Verkebr des Marktes u. s. w.

ausgeübt .
vor Versuvk , der kicks guck 4ntkeil g,i> uger puklivus rn ver-

sokuken, inisslung. Der Konsul 8p. kussius , welvkvr -lies vorgosvlil-rgvir
Kutte, würd nuvk Ablaut seines Minies von dem populus , d. k. von (Ion
Kurien (nickt von ,1er Plebs, (leren tffokllküter er .ju war) , wegen 8tre -

kvns nuek tzrunnisvker kewult vvrurtlivill nnd eutkunptet , sein Haus ge-
soklvitt . 8vin keset/ . , okgleivk wukrsvkeinlivk angenommen , kam nivkt

rur ^ustiikrung , und :>Is spiiter ein Iribu » (1. Kenuvius) deskalb eins

kiuge gegen oliv seit kassius erwäklte konsulen erliok , würd er durvk

kleuvkelmord umgebrsckt .

h. 196.

0IK KIMM 1118 2VM IiI - MMV,I! . VI.

1) Der krieg mit den Volskern .

I>!gcb dem krieden mit der Plebs dguerte der krieg mit den

Volskern lort ; 6n. Marcius soll Lorioli eingenommen ( 463 ?)

und datier den Leinsmeu Koriolanus erbalten baben , gllein llo -

rioli wgr eine der 30 Istiniseben 8t »dte und ksnn also von den

Hörnern nicbt gngegriklen worden sein . — Lei einer Ilungsrsnotb

rietb er, der Plebs ( dos gus 8icilien gngekommene ? ) ketreide ru

verlbeilen , wenn sie suk dss ^Iribunst verricbtete , und missksn -

delte die jdebejisoben Obrigkeiten ; deslrslb von dem Oerrcbts

der Iribus verurtbeilt , ging er mit seinen knbangern ru den

Volskern , eroberte gls ^nknkror derselben mebrors lgtiniscks

Ltsdte — unter diesen guvb Oorioli —, bedrobte kom , verlangte

unbedingte Ilnterwertung und ( orderte lür die Volsker Ilückggbe

der ibnen entrissenen Kgndsebgltkn und Xurückberutung der dort

Angesiedelten Oolonisten , nur seine Mutter und Ogttin sollen ibn

bewogen bsben rurnekrukekren , und er lebte in krioden unter

den Volskern bis ru einem boben lklter ' ).

' ) Vivs konnte nivkt liebelnde », weil die Volsker il „» die kronerung
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2) Der krieg 6er kakier Ze ^ en Veii ( 482 —474 ) .
Um das an die Ltrusker Verlorne Dand wiederru ^ewinnen

und ruZIeicb clie klebejer nu bescbäktiKen , erneuerten die Patri¬

cier , vorrÜAlicb auk Letreiben 6er Zeus ksbia , den LrieZ mit

Veii, welcber nscb abwecltselndem Olücke mit einem krieden auk
-40 1. endete .

^Is die ?lelre )er den krivAsdienst verwviZerten , siedelt «» 306 Radier
mit ikren kamilivn und tllienlen siek i» einer koste am kl. Oremera an
und vvurilen alle (bis mit einen Knaben ?) von äen Ve) entern erseklaAen
( naek der Kvwuknlivken LaZe, als sie, durok dargeboten « Leute ge-
täusvkt , sielt von il -rer koste entfernt batten ; nsc.lt einer andern Lr?. äb-
lung, als sie uubewalknet naek Koni gvrogen waren, um ein Opfer ru
verrieltten ). l>i<; Vv) vnter ersvliiene », nie einst korsenna , auf dem
lanioiilum, wurden aber naek einigen 8treifereien Zurückgetrieben und vor
dem Vknre ilirvr 8tadt novll einmal gvseklagen , worauf der krivde folgte .

3) Die Lriege mit den tlequern und Volskern
bis 458.

Diese beiden ausoniscken Völker breiteten ibre Dsrrscbskt
über Kalium bis sn «las User aus , und nabmen Lntium ein,
welcbes ibnen rwsr von den kömern entrissen und von rvmi -
soben Kolonisten angesiedelt ( 468) , aber im krieden mit den
Volskern ( 459 ) wieder abgetreten wurde . Der krieg mit den

Le^ uern dauerte kort, ein römisekes Heer wurde auf dem ^Igidus
gsscblsgen und eingescblossen , aber von dem Dictator k. (Zuinetius
kincinnatus entsetzt ( 458) .

Die krräklung von seinem keldruge auf dem ^Igidus ^ enlltsl ! lm
kinrvlnen viel Onmügliekvs.

tz. 107.

KäMkk DDK Dkkllkdlcl ' . MI DM lkVkltlklkIt ?i VLI kkklkkl -
« klk M Dk!>i DDDKkDklKUklV Dk6Hkk! >i .

1) Die kogstion des kribunen 6. kerentilius
llsrsa ( 462) .

der lalinisvlten 8titdtv und den ruliinvollen krieden verdankten ; erst svkr
spät divlitetv die römiseliv Litelkeit , Ooriolanns bade auf das kieken der
krausn von seiner korderung für die Volsker abgelassen und diese katten
sogar ikre krobvrungen keraus gegeben — um eonseiiuont ?.u sein,
musste man kinrufügen , Ooriolanus sei unter den errürnten Volskern
umgekommen.
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Der Nsngel eines gesekriebenen keeblos kür die Plebejer und

die Willkür , mit weleker die pstrioiseken konsulen oder ibre

Stellvertreter olle Streitigkeiten zwisoken pgtrieiern und Plebejern
niebt nsck bestimmten Sstzungen , sondern nsck dem unsicbern ,

viellÄeber Deutung fskigen Derkommen entsekeiden konnten , vor -

snlsssten den Iribunen 6. "berentilius Ilsrss zu dem Vorseklsge ,
durob 5 oder 10 sus den Liessen gewsklte Nenner gssokriebene
kosetze sbkessen zu lsssen , worin die Verpllioktungen der Plebejer

gegen den Stset gensu bestimmt und nscb welcben ibre Streitig¬
keiten vor Dorickt entebieden werden sollten . Die pstrioier , wolcbs

in diesem scbwenkenden Doektszustsnde ibren Vortbeil erblioktou ,
suebten diese Itogetion euk jode ^Veise , selbst dureli gowaltseme

Störung der vomitis tribute , zu kintertreiben . IXscb boltigon und

blutigen Lsmplen in der Stsdt selbst bewilligten sie den Plebe¬

jern zunÄekst Andere Vortkeilo , wie die Verdo^tpelung ibror Tri¬

bunen , die Abtretung des testen ^. ventinus sn die kemeinde , end -

lieb sber , als die kogstion dsliin Abgeändert worden , dsss eine

Allgemeine Kesetzgobung für beide Stände sbgolssst werden sollte ,

genebmigten die Kurien dieselbe .

Die Sendung dreier Sensloren nsvk .̂ tken, »in die Kesetze des
Solo » und die der Ander» grieekiselien Stssten kennen zu lernen , u>Ag
kistorisek sein, ebne dass sivk dvsliAlb u»f eine uninitlelliAro Ableitung
dos röinisoken ktevktes »us dem Attisvken sekliessen lässt .

2) Dss erste Deoemvirst dbl .

blAob - dANgem Zögern von Seiten der pAtrieior , und nscbdem

die Plebejer ibren ursprünglioken Lntrsg sul' eine sus beiden

Stsndon zu gloioken Hieben zusAmmengesotzts Kommission Auf¬

gegeben bstten , wurden slle Nsgistrsluren suspendirt , und 10 8e-

nstoren orbielten mit der !weitsten Kvwslt okno prvvoegtion den

iVultrsg , gosobriebene kesetze zu entwerfen . Sie stellten eine

Heike gesetzlioker Destimmungen Auf, die , in 10 ^bscbmtte ge-
drAekt , vom Sonst , den kenlurion (slso suok von der Plebs ) und

Kurien genebmigt , suk 10 «kerne Hleln oingegrsben und ölfent -

liek Ausgestellt wurden . Diese kesetze , weloke bis in die Lsi -

serreit die Krundlsge des gessmmten römisoken keekts bildeten ,
sind verloren gegangen und nur einzelne unbedeutende Lrggmente

zufällig erkslten .
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dlrwlillem sebon dmel, die lex Valeiia dv provoeatione div Künste

Ltrakgewalt an die tenturiatevmitie » gekommen war, wurden diesen

durell die >2 Valeigesetre die iudieia eapitis aueb gesetrlieb Zugewiesen,
x,Nieder spravben die für triminalproevsse vorkandenen tolivgien ein

llrtiieii in erster Instand, von dem dann div krovoeatia » an das Volk gv-

stattet war, oder die mit der Anklage beauftragte » Leamten braektvn die

8aobe glvieb an das Volk.

3) Das rweite Ilecemvirat 430 fügte nork 2 kesets -

tskeln bin?. ». Anstatt nun aber ibr tkmt niederzulegen , trafen dts

Dscemvirn aueli am knde des dsbres keine Anstalten rur ^ abi

von konsulen oder andern Magistraten und erregten durcb ikre

despotiscbe Legierung ( Ermordung des Veteranen k. Siccius ven -

tatus , welclier diePlebs rum Vufstsnde aufgefordert kalte ) grosses

Mssvergnügen , welelles endkek ( wsbrend eines Krieges mit den

Lskinern und tkequern ) rum Vusbruclie kam, als ^ppius (llandius ,

das Haupt der Aebmnänner , die Virginia , die Voeliter des ab¬

wesenden llauptmannes lb. Virginias , einem seiner ciienten als

8dsvin ruspracb und diese , um der Kntebrung ru en,geben , von

ibrem eigenen Vater erstocben ward . Lok diese IXaebricbt ksbr -

ten die Plebejer im lleere nacb kam rurüek , lagerten sieb suk

dem lkventinus und t -ogen, als die äbsck - Mmg des vecemvirsts

noek immer verweigert wurde , abermals suk den keil . verg , wo

die Patricier durok k. Vslerius und N. «oratius den prieden mit

ibnen unterbandeln liessen , die vecemvirn mussten abtreten , das

Iribunst wurde bergestellt und Vslerius und llorstius ru Prä -

toren , oder , wie sie von jetrt an bisssen , konsulen gewsblt . Vir -

ginius klagte die veeemvirn vor der Plebs an, rwei ( Vppius lllsu -

dius und der Plebejer 8p. Oppius ) starben im kvlsognisse .

wskrsckeinliek durcb 8elbstmord , die übrigen entzogen sicb der

geriebtlieben Verurlkeilung dureks kxil , ibr Vermögen ward sin¬

ge ro gen.

4) Die kesetre der konsulen Vslerius und Idora -

tius 448 ' ) ( 449) .

Die neuen Lonsulen suebten die wiedsrbergestellte Volks -

kreibeit durcb folgende neue kesetre ru bekesligsn : 1) die ple -

weil
' ) Voi> tt8 —
er voraussetrt ,

32t wriebt tat « vui, Vnrro mn «da dabr niebr ab
dass tiie Ibulv tt8 gewablten tonsulen ibr volle,



discüe wurden den keseblüsssn der Lenturisn gleiobgestellt ' ) und
listtkn allgemein verbindende Kraft , wenn sie vom 8enate ausge -
ßsnßsn oder doeb von ibm genelimigt und von den Lurien be-
stötizt waren , 2) das kieedit der Drovoeation gegen die Lonsulsn
uncl jede /ukünllige Nagistratur ward gesiebert , 3) die llnver -
lel/lieblieit der Hibuni und ^ediles plebeii erneuert und auf die
liielitsr auSgedelint .

Ausserdem linden wir um diese ^vit den 7' rjbunen einen 8it / vor
den geöffneten Allüren des 8enats eingeräumt , um den keratluingen des¬
selben /urubören .

Lins wesenkliebe Veränderung ober erlitt die Verfassung
durel ,

5) die kogationen des Iribunen 6. 6 an nie ins und
seiner Kollegen 444 ( 443) .

Der Iribun k. Kanuleins trug auf Linfülirung des kon -
nubiums /wisebsn Datrieiern und Dlebejern an, seine Kollegen
verlangten , dass ein Konsul aus jedem 8 lande gswäblt
werden sollte («k c.-r oo»v«/em /ieeiet //err ). Die
kogstion des ksnuleius ward naeb bofligen 8treitiglikiten ange -
nomnien , aber anstatt das Konsulat /wiseben Leiden 8länden /u
tbeilen , wurde die konsularrsgierung / . um /weiten Uale unter -
brooken und die llöobste kewalt an tribuni militum eon -
sulari pote skate olme knlerscbied des 8tandes ^) ( promiscue )
verlieben , von ibr aber die KesebZfte des kensus getrennt
und den Datrioiern vorbebalten ; auoli sebein ! die durisdietion , die

dalli- regiert babvn und dagegen bei 3?4 für die Diktatur des Dapirins
^

^ volles dabr annimmt, »aber die dop>>vlten dabres/ablen im

' ) W' vlvbv begenständv vonjetzt an vor die Kenluriatvoinitien und
wvlvliv vor die Vrikutvamitivn gekürten , lässt siel, nielit mit kestimmt -
Iieit sagen ; doeb sei,eint so viel gewiss, dass den Kenturiateomilien die
Wabl der Iiübern Nagistratv , die Kriminalprovessv und die kriegsvr -
blärung zulcamvu, die besetze bald in diese », bald in . jenen Komitien
besvlilnssvn wurden, je navlidem der Vorseblag dazu von den siatrivisvken
Magistraten oder von den Tribunen ausging. Vgl. 6. ?etvr knovlien
8. III ff. » » » ,

*) Vielleiebt bezog sieb dies »nr auf die regelmässige » Magistrate ,sonst bättv die Dietatur gänzliek abgvscbalft werden müsse». 8. Dvvlier
röm. Xlt. II. 2, 109 f.

' ) 8. keeker rüm. Vlt. II, 2. 8. 138, ^»m. 307.
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rwsile wirbligste Kunction des Donsulnts , nielit an die DIebejer

gekommen , sondern stets durcb einen pstriciscben Nibtärtribunen

gu8»eü! ,t worden ru sein. Veränderliobe Vnrsbl der Nilitär -

1ril ) nn6n: 3,4 , 6, 8 ( unter den 8 waren 2 Densoren ) . Dock

Zkilt die neue Linriebtung nur als eine provisoriscbe , bis 3er

Streit über die Ibeiliing des Donsulates rwiscben beiden Ständen

entscbieden sein würde ,

Aon » beriebtet wird, «lass ein svnntusoonsnltmn heiles dabr be¬

stimmte, ob kür rins nitvlistv Donsiileii oder Nilitärtribuiien gewabit wvr-

llen sollten , so sobeint dies den 8i »n gebabt ?.» baben , dass der Kennt

^edes dabr sieb erklären sollte , ob er den ^nspruvb der l ' Iebejer auf

dos Konsulat rugestebe oder den provisoriseben instand tortbesteben

lassen wolle, Der Kennt entsekied , wenn er nur konnte, kür dns kon-

sulnt, svbtoss nker dovb die Plebejer von der Wald nus, wie denn nueb

inst ein bnikes dabrbundert nur patrivisebe Nilitärtribunon wnren.

Die 2 Densoren wurden in der Doge! nus den Oonsulnren ,

Anfangs nur nus den Dstrieiern , seit dem Dssetrs des Dublilius

Dbilo 338 ( 339) nber rur Hälfte nus beiden Ständen in jedem

lustrum und rwar Anfangs auf 3 3. , später nus 18 Nannte durcb

die Denturien gewäblt . Ikre Aufgabe wsr kür die Lrbaltung und

Verinebrung der mnteriellen sowobl nls der morsliseben Stnsts -

kräfte ru sorgen . Dsber lag ibnsn ob 1) die Verreiebnung

der Dürger nnob ibren Ständen ( Senatoren , kitter , Dürger ) ,

verbunden mit dem Deckte , in den Sennt , die Dittercenturien ,

die Iribus sukrunolunen und dsrsus ru verstossen ( senntu mo-

vere oder eüoere , equum sdimere , tribu movere ) ; letzteres

Zeseknb tbeils , um den ^ussprucb eines Deriobtes ru voll¬

rieben , tkeils (bei llnndliingen . die nicbt von den kericbten

gesbndet wurden ) nncb eigener Deberreugung des Densors ( no-

tslio oder snimndversio eensoris ) . Wer dns Dürgerreokt gsnr

verlor , biess ^ersrius . — ^. ber nicbt nur durcb Destralnng einrel -

ner Vergeben sucbten sie dns Ovlülil für Scbicklicbkeit und Sitt -

licbkeit im Volke lebbslt ru erbslten , sondern sie wnren suck

bemübt , durcb Allgemeine Vorsebristsn (edictn censorin ) der Aus¬

artung der nltrömisoben , Sitte ru steuern , ins Desondeis dem

Duxus in Speisen und Kleidung , tkeils durcb bestimmte leibote ,

tbeils durcb bobe Dssteuerung . —- 2) Die Verwaltung de »

Stn ntsvermögen s. Sie bntten die iüölle und überksupt die
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indireeten Staatseinkünfte (vectigalia ) ru verpackten , ülfentlicke
Lauten ru verdingen , den Census ru kalten , und darnack die Lr -
kebuiiK cles tributum snruordne ». Somit stellten die Censoren
«las fünljäkrige Linnakmekudget ant , katten aber mit der Crke -
dunA un<l Cinriekung der Staatseinkünfte nickts ru tkun und wa¬
ren bei den Ausgaben kür die Verwaltung der Stastsbauten auf
eine iknen vom Senate ru diesem Zwecke bewilligte Summe be-
sckrankt .

kur die Oebernakine (prokatio ) fertiger Laute » wurde den Censoren
ilirv Nagistratur ruwoilen prorogirt , atte andere kunvtionvn iler Censur
aber mussten in der gesotrlivken 2eit von 18 Monaten erledigt sein und
suvll eine fernere Ausübung lies rogimen inoruin svkvint naek ller Veier-
liekkeit lies liie Censur besvkliessenden Luskruin ( Lüknnng <Ies Volkes )
nickt Statt gvfunilen ru kadvn.

Lei einer Lungersnotk (439) sekslltv unl! vertkeiltv 8p. Naeiius ,<!er reiekstv unter clen plvkejisvken kittern , Cetreide ; rugleivk verdrvitete
sivk das Oeriivkt, in seinem Lause würden gekeime itusaminenkünfts
gvkalten und Watfen angvkäuft , welvkes auf Strvken navk der lUIeinkerr -
sekaft lleute. C. Cinviunatus ward /um Lietator ernannt , un,I liessen
magister eiiuituin, C. Serviiius Kkäla, erscklug ilen wvkrlosen (unli
wakrsvkeinliok unsekuiliigen ) Naelius auf dem Vorn», . Der Mörder ent¬
zog Sivk ller Anklage ller Vrinunvn liurek freiwilliges Lxil.

Die Lakl ller Ouaestoren waril von 2 auf 4 vermekrt (vgl. §. 194),
uniI ikre ^Vakl sollte an keinen 8tanll gvbunllen sein. k̂us gewesenen
Ouaestore » waril vonjetrt an ller 8enat ergäurt .

öisker katte im Collegium der Volkstrikunen Stiwmenmekr -
keit entsokieclen , um diese 2eit ( rwiscden 413 und 394 ) ward
singslükrt , dass da « Veto eines einstigen Vrikunen einen Vor-
scklag oder Lesekluss verkindern konnte ( ruletrt ein Vortkeil für
die Patricier ) .

Cintukrung eines reAc/müMAe » Soldes ( Stipendium ) für das
kussvolk ( wakrsckeinliek erst damals für jeden Legionär ) , woru
der Aeknte vom ager pudlicus verwendet wurde ( 405) .

s. 108.

DLL LMrlVK LK1LC 6L6M VLIl 404 - 395 ( 405 - 396 ) .

kiavkdem die 8abinvrkriego ( durek einen entsvkeidenden Sieg
des N. Loralius ) Keen- Iet , wieilerkolte Kriege mit den rke <iuern und
^ olskern meistens glüvkliek für Lom getüllr !, und Videnae wegen,
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Vertreibung romisvber Kolons» ruerst erobert , (tonn naob der Lrmordung
der römisvbe » kesundlvn rerstört worden war, lolgto der letzte Krieg

AeZen das mit kidvna « verbündst gewesen « Veii .

vik Lömer korderten vergeben « kenugtbuung kür die auk

keteb ! des vsjentiseben Königes gesebebene Ermordung ikrer 6e -

sandten und erklärten dsber den Krieg . l ^avb einer rsbnMbiigen

Lelagerung (niebt dureb eine stets enge Kinsebliessung , sondern

dureb eine Linie von Versebanrungen um die 8tadt ) ward Veü

dureü den vietator U. Lurius 6a will us eingenommen . Was

von der Kinnsbme Kinrelnes beliebtet wird , gekört der Liob -

tung an.
der ^Uinnvrse. v in der troebensten dabresrvit »ngewöbnUeb ai>-

gesebwnllen und ausgetreten war, verbündete ei» gelungener vtruskiseber

^ruspex übereinstimmend mit dem dv!>d>isvbeii Orakel, so iunge der 8ee

überströme . könne Veit uivbt eingenoinmv » werden. Vubvr unternuluii

mu» die Vblvitung des 8ees durvb einen (6 Lass bobe», 3>/ , Vuss brei¬

ten, 6M0 knss langen ) kmissurius . Linnabwe der 8tudt durek einen bis

in den Tempel der Imio getükrten 8to! ivn ( weder dieser , noeb der

Lmissarlns konnte wabrend Kamillus Oietatur vollendet werden' , eben so

wenig konnte mun den Vempel mit 8lvberkeit vrrvivlren — viellviobt

wurde ein solokvr 8tollen ungelegt , um eine kresvbe in der Nuuvr ru

eröffnen). äebnlivbkeit dieses Krieges mit dem troiunisvbv ».

Don Liel . kjei ' N, welebe sokon dumuis mit dem Liane um¬

gingen , I ! om ru verlassen und naeb dem sebüner gelegenen und

praebtvollsr gebauten Veü ru rieben , ward ein Ikeil der vejvn -

tisoben Keldmsrk in Moosen ru 7 iugera angewiesen . Oamillus ,

nscb seinem Vriumpbe wegen vnterseklagung vejentisober Leute

ru einer mults verurtbeilt , ging in die Verbannung .

8. 109.

Wk KKIK6 MI VM 6^ LLIKLIV 389 ( 390) .

Vi' sbrend des letalen Krieges gegen Veü' ) waren die Kälber ,

ein eeltisebes Volk, über die rVIpen gekommen ; ein Ibsil dersel¬

ben blieb in Italien , ein anderer wandte sieb nseb ksnnomen ;

-) Wenn lbivius V. 34 diese ki, . Wanderung unter s-uffEÜ' sI ' riscus
86lLl, 80 v̂iäerZprielit er äen einstimmigen 2eu§ni886n «68 < > ' .
dor, ^ppiun und Vrogus kompeius , mit denen er dool. selbst an andern

8tellen ( V, 17 und 37) überviurustimmen sebvint, wenn er die kumer
ein damals noeb nie gesebenvs Volk nennen lässt.
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unterwarfen die Llrusker und kmbrer und ersebienen unter
Lrennus vor Klusium ( 3er 8sge nacb gerufen von einem kiusi -
niselien öürger , 3er clen Vertübrer seines Weites vergebens an-
ZelilgA kalte ) , die Klusiner wandten sieb an die ltömer um Hülle ,
römiscke kesandte ( 3 Radier ) , welebs mit den kalbern kür LIu-
sium unterbandvln sollten , nabmsn an einem keleebte Ibeil und
tödtelen einen galbscben Vnwbrer im kekeebte . ^Is die ver¬
langte Vusbekerung der kessndten verweigert wurde , Insel,en
70,000 Kälber gegen kom auk und seldugen das 10,000 N. starke
( von 0. 8ulpieius sngekükrts ) römisebo Heer an der Vllia am
16. llullus 380 ( 390) , vvelelies in der unordentbebsten klucbt sieb
tbeils naeb lkom, tlieils nacb Veü rettete .

Die Larbaren plünderten und verbrannten die verlassene
8tadt , mit ^ usnabms des Kapitobums , wo der 8enat mit der
nooi, übrigen patrieiseben . lugend versammelt war. Lin 8turm
auk die öurg ward mit grossem Verluste Aurüekgescblagen , aber
die Kälber reebneten darauf , dass nulet?. t der Hunger die lieber -
gäbe errrwingen müsse , verliessen desbslb grüsstentbeils die seu -
ebenvolle Brandstätte und durcbstreikten inrwiseben Kalium. Die
meisten aus der 8eblscbt entllobenen l ! einer waren in dem jüngst
eroberten Veii versammelt , wo sie von den Ktruskern angefeindet
wurden , aber sie seblugen diese rurüek und erbeuteten Walken.
tUs ein kübnerlüngbng mit dieser lXacbriebt sieb auks kapitobum
geseblieben batte , bemerkten die Kälber seine kusstritle an der
kelswand und versuebten in der IVacbt denselben Weg. Allein
Alanbus ' ) , erweckt durcb das Kesebrei der der luno geweibten
Kanse , vereitelte den Versueb das kapitobum ru ersteigen . Die
Kälber rogen auk die lVsebriebt , dass die Veneter in ibr band
eingefallen wären , gegen 1000 Pfund Koldes ab; die8age ^) aber
lasst den ksmillus in diesem ltugenbbeke als Oietator an der
8pitLv der naeb Veii gellücbteten kömer eintreffen , die Gablung
des Koldes verbindern , die Kälber ^wei Aal besiegen , den Lren -
nus gelangen nelimen und niederbauen .

' ) Nanlius kattv den üeinamen kapitotinns , »irlrt wen er das Kap!tvtium rettete , sei,der » weit er dort seine Wolnmug batte.
Leiion von Loaulort als unkistorisek erwiesen.
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Del- abermalige Plan der Plebejer naeb Veü ^u rieben ward

durek Oawillus (dabei- 6er Zweite 8ti1ter 6er 8lsdt genannt )

ßlüelilieb vereitelt , Veü abgetragen , das verödete Oom innerkalb

eines lakres kergestellt und die öevölkerung durok Ospenster ,
pslisker und Vejenter , aus vveloben man 4 neue ' I' ribus ( 2E° bis

23l' ) bildete , ergänzt .
M. Nanlius . Die IVotb, welvbe der verlierende Lrieg kintvrliess ,

die V̂ ' iederlierstvllung der Häuser , die . .̂ nsvbalfnng von Heb , Kerätb -

sebalten u. s. vv. batte Viele in 8cl>uldkneobtseliatt gekrackt . N. Nanlius ,
der Letter des kspitoliums , sckoss 100 versckuldeteu bürgern 6eld obnv

Linsen vor ( daker patronns plvbis genannt ) und forderte 8el,uideiitilg !!»g
durek Verkauf von keineindeland . br ward als Meuterer eingekerkert ,
über in Lolgv eines Volksaullaufs wieder freigegeben und von den Ken-

turivn losgvsproeben , jedock , als er das Kapital besetrt bielt , von den

Kurie» unter des Kainillus 1. (38d) viclatur gväebtet und dnreb Vvrratk

voin tarpejiseken Leisen gestürmt, sein Raus gesckleift und der bvsebluss

gefasst , dass künftig Niemand mein- auf dein Kapitoliiu » woknen solle.

s. 110.

LWI>' OIOVlVO OL8 L ^ UPkL8 L1VI86IIOIV OM k^ lilOILKIV

WO PLLVIllWtV OllllOll I1IIL LleitVI80I1kl ^ 000 . V130E .

376 —366 ( 377 - 367 ) .

ver fortdauernden lVotb der Plebejer sUcliten die ' Oribunen

k. Oieinius 8tolo und 0. 8extius durolt 3 Oesekrvorsoblägö

abrukeli ' en: 1) dass keine Uilitärtrikunen mebr , sondern Oon-

sulen ernannt werden sollten und rwar jedesmal einer aus den

Plebejern . 2) . leder römiscbe Ilürger (also aueli die Plebejer )

solle Lntkeil am sger publious buken , aber keiner mebr als 800

jugera Oemeinland besitüen und nur eine entspreckends -Vnvskl

Vieb aul der Oemeinweide ksben . Die Abgabe für die lVutr -

niessung solle von den Oensoren auf ein Ouslrum verpacktet und

rum 8old verwendet werden . Was Linxelne melir oceupirt Kälten,

solle kerausgegvben und (in Ooosen von 7 iugera ) an die pls ^

bejer vsrtkeilt werden . 3) Lsklung der 8ckulden in 3 jäkrlieken
l ' erminen naeb ^brug der bereits gsrakltsn Linsen ' ) . — Der 8s ^

' ) Köttling , kesck. der rinn. 8taaksverfassung 8. 331 niemt. dass
nur die. 8u»une der Linsen voin Kapital abgebogen worden, welcne das
gesetrliekv foenus unciariuin überstieg .
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^ nat gewann äie 8 übrigen Tribunen , welckv äie Verlesung äer

8o»ationen verweigerten ; aber äiese wuräen wäkrenä 9 4. immer

wieäer promulgirt , unä enälick 366 angenommen mit 6er ke -

äingun », äass 6ie praetur » urbana , welcbe vorrügliek in äer

peekts pflege innerkalb äer 8taät bestsnä unä wakrsekeinlick

sokon seit 6er Lntstekung 6er Lllilitärtribunen von äem Oonsulats

getrennt unci von einem patriciscksn Alilitartribunen verseken

woräen vor , eben so wie die Oensur , cien Patriciern vorbekslten

bleibe , äagegDn sollten äie rwei eurulis ck en äil en , vvelobs

jetrt äen plebejiscben kin/ . ugetügt wuräen . abweckselnä rwei

Patricier unä rwei Plebejer sein .

0. 8extius warä rum ersten plebejiscben Oonsul (kür 363 )
ernannt .

Die praetur . ( Der kraetor urbanus war gleicksam ein

äritter Oonsul , er wurils gewäblt wie clie Oonsulen , bisss ibr

Oollege, ) vortrat äieselbon in ibror ^bwesenkeit unä battv wakr -

sobeinliob 6 tasces ; äie praetur ist «lsn Patriciern am längsten
aussobliesslicb geblieben , unä nsobäsm alle Remter bereits äen

Plebejern riugänglick waren , ersobeint , wabrsckeinlicb in Oolge
seines Oesetrss , <Z. puklilius pliilo 336 ( 337) als erster plebe -

jiseber praetor . 8ein t4mt betrat vorzugsweise öle Ilecktspllege ,
sowolil äie peinlioke , inäem er clie Volksversammlungen leitete ,
in äenen 8taatsvorbro6ben abgeurtkeilt wurden , als besonclers äie

bürgerlicke , inäem er äas Ortbeil 6er von ikm ernannten kiokter

aussprack unä vollzog . 8eine Oewslt wirä bereicknet äureb äie

Leim /tutritt seines Dantes mackte äer kraetor ein eäictum ( oäer

kormula ) bekannt , worin er äie Orunäsätüe angab , nacb welcben

er verkabron weräe) Die Ontsokeiäung äer 8treitigkeiten rwiseken

römisoken kürgern unä Oremäen ksttsn äie Oonsulen Vntangs
selbst bebslton , allein äa mit äer Orweitorung äes römisoken 6o -

kistes äiese Oälle immer kantiger wuräen unä äie Oonsulen in

äer Kegel akwvsenä waren , also äeren Oesokätte aueb äem krae -

tor zufielen , so wuräs tür äie 8cklicktung äer kecktskänäel

riwisclisn kürgern unä Oremäen unä äer letztern untereinanäer

( um 242 ) ein eigener keamte ernannt , welcker äaber praetor
inter oives et peregrinos ( oävr praetor peregrinus ) biess .
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Lins weitere Vermebrung 6er kraetoren suk 4 und 6 gescksk kür

6ie Verwaltung 6er krovinren ; guck diese blieben seit 6er Lin -

kükrung 6er Wsestiooes perpetuae ( 144) wabrend iln ' es ^mtsjalrres

in 6er 8ladt und erbislten erst im kolgenden lalne als kroprse -

toren eins provinr rur Verwaltung ; 8uIIs vermehrte eis suk 8,

kaesar suk 16.

Die 2 ^ edilss curuies , akweeksslnd 2 kstrieier un6 2

Plebejer , wurden wie 6ie plebejiseken V. edilen in 6en eomitiis tri -

butis gewäblt un6 bstten 6ie Unordnung 6er Iu6i komani . welcbs

sie später (seit 6sm ersten puniscben Kriegs ) meistens suk ikrs

Losten gaben , 6ie gu8g66ebnt68t6 polireiliebe Luksicbt über ölkent -

liebe un6 privatgebaude , 8trsss6n , Narbt un6 kebensmiltel , üder -

baupt über Handel un6 Verkebr , 6is vntersuebung un6 Vnblage

über gewisse Verbrecben .

E Viollvivbt bat . jeder der 4 Bodden die Ztrassenpolirei in einer der
4 Legionen übernommen. Die Vvdiles plvdis , okgleieb mit den euru-
lisvben in gemeinsamer Vbätigbeit , traten wobt immer mein in den

kintergrund . )
Lrst naeb 23 1. gelangte 6is Plebs rum rubigen kesitrs

ibrer neuen keebte , ükter war6 6ie t . onsulwalrl 6nreb Ernennung

eines vietstors gestört , un6 in 13 1. ( 334 — 342 ) linden sieb

7 gesetzwidrige Oonsulste .

b) Demoliratie 366 —30 v. Okr.

na) Lämpke nm die llorrsebakt Italiens bis 7.n dessen vu -

terwvrkung 266.

tz HP

OlL LKIL6L KI8 M KLi>I 8VNiVlVLKLKlL6M 361 —346 .

Viermaliger Lrieg mit den Oslliorn , wabrsebeinlieb

mit neu eingswsndsrten 8ebwärmsn . ller erste Lrieg ward dureb

den Xweikämpk des I . Nsnlius ( Iorc,uatus ) mit einem gsllisoksn
kiesen entscbieden , der Zweite und dritte dureb einen 8ieg det

Körner ( im rweiten erster Vriumpb eines plobejisoben Oonsuls ) ,

der vierte dureb einen ^weilrampk des N. Valerius ( Oorvus ) mit

einem galliseben Lrieger und den 8ieg des 1>. Lurius Oamillus

( 8okn des N. Oamillus ) .
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^nssvrdein wurden die kerniger navb wieilerbolten Niederlagen
»>nter)ovbt. — Lin Lrieg mit den lar quini e ns ern und kaliskvrn
aber, in welvbem 6. IVIareiiis kntilus als erster plebv^isvker Dictator das
etrusliiseke Lager eroberte und nbne kvwillignng des 8enat «s trinm-
pkirtv, endete obne Vortkvil mit einem 4üjäkrigvn Waltenstillstande .

tz- 112.

Mir MM KLIbO AI ? DM 8- t . VbVI' IbLiX
342 - 340 ( 343 —341 ) .

U! t dem liarnpfe um die lleirsclialt über Nittel - und Süd -
italien beginnt das II e I «l e u rre i lal te r der 8tadt .

Die Samniter , damals vom badriatisoben bis an das tz ' rrke -
niscbe Neer wobnend und an ^ usdebnung des Lebietes und
VolksLabl den Lömern mit iliren Verbündeten weit überlegen ,
grillen , um sieb weiter auszubreiten , die Sidieiner ( deren Haupt¬
stadt leanum war ) ab; diese rieten die Oampsner , und diese ,
Zweimal besiegt , die Lnmer ru Hülle . Der Oonsul N. Valerius
6orvus rog naeb Oainpanien , um die feinde aus dem brande der

Lundesgenossen /u vertreiben , und siegte am Lerge llaurus in
der Mbe von 6umae 342 ( 343) und die Samniter ^ogen sieb
autSuessula Zurück . Inrwisclien war der andere Lonsul (»V. Cor¬
nelius Lossus ) , weleber in Samnium selbst einrückte , rwar in der
lVäke von ( laudium eingesclilossen , aber durcb den 4' rib. mit.
L. lleeius gerettet worden und batte mit diesem das samnitiscbs

Lager erobert . Lin rweiter grosser Sieg des Valerius (vielleiobt
mit beiden römiscimn Heeren ) bei 8uessula verseballte reir . be

Leute ( von 40,000 8eb! lden ) . Im 4. 341 ( 342) , wäbrend kom

dureb eine Lmpörung des Heeres geläbmt war, wurden vielleiobt

neue ortbeile durcb die Latiuer «rloobten,babzr »ein Separat¬
frieden uiul Scluit/ . bündniss rwisoben Lom ( ebne ^. atium) und
den Samnitern , wodurcl » die tluterwerlüng der Sidioiner den Sam-
nitsrn eingeräumt wurde , endete sebnell den liridg . ;

8. 113.

UM MIM Nil DM l . - VI' IMIüV 339 - 337 ( 340 - 338) .

Das Lündniss xwiscben Lom und Latiuin , welcbes siel» nacb

der Linnalnnk der Stadt durcb die Oalbsr aufgelöst batte , ward,
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»Is von 6sn Oalliern neue Oetsbr 6robts , berzestellt ( 387) ; Allein

«ler Istinisobe Luncl wollte Roms ^nsprücbs auf eine Oberberr -

sobalt niobt Anerkennen und verlanzke , kom und I >stium sollten

ru einer IVstion sieb vereinigen , 8enst und Oonsulat rvvisoben

beiden zstbeilt vierten . V. ls die Homer diese Vordsrung rurück -

vviesen, braob «ler Istinisebe krieg aus , wsleker mit 6er völligen

Onterwertung der Katiner Kn6et6. Xvvei eonsularisebe Heeie rogen

durek 8smnium nsob Oampanien ( wo 6ie Legionen 6er Ostiner

nooli bei OspnA standen ) uncl siezten unter 1' - Asnlius ^or ^ua -

tus mit lliille 6er 8gmniter in 6er 8eblsobt sm Vssuvius vor -

rüzlieb 6ureb 6ie lodesweibe 6es ?. veoius Uns. chlAnlius be -

strstts seinen 8olin , 6er zezen sein Verbot einen Istiniseben Le-

keblsbaber im Lweikampte erlezt batte , mit 6em Kode. Lin Zwei¬

ter 8isz 6es I . Aanliuö bei Iritanum lübrte die gänrliebs

ttuüüsung 6ss latiniscben Lundes berbei ; die 8tädts unterwarfen sieb

einzeln , mussten römisebe Oesatrungen aulnebmen und treten naeb

6em Orade ibrer 8cbul6 in ein versobiedenes Verbaltniss ru kom.

Lei der ^nllösung des latiniseben kundes erbielten einige iatini -

sek« 8tädte volles römisvbes kürgerrevbt und aus ibnen wurden rwei

neue Vribus gebildet , die meisten wurden römisebe vntertbauen oluio

8t !nunrevbt, andere blieb «» treie Verbündete , wie trüber ganr 1-nt>u,i>,

ober mit geringern kvvbten als bisber ; von den volskisvbe » Andren
verlor ttnlium seine kriegsscbilte (die rostra naeb kam) und wurde emo

römisebe Kolonie; ullen katinern wurden Landtage untersagt , eonnubium

und eonunvreium ant ) edv einrvlnv 8tndt besvkrankt . Oagegen svbeint

dos eonnubium und voininereium mit Kam selbst fortbestanden ru baben,

nur das kevbt eines gleieben tkntbeils »m ager publieus werd ibne» be¬

deutend gesebmalert . . Von den kampanern vrbielt nur der ^dvl dw

kivität (die fiebrigen waren sovii), den» die kümer suvbten überbaup .
die Aristokraten der italisebvn 8tädte an sieb ru iesselu ^).

tz 114.

VM LVVLlIK KOIKO All VM 8E1IWIV 328 - 304 .

Veranlassung : die kömer legten i» die volskisvbe 8tadt kre -

gellae , welebv die 8amniter erobert und rerstört katten , eine Kolonie,

-) k. I' eter (2eitsvbritt für . VItertbumswissensvbakt, I81V 2S) meint,
es sei Äama/. v nur die vivitas sine suttragio erlbvitt "' Orden und
beiden neuen Vribns seien aus römisvbvu Htbürgern gsbuclel , o
das gewonnene Kebiet ragen .

-) t̂' . kein, de kowanorum inuniviviis, 1847.
20 »
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deren . ^nklredung von den 8i>mnitorn verlangt , »der vn» den Körnern
verweigert wurde. Xugleicb forderten die kümer von kalavpolis und
Nvspolis Kenugtbuung wegen klünderungen in llampanien , und als beide
8tädts diese (auf den kalk cler larentinvr und 8amniter ) versagten ,
wurden sie von U- kublilius kliilo eingeseblossen ; ikm ward äie
oonsularisebe Kewalk verlängert , und als erster kroeonsul »»bin er
kalaepolis duivk Verrätb ein.

Um die kralle der 8amniter nu tkeilen , seblossen äie Kö¬

rner ein öündniss mit den ^pulern und scliieliten ein Leer »seit

^pulien . LIs ein Zweifel an der kiebtiglceit cler ^uspieien den

Dictator 0. kspirius Oursor nötkigte naeb kam rurüolcnuliöbren ,
verbot er seinem Magister «initum 0. ksbius ( Naximus ) sied in

seiner L. bwesenbeit in ein Kekeebt einrulassen , allein dieser , durck

die runvbmends küknbeit der feinde verleitet , bot ibnen eins

8oblaobt (bei Imbrinium oder Imbrivium ? ) an und siebte . Uns

User scbütirte ibn vor dem 2orne des rurüelcliebrenden Dictators ,
der selbst einen Zweiten 8ieg erloebl und den 8smnitern einen
^Valfenstillslsnd bewilligte . Nscbdem diese noeb rwei bedeutende

l ^iederlagen erlitten und 0- ksbius kueeria erobert bstte , baten
sie um Frieden . Da die kömer aber völlige llnterwerlnng ver¬

langten , so setzten jene den krieg fort und belagerten kuoeris .
kin römiseices kntsaticbeer ( unter den Konsolen b. Veturius und

8p. kostumius ) wurde auf dem cüuge nscb kuceria von dem 8sm -
niter 6. Pontius in den kngpassen bei kaudium (furonlae 6au -

dinse ) gesoklagen , der Deberrest ward eingeseblossen und rog
naeb einer Kapitulation mit billigen kedingungen unter dem . locbe

( nscb kapua ) ab 321. Der römiseke 8enat verwarf den krieden
und der krieg dauerte fort , Anfangs mit sbweckselndem Klüclcs,
später aber entsvbieden rum Vortkeile der Körner .

^ kuooria ward naeb der Kelilaobt bei Kaudium von den 8am»itern
eingenommen g,später (wabrsvbeinlieb ' ) erst 3l3 ) von den kömern wie¬
der gewonnen und volonisirt . ^bwuokselndes kriegsglnek (8iog der
kümer bei 8ativula , Niederlage derselben unter tz. kabius Naximus bei
kautnlae ) bis 314, von wo an der Vortbvil vnlsvkiedv » ant 8vito der
kümer war.

6/ere/ «ertiA «r Lr/eA «/ «Ae» «ür' e l/mörsr
//srnr ' /vrr . j Die ktrusker batten , so lange ibnen die Mirs

' ) 8. Niebulu k. 6. lk, .̂ nm. 390



309

äsr ksllier brrelrtbsr ws, , ein triedlicbes VerbÄltniss mit kom

erlinlteu ; jetrt , ds die Körner mit dem ssmnitiseben kriege . be -

scbüttigt wsren , sueblsn sie ilrre slts Krenre wieder ru gewin¬

ne . ^Is sie die römisebe krenrlestung Sutrium belsgerten , )

wurden sie liier von (Z- ksbius Nsximus gesol . Isgen , >veleber

dsrsuk dureb den oiwiniseben IVsld drsng und noelrmsls bei ? e -

rusis siegte -309, wotür er nicirt nur einen Iriumpk erbielt ,

sondern suclr susnsbmsweise lürs folgende dsbr wieder ?. um 6on-

sul gewsblt wurde . k. Ospirius Cursor , weleben 0- l ' udrus mit

keberwindung seines persönlieben llssses rum Ibetstor procls -

rnirt bstte , besiegte inrwiseben die 8smniter (bei konguls ) , dsnrr

( 308) übormrbm ksbius den Krieg in 8smn,um sell . st ( nur sub

tiui ' /e Zeit musstr/er gegen rbs Qmbrer rieben , welcbe er sobneil
^

untsrwsry uns bWiegte sls krooonsul bei cVllil' so ( 307 ) die 8sm -

niter und llerniksr . Die Consulen des nsvbsten . Isbres ( 306)

vrloebten neüg - Kege : einen über die Ilernilisr rwer über die

Zsmniter , doob blieben die kriedensunterlrsndlungsn ebne krlolg ,

bis »oeb rwei Siegs cler Körner ( b ^ Lovisnum nnrl bei Iiser -

num 303 ) den krieden berbeilülrrten ( 303) , demrulolge die 8sm -

niter clie Nobeit Korns irnerliennerr mussten ; sie bebielten rbr 6e-

biet , verloren sber ibre bislrerige OberberrsobsK über kuesnieo . )

Mit c!e» liltruskvrn ward (seit 309) der M-rlte »stiI ! s1n«! )iiIrriielr er¬

neuert. Oiv ukgvtullenru ktüdte der Nvrniker wurcleir Nnmcipisii nlme

Stiminreekt und verloren ovnnnkium und eornniervium mit den übrigen

Uernibvrn. .tuet, die Volsker und ^>u,urr . nelelre die Sumuiter unter -

stntrt Kutten, mussten römrsckes kürgerrvckt olnre 8timmreckt unnekmen,

h. 116.

vkk KKIIIK KK1K6 « II VM 298 - 290 .

äls clie Ssmniter in buesnien einiislen , um ilrre (rulrere

kerrscbsft über dieses kund nieder berrustellen und die kucs -

ner sieb an die Körner wsndten , geboten diese die ksumung bu -

csniens und der krieg brscb von Neuem aus. Nscbdem dre

Sumniter in den beiden ersten keld/ügen unglüeblieb gegen die

römiseben Heere gelcsmplt bstten , ssndten sie ein Heer nsolr

ktrurivn und verbunden sieb mit den ktruskern , Omb r eru

und Kulliern ; sber sie wurden von 0- Isbius Nsximus in sei -
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N6M 3. Konsulate bei 8entinum 293 ganr entsclieidend ge-
seklagen , walirend 0. Oecius Nus , num 4. Llals Konsul , durcb
seine Vodesweibe die Kälber sulbielt . In 8amnium dauerte der
^rieg lort : die Homer siezten Xnlangs in 3 8cblacbten (bei lbu-
oeria , bei X̂ uilonia und bei kominium ) , dagegen ward 0- Oabius
Kurzes ( 3er 8obn des Nsximus ) von 6 Oontius gescblagen ; die¬
sen Verlust ersetzte der eile kabius als knterleldberr seines
Solmes durcb einen neuen 8ieg ( wo? ist unbekannt ) . Der edle
6. Pontius würd gelangen , im Vriumpbe aulgelükrt und binge -
ricbtet ! Line starke Kolonie ging nscb Venusia , um die Verbin¬
dung rwiscben Varent und 83innium üu beinmen . 191. kurius
Oentatus beendete den krieg mit den 8amnitern ( 290) ; die krie -
densbedingungen sind niebt nälier bekannt ' ) .

,Die 8abiner wurden, wabrsekviidivk weil sie die Lamnitor aus dem
2uze iiacb ktrurien unterstützt Iiattvn , von U' . kurius Oentatus auge -
grittvn, svbnell unterworsv » und erluellen Oürgvrrevbt olme 8timi»reel>t . )
Oiv OerrsÄuVt der Hümeî vrstrevkte sitdi nut ^sekon bis rui» atlrialisvben
Mers . ' - 'I

§ 116.

OKI! kltlllk Nil l . Vlll -IXI IIXO NIV I>VI! l !lllI8 VM KOIIW8
282 —272 .

bald naell Beendigung der 8amniterkriege misebten sieb die
Oömer aucb in die Xngelegsnbeiten Ilnteritaliens und begannen
den niebt minder glorreieben Kampf mit den reieben und gebil¬
deten Kriecben Italiens und der von diesen ?.u Hülle gerulenen
mseedoniscb - grieebiscben 1' aktik . Oie Veranlassung darru gab
Vburii , welelies , von den kuoanern wiederbolt belagert , sieb an
die Homer wandte ; diese , wiewoltl gieiebreitig im kriege mit
den ktruskern , Ilmbrern und kallivrn (s. h. 117) , entsetzten die
belagerte 8tadt und legten eine römiseke kesatxung liinein . Xber
als sie , um die Verbindung mit Iburü ru erkalten , trotr eines
Vertrages mit Vsrent , weleker ibre 8ebilllabrt bis rum Vorgebirge

' ) Die vnirige Xavbrielit darüber sind die IVortv bei kivins kpi-
tome XI: xaesm / «er/nv - uarto remov«-
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I ^ Lmium besokrsrckte , Itt Iriremen in den tsrentiniseken Susen

ssndten , wurden 8 derselben drrrok die Isrentiner tbeils versenkt ,

tiiöils weggenommen , Iburri erobert und die römisebs kesstzung

vertrieben . Lins Oesgndtsebglt der- Körner n»eb Vsrent wgrd

verlselrt und besobimplt - — daber krieg .

I)s die Vsrentinsr ibre Lrwsrtunmn von einem sllgemeinen

^ukstsnde der Völker- Italiens gegen die Homer getäuscbt ssben ,

80 rissen sie den dureb Vsplerksit derübmten König k; - rrlrn8

von Lpirus zu Hülle . kreser ksm sul dis Lrnlsdung der meisten

grieelriseben 8tädte Ilnterit -disns mit einem Heere und 20 kriegs -

Llepbanten nselr Kslien , siegte » m 8iris bei kersolea 280, vor -

zügliolr durolr seine LlepbÄnten , ssndte seinen I reund , den gris -

ebisvben kedner kiness , nselr Korn und Irot Lrisden - m untsr

der ksdingrmg , dass ssinsn Verkündeten ( den 8»mnitern , Kue»-

nern , Vjnileru »nd kruttiorn ) »lies Verlorene wiedergegeben werde .

VIs diese Vntrsge gut den k»tb des lilinden Vppius klsudius ver -

vvorlen worden , drsng er bis krseneste vor , um sieb mit den

Ltruslrern zu vereinigen , denen aber die Homer sebleunigst einen

günstigen Lrioden bewilligt bstten ; deslislb zog er nseb Vsrent

in die Mnterciu - rrtisre zurück .

In llivsv Xeit lü»t llie 8eu<! uug i!os mibestevlrlivlimi 0. kulzrieius

mit 2 »nilvin kümvru »» k>r,kus wegen Auslosung der Oelrmgenvir:
diese eriiieltvn die Lrlunbniss inrelr tteu, zu gvlrvir, um die 8»turn »Iieu

zu leiern , mussten über , du der 8e,r»t melit zum Vrieäe » zu bewegen

Im folgenden d- tbre griss ksrrbus ' die von den Körnern be¬

setzten Klötze in Vprilien »n und nötbigte die konsulen (k. 8ul -

pieius und k. Ileeius ) , vvelcbe zum Lntsstz beranzogen , in der

8eblnobt bei Lseulum ilpnlrrm 279 , wo ?. vecius der Lnksl

sieb den lodlengöttern geoplert beben soll, zum kückzugs . allein

der eigene grosse Verlust , womit sein 8ieg verbunden w»r , ein

enzeres Lündniss zwisoben kom und k»rtl >»go (welelres sokon

den llebergsng des kfrrkus neeb 8reilien und dessen Vnltreten

sls kslreisr der Hellenen lurebtete ) sowie der gleiebzeitigs Linlell

der 6»liier in Nscedonien bewogen ikn ^Vsüenstillstsnd mit kom

zu sebliesssn , worsul er der Linludung der 8^raeus »ner , n»olr

8icilien zu kommen , um die Hellenen 8ioilierrs vor den ksrtbggern

zu retten , um so bereitwilliger lolgte , »Is er darin eine willkom -
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inens Veranlagung Italien aus eine ebrenvolle Weise verlassen xu
können , erkannte . (Vgl. tz. 40. II. )

^Is er sieb naob 3 dabren dureb Empörung unl! Abfall der
von ikm tvranniseb bebandelten 8ikeliolen genötbigt sab, 8ieilien
ru verlassen uncl mit den clort erbeuteten 8ebätren nacb Italien xu-
rüekkelirte , um die wiederbolt geseblagenen 8amniter , buesner und
Lrultier vor der Wiederunterwerfung unter die Homer xu retten ,
ward sein 8öldnerli6er von VI' . Ourius vontatus Lei keneventum
geseblagen 278. Lr liess , naobdem er vergebens die bürsten
des Ostens xur Ilettung der Orieeben des Westens angerufen
liatte , eine löesatxung in larent unter Vlilo, walusebeinlieb um
den lirieg in Italien xu erneuern , woran il >n jedocl » sein uner¬
warteter Vod (in V,rgos) lunderle . Nilo übergab den liömern
larent duroli Verratb ( 272) , um sieb un<I die 8einigen xu retten ,

h. 117.

VOHkliVoillVO Mit MIMWIMIMl : 11W1. iM8 .

Die senoniseben Oallier im nürdlieben Ilmbrien luitten sied
naeti Ileendigung der 8amniterkriegs von den btruskern und
Oinbrern xur bortsvtxung des Ivrieges gegen Itom verleiten
lassen , und ein römisebes Heer erlitt eine vollständige lViederlage ,
welolre jedocl , der ( lonsul l>. voisbella durel , gunxliebe Verwüstung
der senoniseben bandsobaft ^ und durcli Ilesiegung der xu Hülle
eilenden llojer ( am 8ee Vadimon ) räebts ( 283) . Itis 8vnvnen
waren fast ganx vertilgt , die Lojer erltlelten Frieden ; die etrus -
kisclisn 8tädte wurden einxeln unterworfen und denjenigen , welede
nooü xuletxt widerstanden , bewilligten die Homer , als I ^rrlms gegen
kom beranxog , Frieden unter sebr günstigen Iledingungen ( 280) .

Oie entkräfteten und entmutbigten 8amniter , bucaner
und llruttier mussten nacb I ' ^rrbus Vvde Iloms Ilolieit aner¬
kennen ( 272) , 1' beile ibres Oebietes abtreten und rvmisebe llolo -
nien aufnelnnen .

Die I ' icenter wurden nacb einer 8oblaobt ( 268 ) unter¬
worfen und ein Ibeil derselben in das südlieke llam,,anjen ver¬
seht , um die 8amniter von dem tz - rrbenisoben Vleere ru trennen .

Ait der Ilnterjocbung der 8allentiner in Oalabrien 266
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war die vliterwerlung Italiens bis ru den BI- kudicon und

Naera vollendet .

Verb Lltnisse der Völker Italiens rn Kon,' ) .

V̂) Nie l' ö//' e,^ Italiens rerfallen in diese, Leriebung in 3 Klassen :

/ 1) Bielenigen Völker , welvbe <lk>s röinisebe Li >rgei reebt

erhalten battenV und rwar entweder (las nieclere Lürgerreebt obne

Btininirvebt , oder das volle mit Btiininreebt : im letrtern Balle wurden

sie den römiseben Vribus einverleibt . Beiderlei Völker genossen in 8e-

riellunK ans vonnubiuni und coiniuereiiim alle Vortkeile der röinisebe »

Livität.
(2) Nie dein kamen nael, novk selbständigen , mit kom verbün¬

dete » Völker , tlieils Batiner , tbeils andere italiscbe Bundesgenossen .
Beide batten novb ilirv eigenen Bandrvebtv , waren aber ru Beistungen
an Vrnppvn, 6vld, 8e,killen, ketreide o. s. w. ver,Meldet , vie italiseben

Bundesgenossen waren solebe unterworfene Völker , welebe ikre eigenen
Kesetre bebalten oder rnriiekerbaltv » batten.

/ 3) vie untertbänigen Völker, deren Vvrbällnisse svbr versekie -

den waren ) einige (nie abgefallene Bundesgenossen ) verloren ibre per-
sönliebv Breibvit und die Bbre des Kriegsdienstes , andere blieben per-
sönlieb frei, waren aber sonst svbr besebränkt und batten mit Koni kein
eonnubinin.

k) Vuel, das Verbältniss der ermre/ne » war ein dreifaebes :

l ) Munivipien " ) , d. b. ksmeinden , welebe die vivitas d. b. das

röinisebe Btaatsbiirgorreebl tbells Mit, tbeils obno sussragiuni batten und

entweder noeli ibre eigene Verwaltung bebalten baben oder mit Verlust

ibror Koinmunalverfassung gan?. in den rüniisvben 8taat anlgegangen
sind.

2) Kolonien , tbeils röinisebe , tbeils latinisebv . Bin ein besiegtes
Volk in kbbüngigkeit ?.u erkalten , verpflanzten die Körner, einer italiseben

Bitte gemäss, eine gewisse ^nrabl röiniseber Bamilien ( Anfangs blos

patrieisebe , später vorrugsweiso plekejisebv ) in einzelne 8tädtv des or-
vbertvn Bandes, welebe dort eine stellende Besatrung bildeten und denen

die eingvrogenvn Bändereien ( gewöbnlieb ein Brüte ! der Bandsebaft ,
selten die ganre ) angewiesen wurden. Binv 8tadt , welebv auf diese
Meise rur Kolonie gemavbt wurde , entbivlt also eine doppelte Bevölke¬

rung: die »rsprünglieben Binwobner, welebv rümisebe Bntertbanen wur¬
den und einen Hielt ibrer Bändervien bebivlten , und die neuen (. vlonen,
welebv die regierende Kenieinde bildeten und allein an der kegierung
^ntbeil batten . Lies war rngleivb ein Mittel , arme röinisebe Bamilien

-) kavb Malter ' s 6eseb. des röm. keebts . (2. n̂kl. ) Kap. 23—26.

Beter 2eitsvbrift f. /kitertliumswissensebalt , 1813, 26. , und 11.
kein, de komanorui » inunitipiis , 1837.
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mit küiulorvieii / „ versorge, > uiitl kom von uurultiAen kürKern /u be¬
trete » IV-idi der Vereini ^nnA knms mit dem lutiiiiseltvit kuudo wurden
uuek Kolonien von beiden Aeuieinsebufllivb uusAvsundt, und so entstund
der Onterselued /wisoben römisolien und lutinisvben (d. In votu lutini -
selivn Kunde uusAeAUNAenvn) Kolonien. Die ^ussendunK einer Kolonie
Zeseliuli in kol ^v eines 8vnutusvonsults , spüter eines Plebiscits , unter
keitunx vo» kurutoren ; die Kolonvn wurden /unüebst uns kreiwilliKv »
genommen, und wenn diese nivlrt Iiinreivbtvn , durvlis koos uusKeboben.

3) kruvlvvturen wuren Nunivipien , in welobe tiir die Vvrwul-
tunA, weniAStvns liir die kveI>tsi >llvAe jüIirNell von kom uus ein krukevt
Zesundt wurde, um die Ilerrscluiil des röiiiisvben kvvlites dort ru sieliern,

tz. 118.

61: 8611161111: 60A18 VVLmiMl ) 0IL8L8 2LHI140L18 .

I ^gelidem die kleiner sielt einmul 4ntlteil un dem Konsulute
Versokullt Kutten und die ^uZesekensten de,seilten iu den 8enst
gekommen so wie dureli lleirutken in Verwundtseliult mit putri -
eiselien psmilien Zetreten wuren , Immen ullmuliZ uucl» die bisker
den putrieiern nooli vorbekultenen Remter iu jtlebejiscks Hunds ,
und die Ledeutun ^ des putrioiseken 8tundes verlor sieli immer
mekr .

Oer erste wiektiAe 8oliritt /ur vollliommenern KleiekslellunA
beider 8tünde wuren die 3 keset/e des itiebejisoken Dietutors
0. publilius kliilo ( 338) : 1) dsss ein vom 8enut gusZeßun -
tzenes oder doeti von il,m AenekmiZtes plebiseit künltiZ suoli
oline keslutisunZ der Kurien keset/eskrslt kube , 2) die Kurien
sollten für ein von den Kenturien /u besckliessendes 6ex«rr
sclton vorker itire LeistiunnuiiA versieliern , 3) jedesmul sollte
ein kensor ein Plebejer sein, wie es selmn einmul ( 380 ) uusser -
ordentlieber IVsise Zeselteben wsr. Du dieser Keset/geber der
erste plebejisoke pruelor wsr ( 336) , so ist vvubrselteinlieb dureli
seine Keset/e suoli dus tVbweekseln der prütur /wisoben beiden
8tünden uul »ekommen ; die Oietutur wur selten buld nseb den
lioinisoken Keset/en ( 388) von einem Plebejer bekleidet worden
(vgl. tz. 111) . Dtireb die Isx OAulni » ( 300) krittelten die

Plebejer so - sr eine 4n/ukl 8teIIen unter den pontiliees und 4,u-

Zures. Die lex Auenis ( ' 286?) debnte dus / . weite puklilisokv
Keset / uuck uul die Mr/r/ «r der UaZistrste uns, und die Kurien ,
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deren keststigungsreebt eins leere körmlieliksit geworden wer, ver -

ssmmelten sieb dsru nielit mekr . (Lndlicli gsb der vietstor

(Z. Ilortensius , nnclidem die klebs wegen lisrtsr Bedrückung

der 8ol >uldner mit des Isniculum iiusgewsndert wr,r ( 286?) , den

I ' lebisciten allgemein verbindende Kraft (sueli ebne Zustimmung

des 8snates ? ' ). 8c> war die Demokratie vollendet .

. ^ppius Olnudius Daovus nnbi» als tiensor (31)2) die ganrv Messe

der libertini in die klebs uns, um die durell deu Krieg vvrniinderto Zabl

der Kriegsdienstpiliebtigen ru vrgünren . Allein die -nid,sie » (treiiieli

. erst naeb 8 1. folgenden ) ( ivnsoren 6- kabins r.iid k. Deoius bv-

svbriinkteil (304) die libertini mit die 4 st -idtisvbvn Vribus, und ersterer

örlüeit als die 8eeie dieser V»ter »vlii »ung davon den keinainvn Naximus.

Wegen der Verinelirung der in ebnn sie ward die Zabi der vuaesto -

ren aus 8 vernielirt , und dieses Wut gab ein Kvobt rur . Vuknalunoin den

8enat .

bb) Von der Dnierwerlung Italiens bis ru

den Oracelien 266 —133 .

Auswärtige Kriege ^) .

h. 11V.

,,l (>! !( l !81' K I' I ' ^I86l1i -. IvI' . IKli 264 —241 .

I ) Landkrieg auf 8ioilisn ( 261 —262 ) .

Die Veranlassung r » diesem OÜensivkriegs Doms wider

Kartbago war eine doppelte : 1) eine kartbagisebe Ilotte war,

als die Homer larent nacb dem V- bruge des Dzrrlms von dei

lbandseite belagerten , im Daten dieser 8t<>dt ersebienen und da-

durcb der Vertrag mit Hon, gebroolien , dessen Absiebten »uk

8ioilien lreilieli nacb der Unterwerfung von Mittel - und 8üdital >en

-) 6. kvter (die 6,wollen der Versassungsgesebiebtv der roni. Ke-

publik 8. 93 ss.) suvltt gegen K' ivbubr?. u reise », dass die >ex
nuoil niviit die Zustimmung des 8vniltvs ru den klebisviten abgesvliatit
bake, sondern dass dieselbe nur eine Wiederkolung der lex t ' »bima ge¬
wesen, indem das Volk bei der Kiiekkebr von dem laiuvulum si
nnterbroelivnes Kevbt von IVeuvin babe bestätigen lassen. Nr
mebreren keispielvn , nie die senatus auvtoritas noeb bis in Uaesar
als notbwvndig gegolten bade.

-) kesekiobtv koms im Zeitalter der punisolien Kriege von K.
Kaltans. 1846. — v. 8pru»er ' s ^tlas antiquus 22. Klatt.
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nickt mekr bezweifelt werden konnten . 2) ^Is die rsuberiscken

Asmertiner ( sAdelliscke Aiellrtruppen , ursprüngliek im Dienste

des "Dvrgnnsn Lgntkocles ) , weleke Aesssns und dss umliegende
Oebiet erobert ketten , wetzen ikrer 8treifereien in des Oebiet

von 8^rukus durck Iksro II. bekriegt wurden , trennten sie sick

in rwei Dsrteien , die eine nskm eine kgrtksgiscke Desutrung in

Aesssnu riuf, die gndere rief die Dömer ru 8ü! 5e. Diese lsndeten

( mit geliekenen 8ckil1en 3er süditsliscken 8tüdte ) in einer Neckt

snl 8ici >ien, ^. ppius Olsudius Ouudex sclilug Iliero und die 11er-

tkeZer einzeln und trug en 8^r - »kus xu keistzern . ^ls nun die

Oonsulen des folgenden dekres ( 263 ) nickt minder glücklicke
Dortsckritte in der Droberung der Ostküsts 8iciliens weckten

und die meisten ( 67) Dendstedte 8icilien8 , tkeils eus Durckt vor

den Dörnern , tkeiis der kertkegiseken und s^rekussniscken Derr -

sckelt müde , sick diesen unterwerfen , sckloss Hier » Drisden ,
und mit dessen Hülfe wurden die Dertksger ( unter Denniksl

Oistzvn' s 8oli »e) in ikrer Heuptkestung Lgrigentum ( 7 Llonste )

eintzescklossen , des Dnlsetrkeer des Henno gescklggen , die 8tsdt

erstürmt und geplündert ( 28,000 Dinwokner in die 8clevkrei ver -

keukt ) 262 . Dm sker euck die 8eestüdte , welcks die Dsrtkstzer
durclr ikre Dlotten nock keksupteten , ru erokern und elso ikre.

Oegner gen?, von der Insel ru vertreiben , kescklossen die Dömer ,

sick eine 8eemeckt ru versclrullkn .

2) 8icilien 8clieuplstr des 8ee - und DendKrie¬

ges ( 260 —257 ) .
Neck dem Auster eines gestrsndeten kertketzisolisn 8ckiffes

werd (in 60 "Degen) eine DIotts ( von 120 liriegssckiffen ) erbeut .

Ait dieser gewsnn 6. Duilius bei Az' Iee den ersten 8ee -

sieg 260, indem er durck die Dnterkrücken ' ) den Dampf euf

den 8ckiffen in eine Xrt Dendsckleckt verwendelle ( dafür erkielt

er den ersten 8eelriumpk und die colunms rostrete ) . Dereuf

gelentz es den Dörnern euck die Dsrtksger durck Droberung von

8erdinien und Dorsice eus dem i ) rrkenisck «n Aeere nu vei treiben ,

I) lieber die lkitvrkriivke » s. die Oeiloge ru ll -rltnus Oeseli. Doms
im Xvitniter der punisclren Kriege (nue>, siigedruekt in dnlin' s neuen
dsluk. IX. 8. S33 ff.).
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näkrenä ikr Landl . eer aut 8ioilisn eins Stadt naok der endern

einnakm . »I- Xtilius Ilegulus verzückte sogar ( nack dem voppel -

8i. -sö bei I ^ndsris ) den Lrieg nack ittrika selbst ?.n versstrien

,m3 dadurcb eine scli . relle Lntsckeidung kerbeirulübren . Na

«iner . ablreicken Llotte ( von 330 8ckiffen ) ant Xtrika Zusteuernd ,

begegnete er beim Vorgebirge Lcnomus an 6er 8udkusts 8i -

clbsus 6er novk stsrkern kartksgiscken ( von 350 Sokrüen) , scklug

un6 verstreute dieselbe , verwart die Lriedensantrage und lsnOets

ungekindert bei Llupea in iVIrika.

3) Landkrieg in Xlrik » ( 286 —254 ) .

lleoulus als kroeonsul eroberte last das gsnre kartbagiscks

6ebiet und trat . obgleiek sein Lolisge mit einem oonsulsr . scken

Heere nack Lom rurückberuten worden war , ^. nstslten rur Le-

Isssrnns clsr Hauptstadt , deren Lage druck clis Lmporung 6er

?iumiäier unä durek Hungersnotk immer verzweifelter wurde .

In dieser Xotk beten die Lartbager nm Lrieden , verwarten sber

die boben Lorderungen der Homer und stellten den mit gneclii -

«eben Metktruppen Ödeten Spartaner Xantkippus an dre

Zpitrs ibres Heeres , vielober ( vorrüglick durek seine 100 bde-

pkanton ) die Lobermackt der Homer bei lunes besiegte , den ke -

<n. Ius gelangen nakm und so Lartkago rettete . Line neue blu te,

"elebe die Homer noeb in demselben -1-d. re nack Xlr . ka sandten

vsrniebtetö die ksrtkagiscks am kermsisoken Vorgebirge und

landete bei Llupea ; die Lsrtksger wurden kier nockmsls in einer

Lsndscklsokt besieg , aber d' as römisoke User konnte sieb wegen

Uangsls an Lebensrnitteln nickt kekaupten und kekrte ant die

klotte rurück , welvke an der sieilisoken Lüste vom 8turme last

uäli/ . Iieb verstört ward .

4) 8ieilisn abermals der 8cksuplalr des 8ee -

und Landkriegss ( 284 —241 ) .
Line neue römisoke Llotte eroberte I ' anormus so wie äst

die ganrv Xordküste 8ioikens und plünderte die reioke »lrdmm -

scke Lüste an der kleinen 8vrts , ward aber suek ant dem Luc . -

wege ( am Vorgebirge Lslinurus ) durek einen 8turm reistöit , un

äer 8en3t d68ek! o88, LeelrrieZe 211 6M8986N. V6r ^ 9n6 <rie ^

dagegen ward nook mit Lrtolg tortgesetrt , indem L. Lsoei ms

Netellus in einer grossen 8eklsokt bei panormus siegte ( ^o
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und eine bedeutende r^n/abl ( üben 100) erbeuteter klejilianten
iln ' kriumjibe aukkübrte , woraus die kartlrager sieb nur nocb in
kil ^bseum und krepana bebaupten konnten . Vergebens sandten
sie angeblicb den kegulus mit kriedensantragen nscb kom ' ).
Ooeb aucb die Versuebs 6er kömer , kil ^baeum und krepana ru
erobern , scbeiterten an 6er Ausdauer 6er Lelagerten , un6 6ie
Erneuerung 6es Seekrieges bei vol ! en6s unglückliek ab, in6em
?. ( llaudius kulcber ( Lppius 6es künden Sobn ) , welclrer 6ie
beil . Ilübner in 6is See werken liess , bei einem ^ngrilk aus 6is
puniscbe klotte geselrlagen wur6s un6 rum 6rilten Aale eine
grosse klotte 6er Homer sebeiterte , woraus 6iese abermals denr
Seekriege ru entsagen bescblossen .

Seit dieser Xeit ( 219 ) bescbränklen sieli 6ie kriegeriselren
llntsrnebmungen käst nur noeb aus kelagerung oiler kesetxung
weniger Ortsebakten im Westen Sieiliens , 6oeb ist 6er Kamps um
6ieselben eben so 6enkwür6ig 6ureb seine Dauer , als durcb die
Hartnäckigkeit un6 6en 1Ivl6enmutb , womit er gekübrt wur6e .
IVoeb 6 . labre bebauptvle sieli 6er trelkliclie llamilkar Lsrkas
( Vater 6es berülnnten llsnnibal ) aus Sicilien (vvrrüglieli in 6er
von ibin in einer IVacbt eroberten kestung sb' vx) un6 verwüstete
6ie Küste Italiens , bis clie Körner aus l ' rivatmitteln nockmals eine
nablreicbe klotte ausrüsteten , mit welcber 6er Oonsul 6. kuts -
tius katulus durcb einen glänzenden Sieg bei den agatiscben
Inseln ( über llanno ' s belastete Scbikke) 6en krieg entsebie6 211.
Die grosse krscböpsung bei6er Staaten bescbleunigte 6en krieden ,
demTukolge clie kartbager 6er Oberberrscbakt über Sicilien »n6
6is Inseln v. wiseben Italien un6 Sieilien (also 6ie westlieb un6
nör6lieb von Sicilien liegenden Inseln im Kegensstrs ru denen
rwisolien ^lrika und Sicilien ) entsagen , die römiscben kekangsnen
obne kosegeld susliekern und 3200 l ' alente rablen mussten 211.
Sicilien , mit rVusnabme des Kebietes von S^rakus , wo Korns
treuester kreund und Lundesgenosse lliero II. berrscbte , ward
die erste römiscbe krovinr .

Die vvrsvbivdvnen Ueiniiirgen über rlvn lod des Kegulus lindet
man bei Ikaltaus a. a. 0. 8. 386 tk. riusammengestelit . — Ueber die Un¬
vereinbarkeit der kürzern Narstvllnng djeses Krieges dnrvb den kritiseben
?olvbias mit der ausgvsekmiiektvn " des Lonara « s. labn ' s labrb kl.
8. 132 ss.
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Wenige .1:6,re nseblier ( 238) , :6s >Iie ksrtbgger 6urcb 6eil

8üI6ner ! iri6g (s. tz. 40, III . ) nocb mein- gesckwöebt vsrsn , nsb -

men 6ie Ilömer ibnen »uob 8sr6inien (vvelebe Insel sie viel -

leiekt seil 6er ersten Lesetrung niebt vvie6er verlsssen bstten )
unter 6em Vor,v »n6e , 6»ss 6ie ksrtboger rümisebe brgobtsobiks

»ngelallen un6 geplünclert bstten . W» kren6 6er ksmple mit 6en

kigurern un6 eisolpiniseben Oslliern bei »uob Lorsies , obnskin

nur noeb ein nominelles kesitrtbum 6er ksrtbsger , 6en Nömern

»nbeim .

§. 120.

KKIK6 UII I ) M IUVttlkIÜV ( 229 —228 ) .

VIs 6ie ill ^risobe Königin beut » 6»s jonisobs Meer clurok

Zeernuberei beunrnbigls , loräerlen 6ie Homer 6urob eine 6es »n6t -

scbol' t Einstellung 6ieser beinOseliglioiten un6 erklärten , n- mlnlein

einer ibrer 6es »n6ten ermoröet vor6en , 6en krieg , bin rümi -

miscbes User (unterstützt 6urcb 6en Verroll , 6ss ili ^riscben belä -

berrn Demetrius ) eroberte seknell niebrers 8t»6te , wor»ni 6ie Kö¬

nigin brieüen sebloss , einen 3b1but rolilte , 6en grössten blieb

ibrss keiolies »btrnt »n6 sebr beselirönlisnOe Debingungen lür

ikre 8eef »lut eingeben musste . Im I. 219 erneuerte sieb 6er

krieg mit 6sn Illxriern unä lnbrte rur Ilntervvsrlung 6es gonreu
koncles .

Von den Orievllvii erliivllen 6>v kümer rinn Osiibe für ,Iie Le-

freiuilg von 6er illz' riseliei, 8evröu!ivrei . îitbeil »» 6v» istliiniselis »

8pie>v» un6 6en eleiisinisvlieii Mysterien , so wie 6,18 »tlienisebe Lürger -
rvobt.

§. 121.

VIK MbkIlWkkblMD I ) K8 DI8V . KDMI86WIV 6VKKIKIV8.

Die Vertbeilung 6es 6en 8enonen entrissenen »gor Dicenus

unter 6ie römisebe Plebs (in böige 6es Vekergeset/ . es 6es bribu -

nen 6. blsminius ) veranlosste einen sllgemeinen ^ulstonO 6sr

Lojsr , Insubrer un6 6er trsnsslpiniscben 6ss »ten ( 225) . Diese

6rsngen in ktrurien ein nn6 besieglen ein prsetorisekes Heer

(bei bsesulse ?) , >vur6sn »der von bei6en Donsulen bei bel »mon
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sngegrillen und erlitten sink gsn/liobe Mederlsge . vis kömer

setzten ngek der Unterwerfung 3er Lojer den krieg jenseits des

?- >dus im kgnde der Insubrsr fort , erloebten neue 8iege ( «lami -
nius sm 10. Xddus , 6l. Uereellus bei Olsstidium sm ko) , erober -

!en die wicbtigsten 8tsdte der Insubrer ( Aediolsnum , Oomum) und

unterworfen sieb Osllis eisolpins ( 222) , ?.u dessen Lebsuptung sie

Oolonien neck klseentig und Oremons ssndten .

8eit 238 kegeimen auel, die Kriege gegen die kigurer , cloek fükr-
ten die fest jklirlieli (bis 230) wiedeiliolten keld/üge nvek nivltt zu
dleibeiulen broderungeii .

tz. 122.

0511 21V5II5 I ' vi >I861I5 «01150 ' ) 218 —201 .

Die von den Hörnern lediglieb im Oelubls der überlegenen
8tsrks gewagte Wegnsbme 8- >rdiniens und Oorsies ' s , Zweier In¬

seln , deren Lesit / tür die Oerrsebaft im westlieben Nittelmeers

von der grössten lledeutung wsr, musste die kartbggvr überzeugen ,
dgss ibre kxistenz fortwskrend gefübrdvt bleibe , so lange niclrt

llom so gsdsmütbigl sei , «lass es sn die ' iViederaufnsbme des

Kampfes mit kartbago niebt mein- denken könne . Om die Uittel

zur kükrung dieses vom iXationalbasss verlangten und von dem

eigenen llandelsinterssse gebotenen Offensiv - Krieges zu erkalten ,

nnternakmen sie ( 238) unter Ilamilkar varkas die kroberung
des südlieben und östlieben 8paniens , welelies sowokl Iruppen
als Oribute liskern musste . ?iaek Ilamilkar ' s 1ode ( 229) setzte

sein 8ekwiegersokn Ilasdrubal die kroberung fort , bis ein ibm

von den kömern aufgedrungener Vertrag , in vvelcbem er den Ibe -

rus nielit zu ükersebreiten verspraek , seine kortsckritts kemmte .

Xls aber naek Ilasdrubsl ' s krmordnng ( 221) llannibal , der

8obn des llamiloar Larkas , den Oberbefekl erbielt , eroberte er

das mit llom verbündete 8agunt naek einer Lelsgerung von

8 Aonsten ( 219) und braek , naekdem er seinen /weiten Oruder

Ilasdrubal eis Oberbefeklsksber in 8panien bestellt kette , mit

einem auserlesenen afrikauisek - spaniseken Heere von Xeu- Oar -

' ) »er /weit « piinisvliv krieg »eil der kriegsplan <Ie.r
von 0. v. Vinvkv. 18dl. — v. 8pru»vr ' s Xtlas mit. XXIII, Xvkvnkarto.
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tl, !,»« »»«>> Italien aus. kr unterwarf die Völkersebatten --wiscl-en

rism Iderus und den Pyrenäen , bsbnte sieb vermittelst bnter -

bandlungen und Oeld den lVeg . durob das südliobe kallien , er-

nvv3N!; den kebergang . über den kbodsnus , überstieg (in 15 la¬

gen) die - llpen ( den deinen vernbard ) und erscbien mit wenig -

Zwns 20,000 U. kussvolk , 6000 Keltern unc! einign kleplianten

im Ootober 218 in Italien .

Nie Homer ballen navli 8agunts krobvrung beselilossen , die Kar ^
tliasvr in 8,,au !en und Afrika anrugreitvn . Ovsbalk sandten sie den

«inen Konsul <l°8 1. 218, ^ik . 8om,,ronius , naol, KieUien, n>n von dort

nael» Afrika nlivr . usetren , den andern, ?. Kornklms 8o,pio ), nnvli Spa¬
nien. .̂18 dieser aber selion in »assilia Ilaniukal 8 2ug navli kall . en

«rsulrr . sandte er seinen Kräder kneius 8vipio navl. 8pnn. en und g. ng

selbst navli Italien xuriivk, um den üannibal xu erwarten.

4̂) Der krieg in Italien ( 218 - 204 ) .

Hannibal dosierte die beiden konsulen des labres 218 : am

' pioinus in einem keitertrellen -len k. 6ornelius 8cipio un-l ,

verstärkt durel . die kallisr , an der Irebia den 1' ber . us 8em -

nronins kangus , weleber von seiner Expedition naeb 8-cilien ru -

rüekberusen xvorden war und sieb mit den llesten von 8eipw s

gescblagenem Heere vereinigt kalte , kann . og er 2! 7 an! dem

sebwierigern und desbalb von den kümern niebt gealmten liege

dureb die 8ümpte am tirnus , erloelit einen dritten 8,eg am 8ee

' krasimenus über die ungeübten Legionen des Konsuls 6. 11a-

minius , weleber mit dem grössten Ikeile seines Heeres umkam ,

ging dann aber niekt sutkom los, sondern längs des adriat . scken

Ueeres naek spuken und von da naeb kampanien , ->m die Kun¬

desgenossen der kümer . um tlbtall . u bewegen . Der k- otator

>) k. kornelius 8ei,,io

kn. Kornelius 8v>pio Kalvus. K Cornelius 8ei>iio

p. kor». 8vipio k Kur». 8vipio
dessen knkel : tilriv . luainr itsiativns ^

p. Korn. 8v. Kasiva — —
, von dessen 8oline kornelia , ° " tE ^

k. kor». 8v. li ' asiva 8erapio . adv,,tirt .
k. kor». 8vipio , kaulb - xomdu »>(»8

(dalier ilemiliaiuis ), .̂ trivanus mmor,
iX' uinantinus.

/ L r.soZ' i' .«. n-sso/l. /. xv. /. . a.
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6 Dabius Nsximus Ounetator folgte seinen Xügen beobacbtend, .
vkne eins 8ebisckt ru wagen , so sebr aucb llannibal ibn dar »
ru verleiten suobte ; vielmebr beabsiebtigte er, sowobl liom durrlr
gesebiekts Närsebe und unangreifbare 8tellungen lortwälirend ru
Folien , als aueb seinen Oegner , der mitten in feindlielmm bände
keine festen Dünkte bstte , dureb ^bsebneidung 6er Xufubr rmn
llüekruge nacb Osllien ru nötlngen . Dast war das l îel erreiobt ,

»als 6er für das 6. 216 von den Hörnern gewsblte 0§>erationspIsn
vieder ^lles rinderte , ^uk die lVacbricbt , dass llannibal das be¬
festigte Oannae eingenommen und dem römiscbon Heere die 2u-
sulir sbgescbnitten babe , lieferten die Oonsulen 6. ' Derenlius
Vsrro und D. Vemilius Daullus bei Oannae am ^utidus eine
vnlsekeidende Loldacltt , worin llsnnibals überlegene Nsnövrirkunst
und die vollendete talttiscbe Ausbildung seines Heeres den glän¬
zendsten 8ieg über die Nebrrabl gewann ( ^emilius Daullns blieb
mit 40,000 llömern und Lundesgenossen ) . Die wicbtigste Dolge
dieses Aeges war, dass die Völker und 8ttidle Unter - und Ober -
italiens , sowie in Uiltelitslien die Oampaner und 8amniter siel ,
an llannibal anselrlossen , der dadurcb die Uittel ru einer leielr -
ten Krgänrung und Verpllegnng seines Heeres erbielt und siel,
in llnterilalien militairiseb festselrle . Die Linnabme mebrerer
fester 8eebälen ollbete ibm ancb wieder die wiebtige Verbindun »
mit liartbsgo . lind bier beseliloss man (trotr der belügen 0>>-
position des llanno ) , nielit nur dem llannibal Verstärkung ( nn-
midisebe Heiter , lllepbanlen und 6eld — denn llussvolk und rwar
mit der römiscben Taktik vertrautes fand er in Italien selbst )
unmittelbar naek Italien ru sebieke », sondern erllieiits aucl» dem
llasdrubal den lleteld , unverrüglicl , nacb Italien aulrubreeben ,
um dort ru seinem Ilrnder rt^ Stössen . Diese Vereinigung sueli -
ten die Itümer ru vereiteln , indem sie nun 8panien rum Ilaupt -
sebauplatrs des Krieges macblen (s. 8. 324) , und es gelang ibnen ,
den llasdrubal nocb 9 dabrs von Italien sbrubalten .

Ilannibat , 6er bis rur Vnkuntt seines Krn6ers ^e6e en1svbei6en6 »
Lvklaekt vorwvideo wollt «, surbtv inrwisclivn aueb in Niltvlitalien eine
teste Stellung ru gewinnen , La,nia ültnete ibi» bereitwillig 6iv Hier «,
aber ein rwvimaliger Angriff auf Kola sebviterts an 6er knbnvn knt-
seklossenbeit 6es krälors 6Iau6i »s Usreellus .

^ ueb den liönig Dlnlip, , III. von Uaeedonien , der nacb der
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8eb>scbt bei Oannae sieb in ein Lündniss mit Ilannibal einge¬
lassen batte , wussten die Körner dureb einen 8ieg (bei ^polionia )
kern 2N Volten und dureb oinkeimisobe kegner rn besckskigen
(s. h. 123) . ketsbrlieber wer die Verbindung rwisoben kartbago
und 8xrakus , welcbes sieb naeb lliero ' s lade rum kämpfe ge¬

gen kom bewegen liess ; doeb L1. ( llaudius Aareellus nakm die

8tsdt nael > riweijäbriger bartnäeliiger Vertbeidigung ( änreli die

von ^robimedes erfundenen Usscbinen ) ein 212 , und sIs aueb

^grigent dureb Verratk gefallen war , ergaben sicli klie übrigen
8tsdte , so dass nun gan ? Zieilien romiscbe krovinr

ward 210 .
^äbrond kaniiikal das ilim für die Verbindung mit kartbago und

blaovdonivn wielitigo Varont Ins aus die Lurg vroborto , kellerte » die
kümor 6»inin , seine » Ilauptwafsvnplatr ' ) in Lamzianlon; doslialb kvbrtv
er, nacbdvm er die Lurg van Varent vergebens belagert büke , »neb
Kampanion rurüek, aber weder seine Angriffe auf das rümiseb « kelago -
rungskeer , »oeb sein 8ebrvekvn verbreitender 2ug^) gegen kam ( kanni -
dal ante portas ! ) , wo man eben rwei neue kegionvn bildete und also
niebt ganr obnv Vertbeidiguugsmittel war, verinovkte den kntsatr ?.ii
bewirlron , er rog sieb naeb Lrnttinm ^uriivk ; das iingiüvküvbe Oapua
ward eingenommen und dnrvb kinriobtuiig vieler (70) kenatoren be¬
straft . Oer krieg dauerte im südliebv » Italien mit abvvvebselndeio klüeke
fort : kannlbal war rwar dureb den Kali kapua' s aus dem mittlern Italien

verdrängt und erlitt einen naell em>dindlic !>oln Verlust dureb die Ovber-

gabe des wielitigv » Varvnt ( an 0. kabius ) , aber den Llarevllns , mit dem
er (200) bald unvntsebivde », bald sivgreieb , bald ungiüeklick gvkämpfl
battv, wusste er in einen kinterbalt ?.u loeleen, wo er umkam (208).

Die kntsebeidnng des Krieges seinen endlicb ru erfolgen , als

llasdrnbsl , die 8orglo8igk6it des jünger » 8cipio in 8psnien , der

naeb einem 8iege (bei Laseula ) illles getbsn ru baben glaubte ,

wen » er die Ostpxrenäenpasse besetzen liess , täusebend dureb

die Westp ^renäenpässe naeb 6allien und Italien rog. Die kümer

sucbten um jeden kreis die Vereinigung kssdrnbsl s mit Ilanni -

bal rn bindern , weslislb jedem der Lrüder ein consularisebes

' ) Oass sein Uevr in Kap«» vvrweirbliekt sei, wie Oivius sagt ,
unwallrs «beinlieb , da dasselbe sielt »neb Id l. in Italien bielt , obgleivlt
von kartbago sebleekt unterstützt . Kiebubr.

Oie krräblung , wie vor Koni rwvimal ein« Leblacbt dureb On-
sewitter vvrbindert worden sei, gekürt der Oivbtung an. kiebukr .

2l »
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Doer entgegengestellt wurde . Der Lonsul DIsudius I îero verliess

aber mit beispielloser kübnkeit Ilannibal gegenüber sein Heer ,

um mit dem Kerns seiner Iruppen in rasoben illärseben nsob

Dmbrien ru eilen uncl xu seinem Oollegen (Divius 8»linator ) ?.u

stossen . Leide nötbigten <Ien seinen Lruder erwartenden Ilasdru -

bsl rur8oblaobt bei 8ens » mNetaurus 207, wo das lisrtbagisobo

Heer uml sein Drossel - bübrer erlagen . Diese 8oblaobt ist 6er

(dgontlicbs IVendepunkt 6es ganzen Krieges , in6em 6ie kartlisger

nun von ilu - em standbalt verfolgten Olfonsivjilan sbgelion un6 sieb

fost nur auf 6ie Defensive besebränlren mussten .

?<ur noeli einen Versurb 6er Ossensive wagten sie, indem Nag «
unerwartet vo» den Zalearvn aus mit vinvin neuen beere bei keimn la»-

dete, aber naeb einer blutigen Medorlagv desselben und als der Ilaupt -

svbau,,l »tr des Krieges sebon naeb ^lriba vvrsetrt wer (s. 8. 32S) , riefen

die kartbager ibn, so wie den Ilannibal , der seit der 8eblaelu nin lile -

tnurns sul kruttiun , bosekritnbt war, rurüek. Aago starb auf der babrt

an den erbaltenen ^Vundv».

L) kleiobreitiger krieg in Spanion ( 218 —206 ) .

6n. 8oipio , unterstützt von clsn spsnisclien Völkorscbaften ,

6io das puniscbo doob abruselmtteln strebten , eröffnete 6en krieg

mit 6er kroberung 6er Küste / . wiselien 6en Dxrenäen un6 6em

kbro un6 entriss 6urcb einen 8oesieg in 6or Mündung 6es kbro ,

wo 6ie blotte 6er kartbager tl >eils verniebtet , tkoils erobert

ward , diesen die Derrsobsft über das gsnre Meer an der Ost¬

büste 8panisns . Im 2. Oabre kam aucb Duklius 8cipio als ?ro -

eonsul naeb 8psnien , übersebritt den Lbro und drang bis in die

. Väbe 8sgunts vor. Vls nun 216 Ilasdrubal den Doleld erbielt

naeb Italien sufrubrseben , gaben die Dörner die broberung

8psniens einstweilen auk und sucbten nur den /ug Ilasdrubal s

naelr Italien rm verbindern . Dies gelang durob den 8isg der

8eipionen bei Ibers , welober Itom rettete und einen weitver¬

breiteten Abfall der Völksrsebaften 8psniens rur bolze batte .

Den Versnob des Ilasdrubal , diese wieder ?.u unterworfen , ver¬

eitelten die 8eipionen dureb eine Leibe von 8iegen . iUs sie

aber im Vertrauen auf die Dnterstütrung der kriegeriseben Lel-

tiberer sieb niebt melrr darauf besobränliten Ilasdrubsi ' s Marsei ,

naeb Italien /.n bindern , sondern durob ganrliobe Vertreibung

der kartbager aus 8psnien den dortigen krieg beendigen woll -
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ten, begingen sie den Kebler ibre Kräfte ru tbeilen , um 2 feinu -

bebe »eere gleieb?. eilig anzugreifen und dsdurcb den Krieg

scbneller ru beenden ; sie wurden beide von den Ksrtbagsrn und

lXumidiern ( unter Nasinisss ) eingeseldossen , selbst getüdtet und

iki -6 »661- 6 tbeils aufgerieben , tbeils Übel- den Kbro Zurückge¬

drängt .
vis Kartliager begannen nun die Vt' iedereroberung iinei

abgefallenen spaniseben krovim- , allein die Uneinigkeit unter den

ksrtbagiseben Koldberren einerseits , die »olitik und das kraklige

Auftreten des jungen l' . Lornelius 8 ei pro ( naoliber /tlricanus )

andererseits gab dem Kriege wieder eine veränderte Sendung . Kr

eroberte IXeu- Ksrtbsgo , den llauptwstfvnplstx der Kartliager ( - 10)

wusste die Spanier kür sieb ru gewinnen , scblug den »usdruba !

(bei llaecula nördliok vom Laetis ) , bielt es . aber lür unnöting ikn

ru verfolgen , so dass dieser dsnnoek seinen »auptplsn , naob

Italien nu sieben , ausfüliren konnte . Die imrückgebliebenen kar -

tbagiscben I - eldberren ( Nagn , »annibal ' s »rüder , »asdrrrbal , 6is -

go' s 8obn , und Nasinissa , König von IXumidien ) versuebten norl >

einmal die rümisebe Naebt in Spanien in einer »auptscblsobt

(ebenfalls bei Laecula ) ru verniebten , aber Seipio seblug sie ent -

sebeidend und vvrniobtete ilir »eer auk der Kluebt last ganrlieb .

Nagn erbielt den Letebl mit der Klotte naek Italien i!U segeln ,

um naob »asdrubal ' s lode ru »annibal xu stossen . Somit ward

Spanien von den Kartbagern aufgegeben , welebes die » omer m

2 krovinren ( ». eiterior und ulterior ) tkeilten 206. Seipio Keln- ls

naob » om rurüok , erbielt das Lonsulat und in bolge des ' tXi

derspruobes der alten feldberren nwar niebt Afrika , aber doob

Sioilien als »rovinr und die Krlaubniss , mit einem selbstgewor -

benen lleere den Krieg naob Afrika nu versetzen .

OKntsokeidung des Krieges in ^fri k a ( 204 —202 ) .

Mit einem »eers von freiwilligen und mit Sobilkon der

Lundesgenossen landete Seipio 204 in Afrika , wo der
o^nu

midisebe König Nasinissa , der dureb S^pbax , König Ion est

numidion , aus seinem Ileiebe vertrieben war , ru ibm ü eitia ,

wogegen Svpbax , als 6emabl der Sopkonisbe , binei oebei

»asdrubal ' s . sieb an die Karlkager ansobloss . Seipio und Na-

81Nl883 clelN von IlÄ8c1l' ul)rr1 ( 6l8K0 8 8o! ! N) unc!
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besbsiobtigten . ^ngrills aus das römiscbs I^ager ruvor , ver¬
brannten die seindliebon bager und verniebtetsn das >,unisel >s
und nuniidisclie Heer , woraus 8v(»Iiax sieb in sein lieieb ru -
rüekrog , aber aueb bieibin versolgt , gescblagen und gelangen
wurclk. i4ls 8cipio naeb 6er blroberung mehrerer 8tädte des
kartbagiseben Oebisis die llauplstadt Leibst kedroble , idesen die
Lartbager den Ilannibal und Uago aus Italien Zurück , letzterer
starb aus 6er k' abrt , Ilannibal landete , wurde aber nacb vergeb -
ücben l - ' riodensunterbandlungen von 8vipio bei ? lama entsebei -
dend gescblagen 202. 8eipio errwang dureli die kelagerung liar -
tbaZos rn Wasser und ru lbande den Frieden 201 , dein riusolge
die lisrtbager alle ILriegsscbiske (bis aus 10 l ' riremen ) und LIs -
t ' banten ausbelern , 10,000 l ' alente in 50 labren xalilen und
keinen lirieg ebne I ' oms blinwilbgung xu tubren verspreeken
mussten .

lVlasinissa vibielt beide ^umidien , 8ei^io einen ' sriiuntib mit noeli
nie gesebvnvr Vraebt ( wobei aueb s. vpbax aufgvfübrt wurde) und den
Kvinaineu ^tiivanus ( das erste Beispiel eines Ileinameiis von einem
siege ) ; die ru Ilannibal abgefallene » Völker llntvritaiieus kamen mei¬
stens in das drüekende Verbältniss der Outeribauen

§. 123.

VIL KLII ' M LlMtkIÜ 6H0M ?11>bll >1' lll . VO?i
A^ eiLbOtVi ^

lVaclidem die Ilömer dureb den glücklicken ^nsgang des
zweiten puniscben lirieges ilire Oberbsr ! scbast im Westen be¬

gründet balten , begann der liamps um das llebergswiobt im
Osten , wo?. u die Kescbütnung der Orieclien den Vorwand gab.
Die Eroberungen wurden langsam , mit grosser Vorsiobt und Aus¬
dauer ausgelubrk , aber dafür aucii desto fester ^) begründet .

Lrster m soed o n i s eb er lirieg ( 214 - 205 ) .
seitdem ?!>!!>>>;, von Naevdonien mit Ilannibal ii» kiiudnisse stand,

traten die Homer seinen Lrobernngsvvrsnebeii in Ill r̂ivn entgegen , nnd
als diese dennoeb geiunge » waren , gewannen sie die Veindv ?I>i!i>,ps,

' ) Oesobiebtv Orivvliviilands von der kntstekung des aebäiseken und
ätoliseben Hundes bis auf die Zerstörung Korintks, von W. 8cbnin. 1833.

)̂ Vgl. ?vter , Lpoebvn der Verlnssungsgeseln 8. 120 lf.
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!>i« kriegslustigen .̂ etoler ( sowie «leren krvunde : die LIeer und Kave-

dämonier , . Ittalus von kergamus und clio von kkilipp niisskandelten

Nessenier ) lür siel,, nm «lvn König von Uacedonien durok einkeimisekv

6egner ru besvkäktigen und vom Oebergange »seil Italien abrukalten .

Lin langwieriger Krieg rwisoken «len ^etolern und kkillpp nebst ibren

beiderseitigen Lundesgvnossen , an welekem «liv kviner ruletüt wenig ^n-

tlivil nakmen , «»«ivte ( 20S) mit einem allgemeinen Frieden , weiobvr

sebo » wieder den 8toII rn einem neuen Kriege entiüeit durek die Le-

dingung, dass keiner der beiden Ikvilo die kundvsgenossen des andern

bekriegen dürfe.

X weiter ma oe d o n i s ob er Krieg ( 206 10/ ) .

Iroir des Vertrages mit den Körnern beunrubigto klriüpp

das unter römischem Sobut/e siebende Kurien und sebiekte so¬

gar den Kartbagern ein Hülksoorps , welebos in der Soblsobt bei

Xains gegen Soipio focbt . Kesbalb bonutrten die Homer naeb

Keendigung des rw eilen punisolien Krieges die Oelegenbeit , sieb

nn ibm ru räeben , als König A-ttalus von kergamus und die Ko-

publik Kbodus Hülle gegen !' inli, >p' s Feindseligkeiten naolrsuebten .

Her Krieg wurde ^edocb erst mit IVaobdruok und Krlolg gelübrt ,

sls der kübne 1b tZuinotius klarn ininus ( 8obn des am tra -

snneniseben See gelsllenen klaminius ) den Oberbekebl erbielt .

Dieser gewann ( durob Umgebung der von kbilipp besetzten küsse

von rVntigonva ) sobnoii ganr Kpirus , bewog den acbäiscben kund ,

sieb den Körnern ainruscbliessen , und beendete , unterstützt von

den bedeutendsten Staaten Orieebenlands , den Krieg dureb den

Sieg bei Oxnoseopbalas in Ibessaben 197. kbiüpp musste

der Hegemonie über 6, - ieebenland entsagen und alle von ibm

besetzten griecliiseben Kandsoballen und Städte räumen , welcbe

klamininus bei den istbmisoben Spielen 196 für frei erklärte .

Lkv klamininns krieekeiiland verliess , rwang er «lo» Granne »

l^abis, .̂ rgos, die lakonisvkvn Küstsnstädtv im«! seine kesitrungen auf

Kreta abrulreten , vertrieb ilin aber niebt gänriivk , um den «Kekäern das

Kegvngewiekt ru kalten.

Z. 121.

DKK KK1K6 1UI' ^ 1106111 ) 8 III. V< M 8IK1M 191 —190 .

Don s ^ riseben Krieg s. §. 80.

Wälrrend dos Krieges in tksien kalten die v̂tftlvr auf ei» falsekcs

Kvriivkt von der gänrbekvn Kiederlags des K. Svijüo den allenstiti -
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slaml gvkrovbvn und ilvn Krieg Avgeu die kümer erneuert , sie wurden
itder ( von dem Konsul M. Vulvius Vobibort »nterworsen und mussten
koms llulieit auerbvnnen .

vie beiden 8eipionvn wurden auf ^»stiften des U. ?orvius Kalo
Kensorius von den Volbstribunvu angeblagt , bei den Irivdvnsuntvrband -
lunZen von . Vnlioebus bestoebvn gewesen xu sein; kublius begab sieb
ant sein baudgnt bei biiitvrnuiii , wo er starb, kueius würd in eine multa
verurtbeilt , und seine linkv dosbalb verkauft .

ll «ruuibai lloli, ais die Dörner von Vntioebns seine . Auslieferung for-
dvrten , xum Ktinigv Vrusias von liübvnieu und nakm, als er sieb voi-
diesein vvrratbvn glaubte , Kilt (183).

h. I2S .

VM VKIIIL A^ 6K00 ! X' I8cM KML6 171 - 168 .

8el >on l' Iiili p̂ Hk. Iiatte siel» wegen ruaimicltfaelier Kran -
bungen tlureli die Homer X! lIn neuen Kriege gelüstet , um die
alten Orenxen seines Ileiebes wieder xu gewinnen , und er würde
iltn unternommen baden , wenn er langer gelebt bätte . 8ein un-
entseblossener 8ubu und lVaebluiger ? ersous svtxtv diese
liüstungen lorl und suebts sieb dureb iVnbnüpfung vielfaeber Ver¬
bindungen (in 6, ' ieebenlaud . Ibraeien , lllvrieu , ttlmdns , 8v,aen u.
s. w. ) ru verstürben , wobei er ) vdoeb durcli tieix und 6raussm -
beit sieb ob im IVege stand . Der listige , veräcblbebe König Ku-
inenes von 1' ergamus ( weleber für seine tbraciseben besilxungen
lürcbtete ) besvbieunigle den Vusbrueb des Krieges , indem er nacb
kom ging und dem 8enale die llüstungen des perseus enlbüble .
vie 3 ersten Keldxügv blieben ebne Ki-folg. äls aber I.. ^ emi -
iius paullus ( dessen Vater bei Oannae gefallen war) den Ober -
belebl erbielt und die Olseiplin in der Vrmee Imrstellte , entsebied
die einstündige 8eblaebt bei l ' xdna 168 die Unterwerfung
Nseedouiens , l ' erseus tlob im Anlange des Kamjifes uaeb 8anm -
tbrsbe , musste sieb aber den llümern ergeben uiul starb in der
Kelangenscbab xu tllba . Uaeedonien ward mit sebvinbarer 6ross -
mutb für bei erblärt , ) edoeb , um es xur Krtiagung rümiscber
Ileiisebalt geseliiebt xu macben , in 4 llistriete xerrissen , die dein
eonnubium und eommereium untereinander batten und die Halbe
des bisberigen ' bributes xsblen mussten .

Vemilius baullus l,raubte eine so uiiermesslivbv beute uaeb kom,
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das» vonMzt a» (bis aus Vngustus ) den römisvben Lürgern der Vribut,
»I. k. alle direete Abgabe », erlasse » norden konnte. Xus diese Weise
verlor das Volle aber auvb das bliltel dem 8enate durvb Verweigerung
des Vributs Widerstand zu leisten, und so blieb diesem die ganze äussere
kolitik überlassen .

lllvrieu wurde (nsel > kesiegung des bonitzs Oentbius ) netzen
des öündnisses mit kerseus auk äbnliebs Weise in 3 Lezirkv gv-
tlivilt ( 167) , in kpirus aber , welobes sieli last olwe 8obw6rt8trsicb
den Körnern ergeben lialte , 70 Städte an emenr 3' age geplündert
und zerstört , 150,000 kinwobner als 8elsven verkauft , Kbigefälir
1000 vornelrme Xcbaer ( unter diesen auob l ' ol ^bius ) wurden
vlnie allen 6rund der Xnbäntz' liebkeit an kerseus desebuldigt , auf
die Vngsbs einer verrätberisolien Kartei ( an deren Spitze balli -
krates stand ) naeb IIom abgefübrt , angeblicb um sieb rscbtler -

litzsn zu können , aber olms Verlier zurüektzelialten und erst naeli
16 1. ( 151) die 300 noeb übrigen entlassen .

8eit dieser Zeit Ilerrselite eine römisebe karlei in den ein¬
zelnen grieebisebeu 8taaten ; die keiner nälnden die 8trejtltzkei !en
unter diesen 8taalen , um als 8cliiedsriebter in denselben auftreten

zu können , wie sie denn suck um diese Zeit sieb sebon in die

Xngelegenbeiton 8^riens und Veg^ptens sinmisckteu .

itntloebus IV. L>>ipl >anes musste aus Lvsebl der kümer vom briego
gegen iteNpien ablassen ; naeb dessen Vode bielte » sie den vigenllicben
Vluonerbvn Oeinotrins als Oeissvl zu koin zurüvk und setzte » den neun-
)äbritzvn ^ntioebus V. ein, um die Vormuudsebast über den Unmündigen
sülirv» zu können ; aber Deniettius entklob aus kom und bemäebtigte sieb
seines Vlirones. ä. eMpteu tbeiltvn sie unter zwei krüder (kbilomelur
und Vbzskon) , um es zu sebwiieben.

tz. 126.

vkk VKIIIL K1HVI8KW KKIKK 149 - 146 .

liartbago befand sieb naeli lünfzig ) äbrigem krieden in ziembeb
blükendem Zustande ; aber diüekeud für dasselbe war die iVaeli-
bsrscbaft des Nasinissa , der , im Vertrauen auf die kreundsebalt
der kömvr , iiineü zweimal frueblbare bsndslricbs wegnabm . Ver¬

gebens erbeben sie desbaib lilage in kom. ^Is daber Llasinissa zum
dritten Nale sieb eines kartbagiseben kebietes bemäcbtigen wollte ,
und sie sieb abermals vbnekrfuigin kom besebwert batten , griffen

«
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sie ru den Wallen , erlitten aber von Uasinissa eins sebwers Nie¬

derlage . Dieser krieg , den die karlbsger ebne krlaubniss 6er

Oiimer gegen Nasinissa gekübrt batten (s. § . 40 , lll ) , veranlasste

den röwiseben 8snat , in welebem die Neinung des VI. Doreius

Dato ( liessen unbillige Vermittelung bei dem letzten 8treits mit

Uasinissa die kartbager nurüekgewiesen batten ) über die lies

p. Dorn. 8eipio IXasma siezte , den Frieden kür gvbrooben ?.u er¬

klären .

Die kartliager boten , eis sie von den grossen Düstungen der

Körner borten , ibrs unbedingte Dnterwerkung an , wurden ober

durok täuseliende Dnterbandlungen liingeballen , bis des römisebe

Heer gelandet , und im buger vor kartliago aufgestellt wer. Denn

liessen sieb die rümiscben Oonsulen eile 8ebiü' e und Weilen aus¬

liefern und verlangten nun von den Webrlosen , sie sollten ibre

8tal !t verlassen und 2 Virilen vom Neers sieb eine neue bauen .

Die Verzweiflung bestimmte die kartbager , die äusserste Vertbvi -

digung ru wagen , alle lempel und öllentlicbv Dlät/ . s wurden in

Werkstätten verwandelt , in denen Vlänner und Weiber lag und

iVaekt Wallen anfertigten , wäbrend man gleiebneitig in dem innern

Haken eine neue klotts baute . iVocb 2 .l. widerstanden sie mit

Olüek dein ron>isoI »en Delagerungsbeere , bis k. Lorn. 8eipio Ve-

milianus 147 den Oderbelebi erbieit , durek ein verscbanrtes ba-

ger auk der Landenge «lie Verbindung mit dem festen bände ab-

sebnitt und den äusser » Haken duroli einen Damm sperrte . Da¬

gegen gruben die kartbager von ibrem innern Haken aus einen

banal ins Vleer , liefen dureb denselben mit ibrer neugebaulen
klotts in die 8ee, versäumten aber die überrasebten Dümer so -

gleieb anrugreiken , und wurden wieder rurüokgelrieben , worauf

8eipio sueb diesen Vusgang versperrte . Dooli erst im folgenden

krübjabre i46 konnte er die ausgebungertv 8tadt naob einem

Otägigen Kampfe um ^ede einxelns 8trasss einnebmen ; Ilasdrubal

vrllebts die Onads des 8iegers , wäbrend seine Oemablin vor sei¬

nen Vugen ibre Kinder tödtets und sieb in die klammen stürrte ,
ein 17tägiger Drand nsrstörte die 8tadt . Das kartbagiscbe Oe-

biet , soweit es niebt nu lVumidien geborte , ward römisebe ?ro -

vinr unter dem lVsmen Vkriks ( mit der Hauptstadt Dtiea) . 8ei -

pio erldelt einen glänzenden lriumpb und den Leinamen Vkrieanus .
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tz. 127.

1>lL KKIL6L LUV NV6b3) 0! XILI>I MI1

0KIM1M1 . VIX0 118 - 136 .

Im Vertrauen suk 3>s llnrukrieclenbeit 36,- Usoe3onier mit

3er ilbsobekknn » 3er Iiüni »Iioben VVüiiie un3 mit 3en von 3en

klömern Zetrokkenen kinricbtunAen batle ein gewisser Ln3ris -

eus , 3er sieb kür kbibppus , 3en Lru3er un3 ä. 3optiv8obn 3es

kerseus ansZab ( 3aker gewöbnlioli ?seu3opbibppus genannt ) , äsn

Versucb Aemaclit , 3ie maee3oni8cbe Hlonarebie ivieüorllerrustellen .

Lr besetrte g: mr Naosüonien un3 mselils einen rweimaliAen kin -

kall in Vbessalien , aber 3er rümiselis krselor 0- Laeeilius Ne -

te1I »8 besietzte ilin in 2 8obbiebten , nsbm iim Aeksnzen nn3

verivgn3ellö Ngos3onien rur 8trake kür 3en VbksII in eins römi -

sobe krovinn 118.

Der aeb a eisebs liri SA 116.

Von 3en 1006 naeb llom berukenen ^cbsern keimten en3 -

lieb 3ie 300 noob übriZen aus 3er 16jäbriAen Hakt rnrück , unter

3ie8en tirilolaus un3 lliaeus , ivelebe ibre bamlsleule ZeAsn llom

ankivikAelten . In einem 8treite 3e8 aebäiselien 8un3es mit 8parta

( um 3as 6ebiet von Lelmina ) nabmen sieb 3ie kömsr 3er 8par -
taner an nn3 erklärten 3en aebäiseben Lun3 kür ankAsIüst. 6ri -

tolsu8 trat nun als OemaZo » ank un3 erbob lirieg ZeZen 8parta ,
>vur3s »bor von Netellus , ' 3er naeb OeencliAunA 3es mace3oniselien

iLrieges Iierankam , ZescblaMN (bei 8oarpliea in l ^ocris ) un3 ver -

scbivanü selbst in 3er 8oblaebt . 1Vabren3 3ie besonnenen Vebser

sollen Vrie3en8unterl ! 3n3IunAon anknüpften , setzte 3er wütliends

lliaeus mit 3er Oartei 3es llritolaus 3en kkrieZ kort. Uetellus ivsr3

von 3em »NAebibleten donsul I.. llummius sbAelöst , vveleber naeb

einem 8ieA6 auk 3em Istbmus (bei beukopetra ) Lorintb plün3erte
un3 verbrannte 116' ) , 3>s 8tä3ts , vvelcbs ASAen llom sukZestan -
3en waren , tbeils plün3erts , tlieils aueb rerstürte nn3 allentbslben

3ie 8ebönsten Denkmäler Zriecbiseber liunst rur 21sr3e seines

' ) ?ai>arrira >iiilos bat in einer 8el>rikt : ro kro? r,/ ? - 1̂. ,, -
r--»)s 1811) navliruiveisvii Avsnekt, lass lie Ler-
«lvrmiA Knriiitli' s erst 113 v. dir . 8!att gvbiinlen linde.
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4' riumpkes wegnsbm . / «Im römiseb « Oommissarien maebten Hel¬
las nebst dem Deloponnes unter dem Namen ticbajs ru einer
römiselien Drovin/ . ( 145) .

8- 128.

k- LKMKl. : KDIItiOL IN 8? tiNIDN 200 - 133 .

Obgleieb die Homer sebon seit 206 8panien als il »re Pro¬
vinz betraebteten , so gelangten sie docb erst 200 1. naeb ilirsm
ersten lltlinlalle rum völligen >md rubigen Lesitre cler Ilalliinsel ;
denn die letzten tlantabier wurden erst unter Vugustus ( 19 v.
6br. ) unterworfen . Lis 133 Iiutten sie fortwübrend ^ uktands
der spanisoben Völkersebaften ru bekämpfen . U. Doreius Dato
unterwarf eis Donsul durelr einen glänrienden 8ieg über die Lel -
tiberer Spanien diesseits des Iberns ( 195) . Doeb dauerte der

lirisg sowolil Fegen die Oelliberer im diesseitigen , als gegen die
Imsitaner im jenseitigen 8panien fort und rwur von 153 —133
olme Dnterbreebung : am bartnäekigsten widerstanden die Imsi -
taner unter Viriatbus ( 150 — 140) , einem Kulmen und tapfern
Hirten , bis dieser von seinen bestoebenen Legleitern im Keblate
ermordet wurde . Dagegen war im Norden Lpaniens der lirieg
um so bettiger wieder ausgebrocben , weleber

der Numanti niseb e lirieg ( 143 —133 ) genannt wird, weil
er vornüglieb um die bestung Numantia in der Nabe der Duero -
Ouellen gefülmt wurde . Naobdem Aetellus , der Lesieger des
^ndriseus , die 8tadl veigekens belagert balte , und unter den fol¬
genden , rmm fbeil besteeblielmn Deldberien die liriegsnuebt gän- !-
lieb in Verfall geratben war , übertrug das Volk die Leendigung
des lirieges dem Lerwiuger ILartllago ' s, D. ( Cornelius 8cipio
^ emil . Vfrieanus minor , weleber die liriegsruebt beistellte
und durob eine 15monstliebe Lelagerung die 8tsdt ausbungerts
und sie dann verstörte 133 , — wobei' er aueb nocli den Dei-
namen Nuniantinus erbielt - 8eitdem fügte siel» ganr 8panien mit
Vusnabme der nördlieben kebirgsvölker unter die roniisebe llerr »
sebalt .
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h. 129.

MlkkL 6L66K VIK U6VKLK , 6 ^ K» IM Mv

I81KIL0 .

KIsisbiisiliZ mit äsn LrieZsn in 8psnisn unä im Osten batten

rlie kömsr suob ksstänäiZs Iläwpks mit äsn scbon voi äsm

2. punisoben LrisZe kervvunZsnen eiss Ipinisoben OsIIisrn

nnä mit äsn 1 - iZursrn ru ksstebsn , tvslebs aueb rm liroke -

runZ äer soZsn . krovincia im transalpiniseben Oallisn fülntsn .

Wäbrvnä ävs 2. punisvben XrieZes batten äie Kaliier sxä, an

tlaniiibal anZeseblossen , aber auok naeb LvenäiZunZ )envs XrieZes Zur¬

rten äie Lalliselien peläriiAe novk vväbrenä 18 1. ( 200- 182) , äie ZeZen
,lie krivserisvliv » InZurer uälirenä 40 1. ( 193- Ik >4) fast Mbrlieb vvieävr-

bolt. — Die kiültv, gelobe äie kümer äer 8taät Nassilia ZeZen bvnaeb-

bin-te Kallisvbe Volke, svbaste » leisteten , Zab ilmen keleZenbeit »neb im

transalpiniseben kallien LroberunZvn ?.u inaoke», wo (122) Kquae 8ext,ae

u»ä Karbo als erste rümisvlie Kolonie» auxeleZt wnräen , unä äie Lin-

miselninA in äie 8treitigbvit<:i> äer Aallisekeu Volker üibrte balä rur

LrweiternnZ zvnvr Lroberungen ; äie Krverner wuräen unter äem Kamen

von LunäesZenossen abbänZiA, äie KIIobroZer rviuisvliv OntertI >ane»

(121) , Diese LroberunA «» bilävte » ein« römisobe ?rovi »r , äie spater

vorruZsweisv provinoia ( äaber provenev ) biess.

^ ueb äis Oarner , Istrier unä vslmatisr wuräsn unterwor -

ssn (^quilcha als Oolonie angsIsZt ) , eben so äis b- äsariseksn In -

ssln .

§. 130.

ULK Ll ' . 8IL E8IVKI ) Mkl 86 > b ^ VM iV1i1' 8I6II3ILK

( I3S ? —132 ) .

Die seblsebts ksbsnälunZ äsr 8elavsn auf 8>eilien versnlsssts

einen sIIZsmsinen äukstsnä äsrselken , sis rislsn äsn 8^rsr Lunus ,

weleber ZotMelts LinZsbunZsn ru buken vorhab , ru iluem liö -

niZe ( ilntioebus ) aus , tvsiclisr ( an äse 8pitre von 70,000 N. )

^nfgnZs ßlücklicb Zogen äie römiscben Users kämpfte , äoek IS

Linnabms ibrer Ilsuptsitrs : lauromsnium unä Lnna ( äurob Uu-

pilius ) unä äie OefanAsnnebmunZ äss Lunus snäets äsn äulstsnä

( 132) . vsr grösste Ikeii äsr sufZest - mäsnen 8clsvsn tvsr um-

Zskommsn , äis noeb übriZsn vvuräsn sns Lreur ZsscbisZen .
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h. 131.

M. VDIIkl 6686III6H ' l ' 6 DI6868 / . 6IVIi4,DN8 .

Diellepublik erreicbts in diesem ^eitr - mme ilire böclisteLnt -

wickeiunZ ' ). Dss Dgtrizist listts seine WiebtiZkeit verloren , und
der Lrbndel , der keine wesentlioben Interessen mebr ZeZen die
Diebs zu wuliren brüte , borte »ut eine politisebe Dru' tei zu sein .

DsßeZen entstand ein rkmtssdel , der sieb sut rkbstummunZ von

^lmlrerren , welcbe curuksebs Würden (6onsul. it , Drnetur , rkedi -

litüt ) bekleidet betten , gründete , der sker forterbend in den Ds-

mibsn nueb wieder zu einer 4rt Oeburtsadel wurde und ellmÄüZ
nickt nur die köobste Oewslt eben so nussebliesslieb »Is sein

LiZentbum betrrrcbtels , wie trülisr die Dntrizier , sondern guck

deren Delugnissen eine grössere LusbildunZ und ausgedebntere

DenutzunZ (nrnnvutlicb der 6ensur und den rkuspicien ) zu Zeben

sucbts ^) . Im Kegensntz zu diesen oder wur¬

den die ^eniZon Dsmilien , welcbe keine bobern Usgistrritsjrersonen
unter ibren Vorkdiren subzuweisen listten , oder Oö»c«rr

und ikrs Mt^ keder , welcbe zuerst zu einem euruliscben Vmts

KelonKten, /m»ir ' ?rev »ov» »enount . Diesen Ô itimsten oder Oonser -

vntiven stsndvn sls Vertreter der NenZe di^ Dopulnres entZezen .

Iluss nur die reiekvn knmdien siek diesen WIel erwerben konnten,
folgte svlio» uns dein Umstünde, duss seit dem I. puniseken XrieAv die
Kosten zu den grossen 8s>ielen nickt mekr aus dem rkvrurium, sondern
von den . 4vdi!vn bvstrillvn wurden und also nur kviekv zur v̂dilitut ,
weivkv die erste 8tulv zu den köiiern NuAistruturvn war, gelungen konn¬
ten Die Hitler, dumuls nickt mvl>r die Keilerei sondern die keieken
(s. H. 101) , wuren wegen ikrer keldgvsvküttv und der Luvktung der
8tuutss !nkünlte vom 8vnut und den Lensorvn vieltuek ukküngig und
mussten siek sekon deskulb den Optimuten unsckliessvn , ekv» so die

Lundvsgenossvn , deren Wigvlegenkeitv » der 8vnut verwultete .

VermebrunF der Drsetoren . lXeben dem Drustor ur -

bsnus wurde ( 242) ein zweiter Druetor kür die Doebtsbündel der

r) Vgl. Letvr, k>>oeken der rOm. Vertussung , 8. 119 II. und Lecker
rdm. /üterlkümer II, I. 8. 218 II'.

-) Vgk kelvr, 8. 132 ff.
->) Vgl. Lecker , II, >, 8. 2S8
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IVomclen in kom unter sieb und mit römisoben kürzern oinge -

86trt ; <1s?.u kamen bald nocli äDraetoren kür die VervvsltunZ der

Provinzen : 2 kür 8iei ! ien und Sardinien ( 227) und 2 kür beide

8psmen ( 197) , die jedocb später , als Vorsitzer bei den vier Le-

Kriminal - 6ericliten (c,uakstionss perpetuae ) . vveloke kür

die am bäuligsten vorkommenden Verbrecken statt der kintscbei -

dunZ durob die Oenturiatcomitien eingericbtet wurden ' ) , tvabrend

ikres Lmtszabres in kom blieben . 8ämmlliobe kraetoren ZmZen

dann erst im weiten laine als kropraetoren in die ibnen dnrcbs

lboos ruZekallenen Provinzen begleitet von I^ezaten und 0»»«-

storen .
Itiv 4 nnuestiones >,er >,etuae (seit >varen. >) cle irtielnm . s

( über Lroressunge ») , 2) de a>nl,itu (über L. sokleivkm . F vor Lkrensle -

Ivn), 3) d« maiestate (über N- , )estäl8verbreld >vn) , 4) dv peeulatu ( aber

Dnterseldagung ülkvntliebvr 6o!der) .

Verwaltung derD r o v i n r e ».

a) /teA?--/7 cke,' /b ' E' nr . Die Drovinr begrilk eigeutlieb mir dm

Städte eines eroberten kandes , vvlelw tmlertbänig »nd ruispllubtig xe-

maebt worden waren. Das iwpvrium des Drae' ors erstreckte Sl«k »"°r

„iebt ant die). - ,uzen Städte, welrbe entweder von Anfang an sei . stand,

geblieben und i» das Verbättniss von kundvsgenassvn getreten oder naeb

kbrer Dnterwerlung wieder tür frei erklärt worden waren o^'
besonder «

rrivileaien (wie I' rvibvit von Steuern und andern Kasten ) erkalten batten

^ueb wurden allmälig «lolonie » in den Drovinren angesiedelt sowobl

riimisvbv als latinlsebe , und aueb diese waren von, iinperrum des t . ae-

tors vximirt.
-) Äer Die Drovinr. en vr-

bivltvn in der Kegel unmittelbar naeb der krvberung «ine . esonce,̂
Vvrkassungsurkundv ( korma) durcb den erobernden Deldkerrn oder dureir

eine Kommission von Iv Senatoren . Die Stattbalter in dense ken (Drae-

torvn, Dropraetorvn und Drovonsnle ») kalten ein dreikaebes tvi» . ) c>

Verwaltungsgesvliästv , 2) die I' uli/.ei und kvrivktsbarkeit , 3) den >er-

bekekt über die im Kunde stellenden kesatrunge ».
Äsn iCnvnrrrrerr. Die Abgaben waren in den Dia

vinren vvrsebieden und bestanden gewobniiek in einer K- ' PSteuer un

einer Krundsteuer ; letzter « wurde tkvils i» 6v!d, tkvils >» e >» e>
(

den Drüvktvn entriektet und nivbt vorn Staate unmittelbar er '
,

dern (an deeumani ) verpavktet . Dar » kam nook: ein llnlgv c u

. ) Dass aueb diese kinricktung eine aristokratisvkv V. udcnr

rvigt Deter a. a. 0. 8. 137.
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Lenutnung öllentüolier Weisen , stille , VbgAkvn von kerg - und 8nlr -
werken ». 8. w. Kriegsdiensten wurden die Lrovinrialen nur in
besondern küllvn berungerogen ; die LvsAtunngen in den Lrovinren wur-
<I,!N von Koni gesandt .

Die Verhältnisse der köNI « r rII Andern freien Völkern
gründeten siel, aus Vertriigv , welche theils uns gleiche Lvdingungvn ge¬
schlossen wurden (nvljiio sovdvrv) mit Vülkvrn, ilie entweder Koni linker
gunr fremd gewesen oclvr clie im kriege ilen Körnern das Olvivligewielit
beliAUjitet liuttvn , theils auf ungleiche Lvdingiingen ( foodere iniquo) mit
seliwiteliern 8tAnten ( wie nneli den beiden ersten pniiisclivn kriege » mit
Karthago ) . . n̂eli mit auswärtigen Königen entstunden Kündni88« uns
gleiche oder ungleiche kvdingiingen , wodurvli diese unter den, Vitel
krvunde und Kundvsgonossvn dv8 römiselien Volkes in Abhängigkeit von
dvnisvllien gvrietlien .

Dcm durcli clie Auswärtigen Lrobcrungon schnell rninelimen -
dcn l ^uxus uncl dem Auskommen fremder Litten sneliten ( lssetrc
( über den ?utr der krAueu , über den ^ ulwgnd bci Usldreiten ,
das semttus eonsultum de LacchANAhbus ) und strenge Sensoren ,
namentlieli N. Dorcius dato Lonsorius , 2,1 steuern . Line » ver¬
derblichen Lintluss Auf den ( bsrAktsr des Volkes lintte die hhn-
fükrung der Oladigtorenspiclc iru Anfang des ersten puniseken
lirieges )̂.

Die lex gunAlis s. §. 103. — Die 2sbl der Kribus wer ( 231)
bis suf 33 vermelirt und so für immer geschlossen worden , lla -
mit steht in Verbindung die ( wgbrseheinlieh 231 oder 220 ) 8tstt
gefundene llislorm der 6enturistcomitien , welche jedenfalls eine
Vereinigung der Lenturienverlgssung mit den Iribus berweckte und
darin bestsnden v.u liaben scheint , dass jede der 33 ) fribus in
eine der Leniores und eine der luniores , slso alle in 70 Ilglb -
Iribus , und die Lürger einer IlAlbtribus nach dem Vermögen wie¬
der in 3 ( hassen , jede mit einer ( lsnturie — slso im 6»nren
330 ( lenturien — getheilt wurden ^) , woru dsnn noch die 18
Ilittereenturien und vielleiolit einige der sllen Zusatrocuturicu gs -
reobnst werden müssen . Dabei wurde das lieobt in den ( lomitien
Zuerst xu stimmen den Illttercenturien genommen , und durch

' ) kaltaus (Kesvli. koms im Zeitalter der puniseken krivse 8
899 ss.), ^

)̂ Diese Ansieht über die höchst räthselkafte kesorm befolgt die
Mehrzahl der neuern korsvber ; vgl. Lecker röni. /vltertliümer , II, 3, 23 ff.
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6ss Koos eine tlenturie rm diesem Zwecke bestimmt , welobe Prä¬

rogativ » (centur . s) biess .

0i «8k kekorm ei. 1b. elt ein vierkaekos 2ugv8täudui8S an die Voiks-

v. rtei ^ I) i» dem ^ukküren cier siebenden , <!«>» liebsten 8ta »dv ange

körende » ?raer »gativae . 2) in der Vermebrung der Centurien ukerbanpt .

3 > in der ^lvieben Vertretung aller klagen durel. -I.e gle . ebe /al . l äer

tivnturiv». ^) in der Begründung der Oenturien aut die Vr. buse. ntbe . Iung.

E ant das >„. .80 V̂ . nögen, indem da8 boealin . eresse »aubg da8

Ztandesintervsss überwog.

co) Vor. den tlrsoebsn bis rur L. II sinborrsebakt des

^ uguslus 133 - 30 . VerlaU äer kepublrk .

Lürgerliebs und auswärtige Kriegs .

§. 132.

V1K LKI0KI>l kk ^ ocllM ' ) 133 —121 .

vie romisebe Lürgerscbakt bestand damals aus den durcb

Verwaltung von Staatsämtern und krovm . en reieben Nob. les und

einem müssigen und armen köbel . lene batien käst allen ager

publicus angepaebtet . und der kreis Lauernstand rn Haben , wel -

eber durek Kriegsdienst erdrückt und durcb keblnotb gerwunger

erneuerte 133 der Volkstribun 1' iberius Sempron . us 6rao -

cbus das längs , ükertrvtene ^ekergssetr dos K. om. us , dass je¬
mand webr als 500 zugera vorn agor publicus I . absn solle darr .

^attl er kür p. len emanc,orten Sobn die Mlkte . asl ^age
sollte »e° en Kntscbadigung kür die daraul orrmbteten Lebaude

^urückgo°sben und unter die Germern als Kigentbu . u vertbei

°v«r s - »- . «° « . ° ° °. "°» (>l , »°I -

ober Veto einlegte , dieser ward abgesetzt , der 6eset . vorsoklag

von don lribus angenommen und 3 6ommissar . en rur ^uskubrun »

desselben ernsnnl .

-) ilrorru , Orscl. . der kevolutwn -'«s ^ Volks, ' ribunm. Dl?' ^

dargestellt . >83». - keter , t.
„, . d luv näcbstv » Vor-

8. IM ss. — k. 6ie ^räe ^ien miu

5 « . - «. »s-r. «- /. ^
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OAMAls sturb lkttulus III. , König von kerguinus , weteker lins rü-
niisvlio Volk zu Krben seines keiebes eingesetzt bulle. Vibvrius sebtug
vor, llio Verfügung über dessen 8ekütze niebt dein 8enute zu übertussen
sondern dieselben zur Kinrivktung von tkvkvrwirllisvbAtten n»i den unzu-
weisenden 8tAAtsIündereien unter das Volk. zu vertbldlvn.

i Îs MAN jtm fürs folgende Isbr von lXeuem zum Tribunen
erwäblon wollte , störten die 8en3toren , sngefülnt von ?. dorn .
8eipio IVAsies 8erApio , die ^Vabl und ermordeten llm mit 300 sei¬
ner Vnbänger . 8eipio lVssieA wsrd unter dem Vorwsnde einer
kesAndtsoliAÜ nsel , ilsien entkernt , wo Vristomeus , ein vorgeblielier
8olin des Kumenes , Ü. ll8prüeb6 aus lOergsmus MAelits , gker vom
Lonsnl l ' erperns unterworfen wurde 130. tVsis propri » römiscbe
?rovinz .

Oiv Ouininissio » zur l ) ustübrung des OrAcebisvbvn i )ekergesvtzes
bestund lort , und die Vokvrverttivilung kurn zum Vbeil zu 8lunde. —
8vij,io ^kriennus minor, dus Ilnujit der Optiniute », widersetzte sieb mit
LrlolA dein Vorsebtuge (des kupirius Ourbo) , duss dus Vribunut inekrvrv
lukrv nAvbvinunder von deniseiben Vribunen bekleidet werden könne, und
würd buld duruuf todt in seinem kette gefunden (129) ' ) .

lluius 8ömpronius Orsoebus ( den der 8engt 2 1. gls
Ousestor in 8Ardinivn bescbÄliigt iistte ) erneuerte sls 3' ribun 123
dos uielit vollständig zur ^uslübrung gekommene tVekergeselz
seines llruders ( mit dem Xusstze , dsss )äbrlieb eine gewisse iln -
rslil 8lAAtsIgndereivn sn Vrme vertlmilt werden müsse) , ^ugleieii
suelits er dureb Andere Oesetzesvorsebläge sowoli ! die Hineilt des
8enAtes und der OptiniAten zu bescliränken , Als siel, in der Volks¬
gunst ru befestigen . i l̂s er deslndb wieder zum Hibunen er -
WAlilt wurde , setzte er , um ^wietrsebt zwiscben den Optimsten
selbst zu stiften , eine lex indieiAris dureb , welebe die Oe-
riebtsbAikeit über 8tA3l8V6rbr6oben dem 8enste zum 1' beil ent¬
zog und sie vorzugsweise den Hütern übertrug . Der 8en9t suobte
üin dureb dgs Volk selbst zu stürzen und stellte ibm den Iri -
buuen II. Invius liiusus entgegen , der ilm »n populären 6esetz -
voiselilggvn überbieten rnusste und seinen Xweek um so eber er -
reielite , sls 6. Orseelius zur Oründung einer Oolonis nseb I(gr-
tliAgo gsseliickt wurde .

' ) V. 0. Oertueb bistor. 8tudivn, 8. 20l —234 zeigtnur dureb Neuekeluiorder getutlen sei und duss der Mörder
lieb (f I' u>>irius Kurbo gewesen.

duss 8vi>üa
WAbrsebvin-
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I)» das ikekergesetri den Lssitr 3er SOO iugera und die Lnt -

sedädigung aus dem Äaatsscdstre -itvsr den rowiscden Lürgern ,

nicdt »der den Itundesgenossen rugesicdert katte und diese des -

dsld gemeinsedaMiede 8sede mit den Kennern 3er Oraeeden ru

maedsn 3roI >ten , so erneuerte 6. kracedus 3en sedon 2 1. vor¬

der ( von U. Kulvius Klaeeus ) vergedens gestellten Lntrag , 3en

liundesgenossen das rümiscke Lürgerrecdt ru ertdeilen , aber

edenlulls olms Krfolg. Im 5. 121 entstand dured einen von 3en

sAndängern 3es Orseclius verüdten Alord ein Kampf in 3er 8ts3t

rvviselien 3iesen un3 3en Aristokraten , in vveledem kraeedus mit

seiner lOartei unterlag . Kr seldst fand dured 3is Hand eines sei¬

ner Oetreuen 3en gevvünselitsn lod : 3is ŝlil 3sr Kefallsnen de-

liek sied aus 3000 . ( 8sin Kopf mit ttolde ausgewogen — ein lem -

pel 3er ( loncordia erbaut ! )

Oie 0,,timaten denutrten ikren 8ieg über das Volk, nm die kracekl -

solieo ^ekergeset ^e 2» vereiteln . Aunäckst wurde erlaubt , den Linien

3ie iknen vrtkellten Denker akrnkaukvn , wodurek diese wieder !» die

Nönäe 3er keieken kamen, dann besekränkte 3lv lex Vkoria 3ie fernere

Vvrtkeilung 3es ager pnklieus un3 kvgünstigte 3ie damaligen Lesitrer

desselben , indem sie 3en biskerigen Lesltr in abgabenfreies Nrivateigen -
tlium verwandelte . 8o wurde äiv bvsitrlose Lürgermasse rakl, Kicker als

ruvor, unä diese Ivktv fast nur von den kesteokungvn ävr kelvkvn , älo

sogar in den «iomitien das Abstimmen der von iknvn kestovbenen eon-

trolirtvn , bis 6. Karins , ei» Koma »ovns, der rum Vribunat gelangte ,
dnrvk ein ltesetr ĵene tiontrole , aber nickt die kesteekung kemmte.

8. 133.

Mll KI1IK6 AIII IllkvlllHik 111 —106 .

^Alieipsa, AlgHitissa' s 8ol,n , liatts sein llleick ?>' umi3ien unter

seine 8odne Iliempssl und NdlieiNal und seinen adoptirlen 8olm

lugurtda getlioilt . lugurtds töcltete den ldempss ! ( 116) und be¬

kriegte 3on A- dderlml ; dieser wandte sied an die Homer , und

die von . lugurtda dsstoedenen 8enstoren vermittelten eine 1' dsi -

lung des Hemdes nwiseden ilim und N. dderdsl , dennoed griff er

den A,dderdsl an, belagerte idn in seiner Hauptstadt Oirts , nslun

ilm gelängen und iüdtete ilin ( 112) .

Die Homer erklärten aus Letreiden des 6. Uemmius dem 1u-

gurtds den Krieg , aber er erkaufte vom llonsul d. Lalpurnius
22 *
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Oosti-i äon krioäou ( 111) , äosson OostiitiZun » ^oäooli Nonunius
vortiinäerto . luZurtlw wuräo irur Vorontworluntz nocli liom Oo-
ru ^vn, wo ei- oinou dritten knkol dos Nssinissi , ( den Mssivs ) ,
welolior IVumiäion <üs sein krlio in 4n8>,ruoli nolnn , ormoräoto .
Dies ont8o1>ioä äio krn «mor »NF dos krioZos , äor 4ns3NA8 unglüok -
üeli für Ilom gokülirt wuräo , Ins 0. Ooeeilius Notollus ( ^iumiäious )
äon Oborlzelolä orliivlt , wolotior äon 0. N » r i u s 3>8 Ontorfoläliorrn

mitnnlim , äio Krioäon83ntr3 »o dos . IliZurtlm Zurückwies , ilin bo-

sio »to , sein k3nä orobeito und vorwüstoto unä ilm nütliiglo , Ooi
suinom 8e>iwi68orv3tor Ooeclius , lionigo von U3urot3n ! en , 8cluil ^
ru suclion . Onteräosson I»3tto Nnrius sie!« ru Iloin äurcli Vo>-

loumäunZ dos NotvIIus 638 Oonsuiol unä äon Olieibololii K; o»on
,1uAurtl>3 orscläielio », er Ovsivgto !>oiäo Koni», ; bei 0irt3 (c3) utv
consi in «Ion Oogionon ) , unä soin ( Zuuostor 0. Korn. 8nI1s KowoA
clon Oocclius , clon 4u»uit >,3 nusruliolorn 106, welckor '̂ ä' ossolt
von Uorius im ' l ' riumsäu; nutzolükrt wuräo unä denn im OolÄnZ-
nis8o v«; rl >unKorto. I ^umiäion W3rä Zotlioilt rwisolien llocolius unä
äon lXnclikommon 608 AI»8ini883.

h. 134.

OKO L11IK6 LI14' OK?«' OIIMKIM 0i >0 IKO' I ' OIVM 113 - 101 .

ILurn vor 60m jugurtlnnisvlion kriogo woren «lis Oimkorn ,
ein Zorm3ni8ol >6r 8u «mm, 3U8 ikror I1oi >n9tk (in 4üll3nä ?) in 638
kund äor ' I' :onis' , !«:r ( 8toiorm3ik ) vorZoärunAon unä l,3tt «;n lioi
Norvi- i (I?' o!nn3,I<l in KLrntüon ? ) oin römiselios Ueor ( unter 6n.

?3j,iriu8 O-u' bo) dosiert , we>cli «; s äon Oekrounäoton ' Uriskorn ru
Ilüilo Aokommon W3r. I ) 3r3ul W9näto » si « 8ioli wostwürts Hniä

/ . oZkn 3M IXoräsoumo ävr 4Ij >on ont >3NA ?. um ktioin , wo sio sir.I,
mit äon I»6lv«ti8olikn 8t3mmon äor ' OiZurinor unä äom ( von äon

kol ^iorn rurückZewiesonon ) Völkorkunäo der , 4' e u t o n 0 n ver-

oiniZton unä in Onüivn von äon Oömorn VVuInikitxo vorlonAon .
448 8«o äio8s in äor römiscüon Provinz ni«;lit orlsiollon , seliluZen
sio 4 römisolio Ilvoro in Okälion (koi Nossiüu , 3m lomnnisodon
8oo unä rwoimol 3n äor Miono) , äoron lotrlos oinon Vorlust von
120,000 iVI. orlitton linlion soll . Oonn tlivilton sio siel« unä wur¬
den einneln von 6- U- irius , äor ä38 Oonsulot 4 4. nkioli oin3nä«; r

( 104 — 101) Oolnolt , OosioZt: äio Loutonon (voreiniZt mit äon
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eelliscben /Vmbronen ) bei ^ . quae Lsxtiae 102 ( leutobocli ge¬

fangen ) und dis ( limbern , wslebe über die noriseken und kar -

niscksu . 4!>ien in Italien eingefallen waren und den Lonsul Latulus

sus seinen Versebanrungen am iltbssis getrieben katlen , bei Ver -

cells « (in eamfis Ilandiis ) 101. Die 7abl der larsoblsgeneu

und Oefangsnen betrug in jeder der beiden Soblacbten über

100,000 U. Narius triumpbirte , erbielt das seelists llonsulst

( 100) und den Leinamen des dritten Stifters der 8t. idt .

Z. 133.

VW 7WKlIK ä1lK8?. V! V1» VM StLiWM ^Ilk 816IblM

( 103 —99 ) .

.̂ Is der rümisck « Senat die kreilsssung der unrecbtwsssiger

Weise in Pienstbarbeit gebsltenen Sclaven bescblossen bstts und

der kraetor auf Sieilien diesen kesckluss nur tbeilweise austülirte ,

braek ein neuer Sclavenbrieg aus , weleker nsob mebreren 6e -

keokten durcb eine Ilsuptsoblsobt beendet ward und einer Million

Sclaven das lieben gekostet baben soll.

h. 136.

Dill 7H VI8 71IL1 LM1 ' L8 < M088IM - K1M6K ( 100 - 81 ) .

Seit seinem 6. ( lonsnlate surkts Narius das Anseilen des

Senates auk jede Weiss ru untergraben und sieb selbst die köcbste

gevvalt /u versebalken .

Lniniollst veranlasste er den dureb Nord rum Iriininat gelangten

l. ^nnleins Saturn in ns r.u Vorsvi. Iägen über Kaudorvertkeilnnge » an

seine Veteranen (meistens italisekv knndesgenossen ) , verbunden mit

Vrokungvn gegen die Senatoren , trenn sie diese Voisekläge niebt aus-

lulirte » ' 0- Nvtellus iVnmidieus vvidvrsvtrtv sieb allein denselben und

. »ussto in die Verbannung naek kkodus geben. Xls aber Satur . umis

den (für 99) rum Oons»! gewäklten 0. Nenunius ermorden üvss um

seinen kreund Olauvia ru», Oonsul rn befördern , kam es ru einem Li:>-

8l<m(!e, v̂orin keil!« Aeiölllei ^vnräen.

Die innern Ksbden rubten nun, bis dis steigende Kilersucbt

rwiselisn Marios und Sulla , welcbs sobon dureb die Leendigung

des jugurtbinisckvn Krieges angeregt tvorden war , einen grenel -

vollen Lürgerkrieg erreugks , dessen ^usbrucb nur dureb den

unerwarleten klundesgenossenkrieg verzögert wurde . Inrwiscben
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erhielt klom clurck Testament cles Königes ktolcmaeus Vpion

Körens ( 96) , clas jedoch erst etwa 30 4. später in eine rö¬

mische Provinz umgewandelt wurde .

-KIsNetellus SO 7urückbernfen würd«, ging Nurius nach V. siv» und
reizte den König Nitkridates den 6r. von pontus znui Kriege gegen
Koni auf, weil er nur im kriege sei » sinkendes Anseilen tiersletlen zu
können glaubte. Nitbridates begann die krobernng Vorderusiens mit
der kvsetzung Luppudoeiens , aber 8u»a, der u!s propraetor in cksien
stund, vertrieb ibn uns diesem kvsitzo und würd dudurvb, ohne es zu
beubsicdiligen, Kebenbukler des Narius .

h. 137.

vkli N4K8I8KW Ovkv LMVK86M088M - KlilkO ' )
91 ( »der 90) — 88.

Die meisten Völker Ituliens Kutten nickt das volle rümisoke

vürgcrreckt , so duss sie also kür Itom Kriegsdienste leisteten und

8le »ern bezahlten , sker von der Hieilnukms an der Iterierung

ausgeselilossen waren , und der Vorschlug des 0. Oraocdms, den

Kundesgenossen das rümisoke kürgerrvoltt zu ertlieilen , war duroli

das Veto des U. kivius vrusus vereitelt worden . VIs dessen

gleichnamiger 8olm N. kivius vrusus 1) eins neue Organisation
der Oeriekts , 2) 4ussendung rürnisoker Kolonien nekst kund -

anweisungen und 3) skermals das römiseks kürgerreclit kür die

Kundesgenossen verlangt Iiatte und deshalb ermordet worden war,
beschlossen diese sieb von <b r römischen Ilerrsckalt zu helrcneiu

Die kitter verüble » uts piicliter cier 8taatsviukünttv in den Provin¬
zen die grössten Ungerechtigkeiten und liessen u!s kicbter dies« ungv-
strukt; ükerllaupt Kutte dus Verderbniss der keriekte den hövlisten Punkt
erreicht . Daher verlangte die tex iudiciuria des N. kivins vrusus ,
dass eine . Vnklage der kitter wegen kvslecluing bei der Ausübung der
iudiviu gestattet sei und duss aus den kittern 300 ausgewählt »nd diesen
nebst den (ebenfalls 300) 8enutoren die kvrietttv zu glviekvn Vkvilvn

übertrugen werden sollten "0. viese lex iudieiuriu , so wie seine lex

ugraria ward trotz, des heiligsten Widerstandes zcui, Kecc-tz erhoben,
der Vvrwirkliehung dos dritten und wichtigsten 6vsvt7. es (dv vivitate

' ) Kiene, der römische kundesgenossenkrieg , 18-16.
-) vas Irrige der gewöhnlichen Annahme, duss diese 300 kittvr in

den 8vnut aufgenommen worden, zeigt Kiene a. a. 0. 8. 163.



sveii8 Ilalieis danda ) kamen seine Keiner durvk einen Oolvkstöss ruvor.
8nloet wurden auel» die beiden ersten kosetre für ungültig erklärt , weil
sie gegen die .̂ uspieien gegeben seien.

kür die Lundesgsnossen war 6er Vod des vrusus das Xei-

eben 2um allgemeinen Vblall . Vlle itsliscben Völker , ausser äsn

kntinern , Klruskern und vmbrern ' ) , vereinigten sied ru einem

künde gegen llom . Italien sollte eine Republik werden mit der

Hauptstadt Kortinium ( unter dem lNsmen Italien ), ein 8enst ( von

S00 Abgeordneten aus sämmtlioben Völkern ) regierte dieselbe

mit nnbescbrsnkter Vollmsobt , er liess 2 tlonsulen und 12 ?rse -

toren ernennen und tbeilte Italien von den nordliebsten gebieten

<ler kieenter und Msrser bis rum tarentinisoben Meerbusen in

2 Vbeile , wovon jeder Consul mit 6 krsstoren einen als krovmr

erbielt . Dies nötbigte die kömer suob ru einem doppelten keld -

2uge im -l. 90.

Im ersten Kriegsjabro kämpfte auf dem nörMo/r «r Kriegs -

scbauplatrs , vor/ügliek gegen die Mörser , Msrius mit beständi¬

gem 6Iück , wäbrsnd der 6onsul kutilius erlag und der prnetor

Qt. kompeius 8trsbo erst naeb einer Niederlage Sieger ward .

Desto bedeutender waren die Krlolge der Lundesgenossen auk

üem sEo/te » 8ebsuplst2e , wodurck sogar die Ktrusker und

llmbrer rum Vblall ermutbigt wurden . Diese von Norden dro¬

hende Oelabr wussten die Homer (vermittelst der lex lulis ) sb -

ruwenden , indem sie den Ktruskern und lvmdrern , so wie den

treugebliebenen bstinern das kürgerreebt ertbeiltsn . Mit Hülfe

dieser neuen kürzer ward im 1. 89 der Krieg runsobst auk dem

nördlieben 8ebsupl »trk im Oebiete der 4 vereinigten Kantons

beendet , und aueb auf dem südlieben 8ebauplatrs bewies sieb

8ulla gegen die 8amniter bald überlegen , doob war der Krieg

bier mit diesem lakrs keineswegs beendet . Vbsr jetrt forderte

aueb der mit Mitbridstss susgebroebene Krieg ein bedeutendes

-) Die baliner l,lieben treu wobt aus kurebt vor der N- " 0om8,

die ktrusker und tlmkrer bedurften den rünüsekvn 8ebutr
fälle der üa,baren von Norden ber, wie ibnvn dies der <nmbi>seke K eg
erst Lieb lnklbar gemaebt kalte ; aueb sollten ' « r ^
seklagenen tlolonien vorzugsweise naek ktrnrien und limbrivn ausge
werden.
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Lesr und einen bewäbiten kcldberrn . vsber suckle man den

Lundesgenossonkrieg ru beenden und bot durck die lex ?i »utiu

et ?apiria denen , welebs sieb daru meldeten , das vürgerreobt an,
un«1 der Lrieg endete mit der ursprünglieb verlangten poliliseken

kleicbstellung 6er Lundesgenossen ( vom kubicon un6 6er Nacra

bis rur 8üdspitiis Italiens ) mit 6er ksrrscbvnden IVation' ) .
2war sollten die neuen Lürger nur i» 8 der destelienden 33 Indus

kommen, damit sie nickt durck ikrv grosse 4nüakl in allen das bekerge -
wiekt erkielten ; allein diese Nassregel ist wobt Kanin rur ^usbilirung
gekommen, 6a seilen gteick im näcksten dakrv durck 8ulpicius <liv Ver-

tkeilung in die 35 4k' !kns gesckak .

tz. 138.

UM kVkkkIIliklWK 2VVI86IIM U4IM8 Mv 8vbb4 88 —82

Mv » kk LK8IL iiMLK 6IL6M Nl4' IIItIl ) 4IL8 87 - 84' ) .

I ) Der kürgerkrieg bis unm lade 6 es Narius

( 88 —86 ) . .

8uII » erbielt naeb seinem rubmvollen ?eldrugs gegen die

Kundesgenossen das Konsulat mit 6er krovinir 4sia nn6 6em Ober -

belebl gegen Nitbridates , dagegen setüto 6er Iribun ?. 8ulpicius ,
unterstütut von kevvassneten ( 4ntlsenatus ) naeb 6en deftigsten
Kämpfen dureb , 6gss 6ie neuen vnrger nn6 6ie freigelassenen
(vvelobe letrters bisber gut 6ie 4 tridns urbsnae bescbränkt wa¬

ren) , in slle 33 Iribus vvrtbeilt , 6em 8uII » »der 6er Oberbeleld

genommen nn6 auf Narius übertragen wurde . kesltalb kelnte
8u »g mit Userssmsebt naeb kom üiirüek , vveicbes rnm ersten
Nals von (6) romiscben Legionen mit 8tnrm genommen wurde .
Lr bok 6ie 8ulpiei8oben Kesetre auf ^) , 8ulpieius ward ermordet .

' ) Dass diese politisckv kleickstvllung der Ilaliker »nd die ärl , in
welcker sie erworben wurde, Italiens Linie untergraben bade, rvigt Kiene
a. a. tl. 8. 319 ss.

' ) krnmann , W. , kesckickte Koms in seinem bekergang « von der
republikaniscken rur monarckiseken Verfassung , oder kompejus, tlaesar ,
kicero nn>I ilirv Zeitgenossen . 6 k. 1834—44.

Kiene a. a. 0. 8. 284 ff. suelit rn rvigen, dass 8»IIa selio» da¬
mals den 8enat mit seiner ?artvi bevölkert und ru bedeutenderer Nackt
im 8taate erkoben , die aristokratiscke » Kvnturiatcoinitien an die 8tellv
der 4°rikutcomitien gesetrt , die IVenkürger entfernt und die Nackt der
Iribunen im Wesentlicken auf das 8ekn!?recl !t rurüdkgefülirt bake.
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Mr. us entkam unter viel . » Abenteuern über Ainturnae ( Vergeb

ikn zu ermorden ) naeb Afrika . Dock aueb «>' » ^>^urger m,ss -

billibten Sulla ' s gewaltsames kinscbreiten um, wäblten seinen ent -

scbiedenen Oeguer Oinns zum Oonsul . 5VSbrenc, nun Sulla

6en krieg gegen Wtbridates fübrte . sollte zu Hom ' mna das

kesst/ . des Sulpieivs mit Oewalt erneuern unc, durelr die Stimmen

6er neuen vürger den Nsrius Zurückberufen , kr rvurds ri -var

von den Optimaten aus der Stadt vertrieben , Zewann aber das

in Oampanien nocb gegen die Kundesgenossen stebendo Heer und

vereinigte sieb mit dem aus Afrika zurüekgekebrten Nar. us , beule

( nebst Sertorius und Oarbo ) seblossen kom ein und «rzwangeii

dureb Hunger die kinlassung , worauf die Proskription und Er¬

mordung der freunde des Süll-, niclit nur in kom , sondern ,n

^snr Italien folgte . Oinna und Nsrius ernannten sieb selbst zu

Oonsulen für 86, Llarius starb sebon in den ersten 35,gen seines

7. 6onsu >stes , und ibm folgte I.. Valerius klacous .

2) ver erste krieg gegen Nitbridstes 87 —84 .

Wtbridates wollte dureb eine allgemeine Verbindung des

Ostens der Ausbreitung der römiseben VVeltberrsebalt in 5s, . -n

ent - mgentreteu un. l dazu den Zeitpunkt benutzen , wo kom -n

Italien selbst mit dem vundesgenossenkriege besebaltigt war.

vie Vuskübrung dieses grossen Planes begann er mit der

Unterwerfung Vorderasiens ( wozu Streitigkeiten über d,e ke -

sewing pspblagoniens . Oalatiens und Oappadoeiens die Veran¬

lassung gaben ) , dann sandte er seinen keldkerrn 5rcbel »us Mit

Heer und klotte nsck Orieckenlsnd , wo die meisten Orieoben

sieb ibm ansoblossen . Om ibn aber nicbt nacb Italien kommen

und sieb mit den italisebsn kvndesgenossen vereinigen zu lassen ,

beendete kom den krieg mit diesen dureb lVacbgiebigkeit und

sandte den Sulla »acb Oriecbenland , weleber zunaebst 5tben

naol, bartnackigem tViderstande erstürmte , sieb dann aber aus

dem erscböpften 5ttiea nacb Löotien zog und bier 2 glänzende

- Siege erfocbt : bei Obseronsa und bei Orcbomenus . Die msris -

niscbe Partei in kom gab dem O. onsul k- valerius KIsccus di<-

Provinz 5sia und die kübrung des mitbridatiseben Krieges - , die¬

ser wurde von seinem eigenen kegaten kimbria ermordet , webbe ,

nun dureb glüekliebe kortsetzung des Krieges in Vsien den krie -
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6öli ( ru vardanus ) bescbleunigte , liessen 8ulla bedurfte und den
dieser selbst sbscbloss . ver Lesitrstand ward bergestsllt , wie er
vor dem kriege war.

Uitbridutes musste demnack seine Oesutrungen aus der ssrovinr
^siu unll ?apldagonien ruriiekrieben , ?.u Künsten lies îeonivlles und
Wiobarraiies kitbznivn „„<> kap,,adocien räumen, 70 (oder 80?) krivgs -
seliilke Ausliefern uncl 2000 Kalvnto ltrivgsbosten rulilen. Darauf forderte
8ulta llv» Dimtiria uns, itim, als clvm reelitmässigen 8tattl >atter von ^sia
seine kegianvn atirugvken ; kimtuia entleibte siel,, un<I 8ulla belirtv naelr
Lrpressnng einer 8trafv von 20,000 4' alenteii aus clen abgefallenen
8tädtvn Kleinasiens nacdi Koni rurüeb , Kinna wurde, als er (in ctncona)
' rruppen einsvbitlte , um 8»Ila ' 8 kiiellkvlir /.u bin,lern , von diesen er-
soblagen, tlm ganr Italien gegen 8ulla 7U vereinigen , ertkeilte ein
8vnutsbesvlilus8 <Ien Neukürgern unä kikerlinen clus 8timi »revbt in allen
35 l ' rikus,

3) ^ Vusgsng des ll ü rg e rk ri v g e s 83 —82 .
Im . lalue 83 landete 8ulla mit seinem siegreiolien Heere

( 40,000 >1. ) />, Krundusium , verstürbts sieb durcli clie Gruppen ,
welebe meiner » Optimalen , wie cier junge 6». I ' ompeius, für iim
gerüstet bstten , und nog rukig bis naeb kampanien , wo keicis
konsulen ibm vvreinneit entgegentraten un<i gan/s 8ebaarsn der
Oegenpartei , namentlioli «las User lies einen Konsuls (8cif!io),
sieb durcli Oeld und Versprecbungen bewegen liessen , ru ibm
überzugeben , wälnend lier andere Konsul ( i ^orbanus ) geseblagen
wurüe (bei kapua ) . Om seine Nacbt nu verstürben , sickerte er
clen italiseben Völbern krlialtung cierseiben ltecbte ru , weielie
iknen die Narianer gewübrt bstten . Im nüclisten 4. 82 besiegte
er (bei 8acriporkus ) clen . jungen 6. Usrius ( Konsul 82 uncl wabr -
sebeinlieb ein 8obn cles 7maligsn Konsuls ) uncl liess ibn durck
einen kegaten in seinem Wassenplatrs l ' rneneste einsebliessen .
kr selbst besetzte Idom uncl rog von da nacb Ktrurien gegen clen
unclern Konsul ( kn. pgpirius karbo ) , weleber noeli bedeutenden
Widerst,uud leistete , über clureli die stets ' l ' beilung seiner krül' te
endlieb uueb unterleg und naeb Afrika euttlol, . l)ie 8smniter ,
welelce vom Ilundesgenosseukriege ber clie Wessen nool, nickt
niedergelegt und lieber sucb di>s römiseke Lürgerreclit noeb niclit
erb - dten litten , rogc-n ( nebst kucsnern und ksmpaner ») naeb
einem vergebbelien Versucbe , Draeneste 7u entsetren , gegen kom ,
uin dieses nu erobern und ru rerstciren , wurdcm aber vor den
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77>orsn äer 8tsät in einer sekr blutigen 8oblsokt gescblagen unä

mebrere lausenä befangene in Dom getöätet . ^ ucb Draenests

wsrä eingenommen unä geplünäert , äie 8amniler unä praenestinoi

okns vntersuobung in »lasse proscribirt , Nsrins liess s' vk äurob

einen 8claven töäten .

Die rsblreioben Droscriptionen , vvelobe jetrt ( 81) sovvolil

knin als äss übrige Italien , soweit es äie »larianer unterstuDt

lunUe, trafen , sollten nickt nur äen 8ulls an seinen keinäen rs -

eben , sonäern aucli ein Uittel sein , äessen Heer unä Dreunäe

. u belobnen unä äie Volksberrscbafi bis auf äie VVur. el auszu¬

rotten . Lr liess sieb äie Dictator auf unbestimmte Leit unä mit

unumsobränlttsr 6euslt übertragen , legte sieb äen Namen Delix

bei unä bielt einen rueilsgigen Iriumpk über Uitkriäates . Naeb

2 ä. ( 79) legte er äie Dictatur feierlieb nieäer unä starb auf

seinem Danägute bei Duteoli ( 78) ; seine änbänger eruirblen il >m

ein präclitiges Deiolienbegängniss in Dom.

6n. Dompeins iinternabin naeb äer Leenälgung äss lirieges

in Italien , an u elebein er tl . ätigen Vntl. eil genommen batte , äie Ver -

nicbtnng äer marianiscben pariei in 8ieilien , Afrika unä 8xamen .

Xuiui. list ,>»I>m er auf Sieilien äe» äalii » ruritttgekclrten (lonsul

6a. I>o xes-n. «°n u. . ä liess ilm Iü»rivl,1en , ä». ,n besiegie er äen ün.

Donntü. s l̂ienobaein . s (kinna' s 8el,u-iegers. . i>») unä äessen knnäesgo -

nossen äen liSniK (kliarbas ) von Numiäien. Lei seiner kneblcelir vilno. t

er rval»se>ie,nli . Ii von 8°>I» äen veinamen Nagm' s >"' ä erlrot . ie s.elr

LeL«n äessen killen äv» ersten Vriumpli. Seinen Lriog »> Spanien

s. H. IäO

Z. 139.

DIL VLDMDDDVk < M^ DDK 8I ^ Vl8VLDk ' V88D ^ O DMLI1

8DDD». 81 —79

Sulla benutrto seinen Siez unä äie ilnn Zuerst überliagens

6eualt eines Vlliünberrsiäiers nicbt für sieb , sonäern xu einem

Versnobe äie . Vrislvkratie neu ?.u begrünä . n. 1) Lr «ntroA

Marter ( besvnäers in 8smmum , Duosnien

unä Llrurien ) eünv resu/ i/rre Lämlerers » unä sebelibte

äiese seinen 8oläaten , um in ibnen äer neuen Verfassung eine

8lüt/e ru versobassen . 8o entstanäen Uilitär - Dolonien mit vollem
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Lürgerreebte . Angleieb Mb er , um über eins Lartei im Volks

gebieten xu können , 10,000 8elaven den Lroseribirten breikeit

uncl Lürgerreobt , und diese biessen von ibm als ibrem Latron

Lornelier . 2) Die ausgeartete 6e?«a/ < wies er in

ibro ursprnngüeben 8obrsnken xurürk , indem er den Tribunen
das Leebt , Lesetxesvorseblägv xu maoben und vor dem Volke xu

reden , so wie die Lewerbung um böbere 8taatsämter en ^ og ; es
sebeint ilinen nur das Leebt der bntereession geblieben xu sein ' ) ,
bim den binlluss der IVeuliürger aus die Verfassung abxuwenden ,
liess er aueb den Ibributcomition nur eine ganx untergeordnete
8tellung und ksdeutung und besekldinkte die Lesetxgebiing und

die Waiden der bvbern Leamten aus die Lenturiateomitien . 3) Den

i8en«t suolde er dagegen aus ) ede Weise xu lieben , indem er
ibn vorxugsweiss uns dem Litterstande ( doeb nirbt mit der sorg -
sälNgsten 4nsvvi,l,l ) erganxte und in il >m vereinigte die büebsts

gesetzgebende Lew-alt , denn er balte allein die Initiative der Le-

setxe , die Lenturiatoomitien dursten nur über einen Vorbesebluss
des 8enate8 abstimmen , und selbst ein solcber Volksbesebluss
bedurfte der Leslätigung des 8enates ; - ) die oberste Verwaltung ,
da aueb die Iiöebsten Nsgistrate seiner Aussiebt unterworfen

waren ; n) die büebste riebterliobe Lew alt ; die köckste mili -
tärisebe Lewalt durrb Verleibung und bnlxielning der b' rovinxen
und Heere . Die 0n»68loren erkielten dureb ibr 4mt für immer
eine 8teIIv im 8enate , und um dessen brgänxnng für die böige
xu erleicbtern , ward ibre 4nxsl >l aus 20 vermebrl - 4) bin an¬
deres Vlittel die Warbt der Aristokratie und namentlieli seiner

iVnliänger xu verstärken fand er in der Vermebrung der Lonti -

llces , der 4ugures und der 4usseber über die tnaeb dem Lrandv
des Lspitoliums wiederboi - gestellten ) sibMiniscben küeber aus 13,
deren Wabl er dem Volke entxog , indem alle diese Lriestercolle -

gien das Leebt der 8klbstergänxung wiedererbielten . 3) Lm aueb
den 4ntbeil des Volkes an den Lerieklen xu vermindern und xu-

gleiok die Uaebt der ,jetxt aussrbliesslicb senatoriseben Liebter xu
erbüken . fügte 8ulla den bereits bestebenden 4 permanenlen Le-

' ) Itaiiili » il« triklnlicäa pot. 8. 24. — Leier a. a. 0. 8. lt !6 în».
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riebtsbölen noeb (2) neue binru , wesbalb uueli ru den 6 prae -

toren noeb 2 binrukamen , »bor welelte LeZenslände er ikrer

Leurtlieilung überwies , ist rwsitelbatl .

Die dureb <Iiv Ivx annalis bestimmt « kvibvlolxv >» <Ier kewvrbunx
»in bübvrv «taats -lmtvi- (s. H. 10S. ) und das Verbot ilivsvlkv Wind«
iinivibalb >0 >1. rwvimal ru beklvidvii, ward erneuert . Lbvn so erneuert «
un<> sokärttv 8n! ln mvbrere Orimiualxesvtre (lex d« sienrüs Fexen Nord,
clv lalso xvxen betrüxvrisebv Ilandlnnxvii , dv maiestate , wodnreb der

Lvxrilt des Na)«8lä >svvrbr «vbviis unber bestimmt wurde, lex dv repvtundis ,
!ex dv iniuriis u. s. w. ).

Ilnmitteibar naeli 8uIIs ' s "pods sebluZ der 6onsul M Venn -

!ius pepidus die LutbebunZ der lZuilaniseben kesetre vor , allein

dureb das M' iderslreben der ^rislokralen ( unter (latulus und

pompeius ) ZelanZ diese nur allmalig : runaelist ward den Tri¬

bunen die Ilewvrbuu » uin lmbere 8lastsämtvr gestattet , dann be¬

wirkte pompeius , als er nseb seiner llüekkebr aus 8psnien (s.

tz. 140) die Partei des 8enatvs verlassen batte , die völlige Me -

derberstvllung der tribunieiselien Oewalt und ( durob die lex ^u-

relia ) die Idieilualune der Hitler an der Keriebtsbsrkeit und ward

so der Mann des Volkes .

8. 140.

Mlll lilULK 6K6M 8H10ltl1I8 ( 80 —72 ) .

t). 8erlorius , weleber sieb beim Vusbruebe des IlürZer -

krieges au die peindv der lVobilität angesoblossen und von diesen

die Verwaltn »» des jenseitigen 8psnieiis als propraetor erbalten

batte , ward von 8ulia Zeäcbtvl , verlor seine krovinr und entllob

nacb Vtriks ( wo er Mauretanien eroberte ) . Die Kusitaner , welebs

in ibrer weilen Itnllernung Iloms llerrsobalt Zar niebt oder nur

vorübergoliend anerkannten , rieten ibn rurüvk und wäblten iliy

ru ibrvm Vntülirer gegen die 8tsttbaiter 8ulla ' s (81) . Mit den

pusilanern und den veberreslen der msrianisclien Partei kämpfte

er glüeklieb nielit nur gegen den wenig energiselisn proeonsul

(Z. Melellus pius (8ot >n des lVumidicus ) , sondern bald (seit 77)

auek rugleiob gegen 6n. pompeius . Mitliridstes sab gerne , dass

l ! om noek immer mit dem Ilürgerkriege und nun aucb an der

Küste des atlantiseken Meeres beselialtigt würde , und sebloss des -
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i

dslb ei « Lündniss mit 8ertorius ; allein dieser kam du, ob

Ueuekelmord ank Anstiften seines Legaten Lerperns bei einem

Osstmalde »m. Lerperna , weleber den Oberbelebl ülmrnslnn ,

>vard von I ' ompeius besiegt und bingeriebtet , und der lirieg

Iiörte sul , obne dass ganr 8panien den Lömern wieder unter¬

worfen war.

h- 1 " .

OLL ILOIULL - IMI) 86LikVLMLIL6 ( 73 —71 ) .

/kus einer Leebterscbule ru Ospua entlaulene Gladiatoren ,

meistens Ibraeier und Osllier , braebten unter tknlübrnng des

Ilirseiers 8part8eus ein grosses Heer von Lecbtern und 8c>a-

ven russnnnen , welebes 4 römiscke Heere besiegte . 8partaens
wollte Italien verlassen , allein seine Oenossen verlangten naol,

Leute unä Laelm und gedselüen Lom ru erobern . Lestürrt , wie

bei der ^ilnriberung Ilannibal ' s , gaben die Lömer in ^ bwesen -

beil des I ' ompsius «lern kraetor U. Lieinius Orassus den Ober -

desebl , weleber dureb riwei Ilauptseblaeliten clen Ivrieg beendete :

in «ler Zweiten , am 8ilarus , llel 8partaeus . Lin Oeberrest des

gescblagenen Heeres ( 5000 U. ) , weleber über die ^Ipen entllielien

wollte , begegnete clem aus 8panien rurückkebrenden I ' ompeius un<I

ward von ilnn verniebtet , wesbalb dieser siel, rübmte , den Ivrieg
mit der >Vurrel ausgerottet ru babvn .

Lei seiner llüekkvbr nael> Itom trium>>birte er mit lVIetellus Lins
über kpanien , erbivlt ( olme aueli nur 0»avs,or ^ ^ vsen rn sein ) mit
(lrassus das Oonsulat und sobmvivbells dem Volke durcl> i/Vivdvrber-

stellung der tribunivisobon Ovwalt and ikulbvbung des bullaniseben t»v.
svtres über die Lvriobtsbaikeit (s. H. 139 ru Lade) , îaeli seinem Oon-
sulatv nalnn er keine Vrovinr an, sondern blieb ( bll —97) in kow, bis
er den Oberbelvbl im 8vvriiukvrkriege erbielt .

h. 132.

» LL IILIL6 VIL 8MLÜ . 0VLL ( 78 - 67 ) .

Lrsaelmn der Naebt der 8e6iäuber in Oilicien und lsaurien :

I) die Ledrüekung der Völker Vorderasiens dureb die llabsuobt

der ronnseben 8tattl : alter , iüollpäobter und VVueberer , 2) die Ver -

naclllässigung des römisobsn Seewesens seit der Zerstörung liar -
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tbago' s. Der l ' roeonsul p. 8ervilius batts wältrend seinem 3) sb-
rjgsn 8tatt >i3ll6rsebaft in ^sien ilmen mebrere 8t3dte an der 8üd -
Küste Vorderasiens entrissen , äsn laurus übersobritten , Issuis
erobert (Salier Issurieus ) und (lilieien als römische krovinr ein -

geriebtet (75) . Allein diese Verluste sobwäebten die Freibeuter
nur wenig , vielmebr raubten und mordeten sie jetrt nur mit

grösserer VVutb, beunrubiglen von Oilieien und llreta aus mit
inebr als 1000 Ksbrryugen das' ganre Uittelmeer , landeten an den

Husten , besonders den italiscben , plünderten die 8tädts und

Villen , raubten selbst die Kinwobner ( Laesar gerivtb rur 8ee in
ibre 6ewalt ) und bogen die 6eldssndungen und Kornrulübren
auf. Die in liom entstandene Ilungersnolb veranlasste das Volk

( auf den Vorseblag des ltribunen Oabinius ) dem 6n. pompeius
den unumsebränliten Oberbeteid ülmr das ganre Wttelmeer und
dessen Küsten auf 3 1. üu verlsilisn (67) . Kr übvrrascbte die

8eeräubsr , trieb sie aus einem llinterbslt in den andern , reinigte
in 2 Durren Keldrügen ( von 40 und 49 l ' agen) ruerst das wsst -

liebe , dann aucb das östliebe Wttelmeer fast obne Kampf , ver¬
störte ibre bürgen und wies denen , weleb « sieb ilnn ergeben
batten , 8tädte und Kändereisn in (alicien an ( bompeiopolis , trüber

8olov ) .

llreta , ebenfalls ein Ilauptwallönplatr der Piraten , wurde
dureb 0- Laecilius RstsIIus (dalier Oretieus ) naeb / . wei) abrigsm
Kriegs ( 68 —67 ) rur römisoben Provinz gemaobt ( 66) .

§. 143.

VIK LKlvM KMIM KKIK6K 6K6IM VIIIIHH0 ^ M8.

vor Zweite Krieg (83 — 81). 11a Vlitbridatos auvb navb dem
Vriedv » seine kiistungvn dürtsvtrte nud kappadoeien nivkt gänrlivb
räumte , so besetrtv Nurvna , der kropraetor von Ksien, ( lappadoeien
und liet plündernd in das pontiselie (leinet ein, wurde aber am Ibd) s
gesedlagon und musste Oappadovien aufgeben.

Der dritte Krieg ( 74 — 64) begann , als lVieomedes III. ,

König von llitbvnien und 8ebwager des Wtbridstss , die Homer

ru Krben seines lieiebss einsetrle , und diese dasselbe sogleieb
als eine neue Provinr einricbteten (74) . Vlitbridates scbloss ein

bündniss mit 8ertorius , besetiite llitbvnien , seblng den num 8el >utre
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lliesLi' Drovimr berlieigekommenen Oonsul ^ureiius Ootts ( bei

Dbaleedon ) ru Wnsser und ru Dsndv und beirrte die den

Dömern treu gebliebene Ltsdt D^ ieum sul der Insel Ĉ - neus ,

welelis aber der sndore Oonsul D. Dieinius Ducullus entsetrte .

Diese,- drang in der Verfolgung lies Königs neck Donius vor unä

nötbigte iilu durek neue Liege /.u seinem Lebwiegersobns ligiu -

1168, Könige voll Armenien ' ) , ru enitlislien . KIs ' Vigrones dm

kuslieferung seines Leiiwiegervaters verweigerte , rog imoulius uber

6en kui ' krat un6 ' I' igris unc! besiegte 6ss ungleieb ( 20m»>? )

stsrkere Heer 6vs Vigrsnes bei ' I ' igrAnooertÄ ( 69) und bei6e

Könige bei ^rtaxats (68) . Doeb konnte er ciiess Liege niebt be-

nutrien , weil seine Loldsten , denen er nur selten /u plündern er -

lsubte , siel, weigerten , iin » auf 6en besobwerlicken beldrügen in

unwirtbbaren Dsndern weiter ru folgen , wesbslb Nitliridstes sein

j' ,eii.il mit leielner Uülis wielivreroberto . Ds Dueullus rugleicb

von 6en rvmiseben llittern in Vsien , 6eren Drmbsuobt e> ge¬

steuert biltte , in Dom verleumdet wur6e , so erbielt ( Zuerst 6er

konsul N' . keilius Olsbrio , dann ) (in. kompeius Urignus , wel-

ebvr oben 6en Lueräuberkrieg unerwsrtet svbnell keenöet llutte

un6 noel» in Vsien stsnd , ruilolge 6er «lurcb Oieero s Ile6s untei -

stütrten lex ikunilio , vom Volke den unumsebrönktvn Oberbefelil

gegen beide Könige (66) . Kr nötbigte cien Uitllridates naeb einem

nUebtliollen Lieg (in 6or 6egen6 6es von ikm dsrsui gegründeten

l ^ivopolis ) zur kluobt naeb Ooleliis ; dem ' ligranes , welelier siel,

obns ksmpf unterwarf , liess er einen Vbeil seines Deiebes als

Lebutrwebr gegen die I ' artber , nalnn ilnn ober die eroberten

oller auf Andere Weise erworbenen Dänder : L̂ rien , t ' böni/ . ien

( kieinsr . nenien und Ilmile von Oilieien , kalatien und Oappsdoeisn ) .

Die Verfolgung des Vlitliridates gilb er nseb einem besobwerliolien

Luge bis num kl. Dbasis unk, um auel» die Völker sn der Ost¬

küste des Mltelmvvres und sm arabiseben und >>ersiseben Düsen

/u unterwerfen .

li .uf seinem Düekruge lübrte er inDontus die römisebe Iio -

vinrialverwaltung ein , nvg im I. 61 nseli L̂ rien , welebes er für

' ) Den Umfang des kvivkvs des Vigranvs s. in v. Lprnner' s Mas

Antiljiius, 26. D>. I^vlivnkarte.
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eine römisebe lbovinr erklärte , setrte in kslsstins den von seinem

kruder ( Vristobulus ) vertriebenen kxresnus sls Oberpriester und

wsltlieken kegenten ( okns Königstitel ) wieder ein und msekts

dss ksnd dureb einen jsbrlicben Tribut sbbsngig von kom (63) .
t̂uf die kisebrivbt , dass Mtbridstes ( ru ?s»tivspseu,n suk dem

tsuriseben Kbersnnes ) sus Verrweillung über eine Empörung , »n deren

8pitre sein eigener 8olui kbsrnsves stund , sieb selbst entleibt bube,
ging er nuek Vonlus rurürk , bestätigte den kburnuves rur kelobnung
lin kesitrv des keiobos kosporus und kebrte , nurbdem er die Verbült -
nisse der usiut. krovinren neu geordnet butto, nurb kam ruriiek , wo er
sbermuls einen 2tügigen Vriuuipb mit nie gesebvner krurbt feierte (61).

h. 144.

VIK VKK8KI4WÖKV ^ K l ) L8 63 —62 .

^Is k. 8 ergins kstilins , ein Uordgebülke äes 8ulls bei

dessen kroseriptionen , wegen krpressungen , die er sls kroprsetor
in der krovinr Vkriks verübt kstte , sngeklsgt wsr und ib»n des -

bslb die kswerbung um dss Konsulat verweigert wurde , stiftete

er eine Versobwürung rur Ermordung der gewsblten konsulen ,

die sber durek die klnsoblüssigkeit der Versekwornen ( junger

kölner , die nscb Würden und keiobtbümern strebten , und Ver -

breeber »Her l(rt ) nicbt rum Vusbruelie ksm ( 63) . Von der Vn-

klsge losgesprooben , bewsrb er sieb 64 um dss konsulst , sber

es wurden kür dss 4sbr 63 gewsklt : U. lullius kioero ' ) und

6. Lntonius ( ein freund des kstilins ) . vsker erneuerte Ksti -

lins seine Vsrsekwörung und verstärkte seinen ^. nbsng , um sieb

kür 62 dss konsulst gewsltssm ru versebskken . kieero erkubr

durek Vermittelung der kulvis von einem der Versebwornen ( 6u-

rius ) kstibns ' s klsn , ibn den Konsul wällrend der Wsbleomitien

ru todten und dsnn dss konsulst kür sieb ru erzwingen , ves -

kslb srsebien er mit einer so slsrken kedeckung , dsss kstilins

den ktngrilk untsrbsss . ( 8ilsnus und Nurens wurden ru Konsolen

kür 62 gswäblt . ) kicsro ' s Wscbssmkeit vereitelte suob slls ksr-

' ) Keboren ru tipinum >66, korbt unter 8uIIu im kiindosgeiiossvn -
kriege , reiste nueb t̂lie » »nil nurb Ikivinusie», tzuuestor in 8irilien 7»,
kisgte den Vvrres an 70, Vedilis vuruiis 69, Oruetor urksnus üb, leknts
die Verwaltung einer krovinr als ?r»>iruetor uk.

6soZ' r. ». /. «Ler«/itl l. 23
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nsre blnternebmungen der Versebwornsn , und seine drobends

Beredsamkeit bewog den Latilina die 8tsdt ru verlassen , woraus

dieser ru dem vom Nitversebwornen Nanlius in Ktrnrien gesam¬
melten Heere ging ; beide wurden geäebtet , die Versebwornsn ru

Bom aber durck ikrs den kesandten der ^Ilobroger mitgegebe¬
nen krisle verreiben und (Liesro ' s und 6ato ' s keden gegen Laessr ' s

Meinung ) 5 derselben im Kerker bingeriebtet . ( Oicero pater pa-
triae . ) vas Beer in Ktrurien werd ( von N. ketreius , dem bega -
ten des 6. lkntonius ) bei kistoria gescblagen 62, wo kstilina

sellist blieb .

tz. i48 .

v ^ 8 KK8IK MlvMVIK ^ 60.

6. lulius 6aessr ' ) , dessen 8cbarfbliok sebon längst erkennte ,
dass die ke ^ublik sieb überlebt bette , bescdloss die Ilerrsebaft
der IVobilität durob des Volk und dessen Abgott , komjteius , ?.u
stürren und denn über beide Karteien ru gebieten .

kiesen längst vorbereiteten Kinn verfolgte er mit grosser Konse-

il >ivnr, aber mit so viel lVlässigung uncl so seidener Lereebnung , dass
seine Vksiobt, lange unbemerkt blieb, Kr begünstigte linker nilv knter -
nvbuiungen , wvleliv lins Anseilen der k̂ obililiU untergruben linken (so
die Herstellung der tribunivisvben 6ewa! t und die Vkeilung der (lvriebts -
karkeit ) , svkioss sieli nn kompeius nn, sobnid dieser die Knrtei des
8enates verinssen bntte , und suelite nuf jede ' Weise beim Volke siek
beliebt und die blobilität vvrbasst ru innebe». Kieses rastlose Wider¬
streben gegen die berrsebvnde knrtei brnebtv ibn »ueb in den Verdnebt
der 3' boilnabme nn der Versvliwürung des Katilina , um so mebr nis er
dessen Uitversebworno von der Vodesstrale ru retten suvbtv.

kom^ enis verlangte bei seiner liürkkelir nncb lkiom vom 8e-
nate die Bestätigung aller seiner Kinrioblungen in ^sien und eine

lkekervertbeilung für seine Veteranen ; beides land belügen Wider -

sprueb im 8enats . Um diese Xeit kelnte kaesar aus dem )ensei -

' ) kvboren am >2. kuinvtilis >00, als 8vbwivgvrsobn des (linnn
ein Kegner des 8ulln, von diesem prose, ibirt aber wieder begnadigt , lbnt
Kriegsdienste in lksivn, von den 8eeräubern gelangen , gnavstor in 8pa-
nien 67, Kontifex mnximus 63, kraetor 62, krnpraetor in liispania
ultorior 6l, naekdem llrassus sieb für seine 8vkulden ( 830 Valentv ) ver¬
bürgt batte.



tigen 8panisn , wslebes er als Dropraetor verwaltet balle , rinrück ,
eibielt troti ! des Widerstrebens der Optimalen das Oonsnla ! für
Sd ( jedocb mit kibulus , einem leideosebsstlicben Vrislokrsten )
und verband sieb mit den beiden mäebtigsten Oegnern lies 8e -

nstes : Dompeius und Orassus ( welebe er versöbnte ) rur ke -

kämpfung der ^ristokralie . Dieser ,,8tmd 6er lilugbeit mit dem

iiubms und Deicklbume , durrb wslcben der kine steigen , der

ändere bekaupten , der Drille gewinnen sollte, " beisst das erste

' Triumvirat . Osesar setrte gegen den Willen des 8enstes eins

Anweisung von 8laals ! anderei6n in Osmpanien für 20,000 ärmere

Lürger , besonders Veteranen des Dompeius , durcb , gab dem Dom-

peins seine einrige ' 1' ockter lulia rur Oaltin , liess dessen kan-

riebtungen in tksien durek einen Volksbesebluss bestätigen und

sieb vom Volks (statt von, 8enate , dem die Verleikung der Pro¬

vinzen rukam ) das oisalpinisebs Oallien und III ; ricum ant 5 I-

als Provinzen anweisen , woru der deslürrte 8enst ibm sueb

noeli das weit wiebligers transalpiniscbe Oallisn gab , um nur

einer neuen ^ nmassung des Volkes ruvorrukommen . Lbe er

noeb in seine Drovinren abging , wusste er die beiden Häupter

des 8enales N. Dorcius Oats und Oieero ( durcb den Vribunen

?. Olodius ) aus Dom ru entkernen ; jener ward naeb 0; pern ge-

sebiekt , um die Insel auek obne einen 8ebein von Deckt rur rö -

misoben Drovinü ^u maeben ; Oicero, den Osesar vergebens kür sieb

ru gewinnen gesucbt liatte , ging, als Olodius ibn wegen der Ilinricb -

tung der kdilverscbwornen Oatilina ' s anklagte und seine Verbannung

bewirkte , ins Lxil naeb Vbesssloniee S8, ward jedocb , als Dom-

peius und der 8enat eine 8lüt ?. e gegen Olodius bedurften ( auf

Detreiben des Dribunen V. Vnnius ülilo naeb 16 Nonaten ) rurück -

beruken .
Im I. 36 kamen die Vriumvirn in kaesar ' s Winterlager ru Duea

rnsammen nnd seblnssen einen Vertrag , wodureb baesar ni<̂ >t nur gv-

nekmixte, dass Dompeius nnd Orassus im nävbstvn dabre Oonsulen wur¬

den nnd Dravinren und Heere erbielten , sondern auek seinen ganren
lkinlluss keim Volke dafür ru verwenden verspraek ; seine Ooltege »
sielierten ilun dagegen die Verlängerung seiner 8tattl,altersebaft au!

S dalirv »nd Dompeius versvballtv ikm immer mekr Degionvn, wei ei

dnrvb seine ^nwesendvit in kom den grösser » Vortbeil ru baden glaubte -
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Z. 146.

6E ^ D' 8 liklkO M 6VHIM 58 —91 .

Der gallisebe krieg berweekte nielit nur die Lrweiterung
kies rümisoben Oebietes , sondern bstte kür Osesar die dübere Le-
deutsgmkeit , dass er ikm ein woblgeübtes Veteranen - Heer ver -
sebakfte , welekes , an seine Person gefesselt , ibm unbedingt r. ur
Verfügung stand . kr bildete auf diese Weise einen eigenen 8ol -
dstenstsnd

Oallivn war, wie 8panien , von einer Nenge kleiner Vülkvrseliaften
bewoknt, weleke, weit einlernt sieb gegen die kölner als einen gemein¬
samen Vvind ru vereinigen , ilire kebden gegeneinander fortsetzten . Dies
erleiekterte den aueb an Kriegskunst überlegenen kömern den Kampf,
der aber uieiit ( wie im Osten) dureb eine oder wenige kauplsvblavkten
entsvliieden werden konnte , sondern siek dureb die srrrreürs s/wtor -
roer/it -rA eines Vülkvrstainmss »avb dein Andern und durvli den andern,
so wie durvli die f/n . keia/, ' üe/r«NA A-r' oÄe, ^o/for gekr in
die Dünge rieben musste.

Im .1. 58 wanderten lleivetisr navk dem üstlieken Oallien
»us , um sied bessere Wobnsitro riu Sueben , becirobten die rö -
misebe Provinz und plünderten das Oebiek der Redner . Diese
rieten den tlaessr ru Hülle , wolober die Helvetier seblug und
tbeils verniobtete , tkeils in ikre Deimatk Zurücktrieb . — 8ekon
trüber batten die 8equilner im 8treits mit ikren IVaebbsrn , den
Rednern , kermanen unter tkriovist ru Hülle gerufen ; als dieser
ober »geb der Unterwerfung der Veduer kortwäbrend neue 8okaa -
ren naob Oallien rog, suckten die Oallier bei Laosar 8obntr gegen
die Deutsoben . Dieser trieb den ^riavist naob einem 8iege bei
Vosontio ( kosan ^on) über den Dkein rurück .

Im 1. 97 voranlssston die neben Lortsvkritto der Dömvr
im mittlern Lallion die ksigier , vveleke für das tapferste Volk
rwisekon dem Rkein und den pz- renSon galten , ru einer allgemei¬
nen Düstung ( von 300,000 U. ) gegen das Vordringen der Dörner .
Lassar wusste sie ru trennen , die Oetrennten mit lVacbdruok ru
verfolgen und oinreln ru besiegen ; besonders bartnäokig war nur

' ) Vgl. 6. ?etvr , die Lpoeben der Verlassinigsgesok . der römiseken
kep. 8. 184.
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der Kamps mit den wilden , krisgeriscben lVsrviern ( rwisebeu
8cbeldv und 8ambre ) und deren lVacbbarn ; dock aueb bier be-

wäbile sieb die Ileberlegeobeit der römiscben Kriegskunst .
Im 1. 86 wurden die Veueter an der nordwestliellen Küste in

der kretagne ) dureb einen unerwarteten Kngriff (des Deviiuus brutus )
von der 8ee I>vr unterworfen , ibre Vornebinsten Inngerivbtet , dieHebrigen
verkauft , während der jünger « Lrassus (ein 8vlin des Vriuinvir ) die

. kcsuitaner im südwestbeben Kalben unterteilte . Damit war die Kr-

oberung Kalbens bis auf wenige Ltäinme a» der bvlgisebvn Küste und
»in Kusse der I^' rsnaen vollendet .

Im 1. 35 scblug Osesar die Ilsipeten null Vencbtberen ,

welcbe , von den 8ueven gedrängt , über den lViederrbein in Lvl-

gien eingefallen waren , über den Übeln rurück und ging , um

seine begionen ru besokaftigeu , sowokl über den übein in das

Oebiet der 8igambrsr , als über den Ocean naeb kritannisn , obno

zedock in einem der beiden bändet irgend eine Kroberung ?.u

maeben . üben so blieben eins rweite bandung in üritannien ( 54)
mit 800 8ebiü ' en und ein Zweiter Keldrug naeb Oerwanien ( 53)
obne Krkolg.

In den 1. 54 —51 mscbleu die Kälber , welebs nicbt nur den

Verlust ibrer Kreibeit betrauerten , sondern aueb dureb 8tsuern ,

VVinterciuartiere , Dlündvrungen ilner baudsebalten bsrl bedruckt

wurden , wiederliolte Versuebe sieb von der römiscben Ilerrscbalt

ru befreien , f ( sckd6M die vereinzelten Empörungen der brevirer

und der Kburonen unter dem seldauen Vmbiorix misslungen

waren , brscb im d. 52 ein allgemeiner Ausstand der Kal -

lier aus , den Vereingetorix (ein ^rverner ) mit grosser Ilmsicbt

und Ausdauer leitete , ikls dieser in der Kestung V,lesia von kaesar

belagert wurde , vereinigten die Kälber bier ibre ganre Vlsebt

( etwa 250,000 tVI.) num Lntsatr , erlitten aber eine ganrlicbe IVis-

derlage , woraus sucli Vereingelorix sieli ergeben musste . lVoeb

versucbten einige gsliisebe Völker bis ?. um kevorstebenden Ab¬

gänge kaesar ' s ru widersteben , aber aueb sie wurden unterworfen

( 51) . Kls das Knde seiner 8lgttba ! t6r8cbllst nabte , wusste Kaesar

die Kälber dureb sekonende kebandlung , V. usreicbnung ilirer

Krossen , Krbsltung ibrer kesetre und Verfassungen ru berubigen
und so seine Kroberung i!u sickern .
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s. 147.

IM MH6LMKIL0 2M86UM 6V88VD MD ? 0M? blD8
49 —48 .

kompeius und Orassus kalten ( 88) das zweite Lonsulat und
die gewünsebten Provinzen erkalten : Orassus 8) ' rien , wo er auf
einem beldzugs gegen die partker umkam ( 33) , pompeius beide
8panien , welebe er dureb beugten verwalten liess , um in Dom
ru bleiben , weil er von der Zerrüttung des 8taates eine dieta -
torisoiie Vlsebt erwartete , Desbalb liess er die VVabl der Konsolen
( Kr 32) unter dem Verwände ungünstiger Vuspieien bintertreiben ,
begünstigte innere Dnruben ( Ermordung des Olodius durcl , Nilo' s
Oefolge ) und erreivble dadurcb , dass ibm die Unterdrückung der¬
selben und das Oonsulst olme Oollegen übertragen wurde . Die
Optimalen glaubten in ibrer Verblendting den Oaesar durcli 8e -
natsbsseblüsse und im äussersten balle durcb das Heer des pom -
peius entwaffnen zu können .

Tunüvbst wurden ilun unter dein Vorwandv einer brueiivrung des
(durel, einen 8ieg des (luaestors 6. (lussius beendeten ) partbisebe »
Krieges 2 beginnen entzogen, ) «dock in Italien bebaltvn und unter die
Vabnen seines beindes gestellt ; dann forderte man ibn ant, dem Ober-
betvlile und den Provinzen vor Xblaut der zweiten 3 d. zu entsagen, und
als er sieb dazu erbot , wenn kompeins dasselbe tbue, bezeivbnete nian
dies als eine Vulteknung gegen den 8vnat und bvsekloss trotz des Velo
Zweier Vribnnen ibn als bvind der kvpublik zu Lebten, wenn er sein
Leer ( von II bvgionen ) nivbt entlasse .

8olcbv und alinbebs Kränkungen bestimmten baesar ' n, die
Orenren der eisalpiniseben Provinz , den Dubicon , zu übersebrei -
ten , ebs pompeius gerüstet war. Dieser entllob mit den 6on -
sulen und dem grössten Meile des 8onates naell Drundusillw
und , als Oaesar ibm dortbin folgte , naeb Orieckenland . Osesar
aber , der in 2 Monaten fast obne Widerstand Herr von Italien ,
8ieilien und 8srdinien geworden war , ging, wäbrend eine blatte
Zur D' eberfalirt naeb 6riecl >enland gebaut wurde , naeb 8panien
und braclite die begaten des pompeius ^franius und petreius nur
blnlerwerfung . Von da keimte er nael, Dom zurück , wo er von
seinem 8enate die Dietatur , und, als er diese sebon nael , 11 la¬
gen niederlegte , das zweite Oonsulat erkielt , wäbrend die mit
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pompeius Mllüektsten 8en- >toren den bisberiZen bübsren NsZi -

strstspsrsoneil ibre 6swslt lür ' s nsvbstö >btbr verlgNAsrten .

I »/wiseken vroberts Onesnr' s Dê nt Onrio 8ioilien , blieb über in
einer 8vblnebt AeZen lubn , LöniK von blumidien, der die Donipvinner
unterstüt/tv , weil Onrio nls Tribun nnl die VereiniAiinA blumidiens mit
ilei» römisvben keivbe nnAetruAvn bntte.

Lnesnr landete im südlieben Ill ^risn und scbloss äsn ? om-

psius bei Ozrrbnvbium ein, wurde aber liier beim ersten Xussw -

mentrellsn mit demselben ßeseblsZen und roZ sieb uaeb Ibesss -

lien /urüek . voeb Dompeius , anstatt die Krümmer de8 Zescbla -

Zenen Heeres soZIsieb ru verlolAeu und ru verniebten , bekarrte

bei dem I' Irme, den kezner durcb IIunZer aufzureiben , bis dieser

dureb verstellte l ' Iuebt die entsebeidende 8eblscbt bei Dbsr -

sslus 48 ei ' /wang und dureb seinen vortrslllicben 8eblaebtplan
das doppelt stärkere Heer der sclion sieZestrunlrensn Optimalen

( 23,000 ZeZen 62,000 ) Zän/Iieb sobluZ. knmpeius üuebtete gut

den katb eines OunstliuM nseb ^. eM- pten / . um Könige I ' tolemaeus

vionzsus , dessen Vater ibm seine llerstellun » verdankte , aber die

HüllinZk desselben liessen ibn dureb Usbebelmord umbrillAen .

LiniZe luge naeb der ILrmordunZ seines 8ebivie »ersoImes ersvbien

Oaesar vor ^lexandria und beweinte ibn.

X>8 tlavsar krieekvnland verliess , um den Dom,' «ins anl/usuoben ,
sebiokto er den M. ^ntonius mit einem Vbvilo des Leeres naeb ktom, um
itnlie » /.u sieberu und sieb die büvbste Ovwalt unter einem Zeset/mässiAen
l' ite! /n vvrsvballvn. Dieser bewirkte aueb, dass man Oaesar n niebt
nur /um /weiten Naiv /um Divtator vväblte und /war auk 1 .1., sondern
demselben aueb die trikunieiseke 6ewalt auf Debens/eit , das beeilt über

Lri «A und Drieden und die LrnennunA der 8tattkaI1er in den krovin/vn

übertrug .

h. 148.

6 . VK8M' 8 LLWOIL 1»I OlilMV 48 —47 .

1) Der alsxsndriniscke LrieZ 48 u- 47.

In ^e^vplen land Oaessr IbronstreitiZkeiten zwisebsn ktole -

mseus Dionz' sus und dessen 8ebwester Lleopalra vor, welebe naeb

dem Willen ibres Vaters Aemeiusekaltlicb reZiersn und sieb mit

einander verrnäblen sollten ; Oleopatra war vertrieben worden und

wandte sieb an Oaessr um Hülle . ^Is dieser , dureb ikre Heize



360

gskssselt , sieb nls 8ebiedsricbter sukwnrk, brneb ein Allgemeiner
^ukstnnd in ^lexnndrin nus. Osesnr versebnnrte sieb im Lrucbium
( 3em Ousrtier nw Unken) , verbrnnnte die Zĝ ptiscbe blotte im
linken ( vntergnng 6er grössten 6er 3 nlex. Libliolbeken ) , seblug ,
nnek6em er Verstnrliung nus Lsien erbnlten bntte , den jungen
vtolemnsus , 6er suk 6er vluobt im IVil ertrnnk , und übertrug die
Legierung 3er vleopntrs uns! ibrem Düngern Lruder .

2) ver Krieg gegen vbnrnäees 47.
Lbnrn8ees , 6er 8obn des Vlitbridntes , benutzte die Zerrüt¬

tung der römisoben Lepublilr nur Erweiterung seineg bleinen
keieben sm eimmeriseben öosporus ' ) . vr bntte Klein Armenien
un<l Vnp^ndoeien ( Vsnder , über welebs die Lömer krüber verkügt
bntten ) besetrt , vnesgr 8 Vegnten ( Vomitivs vnlvinus ) geseldngen ,
dnrsuk die gnnne lVordbüste Kleinnsienn eingenommen und wnr
eben im öegrilks , wegen der vmpörung seinen Zinltbslters nm
Losporus nurücknukebren , nls llsessr ibn ereilte , und dureb einen
ütsgigen Keldnug ( dsber veni , vidi , viei ) nur vlucbt nneb dem
Losporus nölbigte ( wo er gegen ) enen 8tnttbnlter Lcldscbt und
Leben verlor ) .

§. 149.

6VK8VK' 8 KLINIK KLIVVV 6L6M vlv VOlMVIMVL
46 —48 .

1) ver Krieg in ^ kriks 47 —46 .
^ m Knde des 4. 47 Inndete vsesnr in ^krikn , wo nnck dem

l ' ode des vompeius die Uebrrsbl von dessen tVnbsngern (sein
8olm 8extus , sein 8ebwiegervgter ületellus 8eipio , Lnto , vetreius
und nnders Opliinstvn ) sieb gesnmmelk bntten , um mit 4ubn, Kö¬
nig von lVumidien , den Krieg gegen Onessr kortnuselnen . Lei
l ' dnpsus seblug er «ins Leer der kepublibnner und kumulier
( deren Verlust nuk 30,000 gesebsvt wird , wnbrend vnessr nur
80 Lodts nsblto ) , nnbm Vlies , den llnuptsil/ . der Optimnlen , ein
und msebte lVumidien nur römiscken krovinn . Oslo entleibte
sieb selbst , seinem Leispiele kolgten 4ubn, 8cipio und vetreius ;

ktessei, vmknng s. in v. 8pru»or ' s . t̂lns nntü,nus, 27. LI.
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gnüere , wie 8. kompeius uncl Dsbienus , entksmen ru 6n. Dom-

peius nuob spsnien .
K' ueb Lvenlüguvg lies Krieges in ^lriku wurä Ksesur mit neuen

unli unerbörtvn Lbrenbereignngen überküult ; muii orllnete ein 40tügigvs
Dunklest an, stellte seine Lilclsünie uul, übertrug ilim clie Dietutur uul
10 1. , <Iie kensur ol>ne kolleren unter llem desviieiäeuen litel eines
8ittenriebters (pruelvotus moribns) -ruf 3 1. lr bieit un 4 versebieilenen
lugen eben so viele lriumpbe über Ksllien , ^egzpten , lontus uncl
^lriku ; lins Volle wurcl un 22,000 lrielinien bvwirtbet , mit Kolli, Ketreiclo
unli Oel kesekvnkt nnll llureli spiele belustigt , lliv 8oil !uten erliieltvn
Kolli unli Vveker. Kenn besvbültigte er sieb mit livr Herstellung einer
bessern Orclnung rlnrob Kesvtre u,i,l verunlusste llie Lericbtigung lies
ultrümiseken üureb llie willkürlieben Linsebuitungen llor lontiüees in
Verwirrung gvrutbenen Kuloniiers vermittelst Linsügnng sovvobl üvs ge-
vvüknliebeii svbultmouutes (Neroeclonius ) von 23 lugen in ile» lebruur
uls rweier uusserorllentliviter 8eliultmonute von rusummen 67 luge »
rwiseben clen November unli Devvmber, so äuss 6us lubr 46 insgesummt
445 luge rüklto . Ilumit wur clie Liniülirnng äos 8onnen^ubrvs von
365 lugen nebst einem »Ile 4 1. eintretenllen 8vbulttugv verbunlien .
krossvn Anstoss erregte <Iie Ankunft <Ier Kioopstru in kom uull lieren
stolres Lonvbmvn.

2) Der Krieg 868 « « clie 8übne ües Dompeius in

spsnien 46 —45 .
seinen letzten Keiürug unternubm Duessr gegen äis 8übne

ües Dompeius , Onueus uncl 8extus , welcbe nscb 6er sckluobt
bei lbupsus ein beüeutenües Heer in spsnien gesummelt Kutten .
IVur mit lier grössten Anstrengung gewunn er llie mürüerisebe
sobluckt bei Uunüu in Luetics , wo 33,000 Dompeisner Lelen
45. Dnseus Dompeius wurü uul üer 1' Iucbt verrutken unü ge-
löütet , 8exlus entkuin in üus norüüstlicbe spunien . Lei seiner
Dückkebr nseli Dom leierte K. uesur clen 5. 3' riumpb unü erkieit
ein 50tügiges Dunklest .

§. 150.

6ELD ' 8 MDD .

Der 8enut , gekienllet von Ouessr ' s persönliober Krösse unü
ikm uus Kurckt ocler Kigennutr sckmeiekelnci , beeilte sieb mekr
uls 6er Dielstor selbst «lie bisberigen Kioricbiungen uncl Desetre
ru verrückten .

Ausser »Nilern, rinn lbeil göttiieben Lkrenbereigungen , verlieb
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MAN ÜUII ilie Divtalur , die praosevtura inoriim und den Vitol Imperator
ankbodensreit , das Konsulat auk lü h, die Verfügung über die bvwakknvt«
Navkt und ülier den 8cdcatr, nannte iün Vater des Vaterkmdvs und navk
dun den Vlonat Ouinvtilis, in wvleliem er geboren war, lulius ; die büvbste
Anerkennung seiner Herrschaft aber lag darin, dass er Mcnren mit sei¬
nem Lüde prägen durfte.

Die grossartigsten Entwürfe iru bauten , ru einer Oesetrssmm -

lung, ru Vnlegung von olfeMlioken bibliotbeken , vorrüglieli aber

der Plan />> einem Kriege gegen die Dsrtber , um die Niederlage
des Orassus !ru räcben , besebäftigts Oaesar ' s biesengeist in den

letrten Monaten . Kr wollte auf dem Wege nacli ^sien an der

Donau die Dacier und 6elen unterwerfen und nach der besiegung
der Dsrtber dureli die bäudsr am osspiseken und sebwarxen

Meere , dureli 6ermanieu und Osllien nach boin / . urüekkebren , um
dessen Osbist allentbalben , wie man glaubte , bis rum Ocean ru
erweitern . Dagegen bat er Nr eine aus die Dauer bereebnets

Organisation der errungenen ktlleinberrsebalt niebts bedeutendes

getksn . Nachdem seine Vreunde nisbrere vergobbebe Versnobe

gemacht batten , ibm das Diadem ölfentlielc rn überreicben , wel-
obes er, weil die beistimmung des Volkes niebt erfolgte , jedes¬
mal sblebnte , entdeckte man in den (?. u 8ulla ' s Xeit verbrannten
und rum Vkell durob unäckte orsetrten ) sib ^lliniscben büobern
den gewünsebton Vussprueb , nur unter einem Königs könne Dom
die Dsrtber besiegen , und seine Vnbänger verlangten für ibn die

Konigswürds ausserbalb Italien . Inrwisclien liatt « sieb gegen das
beben des Dictators sckon eins Verschwörung von 60 Optimaten
gebildet , tboils Domimianern , tksils solchen Oaesarianern , deren

Holfnuug niebt erfüllt worden war, an deren 8pitne sieb die Draci¬
to ren 6. Oassius und VI. Drulus stellten . Der Mord ward am
15. Märn 44 in der Versammlung des 8enates (in der Ourie des

Dompeins ) vollbrsoltt , und Osesar sank , von 23 Dolebstieben ver¬
wundet , an der 8tslus des Dompeius nieder .

8. 151.

K0D6M VON 0V. K8Lb' 8 KbMOIIDDNO.

Die Mörder batten für den ball , dass ibre blutige Vkat ge¬
lang , nichts vorbereitet und überliessen nun das Weitere dem

8enatv , welcher , um beide Darleien nu bsruliigen , auk den i ^n-
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lrsg 688 Lonsuls U. äntonius äie Desetre unä Dinriektungen Due-

ssr ' s bestätigte , über auok ässsen Nöräer begnsäigte . Allein ^n-

tonius kstte in äisse Vmnestie nur eingewilligt , um seine Dgcks -

pläne ungestörter vorbereiten ru können : runäckst erregte er

äurek seine I . eiekenreäe gut Dsessr äie >Vutk äes Volkes gegen
ässsen Uürävr , woraus äiese kam verliessen unä in <lis ibnen

von Lsesur verlieben «, Provinzen sbgingen : Deeimus Drutus ngek

Dsllig cissipinA , N. Drutus NAeli Ngeeäonien , 6. Dessins n»ck 8x-
rieu ; äsnn trieb er mit tkiesor ' s liieren , äeren er sieb gleick
nsob liessen Drmoräung liemäcktigt kette , clen freelisten Mss -

brsuck , inäem er sls ctnoränungen 6es Dictstors Ausgab, vvgs ikm

beliebte , unä so Remter , Provinzen , Düter , Privilegien , Dürger -
reekt nsoli Will Kur vertksilte ocler verlcnilte . aber trst ikm

6er 48Dbrigv Oetsvignus , Duessr ' s tlross - lXelle unä Väoptiv -
8olm, entgegen , welcker sieb Zuerst sn clle Vristokrstie snsekloss

unä >n ibrem Dienste erstarkte , äann im Dunäe mit Antonios

sie vernieblete unä ruletrt suok cliessn übervvgnä . VIs Vntonius ,

um, wie einst DaesAr, ein Heer uml eine provinr in äer Mke

Doms ru bsben , beim Volke äurcksetrte , äass D. Drutus äss cis -

sljiinisebe Drüben gegen Uaoeäouien ( äem LI. Drutus wgrä Dreta

statt Nacsäonien als provinr angewiesen ) Abtreten sollte , lbeser

sieb aber weigerte äem vom 8enste niebt genebmigten Volksbe -

seklusse ru geboreben , entstanä

6er mutinisebe Dürgerkrieg 44 —43 irvviseken N. An¬

tonios uncl D. Drutus . Antonios , welcksr seinen Degner in Uu-

tins belagerte , vvsrä vom 8ensts sul Detreiben cles Dicero (clis

pkilippisoken Deäen ) für einen peinä cler Depublik erklärt , unä

äie bsiäen Donsulen äes 4. 43 psnso unä llirtius , begleitet von

OetAviAN (sls proprAStor ) , rogen äem D. Drutus ru Hülfe : psusn

fiel im ersten Deleckte , eben so Hirtius in äer 8 ob kickt bei U u -

tins , wo ^ntonius gescklsgen wuräe unä Oetsvianus sls Allei¬

niger itnlubrer übrig blieb . Ds äisser wokl einssb , äass er äem

Vntonius unä äer Dockt äer Versekwornen rugleick nielit ge-
waoksen sei, so besekloss er äiese Zuerst ru vernicktsn unä liess

äeskslb von äer Verfolgung äes naok Dallien getlüekteten ^nto -

nius sb, um so mekr sls äer 8snst äiesslbe nickt ikm , sonäern

äem D. Drutus Auftrug.
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h. 132.

948 XVVLIVK 1' 1! UMVII! 41' 43.

Oetsvign /og gegen liom , er/wsng siel , tlurcb seine Gruppen
«lss Lonsulnt uncl liess «lurck 6ns Volk eine llntersucbung gegen
ksessr ' s Vlürkler trotz cler trübern Vmnestis besebliessen . Dsnn

zog er nur zum 8ebsine nsck 6-iIlig cisolpinn gegen 4ntonius ,
mit «lern er sebon clurel, U. Vemilius kepiilus , üen 8tgltkslter

Kullisns , unterksrnlelt batte , nötlngte «len 8eugt , seine lleseblüsse

gegen Vntonius zurüekzunebine », um! vere »«Ate gut einer
Insel bei Ilononin ( im l . Jvinius ?) imt «»««/ L«-/ -r«/»s rur

1V;rr«!«,//, «»«/ e/es . 8/uute « «ru/ 5 «»««/ rr/r «/er /Vrr-
ter «/«'.<« //r »t ««s ««««/ <7«ssM — d n s zweite ' Vriumvirn t. lies
Volk musste clen Vriumvirn «lie sngemssste tlevvslt sut 5 4. be-

ststigen .
Levor sie über üen krieg gegen (lnssgr ' s Rörüer degsnnen ,

wollten sie sieb von «len 4nge8 «; bsnsten ibrer keinile in Kom be¬

freien , «Ismit «liess niebt in ibrer 4bwesenbeit Oen 8. pompeius ,
«lsr sieb -n,f 8ioilien debsuptete , lierbei riefen . Ileskslb erneuer¬
ten sie «lie Proskriptionen un«l üebteten , unter «lein Vorvvgnäs
(lsesur ' s Vocl zu rneben un6 6ie Hubs im 8tsste -berzustelleo ,
mebr sls 100 8enatoren uncl 2000 liitter , Ooren Vermögen ibnen

zugleieb Oelcl zum neuen kriege versebsllen sollte . Unter «len

krmorcleten , «leren 4nznbl niebt zu bestimmen ist , wsr nuek
kioero .

llnrsuf zogen Vntonius unü Octsvinnus ngek Useeclonien ge¬
gen Lrutus un<1 (lnssius ( bellum pbilippense ) , vrelebe nscb
ibren llnternebmungen in Vsien ( gegen 8; rivn uncl Ilboclus ) sieb
in Umseien eingebinclen listten . Oie beiderseitigen Heere trsfen
in 2 8ebb >ebten bei pbilippi zussmmen , «lie erste blieb unsnt -

8ebie«len , «ls Krutus 6as Heer «les Oetsvianus , sber Vntonius «len
ksssius besiegte , weleker sieb «Inrcb einen 8cl3ven töclten liess ;
in «ler / . weiten besiegte 4ntonius suek «len Ilrutus , weleber sieb
verzweifeln «! in sein 8ebw- ert stürzte .

Ksell äer 8vl>Invl>t trennten siel, «lie 8ieger : Xntonius sollte in «len
lblinclern, weleke msn «len ülürclern ksessr ' s entrissen listte , äss äeu
Irnppen versproeliene 6el«> erpressen , Ovtnvisnns «len Vetersnen in
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;iirli «n Voekor verlbvilen . Wäbrencl Vnlonius sieb von Kloopatra, die er
nnvk Karsus bosvbiedvu katte, um sie für die Vuterslülrung lies vassius

rur Verantwortung ru rieben , fesseln liess und ilir navb Vegzpten kolkte,
suebte seine Kemablin Vuivia durob einen Kampf in Italien seine Küok-

kebr ru errwinge ».
»er i - erusiniselle kürgerkrieg -11-40. Ovtavian fand grosse

8vbwierigkeitvn bei der ^eokerverlbellung an die Veteranen : die alten

kesiirer verlangten Lntsvbädigung , und die Veteranen waren mit dem

Krbaltenen nivlit rulrieden . 6a tret auf puivia ' s Katb K Vntonius, der

Kruder des 1' riumvir, als Leseliiitrer der Mssvergnügten anl, musste sieb

aller im Anlange des nävbstvn dakres (40) in kerusia ergeben.
N. llntonius war navb Italien gekomnien und mit 8. kompeius,

weleber Sieilivn erobert batto , gegen Oetavianus in Onterbandlung ge¬
treten , aber der Kod der kulvia besvbleunigte einen Vergleivb beider

Kriumvirn ru krundusium , wo das keivb rum Ivtrton Male getkeilt wurde :

Oetavianus erlüvlt die westlieke », /-»utonius die üstliobvn krovinren ,

I-epidus bebivlt Afrika. 2ur kefestigung der Kreundsvbaft vvrmäblts sieb

-intonins mit Oetavia, der 8obwester des Oetavianus .

Da 8. kompeius die ^ufubr aus 8ieilien und dem ebenfalls

von dun eroberten 8ardinien naeb Italien sbsebnitt und dadurcb

eins Hungersnot ! ! in der 8tadt entstand , so seblossen die Krium -

virn ( ru Wsennm ) einen Waffenstillstand init ibm , demzufolge

demselben die 3 itsliseben Inseln nebst der lOrovinr Vebs) a und

dem Oonsulsts , so wie eine Kntsobsdigung für sein Verlornes vä-

terliebes Vermögen rugssiebert wurden , wofür er Italien mit Oe-

treide versorgen sollte , ^ber gegenseitige Klagen über die un¬

vollständige ^uslubrung des Vertrages fübrten rum

8iciliseben Kriegs rwisoben Oetavianus und

8. kompeius ( 38 —36 ) . Oetavianus erbielt von den beiden

andern d' riumvirn niebt die verlangte Hülle und lubrte den Krieg

anfangs unglüeklieb , bis N. Vipsanius . Vgripps eins bedeutende

8eemsebt rusammenkraebte , ru weleber spater sueb iWtonius

einen Ibeil seiner Klotte stossen liess , und damit den kompeius

Zweimal scblug ( 36) , weleber naek Kleinasien üob und in Nilet

ermordet wurde . Kepidus war sueb auf 8ieilien gelandet und

mscbts Vusprüille auk die eroberte Insel , aber Oetavianus ge¬

wann seine Kruppen , nabm ibm seine Provinzen und die Würde

eines Kriumvir und verwies ikn nacb O. iresii ( wo er bis 12 v.

Obr. als kontifex maximus lebte ) . 8o stürrte er rwei lVeben -

bukler und erstarkte dadureb xum Kampfe mit dem dritten .
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K. 153.
l ) IL KK1K6K VK8 ^ I » I0 >IV8 M0

06I ^ VIät »v8 .

Krieg des ^ ntonius mit den Partbern .
Oegsn die partber , welcke ( im 1. 40) 8vrien , kalastins , ? bö -

nirien und Vorderasien eingenommen batten , sebirkte ^ntonius
( 39) seinen Legaten ( Ventidius ) , weleber sie sink über den
Kupbrat Zurücktrieb . Dann ersekien ^ntonius selbst in ^sien ,
um den Krieg 7.u beenden , sekenkte der Kleopatra einen bedeu¬
tenden ' Ibeil des römiscben Asiens ( kbönirien , Koelesvrien , einen
Ibeil von 6ilicien und von ludasa ) und unternabm ( 36) in Ver¬

bindung mit ( Krtavasdes ) dem Könige von Armenien , einen Keld -

rug gegen die partber , auf welebem er mit grosser Kebereilung
bis Klein - Nedien vordrang ; aber der beständige VVecbsel von
Kluebt und Ingrid ) wodurck die feinde ibn ermüdeten , der Men¬

ge! an Kebensmitteln , die vorgerückte dabresreit und der Abfall
der Armenier nölbigtvn ibn rur ltückkebr . 8päter ( 34) nabm er
den Abtrünnigen König der Armenier gelängen und lubrte ibn in
tVIexandria im "priumpbe auk; rugleicb besobenkts er 6Ieopatra
und ibre Kinder , so wie Oaesarion , den er für Lsesar ' s reobt -

mässigen 8obn erklärte ( um die ^Vnsprücbs des ^doptivsobns
Octavian ungültig ru maoben ) , mit den römisoben provinnen in
Ksien und scbickte bald nacbber ( 32) der Oetavia den 8cbeide -
krist' .

Kriegs des Ootsvianus ( 35 —33 ) .
Um seine Kegionen ru besokältigen und seine Kriegskasss

ru lullen , unternabm Octsvisnus mebrere Keldrügs gegen die
noek niebt völlig unterworfenen Völker in den juliscben ^Ipen
und an der ill ^risoben Küste ; die dap ^den , pannonier und val -
matier wurden unter ) ocbt .

8. 154.

VK11 KKIK6 /WI86lIKIV 06ILVl ^ M8 Il . W ^ ! VIMl1l8
31 u. 30.

Der vom Volke Zweimal sul 5 4. bestätigte löund der ' brium-
virn kalte sieb dem Wesen naeb sebon längst und mit binde 33
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sueb der Xeit nsrb sulgelüst . Her Oleopstrs , welcke den 4nlo ^
nius gsnrliob in ibrer Oewslt batte und dureb ikn sieb das rö -
miscbe keick ru unterwerfen bolkte, erblsrls 6er 8enat den Krieg
sf-ri/, »// sIs man von ilun die Oeslstigung der willkür --

licben 8ebenbungen des 4ntonins verlangte .
^nlonius , anstatt dureb rasvben ^ngrilf auf Italien den noeb »nge-

rüsteten Kvgner ru ainterdriivben , vergeudete die beste 2eit in 8obwel-
gereien mit der Oleopalra , die ilni navb Krieebenland begleitete , und als
Ovtavianus mit einer von ^grizipa gefülirten blatte im ioniseken Meere
vrsvbien, wäblte er navb dem killen der Cleopatra den 8eebrieg .

U. ^gripps gewann lürOctavisn die entscbeidende 8eblscbt
beim Vorgebirge Helium (2. 8ept . ) 31 , aus welcher Olen ^

palra und itntonius sebon vor der Knlsobeidung naob ^egzpten
entüoken ; dirs blatte ward verbrannt , das bandbeer ergab sieb

dem 8ieger , Oetavianus ging ( 30) naeli 8^rien , griff von dort aus

Legfplen an und bewog Cleopatra selbst ibn von seinem Keiner
ru befreien . ^egfjtten werd römisebe provinr 30.

Oleopatra liess dem . Xntonins, welcdier von seiner blatte und Keilerei
verlassen worden war, melden, dass sie sieli getödtet Irake, worauf er
sieb mit eigener lland durvbbobrte , ^Is sie ilu- Kemnken, anvlr Ovtavia-
nns durvlr ilu « Kvire ru fesseln , vereitelt sab und ertulir , dass sie für
dessen Vriumpli bestimmt sei, gab sie sieb ebenfalls den lad ( wabr-
sobeinlivb durek Kitt).

VKIIIKK

6 . 140m unter kiaisern ' ) .

30 v. 6br . —476 n. Lbr.

tz. 188.

6. IVK1V8 6LK8t4k 06I ^ VI ^ M8 LV6V8H18 .
30 v. 6br . — 14 n. 6br .

Oetsvisnus überwinterte in Klein - 4sien , bekrte im 8extilis

( von ibm Lugustus benannt ) 29 nscb I . om rurürk und feierte

' ) Kömisvko Oesvbiekte von. Verfall der Kepublib bis rur Voll¬
endung der Nanarvliie unter Lonstantin , Mit vorrüglieber Küebsiekt auf
Verfassung und Verwaltung des Keivbvs, v, 0. K. llaeeb . 1841 —43 ,
I, Kd. in 2 ^btb .
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siuen äreitsebsn Iriumpk vveZen äer Sie ^e in Dslmatisn ( unä äen
bensebbarten Dünäern ) , bsi Helium unä in ^e ^pten , worsuk äsr

l ' empel äes Innus num äritten Asls Zsseblossen vvuräe. Ds er

sinssk , ä-iss äie gewonnene Ilsrrsokgkt kür äis Dsusr nickt suk
äem WsZs äer Oewslt -:u bsbsupten sei , so suokte er slls äis

kekuKnisse , vvsleke er bereits sls lmpsrstor liatts , nsek unä nseb
äem 8kN3lo sls vvsnigstens sebsinbar freie XuZestänänisse abru -

zewinnen ' ) , inäem er siok eile kökorn 8t33ts3Mter , später soZsr
äis Zesel ^ ekenäe Oewalt übertrafen unä sick von äer kinäsnäen
Lrslt äer Llesetre l ' reispreoken liess . Daneben blieben äis meisten

Ugfistraturen äem Rainen ngck noek bssteken , nur xvarsn sie

von ikm ganii sbbänZif — eins VertassunZ , belebe über 300 1.

Zeäsusrt bsl . Der 1' itel ^ufustus , wsleker ikm ( 27) äeeretirt

vvuräe, sollte ilm als ein von äer Dottkeit bevornuftes , über sein
Kesobleobt erkabenes Wesen bev. eiebnen unä so äer usurpirten
Kervsll eine fewisse Degitimität verleiben , unä finf äsker 3ucli
suk seine ?lgebfolAer über .

Die V er kas s n » A unter ilen Kaisern bis auf Diovletian .

I) Die baise rlieb e Oewalt vereiniAte unter der ansprueblosvn
OenenniiiiA äes prineipats solfende Lefufiiisse : I) aus item 1' itel Im¬
perator säen ^ufustns im 1. 29 vrliielt ) abfelvitet : iliv -VusbebunK
äes Heeres, äie ûlleAiiiiA von Steuern, denLesekluss über Krivf unä Krie-
ävn, äen Okerbesebl aller befionen unä das Kerbt über beben unä 1' «<>.
2) aus dem uns bebvnsrvit vvrlivlienen rm/>«rr ' »»r jn-oeorrirrlKr-s äie
Oberaussiebt über äie Verwaltung aller provinren , uneb äer senutorisoken ,
unä äie - mnabmo von Appellationen aus ävnselbvn , 3) äie esn. iorr . ioL«
unä 1) äie srrLrrrrr' er' veLs Oewalt, welebe äem Kaiser llnverletrliebbeit
äer Person , äus Korbt, 8vnat unä Volk. ru berufen, Aezen 8enals - unä
Volbsbeseblüsse rn intervväirvn , verlieb , besonders aber äureb die aus
dem uiixilium tribnnirium ubZeleitete kesiiAniss, von ullen städtisoben
kvbiirden Appellationen snrunvkinen , eine Duelle der bliebst «» baiser -
livken keriektsbarbeit wurde, S) die /. «rlwrrr/ der r«/rAr' ö. i«rr ^rrAs/ «A«rr -
Lerserr , indem der Kaiser pontilex maximus und Nllflied der andern
boben kriestereollegivn war, und 6) die 6«s«srA«L»?rA, indvin seine
Ldivtv und VvrardnunAen wie Kesetrv und 8eiiatuseonsii >tv falten . Die
s-Vulil äes l ^aebsolfers fesvbsb rwar äureb ein Vevret des 8vnates und
einen kesvklnss der tlurien slex refia ) , äoeb bivlt man sieb in den
beiden ersten äubrbnnävrten refelmiissif an äen, wvlvben äer Vorgänger

) Vfl. Peter a. a. 0. 8. 187 ss.
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Äurvb Adoption oder durvb Verleibung des Vitels kaesar oder durvb
^nnakme als Kollegen bereivbnet batte . Die kssetzung des kbrones
durvb die Lraetorianer war ein gvsetzwiclriges Verkakren.

2) Den 8enat besebränkte Ovtavian als Kensor aus 600 ibm er¬
gebene Mitglieder , die auvk später vom krinveps nivbt Klos uns Körnern,
sonäorn anvb aus Italikern unä krovinzialen ernannt wurden, aber einen
Kensus von I Million ( naeb 8ueton 1,200,000) 8estertien ausreisen und
28 d alt sein mussten. Die Ausübung 6er konverainvtät wurde 6en Komi-
tien entzogen , aber jetzt noek niekt aus äen Kaiser, sondern aus den 8enat
übertragen . Daber erkielt dieser neken der Verwaltung der äusser » und
innern ^ngelegenbeiten nunmekr anvk die kövkstvn kevkte des Volkes : die
Wakl der Leamten, die Kesetzgebung und die bovkste Kerivbtsb arbeit .
Dovb war der 8e»at wvssntlivb abllängig von dem Kaiser durvk dessen
keekt der levtio svnatus und durek die ibm vorzugsweise zugestandene Ini¬
tiative bei allen Versammlungen . Dadureb blieb es dem Kaiser überlassen ,
wie viel er dem 8onate zur Lntsvbeidung vorlegen wollte, der okt in wieb-
tigen Vngelegeulivitvn statt des 8enates nur einen aus seiner personlivben
Umgebung (amivi et vomites) gebildeten gebeimen katb (eonsilium prin-
vipis ) zu katbe zog. — Die Volksversammlungen wurden nur
novb berufen , um ilinv» die Leseblüsse des Karsten und des 8enates
mitrutbeilen und die vom kennte ernannten Leamten dnreb ^evlamation
bestätigen zu lassen.

3) In Lezug aus die Nagis tratu re » ging das kestreben der Kaiser
dabin , den alten >Vürden der kepublik , obnv sie ikrvs äusser » Klanzes
zu berauben , doeb alle Kewalt und allen Linllnss zu entzieben und die
Verwaltung entweder aus neue Leamte, die nivbt aus dem LenatorenStande
genommen wurden, oder direkt aus den Kaiser zu übertragen .

«) Dr « «rits » MaAr' vtrKtnren . ^Väbrend die Kaiser selbst das
Konsulat meiner « dabre navbvinander bekleideten , wurde bei andern
Personen die Vmtsdauer dadurvk verkürzt , dass die sulleetio nivbt, wie
trüber , im Kali der Mtkwendigkeit , sondern regelmässig alle 2 Monate
eintrat . Die Konsilien batte » nur novb den Vorsitz im 8enate und einen
bestimmten Vntbeil an der durisdivlio », die kraetoren , debilen und Vri-
bunen bestanden mit einigen Veränderungen und Lesebrünknngen ibrer
kewalt kort; die Kensoren borten mit der kepublik auf, und die Kaiser
«bernakmen selbst das Vmt; die Duaestoren zv,dielen in: cjuavslor prin -
vipis, quaestnres urkani und quaestores provineiarnm ; der erstere konnte
(seit Alexander keverns ) sngleivb navb der gnaestur zur kraetur ge¬
langen , war aber dafür auvb zu rjuaestorisoben Kpivlen vvrpllivbtel.

Sd Mo werte» LeaMso » waren nivbt ktaatsbeamte , sondern Kaiser-
liebe Diener, obne Mitwirkung des kenatvs und Volkes vom Kaiser er¬
nannt und eben so willkürlivb abgesetzt , dazu nivbt kivil - , sondern
Nilitärbeamte . In eben dem Krade, als die Magistrate der kepublik an

Lvdenlung verloren , vrbukv » sivb die neuen zu immer bübvrem und zuletzt
ZL u. /. ot' ors a/, /. , 5. . o . 24
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aussokliesslivkem Linlluss aus die Verwaltung . Den ersten kang unter
denselben Kutte ursprunglivk der kraekeetus urbi , welvker alle rur
iVnfrvvktkaltung der »ffentlivken linke notkige Kvwalt (namentlivk die
polireilieke der ^edilen ) und mit seinem Konsilium die Jurisdiktion in
kriminalsavken ( Anfangs neken den 0»aestiones ) so wie die kaiserlieko
^ppellatiansgvriektsbarkeit Kutte. Die pravlveti pravtorio waren
ursprüngliek nur kvfeklskabvr der von Oetavian erriekteten stekenden
Leibwaeke ( von rekn praetorianisvken Ookorten ) und stunden dem prav -
lvktns urki un ^nseken weit nuek, buld uker wurden sie die ersten Per¬
sonen nuvk dem Kaiser ; denn niekt nur die ganre Militärverwaltung
Ain§ an sie über, sondern sie erkielten uuvk kei der kantigen ^. kwesen-
kvit der Kaiser von Koni den Vorsitr in, Konsilium des Kaisers und so¬
mit die kvvkstv kvriektsbarkeit , woru später noek die kinanr - und kro-
vinrialverwaltung kam, so dass sivk die küekstv kegivrnngsgewalt in
diesem .4,»t vonevntrirte .

d) kom undItalien . kom war, seitdem alle Italiker das kiirger -
revkt besassen , niekt invkr der Inbegriff des Staates , sondern nur die
Hauptstadt desselben . Oetavian tkeilte die durvk ikn bedeutend ver-
svkünerte 8tadt in 14 und Italien bis ?.u den ^Ipe » in II kegionen .
Die oinrelnen Städte werden noek in Nunieipien , Kolonien und ?ras -
fevturen untersekieden ; dovk war ikre innere Verfassung im Wesentlieken
dieselbe . Vn der 8pitre einer städtiseken Oeineinde standen jäkrlivk
erwäklte Magistrate und ein 8enat oder ordo deonrionum.

3) IIiv pravinren tkeilte Oetavian in: «) - rrorrner ««
die wiektigern , wo bedeutende Militärmavkt stand , als deren 8tattkalter
siel, der Kaiser selbst bvtravktete und in welekv er daker nur 8lvllvvr -
treter , Legate mit pravtorisekvr (lewalt ( spater praesidvs und vorreetorvs
genannt ) sekiekte ; - ) ^rovOrorais die übrigen , welvko keiner
grossen Militärmavkt bedurfte » und durvk krovonsulen mit Hülfe von
Legalen und guaestoren verwaltet wurden.

6) Die Abgaben . Oetavian gründete neben der
aus neuen 8teuern und andern Mitteln noek ein mr/rVörrvo ^e^ «erarr ' nm
rur Oeloknung und Verpllegung der 8oldaten und einen als Inbe¬
griff der dem krineeps eigentknnilivk rustekenden kinkünlte .

^ur Kesvknt/ . ung der Orvnren wurden am kkein , an der Donau,
am kupkrat stellende Heere singelulirt , die in eastra stativa lagen.

Die. kriege unter ^ ugustus .
Diese berweektsn weniger neue Lroberungen ( Oslatien nebst

Lveaonien werden rümisebe Drovinrien ) ru mscken , als die alten
ru befestigen . 8a wurden , um 8panien ru berubigen , die noeb
unberwungenen Oanlkbrer und ^sturier von ^grippa völlig unter¬
worfen (10) . Die Ostgrenre des Oeicbes ward dureb einen keld -
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rüg 8 « gen die kartker gesiebert , deren König ( pbrsates )
suk die I>laebriebt von Vugustus ' Vnkunft in 8xrien ( 20) die vom
»66i - e des 6rg8sus erbeuteten keldreieken und kelangenen ru -
rüekgab . — Um Italien und (lallien gegen die kinsälls der ger -
maniseben Völker ru sebütren , unterwarfen llrusus und liberius ,
6is 8tiefsübne dos Vugustus , Zuerst ciio Vlpenvölker in Kation ,
Vindelicien und lVoricum bis rur Donau ( 15) , dann untor -
nobm Drusus 12 —9 und naeb dessen lodo l ' iberius von Oallien
ous keidrügs in das innere kormsnisn ( 8 —7 v. 6br . und
4 3 n. Lbr. ) s. k. II. 3. Obgleiok die niederdeutscben Vül-
ber mobr durob Versprscbungen und kündnisss gewonnen , als
durek VVallentbat besiegt waren , so betraobteten die Homer doob
dss 1- and voin üb eine bis ?. ur klbo gls ikre krovin ^, in welcber
sie Kastelle anlegten , römisebe 8praobo , kesetre und Abgaben
einfülnton . ^ls liberius sieb ru einem Vngrike gut das von dem
Narkomannenlursten Narbod gestiftete sueviscbe keieb ( rwisoben
Lonsu , klbe und IVeicbsel ) rüstete , nötbigte ein grosser Vukstand
der illz ' riseb - pAnnoniseben Collier ibn /um kücbrnge . /war wur¬
den diese nsob vier ) äbrigsm Kampfe wieder unterworfen ; da gegen
gelang es den eigentlieben kermanon sieb der rvmiseben Ilerr -
sobalt /.u entledigen . Die drücliends Verwaltung des 8tsttbalter8
k. Ouintilius Varus veranlasste nämliek eine Verbindung der nie -
derdeutseben Völker ( der Kbornskeu , kruetersn und Narssn ) unter
Hermann oder Vrminius , dem 8obns eines kberuskerlursten ,
vvolebo den Varus durob die IVsobriebt von dem ( Vulstande eines
entfernten deutsoben Volkes ( der Vmsivarier oder 8igambrer ? ) ru
einem Xuge in die unwegsamsten kegenden des leutoburger
IValdes verleiteten , dort überfielen und 3 der besten römiscben
lbsgionen verniobtelen 9 n. Lbr. Daclurcb ward das eigentliobe
kermanien rwisoben kliein , klbe und vonau wieder frei .

lieber das goldene Zeitalter für Kunst und Mssensebalt
unter Vugnstus s. Z. 163.

Nein- als die Unfälle in Oentsobland beugten Vugiistiis die wider¬
wärtigen Zobioksale, wvlcbv er in seiner eigenen Kamille erlebte sowobl
durob die Bussel,Weisungen seiner Vovbter lulia , als durob die kLnko
seiner dritten Kemablin bivia , welvbe Mes aufbot , um ibrei» 8obne
Vikerius die ^ar -bfolgv ru versobaffon. ^ngustus adoptirtv diesen sndlieb
nnd nabm ibn rnm Nitrvgentvn an. br selbst starb ru -Vola, fast 76 d. alt.

2-1*
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6. luiins ksesar ,
Oivtstor, -j- 4-1.

>
lulia,

6sm. l-i>. kompeius
URANUS.

Inlis. minor,
6ein. t̂tins Lsidus.

I

Kein. 6. Ovtavius.

Oets ^s , 6. lul. knesm- Ovtavisnii « ä. u§ustns , -j- 14 n. 6dr.
3. Kein. -V!. . <nlonins. Ksni. 1. Klorlin. 2. 8vribonin . 3. I. ivin,
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2) . ^Zrippa.
3) l ' ideriiiZ.

1' iberius , 37. Krösus, 9 v. Ktir.

Kerinsnicus, -j- 19.

kn. komitius , vermLIrit mit ^Arippinn.

- iero , -j- 68.
Kein 1. Oetuvin. 2. koppueu 8ubi!iu.

L. K- illAUlS ,
-j- 41.

klnuckius, '5 34,
Kein. 3. Nessulinn .

„ 4. L. Arippins,
Wittwe 6es komitius .

3. 3.
Oetuviu, Kritunnivus.

Kein. Hero .
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§. 136.

VIKK K^ I8KK äv8 OKU K^ L8K kkk LIVI4. 14 —68 .

1) über ins 14 — 37, 6er mit koken geistigen tknlagen
^ei6 , Misstrauen , Verstellung und Krsusamkeit verband , kalte auk
Verlangen seiner Mutter (Livia ) seinen dessen 6s r manie us
»doplirt , und erlüllte aus kurekt vor diesem durck die krgeben -
keit seiner Legionen mäcktigen keldkerrn in den ersten (8) 4ak -
ren seiner Legierung alle kllickten eines weisen kegenten , war
ober auck unablässig kemükt , denselben ru beseitigen . ^us Mss -
trsuen riet er den Kermanicus aus veutsckland ab, als dieser
den ^rminins (bei Idistavisus ) gsscklagen kalte , und im kegrike
war, clis von seinem Vater krusus begründete rämiseke Ilerrsckslt
in Kermanien wisderksrrustellen , s. L. II. K. 3. kr ward nun
nsok dem Orient gesckickt , wo er Lappadocien und Lowmsgens
ru Provinzen maekte , aber bald naekker ( an Kilt ?) stark . Keiner
persünliclmn 8iekerkeit wegen versammelte Hberius die kisker
in Italien rerstreulen Karden in einem testen Lager bei kom und

gestattete dem Lnlukrsr derselben 8eianus grossen kinlluss aul
die Legierung , die nun einen ganr despotiseken kkarakter an-
nakm . Lald aber wusste 8eianus die tkngst des Grannen so ru
näkren , dass er die Hauptstadt verliess und nack der Insel 6a -

prese rog, wo er sieb den Lüsten unbemerkter überlassen konnte ,
wäkrend 8eianus als sein 8tsllvkrtroter in kom und Italien 9 4.
lang wütkete , bis er dnrek den Klan, die kegierung selbst an sieb
ru reissen , siok den . Vrgwokn des Kaisers rurog und seinen 8kurn
kerbeilükrte . "Libsrius sättigte jetrt seinen Llutdurst durck die
Verlolgung der kreunde des 8eianus , bis er ( 78 4. alt bei Wse -
num) mit Polstern erstickt ward , aul Veranlassung des kaligula ,
der ikm lolgte .

2) 6. 6aessr Lsligula 37 —41 , welcker im 1. 4akre den

ungsksuren 8ckstr des Vikerius durck 8peisung6u des Volkes ,
glänrende 8ekAU8pieIo aller Vrt , üvvecklose Lauten u. s. w. ver -
sckwsndete und nack einer krsnkkeit sllmälig in völlige Keistes -
^errüttung vertiel , aber trotr seiner rakllosen Willkürlickkeiten
und Krausamkeiten erst nack 4 4. durck eine Versckwörung der
krsetorisner gestürmt wurde , ver 8enat wollte die kepublik ker -
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Stollen , aber die Karden erbeben den blödsinnigen Olieim «los er¬
mordeten Kaisers

3) Klaudins 41 —34 ant «Ion Vbron , welober bald die Le¬

gierung seinen sebändlieben Weibern Messalins und Lgrippina
tind verworfenen freigelassenen ( besonders Lolz' bius , IXareissus
und Lsllss ) ganrlieb überliess . Unter ilnn begannen die Lrobe -

rungen der Homer in Lritannien , wobin LIaudius selbst einen
feldrug unternabm ; Mauretanien , bveien , 3' braeien wurden rü -
inisebe Lrovinren , und ludaes ( nacb Herodes Vgrippg ' s 4ude )
wieder von römiscben Lsndpllegorn verweilet .

Kaum wer 4gi' ii >>nna nacb Messalinens Linriektuiig mit ilirvi» Olivim
lllauclius vermälilt , eis sie diesen bewog, ibre » 8ob» Xero ru adoptiren
und ilin statt seines eigenen (Lritaniuens ) rar Xaclifolgv ru Iiestiinmen ;
dann aber vergiftete sie ilirvn Kemald, in» unter ilires Leimes Xsmen
uiniinsebräuktvr Iierrsekvn ru können.

4) IXero , 34 — 68, geleitet von dem Lraefeetus prselorio
Lurrus und dem Lbilosopben 8eneea , die der Kgrippm » entgegen¬
wirkten , regierte Vnlsngs gut, liess aber ru seiner 8iokerbvit so-
wobl seinen 8liefbruder ( kritannieus ) vergiften als seine wegen
ilires besebränkten Lintlusses gekränkte Mutter ermorden , und
seine Lnblerin Loppaea 8al >ins bewog ibn sueli seine Llemsblin

( Octavia ) liinricliten ru lassen . lXaok solcben Lreveltkaten und
nsek dem ' Lüde des Lurrus erlaubte er sieb jede Willkür und
kranssmkeit , trat ölfentlieb als Wettkabrer , 8änger und 8ebsu -

spieler in Italien und krieelieniand auf und rwang die angeseben -
sten 8enstoren und Liller sieb als 8ebatispivler und kladiatoren
üLentliob seben ru lassen . Lr kam in Verdsebt den grossen
Lrand in kom, bei welebem von den 14 Legionen der 8tadt 3 ganr
untergingen und nur 3 unversebrt blieben , veranlasst ru ksben , um
sieb eine sekönere Hauptstadt erbauen ru können ; er wusste aber
die 8okuld auf die kbristen ru sebieben , dnreb deren grausame Ver¬

folgung er sieb ru reedtlertigen glaubte . Lei der Wiederberstollung
Lom' s erbaute er sieb das sogenannte goldene Haus , welebss mekr als
den ganzen kslatinus einnsbm und wofür Italien und die Provin¬
zen ausgeplündert , sogar die lempel ibrer Kötterbilder beraubt
wurden . Da er rugleieb den 8oidsten ikrs Lölinnng vorentbislt ,
so wurde er seit dem Lrande allgemein verbasst . Wiederbolte

Versekwörungen gaben den Verwand ru rablreieben Hinriebtungen ,
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«nälieb sber erreugtsn seine unsblässigen ^ussck ^vsikungen unä
Orsussmkeitsn eins Allgemeine Ksbrung , vreleke An versokieäenen
8teilen lies Ileiobes rngleick Ausbrseb . Der 8tsttbAlter äes äies -
seitigen 8psnisns , äer ( 73 1. ) slte 8ulpioius Oslbs «srä von
ävn Iruppen rum Impergtor susgeruksn , IXero llob aus Lom
unä liess sieli von einem Lreigelsssenen löäten .

tz. 157.

lillbl L^ I8LL , VVLL61IL VO. X lil ^ LL6I0IXM ^ 080LK1I7M
68 u. 69.

8ulpioins 6slbs ( luni 68 — äsn. 69) msobte sieb bei seiner
^nkunkt in kom äurob einige , kreiliek rnim 7beil notbvvenäigs
I1inriel >tungen, äureb 6ei?i gegen clie 8olästen unä I^seksiebt ge¬
gen Günstlings vertissst un»I bei äureb eins Versebworung äes

Otko ( äsn . —^pril 69) , eines ekemsligen Lieblings l l̂ero' s,
äer sieb einen ^ nbsng unter äsn Osräen erbsukt kstte . allein
äie Legionen sm Itbein bstten sebon (?.u Oöln) gegen Oslbs ibrsn
Leläberrn Viteil ins xnm Leiser Ausgerufen , äen bslä äer gsn ^e
IVesten snerbennte , unä liessen Leläberren in Italien einärimgen
unä Otlro' s User (in 6er IMm von Oremons ) besiegten . Nseb -
<äem Otko sieb selbst getvätet bstte , ksm

Vitellius ( ^pril — Lee. 69) nsek kom , vvsrä vorn 8ensts
Anerksnnt unä versekvvenäete unerbürte 8ummsn kür äsn ^ ubvsnä
seiner 73kel. Oegen ibn rieten äie mit einem Lriege gegen äie

äuäen besebüktigten Legionen in kslästins ikren Leläkerrn Vesps -
sisnus rum Lsiser sus , unä suk «liess Nsekriebt üelen ksst slle

Heere unä krovinren von Vitellius sb , äer sebon ermoräet vvsr,
ebs VespssiANUs in kiom snlsngte .

s- 158.

DHL OKLI LL/l . V1M.

( 7. LIgvius ) Vespssisnus 69 —79 wsr »uk z' eäe >Veiss

bemübt , äem von äsn 7^rsnnen missbsnäelten keiebe >vieäer

Aukrubelken . Lr erneuerte äie viseiplin im Heere unä äie

Oränung in äen Linsnnen , vollenästs äie ^Visäerberstellung äer

8tsät , äie er äurob Ausgereiebnets Ksmverlie ( me äss Oolosseum )
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sebmückte ; er gab dem 8enate , dessen ^nseben er dureb Ver -
inebrunK der Uitglieder und knltsrnung der Unwürdigen bob ,
seine alten Lecbte rurüek , unterslütrle alles Nütrliobe und be -
sörderte Kunst und Mssensobalt ( besoldete die kebrer der Le-
redsamkeit ) ; er selbst gab ein Leispiel strenger 8ittliebkeit und
einer , treilieb ruweilen in kargbeit ausartenden Sparsamkeit . —
Lrr' eAe. - I ) Seinem 8obne litus überliess er die Unterdrückung
des sekon unter Nero susgekrocbensn durstendes derluden ,
weleber mit der Lerstörung lerusslems endete 70 (s. §. 81, 6) .
2) kin ^ ukstand der katsver unter 6l. Livilis , an welcks
sieb die germaniscben Stämme aus dem linken Lbeinuter und
selbst gslliscbs Vülkerstämms anscblossen , bstte bei dem Uanget
en Einigkeit keinen dauernden krtolg , s. L. II , h. 3. 3) Den
krieg in Lritsnnien begann lul . ^ grieola von Neuem , und
ibm gelang es die Leiten dureb WIde und Lerecbtigkeit tür die
knnskme römiseber Lultur ru gewinnen . 8ein ältester 8obn

" Litus 79 — 81, wegen der ausgervickneten kigensebalten ,
die er seit seiner Ibronbesteigung entwickelte , amor et deliciae
generis bumani genannt , war kom' s weisester und edelster Kai¬
ser , unter dessen nur allru kurrer Legierung der unerwartete
und dsker desto sebreckliekers Lusbruck des Vesuvs , welcber
Lompeii und Ilereulanum versebüttete , eins 3tägige keuersbrunst
und die Lest in Lom Zusammentraten . 8ein jüngerer Lruder

Lomitisnus 81 —96 tubrte naek einem guten Anfange in
der spätern Leriode seiner Legierung die Leiten Nero' s Zurück .
Wt läeberliobsm 8toliie ( der kliegentödter liess sieb Llerr und 6ott
nennen ) und kindisobsr kitelkeit verband er eine grenrenloss
Versebwendung , die ikn ru Ledrüekungen und Lraussmkeiten ver¬
anlasste . ^ gricola batte sebonkngland und das südliobs Scbott -
land bis kdinburgk rur rümiseben Lrovinr gemaekt , als er von
Vomitisn aus ^ rgwobn riurückberuken wurde . Oer Tyrann selber
unternabm einen Lug nacb Lsutsekland , aus welebem er wsbr -
sebvinliek das langst mit den Lümsrn verbündete 8cbwaben rur
Lrovinri macbte und vielleicbt ' ) den LrenrwsII rwiseben kkein

krontin . Strategen, . 1, 3, 10.
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und Donau anlegte . Linsn un^üekiicben Lrieg sükrle er 8^861,
die Daeier , vveleke die römischen 6renren beunrubigten , er er¬
kaufte das Vulbüren ibrer 8trsifereien durcb einen jsbrlicben
Tribut , triumpkirte aber dennoob . Lr ward auf VersnIsssunZ
8einer rum 7ode bestimmten Oemsklin ermordet und sein An¬
denken vertilg .

tz. 189.

VIL 6LÜ6LLI61I8IL DLMODL DL8 DÖNI86WIX KLic « L8
96 —18Ü .

<M. ( loceeius ) lVervs 96 — 98 , ein alter 8enstor , den Do-
milisn ' s Vlürder / . um Leiser ausriefen , erregte dureb seine 8psr -
samkeit bei dem Volke und den Draetorianern Ilnrukrisdsnbeit ,
deren ilusbrnob er dureb Adoption des bei dem Heers beliebten
Leldberrn Illpius Lraianus vermied .

Kraisnus ' ) 98 —117 , ein 8panier ( der erste Ausländer auk
dem Ibrons ) , war neben der rübmlieken 8or8 « kür zeden ^weig
der innern Vergällung vorzugsweise auf die Lrwsiterung des
Keicbes und die tluslubrung grossarliger Dauvverke bedaobt . Lr
versagte den Daeiern den von Domitisn bewilligten Lribut , und
als sie ibrs 8trsifereien erneuerten , rmterroa, / er -rne/r er - rem
rrvermaKy' err L- rsAe Daeie », welebes er durolr 6ründun8 zabl -
reicber rümiscber Lolonien zu eultiviren und als römisebs Pro¬
vinz einzuriebten suekts . Die bildlicbe Darstellung dieser Xü^ e
entbslt die 1rspm' s - 8äule . Luk einem zweimaligen (?) An§e Ae-
yen «?re /Vrrt/rer , deren Lonig ( Losroes ) den Lbron von Arme¬
nien mit seinem ebenen Lruder besetzt batte , maebts er Vrme -
nien , Nesopotamien und ^. ssvrien zu röwiseben Provinzen , er¬
oberte selbst die partbisebe Desidenz Ltesipbon , streikte nseb
Arabien bin und erreiebts den persiseben Neerbusen . ä. uob batte
der 8tattbslter von 8^rien einige Lroberungen in Vrsbien ge-
msebt . 8elbst IXubien kam unter die Derrsebskt Doms und blieb
in derselben bis in die Vlitte des 3. lakrkunderts )̂.

1837
^ Ô ^^kivkte Vra) an' s und seiner Zeitgenossen von 8. praneke ,

Mebukr' s rüm. Kesoli. ( von 2eiss . ) V, 8. 186 s.
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Vater Vrs) au lebte die römiselie Kunst wieder auf und erreiebt «
Viren Ilöelisteii Vrad der Vollknmmvnbeit. Kr baute einige ausgereivb -
nvtv 8trassen , vollendete die via ^ppia , trovknete die poinptinisokvn
Liimpfe aus, so weit es möglivb war, legte neue Häfen an, verbesserte
alte, errivbtete das forum Vlpium in Koni, glviebsam als ein« neue 8ladt
von Palästen , in deren Mitte sieb die VrnMiissäiilv vrbob,

Ikm folgte vorgeblieli dureb Adoption sein geleluder , aber
boelist pedantiseber und eitler Dandsmann und Verwandter

(?. ^elius ) Dadrisnus 117 — 138, weleber im Krieden mit
den Dsrtbern die soliwsr /,u bsbauptenden Krobeiungen jenseits
des Kupbrats aufgab ( auek Armenien erliielt wieder seine eigenen
Köm» 6 unter römisolisr Oberiierrselisft ) und «7/ö E,re
</er 1VrÖ6,; ser «ne/ «/er rmmr- r 1̂ erwo/ktt/iA «in/mefe . Kr erkannte
Zuerst die 8teII »ng des rümiscben Kaisers als Herrn der Welt
und kesebränkte seine 8orge niolit auf ltom und Italien . Desbalk
bereiste er selbst , grösstentkeils /.u Kuss , alle Drovinren seines
weiten Deiebes , versebönerte die Hauptstädte (rltlien erluelt dureii
seine entbusiastisebs Vorliebe für alles Drieeliiseliv einen neuen
8tadttl >eil , die üadriansstadl ) , erriebtets Denkmäler (in Dom die
molss Hadriani ) und Dreniibefestigungen (in kritannien einen Krd -
wsll gegen die kioten ) , liess ( dureb 8alvius lulianus ) eine 8amm -
lun » des bürgerlioken Deckt « aus den Kdieten der praetoren ver¬

unstalten , weleke edictum perpetuum biess , bildete vornugsweiss
aus Deebtsgelebrten sein consistorium principis , aus welebes die

gan?: s gesetrgebende und riebterliebe VliäligKeit des 8enat68 über¬

ging, und den 8taatsämtern gab er eins neue Kinriebtung , welebe
bis in die spätesten leiten bestand (nllieia palatina , publiea und

militaria ). 8eine Degisrung ging fast olme Krieg bin ; nur die

Vnlegung einer rümiseben Kolonie (Velia Kapitolins ) mit einem

lempel des luppiter Kapitolinus auf den 1' rümmern lerusalems

erregte einen furebtbaren ät ,/rr , der erst naek
einem dreiMlirigen selir bartnäekigen Kampfe ( 131 —133 ) unter¬
drückt wurde . Dureb Vdoption folgte

1. ^ n toninus Dius 138 —161 , von dessen friedlieber und
milder Degierung wir nur einzelne unrusamnmnbängende lVaeli-
riekten baben , die sein Drivatleben und seine 8orge für die innere

Verwaltung betreffen , da er nur unbedeutende Kriegs ( mit den
Dermanen und Daeiern ) lnkrte und Kmpörungen in einigen ent -
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kernten Lrovinren ( Lritsnnien , Nsuretsnien ) dsmptte . Kr kette
sobon suf Hsdrisn ' s Versnlsssung den stoisoken Lbilosopken

Nsreus ilurelius Vntoninus 161 —180 und den sobwgoben ,
sussebweiienden k. Verus (-s 169) sdoptirt , wslcbe goineinsobsktlick
regierten . L. Verus übernsbm suk Nero Vurel ' s Litte die Lei¬

tung eines Krieges gegen die ksrtbsr , weloke durok Lr -
menien in die östlieben Lrovinren verkeerend eingeksllsn wsren ,
überliess sber denselben seinen Lsgsten , die ibn suek niobt ebne
Vortbeils beendeten , wogegen er sowobl im Oriente , sls noek
inebr nsob seiner Lüekliebr nur den ^ussebweilungen lebte . Rüb¬
sen d des psrtbisoben Krieges Kutten die Nsrkmsnnen , ( Zusden
und undere gerin - miscke und ssrmstisebs Völker verbeerende Kin-
fülle in die röwiseben 8üddonsulsnder gewsgt und ibre 8treike -
rsisn bis nsob Itslien ( Vquileis ) susgedebnt . 8o sntstsnd der

Zrosss Nsrkmsnnsnkrisg 166 —180 , beloben Nsrc V. urel
selbst lukrte . Lreimsl irog er über die VIpen und musste jedes -
msl mekrere dsbre dort verweilen ; die beiden ersten Kriegs en¬
deten mit llnterbsndlungen , indem er die Lsrbsren dureb Oute
ru gewinnen suclite , und sls er dsdureb die Luke niobt sickern
konnte , besobloss er die Unterwerfung der Leinds , siegte suek
in einer bedeutenden 8cblsobt , stsrb sber , ebe er den Krieg
beendet bstle .

Kivbt nur durvb diese » Krieg wurde das Oliiek der Legierung des
tugendluitton und Allgemein beliebten Nero Vurel getrübt , sondern suvli
dureb eine vvrbeerende Lest , welebe dureb des sns dem psrtbisoben
Krieg / . urnebbebrende Leer nsok Luraps gekruebt werd und sieb bis in
die westiivben Länder verbreitete .

§. 160.

VIK MIV l ) K8 VKL191LL8 0K8 LKI6W8 ' ) MVKL 01- L
1IKLL86I1 ^ KV VLL kL^ KIOLLIlX ' KL. 180 —284 .

6oinmodus 180, - 192 , der scbwscli « 8obn Usro Vurel' s,
gewülirte den Usrkmsnnen und sjusden Krieden gegen 8tellung
eines jsbrliolien Kontingentes . Lis Hingebung des jungen Ksi -

' ) Oibbon bistory nt tbe deeline und füll af tbe roms » empire
« Vol. 1776- 88. llentsob von K. 6. 8ebreitvr in lg L.
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sers benutrle seine Oeistessobwäcbe , um ilin su den niedrigsten
Vusscbwoitungen , und sein durcb entdeckte Verscbwörungen ge¬
steigertes Misstrauen , um ibn ru den wütbendsteu Orausamkoiten
su verleiten , vie Legierung überliess er dem jedesmaligen Lras -
teoten seiner Oarde , wakrend er selbst als Hercules komsnus
in Leckterspislen ( 738 mal) und 3' bierbetsen auttrst . VIs suletst
seine in Lsserei ausgeartete lirausamkeit sueb seine näebsteu
Vertrauten bedroble , ermordeten diese ibn , um ibr eigenes be¬
ben su retten , und rieten den damaligen kraelectus urbi , den
beim 8enate beliebten Lerlinax , sum Leiser aus-

Lertinax ( 193) werd von den 6,irden , deren Vusscbwei -

tungen er mit nnorbittliober 8trenge bescliränken wollte , scbon
nacb 3 Monaten ermordet und der Vbron kam an den Meist¬
bietenden ' )

Oidius lulianus ; ober in 3 Provinzen sugleieb erklärten
sick die beginnen gegen ibn und rieten ibre Leldberren als Lei¬
ser aus, von denen der ^ntnbrer der ill ^riseben begionen

8ej ) timius 8everus ( 193 —211 ) , weil er suerst in Italien

ersebien , nacb Lrmordung des lulianus . vom 8enats Anerkannt
wurde und sieb im Lampte gegen seine IVebenbubler beksuptete .
Lr unternabm swei Leldsüge in den Osten , aut weleben er tkdis -
bone tür Kurse Asit sinsbar macbte ; Arabien und Mesopotamien
erkannten Loms Ilobeit an, bebielten aber ilire eigenen Lönige .
Die 2eit , welcbe seine beständigen Lriegssüge nicbt in Vnspruck
nsbmen , widmete er der Abstellung eingerissener Missbräuobs
und mit MIke der Lecktsgelekrten kapinianus , Lsullus und 111-
pianus besonders der Verbesserung der kecbtspüege . lVoob im
boken Vlter unternabm er mit seinen 8obnen Oela und Oaracalla
einen 2ug naob Lritannien , weil die Lergscbotton lladrian ' s Orens -
wsll durcbbroeken batten ; er drang bis in die entlerntesten lie¬

genden der Ilocblands vor , verstärkte den trübern Lrdwali
( wabrscbeinlicb den des Illadrisn ) durcb eine Mauer und starb

' ) bs war Sitte, dass jeder Laiser bei seiner Vbronbesteigung den
kraetorianern kesvkenke gab, dubanus bot nun 23,OM Sestertien tür joden
kraetorianer als Oesvbenk, sein Rvkvnbukler Sulpieianus nur 20MÜ. Vgl.
Liebubr ' s rOm. 6esob. (v. 2eiss), V, 349.
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ru Vorlc, rum Ikeil aus Verckruss über seine ungerstbenen 8obne ,
welebe il >m folgten .

karaealla ( 211 —217 ) liess svbon im I. 1. seinen Lrucker unck
Mitregenten 6eta in cken Trinen seiner Mutter unckbalck auob 20,000 Nän-
ner, Weiber unck kincker als liessen lVnbängvr ermorcken — unter ckiesen
auvb papinianus , »eil er cken Lruckermorck nivbt vvrtlieickigen sollte . Um
ckie Laksuvbt cker 8olckaten ru bekrieckigen unck ckieMitte! ru seiner eigo-
nvn Versei,vvenckung ru erkalten , liess er, naebckvm ckieLrsparnisse seines
Vaters vergeucket waren, ckie keieben binrivbten , gab allen kroviurialen
ckss row. Lürgvrreobt (vonstitutio iVntoniniana cke. eivitat «), um sie cken
erbebten Abgaben ru unterwerfen , unck ckurvbrog selbst ckie krovinre »,
um sie ausruplünckern (in Maveckonien als lVlexancker, in Vsivn als Vebilles
auktretenck). In .̂ lexanckria räebte er sieb für seine Verspottung ckurob
ckie Lrmorckung einer grossen ^nrabl Linwobner . Vaeii einem verbeeren -
ckvn Linfulle in ckss partbisvbe keivb warck er ermorcket unk Anstiften ckes
kraek. praet.

Mavriniis ( 217) , welvber folgte unck von ckenPartbern , ckie, um
tlsraealla ' s Linkall in Meckien rn ravbvn, auf rümisvbem Kebiete srsobie -
nvn, cken Vrivcken erbaufto. I)a er rugleieb ckemLeere in 8z-r!en manvbe
bisber genossene Vortbvilv vntrog, so rief ckivses ckenIHabrigen 8onnen -
priester Lassianus Leliogabalus , ckenman für Laraoalla ' s 8obn ausgab,
rum Kaiser aus, Navrinus ^ entllob aus cker 8eblavbt bei ^ntioebis unck
warck mit seinem 8obnv in l>itb ; nien ergriffen unck bingerivbtet .

ll «ii ogab alu s ( 217 —222 ) überliess sieb allen vrsinnlivben Vus-
sebweilüngen , Lastern unckHwrbvite », walirenck seine Mutter unckKross-
multer ckie vigentlivben kegierungsgesebäkte . verwalteten unck sogar im
8enate ersvbienen . Lr liess sieb bewegen , seinen treffliob errogenen
Vetter VIexanckvr 8everus ru ackoptirvn, unck als er in ckissem navbbvr
seinen Kvbvnbuiller erkannte , büsste er cken Versnob sieb ckesselben ru
«ntleckigen mit ckem eigenen Koben.

VIexancker 8everus ( 222 —238 ) , geleitet von seiner vor -
treMioben Untier Nammaes unck einem 8taa ! 8rstbk von 16 8e-
natoren ( unter ckem Vorsitr ckes KIpisnus ) , fübrte eine so muster -
balts Legierung , als es bei cker fortckauerncken 8olckstenlr6rrsolisft
nur müglioli war, veranlasste aber ckurelt seine 8trengs gegen ckie
8olckaten kortwabrencke kmpörungen in cken Legionen (ckie auel»
cken KIpianus im pslaste ckes Kaisers ermorcketen ) . Im ckabrs
226 warck ckss partbiseke keicli ckureli ckie Perser unter iln -

fübrung eines gewissen Vrcksliir , cken ckie Krieeben Vrtsxerxes
nennen unck cker sieb cker Abstammung von cken alten persiscken
Königen rülimts , aufgelöst unck ckss neupersisvbe ge -
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stiftet . ikls der neue König , um seinem lieiebe <iie Vusdsk -

nung des altpersiseken nu geben , die Vbtretuug aller Länder bis
aus ägäisebe Neer und an die kropontls verlangte , un«I über clis
römisebe Orenrs bis nacb Osppsdocien vordrang , untvrnabm 6er
Kaiser einen Keldrug naeb dem Orient , über liessen Krlolg «lie
lVaobricbten ganr vvidersprecbend lauten ' ) , ^ugleiek riet ibn ein
Linkall 6er Oeutscben in Oallien von dem Osten an «len ktkein ,
wo seine Strenge die galliscben Kegionen veranlasste , ibn mit
seiner Mutter , «lie ( um in seinem l ^amen ru berrscben ) ibn stets

begleitet batte , ru ermorden .

Unter seinen IXacbl' olgsrn bis auf Vurelisn gerietb «las keicb
immer tiefer in Verfall , sowokl dureb «lie unablässigen Kinlalle
6er Orenrnsebbarn , namentlieb der Oeulsoken , als dureb die
innern Spaltungen , wslcbe die Krbedung von Oegenksisern ( gegen
Oallienus etwa 19, die sog. 30 Ĥ rannen ) veranlasste . Die 9 Kai¬

ser, welcbs in diesen 33 .l. regierten , erbielten und verloren den
' Vbron meistens durek Nord .

liegen Maximinns ( 233 —238 ) , «inen tbraeiseken llirten von
riesvumässigsr Krüsse und Stärke , wurde in ^Irika der 80jäbrigv
( iardianus I. und dessen 8olin Kordianns II. ernannt , aber van?
Stattbaltvr von Mauretanien gesvblagen , der 8obn blieb im Vrellen, der
Vater tiidtete sieb selbst. Der 8enat , welvkvr den Mutk gebabt batte
die Kordianv anruerkennvn , wäblte nun (wabrsvkeinlivb in 2 Varteien
getbeilt ) die 8enatoren Maximus und 8albinus rn Kaisern und vrkok
an! Verlangen des Volkes aucb nacb Kardianus III. ( knkvl des 6or -
dianns I.) r »m (aesar . Maximinus, als er mit seinem Heere aus Deutsvb-
land naeb Italien kam, ward bei der 8viagernng von ^quileia von sei¬
nen eigenen Mangel leidenden Soldaten erseklagen — ebenso die beide,?
edlen Senatoren von den kravtorianvrn , welebe diese Kaiser svbon dvs-
balk missbilligten , weil sie keinen ^ntbvil an deren krwäblung gebabt
batten.

Kordianus ( 238 — 244) regierte gut unter der I. eitung seine »
8ebwiegervatvrs , ward aber aul einem 2uge gegen die Vvrser von sei¬
nem praekeetus iiravtoria , dem Traber

Vbilippus ^ ) ( 244 —24S ) ermordet , wolvkvr das tausendMbrigs

8. >' ivbubr, V, 8. 373 f., welvber meint, dass Kam damals viele
Vbeilv seiner üstlieben kesitrunge » verloren babe.

)̂ Dass die allgemeine ^»nabmv der kirvblivben Oesebiebtsvbrvibvr ,
Vbilinnus sei ein (brist gewesen, niekt ganr unwabrsvbeinliob sei, s. bei
kivkulir , V, 8 . 383 I.
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Stiftungsfest kom' s mit grosserLrackt feierte . Der kaiinonier Oeeins,
den er rur kntvrdrnvkuiig eines ^ufstandvs der Legionen in Noesien
und kannonien gosvliiekt kalte , wurde von diesen gerwnuge », die kaiser -
livliv Würde anrunekmen nnd sie naek Italien ru lükren ; kkilippns rog
ilim entgegen , ward (bei Verona) geseklagen und blieb im Ireife ».

O e ein s ( 249 —Wl) veranlasste eine kektige Verfolgung der kkristen
und blieb in einer Svklavkt gegen die kolken , gelobe in Vkraoien ein¬
gefallen waren. Die Legionen ernannten ikrvn keldkerrn

Kallns ( 281 —283) rum Kaiser , weleker den kolken einen jäkr -
livken Vribnt bewilligte , aber deskalb ward ^vmiliunus , der Stattkalter
Novsivns , dem es gelungen war die kolken ru überfallen und iknen die
Leute ru vntrsissvn , rnm Kaiser ausgerufen nnd Kallns üel entweder in
der Svklaekt gegen ikn oder ward auf Lvlekl des Siegers ermordet,
tkber anelr

^ emilianus (233) wurde sokon naek 4 Monaten von seinen Sol¬
daten ersvklage », als

Valvrianus (283 — 260) in Italien ersvkien , um des Kallns Vod
ru räeken. Unter ikm nakmen die kinfällv der Kren?. Volker, der kran¬
ken, Alemannen , kolken und Lerser , in das romisekv Kebiet so über -
kand, dass Valerianus und sein Sokn Kallienus niekt im Staude waren
denselben allentkalbe » ru begegnen ; der Kaiser selbst wurde im Kriegs
gegen die kersvr gefangen ,

Kallienus ( 260—268) , Kegen ik» standen etwa 19 kegenkaiser ,
die sog. 30 V̂ rannvn , auf, und die Verwirrung im kvivke stieg auf den
küvksten Krad, Die meisten wurden froiliok bald beseitigt , aker V etri -
eus kekauptete sieb in kallie » nnd Spanien, und Odenatkus aus Lal-

mxra erkivlt naek einem Siege über die Leiser als Nitrogeut des Kallienus
die Legierung des Orients , welvke naek seiner Lrmordnng (267) seine
kemaklin 2e » obia übernakin : kalm̂ - ra erkob sieli unter beiden Legie¬
rungen ru einer der glänzendsten Städte des Orients, kallienus kam,
als er den von dv» illzrisvbvn Legionen ernannten kegeukaiser Vureolus
in Nailand belagerte , durek Neuokelmord um, nnd es folgte der tapferste
seiner keldkerren

6 land in s II, ( 268—270) , weieber Nailand einnabm und den ikn-
reolus binriebten liess, Lr babntv den Weg ?.nr Wieder! ,erstellung des
Leiebes , indem er durek einen Sieg üker die in Italien eingefallenen
Alemannen und durek eine dreimalige Niederlage der kolken und der
mit den kolken verbundenen Völker die llekeiinavkt der Lnrkare » be¬
deutend sekwäekte, Lr stark an der Lest, navkdem er seinen besten
keidkorrn ikurelianus rum Kaeklolgvr vmpfokle » liatte , den anek sowoki
das Heer als der Senat anerkannte ,

Lurelisnus ( 270 —273 ) fand das Leiek getbeül : ^ etri -

vu8 kerrsoliie im Westen und Xenobia Ober das gan?. e svrisebo
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ksick , äie meisten Provinzen Kleinasiens unä Veg^pten ( ?) .
Durck Herstellung 6er Linkoit erwarb er siek äen keinamen

re «EAtor r ' m/rern. Aüvor »der kette er nock mekrere kintslle

6er äeutscksn Volker ru besteken : äsn kotken überliess er äie

sokwer nu beksuptenäe krovinn Dseien unä versetzte äie römi -

seken Kolonisten unä Desstnungon aus äersvlben naek Moesien

( Dseia Vureliani ) , äie Markmannen unä VIemsnnen , weleke letrters

bis kmbrien vorgeärungen waren , verfolgte er ( naeb einem 8isge
am Metaurus ) bis in ibr kanä unä sickerte kom äurek eine

neue Mauer gegen äie Darbsren . Dann erst nog er gegen 2e -

nobis , als äiese im Degrilk war siek suvk äen übrigen l ' keil

Kleinasiens nu Unterwerken . ?>Iack 2 I ^ieäorlsgen (bei Vntioekia

unä kmssa ) nog sie siek in ikro blauptslaät nurüek , unä als Vu-

relian äiese belagerte , entllok sie , warä aber gelangen unä num

Iriumpk naek kom gelükrt . palmxra war Anfangs gosekont
woräen , weil es naek äer Kefangennekmung äer Königin äem

8isgsr äie Urore gsöknet kalte , als man aber naek seinem Vd-

nuge äie römiseke Desatnung ermoräet katte , kekrte Vurekan um,
liess äsn grössten Ureil äerkinwokner nieäsrbauon unä verstörte

äie 8taät mit ikren praektvollen lempeln unä Palästen . IVaek-

äem er suek noek Legaten unterworfen unä somit äen Osten

wieäergewonnen katte , rog er naek kalken , wo Vetrieus , äer ke -

gierung üdsrärüssig unä seines Kobens unter äen meutsriseken

8oläaten niekt siekor , siek in einer 8oklaekt (bei kkalons ) von

ibm gefangen nekmen liess , Vuf einem 2ugo gegen äie Perser

warä äer äurek grausame 8trongs verkasste Kaiser auf Anstiften

seines kekeimsedreibers ermoräet .

Der vorn .kviiate ernannte Kaiser Vavitus , so wie sein Krauler
klorianus , äer sieb navlr Vavitus' Volle ckenVkro» anmasste, regierten
»irr wenige Monate.

Probus ( 276 —282 ) bot Vlies suk, äie kriegsi - uokt wieäer

kerrustellen , unä begegnete äen starken kinlallen germaniseker
Völker ( äer Durgunäsr , VIomannen , Vanäalon unä kranken ) in

äie römiseksn Provinzen mit IVaekäruek unä klüek . kr ärang
in Deutscklanä selbst bis nur klbo vor, maekto S pursten nins -

lMobtig , verstärkte äsn krennwall vom Dkoin bis nur Donau

unä nakm eine Menge Deutseko in äie römiseksn kegionen auk

( küekkekr äer kranken vom sekwarren Meere naek äem Dkein ?) .
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Äset, einem 2uge i » den Orient und einem präcbtigen Vriumpbe

Zueilte er die dureb die leindliclien Linlslle verödeten Provinzen

dureb Vnsiedelung einer grossen L,nzabl Oermanen wieder zu be¬

völkern und kielt die Soldsten zur Anlage von Weinbergen , Kanä -

len, 8trassen , Vustroeknung von 8ümpken u. s. w. an, weskalb diese

ikn ermordeten und den prsl . praet . zu seinem lVaebkolger wäblten .

6- trug ( 282—283) , weleker seine 8ükne Oarinus und Kumerianus

ru Uitregenten amiabm, besiegte die i» iUvrien eingefallenen 8armat «n

und Kinn unk eine», Xugs gegen die Perser (angeblivb dureb Blitz, wabr-

«ebeinlivli dureb Vleuvbvlmord) um.
( luiinus und Kumerianus (283). Küimerianus würd auf dem

küvkzugv uns kvrsisn von seinem eigenen 8ebwiegervatvr ermordet, und

du llarinns in kom nur 8v>iwelgervi und kraebt in »Hontlieben 8pielen

liebte , so ernannten die 8oldaten ibrvn Vnlübrer der liaustruppen l ! io -

vletianus zum Kaiser ; Oarinus , als er diesem entgvgvnzog , land in

Novsien seinen Vod.

tz. 161.

V1L XKll DKll 1WI1 . MOM DK8 KKIOM8 LI8 ävk DIK

^I,KKl5dlKIllt8 ( dl ^l ' 1' DK8 60I >181W! >" 1MV8 284 - 323 .

Dioeletianus 284 —303 nabm seinen Wskkengelabrten

Nsximianus zum Nitregentsn sn und überliess ibm die west -

lieben Länder , jener residirte in 5iicomedien , wo er morgenlän -

disobes Oeremoniel an seinem Hole einlübrte , dieser in ( Irier ,

Lrles und) Nailand ; beide nabmen bald wegen der immer bäu -

übgrn Angriffe der germsniseben Volker am kkein und der Do¬

nau einen Oassar sn: den Oonslantius Oblorus und Oslerius , und

diese 4 Dsgenten tlieiltsn sieb in die Verwaltung der Provinzen ,

wie in die Vertbeidigung der Orenzen . Dennocb traten sn den

äussersten Orenzen des Deicbes eigens Kaiser sul (in Dritannien :

Oarausius , dsnn Vlleetus , in ^ eMpten ^ebilleus ) und bebaupteten

sieb mebrere labre . Dagegen wurden die kinlalle der angrenzen¬

den Völker glüektieb sbgewebrt , Oalerius gewann sogar in einem

Kriege mit den Persern , den er wegen der vesetzung des Vbro -

N68 von Vrmenien begonnen batte , 5 Provinzen jenseits des

li - ris und nötlngts die Perser , ibrs iVnsprüebs sn Uesopotamien

aufzugeben . Von Oalerius überredet , untersagte Diocletian die

Ausübung der ebristlicken Deligion und veranlasste eine grausame

kLOA-*. «. tt/. / .Mr/i, o. 28
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Verfolgung 6er ^bristen im ganren Ileiobs . fügcb einer Kranli -
deit iulilke er sieb rur fernern Negierung ru sebwaob , legte diese
gleiebreitig mit Maximian nieder und lebte bei 8alona in valma -
tien mit kartenbsu besckäftigt .

Die Vkeilung des keiebes unter 4 kegenten dauerte noeb
fort , indem die beiden kaesaren Oonstsntius nncl Oslerius ru
Augusten ernannt wurden und wieder 2 Laessren annabmen .
! Vscb dem Kode des llonstsnlius ( 306 ) auf einem 2uge naeb
Lritsnnien wurde dort 8ein 8obn Lonstantinus rum Kaiser
ausgerufen , weleker clie Wtregenten , deren ^nxsbl xuletrt auf
3 (also 6 Kaiser ) gehießen war, olle verdrängte und 324 ällein -
berrscber des ganzen keickes wurde .

Konstantius lade riefen die Gruppen in Lritannien dessen
8obn 6 onstantinus , die in Kom Maximian' » sebwavben 8obn Maxvn -
tius aus, Oalerius nabm seinen freund bivinius als Mitregenten
»n, Maximian trat wieder als Kaiser auf, und der kaessr Maximinus
»nlim auvb den Vitel ^ugustus an — so waren 6 ttaignsti und feine
Kaesarvn (308).

koostantinus liess neinen 8vbwiegervater Maximian, der «inen Ver¬
geb ilin ru ermorden gemaebt batte, Iieimlieli erdro88eln, besiegte de8sen
8okn Maxvntius, welober vorgebliek den Vod 8vinv8 Vaters rücken wollte,in 3 Helle » (bei Vurin, Verona und 8axa rubra nn der Vibvr) , und dieser
vrlrsnf in der Viber. Kalerius starb nn den folgen 8einer ^ussvbwei -
funZvn, Maximinus werd im Kämpfe mit bioinius besiegt und nnlui, Kitt.

Konstantinus und «ein 8cbwager bieinius 313 — 324. Kon¬
stantin vntrwvit « sieb mit seinem 8cbwagvr , der ilun nacb der LvsivgungMaximin' s ru maektig geworden sebien, und nötbigte ibn nacb 2 Nieder¬
lagen sieb mit den asiatiseken krovinxen nebst Vbraeien und dem öst-
lieben Novsien ru begnügen . Im Zweiten Kriege ward bicinius ebenfalls
2mat geseblagen : bei t )drianopol und rur 8ee bei kbalvedon , inblivome -
d>vn eingesvlilossen und entsagte gegen das Verspreeben unvvrletrler
Kntlassung der kvgivrung , aber Konstantin liess ibn binrivbtvn und er-bielt so die tflleinberrsebaft des gesummten keivbes .

ß. 162.
VLII 6K088K , ^ KbKI ? ( flKHK8eilM ' )

324 —337 .

Lonslsntinus , welober sieb sobon 8kit clem Anfange seiner
Kegierung den Abrieten geneigt bewiesen und,iknen freie ä,us -

") Nanso , 3. 6. f. , beben Konstantin des 6r. 1817.
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Übung ibrer lteligion gestattet kstte , nsbm nseb einer wunder¬

baren klrsckeinung am Himmel vor dem 3. 8iege über Nsxentius

selbst das Obristentkum an und erklärte dasselbe zur 8taats -

religion , versekob sber seine 3?aufs bis sns Lnde seines Gebens .

Lr beriet das erste Ooneilium oeoumenienm nseb Ki¬

eses 328, wo clie Oebrs des Krius ( dass der 8obn Oottes ein

dem Vater untergeordnetes Wesen sei ) verworfen wurde und das

sxmbolum Kiesenum clie Oleicbbeit des 8obnes mit dem Vater

der Wesenkeit nsek sls Dogma ausspraek und mit <lem üusdrueke

(eonsubstsntislis ) bezeicbnete .

Keue Organisation äes keiokes .

Den Orund zu äer später bleibenäen Ibeilung äes ksiekes

legte Oonstantinus äurok äis Oründung einer neuen llaupl -
stsät in äem mit grosser krackt bergestellten nnä niebt ebne

Oewalttkstigkeit bevölkerten Lxzsntium , welcbes von ibm bei äer

Oinweibung ( 330 oder 334 ) Kovs Doms , später sber Oonstan -

tinopolis genannt wurde . Die beiden Hauptstädte stsnäen im

Hange einsnäer völlig gleiek , jede bstts ibren eigenen 8enst und

ikren städtiscken kraekeclen . vss ganze übrige Ileicb zerüel in

13 Dioevesen und diese wieder in ( 116) Provinzen . Kn der

Spitze des Osnzen stsnd der Kaiser , wsleber meistens von den

Heeren oder von seinem Vorgänger vermittelst Vnnsbme zum

Osessr oder V̂ ugustus ernsunt wurde . 8eine 8tellvertrst6r waren ,

wie bisber , die kraefeeti prsetorio , deren Oewslt Oonstantinus

dsdurek sebwäobte , dsss er sie auf 4 vermebrte (einer in Oon-

stsntinopel für den Orient nebst Ibraoien , einer in 8irmimn für

Ill ^rien nebst Naoedonien und Oriecbenland , einer in Horn oder

Nsilsnä für Italien und ülrika , einer in Irier für den Westen )

und iknsn die MitsrZewslt entzog , wofür er einen Magister pe -

ditum und Magister equitum einsetzte . Die böekste Oeriedtsbsr -

keit und Verwaltung des keiebes sber bebielten die kraefeeti .

Die Dioeeesen wurden von Vivsrien (8teIIvkrtr6ter der l ' rseteeten ) ,

die Provinzen von Reetoren verwsltet . Die Defeblsbabei der

' Iruppen in den Provinzen biessen duees , zuweilen suck eomitss .

Itie 7 bütlisten 0 o tä in t v r waren: t ) der ?ravpositus sacri eubie-ili

( Obvrkaminerkvrr ) , der die Aussiebt über das Innere des Kais. Palastes

kalte : 2) der Nssister ottieioruin (der kvivkskanzler ) , weleber die feier -
2ö *



388

lieben Vorstellung » bei dem Kaiser zu besorgn und die lurisdietion
über »II« Dofbeamlen kalte ; 3) der Ouaestor savrl palatii (der 8taats -
sevretair ), wetvkor die ganze Kesetrgebung und die Lntsvkeidung der
beim Kaiser angebravkton kesueke vermittelte , so wie die Labinetsbe -
kekls vontrasignirte ; d) der Lomes »aerarum largitionum (Minister des
ölsentlieken 8ekatres ) ; 5) der Lomes re! privat:»e ( Verwalter der Drivat-
kasss dos Kaisers ) ; 6) und 7) die beiden Lomites domvstieorui », Ds-
teklskaber der Daustruppen , welvlie an die 8telle der abgsokalften krae -
torianer getreten waren. Diese 7 Dofbeamton bildeten mit dem Dravleotus
praet. , dem ?ravf . urbi (der jetzt auvk dein 8vnato gegenüber des Kaisers
8tvlle vertritt ) und den eigntlioken 8taalsrätlien (eamites eonsistoriani )
den 8taatsratk (eonsistoriuin ) des Kaisers , welvlien er namentliek bei
der kesotzgkung zu katke zog. Daneben bestanden novb mebrorv kin-
riektungen der alten 2eit fort : ein 8enat in beiden Hauptstädten , der
novb zuweilen über kvsetze keratben wurde oder wiektig Lriminallalle
znr Kntsekeidung erbielt , 2 Lonsnlen, Draetoren und t )uavstorv», wvlebv
Würden mit gössen kosten verbunden waren. Die bövbsten Livil- und
Militärbvamten bis zum Lomes rei privatav berab kalten das Draedieat
Illustres , navk iknen folgten die 8,>eetabiles , dann die LIarissimi , kivr-
auf die Derfvotissimi, zuletzt die Lgregii .

Die Abgaben : 1) eine Mkrliekv vom Kaiser durek ein Ldivt
(Indivtio genannt ) ausgesekriekene Lruiid- und Kopfsteuer , welvbo sieb
auf einen alle !S 1. erneuerten Lensus gründete und tkvils in Leid, tkeils
in IVatnralproduetvn enlriektet wurde, 2) eine Lewerbstener der Kauf¬
leute , 3) der krtrag der Hafen - und Landziille , der Lergwerkv , der
Münzen und kaiserlioken kabrikvn , -1) die bei feivrlivken Lvlegenkeiten
als kkrengsvkenLe dargebraekten goldenen Kronen ( aurum eoronarium) .

Oegen knde seiner Regierung unterstützte er clio 8grmaten
und Vandalen in einem krieg gegen die Kotben , und als diese ,
um siel» an ikm zu rücken , in Noesien eingefallen waren , trieb
er sie in ikr Rand zurück . kinen grossen H,eil der 8srmaten
( 309,660 ) nakm er in die römiscken Dona »Provinzen auf. — Da
er seinen ältesten 8okn (Lrispirs ) auf die Anklage seiner zweiten
Llsmaklin kausts katte kinriekten lassen ( suek kausta soll im Lade
erstickt worden sein), so lkeilten sieb seine 3 jünger » 8ökne in
das woklgeordnste Reiek.

tz. 163.
V1K iV ^ LIlkORRKR LO?i81 ' iV5l1 ' M VL8 6R088M LI8 21M

IMIRM6 0K8 RLILIlW , 337 - 396 .
Von Lonstantin ' s 3 8öknen ward llonstsntius ( 337 —361 )

zuletzt iVIIeinkerrscker ( 333 —361 ) , nackdem einer seiner krüder
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durch den .' liniern, dieser »der durch sink Verscliwörung umge¬
kommen und dis ausgestandenen Oogenksiser beseitigt waren .

konstantinus II. erhielt den Westen , Konstantins den Osten nebst
konstantinapsl , Konstanz das band rwisvlie » den, Kvbiete seiner Kräder.
Während Konstantins «inen langen Krieg mit den kersern führte , der
sür beide keivkv Zerstörend war, ebne eine kntsclieidung lierheirnfükrvn ,
küsste Konstantin den Versnob seinen kruder Konstanz ru vertreiben ,
mit den, eigenen Koben. Konstanz niaobte sieb durek seine änsselnvvi -

f,ingen stets verbvbtlieber und kam bei einer Versei,würung aus der
kluebt mn. 80 war Konstantins noob allein übrig , musste aber noeb
2 Osurpatoron verdrängen , ebe er rnr Vlleinlierrseliaft gelangt «.

^Is dis Alemannen uud kranken in kalben eingefallen wa¬

ren, übertrug Konstantins seinem Wellen lulianus die Vertheidigung
dieser krovinr , weloker aueb die Alemannen und einen kbeil der

kranken über den llbein rurüekseblug und den ssliseben kran¬

ken, die römische Unterthanen wurden , Wohnsitze in Lelgien an¬
wies. 8ein krisgsrulim und seine vortreffliche Verwaltung 6a>-

liens erregten die kilersucbt des Kaisers , welcher selbst ohne

kriolg gegen die kerser kämpfte und dieses rum Vorwande

nahm , um dem lulisn mehrere kegionen ru entziehen . Anstatt

aber in den Orient rm rieben , rieten die gallischen Regionen den

lulian ru karis rum Kaiser aus , und konslsntius starb sul dem

Luge gegen ihn ( schon in kilieien ).

lulianus Apostat »' ) ( 361 — 363) , welcher Anfangs in der

christlichen lleligion errogen worden war , später aber durch die

Lesebältigung mit der griechischen kitteratur und seine kinwei -

kung in die griechischen Arterien das lleidentbum liebgewonnen
und selbst gegen das Kbristentkum geschrieben hatte , suchte die

heidnische lleligion wieder - kerrustellen und bescbütrts aus llsss

gegen die kbristen such die duden , denen er die Wiederherstellung
ihres kempels ru Jerusalem gestattete ; dock ward die Unterneh¬

mung durch keuer , welches aus der krde hervorbrach , verhindert .

ttul (lem keldrug « gegen die kerser , (leren kriedensanträge er ver-
worten hatte , drang er bis über den kigris vor und siegte in einer
8vblaebt (bei ktesipbon ) , ward aber aus dem Rückwege tödtlioli ver¬
wundet.

Ihm folgte wieder ein christlicher Kaiser ,

Leander ik., über den Kaiser lulian und sein Zeitalter . 1812.
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lovisnus ( 363 —364 ) , welober den von den Persern en¬
tbotenen prieclen ( gus 30 4. ) gnngbm , die unter viocletisn er¬
oberten 9 Provinzen jenseits des ligris rurüokgsb und ärmenien
seinem Sebiekssle überliess . rUs lovisnus sus dem Lüek/ . u- e
Zkstorben wer , wsbtte dgs Heer den Leset,lsbsber der llsus -
irujipen ,

V slentinisn u s I. ( 364 - 375 ) , weleber seinen unsäbigen
Lruder Vslens ( 364 —378 ) num ülitregenten snnsbm und ibm die
üstliebe Miste des keiebes überliess , dessen Orenren dsinsls sgst
sllentbglken von ksrbsren übersekritten vvsren. 8eit dieser ! ?eil
blieb des Lelok sortwsbrend in ein westliebes und östliekes ge-
tbeilt )̂ , nur Ibeodosius vereinigte noob einmsl I. eide 4' beile in
seinem leisten Legierungsjgtne .

^ utentiniun I. wur wütiroinl seiuvr gunren Regierung mit dem
kriege gegen die /ttsniEM kesvlrüftigt , weiolre kutlivn und Kurien
vertierten , er svbtug sie über den kkein -mruelt, bvlrrtmpste sie mebrere
dukre in ibrein eignen Runde und legt « um kbvin ( von kusvt bis Mluinr)und um IVevkur Rvtestigungen un. Xulvtrt trieb er die in IIIMeum sin-
gelultvnvn Hnads » «anmaken über die vonuu rnrüvk und ereiferte
sieb bei einer vnterrednng mit den »vsundten der Ouuden so, duss er
un einem klutsturr sturl». Lrrt ««»re ?r , wetvkvs die Rieten und 8votvn
durebrogo », eroberte l ' bvodosiu«, der Vutvr des nuvbkerigen Ruisers ,
gewisserwussen uuf' s t̂eue, debnte die Kreuze bis rum Vfutle des rtnto -
ninus uns und bildete »us dem neu Hinzugefügten die Rrovinr Vulentiu.

r ^ ntsng der Vollrerwgnderung 375 . Lie gus rasten
und Luropg vorgedrungenen Hunnen sliessen uns die Eignen
( nwiscben ^Volgg und Don ) und mit diesen vereinigt sus die
( rum Ibeil sobon ekristlielren ) gotlnsetmn Völlierscliulten rwiseben
von und vorig ». Vslens nsbm einen Ikeil der Westgotben gut
ibr ^nsueksn in Aoesien sus ; sber der vruek der römiseben
8tgttkslter brscbtv sie nur Lmpörung , sie treten , verstärkt durctr
Ostgotken und Hunnen , in bürgeren ein und besiegten den Vg-
Isns bei ^ drisnopel 378 , wo dieser selbst mit rwei vriltel
seines lleeres umksm . 8sin lXsebsoIgsr im Osten

4 b eod os ius ( 379 —395 ) sebtug die bis ru den Vorstädten
Oonstsntinopels vorgedrungenen kotben mit Hülse eines gewonne¬
nen gotkiseken änlubrers Zurück und scbloss krieden mit iknen ,

' ) 8. v. 8pruner ' s r t̂lu» untiquus, tü. Rlutt.
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indem er gsnren Stämmen derselben verwüstete b>sndscbsften in

Uoesien und lbraeien , so wie kbrxgien und Indien anwies . lVsob

Verdrängung der Kerrsebsr im besten vereinigte er in seinem
letrten kegierungszsbrs noob einmal das ganre keieb , welekes

er wieder unter seine beiden 8öbns tbeilte : ^rosdius erdisit den

Osten , Honorius den besten 398.

Im Westen waren ant Valentinisn I. seine 8ökne Kratianus
und der 7)äkrige Valentinianus II. gefolgt . Kratianus kette die
Alemannen bei Oolmar besiegt und auf die Navdriekt vom lode seines
Okeims ( Vaiens ) den Düngern lkeodosius navd dem Orient gesekiokt ,
der das keivk vor den kolken rettete und dafür von Kratisn die Ilerr -
sekaft im Osten erkielt . va kratian sivk durvk Begünstigung der ker¬
keren verkasst wavkte, so riefen die kegionen in Britannien denNaxi -
mus rum Kaiser gegen ik» aus, und er ward auf der kluekt vor diesem
vrseklsgeii . Naximus kerrsvkte mekrere I in Kaliion, als er aber auek
in Italien auftrat und Valvntiniaii II. xu lkeodosius tlok, ward er von
letzterem besiegt und kingerivktet . 80 erkielt Valentinian die ^Ilvin -
kerrsvkaft im Westen, doek kekielt der kranke V- bogastvs , weloker kür
l ' keodosius kalken erobert blatte , die kvitung aller kesokäkte und er¬
mordete den Punzen Kaiser , als er ikm diese «»trieben wollte. Der
Nürder »akm die Kaiserwürde nickt kür siek, sondern übertrug sie dem

mag. olliviorum Lugsnius , weloker von l ' keodosius besiegt und kin-
gvrivktel wurde, worauf ^rbogastes siek auek tödtete . 80 gelangte
lkeodosius rur tOleinkerrsvkaft 384.

tz. 164.

vä,8 WL8lkÖM86M KKI6 » 018 241 8KMKN IMIKKKiMKL
393 —476 .

Honorius ( 395 —423 ) unter der Vormundsobskt des Vsn-

dalen 8tilico . kesidenr in ksvenna (seit 404) .

Die beiden ersten kriege mit den Westgotben .
^Is i ^Iariob , kübig der Westgotben , unter dem Vorwande , dass

die von lbeodosius seinem Volke bewilligten labrgstder niebl

ausgersklt würden , in Naeedonien und Orieobenland verbeerend

vingobrooken war und selbst Italien bsdrobte , kam 8tilieo un¬

aufgefordert mit einer kleinen klotts dem keloponnes ru Hülfe ,

worauf ädariek sieb nseb Illzrien rnrüekrog . Hier sammelte er

neue kräkte , erscbien ( 402 ) mit seiner gsnren Nsekt in Oberits -

iien und erbielt nseb einer wabrsebeinliek unentsebiedenen 8cblsekt
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bei Dollentia ( und einer Zweiten bei Verona ? ) ciie 8tsttbs ! ter -
sobalt von ganr Diarien .

Dken so rettete 8ti !ioo Italien bei einem Einfalle versvbivdvner
deutseber Volksslämmv unter kadagais , er liess sie bis Elorenr vor¬
dringen und svbioss sie dort mit Dülte anderer Larbaren ein, so dass
der grösste Vbeii durob blangel aufgerieben oder genötbigt wurde sieb
ru ergeben.

vs 8tilioo die Legionen , vvelobe in Dritannien und am Dbein
standen , rur Desobütrung Italiens abberufen Iiatte , so wanderten
die deutseben Völker ungebindert in die westliobsn Provinzen
ein : die Llemannen in Elsass und Lotbringen , die kranken in das
nordwesllicbe Laiben , die Durgunder in die Legenden am lura ,
die Vandalen , VIanen und 8ueven in 8p»nien , und die von diesen
verlassenen Länder an der Donau besetzten die Lepiden , 8sr -
maten und besonders die Hunnen , vvelobe Dannonisn einnabmen .

Der dritte Krieg mit den VVostgotben . VIs 8tilieo
dem ^lariob für seine vergebboben Düslungon ru einem gemein -
sebsftlicben /uge ( gegen Lonslsnlinopol ?) die Dewilligung einer
Entsobädigung beim 8enate erwirkt balle , ward er von einem
Lünstlinge ( Olxmpius ) des Kaisers des Einverständnisses mit den
Darbsren besobuldigt und lungeriobtot . Vlsriob , der die ibm Zu¬
gesagte Entsobädigung vvabrsvkeinlieb nicbt erbalten batts , bracb
nun gegen Dom auf, sebloss dis8tsdt ein, bis sie die tVufliebung
der Delagerung mit grossen 8ekäti ! 6n erkaufte . Da aber der
Hot ru Davenna seine Eorderungen absoblug , so bewog er den
I' rsef . urbi Vttalus die Kaiserwürde von ibm snrunebmvn , setrts
ikn jedoob bald wieder ab und liess sieb von Neuem in Llnter -
bsndlnngsn mit dem Hole nu Davenna ein. Ein binlsrlistiger
lloberfsil bei Davenna veranlasste die abermalige Delagerung
Doms , vvelobe mit der Linnabme und seokstsgigen (?) Dlündo -
rung der 8tadt endete 410. ^ uf seinem wsitorn Xuge naek
Enteritslien starb VIariob in Lonsentia . 8ein 8obwager und Naob-
folger Vtkaulf sebloss Erieden mit Honorius ( dessen 8okw6ster
klaeidia er beiratbete ) , und iubrte die >Vestgotbsn naob Laiben
( 412 ) und naob 8psnien ( 414) .

Das westlivbe keiek war seiner Vuliösung nabe, da nivbt nur Laiben
und Spanien / . um grossen Vlieil die Leute der eingewandert «! ! Larbaren
wurden , sondern auoli melirere Legenkaiser auftraten , welokv sieb den
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Lesitr des fiebrigen einander streitig maobtsn und sieb mebrere d. gegen
Lonorius bebaupteten .

Item Lonorius folgte nacb einer Kurren kegivrung seine ? Kebeim-
sekreibers dobannvs ( 423—428) , der vom Lol« ru lionstantinopel niebt
anerkannt wurde, sein kMbriger 8obn

Valsntinis nus III. ( 425 —455 ) unter der Vormundscksft
seiner Mutter Llaeidia , welebs dem ^etius die Ilöcbsts militäriscbe
Lewalt und die erste Stelle in ibrem 8tggtsrstbe übertrug , vie -

. stzr entzweite dureb seine kanks die Kaiserin mit Lonifgeius , dem
8tattb »lter Ll' riks ' s, indem er die Kaiserin bewog den 8tattbslter
nacb Italien ru berufen , um seine kreue gut die probe ru stel¬
len, diesen aber warnte , dem Luke ru geboreken . Lm sieb im
Lesitre .̂ friks ' s ru bebauptsn , rief Lonifgeius , der rvgleieb von
streifenden alrikaniscben Horden angegrikken wurde , den grau¬
samen und rollen König der Vandalen , Leisericb , ru Hülfe 429 ,
Die gelandeten Larbaren kannten bald keinen Lntersobied mellr
rwiseben kreund und keind , eroberten die Nordküste Afrika ' «
und stifteten den vandslisoben Lsubstast mit der Hauptstadt
karlbago ( beide Mauretanien und lX' umidien libeben römiseb ) , von
wo aus sie das Meer unsioker mseblen . — La Lritannien naeb
dem ^Irruge der rümiscben Legionen dureb innere Awietraebt
und die unablässigen kinsslls auswärtiger keinde gesebwäcbt
wurde , so rief ein britiscber kürst einzelne Lcbaaren der 8aeIl¬
sen , Engeln und dülen ru Hülfe , welcbe unter Lengisl und
Llorss landeten ( 445 ? ) , die Lieten und 8eoten vertrieben , sieb
»der selbst in Lritannien niederliessen und allmälig 7 angelsäcb -
sisebe Leiebs stifteten . Die kinfslle t̂tils ' s in das ostrvmiscbe
keicb , in Laiben und in Italien s. 2. Ld. §. 6.

Valentinian ermordete den ^vtius , Weleber dureb Vermäblung seines
8oknvs mit des Kaisers loebter wabrscbeinlieb seine kamiliv aus den
pbron bringen wollte, und ward selbst aus Anstifte » des 8vnators ke-
tronrus Maximus wegen Lbebruebs mit dessen Kaltin dureb rwei kreunde
des .̂ etius Olsentlivb aus dem Marsleldv ermordet.

Maximus ( 455) , dureb die wsbrscbeinlicb vorker gewonne¬
nen Loldaten rum Kaiser ausgerufen , rwgng die Vibttwe ( Ludoxia )
des auf sein Anstiften ermordeten Kaisers ibn ru beiralken , um
sieb dadurob ein solieinbares Leclit auf den pbron ru erwerben ,
Liese rief daber den Vandslenkonig Leiserivl , um kaebe an.
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veletiki - mit eins ? Klotte in die l ' idei' einlief , kom und die Zanre
Lüste von 6er Kider bis nael, INeapel 14 läge plünderte , uner -
messliclie Lekätre und die vornebmaten kömer ( von denen er
Zro8868 lküseZeld nu erpressen boffte ) nseli Afrika fükrte . Maximus
vsr auf der Kluodt von 8einen eigenen Leuten ersclilagen worden .

IVoeli 8 Kaiser folgten in dem fast auf Italien beseliranitten
keielis seknell Auseinander , deren 6 erste von dem 6otken ki -
eimer , dem Lefeklskaber der fremden Gruppen in rümisebem
Dienste , Zänrlieli abkanZig waren ; alle konnten ilir Anseilen nur
da Zeltend maeken , wo sie sieb gerade sustlislten .

Nuf Maximus folgte Nvitus ( 455—456) , der Okvrfeldkerr der rü-
misekon "Kruppen in Kalllen , weloker siok durok Nussokweifungvn ver-
aoktliok maokte und in kolge einer kmpürnng kkro » und I . ebvn verlor ,
l âoll einem 7monatlieken Interregnum , wrikrend dessen man den grie -
ekisoken Kaiser ( Maroianus ) als kvgenten ansall, nalun

Maiorianns ( 457—461) , bisker Okerbvfvklskaber im Westen, den
Kaisertitel a». In einem Kriege mit den Westgotkvn sokvint er die Ost-
küste 8paniens wieder gewonnen zu kaken; eine gegen die Vandalen
ausgerüstete Klotte ward von keissrivk verbrannt , aber dureb einen Frie¬
den mit denselben den tast Mkrliok wiederkolten klünderungen in Italien
«in 2iel gesetzt . Da er den Kinlluss kivimer' s zu besokrknkvn zueilte,
so liess dieser ik» dureb das Leer absetzen und ermorden und regierte
selbst im Namen des 8ekattenkaisvrs

8everus ( 461 - 465) nur noeb in Italien , indem Marvellinus in
Daimatien und Negidius (der Vater des 8; -agrius ) in Kallien ikn nickt
anerkannten . Naek des 8evvrus Kode regierte kieimer im Namen dos
grleekisoken Kaisers lbeo, bis dieser naeb 16 Monaten mit kinwilliguilg
des kieimer dem weströmisoken keioke den

Nntkemius ( 467 —472 ) als Kaiser sandte. Dieser rüstete mit keo
eine grosse klottv zur Wiedererokerung Nfrika' s aus, welvbe von Kei-
seriek vorrücktet wurde. Da Nntkemius siek mit kieimer entzweite , so
liess dieser den

Ol ^ brius als Oogenkaiser ausrufen und nakm Kon, für ikn ein,
. krükemius ward kingeriektet , aber kieimer und Olzbrius starken bald
darauf an einer pestartigen Krankkvit .

Klxoerius , weloker den Kaisertitel okne kinwilligung des griv -
vkisokvn Kaisers angenommen katle, musste bald dem von Konstantinopel
gesandten

luliusNepos und dieser wieder,seinem keldkerrn Orestes weivken,
weloker seinen 8okn

komulus Nugustulus auf den kkron orkob
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8eit kieimer ' s ^ oäe wer nickt einmel mekr Itslien unter
einer Lerrsckslt vereinigt , inäsm rwei Reläksrren , Oäosker unä

Orestes , jeäer über äie von seinem Leere besetzten Oegenäen
regierte . Lenin kette Orestes seinen 8okn Romulus Lugustulus
/ . um Leiser ernennt , eis Oäosker mit seinem »us Lerulern , ku -

giern unä enäern germeniseken 8tsmmen /usemmengeset/ten
Leere ikn in I ' evis belegerte unä neck äer Lrstürmung äsr 8tsät
kinrickten liess , äessen 8okn Romulus sbset/te unä so 8titter
eines germeniseken Reiekes in Itslien vvuräe 476 .

tz. 163.

0DL1VR DRR kONLR .

1) Reli gions vvessn ' b
^Is äsn 8 älter ikrer Religion betrsoktsten äie Römer äen

König IVums Lompilius , vvelekem sie sovvokl äie Linset/ung äer

Drieslercollegien , eis äie ^blsssung äer ältesten keligionsurkun -
äen rusckrieken . ^ u äem ursprünglicken , sebinisok - lstiniscksn
LIemente in äer römiscken 8tS3t8r6ligion kein kelä ein tuscisekes .
tluck äer grieckiscke Linlluss sul äie römiscken Vorstellungen
von äsn Oüttern unä sul äen Dienst äerselben begann sckon
unter äen letzten Königen , unä äie Aneignung äer tremäen Vor¬

stellungen äiente rur ^usbiläung äer eigenen , okne äiess ru
Zerstören . Nen glsukts von luppiter , luno unä Wnerve , wss äie

Oriecken von 2eus , Lere unä . Vlkens er/ . 3täten , okne jeänck st -

wes »n/unekmen , vvss äem römiscken Wesen unnstürlick ivsr .
In ikrsm Verteil ersekeint äie rvmiseke Religion im Ansenge äes
I. Iskrk . v. 6kr . äurck äie kinlükrung äer mysteriösen Oulte

Leg^ptens unä Asiens mit ikrem ünstern Lbergleuken unä äurck

äes Linäringen äer Reflexion in äie kreise äer 8tegtsreIigion
( llntersckeiäung äer Religion äes Volkes von äer äer Dkilosopken
unä Diedter ) . In äsn leisten Iskren äer Republik >veren äie

religiösen Verkeltnisse eben so in gsnrlieker Vullösung ivis äie

pölitiscken . Vergebens suekten nock äie ersten Leiser äem Le-

' ) Reriung , I. äie Religion äer Römer neek äen gueilen äer -
gestellt . 2 Ikeile , I8W.
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berbamliiebmeii fremder Kulte Lindsit ru tbun , Vbßölterei und lr -
religiosität nahmen stets ru, wogegen das Lbristentlium , lrotr 3er
rebumgligen grausamen Verfolgung seiner kekenner durob die
römischen Kaiser , sieb immer weiter ausbreitete und endlich von
Konstantin dem Kressen nur Ltaatsreligion erklärt ward .

Die Dauptgottkeiten der keiner .
->) Dr « 3 e«/i i/o /rn rvc/rcrr 6offVer' fö?t . ' I ) luppiter bewirkt als

kürst des Melkers alle Luftveränderungen , Degen und Kvwitter , vonner
und Dlitr , er ist der höchste unter den Küttern und der gewaltigste in
der Lenkung menseldivlier Angelegenheiten (optimus maximus) , nugleivh
der Desekülrer der kerecbtigkeit und Vugend, der den Lid, so wie alle
Verhältnisse , die auf Vrvnv und Klauhen gegründet sind (also anek die
Krenrv) in seine Obhut nimmt. II»,n kbren wurden ausser andern
kesten die vapitolinisvhen oder grossen römischen 8pivlo im kireus maxi-
n»is und die teriae latinue auf dein Vlbanerberge geleiert . 2) luno ,
die Himmelskönigin, leistete dem weiklielien Kesvliievlite Vlies dasjenige ,
was luppiter dein inännlivlivn , und war insbesondere Desvkütrerin aller
Verliällvissv , die sieb auf die Llie gründen ; sie begleitete das Weib
von der Kindheit bis rinn Kode und stand ibr i» allen wiebtigen Vor¬
fällen bei. 3) Minerva war die Desckütrvrin aller Künste und Kewerbe,
welebe einerseits der Itauzfrau keschjvkliclikvit i» Handarbeiten , an¬
dererseits dein Manne in den gefahren des Krieges List , klugkeit und
Mutk, vorrugsweise aber dein Künstler und Dichter schöpferische Kraft
verlieh.

b) Vo» den wurden nur die rwei bedeutendste », 8onns
(8ol ) und Mond (Luiia), angebetet .

e) Die ftottVerfe » Äer (/ »terroeff . Das unterirdische keieb und
eben so der dort berrsekende Kott hiess : Orvus , Dis (d. i. dives),
dem wakrseheinlivk auch der Name Lonsus und das kost der konsualien
angehört ; seine Kaltin, die Königin des 8vkattenreickes , hiess Likitina .

d) Die KotfVer' te » LVe»ie?r/e . t ) des Wassers : Nvptunus .
2) des keuvrs : Vulvanus , Ilerr der Oetvn und 8vliniiedvv8sen , und
Vesta oder das kvnvr des Leides , welche sowohl in jedem Dause bei
jeder Malilreit , als öffentlich in einem Veinpvl unter der Leitung der
Vestalinvn (s. 8. 399) von den kraue » verehrt wurde. Die war
unter dem Namen Velins personilivirt .

e) Die 6ott/tsr ' fen des ele/rer// «uev rrrrd «/er LrsVrrtvVk. Direm
allen Könige 8aturnus schrieben die Latiner die kinkükrung des Vvker-
baues und der mit diesem beginnenden Kultur ?.u (daher das goldene
Zeitalter unter ibm) und gaben ihm die Ops , d. h. den Wohlstand nur
kemaklin , welebe eben so wie Dvmeter ihren 8itn im krdboden hatte .
Das kest des 8at »rnus als ktlegers aller krüvbte in Kürten und keldern
oder die 8aturnalien war das allgemeine brütetest , wobei man vorrugs -
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weise dus Kesinds ru belustigen suvkte. wissen lutinisebsn Kottbei -
len des Landbuues kamen svbon um SO» v. 61,r. die 3 grieebisvken :
ksres , Likvr und Liberu , welebe Lest (Kerealiu ) und Vempel ge-
meinsvllaltlivb batten. Der Lesvbütrer der Leerden war kules , dessen
Lest (die kaliliu ) mir dem 8tiÜungstuge koms rusammentiel , wubrsvkein -
livl, weilkoninlus ruglsivb mit der 8tudt kulutium als Woknsitr des kules
den Dienst desselben gründete . VuvbDIurs , „Lebst luppiter die büvliste
kottbeit der kümvr, weleber mit einer Lerdpriesterin den 8tilter des rü-
miseben 8tautes erzeugte , stund nivbt blos dem kriege , sondern uuvl,
dem Lundbuu und der Viebrnebt , überbaupt den »iLnnlielien kesobük-

tigungen des alten Lutinvrs vor. Ibm nur dus Mursleld gewelkt , wo
rweimal im dubre Wettrennen und ulle S d. der 6vnsus der Lnrgersvbukt
gvllultei , wurde. Die 8ulier s. 8. 399.

0 Hls S, - «LeiAak^ettsn ersokeinen bei den Lutinern : l) ibr ver¬

fütterter König Luunus , weleber seine kropbereiungen tbvils durvl,

Vruumvrselieinungen , tbeils dureb 8timmen von unerklärlivkem Drsprnng
in Waldgegenden ru geben püegte , und 2) Luunu , eine Voebter ,
8vkwester oder Kuttin des Luuiius, welebe den Nännern nur unter dem
Humen der guten Köttin bekannt nur und ibre Orakel blos für dus
neibliebv Kesebleebt ertkeilte , nie Luunus Dir dus männlivbe. 3) Die
Karmvntis und die Kumenue , weissagende Ĥ mpbe», unter denen

kgvriu , nelvbv dureb den König Hnmu die Linriebtungen des Kottes-
dienstes leitete , die berübmtvstv nur. Der Dienst des Hpollo kam erst

spüt in kom auf, dagegen nur Diuuu mit den in kom uls Diebeser an¬

gesiedelten 8ubinern und Latiuvrn dubin gekommen.

g) 6ott/rerfe » P/lA.vr.ve/i-er urrrd A«»trAer I) lunus ,
der den . Vnlang bei ullen Dingen lenkt, Vlies eröknet und svklivsst, und
mit seinem doppelten 6esiebte im Beginn der dubrv, blonute und luge
sonobl die ukgesvlilossenv Vergungenkoit uls die glnvkliob erössnete Lu-
kunlt svliunt. 8vin II»u>,liest nur der HenMbrstag. Leim Vnfung eines

Krieges «Miete der Konsul feierliob den von Humu gestikteten lunus -

lempvl (eigentliolr ein blosses Vbor) , neleber im Lrieden gssvlilossen
blieb. 2) Die Lureue oder 8vl>ivksul8güttinnvn , nelobe dus DnubLn-
dvrlicbe bereiebnen , nus dem Uenseben von Keburt un bssebieden ist.

3) Die Lortunu oder der Zufall bereiobnvtv ( im Oegensutre ru den

kurven ) die vvründerlivlre oder beneglivbe 8vite der isvklvksalslenkung ,
un nelebe sieb der Nonseii bei ullen niebtigen Vbsvbnitten seines Lebens
nundte . -t) Der Dienst der Venus , einer ulten lutiniscben Hutionulgüt -
tin , nurde erst bedeutend , uls mun sie mit der grieebisvben Vpbrodits
identilivirle . 3) Ausserdem wurden novk viele andere ubstruvtv kegriike
personiiivirt und güttlivb verebrt , nie 8alus , kax, konvordia , Likerlas ,
Lelivitas , kuustitus , Konus Lventus, luventus, Victoria , Verwinus, beson¬
ders uuvk morullsolie Ligensobuften : Nens , kietas , kudivitiu , Virtus,
Bonns, 8pes, vor )!!«>,» aber die Lides , dagegen waren Vmor, Kupido
und Vnluptas nur dureb die Krierben und die Diebter bekannt. 3) Unter
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den kottbeiten des Nandels und Kewinnes war Merourius ( von
mervar! ) die wiebtigste . 8) Die weibliebe KriegsgOttin ist 8 e Ilona .
7) Der Koma wurden erst seit Rugustas kempvl erriebtet .

b) ^sKs- r , 7ock u- rÄ Hs <sa « er »ae/r «kent 7ods — dieser drei-
savbv Zustand ist in der rOmiseben keligion repräsentirt dureb I) die
Kknivn , gleielisam die 8ebutzgeister der Menseben, welvbe diesen von
der Keburt an als beständige Kefäbrten deigegeken sind. 2) Die Manen
oder die 8eelen der Verstorbenen iiberbaupt . 3) Die Innren , gleielisam
die Heiligen, und zwar tkeils oksvntlioke Karen, welvbe wie die grivebi -
svken Heroen ibren 8ebntz dem ganzen Volk« angedeiben lassen (so
komulus oder Ouirinus, Ruma, Vatius ». s. w. ), tbeils krivatlaren . Ruvb
untersvbied man die Karen wieder naeb den Orten, wo sie waltend ge-
davbt wurden, und in dieser kezivbung waren die kauslaren oder die
kennten die wiektigsten .

Die wiebtigsten Priester .
a) Hr' s ^rrsv <ereo ( seArs ». I) Die pontisiees , 3, 8, 13, 16,

von dem Kollegium aus kebvnszeit gewäblt , kattvn die Aussiebt aber
den ganzen Ollvntlivkvn und krivatgottesdienst , wie über die gesummte
kriestersebatt und die Lntsvkvidung über alle kirobliebvn keebtslälle .
Der Vorstvkvr dieses Kollegiums , der konlisex maximus, welvlivr vom
Volke ( aber jedesmal nur von 17 durebs koos bestimmten Vridus ) aus
den kontilives gewäblt wurde , rvgulirte den Kalender , verbündete die
koste und sebrieb die Rnnales maximi 2) Die Rugurvs , 3, d, 9, 13,
ebenfalls durek vooptatio aus kvbenszeit gewäblt , befragten aus Kebeiss
der Magistrate bei allen öllentlivben Handlungen die Kotier um ibre
Kvnebmignng oder Mißbilligung , indem sie vorzugsweise 2 Urteil von
Xvivkvn (auspivia ) beobaekteten , nämlieb - a) atmospkärisekekrsvbvinungen ,
wie Donner, Blitz , 8ternsvbnuppvn , k) der Vogel klug und Kesvbrei.
Die letztere Rrt der Beobavbtung gesebak um Mitternaebt , der Rugur
begab sieb mit dem Beamten an einen dar » geeignete » Ort, bestimmt«
mit dem iituus ( einem oben gebogenen 8tabv ) das kemplum, d. b. einen
keobavbtungskreis im Ouadrat ; bndvt er günstige beleben , so sagt er
zum Magistrat : aves addivunt ; im entgegengesetzten Kali« tritt ei»
„vitium " ein, und der Rugur sagt : alia die. 8tatt dieser auspivia e eoelo
oder ex avibus sind zunävkst für den 2w«vk des Krieges , in welvben
der Rugur nivkt mitzog , die auspieia pullaria oder auspieia ex tripudiis
eingesübrt worden, indem das mebr oder minder gierige Kressen der
beil. IIübnei beobaektet wurde. Die Opsersebau ward von den Baruspices
( gedungenen Ausländer ») geübt. 3) Die Vorstvker der sibz ' ilini -
seken 8 ueber , 2, 10, 13, weleke in wivbtigen . Vngelegenbeiten und
leiten der Rotb, jedovb nur aus Besvbl des 8enates und in Kegenwart
obrigkeitlivber Personen ^ene der 8age naeb von karquinius superbns
angekauften Büeber »aebseblagen dursten, d) Die 20 ketialvs , van
Ruma oder Rnvus Marvius eingesetzt , um Kriege seierlivb zu erklären ,
kriedensseblüsse und Bündnisse im Rainen des rOmiseben Volkes ru be-
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krisvus 6, unter der Aussiebt des kontitox maximus und von, diesem im
. Îter von 6 — I» dakren gew. iblt ; sie iiiussten 3» dabre im Dienste des
Tempels bleiben, den sie in den 10 ersten dakrvn lernten, in den solgen-
den 10 verriobtvten und in den lvlrten 10 lebrten . Xu ikren wiebtigsten
küiebten gekürte die kowaebung des Palladiums (dos voin Ilimmvl ge¬
fallenen Hildes der Pallas aus Iraia ) und die Erkaltung des keil. keuers ,
6) Die 8alii Palatin !, von Kuma eingesetrt , um den vorn Himmel ge¬
fallene » 8vbild des Mors (aneile ) und die II diesem naebgemavlilen
aufrubewabren .

b) Die /Vr' evree Äsn ermre/rrerr kiessen klamines
und ibre krauen klaniinivae . Uan untvrsvkied klamines maiorvs und
ininores. 2u jenen gekörten die Priester der drei obersleu 8vkutrgott -
beiten Koms, des luppiter , des Vlars und Duirinus ( kamen Dialis, Vlartialis ,
Ouirinalis ). 2ur Kesorgnng der von den Königen verriektetvn 8taats -
opker wurde navk der Vertreibung der Varquinier ein rex saerorum oder
rex saerilieulns eingeseift .

^rten der 6öttvrvvrvkrun g.
Die keiligv » Oerier waren entweder blos gewvikte klätrv (sann,

delubra ) oder Kotteskäuser ( templa, aedes) , in denen rwei VItäre stan¬
den, der eine (ara ) fn bibationvn und Kauokopfern , der andere (meist
sltare genannt ) ru Krandopfvrn bestimmt. Die belügen kebräueke be¬
standen in keketvu und kelübden , Wvikungvn und Keiuigungvn , Opfer»,
8peisungvn und össontlivkvn 8pielen.

2) Das Kriogsweson bat bei den Hörnern eine bübsro
Ausbildung erlangt , als bei irgend einem andern Volke der alten
Welt .

a) X„ m Kriegsdienste im beide war jeder rö -
miscke Bürger vorn 16°°" bis 48°°" dabro verpüioktst , oder wie
der Homer der bessern Zeit es ansab , bereektigt ; nur die capite
eensi und die brsigelassenen wurden erst ru Usrius leiten rum

Kriegsdienste kerangsrogen . vor Kinricbtung der römiseben be¬

ginnen lag bis aus die. leiten der puniseben Kriege die 6entu -

rienverkassung des 8ervius lullirls ru Orunde .

Die beginn bestand ursprnngliek aus 3 V. btkvilungei> von 1200 Mann
(vgl. 8. 281) , spater (seit Oamillus) aus 3 Vbtkeilungen odsr knkorten
(kastati , Principes, triarii , rorarii , aovensi), jede Ookorte aus 15 Vlanipeln,
jeder VIanipel aus 2 Oenturien , einer rüinisokvn und einer latinisebvn ,
jede (lvnturie aus 30 VI. ausser dem eonturio, also im Kanren aus 1500
(später auvk bis 6000) N. Dar » kam novb die kviterei , meist 300 N.
für jede begion . 2wvi beginnen bildeten in der Kegel ein ronsulari -
svbes Heer. Die kluge ! des Kauptbeeres wurden durek die ant äbnlicke
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Weise organisirten , »der an Kelterei nett stärkeren külkstruppen äer
verbündeten Volker geäevkt .

OegsnLuäe äsr Republik körte äie Verptliobtung rum Lriegs -
clienste kür äie Ässtsbürger unä später selbst kür äie Lunäes -

genossen suk, unä man biläste äie römiseken Regionen aus

Uietksoläaten 6er versebisäensten Länäer . Die Leiser erriekte -

ten sieb eine steksnäe Leibweeke , 6ie 10 eokortes prestoriana «.
— Den Oberbekebl kükrten äie Lönige , Lonsulen , Lietstoren ,

kraetoren , Leiser , äsnen ein ( Zuaestor unä eins bestimmte 4n -

rabl Leisten als Lnterkeläksrren beigegeben vuräen . 4n äer

8pitrs ) eävr Legion st - mäen (3, 4, 6) tribuni militum , unter äie -

sen äie osnturiones . Lonstsntin ä 6r . stellte sn äie 8pitrs sei¬

nes gesammten Heeres einen Magister peäitum unä einen ma¬

xister equitum . — Der 8olä sebeint sebon unter äen Lönigen
bestsnäen ru beben , regelmässig kür jeäen Legionär »ber erst

kurx vor äem letzten ve^sntisoben Lrieg eingekübrt woräen ru

sein (vgl. 8. 300) . Lelobnungen enäerer 4rt vveren 4ntkeil sn

äer Leute , Lronen versebieäener ikrt, Lkrenvvalksn , seit äen Lür -

gerkrisgen auob Anweisungen auk Länäsreien , kür äen Oberbs -

keklsbsber äer ' lkitel Imperator , keierliebe vankkeste , vor allem

aber äer Iriumpb ( oäer wenigstens äie ovetio ) .

b) Die Keem«o/rL Ikr Lntsteben s. 8. 316. Die römiseken

Kriegsflotten bestsnäen aus Lastsekitken , leiebtern k ebr/engen unä

100 — 300 Lriegssobilken mit 3 oäer 5 Luäerbänken , isu äeren

Lemannung äie Rürger äer niedrigsten Liesse , Lreigelessene unä

Lrsmäs , tkeils als Uetrosen , tkeils als 8ee8olästen äienten .

3) Litteratur ' ) .
Die Oesebiebte äer römiseken Litteratur rerkällt in 4 Zeit¬

räume , äeren erster ( mit Livius lknäronicus ) um 240 v. Lbr-

beginnt ; äsnn aus äer krübern 2eit baben wir noob keine 8ckrikt -

steller , sonäern nur einige religiöse Lieäer , Orekelsprüebe , "Lisck-

lieäer , eins 4rt Volksärema (äie tkteilanen ) , äürktigs Lbroniken

unä eimrelns vruekstüeke von Oesetnen unä Insebrikten . Line

oigsntliebe römisobe Litteratur entstellt erst um 240 mit äer

kvrnliaräz' , 0. , Ornnäriss äer röm. Litteratur . 1830. — kaekr 1.
Lkr. k. , Ovsekiebte äer räm. Litteratur . 3. ûii . 1815. — Llotr , k. , 6e-
svkivbte äer tateinisvlivn Litteratur , l. k. 1846.
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Rinlukrung der grieckiscken , indem runäckst eine römiscke , der

grieekiselmn naekgebildele Poesie auskam , weloker bald suok

Versueke in Prosa lolgten . — In der rvveiten Periode von 8ulla ' 8

loäo bis aul' 4ugustus lod erlebte die römiscke Ditterstur ikr

Ao/c/ene-. - ^ertu ^er durolr den Rinlluss grieolnseker Rildung und

Ditterstur . 4m selbständigsten bildete sieb die Deredsamkeil aus

und durokdrang alle Lvt-eige der Ritteratur , velcke durck sie ei¬

nen vorkerrsekend rketoriscken Oliarakter erkielt . Die versckie -

. denen Oattungen der Poesie ( mit 4usnskms der 8atire ) bildeten

sieb naeli grieckiscken Nüstern aus , selbst der 8tol1 ward aus

der grieckiscken Nz' tknlogie entleknt , und den Nange ! eigener Lr -

llndung musste eine kunstvolle 8prseke erselren . — Das ^ öer » e

Lle/ia/ter von 4ugustus 1' ode bis ru lladrian artete in dem 8lre -

ken, das 8eböne und Rrksbsne der elsssisoben Periode nocb ru

überbieten , in Uebertreibung , Künstelei und rbetoriscken 8okwulst

aus. Dieser verdorbene Oesclnnaek reigte sieb nickt nur in der

Poesie , welcke ikre Rinlaokkeit und lXstürlickkeit verloren kalte ,

und in der Reredsamkeit , welcke nock immer eine Rauptbesckas -

tigung der liömer und die Orundlage aller wissensokaltlioken Lil -

dung war, sondern verbreitete sieb auck in die andern Msssn -

sokalten und gab den IVerken dieser Periode einen declamsto -

riseken Okarakter . — Im letzten oder e4er,rerr ^ert «Ker bis 410

oder 476entbekrte die Litteratur last jeder äussern Dnterslütsung

und verlor an >Vürde und Redeulung immer inekr ; Künstelei ,

Deberlsdung , ins käekerlioke ausartender 8cknulst in Rede und

Ausdruck nslimen überksnd und verdrängten den reinen 6e -

scdmaek gänrlick .

4. Poesie .

a) Das L/mx. Die ersten Versueke der Homer im Rpos be¬

standen tkeils in Ilebertragungen grieckiscker Dicktungen , beson¬

ders der komerisoken , tkeils in versitlcirtsn Rsriekten von Kriegen
und Iloldentkaten der Republik . 8o sekrieb Lnnius eins epi -
seke 8tsatsgksekiokt6 Roms von den ältesten Leiten bis aut die

seinige ( 4nnales , 18 Rücker ) , durek welcke er rugleick den He¬

xameter in die römisoke Ditteratur einlükrle . 8eit der näkern

RsksnntsebsR mit der kunstgereekten Darstellung der 4lexsndri -

nisoken 8ekule gestalteten sieb rwei Rsuptricktungen der epi -
t L «. /. oöer' 6 /. asl-rL. 5. 26
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sollen Poesie : das bistorisebe unä das äiäaktiscbe Lpos . ?. Vir -

Kiliu8 Naro (-j -19 v. Lbr. ) reprasentirts beide Lsttunzen , ?. O vi -
äius ?iaso 17 n. 6br . , i>r8 armanäi unä remeäia amoris ,
metamorpkoseon libri , kastorum I.) unä 17 Luoretius Larus

( äe rerum natura ) die äiäalitisoke .

d) Das Dram«. In äer 1 ' raZväie erbeben sielt äiellöiner
(Livius ^näronicu8 , Ln. l>ia«viu8, Lnnius , Laeuvius , Lttius , unä in
I^ero' s ?!vit 1.. ^nnaeus 8vneoa ) nickt üben eins kunstmassige
LebertraZunZ oder IVacbbiläung Zrieebiscber Uuster . — In äer
Lnmöäie besebränkle man sieb ^nlan ^s ebenfalls auk Naobbil -

äunz oder kreiere LebertraZung äer soz. neuern Arieobiseben 6o-
müäie — 80 LL ättius plautus (-j- 184) unä ?. ' Lvrentius
äker (-j- 1d4. )

Dass man aber auvb ein viAvntliek rdinisvkvs Drama battv, beweist
svbon die IIntersvbeidunA von vomoedia togata und palllata ; jene war
«las nationvll « Drama, diese die lVavlibildnnA Arivekiselivr Nüster . Line
besondere ^rt der vomoodia toxata waren die Mmerr , welebv nur Sve¬
nen des römisoben Lebens naob .̂ rt der Steilen «», jednvk in einer Zs-
bildeleren Spraobo und init inebr dramatisvbvr Linboit darstellen , l̂l -
mäliA borte die 8pruvke auf, das Wvsentliebe des Nimus ru sein, er ar¬
tete in ein blosses liebe,dvnspiel mit Lau? »nd Nnsib aus und biess
nun

e) Die /Ar/»o/«s / ^oesre entwickelte siel , in Horn erst in äer
Aeit, als äer »riecbisclle Linkluss bereits vorkerrsebenä geworden
war, unä blieb äabsr auol, num "Ikeil eins bloss I ^sobbiläunZ äes
Lriecbiseben . Die beäeutonästen Leistungen sinä äie elegisoben
Osäiobte des Latullus , libullus , properlius , Oviäius
unä die Oden unä Lpoäen äes Iloratius (1- 8 v. Lbr. ) .

ä) Die Kalrre ist eine bebt röinisebe Iliobtungsart , bervor -

gegangen aus einer alten tksatralisoben Volksbelustigung äer Ho¬
mer, wsleke satura biess unä von 6. Luoilius ru einer litte -
rsrisoben Kunstgattung ausgebildet wurde . Lins strengere , feinere
unä versäelters Lärm erkislt die Satire äureb <Z. Iloratius
Llaoous , welcber mit beiterer Laune die Verkebrtbeit unä Läeker -
liokkeit des Lasters darstellt , wogegen seine IXacbkolger im
1. . lakrb . naob Lbr. , kersius unä luvenslis , voll Lnmutk unä

gereckten Likörs äie groben Laster ibrer Xeit mit Lrnst unä

8trenge geisseln .
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e) Das kam seit tVugustus in Vulnaliinv, docli ist mir

eine vollständige Sammlung solvliorRovsien , die lies Nartialis erkalten .

!) Die FÄ- el und Ich/i/s land nur wenige kearkviter : Dkaedrus

biicivte die grivekisvken kabeln des Veso,, »» in rümiseker 8prael,e narii ,

rviv Virgilius llie Idyllen des Ikeovrit .

R. Rrosa .

a) Die 0' e«e/i !e/t/v, -/,re,7 >u».</ s. 8. 292 !!'-

d) vie Sere ^ am^ e/t ' ) war die ausget - eielmelste und e,u -

üussreiebsle Seite der rümisebsn Rittsratur . Scbon lrnb und oR

lialtsn römisvbs Reldberren und Staatsmänner , wie Rrutus , Oa-

inillus , Vppius Olsudius Oaeeus , der ältere Osto (in mebr als

ÜSO Roden ) , dnreli die Uralt einer -/nitür/n -/ «-« Oeredsamkeit ant

ibrs /eitgeuosseu gewirkt , el>e ( etwa seit 160) dureb giieobiseno

Rbilosopben und Rbetoren , trotr wiederbolt gegen sie erlassener

Ssnalsbeseblüsse , eine / « MÄmüMAo Leliandlung der Rerodsamkeit

in Horn gelebrt wurde . Seit dieser Xeit galt rketoriselie und

pliilosottbisobeLildung als dss wesontliebsts Mittel , um ru Rbren -

stellen und Rintluss im Staate ?.u gelangen , und es erseliien eine

Heilte »usgereiebneter Redner aul dem Rorum , die tlivils das In¬

teresse der sristokrstiscben I' artei vertraten , wie M. ^ntonius

und Rieimus Orsssus ( jener als Repräsentant der Redner obne

streng wissensebaltliebe Lildung , dieser als Muster des wissen -

selraltlielt gebildeten Redners ) , tlreils als Rübrer der Volksparter

sielt bervorlbsten , wie die beiden Rrsooben , oder doeli als Oegner

der lVristokraten , wie M. Rivius vrusus . llie ltöebste Vollendung

sber erreielrte die rümisebv Rerodsamkeit unter den gewaltigen

politiseben Stürmen , weleke die Republik ibrem Lüde entgegen -

t ' übrten. Unter der grossen Masse von Rednern , welcbe nsob

sorgfältiger wissenscbaRIieber Vorbildung und viellaebet piak -

tisebsr Hebung bald als Organs der ksrteien , bald als reebts -

kundige Sacbwsltsr im Senat , vor dem Volk und im Oeriebt auf¬

traten , bat M. Inllius Oieero ( 106 - 43 ) dss vor- rügliokeVer¬

dienst , dass er niebt nur dem orstoriscbsn Ausdruck dureb

künstlerisebe Regründung dss Numerus und keriodendaues dss

Siegel der Vollendung uuldiüekte , sondern sucb eine Spraebe

>) Westorinann . ,V., kvsekivltte der Rervdsamkeit in (irievltenlaud

und Rom, 2. Vkeil. 1839.
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sedus , weiobs sieb für eins wissonsebastlioliv Osrstellung eignete .
Neben ibm glänzte der etwas ältere (Z. Ilortensius ( 113 — 92)
6urcb logiscke 8el >srse und eben so srbnelle eis glüekliebe 4ns -
sgS8U! ig und liaessr clurcli livbe bleganr des 4ustlruc: Ii8 .

Mt dem ltekergangs der rvpubükanisvbvn Verfassung die ino-
narobisebv war aueb der Verb,!! der keredsamkeit entsebieden . Der kin-
j?uss des kednors aus die 8laatsangelvgknk «itvn büvk mir ein bückst
besvbränkter und der Hauptgvgenstand der kede wurden die kteintieken
8trvitiKkeitsn der Lentninviralgeriebte , in welvlien ) ungv Kednvr mit
svküneu Vkrasvn vor oft bvrabllen Lewunderern ru glänren strebten ,
bis entstand eine ,8e/, »// <«r «,/ . vM- ter/ , wvlebv Ivdiglieb auf
Ltleet und llnterbaltuiig bvrevbnvt war und sieb mit dem sinkenden Ke-
svkmaek des ?ubl ! v»ms immer mvbr von Wabrbvit und Natur entfernte ,
»vn letzten kost ossentiieber keredsamkeit büdvn die krivebvndv » bob-
rsden auf die Kaiser der spätern Xeit, wvlebv sieb den ?»negxri «ns des
Düngern Vlinius auf Vra) an rinn Vorbiid ,intimen.

Neben der ?raxis ward suvb die Vkenrie und 6esv!iiebte der 8e-
redsamkeit , jene ruin Vbeil naeb grieebisoben 8̂ slvi »vn, bearbeitet , vor-
rügtie!, von kivvrn und Ouinlüian .

e) Die ttr' ce,-»' ., und des itiin „aebabmendvii jünger » ?! ! -
nins liefern maneben wiebtigen Vnfsebtuss über ,!io innern Vertiätlnissv
des römisvbeu 8taatstebvns und über den Kbarakter der Zeitgenossen .

r>) In der besebrankten sicli die Homer aus
das 8tudium der versebiedeneu grieebiscbeu Zssleme ( be8onder8
das der ilkaäemie , des Lpieurus und der 8tos ) und deren eklek -
tisebe 4nwendiing kür das jiraktiselie beben , vorrüiglieb bir die
kereclssmkeit , obne eine selbständige borlbildun - ; ) ener 8fsleme
iru versuclikn . Das meiste Verdienst um die binlükrung und Ver¬
breitung der griecbisvben I ' tnlosopbie in liom erwarb sieb bieero
durek seine pbilosopbiscben 8ebristen .

In der ersten Zeit der Nonarvbie fanden die Urundsätrv der 8toa
die meisten Viikänger, rn wvlekvn anet, 8eneva , der bvbrer und katb -
Zebsr Nero' s, in seinen rabtrvivbvn Werken eine entsebiedvpe Iliniisiguiig
Lvigt. 8vkon seit dem 2. dabrb. ward der 8loii !!sm»s, der noek einen
würdigen Verekrer an Kaiser tVtarv 4urel fand, dureb den Neoplatonis -
mus verdrängt .

e) 4n die ?bitosopI>iv reible sieb riinüvbst die ,V«/ nr-/br vrnrrr/ .
von svkätrbarstvn Versuvb , die kesnltate der VIexandriiiisvbvn kelebr -
samkeit aus eigenen Mitteln ra vermvbrvn , inaebte der ältere t ' iinius
in seiner grossen Liiexelopädie , die er bistnria naturalis nannte.

f) Die 8ebvii früb begannen römiseke duristen
(iure vonsutt!) die Wisse,isebsft dos kvebts susrubitden dnreb Lrörtornng
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äer bestvkenäen Kesetxe, ^urüeksübrung äerselben aul krineipien , 8amm-
lungen von kevbtslallen oävr geltenävn kevktsgrunäsätxen u. s. w. , »der
erst unter clen Kaisern äes 2. unä 3. äabrb. errviekte äiv kevktswissen -
svbalt ibre kvebstv V̂ usbiläung äureb Itaius, papiniauus , Plpianus unä
Paulus.

4) Kunst ' ) .
Line selbstanäige römisebe Kunst gibt es niebt , sonäern nur

eine Kunst bei äen kömern , äie im VVosentlieben eins lremäe

war , Anfangs elruskiseb , später grieebisob . Wie bei äer römi -
soben Poesie bnäsn wir aueli bei cler Kunst ein entsckieäonss

Mackakmen grieokiscber Kormen .

g) Die Tempel unä anäere ültentliebe Oebäuäe
vuräen unter äsn Königen unä noeb eins geraume 2eit wäbrenä
äer Itepublik mit Hülle äer Ktrusker susgeüibrt . 8eit äer In -

ter ^ocbung Sieiliens unä Orieebenlanäs , besonäers aber seit 8ul!a' s

Aeit, äienlen äie aus äen eroberten Känäern mitgebracbten 8äu -
len unä 8tatuen xur ^usscbmüoliung äer römiseben Kebsuäe ,
grieebiscbe Künstler xogen nacb Itom , unä äer etrusbisebs
Ugssonbau vvarä tbeils verärängt , tbeils eine Vereinigung äesselben
mit äem grieoliiselien 8äulenbsu erstrebt . Die grieelnsebe Kunst
erlebte in liom in äen letzten leiten äer lltspublili unä unter
äen ersten Kaisern äureb äie praebtliebs äer Grossen eins neue
Llüte , artete aber äureb bleberlsäung mit Verzierungen unä 8pie -
Ivrei in äenselben , so wie äureb äie IVeigung ^. uslänäisebes ein -

xumisoben , balä wieäor aus unä verlor besonäers seit äen 5n -
toninen immer mebr äen Obaralrter äes Orossen unä Krllsbsnsn .
Im Oegsnsatxe xu äieser bleberbautung mit/ierratben vorbei man
um Oonstautins äes Orossen Xvit in äen entgegengeselxten Kekler
einer xu grossen , an äas liolie grenxenäsn Kinkaebbeit . Die vvieb-

tigsteu Oebäuäe in Itom s. 8. 264 lk.

Die wivbtigstv Neuerung , wvlelie äiv Itanknust ävn kömern ver-
äankt , ist ävr weit ausgeäebnto kebrauek äer Wölbung runäebst bei
ävu Kloaken, Krueken uuä Wasserleitungen , später aber auvk bei äen
Vriumpbkogen , Vkeatvrn unä ^»ipbitbeatorn , Italien unä kasilikv », Kä-
äern unä Palästen . In äer /tnwenänng äer Wölbung auk runäe Kvbäuäe
( wie beim pautbeon ) xeigt sieb äiv Ligvntbiimlielikvit äer rönüseben IIan-
Kunst nook am kntsvbieäensten .

' ) Vgl. Kngler , llanäbuoli äer Kunstgesvliiebte , 2. ^uü. 8. 263 ff.
unä 8e!»iäilsv Kesvbivbte äer biläenäen Künste II, 8. 412 II.
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b) In 6er LWnerer wsren 6ie Homer noeb viel mebr bloss

^ sebobmer 6er Orieeben uls in 6er Douliunst . 8ebon von 6en

Zl' esten Xviten ber wur6en 8tstuen sowoltl 6er 0Otter -6s Nen-

seken in Dom nutzestes ; sllein nielit ein einriZer Künstler rö -

wisetien DrsprunZs vvir6 »en- rnnt , wäbrenü scbon nm 490 v. 0br .

Zrieebisobo un6 6uneben oline /weilet eneli vtrusliisebe Künstler

lbätiA sin6.
>Vie nuln- »der »ueb 6iese römisebe Kunst 6er »rieebiscben

blieb , so bilüeteq . sieb in ibr 6oeb entscbieüen römisebe ki ^en-

tbümlicblieiten ->us; so versebmäbte 6ie römisebs Kunst 6->s I6e-i -

lisiren 6er I ' ortraitstutuen un6 bielt siel» getreuer sn 6er lXotur,

6er Relietstil irei t̂ nielit blos kiguren nebenomomler , sonüern

nuok Kintereinimäer ( besomlers i»ut Ssrkopbszen u»6 an 6er

^rapinssäule ) . krst geZen Kn6e 6es 2. 6<»brl>. n. (lbr. ersebeint

6ie I' lsstik in ullenbsrem VertsII .

e) Die Ma/erer ist Ins mit ^uxustus in Koni tast nur von

Zrieebisoben Avistern Zeübt worüen , welelie vorrugsweise l ' or-

trsits 6srste »ten . Die keiser/mit brsekle kreseonurlervien ->ut

6en ^Vün6en l »ervor , wolebe Loineswe ^s berükmte Meiste,^ rum

Iboil ältern werben >>»n6»e, - Iim: >8si « n->ebbil6eten .

S) IIiln6eI un6 kewerbe .

Die Homer , wie 6ie Orieekvn , betroebteten 6en II «n6el un6

6ss stäütiscbe bewerbe nielit sls eine snslänüiAe DesebättiZung

6ss treien Dürgers un6 überliessen beicles 6en Krem6en . krei >; e-

Isssenen un6 8el »ven: 6oeb nnbmen in späterer Zeit 6>e Ritter

sn 6em Orossbonüel ' tlieil , in6em sie sielt ru Resellscluttten tür

4- np3ebtllNA 6er Ftsotseinliünlte , R- mrptier - un6 ^VeeliselZesebülte ,

RieterunZsn un6 knirvprisen vereiniZten .
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§. 166.

8181081868 - 08068 ^ 9818688 8L888I681 888
80L88688IX 8816888 ' ) .

8uropsisebe Osnäer .

1) Ilsiis , bis rum Hudieon unä den Apenninen seit 266") .
Las sebon 222 unterworfene OsIIis cisslpins wsrä in ksessr ' s
2eit ( 49) , Oigurien ober so wie die Oebiets äer 6arner , Istrer
unä Veneter erst unter ^ugustus ru Itslien gereoknet .

2) 8ieiiis nebst äen umliegenden Inseln ; äer ksrtbsgisebe
^ntlieil seit 241, gsnx seit 210 .

3) 8sräinis seit 238 , unä Korsika seit 238 .

4) 8isjianis , seit 206 als krovinr betrscbtst , vollständig
unterworfen 19, eingetbeilt in 8. eiterior oüer äss östlieke unä
8. ullerior oder äss süäiicke , äss gsn ^e von ^. ugustus in 3 kro -
vinren eingetlieilt : Ousitsnis , Ossties unä Isrrseonensis .

3) OsIIis trsnsslpins . Oie krovin/äs oäer äss band
an äer 8üäküsto von äen ^Ipen bis mu äsn Pyrenäen sckon
seit 121, das übrige seit 31, äss gsnse von ^. ugustus in 4 Pro¬
vinzen getbeilt : s) 6. lXsrbonensis , b) 0. ^quitsnics , e) 8. 8ug -
äunensis , ä) 6. Oelgies , letrters in äer Ilsissrreit wieder in 3 Ibeils

gesebieäen : äss eigentliebe 6elgien , Oermsnis superior sm Ober -
rbein unä Oermsnis inferior sm Kieäerrbein .

6) kritsnnis komsns ( oder 8nglsnä nebst dem süä -
iieken 8ebottIsnä ) seit 85 nsek 6br . , dessen Orsnrs gegen kri -
tsnnis bsrdsrs oäer ksleäonis sieb mebrmsls Änderte unä äureb
Usuern unä Walle befestigt wurde , 8ingstl >eilt ( äureb 8eptimius
8everus ) in Lritsnnis supsrior unä inferior .

7) Im noräwsstiieken Oermsnisn standen seit äen

keläöügen des Orusus die Lstsver , unä bis ru dem bstsviseben

(> Kino aiissübriiekere , auf die guellen rnrüvkgebende Darstellung
dieses Oegenstandes babe ivk im krogramm des Kzinnasiuins ru Düren
vom .1. 1839 ru geben versnobt. — Die genaueste bildlieb « Darstellung
kndet sieb in v. 8pru»er ' s ä,tlas anticsuus 9. DIstt.

Me 2aklen okne wettern Xusstr bereivbnen labrs vor Obristi
Oeburt.
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Rreikeitsliriege guck die priesen und Lbsulik » unter der Rerr -
soknlt der Römer , weloli « bis nur IXiederlsge des Vsrus selbst
die tdinUeu und Lkerusker ru ikren Ilntertbsnen reobneten .

Im sndwvstliebvn Oermnnien waren die Nnttinkeil rwisel >en
dein Nsm »nd Taunus und die kewokner der deciiinntes ngri rümisvke
Ontertlinnen .

I)i« »Kri «Iev»w»t «8 ' «rstrevlueo sieb rwisvliv » äsr obern Iloiin » und
dem untern iVIiun im 0. bis rnm üines trnnsrbvnnnus oder dem grossen
rumisvbvn kefestigungswnliv (?fnblgrnbvn ) , wvleker vam Nsin über die
. lnxt und den knebvr ging mul sieb nn den geinnuerten limes knetivus
( leufelsmnnvr ) nnsoblnss , und sind vivilvivbt auf Oamitinns Xug gegen
die kknttvn 84 nnvb Obr. erobert worden.

8) Raetin ( nebst Vindelioien ) seit 16.

9) ? iorieum seit 15.

10) knnnonis , unterworfen 33, sls I' rovin/ . wabrsokemliok

von liberius eingeriobtet , eingetbeilt in p. suiierior und inferior .

II ) Moesir , seit 29, eingetbeilt in N. superior und inferior .

12) ' 1brsei - » deliielt nsob seiner Rnterjoebung im 1. 74

nocb eigene sbbsngigs liünige und erbielt erst unter LIsudius
oder unter Vespssisnus die krovinrisleinriebtung .

13) lll ^ rioum oder Dglmstis . Lin Ibeil des ill r̂i -
sebsn Rüstenlsndes ward selion 228 , gsur Illxrien 219 ' ) von
den Römern sbbsngig , dsriu bsm 156 Rslmstion , 33 dss Rediet

der Ispxden und d:>s der sielt wsbrsobeinlieb freiwillig unterwer¬
fenden Riburner .

Der siidtiebe ' Ibeil oder die sog. IIIMs grsves knin rur krovinr
Nnvvdonien .

14) Naeedonis , unterworfen 168 , krovinr 148 . I ) sru

Ikessslien und Ill r̂is grsees .

15) Rpirus seit 167.

16) 4. cbs ) s oder Mittel - Rrieokenlsnd und der keloponnes
seit 145.

17) II sein 106 nscb 6br . bis 270.

18) Rrets wsrd mit dem 96 erworbenen Reioke 6 xreue
ru einer krovinr vereinigt 66.

>) 8. Ziselier rümisebe Leittaseln unter dem 1. 219.
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0. ^ sistisobe 6sn3er .
1) 4si9 k ' rooonsulsris seit 130 , umlssste Linien , 67 -

clikn, 6srien u„ 3 3en grössten Ibeil kbr ^ieus .
2) psmpb ^ ijg nebst 3em sü3Iioben Ibeüe OisiOieus , seit

etws 78, vvoru 3er Lsiser 6b,u3iu8 6; cis kÜAte.
3) Oilieis ( 3ss eißentbobe «3er östliobe ) seit 75.
4) 6spps3oois seit 18 nscb 6kr . , >von,it 3er (bis suk

IVöro von eigenen sbbsnuisen können beberrsoble ) grössere Ibeü
>-on i ' outus . 80 wie Simonis IN,nur ( von Iiberios ) vereinist
vur3e .

5) Osistis seit 25, Womit ^uzustus fast Kg,,̂ pspblg -
gonis vereinizle .

6) kitb ^ nis seit 74 (vvoru I ' ompeius vislriete von ?ontns ,
4uAU8tn8 llen vvestlieben Hieil ?st «b! gA0„ien8 fützls).

7) 4, - menig msior von 106 - 117 nsob 61,r. , 3snn unter
»dkZNbjAkn künden bis 363 nseb 6br .

8) » lesopotsmis 106 - 117 nseb 6br. , 3snn vie3er I6S
—363 nscb 6b,-.

9) /Vs s106 —117 ii.iei, 6kr .

10) 8 ^ ris nebst Okoenice seit 64 un3 6omwS8ene
seit liberius . Hurn l ' slsstins , sbbsnZiZ seit 63 , sis "Ibeil
3er römiscken krovinr 8^- ien unter I ' rocurstoren ( l - snchüeZern ) ,
bleiben3 seit 44 nscb 6br . ; ferner 3ss petrsisobe 4rsbien
seit 105 nscb 6br .

11 ) 6 ^ prus seit 58.

12) Die krovineis insulsrum seil Vespssisnus umfssste
Lesdos , 8smos , 6bios , kboOos .

Unter römiscker Oberberrscbstt slsnOen suot, 3is «onixs
von 6oIokis ( o3er bs^ies ) u„ 3 3ie 3es Hemdes kosporussuf 3sm tsuriscben Cbersones seit 3em Lnäe 3es 3. mitbrids -
tiseben lirieZes , ebenso weniZstens seit 1rs ) sn ' s leiten 3ie Lü->
nige von Iberis .
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6. ^ Irilisniseke linder .

1) ^ esvptus nebst dem sandigen Lüstenstricke vvesO' ck

big naek Ozrene seil 30. Xubien ward unter Vraianus erobert

und blieb bis in die Mtte des 3. lakrk . römiseb .

2) i ^kriea propria nebst Xumidi - . , und . war der lcar -

tbagisel . e Xntbeil ( Xeugitana und k^. aeium ) seit 14b Xum. -

dieu (östlieb bis . u den Altären der kbüsen . ) seit 46 ; zenes

LIt-, dieses Xeu- 4lrika ßensnnt .

3) Llsuretania oder Nauritsnia seit Olsud >us I ' rov. nr

getkeilt in «l. linZitsn - i ( benannt von der Stadt »»

N s- ^saeiensis ibenannt von der blskeriZeii Hauptstadt Oaesarea ) .
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